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D ie Tennissaison 2005 bietet im
Bereich des TYBB als wohl größte

Überraschung die unerwartete Fortset­
zung der "Internationalen Meisterschaf­
ten der Damen von Deutschland" (als
"Qatar TOTAL German Open") beim
LTTC Rot-Weiß. Das Tier I-Turnier mü
einem Preisgeld von 1,3 Millionen $ wird
nun nicht mehr vom DTB, sondern von
der Qatar Tennis Federation veranstaltet
und bei Rot-Weiß ausgerichtet. Man mag
zu der durch die finanzielle Lage des
DTB erzwungenen Entwicklung und zu
der eigenartigen Turnierkonstruktion un­
terschiedlicher Meinung sein - die vor­
läufige Meldeliste mit Justine Henin­
Hardenne, Maria Sharapova, Serena Wil­
liams, Amelie Mauresmo, Svetlana Kuz­
netsova, Anastasia Myskina, u.a. ver­
spricht allen Tennisfans erneut großes Da­
mentennis (2. bis 8. Mai).

Attraktiv für einen Besuch dürfte
auch das zweite internationale Ereignis
dieser Saison, das ebenfalls beim LTTC
Rot-Weiß ausgetragene ITF-Jugendtur­
nier (U 18) sein, welches vom 11. bis 16.
Juli stattfindet. International bekannte
Spieler können wir auch bei den zahlrei­
chen Bundesliga-Mannschaftsspielen be­
obachten. Die Damen des TC Blau-Weiss
1899 tragen ihre Spiele in der 1. Bundes­
liga im MailJuni aus (u.a. mit Kveta
Peschke und Jana KandalT), in dem glei­
chen Zeitraum kämpfen die Damen des
LTTC Rot-Weiß in der 2. Bundesliga
Nord um Punkte. Ebenfalls im Mai/Juni
werden bei den Jungsenioren des TC SCC
in der 1. Bundesliga 30 neben Axel
Strauchnann und Jens Thron eine Reihe
von Schweden (angeführt von Magnus
Larsson) antreten.

Die Herrenmannschaft des TC Blau­
Weiss 1899, das derzeitige TYBB-Spit­
zenteam, tritt dann im Juli/ August in der
2. Bundesliga Nord (mit Karsten Braasch,
Florian Jeschonek und Jan Weinzierl als
Spitzenspielern) an.

Darüber hinaus bieten sich dem Zu­
schauer ca. 50 Turniere für Damen, Her­
ren und Jugendliche an, angeführt vom
"Allgemeinen Turnier" bei Grün-Gold
Tempelhof (25.6 bis 3.7.) und dem City­
Turnier beim SC Brandenburg (23.7. bis
31.7.). Neu in das Turnierprogramm auf­
genommen wurden z.B. die gut ausgestat­
teten "edis Neuenhagen Open" (6.7. bis
10.7.) für Damen und Herren beim Neu­
enhagener TC 93. Nicht zu vergessen die
alljährlichen Verbandsmeisterschaften bei
den Zehlendorfer Wespen (24.5. bis
29.5.), beim BSV 92 (25.6. bis 2.7.) und
bei Blau-Gold Steglitz (6.8. bis 13.8.)!

So wichtig und interessant die er­
wähnten Tennisereignisse auch sind: Für
die Mehrzahl der Tennisspieler beginnt
mit Ende des Monats April die Freiluft­
saison mit Freizeit-Tennis, für einen er­
heblichen Teil von ihnen verknüpft mit
Verbandsspielen. Dem strengen Winter
möge ein schöner Sommer mit fairen
Spielen folgen!
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QATAR TOTAL German Open:

1001 Nacht an der Hundekehle '

Akbar AI Baker (I.), CEO des Turniersponsors Qatar Airways, und
Sheikh Mohammad Bin Faleh AI-Thani (r.) auf der Pressekonferenz
in Berlin. In der Mitte der Dolmetscher

TOTAL

~)

dieses sportlichen Höhepunkts aus den
Wintermonaten in den Mai an der dann
am Golf herrschenden Hitze scheitern
würde. Auch sprechen sich die Teilneh­
merinnen, die Berlin seit Jahren zu den
am besten organisierten Turnieren zählen,
wegen der unmittelbaren Vorbereitung
auf die French Open und der ähnlichen
klimatischen Bedingungen wie Paris im­
mer wieder für die German Open aus.

Diesem Zuspruch wird das Teilneh­
merfeld gerecht, das der hochkarätigen
Jubiläumsveranstaltung 2004 nicht nach­
steht. Mit Titelverteidigerin Amelie Mau­
resmo aus Frankreich und der Belgierin
Justine Henin-Hardenne kommen die Sie­
gerinnen der letzten vier Jahre nach Ber­
lin. Vor aJlem Mauresmo, die ihre Kar­
riere als Qualifikantin mit dem Finalein­
zug 1998 bei den German Open begonnen
hatte, hat sich viel vorgenommen.

Gleich sechs Top-Ten-Spielerinnen
stehen auf der Meldeliste für das Turnier
2005. Dabei ist mit Wimbledonsiegerin
Maria Scharapowa aus Russland auch der
Publikumsliebling, der in diesem Jahr
schon zwei Turniere für sich entscheiden
konnte. 2002-Finalistin Serena Williams
aus den USA, French-Open-Gewinnerin
Anastasia Myskina als weitere aussichts­
reiche Vertreterin der starken russischen
Armada und die wieder genesene Belgie­
rin Kim Clijsters, die sich mit ihrem Tur­
niersieg in Indian Wells eindrucksvoI1 zu­
rückmeldete, gehören ebenso zu den Fa­
voriten der mit 1,3 Mio. US$ dotierten
Veranstaltung. Hans-Christian Moritz
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bei der Organisation und Ausrichtung
großer Sportveranstaltungen bewiesen.
"Wir wollen in Berlin zeigen, dass wir das
auch an jedem anderen Ort der Welt kön­
nen", zeigte sich Ayman Azmy Galal als
neuer Turnierdirektor in Berlin zuver­
sichtlich.

Für ihre wei­
teren Pläne wollen
die Qatari die QA­
TAR TOTAL Ger­
man Open vor al­
lem als Darstel­
lung ihres Landes
nutzen, um das
Emirat am Golf
als Touristenat­
traktion noch po­
pulärer zu ma­
chen. Für dieses
Ziel wird sich der
gesamte Publi­
kUlusbereich im
Frühling als "Qa­
tar Village" wie
eine Landschaft
aus 1001 Nacht
präsentieren. Die
Zukunft des Berliner Turniers wird in
großem Maße vom Gelingen der Veran­
staltung im Mai 2005 abhängen. Dabei
hat der Verband von Qatar sich keine
finanziellen Vorgaben gestellt, sondern
wird den Erfolg am Zuspruch und an der
Resonanz des Publikums aus aller Welt
messen. Die große Nachfrage am traditio­
nellen "Mercedes Ladies Day" am Mitt­
woch der Turnierwoche setzt bereits posi­
tive Zeichen.

Die vorsichtige Bestandserklärung
der neuen Veranstalter erhält auch da­
durch realistische Züge, dass der Verband
von Qatar bereits seine eigenen offenen
Turniere ausrichtet und eine Verlagerung

M it der gewohnt erstklassi- _~:;~ii[;l:)'=::~~!Ifl'''''-~--:--''.1
gen Besetzung aber in I

einem völlig neuartigen Umfeld - _ i. \
präsentieren sich die Interna- ~

tionalen Deutschen Tennis- • I I I
Meisterschaften der Damen I,
vom 2. bis 8. Mai 2005 im
"Steffi-Graf-Stadion" des
LTTC Rot-Weiß im Berliner
Grunewald. Ein Jahr nach ih­
rem 25-jährigen Jubiläum fin­
det eine der hochkarätigsten
Sportveranstaltungen der deut- Wie in ,,1001 Nacht". Im neuen Outfit präsentiert sich
schen Hauptstadt als "QATAR das Qatar Village auf der Rot-WeiB-Anlage
TOTAL German Open" ihre
Fortsetzung und deutet mit dem neuen
Namen schon ein grundlegend anderes
Ambiente auf der idyllischen Anlage am
Hundekehlesee an.

Bei dem gewaltigen Aufwand, den
der Tennisverband von Qatar als neuer
Veranstalter für das traditionsreiche Tur­
nier in Aussicht gestellt hat, sind die größ­
ten Ängste um eine Zukunft der QATAR
TOTAL German Open ausgeräumt. Nach
dem Verkauf des Turniers an die Qatar
Tennis Federation, wofür der finanziell
schwer angeschlagene Deutsche Tennis
Bund im vergangenen Jahr mehr als fünf
Mio. € in die Kasse bekam, waren Be­
fürchtungen von einem Ende der Berliner
Veranstaltung laut geworden. Dem wider­
sprachen die Qatari auf zwei Pressekonfe­
renzen in Berlin vehement.

"Es wird in Berlin immer ein großes
Tennisturnier geben", sagte Sheikh Mo­
hammad Bin Faleh Al-Thani als Präsident
des Tennisverbandes von Qatar im März
bei einer Präsentation auf dem Gelände
des LTTC Rot-Weiß. Das Mitglied der
Königlichen Familie versicherte, dass
sein Verband mit dem Erwerb des Tur­
niers keinen Gewinn machen, sondern le­
diglich eine traditionsreiche Sportveran­
staltung fortführen wolle. Mit den beiden
Tennisturnieren für Herren und Damen im
Februar/März und dem am höchsten do­
tierten Tischtennisturnier der Welt haben
die Araber bereits Erfahrung und Qualität

Karten
Kartenservice VELOMAX
Max-Schmeling-Halle
Am Falkplatz, 10437 Berlin
Tel. (030) 4430 4430, Fax (030) 4430 4439
ticket@velomax.de
www.velomax.de

Weitere Infos über
www.german-open.org
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Verbandsmeisterschaften Damen und Herren:

Blau-Weiss dominiert
aktuelle Nr. 50 in Deutsch­
land, gegen die erst 15 Jahre
alte, ehrgeizige Herausforde­
rin Sabine Lisicki (LTTC Rot­
Weiß), die schon zweimal
Deutsche Jugendmeisterin
war, durfte sicher erwartet
werden. Dass er mit 6:0 und
6:4 souverän ausfiel, war vor
allem der deutlich geringeren
Fehlerquote und der größeren
Spielsicherheit der sieben Jah­
re Älteren geschuldet. Dass
sich die junge Rheinländerin,
die seit drei Jahren bei Rot­
Weiß in Berlin das Racket
schwingt, über die Niederlage
mörderisch ärgerte, spricht nur
für sie - aus diesem Holz sind
künftige Sieger geschnitzt.
Schließlich soll Sabine Lisi­
ckis Weg einmal ins Profiten­

nis führen. Genügsamkeit wäre da sicher­
lich fehl am Platze.

Auf dem Weg ins Finale hatte sie es
wesentlich schwerer als Gegnerin Svenja
Exner, die nach zwei Runden ohne Spiel
im Halbfinale ihre Vereinskameradin
Lavinia Timme, auch erst 16, mit 6: I und
6:4 besiegt hatte. Lisicki dagegen musste
meist über längere Distanzen gehen, be­
siegte erst Annika Weiße (Friedrichsha­
gen) mit 6:4, 7:5, dann Franziska Letsch
(LTTC) mit 7:5, 6:1, um im Halbfinale
gegen die an Nummer 2 hinter Exner ge­
setzte Christin Potsch mit einem Drei­
Satz-Sieg (7:6, 5:7, 6: 1) zu verhindern,
dass die Blau-Weissen im Endspiel unter
sich blieben. "lch denke, es ist nur eine
Frage der Zeit, bis Sabine ganz oben
steht", meinte denn auch TVBB-Ge­
schäftsführer Björn Theuergarten. Gleich­
wohl war Svenja Exner, die nach 1999
ihren zweiten Hallenmeister-Titel ge­
wann, die in jeder Hinsicht verdiente Sie­
gerin, die das Finalspiel diktiert, im
Tempo bestimmt und folgerichtig für sich
entschieden hatte.

Enger ging es im Herrenfinale zu,
obwohl das 7:5 und 6:2 von Florian Je­
schonek gegen Christian Grünes eine kla­
re Angelegenheit suggeriert. Vor allem
der erste Satz war ein Duell auf Augen­
höhe, bis zum 5:5 schien der Spielaus­
gang offen. Dann schaffte Jeschonek das
Break, brachte hinterher auch sein Auf­
schlagspiel durch und hatte mit dem 7:5
in dem lauf- und schlagstarken Match das
psychologische Momentum auf seiner

Menschen besuchten die Endspiele, an
der Spitze Brandenburgs Innenminister
Jörg Schönbohm und der Spandauer Be­
zirksbürgermeister Konrad Birkholz
(beide CDU), die wie die vielen Zufalls­
zuschauer angetan waren von dem gut-,
manchmal sogar hochklassigen Sport, der
ihnen da geboten wurde.

Die gemeldeten Felder hatten Quali­
tät, bis auf Vorjahresmeisterin Kveta
Peschke (Hrdlickova) und das wohl größ­
te aktuelle Berliner Tennistalent Sebastian
Rieschick fehlten kaum große Namen.
Die Qualifikationen waren weitgehend
ohne Überraschung geblieben. Bei den
Herren könnte man dazu den jungen, erst
15-jährigen Tim Schulz van Endelt
(Frohnau) und den erfahrenen Michael
Noack (BG Steglitz) zählen, der in der
Kategorie 40 plus in Deutschland als

ummer 2 eine sehr gute Rolle spielt.
Beide kämpften sich in die Runde der
besten 16, mussten aber dort gegen Grü­
nes bzw. den ebenfalls überraschenden
Sebastian Deckert (Bernau) passen.

Ansonsten wurde der Papierform und
der Setzliste weitgehend Genüge getan.
Bis auf das Damendoppel gewannen je­
weils die an Nummer I in die Konkurren­
zen gegangenen Akteure und Paarungen.
Die beiden Einzelfinals sorgten dafür,
dass das Hallen-Championat sich in den
Farben blau und weiß kleidete. Denn so­
wohl bei den Damen als auch den Herren
siegten die Top-Akteure des Klubs aus
der Waldmeisterstraße letztlich souverän.
Der Sieg der 22-jährigen Svenja Exner,
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D ie TVBB-Hallen-Meisterschaften
trugen Blau-Weiss. In Seeburg ge­

wannen Svenja Exner und Florian Je­
schonek die Einzeltitel. Es war ein kleines
Jubiläum, denn schon zum fünften Male
fanden die Hallen-Meisterschaften des
Tennis-Verbandes Berlin-Brandenburg in
der Havellandhalle in Seeburg unmittel­
bar vor den Toren Spandaus statt. Und die
schmucke Mehrzwecksportstätte, die für
sich selbst als "einzigartiges Sport- und
Freizeitresort" wirbt und "Sport und
Wellness in neuen Dimensionen" anbie­
tet, hatte sich wie schon im VOIjahr einen
idealen Rahmen für das Championat der
besten Racket-Asse aus Berlin und
Brandenburg ausgedacht. Oder besser:
Die Meisterschaft ordnete sich am finalen
Sonntag bei den Havellandhalle Open, ei­
nem Tag der offenen Tür in allen Hallen
und Räumen, wunderbar in die große
sportliche Familie ein und lockte gleich­
zeitig jede Menge Schaulustiger an, wie
es sonst selten der Fall ist. Über 2000

K
111

A
TI
ti
VI

•



11 DAMEN/HERREN

Seite. Gleich zum Auftakt des zweiten
Satzes breakte er Grünes erneut, die Vor­
entscheidung. Während der Nikolasseer
von den "Kanguruhs" nun müder und in
seinen Bällen ungenauer wurde, kamen
die Volleys und Passierbälle des Blau­
Weissen wie aus dem Lehrbuch. Im Spiel
zweier Berlin-Heimkehrer war er so der
verdiente Sieger.

Jeschonek, der einst bei Grunewald
begonnen hatte, dann bei Rot-Weiß, ein
Jahr in Hagen und schließlich von 200 I
bis 2004 beim Erstligisten Grün-Weiß
Mannheim gespielt hatte, wird 2005 im

Zweitliga-Team von Blau-Weiss aktiv
sein. Es soll kein Karriereausklang sein,
in Seeburg verriet der 27-Jährige, der
einst zwei rTF-Future-Turniere gewann,
bis auf ATP-Ranglisten-Position 350 klet­
terte und derzeit in Deutschland Platz 65
einnimmt, dass er noch mal angreifen
will. Der Hallenmeister-Titel, sein vierter
und justament am Geburtstag erspielt,
war dafür Bestätigung und Moti vation
zugleich. "Das war eine enge Kiste, und
ich habe reichlich Kampfgeist gebraucht,
um auch am Schluss ohne Satzver]ust im
ganzen Turnier zu bleiben. Alles in allem
bin ich mit mir zufrieden."

Seine Ziele hängt Florian Jeschonek,
der 2004 ein "Seuchenjahr" mit Pfeiffer­
schem Drüsenfieber und Operation hinter
sich hat, durchaus hoch. "Ich will versu­
chen, national und international noch mal
Fuß zu fassen." Dabei ist ihm wohl be­
wusst, dass sein Vorhaben natürlich keins

ohne Risiko ist. "Aber was ist schon ohne
Risiko?", fragt er rhetorisch und spricht
von den Reisen und Turnieren, die finan­
ziert werden wollen. "Da ist ein Erfolg
wie der von Seeburg schon mal gut fürs
Selbstbewusstsein." Und 900 Euro gab's
immerhin auch dafür.

Sein Kontrahent Christian Grünes
ging mit 400 Euro, aber keinesfalls mit
angeschlagener Psyche vom Platz, auch
wenn es am Ende nicht für den ersten
Hallentitel reichte. Erst seit Weihnachten
steht er nach langem Ausfall wieder rich­
tig im Training, gegen Jeschonek zeigte er

über längere Stre­
cken, dass auf jeden
Fall wieder mit ihm
zu rechnen ist. In
Seeburg war er in
gewisser Weise so­
gar der erfolgreichs­
te Teilnehmer. Denn
neben dem Einzel­
Silber gab es für ihn
im Doppel mit sei­
nem Verei nskolle­
gen Benjamin
Potsch noch Gold
als Zugabe.

Die beiden
"Känguruhs" sorg­
ten mit ihrem 6:4,
7:6-Finalsieg gegen
Nicolas Bruns und
Thorsten Gutsehe
dafür, dass neben
Blau-Weiss doch et­
was mehr Farbe ins
Meisterschaftsspiel
kam.

Im mit acht
Paaren schwach be­
setzten Damendop­

pel stellte der dominierende TVBB-Klub
dann immerhin wieder 50 Prozent des
Champions. Lavinia Timme, im Einzel im
Halbfinale an Svenja Exner gescheitert,
drehte diesmal an der Seite von Laura
Reinhard (BTTC) den Spieß um, denn in
der Vorschlussrunde besiegten die jünge­
ren Damen die Favoritinnen Exner/
Patsch in drei Sätzen mit 6:4, 4:6 und 7:5.

Das war ein bissehen Zukunftsver­
heißung, wie auch in den Demonstrati­
onsmatches von Wimbledonsiegerin Na­
tascha Zwerewa und Mastersfinalistin
Eva Pfaff gegen die 10-jährige Daria
Gajos (bereits Deutsche U9-Meisterin)
und die ein Jahr jüngere Lisa Mätschke
vom heimischen TC Seeburg, in denen
sich die Asse durchaus mühen mussten,
um gegenzuhalten und dementsprechend
wohl auch ganz "planmäßig" ihre Freund­
schaftsspiele verloren.

Klaus Weise

289 gr. leichtes Turnierracket.
8alancepunkt 33 cm.
Die Touroptik von Roger Federer.

Informieren Sie sich über ein
interessantes Setpreis-Angebot
bei Ihrem Fachhändlerl
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Meisterschaftsklasse:

Zweimal Blau-Weiss wie gehabt
O hne ernsthaft in Gefahr zu kommen,

gelang sowohl den Damen als auch
den Herren des TC Blau-Weiss die erfolg­
reiche Titelverteidigung in der Meister­
schaftsklasse. Dabei sollten die Damen
im Halbfinale zunächst gegen den Lokal­
rivalen LTTC Rot-Weiß antreten, doch
der Klub von der Hundekehle konnte in­
folge Krankheit und Verletzung kein
Team auf die Beine stellen und musste so­
mit auf das Duell verzichten. In Ab­
sprache mit den Blau-Weissen konnte
Grün-Weiß Nikolassee den frei geworde­
nen Platz einnehmen, lag jedoch nach den
Einzeln bereits hoffnungslos mit 0:4 im
Hintertreffen. Dabei bezwang im Spit­
zeneinzel Vivien Weber die Nikolasseerin
Katharina Bengsch sicher mit 6:2, 6:2.
Die übrigen Punkte steuerten ohne Satz­
verlust Svenja Exner, Christin Potsch und
Lavinia Timme bei. Die Doppel wurden
nicht mehr ausgetragen. Das zweite Halb­
finale entschied der BTTC Grün-Weiß

rrUIIII119 \.tllller lenms-,
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Können sich über eine erfolgreiche rite/verteidigung freuen:
Die favorisierten B/au-Weiss-Damen...

Der neue Audi AG.

Audi Zentrum
Berlin Spandau GmbH
Am Juliusturm 40-42, 13599 Berlin
Tel.: 030/338009-239, Fax 030/338009-211
www.autohaus-berolina.de.info@autohaus-berolina.de

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrt.
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... und ihre ebenfalls ungefährdeten männlichen Vereinskollegen

ebenfalls mit 4:0 gegen den Grunewald
TC für sich. Laura Reinhard setzte sich
im Spitzenspiel gegen Zorica Zasova mit
6:2,6:3 durch. Mira Mellin in zwei sowie
Claudia Merkel und Nicola Zimbelius in
drei Sätzen machten den vorzeitigen Ge­
samtsieg perfekt.

Das Finale war dann eine Neuauflage
des Gruppenspiels, bei dem die Blau­
Weissen bereits mit 4:2 erfolgreich blie­
ben. Auch diesmal ließen sich die Favori­
tinnen von der Waldmeisterstraße nicht
überraschen. Im Duell der beiden Top­
spielerinnen siegte Vivien Weber gegen
Laura Reinhard mit 6:2, 7:6. Hart kämp­
fen musste Svenja Exner beim 5:7, 6:3,
6:3 über Claudia Merke!. Die übrigen
Zähler zum vorentscheidenden-4:0 sicher­
ten Christin Potsch (7:5, 6: I gegen Mira
Mellin) und Ria Dörnemann durch ein
ungefährdetes 6: 1,6: 1 gegen Nicola Zim­
belius. Mit diesem Erfolg gelang es dem
TC Blau-Weiss zum vierten Mal in Folge,
den Hallentitel zu erringen. Absteigen
müssen der BSV 92 sowie der SC Bran­
denburg.

Dem erneuten Titelgewinn der Da­
men wollten die Herren vom Roseneck
nicht nachstehen. In der Vorschlussrunde
hatten sie es zunächst mit dem Grunewald
TC zu tun. Dabei hatte im Spitzeneinzel
Routinier Karsten Braasch gegen den
stark aufspielenden Grunewalder Valerie
Geismann Schwerstarbeit zu verrichten
und beim Stand von 7:6, 1:6 und 4:5 gar
einen Matchball abzuwehren. Am Ende
rettete sich Braasch dann doch mit 7:5
über die Ziellinie. Sichere Zweisatzsiege
feierten hingegen Nicolas Bruns, Ralf
Wilmink und Rene Heidbrink zum klaren
4:0-Gesamterfolg.

Etwas spannender verlief die zweite
Halbfinalbegegnung zwischen dem NTC
"Die Känguruhs" und Blau-Gold Steglitz.
"Känguruh" Thorsten Cuba entschied die
Spitzenpartie gegen Sergei Pougatchev
mit 7:6, 6:3 für sich. Auch Benjamin
Potsch und David Reinecke konnten
durch Zweisatzsiege Punkte für die Kän­
guruhs sammeln. Doch Christopher Blö­
meke verhinderte durch ein 6:2, 7:5 über
Stipan Omrcen eine Vorentscheidung, so­
dass die Doppel zumindest begonnen
werden musste]1. Dabei reichte den Kän­
guruhs bereits ein Satzgewinn, den nach
kurzer Zeit Cuba/Omrcen durch ein 6:2
gegen Stenman/Blömeke herbeiführten,
woraufhin die Doppel abgebrochen wer­
den konnten.

Somit kam es erneut zum Duell zwi­
schen den Känguruhs und dem TC Blau­
Weiss, denn beide Teams kreuzten bereits
in den Gruppenspielen beim 4:2 der Blau­
Weissen die Schläger. Das Endspiel ver­
lief dann wie schon bei den Damen recht
einseitig. Im Spitzenspiel hatte Karsten
Braasch beim 6: 1, 6: l gegen Thorsten
Cuba wenig Mühe. Ralf Wilmink (6:3,
6:2 gegen Reinecke) und Rene Heidbrink
(6:3, 6:4 gegen Omrcen) kamen ebenfalls
zu klaren Siegen. Lediglich Nicolas
Bruns musste gegen Benjamin Potsch
beim kn"ppen 4:6, 6:3, 6:4 erheblichen
Widerstand brechen, steuerte aber den
entscheidenden vierten Punkt zum nie
ernsthaft gefährdeten 4:0-Sieg des Favo­
riten bei, der damit den Erfolg vom Vor­
jahr wiederholen konnte. Den Gang in die
nächsttiefere Klasse nicht verhindern
konnten hingegen der TV Preussen und
Post Gatow.

Michael Matthess
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ITF-Future in Mettmann:

Rieschick im Finale

NRW-Hallenmeisterschaften:

Überraschung
durch Lars Uebel
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-Lieferten sich ein großartiges Finale:
Lars Uebel (I.) und Evgueni Korolev

bensjahr lebt und traIllIert er in Bayern
und spielt dort für den ehemaligen Bun­
desligisten Postkeller Weiden. Mit enorm
viel Druck von der Grundlinie dominierte
er rein optisch das Endspiel. Lars Uebel
war - bis auf seinen sehr guten Service ­
meist in der Defensive und verteidigte ge­
konnt mit halblangem Rückhand-Slice
und Uberfallartigen Netzattacken. In den
beiden Halbfinals hatte sich Korolev ge­
gen den topgesetzten Belgier Jeroen Mas­
son mit 6:3, 6:0 und Uebel gegen Stefan
Seifert mit 6:3, 6:3 durchgesetzt.

Klaus Molt

B eim ITF-Turnier in Mettmann konnte Sebastian Rieschick einen ersten Fi­
naleinzug bei einem Future feiern. Nach starken Leistungen unterlag der

Lichtenradener erst im Endspiel dem Routinier Markus Hantschk. Obwohl Rie­
schick den ersten Satz klar mit 6: I für sich entscheiden konnte, gelang es
Hantschk, den Spieß umzudrehen und sich nach einem wahren Krimi die folgen­
den Sätze mit 6:3 und 6:4 zu sichern. Um ein Haar wäre es in Mettmann zu einem
rein Berliner Finale gekommen. Der Blau-Weisse Jan Weinzierl lieferte ebenfalls
ein tolles Turnier ab und unterlag im Halbfinale Hantschk mit 6:7,6:7.

D er 24-jährige Berliner Lars Uebel,
der seine Tennislautbahn bei Grün­

Weiß Lankwitz begann und jetzt in Diens­
ten des Zweitligisten Solinger TC 02
steht, holte sich den Sieg bei den 1. Inter­
nationalen NRW-Hallen-Tennismeister­
schaften. Im Finale gewann der ehemali­
ge German Junior Open Sieger (1997) ge­
gen den erst l6-jährigen Russen Evgueni
Korolev mit 6:4, 7:6(5). Korolev war die
eigentliche Überraschung des ASICS FU­
TURE CUP, dem ersten Future-Turniers
um 10.000 Dollar Preisgeld und 12 ATP­
Sieger-Punkte. Seit seinem neunten Le-
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U 21-Winter-Circuit:

Hegemann und
Gralow gelingt Sprung
ins Finale
A m letzten Januarwochenende

fand im Tennispark Lüneburg
das dritte Turnier des Winter-Cir­
cuits der Nordverbände statt. Bei
dem vom Niedersächsischen TV
ausgerichteten Turnier konnten aus
Sicht des TVBB vor allem Vanessa
Hegemann (Frohnau) und Henry
Gralow (LTTC) mit ihren Finalteil­
nahmen überzeugen.

Hegemann spielte insgesamt
hervorragend und musste sich erst
im Finale Julia Görges (SLH) mit
6:7, 6:7 geschlagen geben. Zuvor
hatte die Berlinerin Mona Barthel
(SLH) und die an eins gesetzte Ka­
raline Grymel (Hamburg) jeweils in
zwei Sätzen bezwungen.

Neben Hegemann sta11eten bei
den Damen Laura Kemkes (Lichten­
rade) und Linda Fritschken (SCC)
für den TYBB. Nach einem "Rast"
in Runde eins traf Kemkes in der
zweiten Runde auf die an Position
eins gesetzte Grymel, der sie 2:6, 2:6
unterlag. Fritschken hatte bereits in
Runde eins bei ihrem 4:6, 6:4 und
2:6 gegen Sarah Wöstmann (NTY)

das Nachsehen. Bei den Herren
waren mit Henry Gralow und Timo
Taplick lediglich zwei Berliner ge­
meldet.

Für die beiden an drei und vier
gesetzten Rot-Weißen verlief das
Turnier recht unterschiedlich.
Während Taplick nach einem
Zwei-Satz-Auftaktsieg gegen Kris­
toff Scholz (NWE) bereits in Run­
de zwei gegen Bijan Shahamat mit
6:7, 1:6 unterlag, kämpfte sich
Gralow bis in das Finale vor. Nach
seinem 7:6, 6:7, 7:6 gegen den an
zwei gesetzten Nies Henning Lam­
pe von Sparta Nordhorn stand Gra­
low im Endspiel Sebastian Schlüter
(HAM) gegenüber.

Dem Turnierfavoriten Schlü­
tel', der zuvor lediglich ein Match
zu absolvieren hatte, konnte Gra­
low nicht genug entgegensetzen
und musste sich mit 2:6 und 3:6
geschlagen geben.
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1. Bundesliga:

Blau-Weiss hat Klassenerhalt
fest im Visier
I nden beiden vergangenen Jahren mussten die Damen des TC

Blau-Weiss erheblich zittern, ehe der Verbleib im deutschen
Oberhaus feststand. In dieser Saison gehen die Südberlinerinnen
dank dreier Neuzugänge optimistischer ins Rennen. "Wir haben
eine gute Mannschaft zusammen. Ich bin zuversichtlich, dass wir
diesmal um den Klassenerhalt nicht so bangen müssen wie in den
letzten Jahren", hofft Coach Michael Brandt auf eine weniger
nervenaufreibende Saison.

An Neuzugängen melden die Blau-Weissen Tzipora Obziler
aus Israel, eine gute Freundin der Blau-Weiss-Spitzenspielerin
Kveta Peschke, sowie die Spanierin Lourdes Dominguez Lino,
die im letzten Jahr bei Lintorf gemeldet war, aber nie zum Ein­
satz kam. Dritte Neuerwerbung ist die 22-jährige Sabrina Jolk,
die von lphitos München an die Spree wechselt. "Sabrina wird in
allen Spielen dabeisein, während Obziler und Dominguez Lino
zwei- bis dreimal, also in den wichtigen Begegnungen zum Ein­
satz kommen", so Brandt. Ansonsten zählen wieder Kveta Pesch-

Die Heimspiele
Freitag, 13. Mai 2005, 13 Uhr
TC Blau-Weiss -
THC im VfL Bochum

Sonntag, 29. Mai 2005 , I1 Uhr
TC Blau-Weiss - TC Moers

Sonntag, 5. Juni 2005, I I Uhr
TC Blau-Weiss -
BASF TC Blau-Weiss
Ludwigshafen

Die Mannschaften

TC Moers
I. Sucha (Slowakei)
2. Garbin (Italien)
3. Weingärtner (Deutschland)
4. Barna (Deutschland)
5. Schelt (Österreich)
6. Cervanova (Slowakei)
7. Ca liens (Belgien)
8. Karatancheva (Bulgarien)

TC Benrath
l. Pratt (Australien)
2. Sanchez-Lorenzo (Spanien)
3. Parra Santonja (Spanien)
4. Schwanz (Österreich)
5. Schruff (Deutschland)
6. Rittner (Deutschland)
7. Birnerova (Tschechien)
8. Martinez-Granados (Spanien)

Waldau Stuttgart
l. Farina-Elia (Italien)
2. Likhovtseva (Russland)
3. Schau1(Luxemburg)
4. Flipkens (Belgien)
5. Müller (Deutschland)

6. Svensson (Schweden)
7. Bachmann (Deutschland)
8. Matic (Deutschland)

Lintorfer TC
I. Pastikova (Tschechien)
2. Pous Tio (Spanien)
3. Yakimova (Weissrussland)
4. Poutchek (Weissrussland)
5. Nociarova (Slowakei)
6. van de Ven (Niederlande)
7. Kaasik (Estland)
8. Harmsen (Niederlande)

BASF TC Blau-Weiss
Ludwigshafen
I. Llagostera Vives (Spanien)
2. Rodionova (Russland)
3. Nagy (Ungarn)
4. Fislova (Slowakei)
5. Klaschka (Deutschland)
6. Casoni (Italien)
7. Dübbers (Deutschland)
8. Dittmann (Deut chland)

THC im VfL Bochum
I. Daniilidou (Griechenland)
2. Domachowska (Polen)
3. Kleinova (Tschechien)
4. Gubacsi (Ungarn)
5. Kondratieva (Russland)
6. Butkiewicz (Belgien)
7. Babilon (Deutschland)
8. Krampe (Deutschland)

TC Blau-Weiss Berlin
I. Peschke (Tschechien)
2. Obziler (Israel)
3. Kandarr (Deutschland)
4. Dominguez Lino (Spanien)
5. Jolk (Deutschland)
6. Werner (Deutschland)
7. Exner (Deutschland)
8. Weber (Deutschland)



Die C-Klasse Sport Edition: als Limousine, T-Modell und Sportcoupe.

Ihr neues
Fitness-Studio ist da!

Neu: die C-Klasse Sport Edition ab·199,-€!*

Ein Multifunktions-Lederlenkrad im

Inzahlungnahme aller Fabrikate
mindestens 10 %über DAT-Wert.

3-Speichen-Design, genoppte Sport­

pedale aus gebürstetem Edelstahl,

ein silberner Schaltknauf und sil­

berfarbene Skalenringe im Cockpit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Mercedes-Benz

• 30 % Anzahlung, 36 Monate Laufzeit, 30.000 km Ge­
samtJaufieistung, 3,9% effektiver Jahreszins, I Schluss­
rate. Ein Angebot der DnimlerCh"ysler Bank AG.

* Unser Finanzierungsbeispiel:

C 180 Kompressor Sport Edition,

Autorn., Klimaautorn., Sitzhzg., CD­

Radio u.v.m. ab 199,- € im Monat.

10%!DAr~ Das C-Klasse Sondermodell

"Sport Edition" ist die perfekte Kom­

bination aus Kraft und Eleganz. Ein

silberfarbener Kühlergrill, 17-Zoll­

Leichtmetallräder im 6-Speichen

Design, eine sportliche Auspuffblende

und Türgriffe in Wagenfarbe geben

diesem Spitzensportler eine ganz

persönliche ote. Spürbar mehr

Dynamik steckt auch im Innenraum.

ercedes-Benz · Niederlassung Berlin
Telefon 030/3901-00· www.berlin.mercedes-benz.de

Salzufer 1 . Seeburger Straße 27· Rhinstraße 120· Holzhauser Straße 11 . Daimlerstraße 165 . Prinzessinnenstraße 21
Unsere Partner in Berlin: Heinz Hammer GmbH, Ollenhauerstraße 116-117 und Alt-Buch 72

Autohaus Max Saparautzki GmbH & Co. KG, Körnerstraße 50-51 . Rudolf Dressel, Berlepschstraße 20-24
K.I.B. Autoservice GmbH, Blankenburger Straße 85-105



Tenn!s 1/2005 DAMEN/HERREN lIiI
Tzipora Obziler

ke, die auf Position
eins steht, Jana Kan­
darr, Scarlett Wer­
ner, Svenja Exner,
Vivien Weber und
Christin Potsch zum
Aufgebot. Auch Na­
tasha Zvereva und

Marion Maruska sind auf dem Mel­
dezettel zu finden. Verlassen haben den
Club Bianka Lamade (Ziel unbekannt)

und Diana Müller, die zu den Zehlen­
dorfer Wespen wechselt. Nach dem frei­
willigen Rückzug von Iphitos München
konnte der Vorletzte der letzten Saison,
der Lintorfer TC, in der Klasse verblei­
ben. Hinzu kommen Meister TC Moers,
der TEC Waldau Stuttgart, der TC Ben­
rath sowie die Aufsteiger BASF TC Blau­
Weiss Ludwigshafen und der THC im
VfL Bochum. "Die ersten beiden Partien
gegen die übermächtigen TC Benrath und
Waldau Stuttgart können wir zum Ein­
spielen nutzen. Am zweiten Wochenende

gegen Bochum und Lintorf wird es dann
ernst, denn gegen diese beiden Teams
müssen wir gewinnen", umreißt Brandt
die Chancen. Anschließend kommt Titel­
verteidiger Moers nach Berlin, ehe am
letzten Spieltag mit Ludwigshafen noch­
mal ein schlagbarer Gegner am Roseneck
gastiert. Fest steht, dass der rettende fünf­
te Platz auch diesmal elTeichbar ist. Bleibt
abzuwarten, ob es erneut eine Zitterpartie
wird oder die Blau-Weiss-Verantwortli­
chen doch etwas früher durchatmen kön­
nen. Michael Matthess

2. Bundesliga:

Rot-WeiB-Damen wollen den
Abstieg verhindern
N ach drei Jahren der

Abstinenz stehen zu­
mindest die Damen des
LTIC Rot-Weiß wieder in
der 2. Bundesliga. Dabei
verfolgt der Traditionsver­
ein noch ein bescheidenes
Ziel. "Wir wollen als Auf­
steiger zunächst den Klas­
senverbleib sichern", um­
reißt Teamchef Lars Reh­
mann die Ambitionen der
Rot-Weißen für diese Sai­
son. Das Damenteam von
der Hundekehle kann auf
vier Neuzugänge verwei­
sen, die das Vorhaben zu­
sammen mit den "Altein­
gesessenen" in die Tat um­
setzen wollen. An Position
eins steht die US-Ameri­
kanerin Lindsay Lee-Wa­
ters, die in der WeItrang­
liste um Platz 80 zu finden
ist. "Sie wird uns voraus­
sichtlich während der QA­
TAR TOTAL German
Open im Mai bei zwei
Spielen zur Verfügung ste­
hen". so Rehmann. Hinter
ihr folgt die Slowakin Zuzana Kucova
sowie das an die Spree zurückgekehrte
langjährige Mitglied Angelika Roesch.
Eine weitere Neuerwerbung ist die Tsche­
chin Alena Vaskova, die in der Deutschen
Rangliste auf Position A 29 geführt wird.

Zum übrigen Kreis der Mannschaft
gehören Sabine Lisicki, Christiane Hof­
mann, Angela Kerek, Madlen Grohmann,
Jenny Trettin und Franziska Letsch.

Wermutstropfen ist allerdings, dass mit
Syna Schreiber und Melanie Rehmann
wegen Schwangerschaft zwei Akteurin­
nen ausfallen, die im vergangenen Jahr
doch maßgeblich am Aufstieg beteiligt
waren.

Antreten müssen die Berlinerinnen
gegen den TC WattExtra Bocholt (u.a. mit
Talaja/Kroatien, Krstajic/Serbien, Küs­
gen/Deutschland), Blau-Weiss Dresden-

Die Heimspiele
Sonntag, 8. Mai 2005, 10 Uhr
LTTC Rot-Weiß -
Ratinger TC Grün-Weiß

Sonntag, 5. Juni 2005, 1I Uhr
LTTC Rot-Weiß ­
Rochusclub Düsseldorf

Sonntag, 12. Juni 2005, II Uhr
LTTC Rot-Weiß -
TC Blau-Weiß Halle

Blasewitz (mit Brianti/Italien, Haidner/
Österreich, Hlavackova/Tschechien,
Steinbach/Deutschland), Blau-Weiss Hal­
le (mit SafarovalTschechien, Ani/Estland,
Topalova/Bulgarien, KardyslDeutsch­
land), TG Alsterquelle Henstedt-Ulzburg
(mit KerberlDeutschland, O'Brien,
South/beide Großbritannien), Rochusclub
Düsseldorf (mit PanovalRussland, Ma­
rosi/Ungarn, Suer/Deutschland) und den
Ratinger TC Grün-Weiß (mit Ketelaars/
Deutschland, PandjerovalBulgarien, Rüt­
tenlDeutschland).

Aufgrund der Ausgeglichenheit der
Teams und der üblichen Unwägbarkeiten,
wer welche Ausländerin zum Einsatz
kommen lässt, ist eine Prognose schwer.
Dennoch sollte der Klassenerhalt für die
Rot- Weißen machbar und damit vielleicht
wieder ein erster Schritt in Richtung glor­
reichere Zeiten möglich sein.

Michael Matthess
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Regionalliga Ost:

Rot-Weiß und "Känguruhs··
mit Ambitionen
I nder vergangenen Saison errangen die Damen und Herren des

LTTC Rot-Weiß den Regionalliga-Ost-Meistertitel. In diesem
Jahr ist dieser Erfolg zumindest bei den Damen nicht wiederhol­
bar, denn dem Team von der Hundekehle gelang der Aufstieg in
die 2. Bundesliga.

Gute Chancen, die Nachfolge der Rot-Weißen anzutreten,
hat der Vorjahreszweite Zehlendorfer Wespen. Die Südberline­
rinnen konnten sich mit Diana Müller und Jana Exner, die beide
vom TC Blau-Weiss kommen, erheblich verstärken. Aber die
Zehlendorferinnen sind keineswegs konkurrenzlos. So melden
auch der BTTC Grün-Weiß (mit Maraike Biglmaier und Ruta
Deduraite), Grün-Weiß Nikolassee (mit den vier in der Welt­
rangliste platzierten Gastspielerinnen Anna Bielen-ZarskaiPolen,
Darya Kustava/Weißrussland, Monika Schneider/Polen und
Klara Petersson/Schweden), der TC Weimar (mit Ana Timotic/
Serbien und Mirna Marinovic/Kroatien) sowie Aufsteiger RC
Sport Leipzig (mit Eva Krejcova/Tschechien, Natalia Kolat/
Polen und Anastasiya AgeychiklWeißrussland) durchaus Ansprü­
che auf einen vorderen, wenn nicht den ersten Platz an.

Eher um den Klassenerhalt dürfte es für den Chemnitzer TC
Küchwald (mit den Tschechinnen Sarka Snorova und Veronika
Prokopova) sowie die Aufsteiger TC Apolda (mit Zuzonna Kora­
rova und Jitka Gardunova/beide Tschechien) und die zweite
Mannschaft des TC Blau-Weiss gehen.

Bei den Herren will Titelverteidiger LTTC Rot-Weiß auch in
dieser Saison den Spitzenplatz verteidigen. Zwar tritt der letzt­
jährige Spitzenspieler Jan Minar (Tschechien) nicht mehr für
Rot-Weiß an, doch mit den beiden östelTeichischen Neuerwer­
bungen Andreas Fasching (von Dresden-Blasewitz) und
Christian Magg (von Köthen) sowie Igor Zelenay (Slowakei),
Henry Gralow, Timo Taplick, Ulrich Seetzen und Vitali Shvets
scheint der Traditionsverein für eine erfolgreiche Titelverteidi­
gung gerüstet zu sein. Zu beachten ist auch auch der NTC "Die
Känguruhs". Im Vorjahr noch auf Rang fünf wollen sich die Ni-

Was tun bei

ARTHROSE?
Wenn Arthrose die Fußge- che praktische Tipps zusam­
lenke befällt, wird oft jeder mengetragen. In anschaulichen
Schritt schmerzhaft und un- und interessanten Darstellun­
sicher. Viele tägliche Aufga- gen werden darüber hinaus vie­
ben in Beruf, Familie oder le weitere nützliche Empfeh­
Freizeit werden immer be- lungen zur Arthrose gegeben,
schwerlicher. Was aber kann die jeder kennen sollte. Ein
man selbst gegen diese Gelenk- Musterheft des "Arthrose­
krankheit tun? Wie kann man Info" kann kostenlos angefor­
Schmerzen und Einschränkun- dert werden bei: Deutsche
gen lindern? In ihrer neuen Arthrose-Hilfe e.V, Postfach
Informationszeitschrift "Arth- Il 0551, 60040 Frankfurt/M.
rose-Info" hat die Deutsche (Bitte eine 0,55-€-Briefmar­
Arthrose-Hilfe hierzu zahlrei- ke als Rückporto beifügen.)

kolasseer dank der Neuzugänge Christian Grünes und Veli Palo­
heimo diesmal weiter oben platzieren. Für eine der ersten drei
Plätze kommen weiterzhin der VOIjahreszweite 1. TC Köthen
(mit Ladislav Chramosta/ Tschechien), der nach vier Abgängen
fünf neue Akteure aufbietet, sowie Blau-Weiß Dresden-Blase­
witz (mit dem Tschechen Martin Vacek) und der RC Sport Leip­
zig (mit Andrej SametslWeißrussland) in Frage.

Um den Klassenverbleib müssen hingegen Weiß-Gelb Lich­
tenrade (mit Nachwuchshoffnung Sebastian Rieschick) sowie die
Aufsteiger Zehlendorfer Wespen (mit dem Schweden Per
Tornadsson und Neuzugang Jens Woloszczak vom TC Blau­
Weiss) und der TC Sandanger Halle (mit Sebastian Schöllhorn)
kämpfen, wobei die Hallenser mit der sehr dünnen Decke von
nur sieben gemeldeten Spielern die schlechtesten Karten zu ha­
ben scheinen. Michael Matthess
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Hallenmeisterschaften Damen und Herren 30:

Titel für die Favoriten
A m 27. und 28. Februar 2005 fanden

in der Verbandshalle am Hüttenweg
die TVBB Hallenmeisterschaften der
Damen 30 und Herren 30 statt.

Lediglich acht Teilnehmerinnen um­
fasste das Feld der Damen 30-Kon­
kurrenz. Mit Christine Mallon (TC Blau­
Weiss) und Weronika Herman (Wespen)
spielten sich die beiden Favoritinnen in
das Finale. Hier überzeugte Weronika
Herman mit einem glatten 6:2, 6:2-Erfolg
über ihre Gegnerin. Dank ihrer guten
Laufarbeit beherrschte sie das Spiel. "Am

Weronika Herman (I.) konnte sich gleich
im ersten Finale bei den Jungseniorinnen
den Titel gegen Christine Mal/on sichern

Anfang war ich ein bisschen nervös, aber
dann lief es ziemlich eindeutig", sagte
Weronika nach ihrem erstmaligen Auftritt
und Turniersieg bei den Damen 30.

Auch bei den Herren 30 gelang den
Topgesetzten der Einzug ins Finale. An­
dreas Strauchmann (SCC) und Christo­
pher Blömeke (BG Steglitz) standen sich
aus dem l7er-Feld wie erwartet im End­
spiel gegenüber. Der Favorit und Neu­
30er, Andreas Strauchmann, hatte auf sei­
nem Weg dorthin Kai Engelsleben und
Henk de Bruyn zunächst glatt bezwun­
gen, bevor er im Halbfinale bei seinem
6:2, 7:5-Sieg gegen Jens Thron zumindest
im zweiten Satz die starke Gegenwehr
seines Vereinskameraden zu brechen hat­
te. Blömeke spielte sich mit Siegen gegen
Gabi, Schosland und Baum ins Finale,
wobei er vor allem in der Vorschlussrunde
bei seinem 7:5, 6:7, 6:4-Erfolg gegen den
ungesetzten Sebastian Bau"m (BSV) er­
heblich kämpfen musste. Das Finale ver­
sprach viel Spannung. Die Meisterschaft
sicherte sich schließlich der fünf Jahre
jüngere Strauchmann durch einen 6: 1,
2:6, 6:3-Sieg. "Einfach war es nicht, aber
es hat viel Spaß gemacht mit tollen Ball­
wechseln. Wir kennen uns in- und aus­
wendig, da wir regelmäßig zusammen
trainieren", berichtete Andreas.

Wegen zu geringer Teilnehmerzahlen
wurden keine Doppel ausgetragen.

TVBBIAndreas Springer

Kennen sich seit Jahren und lieferten
sich ein packendes Finale (v. I.):

Andreas Strauchmann und
Christopher Blömeke

TEil11/cf.fIl()PInh. Michael Linqner

t7LJ
Mo.-Fr. 10.00- 12.00 Uhr

16.30- 18.00 Uhr

Sa. 10.00- 12.00 Uhr

z.B. Babolat Pure Drive €~- = € 128,-
Babolat aero Drive Junior €~- = € 80,-

w"*,V61kl

Topberatung
Babolar;~

+
Buschkrugallee 54/ Am Blub . Tel. 030/6061055

Versandpreise
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1. Bundesliga:

see mit Schwedenpovver zum Titel
Bundesliga-Aufsteiger TC SCC hat sich für die neue Saison

viel vorgenommen. "Wir streben den Meistertitel an", gibt
sich Teamchef Philip Fischer selbstbewusst. Nach Durchsicht der
Meldelisten scheint dieses Unterfangen durchaus im Bereich des
Möglichen zu sein, denn die Berliner bieten eine sehr spielstarke
und ausgeglichene Mannschaft auf.

Dabei mangelt es nicht an spektakulären Neuzugängen, vor­
nehmlich aus Schweden. "Dank der guten Kontakte von Andreas
EhnlVall und Mats Oleen sowie der Vermittlung des früheren
Spitzenspielers lan Gunnarsson können wir einige namhafte
schwedische Akteure präsentieren", so Fischer. Angeführt wird
das Team von der Waldschulallee von den ehemaligen Weltklas­
sespielern Magnus Larsson und Magnus Gustafsson, die beide in
den 90er Jahren schon unter den Top Ten der Weltrangliste zu fin­
den waren. "Larsson und Gustafsson sollen bei maximal drei
Spielen zum Einsatz kommen", erklärt Fischer. Außerdem stehen
mit Patrik Fredriksson (ehemals Top lOO-Spieler), dem letztjäh­
rigen Deutschen Meister bei den Herren 30 Andreas Strauch­
mann, den Schweden Christer Allgardh und Christian Wall, Jens
Thron, den weiteren Neuzugängen Benjamin Budziak (Polen,
von Grün-Gold Tempelhof) und Oliver Hinz (vom TC Tiergar-

Die Heimspiele
Sonntag, 8. Mai 2005, ll Uhr
TC SCC-
TSV Feldkirchen

Sonntag, 22. Mai 2005, 11 Uhr
TC SCC-
TC Bad Homburg

Sonntag, 12. Juni 2005, l1 Uhr
TC SCC-
TC Dachau

Die Mannschaften

Gladbacher HTC
I. Fisher (Australien)
2. Dabrow ki (Polen)
3. Pozzi (Italien)
4. Wilkinson (Großbritannien)
5. Belgraver (Niederlande)
6. Sels (Belgien)
7. Weal (Großbritannien)
8. Vermeulen (Belgien)

TV Nassau
I. Gilbert (Frankreich)
2. Auffray (Frankreich)
3. Haarhuis (Niederlande)

4. Bozic (Slowenien)
5. Buchmayer (Österreich)
6. POl' (Slowenien)
7. Haas (Deut. chland)
8. Bulant (Tschechien)

KHTC Mülheim
I. Schäffkes (Deutschland)
2. Schmidtmann (Deutschland)
3. Stremmel (Deutschland)
4. Davids (Niederlande)
5. Müller (Deutschland)
6. Vehar (Deut chland)
7. Thamm (Deutschland)
8. Stratmann (Deutschland)

TC Bad Homburg
I. Cherkasov (Russland)
2. Vujic (ASL)
3. Wahlgren (Schweden)
4. Minutella (Italien)
5. Graimprey (Luxemburg)
6. Fratzke (Deutschland)
7. Penirschke (Deut chland)
8. Böttcher (Deutschland)

TSV Feldkirchen
J. Ivanisevic (Kroatien)
2. Jonsson (Schweden)

3. Roubicek (Tschechien)
4. Haun (Deutschland)
5. Anneser (Deutschland)
6. Bruckdorfer (Deutschland)
7. Gruber (Deutschland)
8. Humar (Deutschland)

TC Dachau
I. Petratschek (Deutschland)
2. Ricar (Deutschland)
3. Ei enberger (Deutschland)
4. Vorwerk (Deutschland)
5. Austen (Deutschland)
6. Held (Deutschland)
7. Koppenhöfer (Deutschland)
8. Stöckl (Deutschland)

TC SCC Berlin
I. LaI' son (Schweden)
2. Gustafsson (Schweden)
3. Fredrik son (Schweden)
4. Strauchmann (Deutschland)
5. Allgardh (Schweden)
6. Ehrnvall (Schweden)
7. Thron (Deutschland)
8. Wall (Schweden)

d



Herausragende Ballkontrolle über einen langen Zeitraum ist das Ziel,
der neue Penn Prestige die Lösung. Entwickelt für die deutschen

Tennisspieler und ihre hohen Ansprüche, begeistert der neue Penn
Prestige mit besten und konstanten Spieleigenschaften. Und mit langer
Haltbarkeit durch Long Play Feit Der neue Penn Prestige, Spielball in

deutschen Landesverbänden. Penn, offizieller Ball am Hamburger
Rothenbaum und den weiteren Turnieren der Tennis Masters Series.

www.pennracquet.com
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ten) sowie Carsten Laukner, Mats Oleen,
Carsten Reiff und Gabriel Monroy weite­
re namhafte Spieler zur Velfügung.

Die schärfsten Konkurrenten dürften
Titelverteidiger Gladbacher HTC und der
dreimalige Meister TV Nassau sein.
"Bereits die erste Partie beim TV assau
wird uns zeigen, wo die Reise hingeht",
sieht Fischer diese Begegnung als Schlüs­
selspiel. Nicht zu unterschätzen sind auch
der KHTC Mülheim sowie der TC Bad
Homburg. Der TSV Feldkirchen (trotz
Goran Ivanisevic auf der Meldeliste) und
der TC Dachau werden hingegen wohl
eher um den Klassenverbleib spielen
müssen.

Neben hochklassigem Herren-30­
Tennis planen die Charlottenburger bei
ihren Heimspielen zusätzlich ein attrakti­
ves Rahmenprogramm. "Wir wollen den

Zuschauern neben dem Tennis auch Live­
Musik und ab ca. 18 Uhr eine After­
Match-Party auf unserem Klubgelände
bieten. Zudem wird ein VIP-Bereich ein­
gerichtet, deren Besucher neben festen
Sitzplätzen auch freie Getränke und Es­
sen offeriert bekommen", so Fischer.
Bleibt abzuwarten, ob sich für die SCCer
um Mannschaftscoach Mats Oleen die
Träume vom Meistertitel erfüllen werden.
Zumindest ist sichergestellt, dass die
Besucher bei freiem Eintritt bestes Herren
30-Tennis zu sehen bekommen.

Michael Matthess

Spielst du noch oder lebst du schon?
Die Schweden Magnus Larsson,
Andreas Ehrnvall und Christian Wall
(oben; unten v.l.n.r.) unterstützen den
SCC in der 1. Bundesliga

www.
• m.de

Alles für Ihr Office
Paulinenstraße 8 . 12205 Berlin Lichterfelde-West

Parkplätze auf dem Hof

••
ZUBEHOR-SCHNELLSERVICE
Wir führen über 10.000 Artikel für das Büro, Zubehör wie TInte, Toner, Farbbänder, Papier, aber
aum Projektoren, Beamer, Ersatzlampen, Schulungs- und Präsentationsmaterial, VideoCallsystemen,
vieles auch zur Miete. In unserem Internet OnlineShop können Sie schnell und einfach bestellen.

Zentrale: 030 / 83 00 94 . 0 Zubehör: 030 / 83 00 94 SO
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Rangliste des TVBB
Stand: Dezember 2004

Tenn!s 1/2005

Lindeborg, Per-Anders TC Grün-Weiß Nikolassee

Jacobs, Jörgen TC 1899 Blau-Weiss Berlin
Müller-Boesser, Klaus TC 1899 Blau-Weiss Berlin

Mauß, Dr. Karl-Heinz TC Grün-Weiß Nikolassee

Herren 30
TVBß DTB-Gcs3ml

I 5
2 23
3 32
4 35
5 47
6 57
7 73
8 125
9 140

10 175
11 226

A-Rangliste
7 80
10 199

B-Rangliste
I 8
2 31

B/A-Rangliste
I 2
5 56

Herren 35
TVB B DTB-GesJmt

I 37
2 51
3 54
4 81
5 89
6 127
7 204
8 216
9 265

A-Rangliste
3 52
6 147

B-Rangliste
I 7
I 8
I 30

WeinzierI, Jan
Strauchmann, Andreas
Bultkus, Michael
Dersch, Alexander
SchönheIT, Robin
Czoba, Gabriel
Stabenow, Jan
Backhaus, Kim
Baum, Sebastian
Kramer, Michael
Schosland, Branko

Budziak, Benjamin
Vasquez, Diego

Heidbrink, Rene
Sixtus, Christopher

Fredriksson, Patrik
Wall, Christian

Blömeke, J.-Christoph
Thron, Jens
Liebenthron, Ralph
Lamprecht, Andreas
Steiof, Markus
Loddenkemper, Florian
Khan, Achim
Berneit, Christian
Dörr., Wolfgang

Strombach, Annand
Filimonov, Andris

Braasch, Karsten
Paloheimo, Veli
Patzke, Marc

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TCSCC
BTC 1904 Grün-Gold
TCSCC
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TV Preussen
TC OW Friedrichshagen
TV Frohnau
BSV 1892
BTTC Grün-Weiß
SC Branrlenburg

BTC J904 Grün-Gold
BTTC Grün-Weiß

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin

TCSCC
TCSCC

BG Steglitz
TCSCC
TC Lichterfelde 77
SV Berliner Bären
BSV 1892
SV Zehlendorfer Wespen
SV Zehlendol'fer Wespen
NTC "Die Känguruhs"
TC Grün-Weiß Nikolassee

Postsportverein
NTC "Die Känguruhs"

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
SV Berliner Bären
TC 1899 Blau-Weiss Berlin

B/A-Rangliste
I 203
3 600

Herren 45
TYBB DTB-GesanH

I 652
2 855

B-Rangliste
I 261

B/A-Rangliste
I 273

Herren 50
TVßB DTB-Gesaml

I 284
2 435

A-Rangliste
2 583
2 602

B-Rangliste
1 278

B/A-Rangliste
I 272
I 283

Herren 55
TVBB DTB-Gesamt

j 623
2 975

B-Rangliste
I 408

B/A-Rangliste
I 352
I 371

Herren 60

Thesdrup, Torbjörn
Salokannel, Markku

Reichelt, Marco
Schön, Volkmar

Eberharrl, Klaus

Schulz, Jürgen
Mager, Reinharrl

Friberg, Gert
Jurakovski, Jussi

Jacke, Guirlo

Timonen, Malti
Bergquist, Lennart

Andren, Sven
Wall, Per-Thomas

TCSCC
TK Blau-Gold Steglitz

TC Grün-Weiß Nikolassee
BG Steglitz

TC 1899 Blau-Weiss Berlin

TC Grün-Weiß Nikolassee
SV Berliner Bären

TC Grün-Weiß Nikolassee
SV Berliner Bären

TC Grün-Weiß Nikolassee

TC Grün-Weiß Nikolassee
NTC "Die Känguruhs"

TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee

B/A-Rangliste
1 I
I I
I 46

Herren 40

Gustafsson, Magnus
Larsson, Magnus
Ehrnvall, Andreas

TCSCC
TCSCC
TCSCC

TYBB

I
2
3
4
5
6

DTB-Gesamt

223
459
895
903
906

1068

Plötz. Hans-Joachim
Kühnast, Jörg
Lunenburg, Horst
Wlorlasch, Michael
Rabe, Dr. Hans-Peter
Sand, Ulrich

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
Hermsdorfer SC
TC Schwarz-Gold
Grunewald TC
TV Frohnau

TVBB DTB-Gcs3mt

I 46
2 247
3 485

Noack, Michael
Schiller, Guido
Vömel, Marc

TK Blau-Gold Steglitz
TC GW Lankwitz
TC Grün-Weiß Nikolassee

A-Rangliste
3 588 Anrlerson, Kenneth TC Grün-Weiß ikolassee

A-Rangliste
I 217 Palomero, Cesar TV TeBe Berlin

B-Rangliste
I 222
2 463

Eischenbroich, Haralrl LTTC Rot-Weiß Berlin
GOltschalk, Uwe LTTC Rot-Weiß Berlin

B-Rangliste
3 588 Münster, Reinhard TC Grün-Weiß Nikolassee

B/A-Rangliste
2 425 Carter, Allen LTTC Rot-Weiß Berlin
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Herren 65 Damen 40
TVBB DTB-Gesamt TVBB DTB-Gesamt

1 436 Wolf, Gunnar TC OW Friedrichshagen I 98 Mallon, Christine TC 1899 Blau-Weiss Berlin

2 674 Keller, Carsten LTTC Rot-Weiß Berlin 2 161 Severin, Tjalda NTC "Die Känguruhs"
3 830 Fechner, Bodo TV Frohnau 3 259 Förster, Claudia BTC 1904 Grün-Gold
4 918 Gatza, Manfred TCSCC 4 353 Reinhard, Karin TC Weiß-Gelb Lichtenrade

5 1128 Wormuth, Dr. Manfred TC Schwarz-Gold 5 373 Jurza, Britta SV Berliner Bären

A-Rangliste B-Rangliste
1 464 Holm, Christer LTTC Rot-Weiß Berlin 5 396 Bahr-Sarach,Dr. Sabine TC 1899 Blau-Weiss Berlin

B-Rangliste Damen 45
1 547 Prell, Gunter TC 1899 Blau-Weiss Berlin
I 673 Trellin, Ulrich LTTC Rot-Weiß Berlin TVBB DTB-Gesamt

2 829 Becker, Lutz TC 1899 Blau-Weiss Berlin I 41 Boesser, Susanne TC 1899 Blau-Weiss Berlin

2 829 Seeholzer, Horst TC 1899 Blau-Weiss Berlin 2 84 Knisel, Dr. Elke TC 1899 Blau-Weiss Berlin

2 829 Stuck, Wolfgang TC 1899 Blau-Weiss Berlin 3 133 Kauf, Kersin TC Grün-Weiß Nikolassee
4 183 Konieczka, Christiane TC 1899 Blau-Weiss Berlin

Herren 70 5 249 Goetze, Dr. Sonja von TC Grün-Weiß Nikolassee
6 396 Rummelhagen, Carola TC Weiß-Gelb Lichtenrade

TVBB DTB-Gesamt 7 407 Treibmann, Silvia TC Weiß-Gelb Lichtenrade
1823 Lange, Werner Hennsdorfer SC 8 418 Berge, Franziska TC 1899 Blau-Weiss Berlin

Herren 75 A-Rangliste
TVBB DTB-Ges<lmt I 74 Zydek, Margareta DahlemerTC

1911 Thron, Jürgen TCSCC I 80 Roszavölgyi, Eva TC OW Friedrichshagen

B-Rangliste
2 97 Marquardt, Christine TC OW Friedrichshagen

Damen 30 Damen 50
TVBB DTB-Gesamt TVBB DTB~Gesamt

I 33 Großmann, Brilla TCSCC I 189 Waltke, Edeltraud TC Grün-Weiß Nikolassee
2 38 Arkuszewska,lwona SV Berliner Bären 2 292 Thiele, Angelika TV Frohnau
3 42 Hladka-Kissal, Jana Grunewald TC 3 358 Hund, Brigille TC 1899 Blau-Weiss Berlin
4 51 Lehmann, Antje TC Grün-Weiß ikolassee
5 63 Stahl, Christiane SV Berliner Bären B-Rangliste
6 127 Deckner, Ulrike SC Brandenburg I 248 Kühnast, Bärbel TC Grün-Weiß Nikolassee

A-Rangliste Damen 55
5 115 Herman, Weronika SV Zehlendorfer Wespen

TVBB DTB-Gesaml

B-Rangliste I 100 Bauwens, Sylvia TC 1899 Blau-Weiss Berlin

1 15 Kerek, Angela LTTC Rot-Weiß Berlin 2 120 Eisemann, Gudula TC 1899 Blau-Weiss Berlin

5 119 Kröger, Inken SV Zehlendorfer Wespen 3 280 Feigei, Marion TC 1899 Blau-Weiss Berlin
4 413 Gehrke, Christi na TC Weiß-Gelb Lichtenrade

N-Rangliste 5 467 Lipke, Julla TV Frohnau

5 71 Franz, Sabine TC OW Friedrichshagen 6 621 Welke, Dr. Regina TC 1899 Blau-Weiss Berlin

5 90 Gehrke, Stefanie TC Weiß-Gelb Lichtenrade
B-Rangliste

Damen 35 3 354 Horrmann, Regine TC 1899 Blau-Weiss Berlin

TVBB DTB·Gesamt Damen 60I 15 Scheel', Katri n BTC 1904 Grün-Gold
2 57 Hofmann, Christiane LTTC Rot-Weiß Berlin TVBB DTB-Gesamt

3 129 Zink, Saskia TCSCC I 99 Kubina, Inge TC 1899 Blau-Weiss Berlin

4 140 Loddenkemper, Tina SV Zehlendorfer Wespen 2 369 Hoffmann, Dr. Brigine TV Frohnau

5 145 Jochheim, Sandra SV Zehlendorfer Wespen 3 613 Jütte, Marianne TC Grün-Weiß ikolassee

6 217 Claussen, Corinna SV Zehlendorfer Wespen 4 786 Trojahn, Helga TV Frohnau

7 222 Heinrichs, Angelika TC 1899 Blau-Weiss Berlin
8 236 Seemann, Stefanie NTC "Die Känguruhs" A-Rangliste
9 268 Lamprecht, Claudia SV Berliner Bären I 123 Galfard-Kirsten, Silvie TC 1899 Blau-Weiss Berlin

A-Rangliste Damen 65
9 249 Ewaldson, Annika TC 1899 Blau-Weiss Berlin TVBB DTB-Gesamt

B-Rangliste
I 404 Bruchhausen, Regine Zehlendorfer Wespen
2 562 Bauwens, Annetraut TV Frohnau

4 144 Kröger, Anne SV Zehlendorfer Wespen
5 160 Schiller. Daniela NTC "Die Känguruhs" Damen 70
B/A-Rangliste TVBB DTB-Gesamt

1 3 Ivanova,Olga TC Grün-Weiß Nikolassee 1 853 Lange, Karin TV Frohnau

• g



rII TERMINE DER VERBANDSSPIELE 2005

Damen

Damen Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Tennis-Club SCC, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
SC 'Brandenburg' e.v., 1
TV Frohnau, 1

30.04.2005, Samstag
11AA0114:00 TCSCC, 1- BSV, 1
11AA02 14:00 GTC, 1- liRa, 1
11AA031400 BG-S., 1- N'Kölln, 1
11AA041400 SCB, 1- TVF, 1
05.05.2005, Donnerstag
l1AA08 09:00 TVF, 1- TCSCC, 1
11AA05 14:00 BSV, 1- GTC, 1
11A.A0614:00 liRa, 1- BG-S, 1
11A.A07 15:00 SCB, 1- N'Kölln, 1
21.05.2005, Samstag
11A.A0914:oo SCB, 1- BSV, 1
11A.A10 14:00 TCSCC, 1- GTC, 1
11AA1114:oo N'Kölln, 1- liRa, 1
11A.A1214:00TVF, 1- BG-S., 1
05.06.2005, Sonntag
11A.A1309:00 BG-S., 1 - TCSCC, 1
11AA1409:00 liRa, 1- SCB, 1
l1AA1514:00N'Kölln, 1-GTC, 1
l1A.A1614:ooBSV, 1- TVF, 1
11.06.2005, Samstag
l1AA1714:00SCB,1-BG-S,1
l1A.A1814:00LiRa, 1- TCSCC, 1
11A.A1914:00 BSV, 1- N'Kölln, 1
l1AA20 14:00 TVF, 1- GTC, 1
18.06.2005, Samstag
l1A.A2114:00 BG-S., 1- BSV, 1
l1A.A2214:00 N'Kölln, 1- TCSCC, 1
11AA2314:00 GTC, 1- SCB, 1
11AA2414:00 liRa, 1 - TVF, 1
25.06.2005, Samstag
11A.A251400 BG-S., 1 - GTC, 1
11AA2614:00TCSCC,1- SCB, 1
11AA2714:00 liRa, 1- BSV, 1
11AA2814:00 N'Kölln, 1- TVF, 1

Damen Verbandsoberliga

Gruppe A

Tennis Verein Preussen, 1
Tennisciub Cottbus, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1
Tennis-Verein TeBe, 1
TC GW Berlin-Lankwitz, 1
Tennis-Club SCC, 2
BTC Grün-Gold 1904, 1

30.04.2005, Samstag
12A.A0114:00 TVP, 1- TCC, 1
12A.A02 14:00 HSC, 1- TeBe, 1
12A.A03 14:00 GWLankw., 1- TCSCC, 2
05.05.2005, Donnerstag
12A.A05 09:00 TeBe, 1 - GWLankw., 1
12A.A06 09:00 BTC Grün-Gold, 1- TCSCC, 2
12AA0414:oo TCC, 1 - HSC, 1
21.05.2005, Samstag
12A.A07 14:00 BTC Grün-Gold, 1- TCC, 1
12AA08 14:00 TVP, 1- HSC, 1
12A.A0914:00 TCSCC, 2- TeBe, 1
05.06.2005, Sonntag
12A.A1009:00 GWLankw., 1- TVP, 1
12AA12 09:00 TCSCC, 2- HSC, 1
12A.A111400 TeBe, 1- BTC Grün-Gold, 1
11.06.2005, Samstag
12AA1314:00 BTC Grün-Gold, 1- GWLankw., 1
12A.A141400 TeBe, 1 - TVP, 1
12AA1514:00 TCC, 1 - TCSCC, 2

18.06.2005, Samstag
12A.A1614:00 GWLankw, 1- TCC, 1
12A.A1714:00TCSCC, 2- TVP, 1
12A.A1814:00 HSC, 1- BTC Grün-Gold, 1
25.06.2005, Samstag
12A.A1914:oo HSC, 1- GWLankw, 1
12A.A20 14:00 TVP, 1- BTC Grün-Gold, 1
12A.A2114:00 TCC, 1- TeBe, 1

Gruppe B

TC 1899 Blau-Weiss, 3
Vfl 1891 Tegel, 1
TC OW Friedrichshagen, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
Treptower Teufel TC, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1
Tennis-Club Kleinmachnow, 1

30.04.2005, Samstag
12A.B0114:00 TCBL-W., 3- VflT., 1
12A.B0214:00 OWFr'Hag., 1- Z 88, 1
12AB03 14:00 Teufel, 1- TCM'dorf, 1
05.05.2005, Donnerstag
12A.B06 09:00 TCKlmn, 1- TCM'dorf, 1
12A.B0414:00 VfLT., 1- OWFr'Hag., 1
12A.B05 1500 Z 88,1 - Teufel, 1
21.05.2005, Samstag
12A.B0714:00 TCKlmn, 1- VflT., 1
12A.B08 14:00 TCBL-W, 3- OWFr'Hag., 1
12A.B0914:00 TCM'dorf, 1- Z 88,1
05.06.2005, Sonntag
12AB10 09:00 Teufel, 1- TCBL-W., 3
12A.Bl1 09:00 Z 88,1 - TCKlmn, 1
12A.B1214:00TCM·dorf, 1-0WFr'Hag., 1
11.06.2005, Samstag
12AB1314:00TCKlmn, 1- Teufel, 1
12AB14 1400 Z 88,1 - TCBL-W, 3
12A.B15 14:00 VfLT., 1- TCM' dorf, 1
18.06.2005, Samstag
12A.B1614:00Teufel, 1- VflT., 1
12A.B17 14:00 TCM'dorf, 1- TCBL-W., 3
12A.B1814:00 OWFr'Hag., 1- TCKlmn, 1
25.06.2005, Samstag
12AB1914:00 OWFr'Hag., 1- Teufel, 1
12A.B20 14:00 TCBL-W., 3- TCKlmn, 1
12A.B2114:00VfLT.,1-Z88,1

Damen Verbandsliga

GruppeA

SC 'Brandenburg' e.v., 2
LTTC 'Rot-Weiß', 2
Turngemeinde in Bertin, 1
SteglitzerTK 1913, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehem. Post Gatow), 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1

30.04.2005, Samstag
13AA0114:00 SCB, 2 - LTTC, 2
13A.A0214:00 TiB, 1- STK, 1
13AA03 14:00 PostGatow, 1- Siemens, 1
05.05.2005. Donnerstag
13AA05 09:00 STK, 1- PostGatow, 1
13AA0614:00 Neuenh., 1- Siemens, 1
21.05.2005. Samstag
13AA07 14:00 Neuenh., 1- LTTC, 2
13A.A0814:00 SCB, 2 - TiB, 1
13A.A09 14:00 Siemens, 1- STK, 1
05.06.2005, Sonntag
13A.A1209:00 Siemens, 1- TiB, 1
13A.A10 15:00 PostGatow, 1- SCB, 2
13A.A1115:oo STK, 1- Neuenh., 1
11.06.2005, Samstag
13A.A1314:00 Neuenh., 1- PostGatow, 1
13A.A14 14:00 STK, 1- SCB, 2
13AA1514:00LTTC,2-Siemens,1
18.06.2005, Samstag
13AA16 14:00 PostGatow, 1- LTTC, 2
13AA1714:00 Siemens, 1- SCB, 2
13AA1814:00 TiB, 1- Neuenh., 1
25.06.2005, Samstag
13A.A1914:00 TiB, 1- PostGatow, 1
13AA20 14:00 SCB, 2- Neuenh. 1
13A.A211400 LTTC, 2- STK, 1

02.07.2005, Samstag
13AA0414:00 LTTC, 2- TiB, 1

Gruppe B

Berliner Sport-Club, 1
SV Reinickendorf 1896, 1
Olympischer Sport-Club, 1
BFC Alemannia 1890 e.v., 1
Dahlemer Tennisclub, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
TC Berlin-Weißensee, 1

30.04.2005, Samstag
13AB0114:oo BSC, 1- SVR, 1
13AB0214:oo OSC, 1- Ale, 1
13AB0314:oo Dahlem, 1- liRa, 2
05.05.2005, Donnerstag
13AB04 09:00 SVR, 1- OSC, 1
13A.B05 09:00 Ale, 1- Dahlem, 1
13A.B06 14:00 Weissensee, 1- liRa, 2
21.05.2005, Samstag
13AB0714:00 Weissensee, 1- SVR, 1
13A.B08 14:00 BSC, 1- OSC, 1
05.06.2005, Sonntag
13AB1214:00LiRa,2-0SC,1
13AB10 15:00 Dahlem, 1- BSC, 1
13AB1115:00 Ale, 1- Weissensee, 1
11.06.2005, Samstag
13AB1314:00 Weissensee, 1- Dahlem, 1
13AB14 14:00 Ale, 1- BSC, 1
13AB1514:00 SVR, 1- liRa, 2
18.06.2005, Samstag
13AB16 14:00 Dahlem, 1- SVR, 1
13AB17 14:00 liRa, 2- BSC,.1
13AB1814:00 OSC, 1- Weissensee, 1
25.06.2005, Samstag
13A.B19 14:00 OSC, 1- Dahlem, 1
13AB20 14:00 BSC, 1- Weissensee, 1
13AB2114:oo SVR, 1- Ale, 1
02.07.2005, Samstag
13AB09 14:00 liRa, 2- Ale, 1

Gruppe C

SV 'Berliner Bären' e.v., 1
SV Zehlendorfer Wespen, 2
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 2
Tennis-Club Jüterbog, 1
'Sutos' 1917, 1
NTC 'Die Känguruhs', 1

30.04.2005, Samstag
13AC0114:00 B.Bären, 1- Wespen, 2
13AC0314:00 Jüterb., 1- Sutos, 1
13AC02 15:00 Süd 05,1- BG-S, 2
05.05.2005, Donnerstag
13AC06 09:00 NTC, 1- Sutos, 1
13AC0514:oo BG-S., 2- Jüterb., 1
13AC04 15:00 Wespen, 2- Süd 05,1
21.05.2005, Samstag
13AC07 14:00 NTC, 1- Wespen, 2
13AC0814:00 B.Bären, 1- Süd 05, 1
13AC0914:00 Sutos, 1- BG-S, 2
05.06.2005. Sonntag
13AC12 09:00 Sutos, 1- Süd 05,1
13A.C10 14:00 Jüterb., 1- B.Bären, 1
13AC1115:00 BG-S., 2- NTC, 1
11.06.2005, Samstag
13A.C19 14:00 Süd 05,1 - Jüterb., 1
13AC20 14:00 B.Baren, 1- NTC, 1
13AC2114:00 Wespen, 2- BG-S., 2
18.06.2005. Samstag
13AC1614:00 Jüterb., 1- Wespen, 2
13AC18 14:00 Süd 05,1 - NTC, 1
25.06.2005. Samstag
13AC1314:oo NTC, 1- Jüterb., 1
13A.C14 14:00 BG-S., 2- B.Bären, 1
13A.C15 14:00 Wespen, 2- Sutos, 1
02.07.2005, Samstag
13A.C17 14:00 Sutos, 1- B.Bären, 1
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Gruppe D

BTC Grün-Gold 1904, 2
Berl. Schlittschuh-Club, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
BTC Gropiusstadt, 1
Tempelhoter Tennis-Club, 1
Turnverein 1861 ForsVL., 1

30.04.2005. Samstag
13A.D0114:00 BTC Grün-Gold, 2- BSchC. 1
13A.D02 14:00 Niko, 2 - Gropi, 1
13A.D0314:oo nc, 1- TVForst. 1
05.05.2005. Donnerstag
13A.D05 Og:oo Gropi, 1-nc, 1
13A.D04 14:00 BSchC, 1- Niko, 2
13A.D06 14:00 TVForst. 1- BTC Grün-Gold, 2
21.05.2005. Samstag
13A.D07 14:00 nc, 1- BSchC, 1
13A.D09 14:00 Gropi, 1- TVForsl, 1
05.06.2005. Sonntag
13A.D10 14:00 nc, 1- BTC Grün-Gold, 2
13A.D1114:00 BSchC, 1- Gropi, 1
13A.D12 14:00 TVForst. 1- Niko, 2
11.06_2005. Samstag
13A.D14 14:00 Gropi, 1- BTC Grün-Gold, 2
13A.D15 14:00 BSchC. 1- TVForst, 1
18.06.2005. Samstag
13A.D0814:oo BTC Grün-Gold, 2- Niko, 2
25.06.2005. Samstag
13A.D13 14:00 Niko, 2-nc, 1

Bezirk Berlin
Region Nord·Berlin

Damen Bezirksoberliga I Berlin,
Region Nord

Gruppe A

TC Grün-Gold Pankow, 1
Tennis-Club Tiergarten, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
TC Grün-Weiß Bergteide. 1
BFC Alemannia 1890 e.v.. 2
Intemationaler TC, 1
Tennis-Club Heiligensee. 1

30.04.2005. Samstag
24A.A0114:00 GGPankow. 1- Tierg., 1
24A.A02 14:00 GWGTg, 1- Bergt.• 1
24A.A03 14:00 Ale, 2-ITC, 1
05.05.2005, Donnerstag
24A.A1309:00 TCHeilig., 1- Ale, 2
07.05.2005, Samstag
24A.A06 1400 TCHeilig., 1- ITC, 1
21.05.2005, Samstag .
24A.A04 14:00 Tierg., 1- GWGTg. 1
24A.A05 14:00 Bergt.• 1- Ale, 2
28.05.2005. Samstag
24A.A0714:00 TCHeilig., 1- Tierg., 1
24A.A0814:oo GGPankow, 1- GWGTg, 1
24A.A09 14:00 ITC, 1- Bergt., 1
04.06.2005. Samstag
24A.A10 14:00 Ale, 2- GGPankow. 1
24A.A1114:00 Bergt., 1- TCHeilig .• 1
24A.A1214:00 ITC, 1- GWGTg, 1
11.06.2005. Samstag
24A.A1414:00 Bergt.• 1- GGPankow, 1
24A.A15 14:00 Tierg., 1 - ITC, 1
18.06.2005. Samstag
24A.A16 14:00 Ale, 2- Tierg., 1
24A.A17 14:00 ITC. 1- GGPankow. 1
24A.A1814:oo GWGTg. 1- TCHeilig.• 1
25.06.2005. Samstag
24A.A19 14:00 GWGTg, 1- Ale, 2
24A.A20 14:00 GGPankow, 1- TCHeilig., 1
24AA21 14:00 Tierg., 1- Bergt.• 1

Gruppe B

TSG Break 90. 1
Humboldt Tennis-Club, 1
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
STC Hakentelde 75, 1
TV Frohnau, 2
BSC Rehberge 1945, 1
TC Friedrichshain, 1

30.04.2005. Samstag
24A.B0114:00 BreakgO, 1- Humboldt, 1
24A.B0314:00 TVF. 2- Rehb, 1
05.05.2005. Donnerstag
24A.B02 09:00 Falk.see. 1- Haken, 1
07.05.2005. Samstag
24A.B10 14:00 TVF, 2- Break90. 1
24A.B1814:00 Falk.see. 1- Fr'hain. 1
21.05.2005. Samstag
24A.B04 14:00 Humboldt, 1- Falk.see, 1
24A.B0514:00 Haken, 1 - TVF. 2
24A.B06 14:00 Fr'hain, 1- Rehb, 1
28.05.2005. Samstag
24A.B07 14:00 Fr'hain, 1- Humboldl, 1
24A.B0814:00 Break90, 1 - Falk.see, 1
24A.B09 1400 Rehb. 1- Haken, 1
04.06.2005. Samstag
24A.B1114:oo Haken, 1- Fr'hain, 1
24A.B1214:00 Rehb. 1- Falk.see, 1
11.06.2005. Samstag
24A.B13 14:00 Fr'hain. 1- TVF. 2
24A.B14 14:00 Haken, 1 - Break90, 1
24A.B1514:00 Humboldt. 1- Rehb. 1
18.06.2005. Samstag
24A.B1614:00 TVF, 2 - Humboldt. 1
24A.B17 14:00 Rehb, 1 - Break90, 1
25.06.2005. Samstag
24A.B19 14:00 Falk.see, 1- TVF. 2
24A.B20 14:00 Break90, 1- Fr'hain, 1
24A.B2114:00 Humboldt, 1- Haken, 1

Damen Bezirksoberliga 11 Berlin,
Region Nord

GruppeA

nc Sport1orum Bernau, 1
TV Blau-Weiß Biesdorf. 1
Tennisciub VlCtoria Pankow. 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 2
TC Berlin-Mitte e.v. (ehem, Gutzmann), 1

30.04.2005, Samstag
25A.A02 14:00 Vict.Pankow, 1- Hoh·neud. 1
05.05.2005, Donnerstag
25A.A06 14:00 Mitte. 1- Bernau. 1
21.05.2005. Samstag
25A.A0114:00 Bernau, 1- BWBiesd., 1
28.05.2005, Samstag
25A.A07 14:00 HSC, 2- BWBiesd., 1
25A.A08 14:00 Bernau, 1- VICt.Pankow, 1
25A.A0914:00 Hoh·neud.• 1- Mitte. 1
04.06.2005, Samstag
25A.A10 14:00 HSC. 2- Bernau, 1
25A.A1114:00BWBiesd.• l-Hoh·neud.• 1
25A.A1214:00 Mitte, 1- Vict.Pankow, 1
11.06_2005. Samstag
25A.A13 14:00 Vict.Pankow, 1- HSC, 2
25A.A1414:00 Hoh·neud.• 1- Bernau. 1
18.06.2005, Samstag
25A.A0414:00 BWBiesd., 1- Vict.Pankow, 1
25A.A03 14:00 HSC. 2- Mitte, 1
25.06.2005. Samstag
25A.A05 14:00 Hoh·neud., 1- HSC. 2
25A.A1514:00 BWBiesd., 1- Mitte, 1

SPIELPLAN lIiI
Gruppe B

SV Berliner Brauereien, 1
TSV Spandau 1860, 1
TC Berlin-Weißensee, 2
nc Sport1orum Bernau. 2
Tennis-Club Hennigsdorf, 1

30.04.2005. Samstag
25A.B01 14:00 Brauer., 1- Spandau60. 1
25A.B02 14:00 Weissensee, 2- Bernau, 2
21.05.2005, Samstag
25A.B04 14:00 Bernau, 2- TCH.'dorf, 1
28.05.2005, Samstag
25A.B05 14:00 TCH.'dorf. 1- Spandau60, 1
25A.B06 14:00 Brauer.. 1- Weissensee, 2
04.06.2005. Samstag
25A.B07 14:00 TCH.'dorf, 1- Brauer., 1
11.06.2005. Samstag
25A.B09 14:00 Weissensee, 2- TCH.'dorf, 1
25A.Bl0 14:00 Bernau, 2- Brauer., 1
18.06.2005. Samstag
25A.B0314:00 Spandau60. 1- Weissensee. 2
25.06.2005. Samstag
25A.B0814:00 Spandau60. 1- Bernau, 2

Damen Bezirksliga I Berlin,
Region Nord

GruppeA

Sportfreunde Kladow, 1
TC Medizin Berlin Buch, 1
VfB Hermsdorf, 1
Spandauer HTC 1910, 1
Vfl 1891 Tegel, 2
SC Eintracht Berlin (ehem. Innova), 1

30.04.2005, Samstag
26A.A02 14:00 VfBHerms, 1- SHTC, 1
07.05.2005. Samstag
26A.A08 14:00 Kladow, 1- VfBHerms, 1
21.05.2005. Samstag
26A.A04 14:00 Med.Buch. 1 -VfBHerms, 1
26A.A0514:00 SHTC, 1- VtLT.• 2
26A.A06 14:00 Innova, 1- Kladow, 1
28.05.2005. Samstag
26A.A07 14:00 VtLT.• 2- Med.Buch, 1
26A.A12 14:00 Innova, 1- VfBHerms. 1
04,06.2005, Samstag
26A.Al0 14:00 VfLT., 2 - Kladow, 1
26A.A1114:00 Med.Buch, 1- SHTC, 1
11.06.2005. Samstag
26A.A14 14:00 SHTC, 1- Kladow, 1
26A.A1514:00 Med.Buch, 1-Innova, 1
18.06.2005. Samstag
26A.A09 14:00 SHTC, 1- Innova, 1
25.06.2005, Samstag
26A.AOl 14:00 Kladow, 1- Med.Buch, 1
26A.A0314:00 VflT., 2 -Innova. 1
02.07.2005. Samstag
26A.A13 14:00 VfBHerms, 1- VflT.• 2

Gruppe B

SV Reinickendorf 1896, 2
BSC Rehberge 1945. 2
TSV Marzahner Füchse. 1
SC Siemensstadt Berlin, 1
BSC EinlrachVSüdring, 1

. Tennisverein Hennigsdorf. 1

30.04.2005. Samstag
26A.B01 14:00 SVR, 2- Rehb. 2
26A.B0214:00 M.Füchse. 1- SCS, 1
26A.B03 14:00 EintrS. 1- TVHennigsd.• 1
21.05.2005, Samstag
26A.B041400 Rehb. 2- M.Füchse, 1
26A.B05 14:00 SCS, 1- EintrS. 1
26A.B0614:00 TVHennigsd., i -SVR. 2
28,05.2005. Samstag
26A.B08 14:00 SVR, 2 - M.Füchse, 1
26A.B09 14:00 SCS, 1 - TVHennigsd., 1
04.06.2005. Samstag
26A.B10 14:00 SVR, 2 - EintrS, 1
26A.B12 14:00 TVHennigsd., 1- M.Füchse, 1

d
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11.06.2005, Samstag
26A.B1314:00 M.Füchse, 1- EintrS, 1
26A.B14 14:00 SCS, 1- SVR, 2
26A.B1514:00 Rehb, 2- TVHennigsd., 1
18.06.2005, Samstag
26A.B07 14:00 EintrS, 1- Rehb, 2
25.06.2005, Samstag
26A.B1114:00 Rehb, 2- SCS, 1

Gruppe C

TC Longline-Wedding, 1
TC Berolina Biesdorl, 1
Lichlenberger Tennisclub, i
SPOKe. V., 1
TC Hohengatow, 1
SV Berlin-Friedrichstadl 1

30.04.2005, Samstag
26A.C02 14:00 Lichtenb., 1- SPOK e.V., 1
21.05.2005, Samstag
26A.C04 14:00 BeroI.Biesd., 1• Lichtenb., 1
26A.C05 14:00 SPOK eV., 1. H'Gatow, 1
26A.C0614:00 Fr'Stadt, 1- LLW, 1
28.05.2005, Samstag
26A.C0714:OO H'Galow, 1- BeroI.Biesd., 1
26A.C08 14:00 LLW, 1- Lichtenb., 1
26A.C0914:OO SPOKe.v., 1- Fr'Stadt, 1
04.06.2005, Samstag
26A.C10 14:00 LLW, 1· H'Gatow, 1
26A.C11 14:00 BeroI.Biesd., 1• SPOK e.v., 1
26A.C12 14:00 Fr'Stadt, 1· Lichtenb., 1
11.06.2005, Samstag
26A.C13 14:00 Lichtenb., 1- H'Galow, 1
26A.C14 14:00 SPOK e.V., 1· LLW, 1
18.06.2005, Samstag
26A.C0114:OO LLW, 1. BeroI.Biesd., 1
26A.C03 14:00 H'Gatow, 1. Fr'Stadt, 1
25.06.2005, Samstag
26A.C15 14:00 BeroI.Biesd., ,. Fr'Stadt, 1

Gruppe 0

TC Oranienburg 1990, 1
Borussia Friedrichsfelde, 1
VN·Spandau 1922, 1
TSV Berlin·Wedding 1862, 1
TC Medizin Berlin Buch, 2
Berl Schlittschuh·Club, 2

30.04.2005, Samstag
26A.D0114:oo Oranburg, 1- Fr:Felde, 1
26A.D03 14:00 Med.Buch, 2· BSchC, 2
21.05.2005, Samstag
26A.D04 14:00 Fr: Felde, 1· VNSp., 1
26A.D05 14:00 TSVWed., 1. Med.Buch, 2
26A.D06 14:00 BSchC, 2· Oranburg, 1
28.05,2005, Samstag
26A.D07 14:00 Med.Buch, 2· Fr: Felde, 1
26A.D08 1400 Oranburg, 1. VNSp., 1
26A.D09 14:00 TSVWed., 1. BSchC 2
04.06.2005, Samstag ,
26A.D1114:oo Fr: Felde, ,. TSVWed., 1
26A.D12 14:00 BSchC, 2- VNSp., 1
11.06.2005, Samstag
26A.D13 14:00 VNSp., 1. Med.Buch, 2
26A.D1414:oo TSVWed., 1. Oranburg, 1
26A.D15 14:00 Fr: Felde, 1· BSchC, 2
18.06.2005, Samstag
26A.D10 14:00 Med.Buch, 2· Oranburg, 1
26A.D02 14:00 VNSp., 1. TSVWed., 1

Bezirk Brandenburg
Region Nord·Brandenburg

Damen Bezirksoberliga I
Brandenburg, Region Nord

GruppeA

Tennisclub 92 Gransee, 1
Tennisverein Rathenow, 1
SV Grün·Rot Wittenberge, 1

30.04.2005, Samstag
44A.A01 14:00 Gransee, 1. Ratenow, 1
07.05.2005, Samstag
44A.A02 14:00 GR Wittenb., 1. Gransee 1
21.05.2005, Samstag ,
44A.A03 14:00 Ratenow, 1. GR Wittenb., 1
28.05.2005, Samstag
44A.A04 14:00 Ratenow, 1• Gransee, 1
04.06.2005, Samstag
44A.A05 14:00 Gransee, 1. GR Wittenb., 1
11.06.2005, Samstag
44A.A06 14:00 GR Wittenb., 1. Ratenow, 1

Damen Bezirksliga I
Brandenburg, Region Nord
(4-er)

GruppeA

SG Stahl Wittstock, 1
TC Pritzwalk 1992, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 2
Bad Wilsnack, 1
Eberswalder Tennis-Club, 1
Brbg. Sport·u.Ruderclub, 1
Neuruppiner TC Grün·Weiß, 1

30.04.2005, Samstag
46A.A02 09:00 Süd 05, 2• Wilsnack, 1
46A.AOl 14:00 Wittst, 1. Pritzw., 1
46A.A0314:00 Ebersw., 1. BSRK, 1
07.05.2005, Samstag
46A.A0414:00 Pritzw., 1. Süd OS, 2
46A.A0514:00 Wilsnack, 1. Ebersw., 1
46A.A0614:00 Neurup.TC, 1• BSRK, 1
21.05.2005, Samstag
46A.A0714:00 NeurupTC, 1• Pritzw., 1
46A.A08 14:00 Wittst, 1. Süd 05, 2
46A.A09 14:00 BSRK, 1. Wilsnack, 1
28.05.2005, Samstag
46A.A10 14:00 Ebersw., 1· Wittst, 1
46A.A1114:00Wilsnack, ,. Neurup.TC, 1
46A.A12 14:00 BSRK, 1. Süd OS, 2
04.06.2005, Samstag
46A.A1314:oo Neurup.TC, 1- Ebersw., 1
46A.A14 14:00 Wilsnack, 1 . Wittst., 1
46A.A1514:oo Pritzw., ,. BSRK, 1
11.06.2005, Samstag
46A.A18 09:00 Süd 05, 2· Neurup.TC, 1
46A.A1614:00 Ebersw., 1· Pritzw., 1
46A.A1714:00 BSRK, 1. Wittst., 1
18.06.2005, Samstag
46A.A19 10:00 Süd 05, 2· Ebersw., 1
46A.A20 14:00 Wittst, 1. NeurupTC, 1
46A.A2114:00 Pritzw., ,. Wilsnack, 1
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Bezirk Berlin
Region Süd·Berlin

Damen Bezirksoberliga I Berlin,
Region Süd

Gruppe A

Berliner Hockey·Club, 1
PTC 'Rol·Weiß', 1
TC GW Baumschulenweg, 1
TC 1899 Blau·Weiss, 4
TC 'Weiße Bären Wannsee', 1
BTC Wista, 1

30.04.2005, Samstag
34A.A0114:00 BHC, 1. PTC, 1
34A.A0214:00 GWB.SchWeg, ,. TCBI.-W, 4
34A.A03 14:00 WBW, 1- Wista, 1
21.05.2005, Samstag
34A.A0514:00 TCBI.·W., 4· WBW, 1
34A.A0614:00 Wista, 1. BHC, 1
28.05.2005, Samstag
34A.A0714:oo WBW, 1• PTC, 1
34A.A0814:00 BHC, 1. GWB.SchWeg, 1
34A.A09 14:00 TCBI.·W., 4· Wista, 1
04.06.2005, Samstag
34A.A1114:00 PTC, 1. TCBI.·W., 4
11.06.2005, Samstag
34A.A1314:00 GWB.SchWeg, ,. WBW, 1
34A.A14 14:00 TCBI.·W., 4 . BHC, 1
34A.A1514:00 PTC, ,. Wista, 1
18.06.2005, Samstag
34A.A0414:00 PTC, 1- GWB.SchWeg, 1
25.06.2005, Samstag
34A.A10 14:00 WBW, 1- BHC, 1
34A.A1214:00Wista, ,. GWB.SchWeg, 1

Gruppe B

TC Berlin·Oberspree, 1
BTC Gropiussladl, 2
Berliner Tennis·Club 92, 1
TC OW Friedrichshagen, 2
TC Blau·Weiß Britz:1
TC GW Berlin-Lankwitz, 2

30.04.2005, Samstag
34A.B0114:00 Oberspree, 1. Gropi, 2
34A.B02 14:00 BTC 92, 1 . OWFr'Hag., 2
34A.B0314:00 Britz, 1. GWLankw., 2
07.05.2005, Samstag
34A.B1314:00 BTC 92,1· Britz, 1
34A.B1114:00 Gropi, 2· OWFr'Hag., 2
21.05.2005, Samstag
34A.B05 14:00 OWFr'Hag., 2· Britz, 1
34A.B0614:00 GWLankw., 2- Oberspree, 1
28,05.2005, Samstag
34A.B0814:00 Oberspree, 1. BTC 92, 1
34A.B0914:00 OWFr'Hag., 2- GWLankw., 2
04.06.2005, Samstag
34A.B10 14:00 Britz, 1 . Oberspree, 1
34A.B1214:oo GWLankw., 2· BTC 92,1
11.06.2005, Samstag
34A.B1414:oo OWFr'Hag., 2· Oberspree, 1
34A.B1514:00 Gropi, 2· GWLankw., 2
18.06.2005, Samstag
34A.B0714:00 Britz, 1. Gropi, 2
25.06.2005, Samstag
34A.B04 14:00 Gropi, 2. BTC 92, 1

Damen Bezirksoberliga 11 Berlin,
Region Süd

Gruppe A

TC Grün-Weiß Erkner, 1
Zehlendorler TuS von 1888, 2
TC Lichterleide 77, 1
Grunewald Tennis·Club, 2
TC Blau-Gold Wuhlheide, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 2
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30.04.2005, Samstag
35AAOl14:00 Erkner, 1- Z 88,2
35A.A0314:00 BGWuhl, 1- N'Kölln, 2
21.05.2005, Samstag
35A.A04 14:00 Z 88,2 - TL77, 1
35A.A05 14:00 GTC, 2- BGWuhl, 1
28.05.2005, Samstag
35A.A07 14:00 BGWuhl, 1- Z 88, 2
35A.A08 14:00 Erkner, 1- TL77, 1
35A.A0914:00 GTC, 2- N'Kölln, 2
04.06.2005, Samstag
35A.A10 14:00 BGWuhl, 1- Erkner, 1
11.06.2005, Samstag
35A.A13 14:00 TL77, 1- BGWuhl, 1
35A.A1414:oo GTC, 2- Er1<ner, 1
35A.A1514oo Z88, 2- N'Kölln, 2
18.06.2005, Samstag
35A.A0214:00 TL77, 1- GTC, 2
35A.A0614:00 N'Kölln, 2- Erkner, 1
25.06.2005, Samstag
35A.A1114:00 Z 88, 2- GTC, 2
35A.A12 14:00 N'Kölln, 2- TL77, 1

Gruppe B

Sportclub Müggelheim, 1
TC Lichlerfelde 77, 2
Tennis Verein Preussen, 2
Treptower Teufel TC, 2
USV Polsdam, 1

30.04.2005, Samstag
35A.B0114:00 SCM'heim, 1- TL77, 2
21.05:2005, Samstag
35A.B03 14:00 TL77, 2- TVP, 2
35A.B04 14:00 Teufel, 2- USV, 1
28.05.2005, Samstag
35A.B0514:00 USV, 1- TL77, 2
35A.B06 14:00 SCM'heim, 1- TVP, 2
04.06.2005, Samstag
35A.B07 14:00 USV, 1 - SCM' heim, 1
35A.B08 14:00 TL77, 2- Teufel, 2
11.06.2005, Samstag
35A.B0914:00 TVP, 2- USV, 1
35A.Bl0 14:00 Teufel, 2- SCM'heim, 1
18.06.2005, Samstag
35A.B02 14:00 TVP, 2- Teufel, 2

Damen Bezirksliga I Berlin,
Region Süd

GruppeA

BlTC Grün-Weiß, 2
BTC Gropiusstadt, 3
ESV Lok Schöneweide, 1
TK Blau-Gold SIeglitz, 3
Tempelhofer Tennis-Club, 2

30.04.2005, Samstag
36A.A0114:00 BlTC, 2- Gropi, 3
36A.A02 14:00 ESVLok, 1- BG-S., 3
21.05.2005, Samstag
36A.A03 14:00 Gropi, 3 - ESVLok, 1
36A.A04 14:00 BG-S, 3-nc, 2
28.05.2005, Samstag
36A.A05 14:00 nc, 2- Gropi, 3
36A.A06 14:00 BnC, 2- ESVLok, 1
04.06.2005, Samstag
36A.A07 14:00 lTC, 2- BlTC, 2
11.06.2005, Samstag
36A.A09 14:00 ESVLok, 1- nc, 2
36AA10 14:00 BG-S., 3 - BnC, 2
18.06.2005, Samstag
36A.A08 14:00 Gropi, 3- BG-S., 3

Gruppe B

Olympischer Sport-Club, 2
Tennis-Club Mariendorf, 2
Berliner Sport-Club, 2
Adlershofer Tennisclub, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehern. Post-Lankwitz), 1

21.05.2005, Samstag
36A.B01 1400 OSC, 2- TCM'dorf, 2
36A.B04 14:00 Adl"hof, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1

28.05.2005, Samstag
36A.B0614:00 OSC, 2- BSC, 2
04.06.2005, Samstag
36A.B07 14:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- OSC, 2
11.06.2005, Samstag
36A.B03 14:00 TCM'dorf, 2- BSC, 2
36A.B10 14:00 Adl'hof, 1 - OSC, 2
18.06.2005, Samstag
36A.B05 14:00 PSB 24 (Lankw.), 1- TCM' dorf, 2
36A.B021400 BSC, 2 -Adl"hof, 1
25.06.2005, Samstag
36A.B0814:00 TCM'dorf, 2- Adl"hof, 1
02.07,2005, Samstag
36A.B09 14:00 BSC, 2- PSB 24 (Lankwitz), 1

Gruppe C

TC Ludwigsfelde 1958, 1
TC GrÜn-G. Wilhelmshorst, 1
NTC "Die Känguruhs', 2
Berliner Sport-Verein 1892, 2
TC Johannisthai, 1

30.04,2005, Samstag
36A.COl 14:00 Ludw.telde, 1- Wilh' horst, 1
36A.C02 14:00 NTC, 2- BSV, 2
21.05.2005, Samstag
36A.C03 14:00 Wilh'horst, 1- NTC, 2
28.05.2005, Samstag
36A.C05 14:00 Joh'tal, 1- Wilh'horst, 1
36A.C06 14:00 Ludw.telde, 1- NTC, 2
04.06.2005, Samstag
36A.C07 14:00 Joh'tal, 1- Ludw.telde, 1
36A.C08 14:00 Wilh'horst, 1- BSV, 2
11.06.2005, Samstag
36A.C09 14:00 NTC, 2- Joh'tal, 1
36A.Cl0 15:00 BSV, 2- Ludw.telde, 1
18,06.2005, Samstag
36A.C04 14:00 BSV, 2- Joh'tal, 1

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Damen Bezirksoberliga I
Brandenburg, Region Süd (4·er)

Gruppe A

Turnverein 1861 ForstlL., 2
TV Vetschau 02 e.v., 1
SV Calau 1926, 1
SG Einheit Spremberg, 1

30,04.2005, Samstag
54A.A03 13:00 Vetschau, 1- Calau, 1
54A.A04 14:00 Spremb., 1- TVForst. 2
07.05.2005, Samstag
54A.A02 13:00 Calau, 1- Spremb., 1
54A.A0114:00 TVForst. 2- Vetschau, 1
21.05.2005, Samstag
54A.A06 13:00 Vetschau, 1- Spremb., 1
22.05.2005, Sonntag
54A.A05 09:00 TVForst. 2- Calau, 1
28.05,2005, Samstag
54A.A07 13:00 Vetschau, 1- TVForst. 2
54A.A08 14:00 Spremb., 1- Calau, 1
04.06.2005, Samstag
54A.A11 13:00 Calau, 1- TVForst, 2
54A.A1214:00 Spremb., 1- Vetschau, 1
11.06.2005, Samstag
54A.A09 13:00 Calau, 1- Vetschau, 1
12.06.2005, Sonntag
54A.A1009:00 TVForst. 2- Spremb., 1

Endspiel: 1. Gruppe A -1.Gruppe B
Samstag, 18.06.2005, 14.00 Uhr

Gruppe B

TC Sängerstadt-Finsterwalde, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, 1
TC Lindenau, 1
Empor Dahme, 1

SPIELPLAN 11
30.04.2005, Samstag
54A.B02 14:00 Lindenau, 1- Dahme, 1
01.05.2005, Sonntag
54A.B07 14:00 Herzb., 1- TCFinst., 1
07.05,2005, Samstag
54A.B03 14:00 Herzb., 1- Lindenau, 1
54A.B04 14:00 Dahme, 1- TCFinst., 1
21.05.2005, Samstag
54A.B0514:00 TCFinsl., 1- Lindenau, 1
54A.B06 1400 Herzb, 1- Dahme, 1
28.05.2005, Samstag
54A.B1114:00 Lindenau, 1- TCFinst., 1
54A.B1214:00 Dahme, 1 - Herzb., 1
04.06.2005, Samstag
54A.B0114:oo TCFinst., 1- Herzb., 1
54A.B08 14:00 Dahme, 1- Lindenau, 1
11.06,2005, Samstag
54A.B0914:00 Lindenau, 1- Herzb., 1
54A.B1014:00 TCFinst., 1- Dahme, 1

Endspiel: 1, Gruppe A-1.Gruppe B
Samstag, 18.06,2005, 14.00 Uhr

Damen 30

Damen 30 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Berliner Sport-Verein 1892, 1
TC OW Friedrichshagen, 1
'Sutos' 1917, 1
TV Frohnau, 1
SV Weissblau Allianz, 1
TC 'Weiße Bären Wannsee' , 1
Tennis-Club SCC, 1

30.04,2005, Samstag
llB.A0114:00 BSV, 1- OWFr'Hag., 1
11B.A02 14:00 Sutos, 1- TVF, 1
11 B.A03 14:00 Allianz, 1- WBW, 1
05.05.2005, Donnerstag
llB.A0414:00 OWFr'Hag., 1- Sutos, 1
11 B.A05 15:00 TVF, 1- Allianz, 1
11 B.A06 15:00 TCSCC, 1- WBW, 1
07.05.2005, Samstag
11B.A1114:00TVF,1 - TCSCC, 1
21.05.2005, Samstag
11BA07 14:00 TCSCC, 1- OWFr'Hag., 1
11B.A0814:00BSV, l-Sutos, 1
l1B.A091400WBW, 1- TVF, 1
04,06,2005, Samstag
11 B.A10 14:00 Allianz, 1- BSV, 1
llB.A1214:00WBW, l-Sutos, 1
11,06.2005, Samstag
11BA1314:00TCSCC, 1-Allianz, 1
11B.A1414:00TVF,l-BSV,1
llB.A1514:00 OWFr'Hag., 1- WBW, 1
18.06.2005, Samstag
11B.A1614:ooAllianz, 1- OWFr'Hag., 1
l1B.A1714:00WBW, 1- BSV, 1
11 B.A18 14:00 Sutos, 1- TCSCC, 1
25,06.2005, Samstag
l1B.A1914:00 Sutos, 1 - Allianz, 1
l1B.A2014:00TCSCC,1-BSV,1
l1B.A2114:00 OWFr'Hag., 1- TVF, 1

Damen 30 Verbandsoberliga

Gruppe A

Treptower Teufel TC, 1
TV Strauß Strausberg, 1
Dahlemer Tennisclub, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
TC Wilmersdorf, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1

30.04.2005, Samstag
12B.A0114:00 Teufel, 1- Slraußb., 1
12B.A02 14:00 Dahlem, 1- N'Kölln, 1
12BA031400 TC Wdorf, 1- TCM'dorf, 1

d
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05.05.2005, Donnerstag
12B.A05 09:00 N'Kölln, 1- TC Wdorf, 1
12B.A04 14:00 Slraußb., 1- Oahlem, 1
12BA06 14:00 GWR'dorf, 1• TCM'dorf, 1
21.05.2005, Sams1ag
12B.A07 14:00 GWR'dorf, 1. Straußb, 1
12B.A0814:00 Teufel, 1· Oahlem, 1
12B.A09 14:00 TCM'dorf, 1. N'Kölln, 1
04.06.2005, Samstag
12B.A10 14:00 TC W dorf, 1. Teufel, 1
12B.A1114:00 N'Kölln. 1· GWR'dorf, 1
12B.A12 14:00 TCM' dorf, 1. Oahlem, 1
11.06.2005, Samstag
12B.A13 14:00 GWR'dorf, 1. TC W dorf, 1
12BA1414:00 N'Kölln, 1- Teufel, 1
12B.A1514:00 Slraußb., 1· TCM'dorf, 1
18.06.2005, Samstag
12B.A1614:00 TC Wdorf, 1· Slraußb., 1
12B.A1714:00 TCM'dorf, 1· Teufel, 1
12B.A1814:00 Oahlem, 1· GWR'dorf, 1
25.06,2005, Samstag
12B.A19 14:00 Oahlem, 1. TC W' dorf, 1
12B.A20 14:00 Teufel, 1· GWR'dorf, 1
12B.A21 14:00 Slraußb., 1- N'Kölln, 1

Gruppe B

TC OW Friedrichshagen, 2
ASC Spandau eV., 1
Tennis·Verein TeBe, 1
SPOKe. V., 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1
Turngemeinde in Bertin, 1

30.04.2005, Samstag
12BBOl14:000WFr'i-iag.,2·ASC,1
12B.B0214:00 TeBe, 1. SPOK e.V., 1
12B.B0314:00 HSC, 1. TiB, 1
05.05.2005, Donnerstag
12B.B04 09:00 ASC, 1• TeBe, 1
12BB05 14:00 SPOK e.v., 1- HSC, 1
12B.B0614:00 TiB, 1- OWFr'Hag., 2
21.05.2005, Samstag
12B.B07 14:00 ASC, 1- HSC, 1
12B.B0814:00 OWFr'Hag., 2- TeBe, 1
12B.B0914:00 SPOK e.v., 1- TiB, 1
04.06.2005, Samstag
12B.B10 14:00 HSC, 1- OWFr'Hag., 2
12B.B1214:00 TiB, 1- TeBe, 1
11.06.2005, Samstag
12B.B1414:00 SPOK e.v., 1- OWFr'Hag., 2
12B.B1514:00ASC,1- TiB, 1
18.06.2005, Samstag
12B.B1314:00 TeBe, 1- HSC, 1
25.06.2005, Samstag
12B.B1114:00 ASC, 1- SPOK e.V., 1

Damen 30 Verbandsliga

GruppeA

BTC Grün-Gold 1904, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 2
TC Grün-Gold Pankow, 1
1.Bln-Brbg. TC Großziethen, 1
Berliner Hockey-Club, 1
TV Velschau 02 e.v., 1

30.04.2005, Samstag
13B.AOl14:00 BTC Grün-Gold, 1- Wespen, 2
05.05.2005, Donnerstag
13B.A06 10:00 Velschau, 1 - BTC Grun-Gold, 1
13B.A04 15:00 Wespen, 2- GGPankow, 1
13B.A05 15:00 EBBTC, 1- BHC, 1
07.05.2005, Samstag
13B.A0814:00 BTC Grün-Gold, 1- GGPankow, 1
21.05.2005, Samstag
13BA07 14:00 BHC, 1- Wespen, 2
13B.A09 1400 EBBTC, 1- Vetschau, 1
04.06.2005, Samstag
13B.A1211:00Velschau, 1- GGPankow, 1
13B.A10 14:00 BHC, 1- BTC Grün-Gold, 1
13B.A111400 Wespen, 2- EBBTC, 1
11.06.2005, Samstag
13B.A1314:00 GGPankow, 1- BHC, 1
13B.A1414:00 EBBTC, 1- BTC Grün-Gold, 1

18.06.2005, Samstag
13B.A0214:00 GGPankow, 1- EBBTC, 1
13B.A15 14:00 Wespen, 2- Velschau, 1
25.06.2005, Samstag
13B.A0314:00 BHC, 1- Velschau, 1

Gruppe B

VN-Spandau 1922, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
Tennis-Club Kleinmachnow, 1
Tennisclub Collbus, 1
Wasserfreunde Spandau 04, 1

30.04.2005, Samstag
13B.B0114:00 VNSp., 1- Süd 05,1
13B.B0214:00 Siemens, 1- TCKlmn, 1
13B.B0314:00 TCC, 1- WaF, 1
05.05.2005, Donnerstag
13BB06 09:00 WaF, 1- VNSp., 1
13B.B04 15:00 Süd 05,1 - Siemens, 1
21.05.2005, Samstag
13B.B0714:00 TCC, 1- Süd 05,1
13BB0814:00 VNSp., 1- Siemens, 1
13B.B0914:00 TCKlmn, 1- WaF, 1
04.06.2005, Samstag
13B.B10 14:00 TCC, 1- VNSp., 1
13B.B1114:00 Süd 05,1 - TCKlmn, 1
13B.B1214:00WaF, 1- Siemens,1
11.06.2005, Samstag
13B.B1314:00 Siemens, 1- TCC, 1
13B.B14 14:00 TCKlmn, 1- VNSp., 1
13B.B1514:00WaF, 1- Süd 05,1
18.06.2005, Samstag
13B.B051400 TCKlmn, 1- TCC, 1

Gruppe C

SG Sielow, 1
VtB Herrnsdorf, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
Tennisclub Frankfurt (Oder), 1
BTC Wisla, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1

30.04,2005, Samstag
13B.C0111:00 Sielow, 1- VtBHerms, 1
13B.C0314:00Wista, 1- Neuenh., 1
05.05.2005, Donnerstag
13B.C05 14:00 TCF, 1- Wisla, 1
13B.C06 14:00 Neuenh., 1- Sielow, 1
13B.C0415:ooVtBHerms,1-GWGTg,1
21.05.2005, Samstag
13BC08 11:00 Sielow, 1- GWGTg, 1
13B.C07 14:00 Wisla, 1- VtBHerms, 1
13B.C09 14:00 TCF, 1- Neuenh., 1
04.06.2005, Samstag
13B.C10 14:00 Wisla, 1- Sielow, 1
13B.C111400VfBHerms, 1- TCF, 1
13B.C12 14:00 Neuenh., 1- GWGTg, 1
11.06.2005, Samstag
13B.C13 14:00 GWGTg, 1- Wisla, 1
13B.C14 14:00 TCF, 1- Sielow, 1
13B.C1514:00VfBHerms, 1- Neuenh., 1
18.06.2005, Samstag
13B.C0214:00 GWGTg, 1- TCF, 1

Gruppe 0

Luckenwalder Tennisclub, 1
Fachvereinigung Tennis e.v., 1
Neuruppiner TC Grun-Weiß, 1
SV Weissblau Allianz, 2
LTTC "Rol-Weiß", 1
Olympischer Sport-Club, 1

30.04.2005, Samstag
13B.00114:00 Luckenw., 1- Fachv., 1
13B.002 14:00 Neurup.TC, 1- Allianz, 2
05.05.2005, Donnerstag
13B.00514:00Allianz,2-LTTC,1
13B.006 14:00 OSC, 1- Luckenw., 1
21.05.2005, Samstag
13B.007 1400 LTTC, 1 - Fachv, 1
13B.008 14:00 Luckenw., 1 - Neurup.TC, 1
13B.009 14:00 Allianz, 2- OSC, 1

Tenn!s 1/2005

04.06.2005, Samstag
13B.010 14:00 LTTC, 1- Luckenw., 1
13B.D11 14:00 Fachv., 1- Allianz, 2
13B.01214:00 OSC, 1- Neurup.TC, 1
11.06.2005, Samstag
13B.014 14:00 Allianz, 2- Luckenw., 1

18.06.2005, Samstag
13B00414:00 Fachv., 1- Neurup.TC, 1
13B.00314:00 LTTC, 1- OSC, 1
25.06.2005, Samstag
13B.01514:00 Fachv., 1- OSC, 1
13B.01315:00 Neurup.TC, 1- LTTC, 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Damen 30 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

Gruppe A

Tumgemeinde in Bertin, 2
SV Osram Abt.Tennis, 1
TSG Break 90, 1
TV Blau-Weiß Biesdorf, 1
TC Grün-Weiß Bergfelde, 1
SC Eintrachi Bertin (ehern. Innova), 1

30.04.2005, Samstag
24B.A01 14:00 TiB, 2- Osram, 1
24B.A03 14:00 Berg!., 1- Innova, 1
05.05.2005, Donnerstag
24B.A06 09:00 Innova, 1- TiB, 2
24B.A04 14:00 Osram, 1- Break90, 1
24B.A0514:00 BWBiesd., 1- Berg!., 1
21.05.2005, Samstag
24B.A08 14:00 TiB, 2- Break90, 1
24B.A09 14:00 BWBiesd., 1- Innova, 1
04.06.2005, Samstag
24B.A1114:00 Osram, 1- BWBiesd., 1
24B.A1214:00 Innova, 1- Break90, 1
11.06.2005, Samsta.9
24B.A1314:00 Break90, 1- Berg!., 1
24B.A14 14:00 TiB, 2- BWBiesd., 1
24B.A1514:00 Osram, 1-Innova, 1
18.06.2005, Samstag
24B.A07 14:00 Bergf., 1- Osram, 1
24B.A02 14:00 Break90, 1- BWBiesd., 1
25.06.2005, Samstag
24B.A10 14:00 Bergf., 1• TiB, 2

Gruppe B

TC Bertin-Mille e.V. (ehern, Gutzmann), 1
TSG Break 90, 2 •
ASC Spandau e.v., 2
Tennisclub Vicloria Pankow, 1
Reinickendorfer Füchse, 1
STC Hakenfelde 75, 1

30.04.2005, Samstag
24B.B0114:00 Mille, 1- Break90, 2
24B.B0214:00 ASC, 2- Vict.Pankow, 1
24B.B03 14:00 RFüchse, 1- Haken, 1
05.05.2005, Donnerstag
24B.B0514:00 Vict.Pankow, 1 - RFüchse, 1
24B.B04 15:00 Break90, 2- ASC, 2
21.05.2005, Samstag
24B.B07 14:00 R.Füchse, 1- Break90, 2
24B.B0814:00 Mille, 1- ASC, 2
24B.B09 14:00 Vict.Pankow, 1- Haken, 1
04.06.2005, Samstag
24B.B10 14:00 RFüchse, 1- Mille, 1
24B.B1114:00 Break90, 2-Vict.Pankow, 1
11.06.2005, Samstag
24B.B1314:00 ASC, 2- RFüchse, 1
18.06.2005, Samstag
24BB06 1400 Haken, 1- Mitte, 1
25.06.2005, Samstag
24B.B1414:00 Vict.Pankow, 1- Mille, 1
24BB1214:00 Haken, 1- ASC, 2
02.07.2005, Samstag
24B.B1514:00 Break90, 2- Haken, 1
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Damen 30 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Nord

GruppeA

SC 8arnim e.v., 1
Tennis-Club Tiergarten, 1
TC Charlotlenburg Nord, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 2
Eberswalder Tennis-Club, 1

30,04.2005, Samstag
258.AOl14:00 SC 8arnim, 1- Tierg., 1
258.A02 14:00 Cha-No., 1- HSC, 2
05.05.2005, Donnerstag
258.A05 09:00 Ebersw., 1- Tierg., 1
07.05.2005, Samstag
258.A0714:00 Ebersw., 1- SC 8arnim, 1
21.05.2005, Samstag
258.A0314:00 Tierg., 1- Cha-No., 1
28.05.2005, Samstag
258.A06 14:00 SC 8arnim, 1- Cha-No., 1
04.06.2005, Samstag
258.A08 14:00 Tierg., 1 - HSC, 2
11.06.2005, Samstag
258.Al0 14:00 HSC, 2- SC 8amim, 1
18.06.2005, Samstag
258.A0914:00 Cha-No., 1- Ebersw., 1
25.06.2005, Samstag
258.A0414:00 HSC, 2- Ebersw., 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Damen 30 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

GruppeA

Sportclub Müggelheim, 1
8erliner Tennis-Club 92, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 1
TC 8ertin Grünau, 1
TC Lichterfelde 77, 1
8TC Wista, 2

30.04.2005, Samstag
348A03 14:00 TL77, 1- Wista, 2
21.05.2005, Samstag
348.A0414:00 8TC 92, 1 - TTC, 1
348.A05 14:00 TL77, 1- Grünau, 1
348.A06 14:00 SCM'heim, 1- Wista, 2
28.05.2005, Samstag
348.A07 14:00 TL77, 1- 8TC 92,1
348.A0914:00 Wista, 2- Grünau, 1
04.06.2005, Samstag
348.A08 14:00 SCM' heim, 1- TTC, 1
348.Al114:00 8TC 92,1- Grünau, 1
11.06.2005, Samstag
348.A131400TTC, 1- TL77, 1
348.A14 14:00 SCM' heim, 1- Grünau, 1
348.A1514:008TC92, l-Wista, 2
18.06.2005, Samstag
348.A0114:00 SCM'heim, 1- 8TC 92,1
348.A0214:00 TTC, 1- Grünau, 1
25.06.2005, Samstag
348.Al0 14:00TL77, 1- SCM'heim, 1
348.A12 14:00 Wista, 2- TTC, 1

Gruppe B

TC Waltersdorf 99 e.V., 1
NTC "Die Känguruhs", 2
Eisenbahn SV Berlin, 1
TC Werder Havelblick eV., 1
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 2
PTC "Rot-Weiß", 1

30.04.2005, Samstag
348.80114:00 Waltersdorf, 1- NTC, 2
348.80214:00 ESV 8In., 1- TC Werder, 1
348.8031400 GWRdorf, 2- PTC, 1

07,05,2005, Samstag
348.804 14:00 NTC, 2 - ESV 8In., 1
28,05.2005, Samstag
348.80714:00 GWRdorf, 2- NTC, 2
348.80814:00 Wallersdorf, 1- ESV 8In., 1
348.80914:00 TC Werder, 1- PTC, 1
04.06.2005, Samstag
348.81014:00 GWRdorf, 2- Wallersdorf, 1
348.81214:00 PTC, 1- ESV 8In., 1
11.06.2005, Samstag
348.81314:00 ESV 81n., 1- GWR'dorf, 2
348.81414:00 TC Werder, 1- Waltersdorf, 1
348.81514:00 NTC, 2- PTC, 1
18.06.2005, Samstag
348.81114:00 NTC, 2- TC Werder, 1
348.80614:00 PTC, 1- Waltersdorf, 1
25.06.2005, Samstag
3488051400 TC Werder, 1- GWRdorf, 2

Damen 30 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Süd

Gruppe A

TV 8lau-Weiß 90 Forst, 1
PTC 'Rot-Weiß", 2
TC OW Friedrichshagen, 3
Tennis-Club Mariendorf, 2
Peitzer Tennisclub 1997, 1
8SG 8A Neukölln, 1
8TTC Grün-Weiß, 1

30.04.2005, Samstag
358.A03 11:00 Peitz, 1- 8SG8A, 1
358.AOl14:00 TV90 Forst, 1- PTC, 2
358.A0214:00 OWFr'Hag., 3- TCM'dorf, 2
07.05.2005, Samstag
358.A0514:00 TCM'dorf, 2- Peitz, 1
21.05.2005, Samstag
358.A04 14:00 PTC, 2- OWFr'Hag., 3
358.A06 14:00 8TTC, 1- 8SG8A, 1
28.05.2005, Samstag
358.A0714:00 8TTC, 1- PTC, 2
358.A08 14:00 TV90 Forst, 1- OWFr'Hag., 3
358.A09 14:00 8SG8A, 1- TCM' dorf, 2
04.06.2005, Samstag
358.A10 09:00 Peitz, 1- TV90 Forst, 1
358.A1114:00 TCM'dorf, 2- 8TTC, 1
358.A1214:00 8SG8A, 1- OWFr'Hag, 3
11.06.2005, Samstag
358.A13 14:00 8TTC, 1- Peitz, 1
358A1414:00 TCM'dorf, 2- TV90 Forst, 1
358.A1514:00 PTC, 2- 8SG8A, 1
18.06.2005, Samstag
358.A16 11 :00 Peitz, 1- PTC, 2
358.A17 14:00 8SG8A, 1- TV90 Forst, 1
358.A1814:000WFr'Hag.,3-8TTC,1
25.06.2005, Samstag
358.A1914:00 OWFr' Hag., 3- Peitz, 1
358.A20 14:00 TV90 Forst, 1- 8TTC, 1
358.A2114:00 PTC, 2- TCM'dorf, 2

Damen 40

Damen 40 Meisterschaftsklasse

GruppeA

TC GW 8aumschulenweg, 1
"Sutos' 1917, 1
Tennis Verein Preussen, 1
Tennis-Club Tiergarten, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
8TTC Grün-Weiß, 1
TSV Spandau 1860, 1

30.04,2005, Samstag
11 C.A0114:00 GW8.SchWeg, 1- Sutos, 1
11C.A0214:00TVP, 1- Tierg., 1
11 CA03 1400 GTC, 1- 8TTC, 1
05.05.2005, Donnerstag
11 C.A04 15:00 Sutos, 1- TVP, 1
11 CA05 15:00 Tierg., 1- GTC, 1
l1G.A0615:00 Spandau60, 1- 8TTC, 1

SPIELPLAN m
21.05.2005, Samstag
llC.A0714:00 Spandau60, 1- Sutos, 1
llC.A0814:00 GW8.SchWeg, 1- TVP, 1
11 C.A09 14:00 8TTC, 1- Tierg., 1
28.05.2005, Samstag
llC.A10 14:00 GTC, l-GW8.SchWeg, 1
llC.Al114:ooTierg., 1- Spandau60, 1
l1C.A1214:oo 8TTC, 1- TVP, 1

04.06.2005, Samstag
11 C.A13 14:00 Spandau60, 1- GTC, 1
llC.A1414:00 Tierg., 1- GW8.SchWeg, 1
llC.A1514:oo Sutos, 1- 8TTC, 1
11.06,2005, Samstag
11 C.A16 14:00 GTC, 1- Sutos, 1
l1C.A1714:oo 8TTC, 1- GW8.SchWeg, 1
11C.A1814:ooTVP, l-Spandau60, 1
18.06.2005, Samstag
llC.A1914:ooTVP, l-GTC, 1
11 C.A20 14:00 GW8.SchWeg, 1- Spandau60, 1
11C.A2114:00Sutos, 1- Tierg., 1

Damen 40 Verbandsoberliga

GruppeA

Tennis-Club Heiligensee, 1
SV '8erliner 8ären' e.v., 1
TC "Weiße 8ären Wannsee', 1
Tennis-Club SCC, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1

30.04.2005, Samstag
12C.A02 14:00 W8W, 1- TCSCC, 1
05.05.2005, Donnerstag
12C.A0115:oo TCHeilig, 1- 8.8ären, 1
12C.A0415:oo TCSCC, 1- N'Kölln, 1
21.05.2005, Samstag
12C.A06 14:00 TCHeilig., 1- W8W, 1
28.05.2005, Samstag
12C.A0714:oo N'Kölln, 1- TCHeilig., 1
12C.A0814:oo 8.8ären, 1- TCSCC, 1
04.06.2005, Samstag
12C.A09 14:00 W8W, 1- N'Kölln, 1
12C.Al0 14:00 TCSCC, 1- TCHeilig., 1
11.06,2005, Samstag
12C.A05 14:00 N'Kölln, 1- 8.8ären, 1
18.06.2005, Samstag
12CA0314:oo 8.8ären, 1- W8W, 1

Gruppe B

8TC Rot-Gold, 1
Pro Sport 8erlin 24 (ehem. Post Gatow), 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
TC Wilmersdorf, 1
PTC "Rot-Weiß', 1

30.04.2005, Samstag
12C.802 14:00 Z88, 1 - TC Wdorf, 1
05.05.2005, Donnerstag
12C.803 09:00 PostGatow, 1- Z88,1
12C.80414:OO TC Wdorf, 1 - PTC, 1
21.05.2005, Samstag
12C.805 14:00 PTC, 1 - PostGatow, 1
12C.8061ft:00 Rot-Gold, 1- Z88,1
28.05.2005, Samstag
12C.807 14:00 PTC, 1- Rot-Gold, 1
12C.808 14:00 PostGatow, 1- TC W dorf, 1
04.06.2005, Samstag
12C.80914:OO Z88,1 - PTC, 1
11.06.2005, Samstag
12C.810 14:00 TC W'dorf, 1- Rot-Gold, 1
18.06.2005, Samstag
12C.80114:OO Rot-Gold, 1- PostGatow, 1

t



BI SPIELPLAN

Damen 40 Verbandsliga

GruppeA

SC 'Brandenburg' e.Y., 1
SV Reinickendorf 1896, 1
Tennis-Club SCC, 2
TC Wilmersdorf, 2
Pro Sport Berlin 24 (ehern. Posl Galow), 2
SteglilzerTK 1913, 1
TC Mahlow 1957, 1

30.04.2005, Samstag
13C.A0214:ooTCSCC. 2- TCWdorf, 2
13CA03 14:00 PostGatow, 2- STK, 1
05.05.2005, Donnerstag
13CA04 09:00 SVR, 1- TCSCC, 2
13C.A06 09:00 Mahlow, 1- STK, 1
13C.A05 14:00 TC W dorf, 2- PoslGalow, 2
07.05.2005, Samstag
13CA01 14:00 SCB, 1- SVR, 1
21.05.2005, Samstag
13C.A07 14:00 Mahlow, 1- SVR, 1
13C.A0914:oo STK, 1- TC Wdorf, 2
28.05.2005, Samstag
13C.A10 14:00 PostGatow, 2- SCB, 1
13C.A11 14:00 TC W dorf, 2- Mahlow, 1
13C.A1214:oo STK, 1- TCSCC, 2
04.06.2005, Samstag
13C.A1314:oo Mahlow, 1- PoslGalow, 2
13C.A1414:00 TC Wdorf, 2- SCB, 1
13C.A1514:oo SVR, 1- STK, 1
11.06.2005, Samstag
13C.A16 14:00 PoslGatow, 2- SVR, 1
13C.A17 14:00 STK, 1- SCB, 1
13C.A18 15:00 TCSCC, 2 - Mahlow, 1
18.06.2005, Samstag
13CA1914:00 TCSCC, 2- PoslGalow, 2
13C.A20 14:00 SCB, 1- Mahlow, 1
13C.A2114:oo SVR, 1- TC Wdorf, 2
25.06.2005, Samstag
13C.A08 14:00 SCB, 1- TCSCC, 2

Gruppe B

SC 'Brandenburg' e.Y., 2
TK Blau-Gold Sleglilz, 1
TC GW Berlin-Lankwilz, 1
1.Bln-Brbg. TC Großzielhen, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
TC Blau-Weiß Brilz, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2

30.04.2005, Samstag
13CB0114:oo SCB, 2- BG-S., 1
13C.B0214:oo GWLankw.• 1- EBBTC, 1
13CB03 14:00 liRa, 2- Brilz, 1
05.05.2005, Donnerstag
13C.B05 09:00 EBBTC, 1- liRa, 2
13CB04 14:00 BG-S., 1- GWLankw., 1
13C.B06 15:00 Niko, 2 - Brilz, 1
21.05.2005, Samstag
13C.B16 14:00 liRa, 2 - BG-S., 1
13C.B09 14:00 Brilz, 1- EBBTC, 1
28.05.2005, Samstag
13C.B10 14:00 liRa, 2 - SCB, 2
13C.Bl114:oo EBBTC, 1- Niko, 2
13C.B12 14:00 Brilz, 1- GWLankw., 1
04.06.2005, Samsiag
13C.B13 14:00 liRa, 2- Niko, 2
13C.B1414:oo EBBTC, 1- SCB, 2
13C.B1514:oo BG-S., 1- Brilz, 1
11.06.2005, Samstag
13CB17 14:00 Brilz, 1- SCB, 2
13C.B18 14:00 GWLankw., 1- Niko, 2
18.06.2005, Samstag
13CB1914:oo GWLankw., 1- liRa, 2
13C.B20 14:00 SCB, 2- Niko, 2
13C.B2114:oo BG-S., 1- EBBTC, 1
25.06.2005, Samstag
13C.B0714:00 Niko, 2 - BG-S., 1
13CB0814:00 SCB. 2- GWLankw., 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Damen 40 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

GruppeA

Tennis-Club Tiergarten, 2
Uchlenberger Tennisclub, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
Inlernationaler TC, 1
British American Tobacco, 1

30.04.2005, Samstag
24C.AOl14:oo Tierg., 2- Lichlenb., 1
21.05.2005, Samstag
24C.A03 14:00 Lichlenb., 1- TiB, 1
24C.A0414:oo ITC, 1- BAT, 1
28.05.2005, Samstag
24C.A05 14:00 BAT, 1- Lichlenb., 1
24C.A02 14:00 TiB, 1- ITC, 1
04.06.2005, Samstag
24C.A0714:oo BAT, 1- Tierg., 2
24C.A08 14:00 Lichlenb., 1- ITC, 1
11.06.2005, Samstag
24C.A09 14:00 TiB, 1- BAT, 1
24C.A1014:00 ITC, 1- Tierg., 2
18.06.2005, Samstag
24C.A0614:oo Tierg., 2- TiB, 1

Gruppe B

Vfl 1891 Tegel, 1
'Sulos' 1917, 2
TV Beltina-von-Arnim e.Y., 1
TC Friedrichshain, 1
VfB Herrnsdorf, 1
TC Berlin-Weißensee, 1

30.04.2005, Samstag
24C.B0214:oo TVBvA, 1- Fr'hain, 1
07,05.2005, Samstag
24C.B0414:oo TVBvA, 1- Sulos, 2
21.05.2005, Samstag
24C.B05 14:00 Fr'hain, 1 -VfBHerms, 1
24C.B0614:oo Weissensee, 1- VflT., 1
28.05.2005, Samstag
24C.B0714:oo VfBHerrns, 1- Sulos, 2
24C.B08 14:00 VflT., 1- TVBvA. 1
24C.B0914:oo Fr'hain, 1- Weissensee, 1
04.06.2005, Samstag
24C.B1114:oo Sutos, 2- Fr'hain, 1
24CB12 14:00 Weissensee, 1- TVBvA, 1
11.06.2005, Samstag
24C.B13 14:00 TVBvA, 1- VfBHerms, 1
24C.B14 14:00 Fr'hain, 1- VfLT., 1
24C.B 15 14:00 Sulos, 2- Weissensee, 1
18.06.2005, Samstag
24C.B01 14:00 VflT., 1- Sulos, 2
24C.B03 14:00 VfBHenms, 1- Weissensee, 1
25.06.2005, Samstag
24C.B10 14:00 VfBHerms, 1- VflT., 1

Damen 40 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Nord

GruppeA

Tennis-Union 'Grün-Weiß', 1
BFC Alernannia 1890 e.Y., 1
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
SV Berliner Brauereien, 1
nc Sportforum Bernau, 1
TV Frohnau, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1

30.04.2005, Samstag
25C.A01 14:00 TUGW, 1- Ale. 1
25C.A02 14:00 Falk.see, 1- Brauer., 1
25C.A03 14:00 Bernau, 1- TVF, 1

Tenn!s 1/2005

05.05.2005, Donnerstag
25C.A21 09:00 Ale, 1- Brauer., 1
25C.A19 14:00 Falk.see, 1- Bernau, 1
21.05.2005, Samstag
25C.A04 14:00 Ale, 1- Falk.see, 1
25C.A0514:oo Brauer., 1- Bernau, 1
25C.A0614:oo GWGTg, 1- TVF, 1
28.05.2005, Samstag
25C.A07 1400 GWGTg, 1- Ale, 1
25C.A08 14:00 TUGW, 1- Falk.see, 1
25C.A09 14:00 TVF, 1- Brauer., 1
04.06.2005, Samstag
25C.A10 14:00 Bernau, 1- TUGW, 1
25C.All14:ooBrauer., 1-GWGTg, 1
25C.A1214:oo Falk.see, 1-TVF, 1
11.06.2005, Samstag
25CA1314:00 GWGTg, 1- Bernau, 1
25CA1414:oo Brauer., 1- TUGW. 1
25CA15 14:00 Ale, 1- TVF, 1
18.06.2005, Samstag
25C.A1614:ooBernau, 1-Ale, 1
25CA1714:oo TVF, 1- TUGW, 1
25C.A1814:00 Falk.see, 1- GWGTg, 1
25.06.2005, Samstag
25C.A20 14:00 TUGW, 1- GWGTg, 1

Gruppe B

Sportfreunde Kladow, 1
Tennis-Club Weslend 59, 1
TSV Berlin-Wittenau 1896, 1
TC Blau Weiß Weslend, 1
TC Hohengalow, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1

30.04.2005, Samstag
25C.BOl14:oo K1adow, 1-Weslend, 1
25C.B02 14:00 Witte., 1- BW Weslend, 1
25C.B03 14:00 H'Gatow, 1- Neuenh., 1
21.05.2005, Samstag
25C.B04 14:00 Weslend, 1-Witte., 1
25C.B0514:oo BWWeslend, 1- H'Galow, 1
25C.B06 14:00 Neuenh., 1- K1adow, 1
28.05.2005, Samstag
25C.B0814:oo Kladow, 1- Witte., 1
25C.B0914:oo BW Weslend, 1- Neuenh., 1
04.06.2005, Samstag
25C.B10 14:00 H'Gatow, 1- Kladow, 1
25C.Bll14:oo Weslend, 1- BW Westend, 1
25C.B1214:oo Neuenh., 1- Witte., 1
11.06.2005, Samstag
25C.B1314:oo Witte., 1- H'Galow, 1
25C.B1414:oo BW Weslend, 1- Kladow, 1
25C.B1514:oo Weslend, 1- Neuenh., 1
25.06.2005, Samstag
25C.B07 14:00 H'Galow, 1- Weslend, 1

Damen 40 Bezirksliga I Berlin,
Region Nord

Gruppe A

ReinickendorferFüchse, 1
SV Berlin-Buch, 1
TC Schwarz-Gold Berlin, 1
Tennis-Verein TeBe, 1
Berl. Schlittschuh-Club, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1

30.04.2005, Samstag
26C.A02 14:00 SGBln., 1- TeBe, 1
26C.A0314:oo BSchC, 1- Hoh·neud., 1
21.05.2005, Samstag
26C.A04 14:00 SVBerl.Buch, 1- SGBln., 1
26C.A05 14:00 TeBe, 1- BSchC, 1
26C.A06 14:00 Hoh·neud., 1- R.Füchse, 1
28.05.2005, Samstag
26C.A07 14:00 BSchC, 1- SVBerl.Buch, 1
26C.A0814:oo RFüchse, 1- SGBln., 1
26C.A0914:oo TeBe, 1- Hoh·neud., 1
04.06.2005, Samstag
26C.A10 14:00 BSchC, 1- R.Füchse, 1
26C.Al114:ooSVBerI.Buch, 1- TeBe, 1
26C.A1214:oo Hoh·neud., 1- SGBln., 1
11.06.2005, Samstag
26C.A13 14:00 SGBln., 1- BSchC. 1
26C.A1514:00 SVBerl.Buch, 1- Hoh·neud., 1



Tenn!s 1/2005

18.06.2005. Samstag
26C.A0114OO R.Füchse, 1 - SVBerl.Buch, 1
25.06.2005, Samstag
26C.A14 14:00 TeBe, 1- R.Füchse, 1

Gruppe B

TV Frohnau, 2
TC Schwarz-Gold Berlin, 2
Tennis-Club Heiligensee, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 2
BSC EintrachUSüdring, 1
SG Bergmann-Borsig, 1

30.04_2005. Samstag
26C.B01 14:00 TVF, 2- SGBln., 2
26C.B02 14:00 TCHeilig., 2- Ale, 2
08.05.2005. Sonntag
26C.B14 1400 Ale, 2- TVF, 2
21.05.2005. Samstag
26C.B04 14:00 SGBln., 2- TCHeilig., 2
26C.B06 14:00 B.Borsig, 1- TVF, 2
28.05.2005. Samstag
26C.B07 14:00 EintrS, 1- SGBln, 2
26C.B08 14:00 TVF, 2- TCHeilig., 2
26C.B09 14:00 Ale, 2- B.Borsig, 1
04.06.2005. Samstag
26C.B10 1400 EintrS, 1- TVF, 2
26C.B1114:ooSGBln., 2-Ale, 2
26C.B1214:oo B.Borsig, 1-TCHeilig., 2
11.06.2005, Samstag
26C.B1314:oo TCHeilig., 2 - EintrS, 1
26C.B1514:oo SGBln., 2- B.Borsig, 1
18.06.2005, Samstag
26C.B05 14:00 Ale, 2- EintrS, 1
25.06.2005, Samstag
26C.B03 14:00 EintrS, 1- B.Borsig, 1

Gruppe C

VN-Spandau 1922, 1
TC Grün-Gold Pankow, 1
TC Longline-Wedding, 1
TC Berolina Biesdorf, 1
TSV Berlin-Witlenau 1896, 2

30.04.2005, Samstag
26C.C02 14:00 LLW, 1- BeroIBiesd., 1
21.05.2005, Samstag
26C.C03 14:00 GGPankow, 1- LLW, 1
28.05.2005. Samstag
26C.C0514:00 Witle., 2- GGPankow, 1
26C.C0614:00 VNSp., 1 - LLW, 1
04.06.2005. Samstag
26CC0714:00 Witle, 2- VNSp., 1
26C.C08 14:00 GGPankow, 1- BeroIBiesd., 1
11.06.2005, Samstag
26C.C09 14:00 LLW, 1- Witte., 2
26C.Cl0 1400 BeroIBiesd., 1 - VNSp., 1
18.06.2005. Samstag
26C.C0414:00 Berol.Biesd., 1- Witte., 2
25.06.2005. Samstag
26C.COl14:00 VNSp., 1 - GGPankow, 1

Bezirk Brandenburg
Region Nord

Damen 40 Bezirksliga I
Brandenburg, Region Nord
(4-er)

GruppeA

Tennisverein Rathenow, 1
SV Grün-Rot Wittenberge, 1
TC Wusterhausen, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
Eisenbahner SV Kirchmöser, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1

07.05.2005, Samstag
46C.A01 1400 Ratenow, 1- GR Wiltenb., 1
46CA02 1400 W'hausen, 1- Neurup.TC, 1
46CA03 14:00 ESVKirch, 1- Süd 05, 1

21.05.2005. Samstag
46C.A04 14:00 GR Witlenb., 1- W.' hausen, 1
46C.A06 14:00 Süd 05, 1 - Ratenow, 1
28.05.2005. Samstag
46C.A07 14:00 ESVKirch., 1- GR Wittenb., 1
46C.A08 14:00 Ratenow, 1- W.'hausen, 1
46C.A09 14:00 Neurup.TC, 1- Süd 05,1
04.06.2005. Samstag
46C.A10 14:00 ESVKirch., 1- Ratenow, 1
46C.A1114:oo GR Witlenb., 1 - Neurup.TC, 1
11.06.2005, Samstag
46C.A1414:oo Neurup.TC, 1- Ratenow, 1
46C.A1214:oo Süd 05,1 - W.'hausen, 1
18.06.2005, Samstag
46CA1314:00W.'hausen, 1- ESVKirch., 1
46C.A15 14:00 GR Witlenb., 1- Süd 05, 1
25.06.2005. Samstag
46C.A0510:oo Neurup.TC, 1- ESVKirch., 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Damen 40 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

GruppeA

Pro Sport Berlin 24 (ehern. Post-Lankwitz), 1
Grunewald Tennis-Club, 2
Tempelhofer Tennis-Club, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
Tennisclub Cotlbus, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 2
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 3
Fachvereinigung Tennis e.v., 1

30.04.2005, Samstag
34C.A02 14:00 nc, 1- BSV, 1
34C.A03 14:00 TCC, 1- Z 88, 2
34C.A04 14:00 liRa, 3- Fachv., 1
05.05.2005. Donnerstag
34CA1209:00 Fachv., 1- TCC, 1
34C.A01 15:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- GTC, 2
07.05.2005, Samstag
34C.A27 14:00 GTC, 2 - BSV, 1
08.05.2005, Sonntag
34CA0714:00 liRa, 3- Z 88,2
21.05.2005. Samstag
34C.A05 14:00 GTC, 2- HC, 1
34CA08 14:00 Fachv., 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
34C.A06 15:00 BSV, 1- TCC, 1
28.05.2005, Samstag
34C.A09 14:00 liRa, 3- GTC, 2
34C.Al0 14:ooPSB 24 (Lankwitz), 1- HC, 1
34C.A11 14:00 Z 88, 2 - BSV, 1
04.06.2005. Samstag
34C.A13 14:00 TCC, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
34CA14 14:00 BSV, 1- liRa, 3
34C.A1514:oo Z88,2 - HC, 1
34C.A1614:oo GTC, 2- Fachv., 1
11.06.2005. Samstag
34C.A1714:oo liRa, 3- TCC, 1
34C.A18 14:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- BSV, 1
34C.A19 14:00 GTC, 2- Z88, 2
34C.A20 14:00 Fachv., 1- HC, 1
18.06.2005, Samstag
34C.A2114:oo TCC, 1- GTC, 2
34C.A22 14:00 Z 88, 2- PSB 24 (Lankwitz), 1
34C.A23 14:00 HC, 1- liRa, 3
34C.A24 14:00 BSV, 1- Fachv., 1
25.06.2005, Samstag
34C.A25 14:00 HC, 1- TCC, 1
34CA2614:oo PSB 24 (Lankwitz), 1• liRa, 3
34C.A28 14:00 Z 88, 2- Fachv., 1

SPIELPLAN BI
Damen 40 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Süd

Gruppe A

NTC "Die Känguruhs", 1
Tennisverein Elsterwerda, 1
Olympischer Sport-Club, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 2
TC Blau-Weiß Britz, 2

30.04.2005. Samstag
35C.A0114:00 NTC, 1- Eisterw., 1
21.05.2005, Samstag
35CA031400 Eisterw., 1- OSC, 1
35C.A04 14:00 HC, 2- Britz, 2
28.05.2005. Samstag
35CA05 14:00 Britz, 2 - Eisterw., 1
35CA0614:oo NTC, 1- OSC, 1
04.06.2005, Samstag
35C.A07 14:00 Britz, 2- NTC, 1
35C.A08 14:00 Eisterw., 1- HC, 2
11.06.2005, Samstag
35C.A09 14:00 asc, 1- Britz, 2
35C.Al0 14:00 HC, 2- NTC, 1
18.06.2005. Samstag
35CA02 14:00 asc, 1- nc, 2

Gruppe B

Tennis Verein Preussen, 2
BHC Grün-Weiß, 2
Tennis-Club Kleinmachnow, 1
TC Berlin Griinau, 1
TC GW Baumschulenweg, 2

30.04.2005, Samstag
35C.B01 14:00 TVP, 2- BHC, 2
35C.B02 14:00 TCKlmn, 1- Grünau, 1
21.05.2005. Samstag
35C.B0314:00 BHC, 2- TCKlmn, 1
28.05.2005. Samstag
35C.B05 14:00 GWB.SchWeg, 2- BHC, 2
35C.B0614:oo TVP, 2- TCKlmn, 1
04.06.2005. Samstag
35C.B09 14:00 TCKlmn, 1- GWB.SchWeg, 2
35C.B0814:oo BHC, 2- Grünau, 1
11.06.2005, Samstag
35C.Bl0 14:00 TVP, 2- Grünau, 1
18.06.2005, Samstag
35C.B04 14:00 GWB.SchWeg, 2- Grünau, 1
25.06.2005. Samstag
35C.B0714:oo GWB.SchWeg, 2 - TVP, 2

Damen 40 Bezirksliga I Berlin,
Region Süd

Gruppe A

Oahlemer Tennisclub, 1
TC Mahlow 1957, 2
TSG Oberschöneweide, 1
Berliner Sport-Club, 1
BTC Wista, 1
Treptower Teufel TC, 1

30.04.2005. Samstag
36C.A02 14:00 a.sch·weide, 1- BSC, 1
36C.A03 14:00 Wista, 1 - Teufel, 1
07.05.2005. Samstag
36C.All14:ooMahlow, 2-BSC, 1
21.05.2005. Samstag
36C.A01 14:00 Oahlem, 1- Mahlow, 2
36C.A05 14:00 BSC, 1- Wista, 1
28.05.2005. Samstag
36C.A07 14:00 Wista, 1- Mahlow, 2
36C.A08 14:00 Oahlem, 1- a.sch'weide, 1
36C.A09 14:00 BSC, 1- Teufel, 1
04.06.2005, Samstag
36C.A10 14:00 Wista, 1- Oahlem, 1
36C.A1214:00 Teufel, 1- a.sch·weide, 1
11.06.2005. Samstag
36CA1314:00 a.sch·weide, 1- Wista, 1
36C.A14 14:00 BSC, 1- Oahlem, 1
36CA15 14:00 Mahlow, 2- Teufel, 1

t



EI SPIELPLAN

18.06.2005, Samstag
36C.A0414:oo Mahlow, 2- O.sch·weide, 1
36C.A06 14:00 Teufel, 1- Oahlem, 1

Gruppe B

BTC Gropiusstadt, 1
BSG BA Neukölln, 1
PTC 'Rot-Weiß', 2
SteglitzerTK 1913, 2
TC Lichterfelde 77. 1

30.04.2005, Samstag
36C.B01 14:00 Gropi, 1- BSGBA, 1
36C.B02 14:00 PTC, 2- STK, 2
21.05.2005, Samstag
36C.B03 14:00 BSGBA, 1- PTC, 2
36C.B04 14:00 STK, 2- TL77, 1
28.05.2005, Samstag
36C.806 14:00 Gropi, 1- PTC, 2
04.06.2005, Samstag
36C.B07 14:00 TL77, 1- Gropi, 1
11.06.2005, Samstag
36C.B0914:00 PTC, 2- TL77, 1
18.06.2005, Samstag
36C.B0514:oo TL??, 1- BSGBA, 1
36C.Bl0 14:00 STK, 2- Gropi, 1
25.06.2005, Samstag
36C.B08 14:00 BSGBA, 1- STK, 2

Gruppe C

TC Berlin-Oberspree, 1
TC GW Baumschulenweg, 3
Berliner Tennis-Club 92, 1
BTC Gropiusstadt, 2
TC Werder Havelblick e.V., 1

30.04.2005, Samstag
36C.C05 14:00 TC Werder, 1- GWB.SchWeg, 3
05.05.2005, Donnerstag
36C.C06 14:00 Oberspree, 1- BTC 92, 1
21.05.2005, Samstag
36C.C03 14:00 GWB.SchWeg, 3- BTC 92, 1
28.05.2005, Samstag
36C.C0214:00 BTC 92,1 - Gropi, 2
04.06.2005, Samstag
36C.C0714:00 TC Werder, 1- Oberspree, 1
36C.C08 14:00 GWB.SchWeg, 3- Gropi, 2
18.06.2005, Samstag .
36C.C0114:00 Oberspree, 1- GWB.SchWeg, 3
36C.C04 14:00 Gropi, 2- TC Werder, 1
25.06.2005, Samstag
36C.C0914:00 BTC 92,1 - TC Werder, 1
36C.Cl 0 14:00 Gropi, 2 - Oberspree, 1

Damen 50

Damen 50 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Vfl 1891 Tegel, 1
Tennis-Verein TeBe, 1
Tennis-Club SCC, 1
BTIC Grün-Weiß, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1

30.04.2005, Samstag
llO.A0114:ooVflT., 1- TeBe,l
llO.A0214:oo TCSCC, 1- BTTC, 1
l1DA0314:oo BSV, 1- GTC, 1
05.05.2005, Donnerstag
llO.A05 14:00 BTTC, 1- BSV, 1
110.A0614:00 TCM'dorf, 1- GTC, 1
llO.A04 15:00 TeBe, 1- TCSCC, 1
21.05.2005, Samstag
110.A071400 TCM'dorf, 1- TeBe, 1
l1DA0814:00VflT.,l- TCSCC, 1
11DA09 1400 GTC, 1- BTTC, 1

28.05.2005, Samstag
llO.Al014:ooBSV, 1-VflT, 1
llO.A1114:ooBTIC, 1- TCM'dorf, 1
110.A1214:oo GTC, 1- TCSCC, 1
04.06.2005, Samstag
llO.A1314:ooTCM·dorf,l-BSV,l
llO.A1414:oo BTIC, 1- VflT, 1
llO.A1514:oo GTC, 1- TeBe, 1
11.06.2005, Samstag
110.A1614:ooBSV, 1- TeBe,l
110.A1714:oo GTC, 1- VfLT., 1
llO.A1814:00TCSCC,l- TCM'dorf, 1
18.06.2005, Samstag
llO.A19 14:00 TCSCC, 1- BSV, 1
llO.A20 14:00 VflT., 1• TCM dorf, 1
llO.A2114:oo TeBe, 1- BTTC, 1

Damen 50 Verbandsoberliga

Gruppe A

Zehlendorfer TuS von 1888, 1
ASC Spandau eV., 1
SteglitzerTK 1913,1
BTC Grün-Gold 1904, 2
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
TC Charlottenburg Nord, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1

30.04.2005, Samstag
.120.AOl 14:00 Z 88, 1- ASC, 1
120.A0214:oo STK, 1- BTC Grün-Gold, 2
120.A03 14:00 liRa, 1- Cha-No., 1
05.05.2005, Donnerstag
120.A06 09:00 Niko, 1- Cha-No., 1
120.A04 15:00 ASC, 1- STK, 1
07.05.2005, Samstag
120.A0515:oo BTC Grün-Gold, 2- liRa, 1
21.05.2005, Samstag
120.A07 14:00 Niko, 1 -ASC, 1
120.A0814:00 Z 88,1 - STK, 1
120.A09 14:00 Cha-No, 1- BTC Grün-Gold, 2
28.05.2005, Samstag
120.Al0 14:00 liRa, 1- Z 88,1
120.A1114:oo BTC Grün-Gold, 2- Niko, 1
120.A12 14:00 Cha-No., 1- STK, 1
04.06.2005, Samstag
120.A1314:00 Niko, 1- liRa, 1
120.A14 14:00 BTC Grün-Gold, 2- Z 88, 1
120.A15 14:00 ASC, 1- Cha-No., 1
11.06.2005, Samstag
120.A1614:oo liRa, 1- ASC, 1
120.A1714:00 Cha-No, 1- Z 88,1
120.A18 14:00 STK, 1- Niko, 1
18.06.2005, Samstag
120.A1914:00 STK, 1- liRa, 1
120.A20 14:00 Z 88, 1 - Niko, 1
120.A2114:00 ASC, 1- BTC Grün-Gold, 2

Gruppe B

Berliner Sport-Verein 1892, 2
Sportfreunde Kladow, 1
Berliner Hockey-Club, 1
BTC Gropiusstadt, 1
TC Lichterfelde 77, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1

30.04.2005, Samstag
120.B0114:00 BSV, 2 - Kladow, 1
120.B02 14:00 BHC, 1- Gropi, 1
120.B0314:oo TL77, 1- HSC, 1
05.05.2005, Donnerstag
120.B0414:oo Kladow, 1- BHC, 1
120.B0514:oo Gropi, 1- TL77, 1
120.B0615:oo Süd 05,1- HSC, 1
21.05.2005, Samstag
120.B07 14:00 Süd 05,1 - Kladow, 1
120.B08 14:00 BSV, 2- BHC, 1
120.B0914:00 HSC, 1- Gropi, 1
28.05.2005, Samstag
120Bl0 1400 TL77, 1- BSV, 2
120.B1114:00 Gropi, 1- Süd 05,1
120.8121400 HSC, 1- BHC, 1

Tenn!s 1/2005

04.06.2005, Samstag
120.B1314:oo Süd 05,1 - TL77, 1
120.B1414:oo Gropi, 1- BSV, 2
120.B1514:oo Kladow, 1- HSC, 1
11.06.2005, Samstag
120.B1614:oo TL77, 1- Kladow, 1
120.B17 14:00 HSC, 1- BSV, 2
120.81814:00 BHC, 1- Süd 05,1
18.06.2005, Samstag
120.B19 14:00 BHC, 1- TL??, 1
120.B20 14:00 BSV, 2- Süd 05,1
120.B21 14:00 Kladow, 1- Gropi, 1

Damen 50 Verbandsliga

Gruppe A

Olympischer Sport-Club, 1
Tennis Verein Preussen, 1
TC 'Weiße Bären Wannsee', 1
NTC 'Die Känguruhs', 1
TCGWG1919Tegel,l
Tennis-Club Kleinmachnow, 2

30.04.2005, Samstag
130.A0114:oo OSC, 1- TVP, 1
130.A03 14:00 GWGTg, 1- TCKlmn, 2
05.05.2005, Donnerstag
130.A0414:oo TVP, 1- WBW, 1
130.A05 14:00 NTC, 1- GWGTg, 1
130.A0615:oo TCKlmn, 2- OSC, 1
21.05.2005, Samstag
130A0714:oo GWGTg, 1- TVP, 1
130.A08 14:00 OSC, 1- WBW, 1

28.05.2005, Samstag
130.A1014:00 GWGTg, 1- OSC, 1
130.A11 14:00 TVP, 1- NTC, 1
130.A1214:oo TCKlmn, 2- WBW, 1
04.06.2005, Samstag
130.A1414:oo NTC, 1- OSC, 1
130.A1514:oo TVP, 1- TCKlmn, 2
11.06.2005, Samstag
130.A02 14:00 WBW, 1- NTC, 1
18.06.2005, Samstag
130.A1314:00 WBW, 1- GWGTg, 1
130.A0914:oo NTC, 1- TCKlmn, 2

Gruppe B

SC Siemensstadt Berlin, 1
BSC Rehberge 1945, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 2
Tennis-Club Mariendorf, 2
SV Reinickendorf 1896, 1

30.04.2005, Samstag
130.B0114:oo SCS, 1- Rehb, 1
130.B02 14:00 NKölln, 1- HSC, 2
130.B0314oo TCM'dorf, 2- SVR, 1
05.05.2005, Donnerstag
130.B0415:oo Rehb, 1- N'Kölln, 1
130.B0515:oo HSC, 2- TCM'dorf, 2
130.B06 15:00 SVR, 1- SCS, 1
21.05.2005, Samstag
130.B09 14:00 HSC, 2- SVR, 1
28.05.2005, Samstag
130.Bl0 14:00 TCM'dorf, 2- SCS, 1
130.Bl114:oo Rehb, 1- HSC, 2
130.B12 14:00 SVR, 1- N"Kölln, 1
04.06.2005, Samstag
130.B1314:oo N"Kölln, 1- TCMdorf, 2
130.B1414:oo SCS, 1- HSC, 2
130.B1514:oo Rehb, 1- SVR, 1
11.06.2005, Samstag
130.B0714:oo TCM'dorf, 2- Rehb, 1
18.06.2005, Samstag
130.B0814:oo SCS, 1- N'Kölln, 1
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Gruppe C

Lankwitzer TC, 1
ASC Spandau e.Y., 2
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
'Sutos' 1917, 1
Be~iner Hockey-Club, 2
Grunewald Tennis-Club, 2

30.04.2005, Samstag
130.C0114:00 Lankw.TC, 1- ASC, 2
130.C02 14:00 Siemens, 1- Sutos, 1
05.05.2005, Donnerstag
130.C06 14:00 GTC, 2- Lankw.TC, 1
21.05.2005, Samstag
130.C07 14:00 BHC, 2- ASC, 2
130.C08 14:00 Lankw.TC, 1- Siemens, 1
130.C09 14:00 Sutos, 1- GTC, 2
28.05.2005, Samstag
130.Cl0 14:00 BHC, 2- Lankw.TC, 1
130.C1114:00 ASC, 2- Sutos, 1
130.C1214:00 GTC, 2 - Siemens, 1
04.06.2005, Samstag
130.C13 14:00 Siemens, 1- BHC, 2
130.C15 14:00 ASC, 2-GTC, 2
11.06.2005, Samstag
130.C05 14:00 Sutos. 1- BHC, 2
18.06.2005, Samstag
130.C03 14:00 BHC, 2- GTC, 2
130.C04 15:00 ASC, 2- Siemens, 1
25.06.2005, Samstag
130.C1414:00 Sutos, 1- Lankw.TC, 1

Gruppe D

TC Weiß-Rot Neukölln, 2
SC 'Brandenburg' e.Y., 2
Vfl 1891 Tegel, 2
BFC Alemannia 1890 e.Y., 1
Tennis-Club Tiergarten, 1
Steglitzer TK 1913, 2

30.04.2005, Samstag
130.00114:00 N'Kölln, 2- SCB, 2
130.D0214:00VfLT., 2-Ale, 1
130.00314:00 Tierg., 1- STK, 2
05.05.2005, Donnerstag
130.00614:00 STK, 2- N'Kölln, 2
130.00415:00 SCB, 2-VflT., 2
130.00515:00 Ale, 1- Tierg., 1
21.05.2005, Samstag
130.00814:00 N'Kölln, 2- VflT., 2
130.00914:00 Ale, 1- STK, 2
28.05.2005, Samstag
130.01014:00 Tierg., 1- N'Kölln, 2
130.01114:00 SCB, 2- Ale, 1
130.01214:00 STK, 2- VfLI, 2
04.06.2005, Samstag
130.01314:00VflT., 2- Tierg., 1
130.01414:00 Ale, 1- N'Kölln, 2
130.01514:00 SCB, 2- STK, 2
18.06.2005, Samstag
130.00714:00 Tierg., 1- SCB, 2

Bezirk Berlin
Region Nord

Damen 50 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

GruppeA

Fachvereinigung Tennis e.Y., 1
TC GWG 1919 Tegel, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
BTC Rot-Gold, 1
TC GW Berlin-Lankwitz. 1

30.04.2005, Samstag
240.A01 1400 Fachv., 1- GWGTg, 2
240.A02 14:00 Niko, 2- Rot-Gold. 1
07.05.2005, Samstag
240.A09 1400 Niko, 2- GWLankw., 1

28.05.2005, Samstag
240.A0514:oo GWLankw., 1- GWGTg. 2
240.A0614:oo Fachv., 1- Niko, 2
04.06.2005, Samstag
240.A0714:oo GWLankw., 1- Fachv., 1
240.A08 14:00 GWGTg. 2- Rot-Gold. 1
11.06.2005, Samstag
240A10 14:00 Rot-Gold, 1- Fachv., 1
25.06.2005, Samstag
240.A03 14:00 GWGTg, 2- Niko, 2
240A04 14:00 Rot-Gold, 1- GWLankw., 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Damen 50 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

Gruppe A

Fachvereinigung Tennis e.Y., 1
TC GWG 1919 Tegel, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
BTC Rot-Gold, 1
TC GW Be~in-Lankwitz, 1

30.04.2005, Samstag
240.AOl14:oo Fachv., 1- GWGTg, 2
240.A0214:oo Niko, 2- Rot-Gold, 1
07.05.2005, Samstag
240.A0914:oo Niko, 2- GWLankw., 1
28.05.2005, Samstag
240.A0514:oo GWLankw., 1- GWGTg, 2
240.A06 14:00 Fachv., 1- Niko, 2
04.06.2005, Samstag
240A0714:oo GWLankw., 1- Fachv., 1
240A08 14:00 GWGTg, 2- Rot-Gold, 1
11.06.2005, Samstag
240.Al0 14:00 Rot-Gold, 1- Fachv., 1
25.06.2005, Samstag
240.A03 14:00 GWGTg, 2- Niko, 2
240.A0414:oo Rot-Gold, 1- GWLankw., 1

Damen 55

Damen 55 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Tennis Verein Preussen, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
Neuenhagener Tennisciub 93, 1
LHC 'Rot-Weiß', 1
Vfl Berliner Lehrer. 1
'Sutos' 1917, 1

10.05.2005, Dienstag
llP.A0110:00 TVP, 1- liRa, 1
llP.A0210:00 Neuenh., 1- LTTC, 1
11 P.A03 10:00 Lehrer, 1- Sutos. 1
17.05.2005, Dienstag
11 P.A04 10:00 liRa, 1- Neuenh., 1
11 P.A05 10:00 LlTC, 1- Lehrer, 1
llP.A0610:00 Sutos, 1- TVP, 1
24.05.2005, Dienstag
11 P.A07 10:00 Lehrer, 1- liRa, 1
llP.A0810:00TVP, 1- Neuenh., 1
11 P.A091 0:00 LHC, 1- Sutos, 1
31.05.2005, Dienstag
11P.Al0 10:00 Lehrer, 1- TVP, 1
llP.Alll0:00 liRa, 1- LlTC, 1
llP.A1210:00 Sutos, 1- Neuenh., 1
07.06.2005, Dienstag
llP.A1310:00 Neuenh .. 1- Lehrer, 1
llPA1410:00 LlTC, 1- TVP, 1
llP.A1510:00 liRa, 1- Sutos, 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A -1. Gruppe B:

21.06.2005, Dienstag, 11.00 Uhr

SPIELPLAN 111
Gruppe B

TV Frohnau, 1
Tennis-Club Tiergarten, 1
NTC 'Die Känguruhs', 1
TC GW Be~in-Lankwitz, 1
Treptower Teufel TC, 1
BHC Grün-Weiß, 1

10.05.2005, Dienstag
llP.B0110:00 TVF, 1- Tierg., 1
llP.B0210:00 NTC, 1- GWLankw., 1
llP.B0310:00 Teufel, 1- BlTC. 1
17.05.2005, Dienstag
l1P.B0410:00 Tierg., 1- NTC. 1
l1P.B0510:00 GWLankw., 1- Teufel, 1
llP.B0610:00 BlTC, 1- TVF, 1
24.05.2005, Dienstag
llP.B0710:00 Teufel, 1- Tierg., 1
llPB0810:00 TVF, 1- NTC, 1
llP.B0910:00 GWLankw., 1- BlTC, 1
31.05.2005, Dienstag
llP.Bl0 10:00 Teufel, 1- TVF, 1
llP.Bll10:00Tierg.. l-GWLankw.,1
11P.B1210:008lTC, l-NTC, 1
07.06.2005, Dienstag
l1P.B1310:00 NTC, 1- Teufel, 1
llP.B1410:00 GWLankw., 1- TVF, 1
llP.B1510:00Tierg., 1- BlTC, 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A- 1. Gruppe B:

21.06.2005, Dienstag, 11.00 Uhr

Herren

Herren Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
Tennis-Club SCC. 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1
SC 'Brandenburg' e.V., 1
BTC Grün-Gold 1904, 1
Pro Sport Be~in 24 (ehem. Post Gatow), 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
TC OW Friedrichshagen, 1

01.05.2005, Sonntag
11 E.A01 09:00 BG-S., 1- BTC Grün-Gold, 1
11 E.A02 09:00 PoslGatow, 1- GTC, 1
llE.A0409:00TCSCC, l-SCB, 1
llE.A0315:00 Niko, 1- OWFr'Hag., 1
05.05.2005, Donnerstag
llE.A05 09:00 GTC, 1- Niko, 1
11 E.A06 09:00 OWFr'Hag., 1- BG-S., 1
11 E.A07 09:00 SCB, 1- BSV, 1
11 E.A08 09:00 TCSCC, 1- PostGatow, 1
08.05.2005, Sonntag
11 E.A36 09:00 BTC Grün-Gold. 1- BSV, 1
21.05.2005, Samstag
11EA09 09:00 BG-S., 1- TCSCC, 1
llE.A10 09:00 BSV, 1- PostGatow, 1
11 E.A11 09:00 BTC Grün-Gold, 1- Niko, 1
l1E.A1209:00GTC, 1- SCB, 1
22.05.2005, Sonntag
11 E.A1309:00 GTC, 1- BTC Grün-Gold, 1
llE.A1409:00TCSCC, 1- OWFr'Hag., 1
11 E.A15 09:00 SCB, 1 - Niko, 1
l1E.A16 09:00 BSV, 1- BG-S., 1
05.06.2005, Sonntag
llE.A17 09:00 OWFr'Hag., 1- PostGatow. 1
11E.A1809:00BTCGrÜn-Gold.l- TCSCC, 1
11E.A1909:00GTC.l-BSV,1
11 E.A20 09:00 BG-S., 1- Niko, 1
11.06.2005, Samstag
11 E.A21 0900 PostGatow. 1- SCB. 1
llE.A22 0900 8TC Grün-Gold. 1- OWFr'Hag., 1
11EA23 0900 BSV, 1- Niko, 1
11 E.A24 09:00 TCSCC. 1- GTC, 1

d
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12.06.2005. Sonntag
11 E.A25 09:00 PostGatow, 1- BTG Gn:in-Gold, 1
11 E.A26 09:00 OWFrHag.• 1- GTG, 1
11 E.A27 09:00 SGB, 1- BG-S., 1
11 E.A28 09:00 BSV, 1- TGSGG, 1
19.06.2005, Sonntag
11 E.A29 09:00 PostGatow, 1- BG-S., 1
11 E.A30 09:00 Niko, 1- TGSGG, 1
llE.A31 09:00 SGB, 1- BTG Grün-Gold, 1
llE.A32 09:00 OWFrHag., 1- BSV, 1
26.06.2005. Sonntag
11 E.A33 09:00 Niko, 1- PostGatow, 1
llE.A34 09:00 SGB, 1- OWFr'Hag., 1
llE.A35 09:00 BG-S., 1- GTG, 1

Herren Verbandsoberliga

GruppeA

BFG Alemannia 1890 eV, 1
Tennis-Glub Tiergarten, 1
LHC "Rot-Weiß", 2
Tennis Verein Preussen, 1
TG Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Hermsdorfer Sport-Glub, 1
SV "Bertiner Bären" e.V., 1
HG Sportforum Bemau, 1

01.05.2005, Sonntag
12E.A01 09:00 Ale, 1- Tierg., 1
12E.A03 09:00 liRa, 2- HSG, 1
12E.A04 09:00 B.Bären, 1- Bemau, 1
05.05.2005. Donnerstag
12E.A05 09:00 Tierg., 1 - LHG, 2
12E,A06 09:00 TVP, 1- liRa, 2
12E.A08 09:00 Bernau, 1- Ale, 1
12E.A07 15:00 B.Bären, 1- HSG, 1
08.05.2005, Sonntag
12E.A09 09:00 Tierg., 1- B.Bären, 1
22.05.2005, Sonntag
12E.A1009:00 Ale, 1- LHG, 2
12E.A12 09:00 Bernau, 1- liRa, 2
12E.A11 15:00 HSG, 1- TVP, 1
05.06.2005, Sonntag
12E.A13 09:00 liRa, 2- Ale, 1
12E.A1409:00TVP, 1- B.Bären, 1
12E,A15 09:00 HSG, 1- LHG, 2
12E.A16 09:00 Tierg., 1- Bernau, 1
12.06.2005. Sonntag
12E.A17 09:00 B.Bären, 1- liRa, 2
12E.A1809:00TVP, l-Ale, 1
12E.A19 0900 Tierg., 1- HSG, 1
12E.A20 Og:OO Bernau, 1 - Lnc, 2
19.06.2005. Sonntag
12E.A21 09:00 liRa, 2- Tierg., 1
12EA22 09:00 HSG, 1- Ale, 1
12E.A23 09:00 LHG, 2- B.Bären, 1
12E.A24 09:00 TVP, 1- Bernau, 1
26.06.2005. Sonntag
12E.A25 09:00 LHG, 2- liRa, 2
12E.A26 09:00 B.Bären, 1- Ale, 1
12E.A27 09:00 Tierg., 1 - TVP, 1
12E.A28 09:00 HSG, 1- Bernau, 1
03.07.2005. Sonntag
12E.A02 09:00 LHG, 2- TVP, 1

Gruppe B

TV Frohnau, 1
TG Lichlerfelde 77, 1
Treptower Teufel TG, 1
Dahlemer Tennisclub, 1
ASC Spandau eV., 1
SV Reinickendorf 1896, 1
TG 1899 Blau-Weiss, 2
SV Zehlendorfer Wespen, 2

01.05.2005. Sonntag
12E.B02 09:00 Teufel, 1- Dahlem, 1
12E.B03 09:00 ASC, 1- SVR, 1
12E.B04 0900 TGBL-W., 2- Wespen, 2
12E.B0115:00 TVF, 1- TL77, 1
05.05.2005, Donnerstag
12E.B05 09:00 TL77, 1- Teufel, 1
12E.B06 0900 Dahlem, 1- ASG, 1
12EB07 0900 TCBL-W, 2- SVR, 1
12E.B08 09:00 Wespen, 2- TVF, 1

22.05.2005. Sonntag
12E.B09 09:00 TCBL-W., 2- TL77, 1
12E.B10 09:00 TVF, 1- Teufel, 1
12E.B11 09:00 SVR, 1- Dahlem. 1
12E.B1209:00 Wespen, 2- ASC, 1
05.06.2005, Sonntag
12E.B13 09:00 ASC, 1- TVF, 1
12E.B14 09:00 Dahlem, 1- TCBL-W., 2
12E.B15 09:00 SVR, 1- Teufel, 1
12E.B16 09:00 TL77, 1- Wespen, 2
12.06.2005. Sonntag
12E.B17 09:00 TCBL-W., 2- ASC, 1
12E.B18 09:00 Dahlem, 1- TVF, 1
12E.B19 09:00 TL77, 1- SVR, 1
12E.B20 09:00 Wespen, 2- Teufel, 1
19.06.2005, Sonntag
12E.B21 09:00 ASC, 1- TL77, 1
12E.B22 09:00 SVR, 1- TVF, 1
12E.B23 09:00 Teufel, 1- TCBL-W., 2
12E.B24 09:00 Dahlem, 1- Wespen, 2
26.06.2005, Sonntag
12E.B25 09:00 Teufel, 1- ASC, 1
12E.B26 09:00 TVF, 1- TCBL-W., 2
12E.B27 09:00 TL77, 1- Dahlem, 1
12E.B28 09:00 SVR, 1- Wespen, 2

Herren Verbandsliga

Gruppe A

TC GW Baumschulenweg, 1
Dahlemer Tennisclub, 2
Bert. Schlittschuh-Club, 1
TC "Weiße Bären Wannsee", 1
BTC Gropiusstadt, 1
Turngemeinde in BeMin, 1
"Sutos" 1917, 1
01.05.2005. Sonntag
13E.AOl 09:00 GWB.SchWeg, 1- Dahlem, 2
13E.A02 09:00 BSchC, 1- WBW, 1
13E.A03 09:00 Gropi, 1- TiB, 1
05.05.2005. Donnerstag
13E.A04 09:00 Dahlem, 2- BSchC, 1
13E.A05 09:00 WBW, 1- Gropi, 1
13E.AOG 09:00 Sutos, 1- TiB, 1
22.05.2005, Sonntag
13E.A07 09:00 Sutos, 1- Dahlem, 2
13E.A08 09:00 GWB.SchWeg, 1- BSchC, 1
13E.A09 09:00 TiB, 1- WBW, 1
05.06.2005, Sonntag
13E.Al0 09:00 Gropi, 1- GWB.SchWeg, 1
13E.A11 09:00 WBW, 1- Sutos, 1
13E.A12 09:00 TiB, 1- BSchC, 1
12.06.2005. Sonntag
13E.A13 09:00 Sutos, 1- Gropi, 1
13E.A14 09:00 WBW, 1- GWB.SchWeg, 1
13E.A1509:00 Dahlem, 2 - TiB, 1
19.06.2005. Sonntag
13E.A16 09:00 Gropi, 1- Dahlem, 2
13E.A17 09:00 TiB, 1- GWB.SchWeg, 1
13E.A18 09:00 BSchC, 1- Sutos, 1
26.06.2005, Sonntag
13E.A1909:00 BSchC, 1- Gropi, 1
13E.A20 09:00 GWB.SchWeg, 1- Sutos, 1
13E.A21 09:00 Dahlem, 2- WBW, 1

Gruppe B

BTC Wista, 1
Tennis-Qub Mariendorf, 1
TC Blau-Weiß Britz, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
Tennisclub Cottbus, 1
SV "Bertiner Bären" eV, 2
TC Weiß-Rot Neukölln, 1

01.05.2005, Sonntag
13E.B01 09:00 Wista, 1- TCM'dorf, 1
13E.B02 09:00 Britz, 1- Z 88, 1
13EB03 09:00 TGC, 1- B.Bären, 2
05.05.2005, Donnerstag
13E.B04 0900 TCM'dorf, 1- Britz, 1
13EB05 09:00 Z88, 1- TCG, 1
13EB06 09:00 N'Kölln, 1 - BBären, 2
08.05.2005. Sonntag
13E.B09 09:00 B.Bären, 2- Z 88, 1
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22.05.2005. Sonntag
13E.B07 09:00 N'Kölln, 1- TCMdorf, 1
13E.B08 09:00 Wista, 1- Britz, 1
05.06.2005. Sonntag
13E.Bl0 09:00 TCC, 1- Wista, 1
13E.B11 09:00 Z 88,1 - N'Kölln, 1
12.06.2005, Sonntag
13E.B13 09:00 N'Kölln, 1- TCC, 1
13E.B14 09:00 Z88,1 - Wista, 1
13E.B15 09:00 TCM'dort, 1- B.Bären, 2
19.06.2005, Sonntag
13E.B16 09:00 TCC, 1- TCM'dorf, 1
13E.B17 09:00 B.Bären, 2- Wista, 1
13E.B18 09:00 Britz, 1- N'Kölln, 1
26.06.2005, Sonntag
13E.B19 09:00 Britz, 1- TCC, 1
13E.B20 09:00 Wisla, 1- N'Kölln, 1
13E.B21 09:00 TCM'dorf, 1- Z88,1
03.07.2005, Sonntag
13E.B12 09:00 B,Bären, 2- Britz, 1

Gruppe C

TV Frohnau, 2
BHC Grün-Weiß. 1
Brbg. Sport-u.Ruderclub. 1

.TSV Spandau 1860, 1
Olympischer Sport-Club, 1
Vfl 1891 Tegel, 1

01.05.2005. Sonntag
13E.G02 09:00 BSRK, 1- Spandau60, 1
13E.G03 09:00 OSG, 1- VflT., 1
05.05.2005, Donners1ag
13E.G04 09:00 BHC, 1- BSRK, 1
13E.G05 09:00 Spandau60, 1- OSG, 1
13E.G06 09:00 VflT., 1- TVF, 2
08.05.2005. Sonntag
13E.G08 09:00 TVF, 2- BSRK, 1
22.05.2005, Sonntag
13E.G07 09:00 aSG, 1- BHC, 1
13E.G09 09:00 Spandau60, 1 - VfLT., 1
05.06.2005. Sonntag
13E.Gl0 09:00 OSG, 1- TVF, 2
13E.G1209:ooVflT.,l-BSRK,1
12.06.2005, Sonntag
13E.G13 09:00 BSRK, 1- OSG, 1
13E.G14 09:00 Spandau60, 1• TVF, 2
13E.G15 09:00 BHG, 1-VflT., 1
19.06.2005, Sonntag
13E.GOl 09:00 TVF, 2· BHC, 1
26.06.2005, Sonntag
13E.Gll 09:00 BHG, 1- Spandau60, 1

Gruppe 0

TG GW Bertin-Lankwitz. 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 1
Sleglitzer TK 1913. 1
SG Barnim eV, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 3

01.05.2005, Sonntag
13E.D02 09:00 HG, 1- STK, 1
13E.D03 09:00 SG Bamim, 1- TGBL-W., 3
05.05.2005. Donnerstag
13E.D04 09:00 Siemens, 1- HC, 1
13E.D05 09:00 STK, 1- SC Barnim, 1
13E.DOG 09:00 TGBL-W., 3- GWLankw., 1
22.05.2005. Sonntag
13E.D07 09:00 SG Bamim, 1- Siemens, 1
13E.D08 09:00 GWLankw., 1- HG, 1
05.06.2005, Sonntag
13E.Dl0 09:00 SC Barnim, 1- GWLankw., 1
13E.Dll 09:00 Siemens, 1- STK, 1
13E.D12 09:00 TGBL-W., 3-HC, 1
12.06.2005, Sonntag
13E.D13 09:00 HG, 1- SC Barnim, 1
13E.D14 09:00 STK, 1- GWLankw, 1
13E.D15 09:00 Siemens, 1- TGBL-W., 3
19.06.2005, Sonntag
13E.DOl 09:00 GWLankw.. 1- Siemens. 1
13E.D09 09:00 STK, 1- TGBL-W.. 3
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Bezirk Berlin
Region Nord

Herren Bezirksoberliga I Berlin,
Region Nord

Gruppe A

BSC Rehberge 1945, 1
BTC Rot-Gold, 1
Tennis-Club SCC, 2
Tennis-Union "Grün-Weiß", 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
Humboldl Tennis-Club, 1
Tennis-Club Tiergarten, 2

01.05.2005, Sonntag
24E.A01 09:00 Rehb, 1 - Rot-Gold, 1
24E.A02 09:00 TCSCC, 2- TUGW, 1
24E.A0315:00 Neuenh., 1- Humboldt, 1
05.05.2005, Donnerstag
24EA12 09:00 Humboldt, 1- TCSCC, 2
22.05.2005, Sonntag
24E.A04 09:00 Rot-Gold, 1- TCSCC, 2
24E.A05 09:00 TUGW, 1- Neuenh., 1
24E.A06 09:00 Tierg., 2 - Humboldt, 1
29.05.2005, Sonntag
24E.A07 09:00 Tierg., 2 - Rot-Gold, 1
24E.A08 09:00 Rehb, 1- TCSCC, 2
24E.A09 09:00 Humboldt, 1- TUGW, 1
05.06.2005, Sonntag
24E.A11 09:00 TUGW, 1 - Tierg., 2
24E.A10 15:00 Neuenh., 1- Rehb, 1
12.06.2005, Sonntag
24E.A14 09:00 TUGW, 1- Rehb, 1
24E.A1509:00 Rot-Gold, 1 - Humboldt, 1
24E.A13 15:00 Tierg., 2 - Neuenh., 1
19.06.2005, Sonntag
24E.A17 09:00 Humboldt, 1- Rehb, 1
24E.A 1809:00 TCSCC, 2- Tierg., 2
24EA1615:00 Neuenh., 1- Rot-Gold, 1
26.06.2005, Sonntag
24E.A1909:00 TCSCC, 2- Neuenh., 1
24E.A20 09:00 Rehb, 1- Tierg., 2
24E.A21 0900 Rot-Gold, 1- TUGW, 1

Gruppe B

Siemens TK Blau-Gold 1913, 2
TC Berlin-Weißensee, 1
SC "Brandenburg" eV, 2
STC Hakentelde 75, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
TC Schwarz-Gold Berlin, 1

01.05.2005, Sonntag
24E.B01 09:00 Siemens, 2- Weissensee, 1
24E.B02 09:00 SCB, 2 - Haken, 1
24EB03 09:00 GWGTg, 1- SGBln., 1
22.05.2005, Sonntag
24E.B04 09:00 Weissensee, 1- SCB, 2
24E.B05 09:00 Haken, 1 - GWGTg, 1
29.05.2005. Sonntag
24E.B07 09:00 GWGTg, 1- Weissensee, 1
24E.B08 09:00 Siemens, 2 - SCB, 2
24E.B0915:00 Haken, 1 - SGBln., 1
05.06.2005, Sonntag
24E.B10 09:00 GWGTg, 1- Siemens, 2
24E.B11 09:00 Weissensee, 1- Haken, 1
12.06.2005, Sonntag
24E.B13 09:00 SCB, 2 - GWGTg, 1
24E.B14 09:00 Haken, 1- Siemens, 2
24E.B15 09:00 Weissensee, 1- SGBln., 1
19.06.2005, Sonntag
24E.B06 09:00 SGBln., 1- Siemens, 2
26.06.2005, Sonntag
24E.B12 09:00 SGBln., 1- SCB, 2

Herren Bezirksoberliga 11 Berlin,
Region Nord

Gruppe A

Tennis-Verein TeBe, 1
Tennis-Club Heiligensee, 1
Internationaler TC, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
SV Berliner Brauereien, 1
SV Berlin-Friedrichstadt, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehem. Post Gatow), 2

01.05.2005. Sonntag
25E.A01 09:00 TeBe, 1 - TCHeilig, 1
25E.A02 09:00 ITC, 1- Hoh·neud., 1
25E.A03 09:00 Brauer., 1- Fr'Stadt, 1
05.05.2005, Donnerstag
25E.A05 09:00 Hoh·neud., 1- Brauer., 1
25E.A08 09:00 TeBe, 1- ITC, 1
22.05.2005. Sonntag
25E.A04 09:00 TCHeilig., 1- ITC, 1
25E.A06 09:00 PoslGatow, 2- Fr'Stadt, 1
29.05.2005, Sonntag
25E.A07 09:00 PostGatow, 2- TCHeilig., 1
25E.A09 09:00 Fr'Stadt, 1- Hoh·neud., 1
05.06.2005, Sonntag
25E.A1009:00 Brauer., 1- TeBe, 1
25E.A11 09:00 Hoh·neud., 1 - PostGatow, 2
25E.A12 0900 Fr'Stadt, 1-ITC, 1
12.06.2005, Sonntag
25E.A1309:00 PostGatow, 2- Brauer., 1
25E.A1409:00 Hoh·neud., 1- TeBe, 1
25E.A15 09:00 TCHeilig., 1- Fr'Stadt, 1
19.06.2005, Sonntag
25E.A16 09:00 Brauer., 1- TCHeilig., 1
25E.A17 09:00 Fr'Stadt, 1- TeBe, 1
25E.A18 09:00 ITC, 1- PostGatow, 2
26.06.2005, Sonntag
25E.A19 09:00 nc, 1- Brauer., 1
25E.A20 09:00 TeBe, 1- PoslGatow, 2
25E.A21 09:00 TCHeilig., 1- Hoh' neud., 1

Gruppe B

TC Friedrichshain, 1
TC Geltl-Weiß Falkensee, 1
TSV Marzahner Füchse, 1
Turngemeinde in BerHn, 2
SPOKe. V., 1
TSG Break 90, 1

01.05.2005, Sonntag
25EB02 09:00 M.Füchse, 1- TiB, 2
25E.B03 09:00 SPOK eV, 1- Break90, 1
25EB0115:00 Fr'hain, 1- Falk.see, 1
08.05.2005, Sonntag
25E.B15 0900 Falk.see, 1- Break90, 1
22.05.2005, Sonntag
25E.B05 09:00 TiB, 2- SPOK eV, 1
25E.B06 15:00 Break90, 1- Fr'hain, 1
29.05.2005, Sonntag
25E.B07 09:00 SPOK e.V., 1 - Falk.see, 1
25EB08 09:00 Fr'hain, 1- M.Füchse, 1
25E.B09 09:00 TiB, 2- Break90, 1
05.06.2005. Sonntag
25E.B10 09:00 SPOK eV, 1- Fr'hain, 1
25E.B12 09:00 Break90, 1 - M.Füchse, 1
12.06.2005, Sonntag
25E.B14 09:00 TiB, 2- Fr' hain, 1
19.06.2005, Sonntag
25E.B13 09:00 M.Füchse, 1- SPOK e.V., 1
25E.B11 09:00 Falk.see, 1- TiB, 2
26.06.2005, Sonntag
25E.B04 09:00 Falk.see, 1- M.Füchse, 1

SPIELPLAN 11
Herren Bezirksliga I Berlin,
Region Nord

Gruppe A

"Sutos" 1917, 2
Reinickendorfer Füchse, 1
TC Grün-Weiß Bergteide, 1
TSV Berlin-Wittenau 1896, 1
Humboldt Tennis-Club, 2

01.05.2005, Sonntag
26E.A01 09:00 Sulos, 2- RFüchse, 1
22.05.2005, Sonntag
26EA03 09:00 RFüchse, 1- Bergt., 1
26E.A04 0900 Witte, 1- Humboldl, 2
29.05.2005, Sonntag
26E.A06 09:00 Sutos, 2- Bergt., 1
05.06.2005, Sonntag
26E.A07 09:00 Humboldl, 2- Sutos, 2
26E.A08 09:00 RFüchse, 1- Witte., 1
12.06.2005, Sonntag
26E.A09 09:00 Bergt., 1- Humboldt, 2
26E.A1009:00 Witte., 1- Sutos, 2
19.06.2005, Sonntag
26E.A02 15:00 Bergt, 1- Witte., 1
26.06.2005, Sonntag
26E.A05 09:00 Humboldt, 2- RFüchse, 1

Gruppe B

TC GWG 1919 Tegel, 2
TC Schwarz-Gold Berlin, 2
TC Charlottenburg Nord, 1
TC Grün-Gold Pankow, 1
TC Rot. Friedrichstelde, 1

01.05.2005, Sonntag
26E.B01 09:00 GWGTg, 2- SGBln., 2
26E.B02 09:00 Cha-No., 1- GGPankow, 1
29.05.2005, Sonntag
26E.B05 09:00 Rot.Frf., 1- SGBln., 2
26E.B06 09:00 GWGTg, 2- Cha-No., 1
05.06.2005, Sonntag
26E.B08 09:00 SGBln., 2- GGPankow, 1
12.06.2005, Sonntag
26E.B09 09:00 Cha-No., 1- Rot.Frf., 1
26E.B10 09:00 GGPankow, 1- GWGTg, 2
19,06.2005, Sonntag
26E.B04 09:00 GGPankow, 1- Rot.Frf., 1
26,06.2005, Sonntag
26E.B03 09:00 SGBln., 2- Cha-No., 1
26E.B07 09:00 Rot. Frf. , 1- GWGTg, 2

Gruppe C

VfB Hermsdorf, 1
TV Frohnau, 3
TC Berlin-Mitte eV (ehem, GUlzmann), 1
nc Sportforum Bernau, 2
TC Hohengatow, 1

01.05.2005, Sonntag
26E.C01 09:00 VfBHerms, 1- TVF, 3
26E.C02 09:00 Mitte, 1- Bernau, 2
22.05.2005, Sonntag
26E.C04 09:00 Bernau, 2- H'Gatow, 1
29.05.2005. Sonntag
26E.C05 09:00 H'Gatow, 1 -TVF, 3
26E.C06 09:00 VfBHerms, 1- Mitte, 1
05.06.2005. Sonntag
26E.C07 09:00 H'Gatow, 1- VIBHenns, 1
26E.C08 09:00 TVF, 3- Bernau, 2
12.06.2005, Sonntag
26E.C09 09:00 Mitte, 1- H'Gatow, 1
26E.C10 09:00 Bernau, 2- VfBHerms, 1
26.06.2005, Sonntag
26E.C03 09:00 TVF, 3- Mitte, 1

Gruppe 0

TV Strauß Strausberg, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 2
Hermsdorfer Sport-Club, 2
SV Reinickendorf 1896, 2
Sporttreunde Kladow, 1
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01.05.2005, Sonntag
26E.D01 09:00 Straußb., 1- Neuenh., 2
26E.D02 09:00 HSC, 2- SVR, 2
22.05.2005, Sonntag
26E.D03 09:00 Neuehh.• 2- HSC, 2
26E.D04 09:00 SVR, 2- KJadow, 1
29,05.2005, Sonntag
26E.D05 09:00 Kladow, 1. Neuenh., 2
26E.D06 09:00 Straußb., 1. HSC, 2
05.06.2005, Sonntag
26E.D07 09:00 Kladow, 1- Straußb., 1
26E.D08 09:00 Neuenh., 2- SVR, 2
12.06.2005, Sonntag
26E.D09 09:00 HSC, 2- KJadow, 1
26E.D10 09:00 SVR, 2- Straußb., 1

Herren Bezirksliga 11 Berlin,
Region Nord

GruppeA

VfL 1891 Tegel, 2
TSV Marzahner Füchse, 2
VfB Hermsdorf, 2
BSC EintrachUSüdring, 1
ASC Spandau eV, 2
TV Blau·Weiß Biesdorf, 1

01.05.2005. Sonntag
27E.A01 09:00 VfLT., 2- M.Füchse, 2
22.05.2005. Sonntag
27E.A04 09:00 M.Füchse, 2- VfBHerms, 2
27E.A05 09:00 EintrS, 1- ASC, 2
27E.A06 09:00 BWBiesd., 1- VfLT., 2
29.05.2005, Sonntag
27E.A07 09:00 ASC, 2 - M.Füchse, 2
27E.A08 09:00 VflT., 2 - VfBHerms, 2
05.06.2005, Sonntag
27E.A1009:00 ASC, 2- VfLT., 2
27E.A11 09:00 M.Füchse, 2- EintrS, 1
27E.A1209:00 BWBiesd., 1- VfBHerms, 2
12.06.2005, Sonntag
27E.A13 09:00 VfBHerms, 2. ASC, 2
27E.A1409:00 EintrS, 1- VfLT., 2
27E.A1509:00 M.Füchse, 2- BWBiesd., 1
19.06.2005, Sonntag
27E.A09 09:00 EintrS, 1- BWBiesd., 1
26.06,2005, Sonntag
27E.A02 09:00 VfBHerms, 2- EintrS, 1
27E.A03 09:00 ASC, 2 - BWBiesd., 1

Gruppe B

TSG Break 90, 2
VfL 1891 Tegel, 3
TC Longline·Wedding, 1
SPOKe. V., 2
SG Bergmann·Borsig, 1
TSV Spandau 1860, 2

01.05.2005, Sonntag
27E.BOl 09:00 Break90, 2 - VfLT., 3
27E.B03 09:00 B.Borsig, 1- Spandau60, 2
22.05.2005, Sonntag
27E.B04 09:00 VfLT., 3 - LLW, 1
27E.B05 09:00 SPOK eV., 2- B.Borsig, 1
29.05.2005. Sonntag
27E.B07 09:00 B.Borsig, 1-VfLT., 3
27E.B08 09:00 Break90, 2 . LLW, 1
27E.B09 09:00 SPOK e.V., 2 - Spandau60, 2
05.06.2005, Sonntag
27E.B10 09:00 B.Borsig, 1- Break90, 2
27E.B12 09:00 Spandau60, 2- LLW, 1
12.06.2005, Sonntag
27E.B13 09:00 LLW, 1 - B.Borsig, 1
27E.B14 09:00 SPOK e.V., 2- Break90, 2
27E.B15 09:00 VflT., 3 - Spandau60, 2
19.06.2005, Sonntag
27E.B02 09:00 LLW, 1 - SPOK eV, 2
27E.B06 09:00 Spandau60, 2- Break90, 2
26,06.2005, Sonntag
27E.B11 09:00 VflT., 3 - SPOK e.V, 2

Gruppe C

BSC Rehberge 1945, 2
SV Berliner Brauereien, 2
SV Reinickendorf 1896, 3
VN-Spandau 1922, 1
Borussia Friedrichsfelde, 1
TC Friedrichshain, 2

01.05.2005, Sonntag
27E.COl 09:00 Rehb, 2- Brauer., 2
27E.C02 09:00 SVR, 3- VNSp., 1
27E.C03 09:00 Fr.' Felde, 1- Fr'hain, 2
22.05.2005, Sonntag
27E.C04 09:00 Brauer., 2- SVR, 3
27E.C05 0900 VNSp., 1- Fr.' Felde, 1
27E.C06 09:00 Fr'hain, 2· Rehb, 2
29.05.2005. Sonntag
27EC09 09:00 VNSp., 1. Fr'hain, 2
05.06.2005, Sonntag
27E.C10 09:00 Fr.' Felde, 1. Rehb, 2
27E.C11 09:00 Brauer., 2· VNSp., 1
27E.C12 09:00 Fr'hain, 2· SVR, 3
12.06.2005, Sonntag
27E.C13 09:00 SVR, 3· Fr.' Felde, 1
27E.C14 09:00 VNSp., 1. Rehb, 2
27E.C15 09:00 Brauer., 2- Fr'hain, 2
19.06.2005. Sonntag
27E.C07 09:00 Fr.' Felde, 1- Brauer., 2
26.06.2005, Sonntag
27E.C08 15:00 Rehb, 2- SVR, 3

Gruppe D

BTC Rot-Gold, 2
Spandauer HTC 1910, 1
Lichtenberger Tennisclub, 1
TC Berlin-Weißensee, 2
BFC Alemannia 1890 eV, 2
TC Medizin Berlin Buch, 1

01.05.2005. Sonntag
27E.DOl 09:00 Rot-Gold, 2- SHTC, 1
27E.D02 09:00 Lichtenb., 1- Weissensee, 2
27E.D03 09:00 Ale, 2· Med.Buch, 1

22.05.2005, Sonntag
27E.D05 09:00 Weissensee, 2. Ale, 2
27E.D06 0900 Med.Buch, 1- Rot-Gold, 2
29.05.2005, Sonntag
27E.D07 09:00 Ale, 2- SHTC, 1
27E.D08 09:00 Rot·Gold, 2- Lichtenb., 1
27E.D09 09:00 Weissensee, 2 - Med.Buch, 1
05.06.2005, Sonntag
27E.D11 09:00 Weissensee, 2- SHTC, 1
27E.D12 09:00 Med.Buch, 1. Lichtenb., 1
12.06.2005, Sonntag
27E.D14 09:00 Weissensee, 2- Rot-Gold, 2
27E.D15 09:00 SHTC, 1- Med.Buch, 1
19.06.2005. Sonntag
27E.D04 09:00 SHTC, 1- Lichtenb., 1
27E.D10 09:00 Ale, 2· Rot-Gold, 2
26.06.2005, Sonntag
27E.D13 09:00 Lichtenb., 1 . Ale, 2

Herren Bezirksklasse I Berlin,
Region Nord

Gruppe A

TC Berolina Biesdorf, 1
TC Berlin·Mitte eV (ehem, Gutzmann), 2
STC Hakenfelde 75, 2
BFC Alemannia 1890 eV, 3
TC Berlin-Weißensee, 3
SC Siemensstadt Berlin, 1
Lichtenberger Tennisclub, 2
SC Eintracht Berlin (ehem. Innova), 1

01.05.2005, Sonntag
28EAOl 09:00 BeroI.Biesd., 1• Mitte, 2
28E.A02 09:00 Haken, 2- Ale, 3
28E.A03 09:00 Weissensee, 3- SCS, 1
28EA04 15:00 Lichtenb., 2 . Innova, 1
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22.05.2005. Sonntag
28E.A05 09:00 Mitte, 2. Haken, 2
28E.A06 09:00 Ale, 3. Weissensee, 3
28E.A07 09:00 Lichtenb., 2- SCS, 1
28E.A08 09:00 Innova, 1. BeroI.Biesd., 1
29.05.2005, Sonntag
28E.A09 09:00 Lichtenb., 2 . Mitte, 2
28E.A1009:00 BeroI.Biesd., 1- Haken, 2
28E.A11 09:00 SCS, 1- Ale, 3
28E.A12 09:00 Innova, 1. Weissensee, 3
05.06.2005, Sonntag
28E.A1409:00 Ale, 3. Lichtenb., 2
28E.A15 09:00 SCS, 1- Haken, 2
28E.A1609:00 Mitte, 2. Innova, 1
28E.A1315:00 Weissensee, 3- BeroI.Biesd., 1
12.06.2005, Sonntag
28E.A17 09:00 Lichtenb., 2 - Weissensee, 3
28E.A18 09:00 Ale, 3- Berol.Biesd, 1
28E.A20 09:00 Innova, 1- Haken, 2
28E.A1915:00 Mitte, 2· SCS, 1
19.06.2005, Sonntag
28E.A21 09:00 Weissensee, 3· Mitte, 2
28E.A22 09:00 SCS, 1- BeroI.Biesd., 1
28E.A23 09:00 Haken, 2- Lichtenb, 2
28E.A24 09:00 Ale, 3- Innova, 1
26.06.2005, Sonntag
28E.A25 09:00 Haken, 2- Weissensee, 3
28E.A26 09:00 Berol.Biesd, 1- Lichtenb., 2
28E.A27 09:00 Mitte, 2- Ale, 3
28E.A28 09:00 SCS, 1- Innova, 1

Gruppe B

Tennisclub Victoria Pankow, 1
TSV Marzahner Füchse, 3
Tennisverein Hennigsdorf, 1
TC GeIb-Weiß Falkensee, 2
TC Grün-Weiß Bergfelde, 2
Tennis-Qub SCC, 3
BSC EintrachUSüdring, 2
Humboldt Tennis-Club, 3

01.05.2005, Sonntag
28E.BOl 09:00 Vict.Pankow, 1. M.Füchse, 3
28E.B02 09:00 TVHennigsd., 1- Falk.see, 2
28E.B03 09:00 Bergt., 2- TCSCC, 3
28E.B04 09:00 EintrS, 2 . Humboldt, 3
22.05.2005, Sonntag
28E.B06 09:00 Falk.see, 2- Bergf., 2
28E.B08 09:00 Humboldt, 3- Vict.Pankow, 1
28E.B0515:00 M.Füchse, 3- TVHennigsd., 1
28E.B0715:00 EintrS, 2- TCSCC, 3
29.05.2005, Sonntag
28E.B09 09:00 EintrS, 2· M.Füchse, 3
28E.Bl0 09:00 Vict.Pankow, 1. TVHennigsd.: 1
28E.B11 09:00 TCSCC, 3- Falk.see, 2
28E.B1215:00 Humboldt, 3· Bergf., 2
05.06.2005, Sonntag
28E.B13 09:00 Bergf., 2- Vict.Pankow, 1
28E.B14 09:00 Falk.see, 2· EintrS, 2
28E.B15 09:00 TCSCC, 3- TVHennigsd., 1
28E.B16 15:00 M.Füchse, 3. Humboldt, 3
12.06.2005. Sonntag
28E.B18 09:00 Falk.see, 2-Vict.Pankow, 1
28E.B20 09:00 Humboldt, 3- TVHennigsd., 1
28E.B1715:00 EintrS, 2 - Bergt., 2
28E.B1915:00 M.Füchse, 3- TCSCC, 3
19.06.2005, Sonntag
28E.B21 09:00 Bergf., 2- M.Füchse, 3
28E.B22 09:00 TCSCC, 3-Vict.Pankow, 1
28E.B23 09:00 TVHennigsd., 1- EintrS, 2
28E.B24 15:00 Falk.see, 2- Humboldt, 3
26.06.2005, Sonntag
28E.B25 09:00 TVHennigsd., 1- Bergt., 2
28E.B26 09:00 Vict.Pankow, 1 - EintrS, 2
28E.B27 09:00 M.Füchse, 3- Falk.see, 2
28E.B28 09:00 TCSCC, 3- Humboldt, 3



Tenn!s 1/2005

Bezirk Brandenburg
Region Nord

Herren Bezirksoberliga I
Brandenburg, Region Nord

GruppeA

TC Wuslerhausen, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
Eberswalder Tennis-Club, 1
Tennisverein Ralhenow, 1
SV Grün-Rot Wittenberge, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1

01.05.2005, Sonntag
ME.AOI 09:00 W.'hausen, 1- Neurup.TC, 1
ME.A02 09:00 Ebersw., 1- Ratenow, 1
MEA03 09:00 GR Wittenb., 1- Süd OS, 1
05.05.2005, Donnerstag
ME.A11 09:00 Neurup.TC, 1- Ratenow, 1
08.05.2005, Sonntag
ME.A04 09:00 Neurup.TC, 1- Ebersw., 1
ME.A05 09:00 Ratenow, 1- GR Wittenb., 1
ME.A06 09:00 Süd OS, 1- W.' hausen, 1
22.05.2005, Sonntag
ME.A08 09:00 W.'hausen, 1- Ebersw., 1
ME.A09 09:00 Ratenow, 1- Süd OS, 1
29.05.2005, Sonntag
ME.A1009:00 GR Willenb., 1- W.'hausen, 1
ME.A1209:00 Süd OS, 1- Ebersw., 1
05.06.2005, Sonntag
ME.A14 09:00 Ratenow, 1- W.'hausen, 1
ME.A1509:00 Neurup.TC, 1- Süd OS, 1
12_06.2005, Sonntag
ME.A07 09:00 GR Willenb., 1- Neurup.TC, 1
19.06.2005, Sonntag
ME.A13 09:00 Ebersw., 1- GR Willenb., 1

Herren Bezirksliga I
Brandenburg, Region Nord

Gruppe A

Brbg. Sport-u.Ruderclub, 2
SV 1885 Rhinow, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 2
Tennisclub 92 Gransee, 1
TC Wusterhausen, 2

01.05.2005, Sonntag
46E.A02 09:00 Süd OS, 2- Gransee, 1
46E.A05 15:00 W.' hausen, 2- SVRhinow, 1
05.05.2005, Donnerstag
46E.AOI 15:00 BSRK, 2 - SVRhinow, 1
08.05.2005, Sonntag
46E.A03 09:00 SVRhinow, 1 - Süd OS, 2
46E.A04 09:00 Gransee, 1- W.'hausen, 2
22.05.2005, Sonntag
46E.A06 09:00 BSRK, 2 - Süd 05, 2
29.05.2005, Sonntag
46E.A07 09:00 W.· hausen, 2 - BSRK, 2
46E.A08 09:00 SVRhinow, 1- Gransee, 1
05.06.2005, Sonntag
46E.A09 09:00 Süd 05,2 - W.'hausen, 2
46E.A1009:00 Gransee, 1- BSRK, 2

Herren Bezirksklasse I
Brandenburg, Region Nord
(4"er)

Gruppe A

TSV Chemie Premnitz, 1
MSV Neuruppin, 1
TC Pritzwalk 1992, 1
Bad Wilsnack, 1
SV 1885 Rhinow, 2
SG Stahl Wittstock, 1

01.05.2005, Sonntag
48E.AOI 09:00 Premnitz, 1- MSVNeurup., 1
48E.A02 0900 Pritzw., 1- Wilsnack, 1
48EA03 09:00 SVRhinow, 2- Willst., 1
08.05.2005, Sonntag
48E.A04 09:00 MSVNeurup., 1- Pritzw., 1
48E.A05 09:00 Wilsnack, 1- SVRhinow, 2
48E.A06 09:00 Willst., 1- Premnitz, 1
22.05.2005, Sonntag
48E.A07 09:00 SVRhinow, 2- MSVNeurup., 1
48E.A08 09:00 Premnitz, 1- Pritzw., 1
48E.A09 09:00 Wilsnack, 1- Willst., 1
29.05.2005, Sonntag
48E.A11 09:00 MSVNeurup., 1- Wilsnack, 1
48E.A12 09:00 Willst., 1- Pritzw., 1
48E.A10 15:00 SVRhinow, 2 - Premnitz, 1
05.06.2005, Sonntag
48EA13 Og:OO Pritzw., 1 • SVRhinow, 2
48E.A1409:00 Wilsnack, 1 - Premnitz, 1
48E.A1509:00 MSVNeurup., 1- Willst., 1

Gruppe B

Tennisclub 92 Gransee, 2
SSV PCK 90 Schwedt, 1
Finowfurter SV, 1
TC GW 90 Bad Freienwalde, 1
Eberswalder Tennis-Club, 2

01.05.2005, Sonntag
48E.BOI 09:00 Gransee, 2- SSVPCK90, 1
48EB02 09:00 Finowfurt, 1- TCGW 90, 1
08.05.2005, Sonntag
48E.B03 09:00 SSVPCK90, 1- Finowfurt, 1
48E.B04 09:00 TCGW 90, 1- Ebersw., 2
22.05.2005, Sonntag
48E.B06 09:00 Gransee, 2- Finowfurt, 1
29.05.2005, Sonntag
48EB07 09:00 Ebersw., 2- Gransee, 2
48E.B08 09:00 SSVPCK90, 1- TCGW 90, 1
05.06.2005, Sonntag
48E.B09 09:00 Finowfurt, 1- Ebersw., 2
48E.Bl0 09:00 TCGW 90,1 - Gransee, 2
12.06.2005, Sonntag
48EB05 09:00 Ebersw., 2 - SSVPCK90, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Herren Bezirksoberliga I Berlin,
Region Süd

GruppeA

TK Blau-Gold Steglitz, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
TC Uchterfelde 77, 2
Berliner Sport-Verein 1892, 2
Adlershofer Tennisclub, 1
LnC"Rot-Weiß", 3
Tennis-Club Kleinmachnow, 1

01.05.2005, Sonntag
34E.AOI 09:00 BG-S., 2- Niko, 2
34E.A02 09:00 TL77, 2- BSV, 2
34E.A03 09:00 Adl'hof, 1- Lnc. 3
08.05.2005, Sonntag
34E.A1409:00 BSV, 2 - BG-S., 2
22.05.2005, Sonntag .
34E.A06 09:00 TCKlmn, 1- LnC, 3
34E.A05 15:00 BSV, 2- Adl' hof, 1
29.05.2005, Sonntag
34E.A07 09:00 TCKlmn. 1- Niko, 2
34E.A08 09:00 BG-S., 2 - TL77, 2
34E.A09 09:00 Lnc, 3 - BSV, 2
05.06.2005, Sonntag
34E.Al0 09:00 Adl'hof, 1- BG-S., 2
34E.A11 0900 BSV, 2- TCKlmn, 1
34EA12 0900 LnC, 3- TL77, 2
12.06.2005, Sonntag
34E.A130900 TCKlmn, 1- Adl' hof, 1
34EA150900 Niko, 2 - Lnc, 3

SPIELPLAN lItI
19.06.2005, Sonntag
34E.A1609:00 Adl' hof, 1- Niko, 2
34E.A17 09:00 Lnc, 3- BG-S., 2
34E.AI8 09:00 TL77, 2- TCKlmn, 1
26.06.2005, Sonntag
34E.A1909:00TL77, 2-Adl'hof, 1
34E.A20 09:00 BG-S., 2- TCKlmn, 1
34E.A21 09:00 Niko, 2- BSV, 2
03.07.2005, Sonntag
34E.A04 09:00 Niko, 2- TL77, 2

Gruppe B

Berliner Sport-Club, 1
TK Blau-Geld Steglitz, 3
Berliner Hockey-Club, 1
BTC Grün-Geld 1904, 2
Grunewald Tennis-Club, 2
TC Blau-Geld Wuhlheide, 1
Tennis Verein Preussen, 2

01.05.2005, Sonntag
34E.BOI 09:00 BSC, 1- BG-S., 3
34EB02 09:00 BHC, 1- BTC Grün-Gold, 2
34E.B03 09:00 GTC, 2- BGWuhl, 1
22.05.2005, Sonntag
34E.B04 09:00 BG-S., 3 - BHC, 1
34E.B05 09:00 BTC Grün-Geld, 2- GTC. 2
34E.B06 09:00 TVP, 2- BGWuhl, 1
29.05.2005, Sonntag
34E.B07 09:00 TVP, 2- BG-S., 3
34E.B08 09:00 BSC, 1- BHC, 1
34E.B09 09:00 BGWuhl, 1- BTC Grün-Gold, 2
05.06.2005, Sonntag
34E.Bl0 09:00 GTC, 2- BSC, 1
34E.Bll 09:00 BTC Grün-Geld, 2- TVP, 2
34E.BI2 09:00 BGWuhl, 1- BHC, 1
12.06.2005, Sonntag
34E.B13 09:00 TVP, 2 - GTC, 2
34E.B14 09:00 BTC Grün-Geld, 2 - BSC, 1
34E.B 1509:00 BG-S., 3- BGWuhl, 1
19.06.2005, Sonntag
34E.B16 09:00 GTC, 2- BG-S., 3
34E.B17 09:00 BGWuhl, 1- BSC, 1
34E.B18 09:00 BHC, 1- TVP, 2
26.06.2005, Sonntag
34E.B19 09:00 BHC, 1- GTC, 2
34EB20 0900 BSC, 1- TVP, 2
34E.B21 09:00 BG-S., 3 - BTC Grün-Geld, 2

Herren Bezirksoberliga 11 Berlin,
Region Süd

GruppeA

TC GW Königs Wusterhsn., 1
Sportclub Müggelheim, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 2
BTCWista,2
TC Weiß-Gelb Uchtenrade, 3
TC Weiß-Rot Neukölln, 2
TC 1899 Blau-Weiss, 4

01.05.2005, Sonntag
35E.AOI 09:00 GWKönWhausen, 1­
SCM'heim, 1
35E.A02 09:00 nc, 2- Wista, 2
35E.A0315:00 URa, 3- N'Kölln, 2
22.05.2005, Sonntag
35E.A04 09:00 SCM'heim, 1- nc, 2
35E.A06 09:00 TCBL-W., 4 - N'Kölln, 2
29.05.2005, Sonntag
35EA10 09:00 URa, 3- GWKön.Whausen, 1
35E.A11 09:00 Wista, 2- TCBL-W., 4
05.06.2005, Sonntag
35E.A07 09:00 TCBL-W., 4- SCMheim, 1
35EA08 09:00 GWKönWhausen, 1- nc, 2
35E.A09 09:00 N'Kölln, 2- Wista, 2
12.06.2005, Sonntag
35E.A1309:00 TCBL-W., 4 - URa, 3
35E.A14 09:00 Wista, 2- GWKönWhausen, 1
35E.A15 09:00 SCMheim, 1- N'Kölln, 2
19.06.2005, Sonntag
35E.A05 0900 Wista, 2- URa, 3
35E.A17 09:00 N'Kölln, 2- GWKönWhausen, 1
35E.A180900 nc, 2 - TCBL-W., 4

c



26.06.2005, Sonntag
35E.A1909:00nC, 2· liRa, 3
35E.A20 09:00 GWKönWhusen. 1. TCBI.·W., 4
35E.A21 09:00 SCM' heim, 1. Wista, 2
03.07.2005, Sonntag
35E.A16 09:00 liRa, 3. SCM' heim, 1
35E.A12 09:00 N·Kölln. 2' nc, 2

Gruppe B

PTC "Rot-Weiß', 1
SV Zehlendorfer Wespen, 3
BSG BA Neukölln. 1
Tennis-Club Mariendorf, 2
TC GW Berlin-Lankwilz, 2
TC OW Friedrichshagen, 2
Dahlemer Tennisclub, 3

01.05.2005, Sonntag
35E.B01 09:00 PTC, 1- Wespen, 3
35E.B02 09:00 BSGBA, 1- TCM' dorf, 2
35E.B03 09:00 GWLankw., 2- OWFr'Hag., 2
08.05.2005, Sonntag
35E.B09 09:00 OWFr'Hag., 2- TCM'dorf, 2
22.05.2005, Sonntag
35E.B04 09:00 Wespen, 3- BSGBA, 1
35E.B05 09:00 TCM'dorf, 2- GWLankw., 2
35E.B06 15:00 Dahlem, 3- OWFr'Hag., 2
29.05.2005, Sonntag
35E.B07 09:00 Dahlem, 3. Wespen, 3
35E.B08 09:00 PTC, 1- BSGBA, 1
05.06.2005, Sonntag
35E.B11 09:00 TCM'dorf, 2- Dahlem, 3
35E.B12 09:00 OWFr'Hag., 2- BSGBA, 1
12.06.2005, Sonntag
35E.B14 0900 TCM' dorf, 2- PTC, 1
35E.B15 09:00 Wespen, 3- OWFr'Hag., 2
35E.B13 15:00 Dahlem, 3- GWLankw., 2
19.06.2005, Sonntag
35E.B16 09:00 GWLankw., 2· Wespen, 3
35E.B17 09:00 OWFr'Hag., 2- PTC, 1
35E.B 18 15:00 BSGBA, 1- Dahlem, 3

-26.06.2005, Sonntag
35E.B19 09:00 BSGBA, 1- GWLankw., 2
35E.B20 09:00 PTC, 1- Dahlem, 3
35E.B21 09:00 Wespen, 3- TCM'dorf, 2
03.07.2005, Sonntag
35E.B10 09:00 GWLankw., 2- PTC, 1

Herren Bezirksliga I Berlin,
Region Süd

GruppeA

TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
Olympischer Sport·Club, 2
TC Wilmersdorf, 2
TC GW Baumschulenweg, 3
BnC Grün-Weiß, 2
TC Berlin·Oberspree, 1
PTC 'Rot·Weiß", 2

01.05.2005, Sonntag
36E.A02 0900 TC Wdorf, 2- GWB.SchWeg, 3
36E.A03 09:00 BnC, 2- Oberspree, 1
05.05.2005, Donnerstag
36E.A05 09:00 GWB.SchWeg, 3- BnC, 2
22.05.2005, Sonntag
36E.A04 09:00 OSC, 2- TC Wdorf, 2
36E.A06 09:00 PTC, 2- Oberspree, 1
29.05.2005, Sonntag
36E.A07 09:00 PTC, 2- OSC, 2
36E.A08 09:00 GWR'dorf, 1- TC W'dorf, 2
36E.A09 09:00 Oberspree, 1. GWB.SchWeg, 3
05.06.2005, Sonntag
36E.A01 09:00 GWR'dorf, 1- OSC, 2
36E.A11 09:00 GWB.SchWeg, 3 - PTC, 2
36E.A1209:00 Oberspree, 1- TC W'dorf, 2
12.06.2005, Sonntag
36E.A1309:00 PTC, 2- Bnc, 2
36E.A14 09:00 GWB.SchWeg, 3- GWR'dorf, 1
36E.A15 09:00 OSC, 2. Oberspree, 1
19.06.2005, Sonntag
36E.A160900 BnC, 2- OSC, 2
36E.A1709000berspree, 1-GWR'dorf, 1
36E.A18 09:00 TC W'dorf, 2- PTC, 2

26.06.2005, Sonntag
36E.A1909:00 TC W'dorf, 2- BnC, 2
36E.A20 09:00 GWR'dorf, 1 - PTC, 2
36E.A21 09:00 OSC, 2- GWB.SchWeg, 3
03.07.2005, Sonntag
36E.A10 09:00 BnC, 2- GWR'dorf, 1

Gruppe B

Zehlendorfer TuS von 1888, 3
NTC "Die Känguruhs", 2
Treptower Teufel TC, 2
Adlershofer Tennisclub, 2
BTC Gropiusstadt, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 3
TSV Rudow 1888, 1

01.05.2005, Sonntag
36E.B01 09:00 Z 88, 3· NTC, 2
36E.B02 09:00 Teufel, 2- Adl'hof, 2
08.05.2005, Sonntag
36E.B11 09:00 Adl'hof, 2· TSVRudow, 1
22.05.2005, Sonntag
36E.B04 09:00 NTC, 2 - Teufel, 2
36E.B05 09:00 Adl' hof, 2. Gropi, 2
36E.B06 09:00 TSVRudow, 1- Niko, 3
29.05.2005, Sonntag
36E.B07 09:00 TSVRudow, 1- NTC, 2
36E.B08 09:00 Z 88, 3 - Teufel, 2
36E.B09 09:00 Niko, 3- Adl'hof, 2
05.06.2005, Sonntag
36E.B10 09:00 Gropi, 2- Z88,3
36E.B12 09:00 Niko, 3 . Teufel, 2
12.06.2005, Sonntag
36E.B13 09:00 TSVRudow, 1- Gropi, 2
36E.B14 09:00 Adl'hof, 2- Z 88, 3
36E.B15 09:00 NTC, 2· Niko, 3
19.06.2005, Sonntag
36E.B16 09:00 Gropi, 2- NTC, 2
36E.B17 09:00 Niko, 3- Z 88, 3
36E.B 1809:00 Teufel, 2- TSVRudow, 1
26.06.2005, Sonntag
36E.B19 09:00 Teufel, 2- Gropi, 2
36E.B20 09:00 Z 88, 3- TSVRudow, 1
36E.B21 09:00 NTC, 2 - Adl' hof, 2
03.07.2005, Sonntag
36E.B03 09:00 Gropi, 2- Niko, 3

GruppeC

Tennis-Club Kleinmachnow, 2
TC 'Weiße Bären Wannsee' , 2
Berliner Hockey-Club, 2
Treptower Teufel TC, 3
TK Blau-Gold Sieglilz, 4
TC Wilmersdorf, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 2

01.05.2005, Sonntag
36E.C01 09:00 TCKlmn, 2 - WBW, 2
36E.C02 09:00 BHC, 2- Teufel, 3
36E. C03 09:00 BG-S., 4- TC W' dorf, 1
08.05.2005, Sonntag
36E.C10 09:00 BG-S., 4 - TCKlmn, 2
22.05.2005, Sonntag
36E.C04 09:00 WBW, 2- BHC, 2
36E.C05 09:00 Teufel, 3- BG-S., 4
36E.C06 09:00 Z 88, 2- TC W'dorf, 1
29.05.2005, Sonntag
36E.C07 09:00 Z 88, 2 - WBW, 2
36E.C08 09:00 TCKlmn, 2- BHC, 2
36E.C09 09:00 TC W'dorf, 1- Teufel, 3
05.06.2005, Sonntag
36E.C12 09:00 TC W'dotf, 1- BHC, 2
12.06.2005, Sonntag
36E.C14 09:00 Teufel, 3- TCKlmn, 2
36E.C13 15:00 Z 88, 2 - BG-S., 4
36E. C15 15:00 WBW, 2- TC W' dorf, 1
19.06.2005, Sonntag
36E.C16 09:00 BG-S., 4 - WBW, 2
36E.C17 09:00 TC W'dorf, 1- TCKlmn, 2
36E.C18 09:00 BHC, 2· Z 88, 2
26.06.2005, Sonntag
36E.C19 09:00 BHC, 2- BG-S., 4
36E.C20 0900 TCKlmn, 2. Z 88, 2
36E.C21 09:00 WBW, 2- Teufel, 3
03.07.2005, Sonntag
36EC11 09:00 Teufel, 3· Z88,2
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Gruppe D

TC OW Friedrichshagen, 3
BTC Grün-Gold 1904, 3
Berliner Sport-Club, 2
TC Blau-Weiß Brilz, 2
Dahlemer Tennisclub, 4
TC GW Baumschulenweg, 2
USV Potsdam, 1

01,05.2005, Sonntag
36E.D01 09:00 OWFr'Hag., 3 . BTC Grün-Gold, 3
36E.D03 09:00 Dahlem, 4- GWB.SchWeg, 2
05.05.2005, Donnerstag
36E.D21 09:00 BTC Grün-Gold, 3- Brilz, 2
08.05.2005, Sonntag
36E.D08 09:00 OWFr'Hag., 3· BSC, 2
22.05.2005, Sonntag
36E.D04 09:00 BTC Grün-Gold, 3- BSC, 2
36E.D05 09:00 Brilz, 2 . Dahlem, 4
36E.D06 09:00 USV, 1- GWB.SchWeg, 2
29.05.2005, Sonntag
36E.D07 09:00 USV, 1- BTC Grün-Gold, 3
36E.D09 09:00 GWB.SchWeg, 2. Brilz, 2
05.06.2005, Sonntag
36E.D10 09:00 Dahlem, 4 - OWFr'Hag., 3
36E.D11 09:00 Brilz, 2 - USV, 1
36E.D12 15:00 GWB.SchWeg, 2 - BSC, 2
12.06.2005, Sonntag
36E.D13 09:00 USV, 1- Dahlem, 4
36E.D14 09:00 Brilz, 2 - OWFr'Hag .• 3
36E.D15 09:00 BTC Grün-Gold, 3­
GWB.SchWeg, 2
19.06.2005, Sonntag
36E.D16 09:00 Dahlem, 4 - BTC Grün·Gold, 3
36E.D17 09:00 GWB.SchWeg, 2 - OWFr'Hag., 3
36E.D18 09:00 BSC, 2 - USV, 1
26.06.2005, Sonntag
36E.D19 09:00 BSC, 2- Dahlem, 4
36E.D20 09:00 OWFr'Hag., 3- USV, 1
03.07.2005, Sonntag
36E.D02 09:00 BSC, 2- Brilz, 2

Herren Bezirksliga 11 Berlin,
Region Süd

GruppeA

Vfl Berliner Lehrer, 1
Verein Dahme Spreewald e.V., 1
TC Ludwigsfelde 1958, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehern. Post·Lankwilz), 1
TC Blau-Gold Wuhlheide, 2
TC Mahlow 1957, 1
TC Weiß·Rot Neukölln, 3
Tempelhofer Tennis-Club, 3

01.05.2005, Sonntag
37E.A01 09:00 Lehrer, 1- Spree, 1
37E.A02 09:00 Ludw.felde, 1- PSB 24
(Lankwilz), 1
37E.A03 09:00 BGWuhl, 2- Mahlow, 1
37E.A04 09:00 N'Kölln, 3- nc, 3
22.05.2005, Sonntag
37E.A05 09:00 Spree, 1- Ludw.felde, 1
37E.A06 09:00 PSB 24 (Lankwilz), 1- BGWuhl, 2
37E.A08 09:00 nc. 3- Lehrer, 1
29.05.2005, Sonntag
37E.A09 09:00 N'Kölln, 3 - Spree, 1
37E.A1009:00 Lehrer, 1 - Ludw.felde, 1
37E.A11 09:00 Mahlow, 1- PSB 24 (Lankwilz), 1
37E.A1209:00 nc, 3 - BGWuhl, 2
05.06.2005, Sonntag
37E.A1409:00 PSB 24 (Lankwilz), 1- N'Kölln, 3
37E.A15 09:00 Mahlow, 1. Ludw.felde, 1
37E.A1609:00 Spree, 1- nc, 3
37E.A13 15:00 BGWuhl, 2. Lehrer, 1
12.06.2005, Sonntag
37E.A1709:00 N'Kölln, 3· BGWuhl, 2
37E.A1809:00 PSB 24 (Lankwilz), 1- Lehrer, 1
37E.A19 09:00 Spree, 1- Mahlow, 1
37E.A20 09:00 nc, 3· Ludw.felde, 1
19.06.2005, Sonntag
37E.A22 09:00 Mahlow, 1. Lehrer, 1
37E.A23 0900 Ludw.felde, 1. N'Kölln, 3
37E.A24 0900 PSB 24 (Lankwilz), 1-nc, 3
37E.A2115:00 BGWuhl. 2· Spree, 1
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26.06.2005, Sonntag
37E.A25 09:00 Ludw.felde. 1- BGWuhl, 2
37E.A26 09:00 Lehrer, 1 - N'Kölln, 3
37E.A27 09:00 Spree, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
37E.A28 09:00 Mahlow, 1- HC, 3
03.07.2005, Sonntag
37E.A07 09:00 N'Kölln, 3- Mahlow, 1

Gruppe B

Tempelhofer Tennis-Club, 4
1.Bln-Brbg. TC Großziethen, 1
ESV Lok Schöneweide, 1
Steglitzer TK 1913, 2
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 4
Treplower TC, 1
TC Grün-G Wilhelmshorst, 1
Berliner Tennis-Club 92, 1

01.05,2005, Sonntag
37E.B02 09:00 ESVLok, 1- STK, 2
37E.B04 09:00 Wilh'horst, 1- BTC 92, 1
37E.B0115:00 HC, 4 - EBBTC, 1
37E.B0315:00 liRa, 4 - TeptowerTC, 1
22.05.2005, Sonntag
37E.B06 09:00 STK, 2- liRa, 4
37E.B07 09:00 Wilh'horst, 1- TeptowerTC, 1
37E.B08 09:00 BTC 92, 1 - HC, 4
29.05.2005, Sonntag
37E.B13 09:00 liRa, 4- TTC,4
37EB14 09:00 STK, 2- Wilh'horst, 1
37E.B15 09:00 TeptowerTC, 1- ESVLok, 1
37E.B16 09:00 EBBTC, 1- BTC 92,1
05.06.2005, Sonntag
37E.B09 09:00 Wilh'horst, 1- EBBTC, 1
37E.B10 09:00 TTC, 4 - ESVLok, 1
37E.B11 09:00 TeptowerTC, 1- STK, 2
37E.B12 0900 BTC 92,1- liRa, 4
12.06.2005, Sonntag
37E.B17 09:00 Wilh'horsl, 1- liRa, 4
37E.B18 09:00 STK, 2- TTC, 4
37E.B19 09:00 EBBTC, 1- TeplowerTC, 1
37E.B20 09:00 BTC 92, 1- ESVLok, 1
19.06.2005, Sonntag
37E.B22 09:00 TeptowerTC, 1- HC, 4
37E.B23 09:00 ESVLok, 1- Wilh'horsl, 1
37E.B24 09:00 STK, 2- BTC 92, 1
37E.B2115:00 liRa, 4 - EBBTC, 1
26.06.2005, Sonntag
37E.B25 09:00 ESVLok, 1- liRa, 4
37E.B27 09:00 EBBTC, 1- STK, 2
37E.B28 09:00 TeptowerTC, 1- BTC 92,1
37E.B26 15:00 HC, 4 - Wilh'horst, 1
03.07.2005, Sonntag
37E.B05 0900 EBBTC, 1- ESVLok, 1

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Herren Bezirksoberliga I
Brandenburg, Region Süd

GruppeA

SG Einheit Spremberg, 1
Tennis-Club Wendisch-Rietz, 1
TVG 'Sally Bein' Beelitz, 1
SV Großräschen, 1

01.05.2005, Sonntag
54E.A01 09:00 Spremb., 1- W.Rietz, 1
54E.A0210:00 Beelitz, 1- Großr., 1
08.05.2005, Sonntag
54E.A03 0900 W.Rietz, 1- Beelitz, 1
54E.A04 09:00 Großr., 1- Spremb., 1
22.05.2005, Sonntag
54E.A06 09:00 W.Rietz, 1- Großr., 1
54E.A05 10:00 Spremb., 1- Beelitz, 1
29.05.2005, Sonntag
54E.A1209:00 Großr., 1 - W.Rietz, 1
54E.A11 10:00 Beelitz, 1- Spremb., 1

05.06.2005, Sonntag
54E.A07 09:00 W.Rietz, 1- Spremb, 1
54E.A08 10:00 Großr., 1- Beelitz, 1
12.06.2005, Sonntag
54E.A09 09:00 Beelitz, 1- W.Rietz, 1
54E.A10 09:00 Spremb., 1- Großr., 1

Herren Bezirksliga I
Brandenburg, Region Süd

GruppeA

TC Lindenau, 1
SV Calau 1926, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, 1
Tennis-Club Jüterbog, 1

01.05.2005, Sonntag
56E.A03 09:00 Calau, 1- Herzb., 1
56E.A04 09:00 Jüterb., 1- Lindenau, 1
08.05.2005, Sonntag
56E.A01 09:00 Lindenau, 1- Calau, 1
56E.A02 09:00 Herzb., 1- Jüterb., 1
22.05.2005, Sonntag
56E.A11 09:00 Herzb, 1- Lindenau, 1
56E.A12 09:00 Jüterb., 1- Calau, 1
29.05.2005, Sonntag
56E.A07 09:00 Calau, 1- Lindenau, 1
56E.A08 09:00 Jüterb., 1- Herzb., 1
05.06.2005, Sonntag
56E.A09 09:00 Herzb., 1- Calau, 1
56E.A10 09:00 Lindenau, 1- Jüterb., 1
12.06.2005, Sonntag
56E.A05 09:00 Lindenau, 1- Herzb., 1
56E.A06 09:00 Calau, 1- Jüterb., 1

Herren Bezirksklasse I
Brandenburg, Region Süd (4-er)

Gruppe A

Tumverein 1861 Forsl/L, 1
PeitzerTennisclub 1997, 1
Tumverein 1861 Forsl/L., 2
TV Vetschau 02 e.v., 1
SG Einheit Spremberg, 2

30.04.2005, Samstag
58E.A01 09:00 TVForst, 1- Peitz, 1
05.05.2005, Donnerstag
58E.A02 09:00 TVForst, 2- Vetschau, 1
07.05.2005, Samstag
58E.A03 09:00 Peitz, 1- TVForst, 2
58EA04 09:00 Vetschau, 1- Spremb., 2
21.05.2005, Samstag
58E.A05 09:00 Spremb., 2- Peitz, 1
58E.A06 09:00 TVForst, 1- TVForsl, 2
28.05.2005, Samstag
58E.A07 09:00 Spremb., 2- TVForsl, 1
58E.A08 09:00 Peitz, 1- Vetschau, 1
04.06.2005, Samstag
58E.A09 09:00 TVForst, 2- Spremb., 2
11.06.2005, Samstag
58E.A10 09:00 Vetschau, 1- TVForsl, 1

Gruppe B

SV Calau 1926, 2
Tennisverein Elsterwerda, 1
TC Sängerstadt-Finsterwalde, 1
TC Lauchhammer 1953, 1
SV Großräschen, 2

30.04.2005, Samstag
58E.B05 09:00 Großr., 2- Eisterw., 1
58E.B06 0900 Calau, 2- TCFinst., 1
08.05.2005, Sonntag
58EB01 09:00 Calau, 2- Eisterw., 1
58E.B02 09:00 TCFinst., 1- Lauchh., 1
21.05.2005, Samstag
58E.B03 09:00 Eisterw, 1- TCFinst., 1
58E.B04 09:00 Lauchh., 1- Großr., 2

SPIELPLAN l1li
28.05.2005, Samstag
58E.B07 09:00 Großr., 2 - Calau, 2
58E.B08 09:00 Eisterw., 1- Lauchh., 1
04.06.2005, Samstag
58E.B09 09:00 TCFinst., 1- Großr., 2
58E.B10 09:00 Lauchh., 1- Calau, 2

Herren 30

Herren 30 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

SV 'Berliner Bären' e.v., 1
TC GW Serlin-Lankwitz, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
BTC Grün-Geld 1904, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
'Sutos' 1917, 1
SC 'Brandenburg' e.v., 1
PTC 'Rot-Weiß', 1

01.05.2005, Sonntag
11F.A02 09:00 N'Kölln, 1- BTC Grün-Geld, 1
11F.A0309:00Wespen, 1-Sutos, 1
11 F.A04 09:00 SCB, 1- PTC, 1
05.05.2005, Donnerstag
11F.A05 09:00 GWLankw., 1- N'Kölln, 1
11F.A06 09:00 BTC Grün-Geld, 1- Wespen, 1
11 F.A07 09:00 SCB, 1- Sutos, 1
11F.A08 09:00 PTC, 1- B.Bären, 1
08.05.2005, Sonntag
11F.A10 15:00 BBären, 1- N'Kölln, 1
22.05.2005, Sonntag
11 F.A09 09:00 SCS, 1- GWLankw., 1
11 F.A11 09:00 Sutos, 1- STC Grün-Geld, 1
11 F.A12 09:00 PTC, 1- Wespen, 1

05.06.2005, Sonntag
11F.A13 09:00 Wespen, 1- B.Bären, 1
11F.A14 09:00 BTC Grün-Gold, 1- SCS, 1
11F.A15 09:00 Sutos, 1- N'Kölln, 1
11F.A16 09:00 GWLankw., 1- PTC, 1
12.06.2005, Sonntag
11F.A17 09:00 SCB, 1- Wespen, 1
11F.A18 09:00 BTC Grün-Gold, 1- B.Bären, 1
11F.A19 09:00 GWLankw., 1- Sutos, 1
11F.A20 09:00 PTC, 1- N'Kölln, 1
19.06.2005, Sonntag
11F.A21 09:00 Wespen, 1- GWLankw., 1
11F.A22 09:00 Sutos, 1- B.Bären, 1
11F.A23 09:00 N'Kölln, 1- SCB, 1
l1F.A24 09:00 BTC Grün-Gold, 1- PTC, 1
26.06.2005, Sonntag
11 F.A25 0900 N'Kölln, 1- Wespen, 1
11 F.A26 09:00 B.Bären, 1- SCB, 1
11FA27 09:00 GWLankw., 1- BTC Grün-GOld, 1
11F.A28 0900 Sutos, 1- PTC, 1
03.07.2005, Sonntag
11F.A01 09:00 B.Bären, 1- GWLankw., 1

Herren 30 Verbandsoberliga

GruppeA

TC Friedrichshain, 1
LTTC'Rot-Weiß', 1
Tennis-Club Kleinmachnow, 1
TK Blau-Geld Steglitz, 1
Steglitzer TK 1913, 1
TV Frohnau, 1
TC Lichterfelde 77, 1

01.05.2005, Sonntag
12F.A01 09:00 Fr'hain, 1- LHC, 1
12F.A02 09:00 TCKlmn, 1- BG-S., 1
12F.A03 09:00 STK, 1- TVF, 1
05,05.2005, Donnerstag
12F.A05 09:00 BG-S., 1- STK, 1
12F.A06 09:00 TL77, 1- TVF, 1
22.05.2005, Sonntag
12F.A07 09:00 TL77, 1- LHC, 1
12F.A08 09:00 Fr'hain, 1- TCKlmn, 1
12F.A09 09:00 TVF, 1- BG-S., 1

t
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05.06.2005, Sonntag
12F.A10 09:00 STK, 1- Frhain, 1
12F.A11 09:00 BG-S., 1- TL77, 1
12F.A12 09:00 TVF, 1- TCKlmn, 1
12.06.2005, Sonntag
12F.A13 09:00 TL77, 1- STK, 1
12F.A14 09:00 BG-S., 1- Frhain, 1
12F.A15 09:00 LTTC, 1- TVF, 1
19.06.2005, Sonntag
12F.A16 09:00 STK, 1- LTTC, 1
12F.A1709:00TVF,l-Frhain,1
12F.A1809:00 TCKlmn, 1- TL77, 1
26.06.2005, Sonntag
12F.A19 09:00 TCKlmn, 1- STK, 1
12F.A20 09:00 Frhain, 1- TL77, 1
12F.A21 09:00 LTTC, 1- BG-S., 1
03.07.2005, Sonntag
12F.A04 09:00 LTTC, 1- TCKlmn, 1

Gruppe B

TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
Tennis Verein Preussen, 1
Tennis-Club Tiergarten, 1
TC Rot Friedrichsfelde, 1
Berliner Sport-Club, 1
Treptower Teufel TC, 1

01.05.2005, Sonntag
12F.B02 09:00 Tierg., 1- RoI.Frf., 1
12F.B0309:00BSC,1- Teufel, 1
12F.BOl15:00 Niko, 1- TVP, 1
05.05.2005, Donnerstag
12F.B04 09:00 TVP, 1- Tierg., 1
12F.B05 09:00 Rol.Frf., 1- BSC, 1
12F.B06 09:00 Teufel, 1- Niko, 1
22.05.2005, Sonntag
12F.B07 09:00 BSC, 1- TVP, 1
12F.B09 09:00 RoI.Frf., 1- Teufel, 1
05.06.2005, Sonntag
12F.B10 09:00 BSC, 1- Niko, 1
12F.B11 09:00 TVP, 1- Rol.Frf., 1
12F.B12 09:00 Teufel, 1 - Tierg., 1
12.06.2005, Sonntag
12F.B14 09:00 RoI.Frf.• 1- Niko, 1
12F.B15 09:00 TVP, 1- Teufel, 1
19.06.2005, Sonntag .
12F.B1309:00Tierg.,l-BSC,l
03.07.2005, Sonntag
12F.B08 09:00 Niko, 1- Tierg., 1

Herren 30 Verbandsliga

GruppeA

Olympischer Sport-Club, 1
Tennis-Club Jüterbog, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
'Sutos' 1917, 2
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
SV Weissblau Allianz, 1

01.05.2005, Sonntag
13F.A01 09:00 OSC, 1- Jüterb., 1
13F.A02 09:00 GTC, 1 - Sutos, 2
13F.A03 09:00 Süd OS, 1- Allianz, 1
05.05.2005, Donnerstag
13F.A04 09:00 Jüterb., 1 - GTC, 1
13F.A05 09:00 Sutos, 2- Süd 05,1
13F.A06 09:00 Allianz, 1- OSC, 1
22.05.2005, Sonntag
13F.A07 09:00 Süd 05, 1- Jüterb., 1
13FA08 15:00 OSC, 1- GTC, 1
05.06.2005, Sonntag
13F.A10 09:00 Süd 05,1- OSC, 1
13F.A11 09:00 Jüterb., 1- Sutos, 2
12.06.2005, Sonntag
13F.A14 0900 Sutos, 2- OSC, 1
13F.A1509:00 Jüterb., 1- Allianz, 1
19.06.2005, Sonntag
13F.A13 09:00 GTC, 1- Süd 05,1
13FA09 09:00 Sutos, 2- Allianz, 1
26.06.2005, Sonntag
13F.A12 09 00 Allianz, 1 - GTC, 1

Gruppe B

TC Wilmersdorf, 1
TC Blau-Weiß Guben, 1
TC Schwarz-Gold Berlin, 1
TSG Break 90, 1
TC Blau-Weiß Britz, 1
Tennis-Verein TeBe, 1

01.05.2005, Sonntag
13F.B01 09:00 TC Wdorf, 1- Guben, 1
13F.B02 09:00 SGBln., 1- Break90, 1
13F.B03 09:00 Britz. 1- TeBe, 1
05.05.2005, Donnerstag
13F.B04 09:00 Guben, 1- SGBln., 1
13F.B05 09:00 Break9O, 1- Britz, 1
22.05.2005, Sonntag
13F.B07 09:00 Britz, 1- Guben, 1
13F.B08 09:00 TC Wdorf, 1- SGBln., 1
13F.B09 09:00 Break9O, 1- TeBe, 1
05.06.2005, Sonntag
13F.B10 09:00 Britz, 1- TC Wdorf, 1
13F.B11 09:00 Guben, 1 ~ Break90, 1
13F.B12 09:00 TeBe, 1- SGBln., 1
12.06.2005, Sonntag
13F.B13 09:00 SGBln, 1- Britz, 1
13F.B1409:00Break9O,l- TCW'dorf,l
13F.B15 09:00 Guben, 1- TeBe, 1
19.06.2005, Sonntag
13F.B06 09:00 TeBe, 1- TC Wdorf, 1

Gruppe C

Tennisclub Frankfurt (Oder), 1
TC Grün-Gold Pankow, 1
Tennis-Union 'Grün-Weiß', 1
Eberswalder Tennis-Club, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1
BSC Rehberge 1945, 1

01.05.2005, Sonntag
13F.C01 09:00 TCF, 1- GGPankow, 1
13F.C02 09:00 TUGW, 1- Ebersw., 1
13F.C03 09:00 HSC, 1- Rehb, 1
05.05.2005, Donnerstag
13F.C04 09:00 GGPankow, 1- TUGW, 1
13F.C06 09:00 Rehb, 1- TCF, 1
08.05.2005, Sonntag
13F.C05 09:00 Ebersw., 1- HSC, 1
22.05.2005, Sonntag
13F.C08 09:00 TCF, 1- TUGW, 1
13F.C09 09:00 Ebersw, 1- Rehb, 1
05.06.2005, Sonntag
13F.C11 09:00 GGPankow, 1- Ebersw., 1
13F.C12 09:00 Rehb, 1- TUGW, 1
12.06.2005, Sonntag
13F.C13 09:00 TUGW, 1- HSC, 1
19.06.2005, Sonntag
13F.C10 09:00 HSC, 1- TCF, 1
13F.C1515:00 GGPankow, 1- Rehb, 1
26.06.2005, Sonntag
13F.C07 09:00 HSC, 1- GGPankow, 1
13F.C14 09:00 Ebersw., 1- TCF, 1

Gruppe D

Dahlemer Tennisclub, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, 1
TSV Rudow 1888, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1
Tumgemeinde in Berlin, 1

01.05.2005, Sonntag
13F.DOl 09:00 Dahlem, 1- Z 88,1
13F.D02 09:00 Herzb., 1- TSVRudow, 1
13F.D03 09:00 TCM'dort, 1- TiB, 1
05.05.2005, Donnerstag
13F.D04 09:00 Z 88, 1- Herzb., 1
13F.D05 09:00 TSVRudow, 1- TCM'dorf, 1
13F.D06 09:00 TiB, 1- Dahlem, 1
22.05.2005, Sonntag
13F.D07 0900 TCM'dorf, 1- Z 88,1
13F.D08 09:00 Dahlem, 1- Herzb, 1
13FD0915:00TSVRudow, 1- TiB, 1
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05.06.2005, Sonntag
13F.D10 09:00 TCM'dorf, 1- Dahlem, 1
13F.D12 09:00 TiB, 1- Herzb., 1
12.06.2005, Sonntag
13F.D13 09:00 Herzb., 1- TCM'dorf, 1
13F.D15 09:00 Z 88,1 - TiB, 1
19.06.2005, Sonntag
13F.D14 0900 TSVRudow, 1- Dahlem, 1
26.06.2005, Sonntag
13F.D11 09:00 Z 88,1 - TSVRudow, 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Herren 30 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

Gruppe A

TC Friedrichshain, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 1
SC Eintracht Berlin (ehem. Innova), 1
BSG Bezirksamt Wedding, 1
Tennis-Club Hennigsdorf, 1
STC Hakenfelde 75, 1

01.05.2005, Sonntag
24F.A01 09:00 Fr hain, 2- Ale, 1
24F.A03 09:00 TCH.'dorf, 1- Haken, 1
05.05.2005, Donnerstag
24F.A05 09:00 BSGWed, 1- TCH.'dorf, 1
24F.A06 09:00 Haken, 1- Fr hain, 2
08.05.2005, Sonntag
24F.A13 09:00 Innova, 1- TCH.' dorf, 1
22.05.2005, Sonntag
24F.A07 09:00 TCH.'dorf, 1- Ale, 1
24F.A09 09:00 BSGWed., 1- Haken, 1
24F.A0815:00 Frhain, 2-Innova, 1
05.06.2005, Sonntag
24F.A10 09:00 TCH.'dorf, 1- Frhain, 2
24F.A11 09:00 Ale, 1- BSGWed., 1
24F.A12 09:00 Haken, 1-lnnova, 1
12.06.2005, Sonntag
24F.A14 09:00 BSGWed., 1- Frhain, 2
24F.A1509:00 Ale, 1- Haken, 1
19,06.2005, Sonntag
24F.A04 15:00 Ale, 1-Innova, 1
03.07.2005, Sonntag
24F.A02 09:00 Innova, 1- BSGWed., 1

Gruppe B

SG Bergmann-Borsig, 1
VfB Hermsdorf, 1
SPOKe. V., 1
TSV Berlin-Wedding 1862, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
Lichtenberger Tennisclub, 1

01.05.2005, Sonntag
24F.B01 09:00 B.Borsig, 1- VfBHerms, 1
24F.B02 09:00 SPOK e.v., 1- TSVWed., 1
24F.B03 09:00 Hoh·neud., 1- Lichtenb., 1
05.05.2005, Donnerstag
24F.B04 09:00 VfBHerms, 1- SPOK e.v., 1
24F.B05 09:00 TSVWed., 1- Hoh' neud., 1
24F.B06 09:00 Lichtenb., 1- B.Borsig, 1
22_05.2005, Sonntag
24F.B08 09:00 B.Borsig, 1- SPOK e.v., 1
24F.B09 09:00 TSVWed., 1- Lichtenb., 1
05.06.2005, Sonntag
24F.B11 09:00VfBHerms, 1- TSVWed., 1
24F.B12 09:00 Lichtenb., 1- SPOK eV., 1
12.06.2005, Sonntag
24F.B13 09:00 SPOK e.v., 1- Hoh·neud., 1
24F.B14 09:00 TSVWed., 1- B.Borsig, 1
19.06.2005, Sonntag
24F.B10 09:00 Hoh·neud., 1- B.Borsig, 1
24F.B15 09:00 VfBHerms, 1- Lichtenb, 1
26.06.2005, Sonntag
24F.B07 09:00 Hoh·neud., 1 - VfBHerms, 1
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Herren 30 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Nord

GruppeA

TSV Marzahner Füchse, 1
SV Berlin-Friedrichstadt, 1
VfB Hermsdorf, 2
BeM. Schlittschuh-Club, 1
TTC Sportforum Bernau, 1
TSG Break 90, 2
Neuenhagener Tennisclub 93, 1

01.05.2005, Sonntag
25F.A03 09:00 Bemau, 1- Break90, 2
25F.A0115:00 M.Füchse, 1- Fr'Stadt, 1
25F.A0215:00 VfBHerms, 2- BSchC, 1
22.05.2005, Sonntag
25F.A04 09:00 Fr'Stadt, 1- VfBHerms, 2
25F.A05 09:00 BSchC, 1- Bernau, 1
25F.A06 09:00 Neuenh., 1- Break90, 2
29.05.2005, Sonntag
25F.A07 09:00 Neuenh., 1- Fr' Stadt, 1
25F.A08 09:00 M.Füchse, 1- VfBHerms, 2
25F.A0915:00 Break90, 2- BSchC, 1
05.06.2005, Sonntag
25F.A1009:00 Bemau, 1· M.Füchse, 1
25F.A11 09:00 BSchC, 1- Neuenh., 1
25FA12 15:00 Break90, 2- VfBHerms, 2
12.06.2005, Sonntag
25F.A1309:00 Neuenh., 1- Bernau, 1
25F.A14 09:00 BSchC, 1- M.Füchse, 1
25F.A15 09:00 Fr'Stadt, 1- Break90, 2
19.06.2005, Sonntag
25F.A16 09:00 Bernau, 1- Fr'Stadt, 1
25F.A1709:00 Break90, 2- M.Füchse, 1
25F.A18 1500 VfBHerms, 2· Neuenh., 1
26.06.2005, Sonntag
25F.A21 09:00 Fr'Stadt, 1- BSchC, 1
25F.A19 15:00 VfBHerms, 2- Bernau, 1
25F.A20 15:00 M.Füchse, 1- Neuenh., 1

Gruppe B

Tennisclub Victoria Pankow, 1
TC Grün-Gold Pankow, 2
SV Relnickendorf 1896, 1
TC Schwarz-Gold BeMin, 2
Brbg. Sport-u.Ruderclub, 1
BSG Bundesvers.anstalt, 1
Pro Sport BeMin 24 (ehem. Post'Gatow), 1

01.05.2005, Sonntag
25F.B02 09:00 SVR, 1- SGBln., 2
25F.B0115:00 VicLPankow, 1- GGPankow, 2
05.05.2005, Donnerstag
25F.B03 09:00 BSRK, 1- BSGBfA, 1
22.05.2005, Sonntag
25F.B04 09:00 GGPankow, 2- SVR, 1
25F.B05 09:00 SGBln., 2- BSRK. 1
25F.B06 15:00 PostGatow, 1- BSGBfA, 1
29.05.2005, Sonntag
25F.B07 09:00 PostGatow, 1- GGPankow, 2
25F.B09 09:00 BSGBfA, 1- SGBln., 2
25F.B08 15:00 VicLPankow, 1- SVR, 1
05.06.2005, Sonntag
25F.B10 09:00 BSRK, 1- VicLPankow, 1
25F.B12 09:00 BSGBfA, 1- SVR, 1
25F.B1115:00 SGBln., 2- PostGatow, 1
12.06.2005, Sonntag
25F.B14 09:00 SGBln., 2-VicLPankow, 1
25F.B1315:00 PostGatow, 1- BSRK, 1
25F.B1515:00 GGPankow, 2- BSGBfA, 1
19.06.2005, Sonntag
25F.B16 09:00 BSRK, 1- GGPankow, 2
25F.B17 09:00 BSGBfA, 1- VicLPankow, 1
25F.B18 09:00 SVR, 1- PostGatow, 1
26.06.2005, Sonntag
25F.B19 0900 SVR, 1- BSRK, 1
25F.B21 09:00 GGPankow, 2- SGBln., 2
25F.B20 15:00 VicLPankow, 1- PostGatow, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Herren 30 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

Gruppe A

TC 1899 Blau-Weiss, 2
LTTC "Rot-Weiß", 2
TC GW BeMin-Lankwilz, 2
BTTC Grün-Weiß, 2
SV Weissblau Allianz, 2
Treptower Teufel TC, 2
TC GW Baumschulenweg, 1

01.05.2005, Sonntag
34F.A01 09:00 TCBI-W.. 2- LTTC, 2
34F.A02 0900 GWLankw., 2- BTTC, 2
34F.A03 09:00 Allianz, 2 - Teufel, 2
05.05.2005, Donnerstag
34FA06 15:00 GWBSchWeg, 1- Teufel, 2
22.05.2005, Sonntag
34F.A05 09:00 BTTC, 2- Allianz, 2
34F.A0415:00 LTTC, 2 - GWLankw., 2
29.05.2005, Sonntag
34F.A07 09:00 GWB.Sch.Weg, 1- LTTC, 2
34F.A08 09:00 TCBI-W., 2 - GWLankw., 2
34F.A09 09:00 Teufel, 2- BTTC, 2
05.06.2005, Sonntag
34F.A1009:00 Allianz, 2- TCBI-W., 2
12.06.2005, Sonntag
34F.A14 09:00 BTTC, 2- TCBI-W, 2
34F.A15 09:00 LTTC, 2- Teufel, 2
34F.A13 15:00 GWB.SchWeg, 1- Allianz, 2
19.06.2005, Sonntag
34F.A16 09:00 Allianz, 2 - LTTC, 2
34F.A1715:00Teufel, 2 - TCBI-W., 2
34F.A1815:00 GWLankw, 2- GWB.SchWeg, 1
26.06.2005, Sonntag
34F.A19 09:00 GWLankw., 2- Allianz, 2
34F.A20 09:00 TCBI-W., 2- GWB.SchWeg, 1
34F.A21 09:00 LTTC, 2- BTTC, 2
03.07.2005, Sonntag
34F.A11 09:00 BTTC, 2- GWB.SchWeg, 1
34F.A12 09:00 Teufel, 2- GWLankw., 2

Gruppe B

TC Johannisthai, 1
BTCWista,l
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
Sportclub Müggelheim, 1
TK Blau-Gold Steglilz, 2
Berliner Sport-Verein 1892, 2
TC "Weiße Bären Wannsee", 1

01.05.2005, Sonntag
34F.B01 0900 Joh'tal, 1- Wista, 1
34F.B02 09:00 GWRdorf, 1- SCM'heim, 1
34F.B03 09:00 BG-S., 2- BSV, 2
08.05.2005, Sonntag
34F.B10 15:00 BG-S., 2- Joh'tal, 1
22.05.2005, Sonntag
34F.B04 09:00 Wista, 1- GWR'dorf, 1
34F.B06 09:00 WBW, 1 - BSV, 2
34F.B0515:00 SCM'heim, 1- BG-S., 2
29.05.2005, Sonntag
34F.B07 09:00 WBW, 1- Wista, 1
34F.B08 09:00 Joh'lal, 1- GWR'dorf, 1
34F.B09 09:00 BSV, 2- SCM'heim, 1
05.06.2005, Sonntag
34F.B11 09:00 SCM'heim, 1 - WBW, 1
34F.B12 09:00 BSV, 2- GWRdorf, 1
12.06.2005, Sonntag
34F.B15 09:00 Wista, 1- BSV, 2
34F.B14 15:00 SCM'heim, 1- Joh'tal, 1
19.06.2005, Sonntag
34F.B16 09:00 BG-S., 2- Wista, 1
34F.B17 09:00 BSV, 2- Joh'tal, 1
34F.B18 09:00 GWRdorf, 1- WBW, 1
26.06.2005, Sonntag
34FB20 0900 Joh'tal, 1- WBW, 1
34F.B21 09:00 Wista, 1- SCMheim, 1
34F.B1915:00 GWRdorf, 1- BG-S., 2

SPIELPLAN 111
03.07.2005, Sonntag
34F.B13 09:00 WBW, 1- BG-S., 2

Herren 30 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Süd

GruppeA

BTC Wista, 2
Grunewald Tennis-Club, 2
TC OW Friedrichshagen, 2
TSG Oberschöneweide, 1
Eisenbahn SV BeMin, 1
BTC Grün-Gold 1904, 2
Olympischer Sport-Club, 2

01.05.2005, Sonntag
35F.A01 09:00 Wista, 2- GTC, 2
35F.A02 09:00 OWFr'Hag., 2- O.sch'weide, 1
35F.A03 0900 ESV Bin, 1- BTC Goün-Gold, 2
22.05.2005, Sonntag
35F.A04 09:00 GTC, 2- OWFr'Hag., 2
35F.A05 09:00 O.sch·weide, 1- ESV Bin., 1
35F.A06 15:00 OSC, 2- BTC Goün-Gold, 2
29.05.2005, Sonntag
35F.A07 09:00 OSC, 2- GTC, 2
35F.A08 09:00 Wista, 2- OWFr'Hag., 2
35FA09 09:00 BTCGrün-Gold, 2- O.sch·weide, 1
05.06.2005, Sonntag
35F.A10 09:00 ESV Bin., 1- Wista, 2
35F.A11 09:000.sch'weide, 1-0SC, 2 .
35F.A1215:00 BTC Grün-Gold, 2- OWFr'Hag., 2
12.06.2005, Sonntag
35F.A1309:00 OSC, 2- ESV Bin., 1
35F.A14 Og:OO O.sch·weide, 1- Wista, 2
35F.A1509:00 GTC, 2 - BTC Grün-Gold, 2
19.06.2005, Sonntag
35F.A16 09:00 ESV Bin., 1- GTC, 2
35F.A17 09:00 BTC Grün-Gold, 2- Wista, 2
35F.A1815:00 OWFr'Hag" 2- OSC, 2
26.06.2005, Sonntag
35F.A1909:00 OWFr'Hag., 2- ESV Bin., 1
35F.A21 09:00 GTC, 2- O.sch·weide, 1
35F.A20 15:00 Wista, 2- OSC, 2

Gruppe B

SV Weissblau Allianz, 3
PTC "Rot-Weiß", 2
TC OW Friedrichshagen, 1
TK Blau-Gold Steglilz, 3
TC Ludwigsfelde 1958, 1
SportclUb Müggelheim, 2
Berliner Tennis-Club 92, 1

01.05.2005, Sonntag
35F.B02 09:00 OWFr'Hag., 1- BG-S., 3
35F.B0115:00 Allianz, 3 - PTC, 2
35F.B03 15:00 Ludw.felde, 1- SCM'heim, 2
05.05.2005, Donnerstag
35F.B06 09:00 gTC 92,1 - SCM'heim, 2
08.05.2005, Sonntag
35F.B12 09:00 SCM'heim, 2- OWFr'Hag., 1
22.05.2005, Sonntag
35F.B04 09:00 PTC, 2 - OWFr'Hag., 1
35F,B05 09:00 BG-S., 3- Ludw.felde, 1
29.05.2005, Sonntag
35F.B07 09:00 BTC 92, 1- PTC, 2
35F.B08 09:00 Allianz, 3 - OWFr'Hag., 1
35F.B09 09:00 SCM'heim, 2 - BG-S., 3
05.06.2005, Sonntag
35F.B10 09:00 Ludw.felde, 1- Allianz, 3
35F.Bll15:00 BG-S., 3- BTC 92, 1
12.06.2005, Sonntag
35F.B14 09:00 BG-S., 3- Allianz, 3
35F.B15 0900 PTC, 2- SCM'heim, 2
19.06.2005, Sonntag .
35F.B17 09:00 SCM'heim, 2- Allianz, 3
35F.B18 09:00 OWFr'Hag., 1- BTC 92,1
35F.B1615:00 Ludw.felde, 1- PTC, 2
26.06.2005, Sonntag
35F.B19 09:00 OWFr'Hag., 1- Ludw.felde, 1
35F.B21 09:00 PTC, 2- BG-S., 3
35F.B20 15:00 Allianz, 3- BTC 92, 1
03.07.2005, Sonntag
35F.B13 0900 BTC 92,1 - Ludw.felde, 1



lIiI SPIELPLAN

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Herren 30 Bezirksoberliga I
Brandenburg, Region Süd

Gruppe A

Tennisverein Elsterwerda, 1
TC Grün-Weiß Lübben, 1
TY Vetschau 02 e.v., 1
Tennisciub Schwarzheide, 1

01.05.2005, Sonntag
54F.AOl 09:00 Eisterw, 1- Lübben, 1
54F.A02 09:00 Vetschau, 1- SChw.h., 1
05.05.2005, Donne?stag
54F.A03 09:00 Lübben, 1- Vetschau, 1
54FA04 14:00 Schw.h., 1- Eisterw., 1
08.05.2005, Sonntag
54F.A06 09:00 Lübben, 1- Schw.h, 1
54F.A05 14:00 Eisterw., 1- Vetschau, 1
22.05.2005, Sonntag
54F.A07 09:00 Lübben, 1- Eisterw., 1
54F.A08 14:00 Schw.h., 1- Vetschau, 1
05.06.2005, Sonntag
54F.A09 09:00 Vetschau, 1- Lübben, 1
54F.Al0 14:00 Eisterw., 1- Schw.h., 1
12.06.2005, Sonntag
54F.A11 09:00 Vetschau, 1- Eisterw., 1
54F.A12 14:00 Schw.h, 1- Lübben, 1

Herren 40

Herren 40 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Tennis-Club Mariendorf, 1
BTC Grün-Gold 1904, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
PTC 'Rot-Weiß', 1
'Sutos' 1917, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1

01.05.2005, Sonntag
l1G.A01 09:00 TCM'dorf, 1- BTC Grün-Gold, 1
11 GA02 15:00 GTC, 1- Süd 05, 1
11G.A0315:00 PTC, 1- Sutos, 1
05.05.2005, Donnerstag
11 G.A05 09:00 Süd 05, 1- PTC, 1
11 G.A04 15:00 BTC Grün-Gold, 1- GTC, 1
l1G.A06 15:00 Hoh'neud, 1- Sutos, 1
22.05.2005, Sonntag
11 G.A07 09:00 Hoh'neud., 1- BTC Grün-Gold, 1
11G.A0815:00 TCM'dorf, 1- GTC, 1
11 G.A09 15:00 Sulos, 1- Süd 05, 1
29.05.2005, Sonnta9
11 G.A12 09:00 Sutos, 1- GTC, 1
11G.Al0 15:00 PTC, 1- TCM'darf, 1
11G.A1115:oo Süd 05,1- Hoh·neud., 1
05.06.2005, Sonntag
11G.A1315:ooHoh'neud.,1-PTC,l
11G.A1415:oo Süd 05,1- TCM'dorf, 1
11G.A1515:oo BTC Grün-Gold, 1- Sutos, 1
12.06,2005, Sonntag
11 G.A16 15:00 PTC, 1- BTC Grun-Gold, 1
llG.A1715:00 Sutos, 1- TCM'dorf, 1
11G.A1815:00 GTC, 1 - Hoh'neud., 1
19.06.2005, Sonntag
llG.A1915:00 GTC, 1- PTC, 1
11G.A20 15:00 TCM' dorf, 1- Hoh'neud., 1
11G.A211500 BTC Grün-Gold, 1- Süd 05,1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A - 1. Gruppe B:

13.08.2005, Samstag, 11.00 Uhr

Gruppe B

Treptower Teufel TC, 1
1,Bln-Brbg. TC Großziethen, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 2
TC Rot. Friedrichsfelde, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
Tennis-Club SCC, 1

01.05.2005, Sonntag
11G.BOl 15:00 Teufel, 1- EBBTC, 1
11G.B02 15:00 BG-S., 2- Rot.Frf., 1
11G.B03 15:00 Wespen, 1- TCSCC, 1
05,05.2005, Donnerstag
11G.B0515:00 Rot.Frf., 1- Wespen, 1
08.05.2005, Sonntag
11G.B06 09:00 TCSCC, 1- Teufel, 1
22.05.2005, Sonntag
11G.B08 09:00 Teufel, 1- BG-S., 2
l1G.B0715:00 Wespen, 1- EBBTC, 1
11 G.B09 15:00 Rot.Frf., 1- TCSCC, 1
29.05.2005, Sonntag
11G.B1115:00EBBTC, 1-Rot.Frf., 1
11G.B12 15:00 TCSCC, 1- BG-S., 2
05.06.2005, Sonntag
11G.B1409:00 Rot.Frf.,1- Teufel, 1
12.06,2005, Sonntag
11G.B13 15:00 BG-S., 2- Wespen, 1
11G.B15 15:00 EBBTC, 1- TCSCC, 1
19.06.2005, Sonntag
11G.B04 09:00 EBBTC, 1- BG-S., 2
11G.Bl0 15:00 Wespen, 1- Teufel, 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A -1. Gruppe B:

13.08.2005, Samstag, 11.00 Uhr

Herren 40 Verbandsoberliga

GruppeA

Tennis·Club Hennigsdorf, 1
SV 'Berliner Bären' e.v., 2
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
SC 'Brandenburg' e.v., 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
TC OW Friedrichshagen, 2

01.05.2005, Sonntag
12G.A02 09:00 Falk.see, 1 - SCB, 1
12G.A03 09:00 BSV, 1- OWFr'Hag., 2
12G.AOl 15:00 TCH'dorf, 1- B.Bären, 2
05.05.2005, Donnerstag
12G.A0615:00 OWFr'Hag., 2· TCH'dorf, 1
08.05,2005, Sonntag
12G.A0715:00 BSV, 1- B.Bären, 2
22,05.2005, Sonntag
12G.A08 15:00 TCH'dorf, 1- Falk.see, 1
12G.A09 1500 SCB, 1- OWFr'Hag., 2
29.05.2005, Sonntag
12G.A11 09:00 B.Bären, 2 - SCB, 1
12G.A12 09:00 OWFr'Hag., 2- Falk.see, 1
12G.A10 15:00 BSV, 1- TCH:dorf, 1
05.06.2005, Sonntag
12G.A15 09:00 B.Bären, 2 - OWFr'Hag., 2
12G.A1315:00 Falk.see, 1 - BSV, 1
12G.A1415:oo SCB, 1· TCH:dorf, 1
12.06.2005, Sonntag
12G.A04 15:00 B.Bären, 2 - Falk.see, 1
19.06.2005, Sonntag
12GA05 15:00 SCB, 1- BSV, 1

Gruppe B

TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Adlershofer Tennisclub, 1
Olympischer Sport-Club, 1
Berl. Schlittschuh-Club, 1
TV Frohnau, 1
Fachvereinigung Tennis e.v., 1

Tenn!s 1/2005

01.05.2005, Sonntag
12G.B0215:00 OSC, 1- BSchC, 1
12G.B1515:00 Adl'hof, 1- Fachv., 1
05.05.2005, Donnerstag
12G.B04 15:00 Adl' hof, 1- OSC, 1
12G.B05 15:00 BSchC, 1- TYF, 1
12G.B0615:00 Fachv., 1- liRa, 2
22.05.2005, Sonntag
12G.B07 15:00 TYF, 1- Adl'hof, 1
12G.B08 15:00 liRa, 2- OSC, 1
12G.B0915:00 BSchC, 1- Fachv., 1
29,05.2005, Sonntag
12G.Bl0 15:00 TYF, 1- liRa, 2
12G.Bll15:00Adl'hof, 1- BSchC, 1
12G.B12 15:00 Fachv., 1- OSC, 1
05.06.2005, Sonntag
12G.B14 09:00 BSchC, 1- liRa, 2
12G.B1315:000SC, 1- TYF, 1
12.06.2005, Sonntag
12G.B03 09:00 TYF, 1- Fachv., 1
12G.B0115:oo liRa, 2- Adl'hof, 1

Herren 40 Verbandsliga

GruppeA

TC Wilmersdorf, 1
Tennis Verein Preussen, 1
TC Oranienburg 1990, 1
STC Hakenfelde 75, 1
Tennisciub Frankfurt (Oder), 1
'Sutos' 1917, 2

01.05.2005, Sonntag
13G.A01 15:00 TC W darf, 1- TYP, 1
13G.A0215:00 Oranburg, 1- Haken, 1
13G.A0315:00 TCF, 1- Sutos, 2
05.05.2005, Donnerstag
13G.A0415:00 TYP, 1- Oranburg, 1
13G.A0515:00 Haken, 1- TCF, 1
13G.A06 15:00 Sutos, 2- TC W dorf, 1
22.05.2005, Sonntag .
13G.A0715:00 TCF, 1- TYP, 1
13G.A08 15:00 TC W'dorf, 1- Oranburg, 1
29,05.2005, Sonntag
13G.Al0 15:00 TCf, 1- TCWdorf, 1
13G.A1115:00TYP, 1- Haken, 1
13GA1215:00 Sutos, 2- Oranburg, 1
05.06.2005, Sonntag
13G.A1315:00 Oranburg, 1- TCF, 1
13G.A1415:00 Haken, 1- TC Wdorf, 1
13G.A1515:00 TYP, 1 - Sutos, 2
19.06.2005, Sonntag
13G.A0915:00 Haken, 1- Sutos, 2

Gruppe B

Wasserfreunde Spandau 04, 1
BTC Gropiusstadt, 1
Peitzer Tennisciub 1997, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Tennis-Club Tiergarten, 1

01.05.2005, Sonntag
13G.B0210:oo Peitz, 1- Z 88,1
13G.B01 15:00 WaF, 1- Gropi, 1
05,05.2005, Donnerstag
13G.B0415:00 Gropi, 1- Peitz, 1
22.05.2005, Sonntag
13G.B08 09:00 WaF, 1- Peitz, 1
13G.B07 15:00 N'Kölln, 1- Gropi, 1
13G.B0915:oo Z 88, 1- Tierg., 1
29.05.2005, Sonntag
13G.B11 09:00 Gropi, 1- Z88, 1
13G.B1215:00 Tierg., 1- Peitz, 1
05.06.2005, Sonntag
13G.B1310:00 Peitz, 1- N'Kölln, 1
13GB1515:00 Gropi, 1- Tierg., 1
12.06.2005, Sonntag
13GB1415:00 Z88,1- WaF, 1
13G.B03 15:00 N'Kölln, 1- Tierg., 1
19.06.2005, Sonntag
13GB05 1500 Z88, 1- N'Kölln, 1
13G.B0615:00 Tierg., 1- WaF, 1
26.06,2005, Sonntag
13G.B10 0900 NKölln, 1- WaF, 1



Tenn!s 1/2005

Gruppe C

Tennisclub Cottbus, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 2
TC GW Berlin·Lankwitz, 1
SV Grün·Rot Wiltenberge, 1
Treplower Teufel TC, 2
TC Grün·Gold Pankow, 1

01.05.2005, Sonntag
13G.COl15:00TCC, 1- HSC, 2
13G.C0215:00 GWLankw., 1· GR Wiltenb., 1
13G.C0315:00 Teufel, 2- GGPankow, 1
05.05.2005, Donnerstag
13G.C05 10:00 GR Wittenb., 1- Teufel, 2
13G.C0615:00 GGPankow, 1- TCC, 1
22.05.2005, Sonntag
13G.C0910:00 GR Wiltenb., 1· GGPankow, 1
13GC07 15:00 Teufel, 2- HSC, 2
13G.C08 15:00 TCC, 1- GWLankw., 1
29.05.2005, Sonntag
13G.C10 15:00 Teufel, 2- TCC, 1
13G.C1115:00 HSC, 2- GR Wiltenb., 1
13G.C1215:00 GGPankow, 1· GWLankw., 1
05.06.2005, Sonntag
13GC14 10:00 GR Wiltenb., 1· TCC, 1
13GC15 15:00 HSC, 2· GGPankow, 1
12.06.2005, Sonntag
13G.C1315:00 GWLankw., 1- Teufel, 2
19.06.2005, Sonntag
13G.C04 15:00 HSC, 2· GWLankw., 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Herren 40 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

GruppeA

TC Charloltenburg Nord, 1
TSV Chemie Premnitz, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
TV Frohnau, 2
BSC EinlrachUSüdring, 1
SV Reinickendorf 1896, 1

01.05.2005, Sonntag
24G.A02 09:00 TiB, 1. TVF, 2
24G.A03 15:00 EinlrS, 1- SVR, 1

22.05.2005, Sonntag
24G.A041500 Premnitz, 1- TiB, 1
24G.A06 15:00 SVR, 1- Cha·No., 1
29,05.2005, Sonntag.
24G.A07 15:00 EinlrS, 1- Premnitz, 1
24G.A08 15:00 Cha-No., 1- TiB, 1
05.06.2005, Sonntag
24G.A10 15:00 EinlrS, 1- Cha-No., 1
24G.A11 15:00 Premnitz, 1. TVF, 2
24G.A12 15:00 SVR, 1- TiB, 1
12.06.2005, Sonntag
24G.A15 09:00 Premnitz, 1- SVR, 1
24G.A13 15:00 TiB, 1. EintrS, 1
24G.A14 15:00 TVF, 2· Cha-No., 1

. 19.06.2005, Sonntag
24G.A05 15:00 TVF, 2· EintrS, 1
26.06.2005, Sonntag
24G.A0115:00 Cha-No., 1- Premnitz, 1
24G.A09 15:00 TVF, 2- SVR, 1

Gruppe B

TSV Berlin·Wedding 1862, 1
Eberswalder Tennis·Club, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
TV Beltina-von-Arnim e.v., 1
Reinickendorfer Füchse, 1

01.05.2005, Sonntag
24G.B011500 TSVWed, 1- Ebersw., 1
24G.B02 15:00 Neuenh., 1- TVBvA, 1
08.05.2005, Sonntag
24G.B08 1500 Ebersw., 1- TVBvA, 1

22.05.2005, Sonntag
24GB04 09:00 TVBvA, 1- RFüchse, 1
24G.B03 15:00 Ebersw., 1• Neuenh., 1
29.05.2005, Sonntag
24G.B05 15:00 RFüchse, 1. Ebersw., 1
24G.B06 15:00 TSVWed., 1. Neuenh., 1
12.06.2005, Sonntag
24G.B09 15:00 Neuenh., 1. RFüchse, 1
24G.B10 15:00 TVBvA, 1. TSVWed., 1
19.06.2005, Sonntag
24GB07 0900 RFüchse, 1- TSVWed., 1

Herren 40 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Nord

Gruppe A

SV Osram AbI.Tennis, 1
TC Oranienburg 1990, 2
Tennis-Club Heiligensee, 1
VfL 1891 Tegel, 1
Humboldt Tennis-Club, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
TC Longline-Wedding, 1

01.05.2005, Sonntag
25G.A0115:00 Osram, 1. Oranburg, 2
25G.A02 15:00 TCHeilig., 1- VfLT., 1
25G.A03 15:00 Humboldt, 1. Neurup.TC, 1
08.05.2005, Sonntag
25G.A1915:ooTCHeilig., 1- Humboldl, 1
22.05.2005, Sonntag
25G.A0415:00 Oranburg, 2- TCHeilig., 1
25G.A0515:ooVfLT., 1- Humboldt,1
25G.A06 15:00 LLW, 1. Neurup.TC, 1
29.05.2005, Sonntag
25G.A07 09:00 LLW, 1- Oranburg, 2
25G.A08 09:00 Osram, 1. TCHeilig., 1
25G.A0915:oo Neurup.TC, 1. VfLT., 1
05.06.2005, Sonntag
25G.A10 15:00 Humboldt, 1. Osram, 1
25G.A1115:ooVfLT., 1- LLW, 1
12.06.2005, Sonntag
25G.A13 15:00 LLW, 1- Humboldt, 1
25GA14 15:00 VfLT., 1- Osram, 1
25G.A1515:00 Oranburg, 2- Neurup.TC, 1
19.06.2005, Sonntag
25G.A1709:00 Osram, 1. Neurup.TC, 1
25G.A16 15:00 Humboldt, 1- Oranburg, 2
25G.A1815:00TCHeilig., 1· LLW, 1
26.06.2005, Sonntag
25GA20 15:00 Osram, 1- LLW, 1
25G.A12 15:00 Neurup.TC, 1- TCHeilig., 1
25G.A21 15:00 Oranburg, 2· VfLT., 1

Gruppe B

TC Blau Weiß Westend, 1
BSC Rehberge 1945, 1
SV Berliner Brauereien, 1
Tennis-Verein TeBe, 1
SC 'Brandenburg' e.v., 2
'Sutos' 1917, 3

01.05.2005, Sonntag
25G.B0115:oo BW Westend, 1- Rehb, 1
25G.B02 15:00 Brauer., 1- TeBe, 1
25G.B03 15:00 SCB, 2- Sutos, 3
05.05.2005, Donnerstag
25G.B09 15:00 TeBe, 1- Sutos, 3
22.05.2005, Sonntag
25G.B04 15:00 Rehb, 1- Brauer., 1
25G.B0515:oo TeBe, 1- SCB, 2
29.05.2005, Sonntag
25G.B08 09:00 BW Westend, 1. Brauer., 1
25G.B07 15:00 SCB, 2· Rehb, 1
05.06.2005, Sonntag
25G.B11 09:00 Rehb, 1. TeBe, 1
25G.B10 15:00 SCB, 2· BW Weslend, 1
12.06.2005, Sonntag
25G.B1315:00 Brauer., 1- SCB, 2
25GB14 15:00 TeBe, 1. BW Weslend, 1
25GB1515:00 Rehb, 1- Sulos, 3
19.06.2005, Sonntag
25G.B06 15:00 Sutos, 3· BW Westend, 1
26.06.2005, Sonntag
25GB121500 Sutos, 3· Brauer., 1

SPIELPLAN lIiI
Herren 40 Bezirksliga I Berlin,
Region Nord

GruppeA

SV Berlin-Buch, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 2
Siemens TK Blau·GoId 1913, 1
Wasserfreunde Spandau 04, 2
TC Friedrichshain, 1
Tennis-Union 'Grün-Weiß', 2
TSV Berlin·Wiltenau 1896, 1

01.05.2005, Sonntag
26GA0115:00 SVBerl.Buch, 1. Hoh·neud., 2
26G.A02 15:00 Siemens, 1. WaF, 2
26G.A03 1500 Fr' hain, 1. TUGW, 2
22.05.2005, Sonntag
26G.A0415:00 Hoh·neud., 2- Siemens, 1
26G.A0515:00 WaF, 2- Fr'hain, 1
26G.A06 15:00 Wilte., 1- TUGW, 2
29.05.2005, Sonntag
26G.A07 15:00 Wilte., 1- Hoh·neud., 2
26G.A08 15:00 SVBerl.Buch, 1- Siemens, 1
26G.A09 15:00 TUGW, 2- WaF, 2
05.06.2005, Sonntag
26G.A10 15:00 Fr'hain, 1· SVBerl.Buch, 1
26G.Al115:00WaF, 2-Wilte., 1
26G.A1215:00 TUGW, 2· Siemens, 1
12.06.2005, Sonntag
26G.A1315:00Wilte., 1-Fr'hain, 1
26GA14 1500 WaF, 2· SVBerl.Buch, 1
26G.A1515:00 Hoh·neud., 2- TUGW, 2
19.06.2005, Sonntag
26G.A1615:00 Fr'hain, 1- Hoh·neud., 2
26G.A17 15:00 TUGW, 2. SVBerl.Buch, 1
26G.A1815:00 Siemens, 1- Wilte., 1
26.06.2005, Sonntag
26G.A1915:00 Siemens, 1- Fr'hain, 1
26G.A20 15:00 SVBerl.Buch, 1- Wilte, 1
26G.A2115:00 Hoh·neud., 2- WaF, 2

Gruppe B

Neuenhagener Tennisclub 93, 2
TC Schwarz-Gold Berlin, 1
TV Blau-Weiß Biesdorf, 1
VN-Spandau 1922, 1
BSC Rehberge 1945, 2
Spandauer HTC 1910, 1

01.05.2005, Sonntag
26GB02 15:00 BWBiesd., 1- VNSp., 1
05.05.2005, Donnerstag
26GB10 09:00 Rehb, 2· Neuenh., 2
22.05.2005, Sonntag
26G.B0115:00 Neuenh., 2- SGBln, 1
26G.B05 15:00 VNSp., 1- Rehb, 2
29.05.2005, Sonntag
26G.B07 09:00 Rehb, 2· SGBln., 1
26G.B08 15:00 Neuenh., 2- BWBiesd., 1
26G.B09 15:00 VNSp., 1- SHTC, 1
05.06.2005, Sonntag
26G.B12 15:00 BWBiesd., 1- SHTC, 1
12.06.2005, Sonntag
26GB1315:oo BWBiesd., 1. Rehb, 2
26G.B14 15:00 VNSp., 1- Neuenh., 2
26G.B1515:oo SGBln., 1- SHTC, 1
19.06.2005, Sonntag
26G.B03 09:00 Rehb, 2· SHTC, 1
26G.B0415:00 SGBln., 1- BWBiesd., 1
26.06.2005, Sonntag
26G.B06 09:00 SHTC, 1- Neuenh., 2
26G.B1115:00 SGBln., 1-VNSp., 1

Gruppe C

TSG Break 90, 1
nc Sportforum Bernau, 1
Tumgemeinde in Berlin, 2
SC Barnim e.v., 1
SG Bergmann-Borsig, 1
TC Medizin Berlin Buch, 1

01.05.2005, Sonntag
26GC0115:00 Break90, 1. Bernau, 1
26G.C02 1500 TiB, 2- SC Barnim, 1
26G.C03 15:00 BBorsig, 1- MedBuch, 1

«
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22.05.2005, Sonntag
26G.C04 1500 Bernau, 1- TiB. 2
26G.C0515:00 SC Barnim, 1- B.Borsig, 1
26G.C06 15:00 MedBuch. 1- Break9O. 1
29.05.2005, Sonntag
26G.C0715:00 B.Borsig, 1- Bemau, 1
26G.C09 15:00 SC Barnim, 1- Med.Buch, 1
05.06.2005, Sonntag
26G.C10 15:00 B.Borsig, 1- Break90, 1
26G.C1115:00Bernau, l-SCBarnim, 1
26GC1215:00 Med.Buch, 1- TiB, 2
12.06.2005, Sonntag
26GC13 15:00 TiB, 2- B.Borsig, 1
26G.C14 15:00 SC Barnim, 1- Break90, 1
26G.C1515:00 Bernau, 1- Med.Buch, 1
19.06.2005, Sonntag
26G.C08 15:00 Break90, 1- TiB, 2

GruppeD

TC Blau Weiß Westend, 2
Tennis-Union "Grün-Weiß', 1
SPOKe. V, 1
TC Berolina Biesdorf, 1
Borussia Friedrichsfelde, 1
SC Eintracht Berlin (ehem. Innova), 1

01.05.2005, Sonntag
26G.D02 15:00 SPOK e.v., 1- BeroLBiesd., 1
22.05.2005, Sonntag
26G.D0415:00 TUGW, 1- SPOK eV., 1
26G.D05 15:00 BeroLBiesd., 1- Fr.' Felde, 1
26G.D06 15:00 BW Westend, 2- Innova, 1
29.05.2005, Sonntag
26G.D07 09:00 Fr.'Felde, 1- TUGW, 1
26G.D08 15:00 BW Westend, 2- SPOK e.v., 1
26GD09 15:00 BeroLBiesd, 1-Innova, 1
05.06.2005, Sonntag
26G.D12 09:00 Innova, 1- SPOK e.v., 1
26G.DOl 15:00 BW Westend, 2- TUGW, 1
12.06.2005, Sonntag
26G.D1315:00 SPOK e.v., 1- Fr.' Felde, 1
26G.D14 15:00 BeroLBiesd., 1- BW Westend, 2
26G.D15 15:00 TUGW, 1-Innova, 1
19.06.2005, Sonntag
26GD1115:00TUGW, 1- BeroLBiesd, 1
26G.D03 15:00 Fr.' Felde, 1- Innova, 1
26.06.2005, Sonntag
26GD10 15:00 Fr.'Felde, 1- BW Westend, 2

Bezirk Brandenburg
Region Nord

Herren 40 Bezirksliga I
Brandenburg, Region Nord

Gruppe A

SG Stahl Wittstock, 1
SV Grün-Rot Wittenberge, 2
TC Pritzwalk 1992,1
Eisenbahner SV Kirchmöser, 1
SC "Blauer Anker' Kyritz, 1

01.05.2005, Sonntag
46G.A01 15:00 Wittst., 1- GR Wittenb., 2
46G.A0215:00 Pritzw., 1- ESVKirch., 1
08.05.2005, Sonntag
46G.A03 15:00 GR Wittenb., 2- Pritzw., 1
46G.A04 15:00 ESVKirch., 1- BLAnker, 1
22.05.2005, Sonntag
46GA05 15:00 BLAnker, 1- GR Wittenb., 2
46G.A0615:00 Wittst., 1- Pritzw., 1
29.05.2005, Sonntag
46G.A07 15:00 BLAnker, 1- Wittst., 1
46G.A0815:00 GR Wittenb., 2- ESVKirch, 1
05.06.2005, Sonntag
46GA09 15:00 Pritzw., 1- BLAnker, 1
46GA10 1500 ESVKirch., 1- Wittst., 1

Gruppe B

TC Seelow, 1
TC Seelow, 2
SSV PCK 90 Schwedl, 1
TC GW 90 Bad Freienwalde, 1
Tennisclub Seehausen, 1

01.05.2005, Sonntag
46G.B01 15:00 Seelow, 1- Seelow, 2
46GB02 15:00 SSVPCK9O, 1- TCGW 90, 1
08.05.2005, Sonntag
46G.B03 15:00 Seelow, 2- SSVPCK90, 1
46G.B04 15:00 TCGW 90, 1- Seeh., 1
22.05.2005, Sonntag
46G.B0515:00 Seeh., 1- Seelow, 2
46GB06 15:00 Seelow, 1- SSVPCK90, 1
29.05.2005, Sonntag
46GB07 15:00 Seeh., 1• Seelow, 1
46GB0815:00 Seelow, 2- TCGW 90,1
05.06.2005, Sonntag
46G.B0915:00 SSVPCK9O, 1- Seeh, 1
46G,B10 15:00 TCGW 90,1 - Seelow, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Herren 40 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

GruppeA

Sportclub Müggelheim, 1
TC Mahlow 1957, 1
BTC Grün-Gold 1904, 2
Treptower Teufel TC, 3
TC Weiß-Gelb Lichlenrade, 3
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
SteglitzerTK 1913,1
01.05.2005, Sonntag
34G.A02 15:00 BTC Grün-Gold, 2- Teufel, 3
34G.A03 15:00 liRa, 3- Niko, 2
05.05.2005, Donnerstag
34G.A0115:00 SCM'heim, 1- Mahlow, 1
34GA1915:00 BTC Grün-Gold, 2- liRa, 3
08.05.2005, Sonntag
34G.A171500 Niko, 2- SCM'heim, 1
22.05.2005, Sonntag
34G.A04 15:00 Mahlow, 1- BTC Grün-Gold, 2
34G.A05 15:00 Teufel, 3- liRa, 3
34G.A06 1500 STK, 1- Niko, 2
29.05.2005, Sonntag
34G.A16 15:00 liRa, 3- Mahlow, 1
34G.A18 15:00 BTC Grün-Gold, 2- STK, 1
05.06.2005, Sonntag
34G.A10 15:00 liRa, 3- SCM'heim, 1
34G.A1115:00 Teufel, 3- STK, 1
34GA12 15:00 Niko, 2- BTC Grün-Gold, 2
12.06.2005, Sonntag
34G,A1509:00 Mahlow, 1- Niko, 2
34GA13 15:00 STK, 1- liRa, 3
34G,A14 15:00 Teufel, 3- SCM'heim, 1
19.06.2005, Sonntag
34G.A07 15:00 STK, 1- Mahlow, 1
34G,A08 15:00 SCM'heim, 1 - BTC Grün-Gold, 2
34GA09 15:00 Niko, 2- Teufel, 3
26.06.2005, Sonntag
34G,A20 15:00 SCM'heim, 1 - STK, 1
34G,A21 15:00 Mahlow, 1- Teufel, 3

Herren 40 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Süd

GruppeA

NTC 'Die Känguruhs', 1
Fachvereinigung Tennis e.v., 2
BTC Wista, 1
Adlershofer Tennisclub. 2
1Bln-Brbg TC Großziethen, 2
Olympischer Sport-Club, 2
ESV Lok Schöneweide, 1

Tenn!s 1/2005
,

01.05.2005, Sonntag
35GA0115:00 NTC, 1- Fachv" 2
35G,A02 15:00 Wista, 1- Adl' hof, 2
35G,A03 15:00 EBBTC, 2- OSC, 2
08.05.2005, Sonntag
35G,A1009:00 EBBTC, 2- NTC, 1
35G,A1115:00 Adl'hof, 2- ESVLok, 1
22.05.2005, Sonntag
35GA04 15:00 Fachv., 2- Wista, 1
35G,A05 15:00 Adl'hof, 2- EBBTC, 2
35G,A061500 ESVLok, 1- OSC, 2
29.05.2005, Sonntag
35GA07 15:00 ESVLok, 1- Fachv., 2
35G.A08 15:00 NTC. 1- Wista, 1
35GA0915:00 OSC, 2- Adl'hof, 2
05.06.2005, Sonntag
35G.A12 15:00 OSC, 2- Wista, 1
12.06.2005, Sonntag
35G.A1315:00 ESVLok, 1- EBBTC, 2
35G.A1415:00 Adl'hof, 2- NTC, 1
35G.A1515:oo Fachv" 2- OSC, 2
19.06.2005, Sonntag
35G.A1615:00 EBBTC, 2- Fachv" 2
35G.A1715:00 OSC, 2- NTC, 1
35G.A18 15:00 Wista, 1- ESVLok, 1
26.06.2005, Sonntag
35G.A19 15:00 Wista, 1- EBBTC, 2
35G.A20 15:00 NTC, 1- ESVLok, 1
35G.A21 15:00 Fachv" 2- Adl'hof, 2

Gruppe B

TC OW Friedrichshagen, 3
LHC 'Rot-Weiß', 1
Berliner Sport-Club, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 1
Tennis-Club Mariendorf, 2
SV Zehlendorfer Wespen, 2
TC Grün-G, Wilhelmshorst, 1

01.05.2005, Sonntag
35G.B01 15:00 OWFr'Hag., 3- LHC, 1
35GB0215:00 BSC, 1- nc, 1
35G.B03 15:00 TCM·dorf. 2- Wespen, 2
08.05.2005, Sonntag
35G,B0915:00 Wespen, 2- nc, 1
22.05.2005, Sonn~g
35GB04 15:00 LHC, 1- BSC, 1
35G,B05 15:00 nc, 1- TCM'dorf, 2
35G,B06 15:00 Wilh' horst, 1- Wespen, 2
29.05.2005, Sonntag
35G.B07 15:00 Wilh'horsl, 1- LHC, 1
35G,B08 15:00 OWFr'Hag" 3- BSC, 1
05.06.2005, Sonntag
35G.B10 15:00 TCM'dorf, 2- OWFr'Hag" 3
35G.B1115:00 nc, 1- Wilh'horst, 1
35GB12 15:00 Wespen, 2- BSC, 1
12.06.2005, Sonntag
35G.B13 15:00 Wilh'horsl, 1- TCM'dorf, 2
35G,B14 15:00 nc, 1- OWFr'Hag" 3
35G,B151500 LHC, 1- Wespen, 2
19.06.2005, Sonntag
35G.B1615:00TCM·dorf,2-LHC,1
35GB17 15:00 Wespen, 2- OWFr'Hag" 3
35G.B18 15:00 BSC, 1- Wilh'horst, 1
26.06.2005, Sonntag
35G.B1915:00 BSC, 1- TCM'dorf, 2
35G.B20 15:00 OWFr'Hag., 3- Wilh'horsl, 1
35G.B2115:00 LHC, 1- HC, 1

Herren 40 Bezirksliga I Berlin,
Region Süd

GruppeA

TC Berlin Grünau, 1
Berliner Hockey-Club, 1
BTC Gropiusstadt, 2
TC Waltersdorf 99 e.v., 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 2
TC Lichterfelde 77. 1
Tennis-Club Kleinmachnow, 1

01.05.2005, Sonntag
36GA01 15:00 BHC, 1- Grünau, 1
36G,A02 15:00 Gropi, 2- Waltersdorf, 1
36GA03 15:00 N'Kölln, 2- TL77, 1



.

Tenn!s 1/2005

22.05.2005, Sonntag
36G.A04 15:00 BHC, 1- Gropi, 2
36G.A0515:00 Waltersdorf, 1- N'Kölln, 2
36G.A0615:00 TCKlmn, 1- TL77, 1
29.05.2005, Sonntag
36G.A07 15:00 TCKlmn, 1- BHC, 1
36G.A0815:00 Gropi, 2 - Grünau, 1
36G.A0915:00 TL77, 1 - Wallersdorf, 1
05.06.2005, Sonntag
36G.Al0 15:00 N'Kölln, 2 - Grunau, 1
36G.A11 15:00 Waltersdorf, 1- TCKlmn, 1
36G.A1215:00 TL77, 1- Gropi, 2
12.06.2005. Sonntag
36G.A1315:00TCKlmn, 1- N·Kölln. 2
36G.A1415:00Wallersdorf, l-Grunau, 1
36G.A1515:00 BHC, 1- TL77, 1
19.06.2005. Sonntag
36G.A161500 N'Kölln, 2- BHC, 1
36G.A1715:00 TL77, 1- Grünau, 1
36G.A1815:00 Gropi, 2 - TCKlmn, 1
26.06.2005. Sonntag
36GA1915:00 Gropi, 2 - N'Kölln, 2
36G.A20 15:00 TCKlmn, 1- Grünau, 1
36G.A2115:00 BHC, 1- Waltersdorf, 1

Gruppe B

TC GW Baumschulenweg, 1
TC Berlin-Oberspree, 1
TC Blau-Weiß Britz, 1
SV Weissblau Allianz, 1
TC Werder Havelblick e.v., 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 2
BTTC Grün-Weiß, 1

01.05.2005, Sonntag
36G.B03 09:00 TC Werder, 1- Z 88, 2
36G.B0115:00 GWB.SchWeg, 1 - Oberspree, 1
36G.B02 15:00 Britz, 1- Allianz, 1
08.05.2005, Sonntag
36G.B06 15:00 BTTC, 1 - Z 88,2
22.05.2005. Sonntag
36G.B04 15:00 Oberspree, 1- Britz, 1
36G.B05 15:00 Allianz, 1- TC Werder, 1
29.05.2005, Sonntag
36G.B07 15:00 BTTC, 1- Oberspree, 1
36G.B08 15:00 GWB.SchWeg, 1- Britz, 1
36G.B09 15:00 Z 88, 2- Allianz, 1
05.06.2005, Sonntag
36G.Bl0 09:00 TC Werder, 1- GWB.SchWeg, 1
36G.B1115:00 Allianz, 1 - BTTC, 1
36G.B12 15:00 Z 88, 2- Britz, 1
12.06.2005, Sonntag
36G.B1315:00 BTTC, 1- TC Werder, 1
36G.B14 15:00 Allianz, 1- GWB.SchWeg, 1
36G.B15 15:00 Oberspree, 1- Z 88, 2
19.06.2005, Sonntag
36G.B16 09:00 TC Werder, 1- Oberspree, 1
36G.B17 15:00 Z 88,2 - GWB.SchWeg, 1
36G.B18 15:00 Britz, 1- BTTC, 1
26.06.2005. Sonntag
36G.B1915:00 Britz, 1- TC Werder, 1
36G.B20 15:00 GWB.SchWeg, 1 - BTTC, 1
36G.B2115:00 Oberspree, 1 - Allianz, 1

GruppeC

ESV Lok Schöneweide, 2
Berliner Hockey-Club, 2
Grunewald Tennis-Club, 2
Vfl Berliner Lehrer, 1
TC Johannisthai, 1
Stegiitzer TK 1913, 2

01.05.2005, Sonntag
36G.C0115:00 ESVLok, 2- BHC, 2
36G.C02 15:00 GTC, 2 - Lehrer, 1
36G.C03 15:00 Joh·tal. 1- STK, 2
08.05.2005, Sonntag
36G.C1215:00 STK, 2- GTC, 2
22.05.2005, Sonntag
36G.C04 15:00 BHC, 2- GTC, 2
36GC05 15:00 Lehrer, 1- Joh'tal, 1
29.05.2005, Sonntag
36GC07 1500 Joh'tal, 1- BHC, 2
36G C08 1500 ESVLok, 2- GTC, 2
36GC09 1500 Lehrer, 1- STK, 2

05.06.2005, Sonntag
36G.Cll 09:00 BHC, 2- Lehrer, 1
36G.C10 15:00 Joh'tal, 1- ESVLok. 2
12.06.2005, Sonntag
36GC1415:00 Lehrer, 1- ESVLok, 2
36G.C15 15:00 BHC, 2- STK, 2
19.06.2005, Sonntag
36G.C13 15:00 GTC, 2- Joh'tal, 1
26.06.2005, Sonntag
36G.C06 15:00 STK, 2- ESVLok, 2

Gruppe D

BSG BA Neukölln, 1
TC GW Königs Wusterhsn., 1
TC Ludwigsfelde 1958, 1
TC Wilmersdorf, 2
TC Blau-Gold Wuhlheide, 1
BTCWista,2

01.05.2005, Sonntag
36G.D03 15:00 BGWuhl, 1- Wista, 2
08.05.2005, Sonntag
36GDOl15:00 BSGBA, 1- GWKönWhausen, 1
22.05.2005, Sonntag
36GD04 09:00 GWKönWhausen, 1­
Ludwfelde, 1
36GD05 15:00 TC Wdorf, 2- BGWuhl, 1
36G.D06 15:00 Wista, 2- BSGBA, 1
29.05.2005, Sonntag
36G.D07 15:00 BGWuhl, 1- GWKönW hausen, 1
36GD08 15:00 BSGBA. 1- Ludw.felde, 1
36G.D09 15:00 TC Wdorf, 2- Wista, 2
05.06.2005, Sonntag
36G.D12 15:00 Wista, 2- Ludwfelde, 1
12.06.2005, Sonntag
36G.D15 09:00 GWKönWhausen, 1- Wista, 2
36G.D13 15:00 Ludw.felde, 1 - BGWuhl, 1
36GD1415:00 TC Wdorf, 2- BSGBA, 1
19.06.2005. Sonntag
36G.Dl1 09:00 GWKönWhausen, 1- TC
Wdorf,2
26.06.2005, Sonntag
36G.D10 15:00 BGWuhl, 1- BSGBA, 1
36G.D02 15:00 Ludw.felde, 1- TC Wdorf, 2

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Herren 40 Bezirksoberliga I
Brandenburg, Region Süd

Gruppe A

SG Einheit Spremberg, 1
Cottbuser-TV 92, 1
TC Bad Saarow, 1
Luckenwalder Tennisclub, 1
Tennisclub Schwarzheide. 1

30.04.2005. Samstag
54G.A10 14:00 Spremb., 1- Luckenw., 1
01.05.2005, Sonntag
54G.A09 09:00 Schw.h., 1- Bad Saarow, 1
08.05.2005, Sonntag
54G.A07 14:00 Spremb., 1- Schw.h., 1
54G.A08 14:00 Luckenw., 1- CTV 92, 1
21.05.2005, Samstag
54G.A05 14:00 CTV 92, 1- Schw.h., 1
54G.A0614:00 Bad Saarow, 1- Spremb., 1
28.05.2005, Samstag
54G.A03 14:00 Bad Saarow, 1- CTV 92, 1
54G.A04 14:00 SChw.h., 1- Luckenw., 1
11.06.2005, Samstag
54G.AOl 14:00 CTV 92, 1- Spremb., 1
54G.A02 14:00 Luckenw., 1- Bad Saarow, 1

SPIELPLAN lIiI
Herren 40 Bezirksliga I
Brandenburg, Region Süd

GruppeA

TV Blau-Weiß 90 Forst, 1
TC Sängerstadt-Finsterwalde, 1
SV Großräschen, 1
TV Vetschau 02 e.v., 1
SG Sielow, 1
Empor Dahme. 1

01.05.2005, Sonntag
56G.A01 09:00 TV90 Forst, 1- TCFinst.. 1
56G.A02 09:00 Großr., 1-Vetschau, 1
56G.A03 09:00 Sielow, 1- Dahme, 1
08.05.2005. Sonntag
56G.A05 09:00 Vetschau, 1- Sielow, 1
56G.A06 09:00 Dahme, 1- TV90 Forst, 1
56G.A0414:00 TCFinst., 1- Großr., 1
22.05.2005, Sonntag
56G.A07 09:00 Sielow, 1- TCFinst., 1
56G.A08 09:00 TV90 Forst, 1- Großr., 1
56G.A09 09:00 Vetschau, 1- Dahme, 1
29.05.2005. Sonntag
56G.A14 09:00 Vetschau, 1- TV90 Forst, 1
56G.A15 09:00 TCFinst.. 1- Dahme, 1
56G.A1314:00 Großr., 1- Sielow, 1
05.06.2005, Sonntag
56G.A10 09:00 Sielow. 1- TV90 Forst, 1
56G.All 09:00 TCFinst., 1- Vetschau, 1
56G.A1209:00 Dahme, 1- Großr., 1

Herren 50

Herren 50 Meisterschaftsklasse

GruppeA

TSV Spandau 1860, 1
TC "Weiße Bären Wannsee", 1
Fachvereinigung Tennis e.v., 1
HenTlsdorfer Sport-Club, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1

01.05.2005, Sonntag
110.AOl 09:00 Spandau60, 1- WBW, 1
110.A0215:00 Fachv., 1· HSC, 1
11O.A0315:00 TCBL-W., 1- N'Kölln, 1
05.05.2005, Donnerstag
110.A0415:00WBW, 1- Fachv., 1
110.A0615:00 N'Kölln, 1- Spandau60, 1
22.05.2005, Sonntag
11O.A0715:00TCBL-W., l-WBW, 1
11O.A0815:00 Spandau60, 1- Fachv., 1
110.A0915:00 HSC, 1- N'Kölln, 1
29.05.2005, Sonntag
110.Al0 15:00 TCBL-W., 1- Spandau60, 1
110.A1115:00WBW, l-HSC, 1
110.A1215:00 N'Kölln, 1- Fachv., 1
05.06.2005, Sonntag
11O.A1315:00 Fachv., 1· TCBL-W., 1
11O.A14 15:00 HSC. 1 - Spandau60, 1
11O.A1515:00WBW, 1- N'Kölln, 1
12.06.2005, Sonntag
11O.A0515:00 HSC, 1- TCBL-W., 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A-1. Gruppe B:

13.08.2005, Samstag, 11.00 Uhr'

s
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Gruppe B

BTC Grün-Gold 1904, 1
Oahlemer Tennisclub, 1
'Sutos' 1917, 1
TC Hohen9alow, 1
TC Lichlerfelde 77, 1

01.05.2005, Sonntag
110.B0115:00 BTC Grün-Gold, 1- Oahlem, 1
110.B02 15:00 Sulos, 1- H'Gatow, 1
05.05.2005, Donnerstag
11O.B03 15:00 Oahlem, 1- Sulos, 1
110.B0415:00 H'Gatow, 1- TL77, 1
22.05.2005, Sonntag
11O.B05 09:00 TL77, 1- Oahlem, 1
110.B0615:00 BTC Grün-Gold, 1- Sutos, 1
29.05.2005, Sonntag
110.B0715:oo TL77, 1- BTC Grün-Gold, 1
110.B0815:00 Oahlem, 1- H"Gatow, 1
05.06.2005, Sonntag
11O.B09 15:00 Sutos, 1- TL77, 1
11O.B10 15:00 H'Galow, 1- BTC Grün-Gold, 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A- 1. Gruppe B:

13.08.2005, Samstag, 11.00 Uhr

Herren 50 Verbandsoberliga

Gruppe A

TC Schwarz-Gold Berlin, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehern. Post Gatow), 1
Tennis-Club Heiligensee, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
SC 'Brandenburg' eV, 1
BHC Grün-Weiß, 1
Reinickendorfer Füchse, 1

01.05.2005, Sonntag
120.A02 09:00 TCHeilig., 1- GWGTg, 1
120.A03 09:00 SCB, 1- BHC, 1
120.A0115:00 SGBln., 1- PostGalow, 1
05.05.2005, Donnerstag
120.A04 09:00 PostGatow, 1• TCHeilig., 1
120.A05 15:00 GWGTg, 1- SCB, 1
120.A06 15:00 RFüchse, 1- BHC, 1
22.05.2005, Sonntag
120.A07 15:00 RFüchse, 1- PoslGalow, 1
120.A08 15:00 SGBln., 1- TCHeilig., 1
120.A0915:00 BHC, 1- GWGTg, 1
29.05.2005, Sonntag
120.A10 0900 SCB, 1- SGBln., 1
120.A11 15:00 GWGTg, 1- RFüchse, 1
120.A1215:oo BHC, 1- TCHeilig., 1
05.06.2005, Sonntag
120.A15 09:00 PostGatow, 1- BHC, 1
120.A1315:00 RFüchse, 1- SCB, 1
120.A14 15:00 GWGTg, 1- SGBln., 1
12.06.2005, Sonntag
120.A1615:oo SCB, 1- PostGatow, 1
120.A1715:00 BHC, 1- SGBln., 1
120.A1815:oo TCHeilig., 1- RFüchse, 1
19.06.2005, Sonntag
120.A19 09:00 TCHeilig., 1- SCB, 1
120.A20 09:00 SGBln., 1- RFüchse, 1
120.A2115:00 PostGatow, 1- GWGTg, 1

Gruppe B

Turngemeinde in Berlin, 1
BTCWista,1
Tennis-Club Kleinmachnow, 1
SV Berliner Brauereien, 1
Sport1reunde Kladow, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 1
Tennis-Union 'Grün-Weiß', 1

01.05.2005, Sonntag
120.B01 09:00 TiB, 1- Wista, 1
120.B02 15:00 TCKlmn, 1- Brauer 1
120.B03 15:00 Kladow, 1- HC, 1 "
05.05.2005, Donnerstag
120.B04 15:00 Wista, 1- TCK/mn, 1
120.B05 15:00 Brauer., 1- Kladow, 1
120.80615:00 TUGW, 1- HC, 1
22.05.2005, Sonntag
120.B07 09:00 TUGW, 1- Wista, 1
120.B08 15:00 Ti8, 1- TCKlmn, 1
120.B09 15:00 HC, 1- Brauer., 1
29.05.2005, Sonntag
120.B10 15:00 Kladow, 1- TiB, 1
120.811 15:00 Brauer., 1- TUGW, 1
120.B12 15:00 HC, 1- TCKlmn, 1
05.06.2005, Sonntag
120.B13 09:00 TUGW, 1- Kladow, 1
120.81415:00 Brauer., 1- TiB, 1
120.81515:00 Wista, 1- HC, 1
12.06.2005, Sonntag
120.B16 09:00 Kladow, 1 - Wista, 1
120.B18 09:00 TCKlmn, 1- TUGW 1
120.B1715:00 HC, 1- TiB, 1 '
19.06.2005, Sonntag
120.B19 15:00 TCKlmn, 1- Kladow, 1
120.B20 15:00 TiB, 1- TUGW, 1
120.B2115:00 Wista, 1- Brauer., 1

Herren 50 Verbandsliga

GruppeA

SG Einheit Spremberg, 1
LHC 'Rot-Weiß', 1
PTC 'Rot-Weiß', 1
TC Blau-Weiß Britz, 1
Tennis-Club Tiergarten, 2
Olympischer Sport-Club, 1

01.05.2005, Sonntag
130.A0115:00 Spremb., 1- LHC, 1
130.A02 15:00 PTC, 1- Britz, 1
130.A03 15:00 Tierg., 2- OSC, 1
05.05.2005, Donnerstag
130.A05 09:00 Britz, 1- Tierg., 2
130.A06 15:00 OSC, 1- Spremb., 1
22,05.2005, Sonntag
130A0715:00Tierg.,2-LHC,1
130.A08 15:00 Spremb., 1- PTC, 1
130.A0915:00 Britz, 1- OSC, 1
29.05.2005, Sonntag
130.A10 15:00 Tierg., 2- Spremb., 1
130.A1115:00 LHC, 1- Britz, 1
130.A12 15:00 OSC, 1- PTC, 1
05.06.2005, Sonntag
130.A13 15:00 PTC, 1- Tierg., 2
130.A15 15:00 LHC, 1- OSC, 1
12.06.2005, Sonntag
130.A14 1500 Britz, 1- Spremb., 1
19.06.2005, Sonntag
130.A0415:00 LHC, 1- PTC, 1

Gruppe B

Tennisverein Elsterwerda, 1
Tennis-Verein TeBe, 1
TSV Rudow 1888, 1
TC Lichterfelde 77, 2
ASC Spandau eV, 1

01.05.2005, Sonntag
130.B0115:00 Eisterw., 1- TeBe, 1
130.B02 15:00 TSVRudow, 1- TL77, 2
05.05.2005, Donnerstag
130.80415:00 TL77, 2- ASC, 1
22.05.2005, Sonntag
130.B0515:00 ASC, 1- TeBe, 1
130.B06 15:00 Eisterw, 1- TSVRudow, 1
29.05.2005, Sonntag
130.B07 09:00 ASC, 1- Eisterw., 1
05.06.2005, Sonntag
130.80915:00 TSVRudow, 1 - ASC, 1
130.81015:00 TL77, 2- Eislerw., 1
12.06.2005, Sonntag
130B08 0900 TeBe, 1- TL77, 2
19.06.2005, Sonntag
130.B03 15:00 TeBe, 1- TSVRudow, 1

Tenn!s 1/2005

Gruppe C

TC GW Baumschulenweg, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
TC Longline-Wedding, 1
SC SiemensstadI Berlin, 1
TC Grün-Weiß Bergfelde, 1
Treptower Teufel TC, 1

01.05.2005, Sonntag
130.C02 09:00 LLW, 1- SCS, 1
130.C0315:00 Bergf., 1- Teufel, 1
05.05.2005, Donnerstag
130.C04 15:00 Niko, 1- LLW, 1
130.C0515:OO SCS, 1- Bergf., 1
130.C06 15:00 Teufel, 1- GWB.SchWeg, 1
22.05.2005, Sonntag
130.C07 09:00 Bergf., 1- Niko, 1
130.C0815:00 GWB.SchWeg, 1- LLW, 1
130.C0915:00 SCS, 1 - Teufel, 1
29.05.2005, Sonntag
130.C10 15:00 Bergf., 1- GWB.SchWeg, 1
130.C1115:00 Niko, 1- SCS, 1
130.C1215:00 Teufel, 1- LLW, 1
05.06.2005, Sonntag
130.C13 15:00 LLW, 1 - Bergf., 1
130.C1415:00 SCS, 1- GWBSchWeg, 1
130.C1515:00 Niko, 1- Teufel, 1
19.06.2005, Sonntag
130.C0115:OO GWB.SchWeg, 1- Niko, 1

Gruppe 0

TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
Sleglitzer TK 1913, 2
TC Weiß-Gelb Lichlenrade, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, 1
Berliner Sport-Club, 1
BSG BA Neukölln, 1

05.05.2005, Donnerstag
130.00515:00 Herzb., 1- BSC, 1
130.006 15:00 BSGBA, 1- GWRdorf, 1
08.05.2005, Sonntag
130.01209:00 BSGBA, 1- liRa, 1
22.05.2005, Sonntag
130.008 09:00 GWRdorf 1- liRa 1
130.00715:00 Bse, 1 - STK, 2 '
130.009 15:00 Herzb., 1- BSGBA, 1
29.05.2005, Sonntag
130.01015:00 BSC, 1- GWRdorf, 1
130.01115:00 STK, 2 - Herzb., 1
05.06.2005, Sonntag
130.01415:00 Herzb., 1- GWRdorf, 1
130.01515:00 STK, 2- BSGBA, 1
12.06.2005, Sonntag
130.00115:00 GWRdorf, 1- STK, 2
130.00215:00 liRa, 1- Herzb., 1
130.00315:00 BSC, 1- BSGBA, 1
19.06.2005, Sonntag
130.00415:00 STK, 2 - liRa, 1
26.06.2006, Montag
130.013 15:00 liRa, 1- BSC, 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Herren 50 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

GruppeA

BFC Alemannia 1890 e.V., 1
Tennis-Club Heiligensee, 2
Reinickendorfer Füchse, 2
TC GWG 1919 Tegel, 2
TC Berolina Biesdorf, 1
SV 'Berliner Bären' e.v., 2
Lichtenberger Tennisclub, 1

01.05.2005, Sonntag
240.A0115:00 Ale, 1- TCHeilig., 2
240.A02 1500 RFüchse, 2- GWGTg, 2
240.A03 15:00 BeroI.Biesd., 1- BBären, 2



Tenn!s 1/2005

08.05.2005, Sonntag
240.A1509:00 TCHeilig.• 2- B.Bären, 2
240.A20 15:00 Ale, 1- Lichtenb., 1
22.05.2005, Sonntag
240.A04 15:00 TCHeilig., 2- RFüchse, 2
240.A05 15:00 GWGTg, 2- BeroI.Biesd., 1
240A06 15:00 Lichtenb., 1- B.Bären, 2
29.05.2005, Sonntag
240.A07 15:00 Lichtenb., 1- TCHeilig., 2
240.A08 15:00 Ale, 1- RFüchse, 2
240.A09 15:00 B.Bären, 2- GWGTg, 2
05.06.2005, Sonntag
240.A10 09:00 Berol.Biesd, 1 - Ale, 1
240.A1115:ooGWGTg,2-Lichtenb.,1
240.A1215:oo B.Bären, 2- RFüchse, 2
12.06.2005, Sonntag
240.A1409:ooGWGTg,2-Ale,1
240.A1315:00 Lichtenb., 1- BeroI.Biesd., 1
19.06.2005, Sonntag
240.A17 Og:oo B.Bären, 2- Ale, 1
240.A16 15:00 BeroI.Biesd., 1- TCHeilig., 2
240.A1815:00 RFüchse, 2- Lichtenb., 1
26.06.2005, Sonntag
240.A19 15:00 RFüchse, 2- BeroI.Biesd., 1
240.A21 15:00 TCHeilig, 2- GWGTg, 2

Gruppe B

TY Strauß Strausberg, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
SC Eintracht Berlin (ehem. Innova), 1
Sportfreunde Kladow, 2
Hermsdorfer Sport-Club, 2
Tennis-Club SCC, 2
BSG Bundesvers.anstalt, 1

01.05.2005, Sonntag
240.B02 09:00 Innova, 1- Kladow, 2
240B011500 Straußb., 1- Süd 05,1
240B03 15:00 HSC, 2- TCSCC, 2
22.05.2005, Sonntag
240.B04 15:00 Süd 05, 1- Innova, 1
240.B05 15:00 Kladow, 2 - HSC, 2
240.B06 15:00 BSGBfA, 1- TCSCC, 2
29.05.2005, Sonntag
240.B0715:00 BSGBfA, 1- Süd 05.1
240.B08 15:00 Straußb., 1-Innova, 1
240.B0915:00 TCSCC, 2- KJadow, 2
05.06.2005, Sonntag
240.B10 15:00 Straußb., 1- HSC, 2
240.B1115:00 Kladow, 2 - BSGBfA, 1
240.B12 15:00 TCSCC, 2- Innova, 1
12.06.2005, Sonntag
240.B13 15:00 BSGBfA, 1- HSC, 2
240.B1415:00 Kladow, 2 - Straußb., 1
240.B1515:00 Süd 05,1 - TCSCC, 2
19.06.2005, Sonntag
240.B18 09:00 Innova, 1- BSGBfA, 1
240.B16 15:00 HSC, 2- Süd 05,1
240.817 15:00 TCSCC, 2- Straußb., 1
26.06.2005, Sonntag
240.B19 09:00 Innova, 1- HSC, 2
240.B20 15:00 Straußb., 1- BSGBfA, 1
240.B2115:00 Kladow, 2 - Süd 05,1

Herren 50 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Nord

Gruppe A

SV Reinickendorf 1896, 1
TY Bellina-von-Arnim eV, 1
SC Siemensstadt Berlin, 2
TC GeIb-Weiß Falkensee, 1
TSV Berlin-Wittenau 1896, 1

01.05.2005, Sonntag
250.A0115:00 SVR, 1- TYBvA, 1
250.A02 15:00 SCS, 2- Falk.see, 1
22.05.2005, Sonntag
250.A03 15:00 TYBvA, 1 - SCS, 2
250.A04 15:00 Falk.see, 1- Witte., 1
29.05.2005, Sonntag
250A05 09:00 Wille, 1- TYBvA, 1
250A06 15:00 SVR, 1- SCS, 2
05.06.2005, Sonntag
250A07 1500 Wille., 1- SVR, 1
250A08 15:00 TYBvA, 1- Falk.see, 1

12.06.2005, Sonntag
250.A09 15:00 SCS, 2- Wille., 1
250.A10 15:00 Falk.see, 1- SVR, 1

Gruppe B

TC Longline-Wedding, 2
SV Osram Abt.Tennis, 1
SV Berlin-Friedrichstadt, 1
TSG Fredersdorf-Vogelsdorf, 1
TC Hohengatow, 2

01.05.2005, Sonntag
250.B0115:00 LLW, 2- Osram, 1
250.B0215:oo Fr'Stadl, 1- Fredersdort, 1
22.05.2005, Sonntag
250.B04 09:00 Fredersdorf, 1- H'Gatow, 2
250.B03 15:00 Osram, 1- Fr'Sladt, 1
29.05.2005, Sonntag
250.B05 15:00 H'Gatow, 2- Osram, 1
250.B0615:00 LLW, 2- Fr'Stadt, 1
05.06.2005, Sonntag
250.80815:00 Osram, 1- Fredersdorf, 1
12.06.2005, Sonntag
250.B10 09:00 Fredersdorf, 1- LLW, 2
250.B0915:00 Fr'Stadt, 1- HGatow, 2
19.06,2005, Sonntag
250.B07 15:00 H'Gatow, 2- LLW, 2

Herren 50 Bezirksliga I Berlin,
Region Nord

Gruppe A

TC Gelb-Weiß Falkensee, 2
TC Grün-Weiß Bergfelde, 2
Internationaler TC, 1
Spandauer HTC 1910, 1
SV Berliner Brauereien, 2
SV Osram Abt.Tennis, 2
SG Bergmann-Borsig, 1

01.05.2005, Sonntag
260.A0115:00 Falk.see, 2- Bergf., 2
260.A02 15:00 ITC, 1- SHTC, 1
260.A03 15:00 Brauer., 2- Osram, 2
05.05.2005, Donnerstag
260.A14 09:00 SHTC, 1- Falk.see, 2
22.05,2005, Sonntag
260.A05 09:00 SHTC, 1- Brauer., 2
260.A04 15:00 Bergf., 2- ITC, 1
260.A06 15:00 B.Borsig, 1- Osram, 2
29,05.2005, Sonntag
260.A07 15:00 B.Borsig, 1- Bergf., 2
260.A08 15:00 Falk.see, 2-ITC, 1
260.A09 15:00 Osram, 2- SHTC, 1
05.06.2005, Sonntag
260.A11 09:00 SHTC, 1- B.Borsig, 1
260.A12 09:00 Osram, 2-ITC, 1
260.A10 15:00 Brauer., 2 - Falk.see, 2
12.06.2005, Sonntag
260.A1315:00 B.Borsig, 1- Brauer., 2
260.A1515:00 Bergt., 2- Osram, 2
19.06.2005, Sonntag
260.A1615:00 Brauer., 2- Bergt., 2
260.A1715:00 Osram, 2- Falk.see, 2
260.A1815:00 ITC, 1- B.Borsig, 1
26.06.2005, Sonntag
260.A1915:00 ITC, 1- Brauer., 2
260.A20 15:00 Falk.see, 2 - B.Borsig, 1
260.A2115:00 Bergt., 2- SHTC, 1

Gruppe B

Berl. Schlittschuh-Qub, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
TC GWG 1919 Tegel, 3
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
Borussia Friedrichsfelde, 1
TC Berolina Biesdorf, 2

01.05.2005, Sonntag
260B0115:00 BSchC, 1- Neurup.TC, 1
260.B02 15:00 GWGTg, 3 - Neuenh., 1
260.B03 15:00 Fr.' Felde, 1 - BeroI.Biesd., 2

SPIELPLAN BI
22.05.2005, Sonntag
260.B06 09:00 BeroI.Biesd., 2 - BSchC, 1
260.B0415:00 Neurup.TC, 1- GWGTg, 3
260.B05 15:00 Neuenh., 1- Fr.' Felde, 1
29.05.2005, Sonntag
260.B0715:00 Fr.' Felde, 1 - Neurup.TC, 1
260.B08 15:00 BSchC, 1- GWGTg, 3
260.B09 15:00 Neuenh., 1- Berol.Biesd., 2
05.06.2005, Sonntag
260.B10 15:00 Fr.' Felde, 1- BSchC, 1
260.B1115:00 Neurup.TC, 1- Neuenh., 1
260.B12 15:00 BeroI.Biesd., 2 - GWGTg, 3
12.06.2005, Sonntag
260.B1315:oo GWGTg, 3- Fr.' Felde, 1
260.B14 15:00 Neuenh., 1- BSchC, 1
260.B1515:00 Neurup.TC, 1- BeroI.Biesd., 2

Bezirk Brandenburg
Region Nord

Herren 50 Bezirksliga I
Brandenburg, Region Nord
(4-er) .

GruppeA

Tennisverein Rathenow, 1
TC Wusterhausen, 1
Eberswalder Tennis-Club, 1
Tennisverein Rathenow, 2
TSV Chemie Premnitz, 1

01.05.2005, Sonntag
460.A01 15:00 Ratenow, 1- W.' hausen, 1
460.A02 15:00 Ebersw., 1- Ratenow, 2
08.05.2005, Sonntag
460.A03 15:00 W.'hausen, 1- Ebersw., 1
460.A04 15:00 Ratenow, 2- Premnitz, 1
22.05.2005, Sonntag
460.A06 15:00 Ralenow, 1- Ebersw., 1
29.05.2005, Sonntag
460.A07 15:00 Premnitz, 1- Ratenow, 1
460.A08 15:00 W.'hausen, 1- Ratenow, 2
05.06.2005, Sonntag
460.A09 0900 Ebersw., 1• Premnitz, 1
460.A10 15:00 Ralenow, 2- Ratenow, 1
12,06.2005, Sonntag
460.A05 15:00 Premnitz, 1- W.'hausen, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Herren 50 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

GruppeA

Zehlendorfer TuS von 1888, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
BTC Gropiusstadl, 1
Berliner Tennis-Club 92, 1
TC Wilmersdorf, 1
TC GW Berlin-Lankwitz, 1
TC OW Friedrichshagen, 1
TC Mahlow 1957, 1

01.05.2005, Sonntag
340.A0115:00 Z88, 1- liRa, 2
340.A02 15:00 Gropi, 1- BTC 92, 1
340.A03 1500 TC W'dorf, 1- GWLankw., 1
340.A0415:00 OWFr'Hag., 1- Mahlow, 1
05.05.2005, Donnerstag
340.A09 15:00 OWFr'Hag., 1- liRa, 2
22.05.2005, Sonntag
340A08 09:00 Mahlow, 1- Z 88, 1
340.A05 15:00 liRa, 2- Gropi, 1
340.A06 1500 BTC 92, 1- TC W dorf, 1
340.A07 15:00 OWFr"Hag., 1- GWLankw., 1

<



11 SPIELPLAN

29.05.2005, Sonntag
340.A10 15:00 Z 88, 1- Gropi, 1
340.All15:00 GWLankw., 1- BTC 92,1
340.AI215:00 Mahlow, 1- TC W"dorf, 1
05.06.2005, Sonntag
340.AI315:00TCW·dorf,I-Z88,l
340.A1415:00 BTC 92,1- OWFr'Hag., 1
340.A1515:00 GWLankw.• 1- Gropi, 1
340.A16 15:00 liRa. 2 - Mahlow, 1
12.06.2005, Sonntag
340.AI7 15:00 OWFr'Hag., 1- TC W"dorf, 1
340.AI8 15:00 BTC 92, 1- Z 88,1
340.A19 15:00 liRa, 2- GWLankw., 1
340.A20 15:00 Mahlow, 1- Gropi, 1
19.06.2005, Sonntag
340.A2115:00 TC W"dorf, 1- liRa, 2
340.A2215:00 GWLankw., 1- Z 88,1
340.A23 15:00 Gropi, 1 - OWFr'Hag., 1
340A24 15:00 BTC 92, 1- Mahlow. 1
26.06.2005, Sonntag
340.A25 09:00 Gropi. 1 - TC W' dorf, 1
340.A26 15:00 Z 88, 1- OWFr'Hag., 1
340.A27 15:00 liRa, 2- BTC 92, 1
340.A28 15:00 GWLankw.• 1 - Mahlow, 1

Herren 50 Bezirksoberliga 11
Berlin, Region Süd

GruppeA

Lankwitzer TC, 1
Grunewald Tennis-Club, 2
PTC 'Rot-Weiß', 2
Tennis Verein Preussen, 1
TC OW Friedrichshagen, 2
TSG Oberschöneweide, 1

01.05.2005, Sonntag
350.AOl 09:00 Lankw.TC. 1- GTC, 2
22.05.2005, Sonntag
350.A04 15:00 GTC, 2 - PTC, 2
350.A05 15:00 TYP. 1- OWFr'Hag., 2
350.A06 15:00 O.sch·weide, 1- Lankw.TC, 1
29.05.2005, Sonntag
350A08 09:00 Lankw.TC, 1- PTC, 2
350.A07 15:00 OWFr'Hag., 2- GTC, 2
350.A09 15:00 TYP, 1 - O.sch·weide, 1
05.06.2005, Sonntag
350.Al0 15:00 OWFr'Hag., 2- Lankw.TC, 1
350.AI115:00 GTC, 2 - TYP, 1
350.AI215:00 O.sch·weide, 1- PTC, 2
12.06.2005, Sonntag
350.AI315:00 PTC, 2 - OWFr'Hag., 2
350A1415:00 TYP, 1- Lankw.TC, 1
19.06.2005, Sonntag
350.A02 15:00 PTC, 2- TYP, 1
350.A03 15:00 OWFr'Hag., 2- O.sch·weide, 1
26.06.2005, Sonntag
350A15 15:00 GTC, 2 - O.sch·weide, 1

Gruppe B

TC Waltersdorf 99 e.v., 1
SV Zehlendorfer Wespen, 2
Tennis-Club Kleinmachnow, 2
NTC 'Oie Känguruhs', 2
Berliner Hockey-Club, 1
1.Bln-Brbg. TC Großziethen, 1

01.05.2005, Sonntag
350.BOI15:00 Waltersdorf, 1- Wespen, 2
350.B03 15:00 BHC, 1- EBBTC, 1
22.05.2005, Sonntag
350.B04 15:00 Wespen, 2- TCKlmn, 2
350.B05 15:00 NTC, 2- BHC, 1
29.05.2005, Sonntag
350.B07 15:00 BHC, 1- Wespen, 2
350.B08 15:00 Waltersdorf, 1- TCKlmn, 2
350.B09 15:00 NTC, 2 - EBBTC, 1
05.06.2005, Sonntag
350.Bl0 09:00 BHC, 1- Waltersdorf, 1
350B1215:00 EBBTC, 1- TCKlmn, 2
12.06.2005, Sonntag
350.B13 1500 TCKlmn, 2- BHC, 1
350.B14 15:00 NTC, 2- Waltersdorf, 1
350.81515:00 Wespen, 2· EBBTC, 1

19.06.2005, Sonntag
350.B02 15:00 TCKlmn, 2- NTC, 2
26.06.2005, Sonntag
350.Bl1 15:00 Wespen, 2 - NTC, 2
350.B06 15:00 EBBTC, 1- Waltersdorf, 1

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Herren 50 Bezirksoberliga I
Brandenburg, Region Süd

Gruppe A

Peitzer Tennisclub 1997, 1
Tennis-Club Jüterbog, 1
Luckenwalder Tennisclub, 1
Tennisverein Elsterwerda, 2

01.05.2005, Sonntag
540A03 14:00 Jüterb., 1- Luckenw., 1
540.A04 14:00 Eisterw., 2- Peitz, 1
08.05.2005, Sonntag
540.A06 09:00 Jüterb., 1- Eisterw., 2
540.A05 10:00 Peitz, 1- Luckenw., 1
22.05.2005, Sonntag
540.A02 09:00 Luckenw., 1- Eisterw., 2
540.AOI 10:00 Peitz, 1- Jüterb., 1
29.05.2005, Sonntag
540.A09 09:00 Luckenw., 1- Jüterb., 1
540.Al0 10:00 Peitz, 1- Eisterw., 2
05.06.2005, Sonntag
540.A1209:00 Eisterw., 2 - Jüterb., 1
540.Alll0:00 Luckenw., 1- Peitz, 1
11.06.2005, Samstag
540.A08 09:00 Eisterw., 2 - Luckenw., 1
540.A0710:00 Jüterb., 1- Peitz, 1

Herren 55

Herren 55 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TC Lichterfelde 77, 1
NTC 'Oie Känguruhs', 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1
BTC Gropiusstadt, 1
'Sutos' 1917, 1
TC GW Berfin-Lankwitz, 1
Intemationaler TC, 1

01.05.2005, Sonntag
11 H.A03 09:00 Gropi, 1- Sutos, 1
llH.AOl15:00 TL77, 1- NTC, 1
11 H.A02 15:00 BG-S., 1- TCM'-dorf, 1
l1H.A0415:oo GWLankw., 1-!TC, 1
05.05.2005, Donnerstag
11 H.A05 15:00 NTC, 1- BG-S., 1
llH.A0615:oo TCM'dorf, 1- Gropi, 1
11 H.A07 15:00 GWLankw, 1- Sutos, 1
11 H.A08 15:00 ITC, 1- TL77, 1
22.05.2005, Sonntag
11 H.A09 15:00 GWLankw., 1- NTC, 1
l1H.Al015:ooTL77,l-BG-S.,1
l1H.A1115:oo Sutos, 1- TCM'dorf, 1
l1H.A1215:oo ITC, 1- Gropi, 1
29.05,2005, Sonntag
11 H.A1609:00 NTC, 1- ITC, 1
l1H.A1315:oo Gropi, 1- TL77, 1
l1H.A1415:ooTCM·dorf,l-GWLankw.,1
11 H.A15 15:00 Sutos, 1- BG-S., 1
05.06.2005, Sonntag
11 H.A17 15:00 GWLankw., 1- Gropi, 1
l1H.A1815:00TCM'dorf,1- TL77, 1
llH.A1915:00 NTC, 1- Sutos, 1
l1H.A20 15:00 ITC. 1- BG-S., 1

Tenn!s 1/2005

12.06.2005, Sonntag
l1H.A2115:oo Gropi, 1- NTC, 1
l1H.A2215:oo Sutos, 1- TL7?, 1
lIH.A2315:oo BG-S., 1- GWLankw., 1
lIH.A2415:oo TCM'dorf, 1-ITC, 1
19.06.2005, Sonntag
11 H.A25 15:00 BG-S., 1- Gropi, 1
11 H.A26 15:00 TL77, 1- GWLankw., 1
l1H.A2715:oo NTC, 1- TCM'dorf, 1
llH.A2815oo Sutos, 1 -ITC, 1

Herren 55 Verbandsoberliga

Gruppe A

Oahlemer Tennisclub, 1
Eberswalder Tennis-Club, 1
Vfl 1891 Tegel, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 2
TC 1899 Blau-Weiss, 2
STC Hakenfelde 75, 1
Pro Sport Berfin 24 (ehem. Post-Lankwitz), 1

01.05.2005, Sonntag
12H.A02 09:00 VflT., 1- BG-S., 2
12H.A0115:oo Oahlem, 1- Ebersw., 1
12H.A03 15:00 TCBL-W., 2- Haken, 1
05.05.2005, Donnerstag
12H.A13 09:00 PSB 24 (Lankw.), 1- TCBL-W., 2
12H.A14 15:00 BG-S., 2- Oahlem, 1
12H.A1515:oo Ebersw., 1- Haken, 1
22.05.2005, Sonntag
12H.A08 09:00 Oahlem, 1- VflT., 1
12H.A0715:oo PSB 24 (Lankwitz), 1- Ebersw., 1
12H.A09 15:00 Haken, 1- BG-S., 2
29.05,2005, Sonntag
12H.A12 09:00 Haken, 1-VflT.,l
12H.A10 15:00 TCBL-W., 2- Oahlem, 1
12H.A1115:00 BG-S., 2- PSB 24 (Lankwitz). 1
05.06.2005, Sonntag
12H.A04 09:00 VflT., 1- Ebersw, 1
12H.A05 15:00 BG-S., 2- TCBL-W., 2
12H.A06 15:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- Haken, 1
12.06.2005, Sonntag
12H.A18 09:ooVflT., 1 - PSB 24 (Lankwitz), 1
12H.A1615:oo Ebersw., 1- TCBL-W., 2
12H.A1715:oo Hak~n, 1- Oahlem, 1
19.06.2005, Sonntag
12H.A19 09:00 TCBL-W., 2- VflT., 1
12H.A20 15:00 Oahlem, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
12H.A21 15:00 Ebersw., 1- BG-S., 2

Herren 55 Verbandsliga

Gruppe A

Tennisclub Frankfurt (Oder), 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
Sportclub Müggelheim, 1
Tennis Verein Preussen, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1

01.05.2005, Sonntag
13H.AOI 09:00 TCF, 1- Wespen, 1
13H.A02 09:00 SCM'heim, 1- TYP, 1
13H.A03 15:00 Hoh' neud., 1- N' Kölln, 1
05.05.2005, Donnerstag
13H.A04 15:00 Wespen, 1- SCM' heim, 1
13H.A0515:oo TYP, 1- Hoh·neud., 1
13H.A06 15:00 N'Kölln, 1- TCF, 1
22.05.2005, Sonntag
13H.A08 15:00 TCF, 1- SCM'heim, 1
13H.A0915:oo TYP, 1- N'Kölln, 1
29.05.2005, Sonntag
13H.Al0 15:00 Hoh·neud., 1- TCF, 1
05.06.2005, Sonntag
13HA1315:00 SCM'heim, 1. Hoh·neud., 1
13H.A1415:00 TYP, 1- TCF, 1
13H.A1515:00 Wespen, 1- N'Kölln, 1
12.06.2005, Sonntag
13H.A11 15:00 Wespen, 1- TYP, 1
19.06.2005, Sonntag
13H.A07 15:00 Hoh·neud., 1- Wespen, 1
26.06.2005, Sonntag
13H.A1215:oo N'Kölln, 1- SCM'heim, 1



Tenn!s 1/2005

Gruppe B

Tennis-Club Westend 59, 1
Tennisverein Hennigsdorf, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
TSV Berlin-Wedding 1B62, 1
Olympischer Sport-Club, 1
BTTC Grün-Weiß, 2

01.05.2005, Sonntag
13H.B02 09:00 Neuenh., 1- TSVWed, 1
13H.B01 15:00 Westend, 1- TVHennigsd., 1
13H.B03 15:00 OSC, 1- BTTC, 2
05.05.2005, Donnerstag
13H.B0415:00 TVHennigsd., 1 - Neuenh., 1
13H.B0515:00 TSVWed., 1- OSC, 1
13H.B06 15:00 BTTC, 2- Weslend, 1
22.05.2005, Sonntag
13H.BOB 15:00 Weslend, 1- Neuenh., 1
13H.B0915:00 TSVWed., 1- BTTC, 2
29.05.2005, Sonntag
13H.B1115:00 TVHennigsd., 1- TSVWed., 1
13H.B10 09:00 OSC, 1- Westend, 1
13H.B12 15:00 BTTC, 2- Neuenh., 1
05.06.2005, Sonntag
13H.B14 09:00 TSVWed., 1- Weslend, 1
13H.B1315:00 Neuenh., 1- OSC, 1
13H.B15 15:00 TV Henningsd., 1- BTTC, 2
19.06.2005, Sonntag
13H.B07 15:00 OSC, 1- TVHennigsd., 1

GruppeC

Humboldl Tennis-Club, 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
BSG Bezirksamt Wedding, 1
Tennisclub Cottbus, 1
SG Bergmann-Borsig, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehem. Post Gatow). 1

01.05.2005, Sonntag
13H.C01 09:00 Humboldt, 1- Siemens, 1
13H.C02 10:00 BSGWed., 1- TCC, 1
13H.C03 15:00 B.Borsig, 1- PoslGatow, 1
05.05.2005, Donnerstag
13H.C05 10:00 TCC, 1- B.Borsig, 1
13H.C0415:00 Siemens, 1- BSGWed., 1
13H.C06 15:00 PostGatow, 1- Humboldt, 1
22.05.2005, Sonntag
13H.C09 10:00 TCC, 1- PostGatow, 1
13H.C07 15:00 B.Borsig, 1- Siemens, 1
13H.COB 15:00 Humboldt, 1- BSGWed., 1
29.05.2005,Sonntag
13H.C10 09:00 B.Borsig, 1- Humboldt, 1
13HC1110:00 Siemens, 1- TCC, 1
13H.C12 15:00 PostGatow, 1- BSGWed., 1
05.06.2005, Sonntag
13H.C131O:00 BSGWed., 1- B.Borsig, 1
13H.C1515:00 Siemens, 1- PostGatow, 1
12.06.2005, Sonntag
13H.C14 10:00 TCC, 1- Humboldt, 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Herren 55 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

Gruppe A

SC "Brandenburg" e.v., 1
Vfl 1B91 Tegel, 2
Tennisclub Seehausen, 1
SV "Berliner Bären" e.v., 1
TC Charlottenburg Nord, 1
Berl. Schlittschuh-Club, 1
ASC Spandau e.v., 1
TC GWG 1919 Tegel, 1

01.05.2005, Sonntag
24HA02 10:00 Seeh., 1- B.Bären, 1
24H.A0115:00 SCB, 1- VfLT., 2
24H.A03 15:00 Cha-No., 1- BSchC, 1
24H.A04 15:00 ASC, 1- GWGTg, 1

22.05.2005, Sonntag
24H.A05 09:00 VflT., 2- Seeh., 1
24H.A06 15:00 B.Bären, 1- Cha-No., 1
24H.A07 15:00 ASC, 1- BSchC, 1
24H.AOB 15:00 GWGTg, 1- SCB, 1
29.05.2005, Sonntag
24H.A11 09:00 BSchC, 1- B.Bären, 1
24H.A09 15:00 ASC, 1- VflT., 2
24H.A1015:00 SCB, 1- Seeh., 1
24H.A1215:oo GWGTg, 1- Cha-No., 1
05.06.2005, Sonntag
24HA1315:00 Cha-No., 1- SCB, 1
24H.A15 15:00 BSchC, 1- Seeh., 1
24H.A1615:00VflT., 2-GWGTg, 1
12.06.2005, Sonntag
24H.A20 09:00 GWGTg, 1- Seeh., 1
24H.A17 15:00 ASC, 1- Cha-No., 1
24H.A1B 15:00 B.Bären, 1- SCB, 1
24H.A1915:00 VflT., 2- BSchC, 1
19.06.2005, Sonntag
24H,A23 10:00 Seeh., 1-ASC, 1
24H.A2115:00 Cha-No, 1- VflT., 2
24HA22 15:00 BSchC, 1- SCB, 1
24HA2415:00 B.Bären, 1- GWGTg, 1
26.06.2005, Sonntag
24H.A25 10:00 Seeh, 1- Cha-No., 1
24H.A26 15:00 SCB, 1• ASC, 1
24H.A27 15:00 VflT., 2 - B.Bären, 1
24H.A2B 15:00 BSchC, 1- GWGTg, 1
03.07.2005, Sonntag
24HA1415:00 B.Bären, 1- ASC, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Herren 55 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

Gruppe A

Zehlendorfer TuS von 1BBB, 1
1.Bln-Brbg. TC Großziethen, 1
BTC Wista, 1
Treptower Teufel TC, 1
TSG Oberschöneweide, 1

01.05.2005, Sonntag
34H.A01 15:00 Z BB, 1- EBBTC, 1
34HA02 15:00 Wista, 1- Teufel, 1
22.05.2005, Sonntag
34HA03 15:00 EBBTC, 1• Wista, 1
29.05.2005, Sonntag
34HA0515:00 O.sch'weide, 1- EBBTC, 1
05.06.2005, Sonntag
34H.AOB 09:00 EBBTC, 1- Teufel, 1
12.06.2005, Sonntag
34HA09 15:00 Wista, 1- O.sch·weide, 1
34H.A10 15:00 Teufel, 1- Z BB, 1
19.06.2005, Sonntag
34H.A07 15:00 O.sch·weide, 1- Z BB, 1
26.06.2005, Sonntag
34H.A0415:00 Teufel, 1- O.sch·weide, 1
34H.A06 15:00 Z BB, 1- Wista, 1

Gruppe B

Sportclub Müggelheim, 2
TC Blau-Gold Wuhlheide, 1
Berliner Sport-Verein 1B92, 1
Tennis-Club Mariendorf, 2
TC Mahlow 1957, 1

01.05.2005, Sonntag
34H.B01 15:00 SCM' heim, 2- BGWuhl, 1
34H.B02 15:00 BSV, 1 - TCM'dorf, 2
05.05.2005, Donners1ag
34HB05 15:00 Mahlow, 1 - BGWuhl, 1
22.05.2005, Sonntag
34H.B03 15:00 BGWuhl, 1- BSV, 1
34HB04 1500 TCM dorf, 2- Mahlow, 1
29.05.2005, Sonntag
34H.B06 15:00 SCM'heim, 2- BSV, 1
05.06.2005, Sonntag
34H.B0715:00 Mahlow. 1- SCMheim, 2

SPIELPLAN 111
12.06.2005, Sonntag
34H.B10 15:00 TCM'dorf, 2- SCM'heim, 2
19.06.2005, Sonntag
34H.B09 15:00 BSV, 1- Mahtow, 1
26.06.2005, Sonntag
34H.BOB 09:00 BGWuhl, 1- TCM'dorf, 2

Herren 60

Herren 60 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

SV Zehlendorfer Wespen, 1
Zehlendorfer TuS von 1BBB, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
BTTC Grün-Weiß, 1
TC OW Friedrichshagen, 1
BTC Grün-Gold 1904, 1
Tennis-Club SCC, 1

01.05.2005, Sonntag
11IA0115:00Wespen, 1-ZBB, 1
111A0315:00 OWFr'Hag., 1- BTC Grün-Gold, 1
05.05.2005, Donners1ag
11 IA06 09:00 TCSCC, 1- BTC Grün-Gold, 1
111A04 15:00 Z BB, 1• liRa, 1
111A0515:00 BTTC, 1- OWFr'Hag., 1
08.05.2005, Sonntag
111A02 15:00 liRa, 1- BTTC, 1
22.05.2005, Sonntag
111A0715:00 TCSCC, 1- Z BB, 1
111AOB 15:00 Wespen, 1- liRa, 1
111A09 15:00 BTC Grün-Gold, 1- BTTC, 1
29.05.2005, Sonntag
111A10 09:00 OWFr'Hag., 1- Wespen, 1
111A11 15:00 BTTC, 1 - TCSCC, 1
111A1215:00 BTC Grün-Gold, 1- liRa, 1
05.06.2005, Sonntag
11IA1315:00TCSCC,1 - OWFr'Hag., 1
11 IA14 15:00 BTTC, 1- Wespen, 1
111A1515:00 ZBB, 1 - BTC Grün-Gold, 1
12.06.2005, Sonntag
11 IA1B09:00 liRa, 1- TCSCC, 1
111A1615:00 OWFr'Hag., 1- Z BB, 1
111A1715:00 BTC Grün-Gold, 1- Wespen, 1
19.06.2005, Sonntag
111A21 09:00 ZBB, 1- BTTC, 1
111A1915:00 liRa, 1- OWFr'Hag., 1
111A20 15:00 TCSCC, 1- Wespen, 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A -1. Gruppe B:

13.08.2005, Samstag, 11.00 Uhr

Gruppe B

TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Treptower Teufel TC, 1
SV "Berliner Bären" e.V., 1
Dahlemer Tennisclub, 1
NTC "Die Känguruhs", 1
Berliner Sport-Verein 1B92, 2
TC Blau-Weiß Britz, 1

01.05.2005, Sonntag
111BOl15:00 N'Kölln, 1 - Teufel, 1
111B0215:00 B.Bären, 1- Oahlem, 1
111B0315:00 NTC, 1- BSV, 2
05.05.2005, Donners1ag
11 IB06 09:00 Britz, 1- BSV, 2
11 IB04 15:00 Teufel, 1 - B.Bären, 1
111B051500 Oahlem, 1- NTC, 1
22.05.2005, Sonntag
11IB0715:00Britz, 1- Teufel, 1
111BOB 15:00 N'Kölln, 1- B.Bären, 1
11IB0915:00BSV, 2- Oahlem, 1
29.05.2005, Sonntag
111B10 09:00 NTC, 1- N'Kölln, 1
111B1115:00 Oahlem, 1 - Britz, 1
11IB1215:00BSV,2-B.Bären,1
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05.06.2005, Sonntag
l11B1315:00 Britz, 1- NTC, 1
l11B1415:00 Oahlem, 1- N'Kölln, 1
l1IB1515:00Teufel, 1-BSV, 2
12.06.2005, Sonntag
l1IB1809:00B.Baren, 1-Britz, 1
111B1615:00 NTC, 1- Teufel, 1
l1IB1715:00BSV,2-N'Kölln,1
19.06.2005, Sonntag
l11B1915:00 B.Bären, 1- NTC, 1
l11B20 15:00 N'Kölln, 1 - Brilz, 1
111B211500 Teufel, 1 - Oahlem, 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A-1. Gruppe B:

13.08.2005, Samstag, 11.00 Uhr

Herren 60 Verbandsoberliga

GruppeA

BTC Gropiusstadt, 1
Tennis-Club Kleinmachnow, 1
Tennis-Club Tiergarten, 1
TC "Weiße Bären Wannsee', 1
Tennis Verein Preussen, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1

01.05.2005, Sonntag
121.A0215:00 Tierg., 1- WBW. 1
121A031500 TYP, 1- HSC, 1
05.05.2005, Donnerstag
121A04 09:00 TCKlmn, 1- Tierg., 1
121A06 09:00 HSC, 1 - Gropi, 1
22.05.2005, Sonntag
12I.AO? 09:00 TYP, 1- TCKlmn, 1
121A0815:00 Gropi, 1 - Tierg., 1
121A09 15:00 WBW, 1- HSC, 1
29.05.2005, Sonntag
12IA1009:00TYP, 1-Gropi, 1
121All15:00 TCKlmn, 1- WBW, 1
121A1215:00 HSC, 1 - Tierg., 1
05.06.2005, Sonntag
12IA1315:00Tierg., 1- TYP, 1
121A14 15:00 WBW, 1 - Gropi, 1
121A15 15:00 TCKlmn. 1- HSC, 1
12.06.2005, Sonntag
121.AOl15:00 Gropi, 1- TCKlmn, 1
19.06.2005, Sonntag
121A0515:00 WBW, 1- TYP, 1

Gruppl' B

TC Lichterfelde ??, 1
Tennis-Union "Grün-Weiß", 1
Tennis-Verein TeBe, 1
TC GW Berlin-lankwitz, 1
Berl. Schlittschuh-Club, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1

01.05.2005, Sonntag
121BOl15:00 Tl??, 1- TUGW, 1
121.B0215:00 TeBe, 1 - GWlankw 1
121B031500 BSchC, 1- Neurup.TC, 1
05.05.2005, Donnerstag
121B0415:00 TUGW, 1- TeBe, 1
121B0515:00 GWlankw., 1- BSchC, 1
121B0615:00 Neurup.TC, 1- Tl??, 1
22.05.2005, Sonntag
12I.BO?15:00 BSchC, 1- TUGW, 1
121.B08 15:00 Tl??, 1- TeBe, 1
121B0915:00 GWlankw., 1- NeurupTC, 1
29.05.2005, Sonntag
121B10 09:00 BSchC, 1- Tl??, 1
121B12 09:00 Neurup.TC, 1- TeBe, 1
121B1115:00 TUGW, 1 - GWlankw., 1
05.06.2005, Sonntag
12IB1315:00TeBe, 1- BSchC, 1
12IB1515:00TUGW, 1- Neurup.TC, 1
12.06.2005, Sonntag
121B14 15:00 GWlankw., 1- Tl??, 1

Gruppe C

Tennis-Club Tiergarten, 2
Pro Sport Berfin 24 (ehem. Post-lankwilz), 1
TSV Spandau 1860, 1
Tennisclub Frankfurt (Oder), 1
TY Frohnau, 2

01.05.2005, Sonntag
121.C01 09:00 Tierg., 2- PSB 24 (lankwilz), 1
121.C0215:00 Spandau60, 1- TCF, 1
05.05.2005, Donnerstag
121.C0415:00 TCF, 1- TYF, 2
22.05.2005, Sonntag
12I.C0515:00 TYF, 2- PSB 24 (lankwilz), 1
29.05.2005, Sonntag
121CO? 09:00 TYF, 2- Tierg., 2
121C0815:00 PSB 24 (lankwilz), 1- TCF, 1
05.06.2005, Sonntag
121.C0915:00 Spandau60, 1- TYF, 2
121Cl0 15:00 TCF, 1- Tierg., 2
12.06.2005, Sonntag
121C0315:00 PSB 24 (lankw.),l- Spandau60, 1
19.06.2005, Sonntag
121C0615:00 Tierg., 2- Spandau60, 1

Herren 60 Verbandsliga

Gruppe A

Eisenbahner SV KirchffiÖser, 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
TC Berlin-Oberspree, 1
SV Reinickendorf 1896, 1
SC "Brandenburg' e.v., 1
ASC Spandau e.v., 1

01.05.2005, Sonntag
131AOl15:00 ESVKirch., 1- Siemens, 1
131A0215:00 Oberspree, 1- SVR, 1
131A03 15:00 SCB, 1- ASC, 1
05.05.2005, Donnerstag
131A04 15:00 Siemens, 1- Oberspree, 1
131A0515:00 SVR, 1- SCB, 1
22.05.2005, Sonntag
13I.AO?15:00 SCB, 1- Siemens, 1
131A0815:00 ESVKirch., 1- Oberspree, 1
131.A09 15:00 SVR, 1- ASC, 1
29.05.2005, Sonntag
131A10 09:00 SCB, 1- ESVKirch., 1
131A1115:00 Siemens, 1- SVR, 1
131A12 15:00 ASC, 1- Oberspree, 1
05.06.2005, Sonntag
131.A1315:00 Oberspree, 1- SCB, 1
131A14 15:00 SVR, 1- ESVKirch., 1
131A1515:00 Siemens, 1- ASC, 1
19.06.2005, Sonntag
13IA0615:00ASC,l-ESVKirch.,1

Gruppe B

Tennis-Union "Grün-Weiß", 2
BFC Alemannia 1890 e.v., 1
TSV Berlin-Wedding 1862, 1
BTC Grün-Gold 1904, 2
TC Grün-Gold Pankow, 1
Vfl1891 Tegel, 1

01.05.2005, Sonntag
131.B02 09:00 TSVWed., 1- BTC Grün-Gold, 2
131.BOl15:00 TUGW, 2- Ale, 1
131.B0315:00 GGPankow, 1- VflT., 1
05.05.2005, Donnerstag
131B06 15:00 VflT., 1- TUGW, 2
22.05.2005, Sonntag
131BO? 15:00 GGPankow, 1- Ale, 1
131.B08 15:00 TUGW, 2 - TSVWed., 1
131B0915:00 BTC Grün-Gold, 2- VflT., 1
29.05.2005, Sonntag
131Bl0 09:00 GGPankow, 1- TUGW, 2
131B11 09:00Ale,l-BTCGrün-Gold 2
13IB1215:00VflT, 1- TSVWed., 1 '
05.06.2005, Sonntag
131B13 15:00 TSVWed., 1- GGPankow, 1
131.B14 15:00 BTC Grün-Gold, 2- TUGW, 2
131B1515:00Ale, 1- Vflr, 1
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19.06.2005, Sonntag
131B04 15:00 Ale, 1- TSVWed., 1
131B05 15:00 BTC Grün-Gold, 2- GGPankow, 1

Gruppe C

Vfl Berliner lehrer, 1
BSC Rehberge 1945, 1
"Sutos" 1917, 1
Wasserfreunde Spandau 04, 1
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
Berliner Hockey-Club,l

01.05.2005, Sonntag
13IC0115:00 lehrer, 1 - Rehb, 1
131.C0215:00 Sutos, 1- WaF, 1
131.C0315:00 GWR'dorf, 1- BHC, 1
05.05.2005, Donnerstag
13IC0515:00 WaF, 1- GWR'dorf, 1
131C06 15:00 BHC, 1-lehrer, 1
22.05.2005, Sonntag
131C08 09:00 lehrer, 1- Sutos, 1
131CO? 15:00 GWR'dorf, 1- Rehb, 1
29.05.2005, Sonntag
131C12 09:00 BHC, 1- Sutos, 1
131C10 15:00 GWR'dorf, 1-lehrer, 1
131C1115:00 Rehb, 1- WaF, 1
05.06.2005, Sonntag
131C14 09:00 WaF, 1-lehrer, 1
131C1315:00 Sutos, 1- GWR'dorf, 1
131C1515:00 Rehb, 1- BHC, 1
12.06.2005, Sonntag
131C04 0900 Rehb, 1- Sutos, 1
19.06.2005, Sonntag
13IC0915:00WaF, 1- BHC, 1

Gruppe D

Tennis-Club Kleinmachnow, 2
Steglilzer TK 1913, 1
TC Rot Friedrichsfelde, 1
TC Blau-Weiß Brilz, 2
Turngemeinde in Berlin, 1

01.05.2005, Sonntag
131.00215:00 RotFrf., 1- Brilz, 2
05.05.2005, Donnerstag
131.00315:00 STK, 1- RotFrf., 1
131.004 15:00 Brltz, 2- TiB, 1
22.05.2005, Sonntag
13100515:00TiB, 1- STK, 1
13100615:00 TCKlmn, 2- RotFrf., 1
29.05.2005, Sonntag
131.00?15:00TiB, 1- TCKlmn, 2
131008 15:00 STK, 1- Britz, 2
05.06.2005, Sonntag
131.00115:00 TCKlmn, 2- STK, 1
13100915:00 RotFrf., 1- TiB, 1
12.06.2005, Sonntag
131010 15:00 Bntz, 2- TCKlmn, 2

Bezirk Berlin
Region Nord

Herren 60 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

Gruppe A

Berl. Schlittschuh-Club, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 2
SV Reinickendorf 1896, 2
VfB Hermsdorf, 1
BSC Rehberge 1945, 2
TC Nordend Pankow, 1
TC Friedrichshain, 1

01.05.2005, Sonntag
241AOl 09:00 BSchC, 2- Ale, 2
241A02 15:00 SVR, 2- VfBHerms, 1
241A03 15:00 Rehb, 2- NO.Pankow, 1
05.05.2005, Donnerstag
241A21 15:00 Ale, 2 - VfBHerms, 1
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08.05.2005, Sonntag
241.A10 15:00 Rehb, 2- BSchC, 2
22.05.2005, Sonntag
241.A04 15:00 Ale, 2- SVR, 2
241.A05 15:00 VfBHerms, 1- Rehb, 2
241.A0615:00 Fr'hain, 1- NO.Pankow, 1
29.05.2005, Sonntag
241.A09 09:00 NO.Pankow, 1- VfBHerms, 1
241.A07 15:00 Fr' hain, 1- Ale, 2
241.A08 15:00 BSchC, 2 - SVR, 2
05.06.2005, Sonntag
241.A1209:00 NO.Pankow, 1- SVR, 2
24I.A1115:00VfBHenms, 1- Fr'hain, 1
12.06.2005, Sonntag
241.A13 15:00 Fr' hain, 1- Rehb, 2
241.A14 15:00 VfBHerms, 1- BSchC, 2
241.A1515:00 Ale, 2- NO.Pankow, 1
19.06.2005, Sonntag
241.A1709:00 No.Pankow, 1- BSchC, 2
241.A16 15:00 Rehb, 2- Ale, 2
241.A1815:00 SVR, 2- Fr'hain, 1
26.06.2005, Sonntag
241.A19 15:00 SVR, 2- Rehb, 2
241.A20 15:00 BSchC, 2 - Fr'hain, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Herren 60 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

GruppeA

TC Weiß-Rot Neukölln, 2
1.Bln-Brbg. TC Großziethen, 1
Brbg. Sport-u.Ruderclub, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
Berliner Hockey-Club, 2

08.05.2005, Sonntag
341.A08 15:00 EBBTC, 1- Niko, 1
22.05.2005, Sonntag
341.A03 09:00 EBBTC, 1- BSRK, 1
29.05.2005, Sonntag
341.A05 1500 BHC, 2 - EBBTC, 1
341.A06 15:00 N'Kölln, 2- BSRK, 1
05.06.2005, Sonntag
34I.A07 15:00 BHC, 2- N'Kölln, 2
12.06.2005, Sonntag
341.A0915:00 BSRK, 1- BHC, 2
34I.A10 15:00 Niko, 1- N'Kölln, 2
19.06,2005, Sonntag
341A0215:00 BSRK, 1- Niko, 1
26.06,2005, Sonntag
34I.A0115:00 N'Kölln, 2 - EBBTC, 1
34I.A04 15:00 Niko, 1- BHC, 2

Gruppe B

Tennis-Club Mariendor!' 1
Adlershofer Tennisclub, 1
Eisenbahn SV Berlin, 1
BTTC Grün-Weiß, 2
TC Johannisthai, 1

01.05.2005, Sonntag
34I.B0115:00 TCM'dorf, 1- Adl'hof, 1
341.B02 15:00 ESV Bin" 1- BTTC, 2
22.05.2005, Sonntag
34I.B05 15:00 Joh'tal, 1- Adl'hof, 1
29.05.2005, Sonntag
34I.B06 15:00 TCM'dorf, 1- ESV Bin., 1
05.06.2005, Sonntag
34I.B07 09:00 Joh'tal, 1- TCM'dorf, 1
341.B08 15:00 Adl'hof, 1- BTTC, 2
12.06.2005, Sonntag
34I.B09 15:00 ESV Bin., 1- Joh'tal, 1
341.B10 1500 BTTC, 2- TCM'dorf, 1
19.06.2005, Sonntag
341.B0415:00 BTTC, 2- Joh'tal, 1
26.06.2005, Sonntag
341.B03 15:00 Adl'hof, 1- ESV Bin., 1

Herren 65

Herren 65 Meisterschaftsklasse

GruppeA

TC Schwarz-Gold Berlin, 1
BTC Grün-Gold 1904, 1
Berl. Schlittschuh-Club, 1
TC OW Friedrichshagen, 1
BTCWista,1
VfL 1891 Tegel, 1
TV Frohnau, 2

11.05.2005, Mittwoch
11J.A0110:00 SGBln., 1- BTC Grün-Gold, 1
11J.A0210:00 BSchC, 1- OWFr'Hag., 1
11J.A0310:00Wista, 1-VfLT, 1

18.05.2005, Mittwoch
11J.A04 10:00 BTC Grün-Gold, 1- BSchC, 1
11J.A05 10:00 OWFr'Hag., 1- Wista, 1
11J.A0610:00TVF,2-VfLT., 1
25.05.2005, Mittwoch
11J.A07 10:00 TVF, 2- BTC Grün-Gold, 1
11J.A0810:00 SGBln., 1- BSchC, 1
11J.A091000VfLT., 1-0WFr'Hag., 1
01.06.2005, Mittwoch
11J.A1010:00 Wista, 1- SGBln" 1
11J.A1110:00 OWFr'Hag., 1- TVF, 2
11J.A1210:00VfLT, 1-BSchC, 1
08.06.2005, Mittwoch
11J.A1310:00 TVF, 2- Wista, 1
11J.A141000 OWFr'Hag., 1- SGBln., 1
11J.A1510:00 BTC Grün-Gold, 1- VfLT., 1
15.06.2005, Mittwoch
11J.A1610:00 Wista, 1- BTC Grün-Gold, 1
11J.A1710:00VfLT, 1-SGBln., 1
11J.A181000 BSchC, 1- TVF, 2
22.06.2005, Mittwoch
llJ.A191000 BSchC, 1- Wista, 1
11J.A20 10:00 SGBln., 1- TVF, 2
11J.A2110:00 BTC Grün-Gold, 1- OWFr'Hag., 1

Finale Meisterschaftsklasse:

1. Gruppe A- 1. Gruppe B:

10.08.2005, Mittwoch, 11.00 Uhr

Gruppe B

Tennis-Club Tiergarten, 1
TC GW Berlin-Lankwitz, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
SV "Berliner Bären" eY, 1
"Sutos' 1917, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1

11.05.2005, Mittwoch
11J.B0110:00 Tierg., 1- GWLankw., 1
11J.B02 10:00 Z 88, 1- B.Bären, 1
11J.B03 10:00 Sutos, 1- BSV, 1
18.05.2005, Mittwoch
11J.B04 10:00 GWLankw., 1- Z 88, 1
11J.B0510:00 B.Bären, 1- Sutos, 1
l1J.B0610:00 BSV, 1- Tierg., 1
25.05.2005, Mittwoch
l1J.B0710:00 Sutos, 1- GWLankw, 1
l1J.B0810:00 Tierg., 1- Z 88,1
l1J.B0910:00 B.Bären, 1- BSV, 1
01.06.2005, Mittwoch
11J.B10 1000 Sutos, 1- Tierg., 1
11J.B1110:00 GWLankw., 1- B.Bären, 1
11J.B1210:00BSV, 1-Z88, 1
08.06.2005, Mittwoch
11J.B1310:00 Z 88,1 - Sutos, 1
11J.B14 10:00 B.Bären, 1- Tierg, 1
11J.B151000 GWLankw, 1- BSV, 1

Finale Meisterschaftsklasse:
1. Gruppe A- 1. Gruppe B:
10.08.2005, Mittwoch, 11.00 Uhr

SPIELPLAN 11
Herren 65 Verbandsoberliga

GruppeA

TC Rot. Friedrichsfelde, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
Tennis Verein Preussen, 1
Tennisclub Frankfurt (Oder), 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
Turngemeinde in Berlin, 1

11.05.2005, Mittwoch
12J.A0110:00 Rot.Frf., 1- GTC, 1
12J.A0210:00 TVP. 1- TCF, 1
12J.A03 10:00 Siemens, 1- liRa, 1
18.05.2005, Mittwoch
12J.A0410:00 GTC, 1- TVP, 1
12JA0510:00TCF, 1- Siemens, 1
12J.A0610:00 TiB, 1- liRa, 1
25.05.2005, Mittwoch
12J.A07 10:00 TiB, 1- GTC, 1
12J.A0810:00 Rot.Frf., 1- TVP, 1
12J.A0910:00 liRa, 1 - TCF, 1
01.06.2005, Mittwoch
12J.A10 10:00 Siemens, 1- Rot. Frf., 1
12J.A1110:00TCF, 1- TiB, 1
12J.A1210:00 liRa, 1- TVP, 1
08.06.2005, Mittwoch
12J.A13 10:00 TiB, 1- Siemens, 1
12J.A1410:00 TCF, 1- Rot.Frf., 1
12J.A1510:00 GTC, 1- liRa, 1
15.06.2005, Mittwoch
12J.A16 1000 Siemens, 1- GTC, 1
12J.A1710:00 liRa, 1- Rot.Frf., 1
12J.A181000TVP,1- TiB, 1
22.06.2005, Mittwoch
12J.A1910:00TVP, 1- Siemens, 1
12J.A20 10:00 Rot.Frf., 1- TiB, 1
12J.A2110:00 GTC, 1- TCF, 1

Gruppe B

Tennis-Club Tiergarten, 2
SV Zehlendorfer Wespen, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1
Tennis-Club Mariendorf, 2
SC Siemensstadt Berlin, 1
Lichtenberger Tennisclub, 1
Tennis-Club SCC, 2

11.05.2005, Mittwoch
12J.B0110:00 Tierg., 2- Wespen, 1
12J.B02 10:00 BG-S., 1- TCM'dorf, 2
12J.B0310:00 SCS, 1- Lichtenb., 1
18.05.2005, Mittwoch
12J.B0410:00 Wespen, 1- BG-S., 1
12J.B0510:00 TCM'dorf, 2- SCS, 1
12J.B06 10:00 TCSCC, 2- Lichtenb., 1
25.05.2005, Mittwoch
12J.B07 10:00 TCSCC, 2- Wespen, 1
12J.B08 10:00 Tierg., 2- BG-S., 1
12J.B09 10:00 Lichtenb, 1- TCM'dorf, 2
01.06,2005, Mittwoch
12J.B10 10:00 SCS, 1- Tierg., 2
12J.B1110:00 TCM'dorf, 2- TCSCC, 2
12J.B1210:00 Lichtenb, 1 - BG-S., 1
08.06.2005, Mittwoch
12J.B1310:00 TCSCC, 2- SCS, 1
12J.B1410:00TCM·dorf, 2- Tierg., 2
12J.B1510:00Wespen, 1- Lichtenb., 1
15.06.2005, Mittwoch
12J.B16 10:00 SCS, 1- Wespen, 1
12J.B1710:00 Lichtenb., 1- Tierg., 2
12J.B1810:00 BG-S., 1- TCSCC, 2
22.06.2005, Mittwoch
12J.B1910:00 BG-S., 1- SCS, 1
12J.B20 10:00 Tierg., 2- TCSCC, 2
12J.B2110:00 Wespen, 1- TCM'dorf, 2
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Gruppe A

Zehlendorfer TuS von 1888, 2
Grunewald Tennis-Club, 2
Fachvereinigung Tennis eV, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
TC GW Baumschulenweg, 1

11.05.2005, Mittwoch
13J.A0110:00 Z 88, 2- GTC, 2
13J.A0210:00 Fachv., 1- Neuenh., 1
18.05.2005, Mittwoch
13J.A0310:00 GTC, 2- Fachv., 1
13J.A0410:00 Neuenh, 1- GWB.SchWeg, 1
25.05.2005, Mittwoch
13J.A0510:00 GWB.SchWeg, 1- GTC, 2
13J.A06 10:00 Z 88, 2- Fachv, 1
01.06.2005, Mittwoch
13J.A07 10:00 GWB.SchWeg, 1- Z88, 2
13J.A0810:00 GTC, 2- Neuenh., 1
08.06.2005, Mittwoch
13J.A09 10:00 Fachv., 1- GW8.SchWeg, 1
13J.Al0 10:00 Neuenh., 1- Z88, 2

GruppeB

TC Wilmersdorf, 1
Dahlerner Tennisclub, 1
TC Ludwigsfelde 1958, 1
TC OW Friedrichshagen, 2
Humboldt Tennis-Club, 1

11.05.2005, Mittwoch
13J.BOll0:00 TC W'dorf, 1- Dahlem, 1
13J.B0210:00 Ludw.felde, 1- OWFr'Hag., 2
18.05.2005, Mittwoch
13J B03 10:00 Dahlem, 1- Ludw.felde, 1
13JB04 10:00 OWFr'Hag., 2- Humboldt, 1
25.05.2005, Mittwoch
13J.B0510:00 Humboldt, 1- Dahlem, 1
13JB0610:00 TC W'dorf, 1- Ludw.felde, 1
01.06.2005, Mittwoch
13JB0710:00 Humboldt, 1- TC W'dorf, 1
13JB0810:00 Dahlem, 1- OWFr'Hag., 2
08.06.2005, Mittwoch
13J.B0910:00 Ludw.felde, 1- Humboldt, 1
13J.Bl0 10:00 OWFr'Hag., 2- TC W'dorf, 1

Gruppe C

SV Reinickendorf 1896, 1
BTC Gropiusstadt, 1
Treptower Teufel TC, 5
Tennis Verein Preussen, 2
Berliner Hockey-Club, 1

11.05.2005, Mittwoch
13J.C0110:OO SVR, 1- Gropi, 1
13JC0210:OO Teufel, 5- TVP, 2
18.05.2005, Mittwoch
13JC0310:oo Gropi, 1- Teufel, 5
13JC0410:oo TVP, 2 - BHC, 1
25.05.2005, Mittwoch
13J.C0510:OO BHC, 1- Gropi, 1
13J.C0610:OO SVR, 1- Teufel, 5
01.06.2005, Mittwoch
13JC0710:00 BHC, 1- SVR, 1
13JC08 10:00 Gropi, 1- TVP, 2
08.06.2005, Mittwoch
13J.C0910:ooTeufel,5-BHC,1
13J.Cl0 10:ooTVP, 2-SVR, 1

Gruppe D

Eberswalder Tennis-Club, 1
TC Be~in-Oberspree, 1
SG Bergmann-Borsig, 1
TC Hohengatow, 1
ESV Lok Schöneweide, 1

11.05.2005, Mittwoch
13JDOl 10:00 Ebersw., 1- Oberspree, 1
13JD02 10:00 B.Borsig, 1- H'Gatow, 1
18.05.2005, Mittwoch
13JD03 10:00 Oberspree, 1- 8.Borsig, 1
13JD04 1000 H'Gatow, 1- ESVLok, 1

25.05.2005, Mittwoch
13J.D05 10:00 ESVLok, 1- Oberspree, 1
13JD06 10:00 Ebersw., 1- 8.Borsig, 1
01.06.2005, Mittwoch
13J.D0710:oo ESVLok, 1- Ebersw., 1
13JD08 10:00 Oberspree, 1- H'Gatow, 1
08.06.2005, Mittwoch
13JD0910:oo B.Borsig, 1- ESVLok, 1
13JD10 10:00 H'Gatow, 1 - Ebersw., 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Herren 65 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Nord

GruppeA

Sportfreunde Kladow, 1
Tennis-Union "Grün-Weiß", 1
Tennis-Club SCC, 3
BTC Rot-Gold, 1
BFC Alemannia 1890 eV, 1
TC Grün-Gold Pankow, 1

11.05.2005, Mittwoch
24JA0110:00 Kladow, 1- TUGW, 1
24J.A02 10:00 TCSCC, 3- Rot·Gold, 1
24J.A03 10:00 Ale, 1- GGPankow, 1
18.05.2005, Mittwoch
24J.A04 10:00 TUGW, 1- TCSCC, 3
24JA05 10:00 Rot-Gold, 1- Ale,l
24J.A0610:00 GGPankow, 1- Kladow, 1
25.05.2005, Mittwoch
24J.A07 10:00 Ale, 1- TUGW, 1
24J.A08 10:00 Kladow, 1- TCSCC, 3
24J.A09 10:00 Rot-Gold, 1- GGPankow, 1
01.06.2005, Mittwoch
24J.Al0 10:00 Ale, 1- Kladow, 1
24JA11 10:00 TUGW, 1- Rot-Gold, 1
24J.A1210:00 GGPankow, 1- TCSCC, 3

08.06.2005, Mittwoch
24J.A1310:00 TCSCC, 3- Ale, 1
24J.A1410:00 Rot-Gold, 1- Kladow, 1
24J.A1510:00 TUGW, 1- GGPankow, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Herren 65 Bezirksoberliga I
Berlin, Region Süd

Gruppe A

TC "Weiße Bären Wannsee", 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
TSG Oberschöneweide, 1
BTC Gropiusstadt, 2
TK Blau-Gold Steglitz, 2
Fachvereinigung Tennis e.V., 2

11.05.2005, Mittwoch
34J.A0210:00 O.sch·weide, 1- Gropi, 2
34J.A0310:00 BG-S., 2- Fachv., 2
18.05.2005, Mittwoch
34J.A0410:00 N'Kölln, 1- O.sch·weide, 1
34JA05 10:00 Gropi, 2- BG-S., 2
34J.A06 10:00 Fachv., 2- WBW, 1
25.05.2005, Mittwoch
34J.A07 10:00 BG-S., 2- N'Kölln, 1
34JA0810:00 WBW, 1- O.sch·weide, 1
34J.A0910:00 Gropi, 2- Fachv., 2
01.06.2005, Mittwoch
34J.Al0 1000 BG-S., 2- WBW, 1
34JAlll000 N'Kölln, 1- Gropi, 2
34J.A1210:00 Fachv., 2- O.sch·weide, 1
08.06.2005, Mittwoch
34JA1310:00 O.sch·weide, 1- BG-S., 2
34JA141000 Gropi, 2- WBW, 1
34JA15 10:00 N'Kölln, 1- Fachv, 2

Tenn!s 1/2005

15.06.2005, Mittwoch
34J.A011000 WBW, 1 - N'Kölln, 1

Juniorinnen

Juniorinnen
Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TV Frohnau, 1
TTC Sportfonum Bemau, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 1
TC OW Friedrichshagen, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
Tennis-Club SCC, 1

03.05.2005, Dienstag
llKAOl16:00 TVF, 1- Bernau, 1
11KA02 16:00 Niko, 1- BG-S., 1
llK.A0316:00 TCBI.-W., 1- OWFr'Hag., 1
l1KA0416:oo liRa, 1- TCSCC, 1
13.05.2005, Freitag
11 K.A05 16:00 Bernau, 1 - Niko, 1
11 K.A06 16:00 BG-S, 1 - TCBI.-W., 1
11 K.A07 16:00 liRa, 1 - OWFr'Hag., 1
11 KA08 16:00 TCSCC, 1- TVF, 1
17.05.2005, Dienstag
l1K.A0916:00 liRa, 1- Bernau, 1
l1KA1016:00TVF, l-Niko, 1
llKA111600 OWFr'Hag., 1- BG-S., 1
llK.A1216:00 TCSCC, 1- TCBI.-W., 1
24.05.2005, Dienstag
llKA1316:00 TCBI.-W., 1- TVF, 1
llKA1416:00 BG-S., 1 - liRa, 1
l1KA1516:00 OWFr'Hag., 1- Niko, 1
l1K.A1616:008ernau, 1- TCSCC, 1
31.05.2005, Dienstag
11 K.A1716:00 liRa, 1- TCBI.-W., 1
l1K.A1816:00 BG-S., 1- TVF, 1
l1K.A1916:00 Bernau, 1- OWFr'Hag., 1
l1K.A20 16:00 TCSCC, 1- Niko, 1
07.06.2005, Dienstag
l1KA2116:00 TCBI.-W., 1- Bernau, 1
l1KA2216:00 OWFr'Hag., 1- TVF, 1
11KA23 16:00 Niko, 1- liRa, 1
l1KA2416:00 BG-S., 1- TCSCC, 1
14.06.2005, Dienstag
llK.A2516:00 Niko, 1- TCBI.-W., 1
lIKA2616:00TVF, 1- liRa, 1
l1KA2716:00 Bernau, 1- BG-S., 1
llKA2816:oo OWFr'Hag., 1- TCSCC, 1

Juniorinnen Verbandsliga

Gruppe A

Tennis-Club Kleinmachnow, 1
LTTC "Rot-Weiß", 1
Tennisciub Frankfurt (Oder), 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1
BTCWista,l
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
Vfl 1891 Tegel, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1

01.05.2005, Sonntag
12KA0215:00 TCF, 1- HSC, 1
03.05.2005, Dienstag
12K.AOl16:00TCKlmn, 1- LTTC, 1
12K.A0316:00 Wista, 1- Neuenh., 1
12K.A0416:00 VflT., 1- Wespen, 1
08.05.2005, Sonntag
12K.A25 14:00 TCF, 1- Wista, 1
13.05.2005, Freitag
12KA06 16:00 HSC, 1- Wista, 1
12KA0716:00 VfLT., 1- Neuenh., 1
12KA08 16:00 Wespen, 1- TCKlmn, 1
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17.05.2005, Dienstag
12K.A0916:00 VfLT, 1 - LnC, 1
12K.Al11600 Neuenh .• 1- HSC, 1
12K.A12 16:00 Wespen, 1- Wista, 1
22.05.2005, Sonntag
12K.A05 09:00 Lnc. 1- TCF, 1
24.05.2005, Dienstag
12K.A1316:00 Wista, 1- TCKlmn, 1
12K.A1416:00 HSC, 1- VfLT., 1
12KA1616:00 LTTC, 1- Wespen, 1
29.05.2005, Sonntag
12K.A23 09:00 TCF, 1- VfLT., 1
31.05.2005, Dienstag
12K.A1716:00VfLT., 1- Wista, 1
12K.A18 16:00 HSC, 1- TCKlmn, 1
12K.A19 16:00 LTTC, 1- Neuenh., 1
05.06.2005, Sonntag
12K.A1009:00 TCKlmn, 1- TCF, 1
07.06.2005, Dienstag
12K.A2116:00 Wista, 1- LTTC, 1
12K.A22 16:00 Neuenh., 1- TCKlmn, 1
12K.A24 16:00 HSC, 1- Wespen, 1
12.06.2005, Sonntag
12K.A15 09:00 Neuenh., 1- TCF, 1
14.06.2005, Dienstag
12K.A26 16:00 TCKlmn, 1- VfLT., 1
12K.A27 16:00 LTTC, 1- HSC, 1
12K.A28 16:00 Neuenh., 1- Wespen, 1
19.06.2005, Sonntag
12K.A20 09:00 Wespen, 1- TCF, 1

Gruppe B

BTC Gropiusstadt, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Tennisclub Frankfurt (Oder), 2
Tennisclub Cottbus, 1
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Siemens TK Blau-Geld 1913, 1
BTTC Grün-Weiß, 1

01.05.2005, Sonntag
12K.B05 09:00 liRa, 2 - TCF, 2
12K.B06 09:00 TCC, 1- Falk.see, 1
03.05.2005, Dienstag
12K.B0116:00 Gropi, 1- liRa, 2
12K.B0316:00 Falk.see, 1- N'Kölln, 1
12K.B04 16:00 Siemens, 1- BTTC, 1
08.05.2005, Sonntag
12K.B0210:00 TCF, 2- TCC, 1
13.05.2005, Freitag
12K.B0716:00 Siemens, 1- N'Kölln, 1
12K.B081600 BTTC, 1- Gropi, 1
17.05.2005, Dienstag
12K.B0916:00 Siemens, 1- liRa, 2
12K.B1216:00 BTTC, 1- Falk.see, 1
22.05.2005, Sonntag
12K.B10 09:00 Gropi, 1- TCF, 2
12K.Bll 09:00 N'Kölln, 1- TCC, 1
24.05.2005, Dienstag
12K.B1316:00 Falk.see, 1- Gropi, 1
12K.B1616:00 liRa, 2 - BTTC, 1
29.05.2005, Sonntag
12K.B14 09:00 TCC, 1- Siemens, 1
12K.B15 09:00 N'Kölln, 1- TCF, 2
31.05.2005, Dienstag
12K.B1716:00 Siemens, 1- Falk.see, 1
12K.B1916:00 liRa, 2- N'Kölln, 1
05.06.2005, Sonntag
12K.B20 09:00 BTTC, 1- TCF, 2
12K.B1815:00 TCC, 1- Gropi, 1
07.06.2005, Dienstag
12K.B2116:00 Falk.see, 1- liRa, 2
12K.B22 16:00 N'Kölln, 1- Gropi, 1
12.06.2005, Sonntag
12K.B23 09:00 TCF, 2- Siemens, 1
12K.B24 09:00 TCC, 1- BTTC, 1
14.06.2005, Dienstag
12K.B2616:00 Gropi, 1- Siemens, 1
12K.B281600 N'Kölln, 1- BTTC, 1
19.06.2005, Sonntag
12K.B25 09:00 TCF, 2- Falk.see, 1
12KB27 09:00 liRa, 2 - TCC, 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Juniorinnen Bezirksoberliga
Berlin, Region Nord

Gruppe A

'Sutos" 1917, 2
SC "Brandenburg" eY, 1
BFC Alemannia 1890 eY, 1
TTC Sportforum Bemau, 2
TV Frohnau, 2
Tennis-Club Heiligensee, 1

03.05.2005, Dienstag
24K.AOl16:00 Sutos, 2- SCB, 1
24K.A02 16:00 Ale, 1- Bernau, 2
24K.A0316:00 TVF, 2 - TCHeiiig., 1
13.05.2005, Freitag
24K.A04 16:00 SCB, 1 - Ale, 1
24K.A05 16:00 Bernau, 2- TVF, 2
24K.A06 16:00 TCHeilig., 1- Sutos, 2
17.05.2005, Dienstag
24K.A07 16:00 TVF, 2- SCB, 1
24K.A08 16:00 Sutos, 2- Ale, 1
24K.A09 16:00 Bernau, 2- TCHeilig., 1
24.05.2005, Dienstag
24K.A10 16:00TVF, 2 - Sutos, 2
24K.A11 16:00 SCB, 1- Bernau, 2
24K.A1216:00TCHeilig., l-Ale, 1
31.05.2005, Dienstag
24K.A13 16:00 Ale, 1- TVF, 2
24K.A14 16:00 Bernau, 2- Sutos, 2
24K.A15 16:00 SCB, 1- TCHeilig., 1

Gruppe B

SPOKe. V., 1
BSC Rehberge 1945, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
TC Grün-Weiß Bergteide, 1
SV Reinickendorf 1896, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehem. Post Gatow), 1
01.05.2005, Sonntag
24K.B0210:00 Neurup.TC, 1- Bergt., 1
03.05.2005, Dienstag
24K.B0116:00 SPOK eY, 1- Rehb, 1
24K.B0316:00 SVR, 1- PostGatow, 1
13.05.2005, Freitag
24K.B05 16:00 Bergt., 1- SVR, 1
24K.B0616:00 PostGatow, 1- SPOK eY, 1
17.05.2005, Dienstag
24K.B07 16:00 SVR, 1- Rehb, 1
24K.B0916:00 Bergt., 1- PostGatow, 1
22.05.2005, Sonntag
24K.B04 10:00 Rehb, 1- Neurup.TC, 1
24.05.2005, Dienstag
24K.B10 16:00 SVR, 1- SPOK eY, 1
24K.Bl116:00 Rehb, 1- Bergt., 1
29.05.2005, Sonntag
24K.B08 14:00 SPOK eY, 1- Neurup.TC, 1
31.05.2005, Dienstag
24K.B1416:00 Bergt., 1- SPOK eY, 1
24K.B1516:00 Rehb, 1- PostGatow, 1
05.06.2005, Sonntag
24K.B1210:00 PostGatow, 1- Neurup.TC, 1
12.06.2005, Sonntag
24K.B1310:00 Neurup.TC, 1- SVR, 1

Gruppe C

"Sutos' 1917, 1
TC Medizin Berlin Buch, 1
Tennis-Club SCC, 2
Tennis-Club Seeburg, 1
SV Berliner Brauereien, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1

01.05.2005, Sonntag
24K.C03 09:00 Brauer., 1- Süd 05,1
03.05.2005, Dienstag
24K.C01 16:00 Sutos, 1- Med.Buch, 1
24K.C02 16:00 TCSCC, 2- Seeburg, 1

SPIELPLAN 11
13.05.2005, Freitag
24K.C0416:00 Med.Buch, 1- TCSCC, 2
24K.C05 16:00 Seeburg, 1- Brauer., 1
17.05.2005, Dienstag
24K.C0716:oo Brauer., 1- Med.Buch, 1
24K.C08 16:00 Sutos, 1- TCSCC, 2
22.05.2005, Sonntag
24K C06 10:00 Süd 05, 1- Sutos, 1
24.05.2005, Dienstag
24K.C10 16:00 Brauer., 1- Sutos, 1
24K.C11 16:00 Med.Buch, 1- Seeburg, 1
29.05.2005, Sonntag
24K.C0910:00 Seeburg, 1- Süd 05,1
31.05.2005, Dienstag
24K.C13 16:00 TCSCC, 2 - Brauer., 1
24K.C1416:00 Seeburg, 1- Sutos, 1
05.06.2005, Sonntag
24K.C12 15:00 Süd 05,1 - TCSCC, 2
12.06.2005, Sonntag
24K.C15 10:00 Med.Buch, 1- Süd 05, 1

Juniorinnen Bezirksliga Berlin,
Region Nord

GruppeA .

BFC Alemannia 1890 e.V, 2
TSV Spandau 1860, 1
Humbcldt Tennis-Club, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
TV Blau-Weiß Biesdorf, 1
Internationaler TC, 1

03.05.2005, Dienstag
26K.A0116:00 Ale, 2- Spandau60, 1
26K.A0216:00 Humboldt, 1- GWGTg, 1
26K.A03 16:00 BWBiesd., 1- ITC, 1
13.05.2005, Freitag
26K.A04 16:00 Spandau60, 1- Humboldt, 1
26K.A0516:00 GWGTg, 1- BWBiesd., 1
26K.A06 16:00 ITC, 1- Ale, 2
17.05.2005, Dienstag
26K.A0716:00 BWBiesd., 1- Spandau60, 1
26K.A08 16:00 Ale, 2- Humboldt, 1
26K.A09 16:00 GWGTg, 1-ITC, 1
24.05.2005, Dienstag
26K.A10 16:00 BWBiesd., 1- Ale, 2
26K.A11 16:00 Spandau60, 1- GWGTg, 1
26K.A1216:00 ITC, 1- Humboldt, 1
31.05.2005, Dienstag
26K.A1316:00-Humboldt, 1- BWBiesd., 1
26K.A1416:00 GWGTg, 1- Ale, 2
26K.A1516:00 Spandau60, 1-ITC, 1

Gruppe B

TC Berolina Biesdorf, 1
TC Oranienburg 1990, 1
TSV Berlin-Wedding 1862, 1
VfB Hermsdorf, 1
TC Berlin-Weißensee, 1
Berl. Schlittschuh-Club, 1

03.05.2005, Dienstag
26K.BOl 16:00 BeroI.Biesd., 1- Oranburg, 1
26K.B02 16:00 TSVWed., 1- VfBHenms, 1
26K.B03 16:00 Weissensee, 1- BSchC, 1
13.05.2005, Freitag
26K.B0416:00 Oranburg, 1- TSVWed., 1
26K.B05 16:00 VfBHerms, 1- Weissensee, 1
26K.B0616:00 BSchC, 1- BeroI.Biesd., 1
17.05.2005, Dienstag
26K.B0716:00 Weissensee, 1- Oranburg, 1
26K.B0816:00 BeroI.Biesd., 1- TSVWed., 1
26K.B09 16:00 VfBHerms, 1- BSchC. 1
24.05.2005, Dienstag
26K.B10 16:00 Weissensee, 1- BeroI.Biesd.. 1
26K.B1116:00 Oranburg, 1- VfBHenms, 1
26K.B1216:00 BSchC, 1- TSVWed., 1
31.05.2005, Dienstag
26K.B13 16:00 TSVWed., 1- Weissensee, 1
26K.B14 16:00 VfBHerms, 1- BeroI.Biesd., 1
26K.B1516:00 Oranburg, 1- BSchC, 1

s
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Juniorinnen Bezirksklasse
Berlin, Region Nord (4-er)

GruppeA

sc Eintracht Berlin (ehem. Innova), 1
Tennisverein Hennigsdorf, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
VfL 1891 Tegel, 2
SC 'Brandenburg' eV, 2
STC Hakenfelde 75, 1
Tennis-Verein TeBe, 1

03.05.2005, Dienstag
28KA0116:00 Innova, 1•TVHennigsd., 1
28KA0216:00 Hoh·neud., 1- VfLT., 2
28KA03 16:00 SCB, 2 - Haken, 1
13.05.2005, Freitag
28KA04 16:00 TVHennigsd., 1- Hoh·neud., 1
28KA05 16:00 VfLT., 2 . SCB, 2
28K.A0616:oo TeBe, 1. Haken, 1
17.05.2005, Dienstag
28K.A07 16:00 TeBe, 1- TVHennigsd., 1
28KA08 1600 Innova, 1- Hoh·neud., 1

I 28K.A0916:00 Haken, 1- VfLT., 2
24.05.2005, Dienstag
28KA10 16:00 SCB, 2 - Innova, 1
28K.All16:00VfLI., 2- TeBe, 1
28K.A12 16:00 Haken, 1- Hoh' neud., 1
31.05.2005, Dienstag
28KA1416:00 VfLI., 2-Innova, 1
28KA1516:00 TVHennigsd., 1- Haken, 1
07.06.2005, Dienstag
28KA1616:00 SCB, 2 - TVHennigsd., 1
28KA17 16:00 Haken, 1-Innova, 1
28KA1816:00 Hoh·neud., 1- TeBe, 1
14.06.2005, Dienstag
28K.A1916:00 Hoh·neud., 1- SCB, 2
28KA20 16:00 Innova, 1- TeBe, 1
28KA2116:00 TVHennigsd., 1- VfLT., 2
21.06.2005, Dienstag
28K.A13 1600 TeBe, 1- SCB, 2

Gruppe B

Tennis-Club Hennigsdorf, 1
Sportfreunde Kladow, 1
Spandauer HTC 1910, 1
Borussia Fliedlichsfelde, 1
VN-Spandau 1922, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 2

03.05.2005, Dienstag
28KB0116:00 TCH.'dorf, 1- Kladow, 1
28K.B02 16:00 SHTC, 1- Fr.' Felde, 1
28K.B03 16:00 VNSp., 1- TiB, 1
13.05.2005, Freitag
28K.B041600 Kladow, 1- SHTC, 1
28KB05 16:00 Fr.' Felde, 1- VNSp., 1
28K.B0616:00 HSC, 2- TiB, 1
17.05.2005, Dienstag
28KB07 16:00 HSC, 2 - Kladow, 1
28KB08 16:00 TCH.'dorf, 1- SHTC, 1
28K.B09 1600 TiB, 1- Fr: Felde, 1
24.05.2005, Dienstag
28K.Bl0 16:00 VNSp., 1- TCH:dorf, 1
28K.B1116:00 Fr:Felde, 1- HSC, 2
28K.B121600 TiB, 1- SHTC, 1
31.05.2005, Dienstag
28KB13 16:00 HSC, 2- VNSp., 1
28KB1416:00 Fr:Felde, 1- TCH:dorf, 1
28KB1516:00 Kladow, 1- TiB, 1
07.06.2005, Dienstag
28KB16 16:00 VNSp., 1- Kladow, 1
28KB1716:00 TiB, 1- TCH:dorf, 1
28KB181600 SHTC, 1- HSC, 2
14.06.2005, Dienstag
28KB1916:00 SHTC, 1- VNSp., 1
28KB20 16:00 TCH.'dorf, 1- HSC, 2
28KB2116:00 Kladow, 1- Fr: Felde, 1

Gruppe C

TC Longline-Wedding, 1
TC Hohengatow, 1
TV Strauß Strausberg, 1
ASC Spandau eV, 1
TC Berlin-Mitte eV (ehem, Gutzmann), 1
Tennis·Club Tiergarten, 1

03.05.2005, Dienstag
28K.C01 16:00 LLW, 1- H'Gatow, 1
28K.C02 16:00 Straußb, 1- ASC, 1
28KC03 16:00 Mitte, 1- Tierg., 1
13.05.2005, Freitag
28KC04 16:00 H'Gatow, 1- Straußb., 1
28K C05 16:00 ASC, 1- Mitte, 1
28K.C0616:oo Tierg., 1- LLW, 1
17.05.2005, Dienstag
28K.C0716:oo Mitte, 1- H'Gatow, 1
28K.C08 16:00 LLW, 1- Straußb., 1
28KC09 1600 ASC, 1- Tierg., 1
24.05.2005, Dienstag
28KC10 16:00 Mitte, 1- LLW, 1
28KC1116:00 H'Gatow, 1- ASC, 1
28KC1216:00 Tierg., 1- Straußb., 1
31.05.2005, Dienstag
28KC1316:oo Straußb., 1- Mitte, 1
28KC14 16:00 ASC, 1- LLW, 1
28KC1516:oo H'Gatow, 1- Tierg., 1

Bezirk Brandenburg
Region Nord

Juniorinnen Bezirksliga
Brandenburg, Region Nord
(4-er)

GruppeA

Brbg, Sport-u.Ruderclub, 1
TC Wusterhausen, 1
Eisenbahner SV Kirchmöser, 1

01.05.2005, Sonntag
46K.A0115:00 BSRK, 1- W:hausen, 1
08.05.2005, Sonntag
46KA0210:00 ESVKirch., 1- BSRK, 1
22.05.2005, Sonntag
46K.A0315:00 W:hausen, 1- ESVKirch., 1
29.05.2005, Sonntag
46KA0414:00W:hausen, 1- BSRK, 1
05.06.2005, Sonntag
46KA05 14:00 BSRK, 1- ESVKirch., 1
12.06.2005, Sonntag
46KA0614:00 ESVKirch., 1 - W:hausen, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Juniorinnen Bezirksoberliga
Berlin, Region Süd

GruppeA

TC GW Baumschulenweg, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
PTC "Rot-Weiß", 1
Treptower Teufel TC, 1
Berliner Hockey-Club, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
TC OW Friedrichshagen, 2

03.05.2005, Dienstag
34KAOl 1600 GWB.SchWeg, 1- Niko, 2
34K.A0216:00 PTC, 1- Teufel, 1
34K.A03 1600 BHC, 1- BSV, 1
13.05.2005, Freitag
34KA05 16:00 Teufel, 1- BHC, 1
34KA0616:00 OWFrHag, 2- BSV, 1

I
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17.05.2005, Dienstag
34KA07 16:00 OWFrHag., 2- Niko, 2
34KA08 16:00 GWB.SchWeg, 1- PTC, 1
34KA09 16:00 BSV, 1- Teufel, 1
24.05.2005, Dienstag
34KA10 16:00 BHC, 1- GWB.SchWeg, 1
34KA1116:00Teufel, 1- OWFrHag., 2
34K.A1216:00 BSV, 1- PTC, 1
31.05.2005, Dienstag
34KA131600 OWFrHag., 2- BHC, 1
34KA1416:00 Teufel, 1- GWB.SchWeg, 1
34K.A15 16:00 Niko, 2- BSV, 1
07.06.2005, Dienstag
34KA16 16:00 BHC, 1- Niko, 2
34KA1716:oo BSV, 1- GWB.SchWeg, 1
34KA1816:oo PTC, 1- OWFrHag., 2
14.06.2005, Dienstag
34KA1916:00 PTC, 1- BHC, 1
34KA20 16:00 GWB.SchWeg, 1- OWFrHag., 2
34KA2116:QO Niko, 2- Teufel, 1
21.06.2005, Dienstag
34KA04 16:00 Niko, 2- PTC, 1

Gruppe B

Tennis-Club Mariendorf, 1
TC GW Berlin-Lankwitz, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 2
NTC "Die Känguruhs', 1
Grunewald Tennis-Club, 1

03.05.2005, Dienstag
34KBOl16:00 TCM'dorf, 1- GWLankw., 1
34KB0216:00 Z 88,1 - TCBI.-W., 2
34KB03 16:00 NTC, 1- GTC, 1
13.05.2005, Freitag
34KB04 16:00 GWLankw" 1- Z 88, 1
34KB0516:00 TCBI.-W, 2- NTC, 1
34K.B0616:00 GTC, 1- TCM'dorf, 1
17.05.2005, Dienstag
34K.B0716:00 NTC, 1- GWLankw., 1
34KB081600 TCM'dorf, 1- Z 88, 1
34K.B0916:00 TCBI.-W., 2- GTC, 1
24.05.2005, Dienstag
34KB10 16:00 NTC, 1- TCM'dorf, 1
34K.Bll16:00 GWLankw., 1- TCBI.-W., 2
34KB1216:00GTC,1-Z88,l
31.05.2005, Dienstag
34KB1316:00Z88, 1- NTC, 1
34K.B1416:00 TCBI.-W., 2- TCM'dorf, 1
34KB1516:00 GWLankw., 1- GTC, 1

Juniorinnen Bezirksliga Berlin,
Region Süd

Gruppe A

Berliner Sport-Club, 1
PTC "Rot-Weiß", 2
TC "Weiße Bären Wannsee", 1
Verein Dahme Spreewald eV, 1
TK Blau-Geld Steglitz, 2
TC Lichterfelde 77, 1

03.05.2005, Dienstag
36KAOl16:00 BSC, 1- PTC, 2
36KA02 16:00 WBW, 1- Spree, 1
36KA0316:00 BG-S., 2 - TL77, 1
13.05.2005, Freitag
36K.A0416:00 PTC, 2 - WBW, 1
36KA05 16:00 Spree, 1- BG-S, 2
36K.A06 16:00 TL77, 1- BSC, 1
17.05.2005, Dienstag
36KA07 16:00 BG-S., 2- PTC, 2
36K.A08 16:00 BSC, 1- WBW, 1
36K.A0916:00 Spree, 1- TL77, 1
24.05.2005, Dienstag
36KA10 16:00 BG-S., 2- BSC, 1
36KAll16:00PTC, 2-Spree, 1
36KA121600TL77, 1- WBW, 1
31.05.2005, Dienstag
36KA131600WBW, 1- BG-S, 2
36KA141600 Spree, 1- BSC, 1
36KA1516:00 PTC, 2- TL77, 1
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Gruppe B

Olympischer Sport-Club, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 2
SC Mega Sports (Mahlow), 1
BTC Wisla, 2
oahlemer Tennisclub, 1
TC Waltersdorf 99 eV, 1

03.05.2005, Dienstag
36K.B011600 OSC, 1- Wespen, 2
36K.B03 16:00 oahlem, 1- Wallersdorf, 1
13.05.2005, Freitag
36K.B0416:00 Wespen, 2- Mega Sports, 1
36K.B05 16:00 Wista, 2- oahlem, 1
36K.B0616:00 Waltersdorf, 1- OSC, 1
17.05.2005, Dienstag
36K.B0716:00 oahlem, 1- Wespen, 2
36K.B08 16:00 OSC, 1- Mega Sports, 1
36K.B0916:00 Wisla, 2- Waltersdorf, 1
24.05.2005, Dienstag
36K.B10 16:00 oahlem, 1- OSC, 1
36K.B1216:00Wallersdorf, 1- Mega Sports, 1
31.05.2005, Dienstag
36K.B1316:00 Mega Sports, 1 - oahlem, 1
36K.B1416:00 Wista, 2- OSC, 1
36K.B15 16:00 Wespen, 2- Waltersdorf, 1
07.06.2005, Dienstag
36K.B1116:00 Wespen, 2- Wisla, 2
14.06.2005, Dienstag
36K.B0216:00 Mega Sports, 1- Wisla. 2

Juniorinnen Bezirksklasse
Berlin, Region Süd (4·er)

Gruppe A

Pro Sport Berlin 24 (ehem. Posl-Lankwitz), 1
Sportclub Müggelheim, 1
Berliner Tennis-Club 92, 1
BTC Grün-Gold 1904, 1
TSG Oberschöneweide, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 2

03.05.2005, Dienstag
38K.AOl16:00 PSB 24 (Lankw.), 1- SCM'heim, 1
38K.A021600 BTC 92, 1- BTC Grün-Gold, 1
38KA03 16:00 O.sch·weide, 1- BSV, 2
13.05.2005, Freitag
38K.A04 16:00 SCM'heim, 1- BTC 92, 1
38K.A05 16:00 BTCGrün-Gold,1- O.sch·weide, 1
38K.A06 16:00 BSV, 2- PSB 24 (Lankwitz), 1
17.05.2005, Dienstag
38K.A07 16:00 O.sch·weide, 1- SCM·heim. 1
38K.A0816:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- BTC 92,1
38K.A09 16:00 BTC Grün-Gold, 1- BSV, 2
24.05.2005, Dienstag
38K.Al0 16:00 O.sch·weide, 1- PSB 24
(Lankwitz), 1
38K.A111600 SCMheim, 1- BTC Grün-Gold, 1
38K.A12 16:00 BSV, 2- BTC 92, 1
31.05.2005, Dienstag
38K.A1316:00 BTC 92, 1- O.sch·weide, 1
38K.A1416:00 BTC Grün-Gold, 1- PSB 24
(Lankwitz), 1
38K.A1516:00 SCM'heim, 1- BSV, 2

Gruppe B

TC Berlin-Oberspree, 1
SteglitzerTK 1913,1
TC GrÜn-G. Wilhelmshorst, 1
Adlershofer Tennisclub, 1
TC Wilmersdorf, 1

03.05.2005, Dienstag
38K.B0116:00 Oberspree, 1- STK, 1
38K.B0216:00 Wilh'horst, 1- Adl"hof, 1
13.05.2005, Freitag
38K.B0316:00 STK, 1- Wilh'horst, 1
38K.B041600Adl"hof, 1- TCWdorf, 1
17.05.2005, Dienstag
38K.B051600 TC Wdorf, 1- STK, 1
38KB06 16:00 Oberspree, 1- Wilh'horsl, 1
24.05.2005, Dienstag
38K.B071600 TC Wdorf, 1- Oberspree, 1
38K.B08 1600 STK, 1- Adl"hof, 1

31.05.2005, Dienstag
38K.B0916:00Wilh·horst, 1- TCWdorf, 1
38K.B10 16:00 Adl"hof, 1- Oberspree, 1

Gruppe C

NTC "Die Känguruhs", 2
LTTC "Rol-Weiß", 2
Tempelhofer Tennis-Club, 1
USV Potsdam, 1
SC Mega Sports (Mahlow), 2
TC Mahlow 1957, 1

03.05.2005, Dienstag
38K.C0116:OO NTC, 2- LTTC, 2
38KC02 16:00 TTC, 1- USV, 1
38K. C03 16:00 Mega Sports, 2- Mahlow, 1
13.05.2005, Freitag
38K.C0416:oo LTTC. 2 - TTC, 1
38K.C05 16:00 USV, 1- Mega Sports, 2
38K.C06 1600 Mahlow, 1- NTC, 2
17.05.2005, Dienstag
38K.C07 16:00 Mega Sports, 2- LTTC, 2
38K.C08 16:00 NTC, 2- TTC, 1
38K. C09 16:00 USV, 1- Mahlow, 1
24.05.2005, Dienstag
38K.ClO 16:00 Mega Sports, 2- NTC, 2
38K.C1116:oo LTTC, 2- USV, 1
38K.C1216:oo Mahlow, 1- TTC. 1
31.05.2005, Dienstag
38K.C13 16:00 TTC, 1- Mega Sports, 2
38K.C14 16:00 USV, 1- NTC, 2
38K.C15 16:00 LTTC, 2 - Mahlow, 1

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Juniorinnen Bezirksoberliga
Brandenburg, Region Süd, (4·er)

GruppeA

Turnverein 1861 ForstlL., 1
TV Blau-Weiß 90 Forst, 1
TC Bad Saarow, 1
Tennisclub Frankfurt (Oder), 3
Fürslenwalder Tennisclub Energy, 1
SG Sielow, 1

30.04.2005, Samstag
54K.A0214:00 Bad Saarow, 1 - TCF, 3
54K.A0314:00 Fürsl.w., 1- Sielow, 1
01.05.2005, Sonntag
54K.A01 09:00 TVForst, 1- TV90 Forst, 1
05.05.2005, Donnerstag
54K.A04 09:00 TV90 Forst, 1- Bad Saarow, 1
54K.A05 09:00 TCF, 3- Fürsl.w., 1
54K.A06 09:00 Sielow, 1- TVForst, 1
22.05.2005, Sonntag
54K.A07 09:00 Fürsl.w., 1- TV90 Forsl, 1
54K.A09 09:00 TCF, 3- Sielow, 1
54K.A0814:00 TVForst, 1- Bad Saarow, 1
29.05.2005, Sonntag
54K.A13 09:00 Bad Saarow, 1- Fürsl.w.• 1
54K.A1409:00 TCF, 3- TVForst, 1
54K.A1514:00 TV90 Forst, 1- Sielow, 1
04.06.2005, Samstag
54K.A12 13:00 Sielow, 1- Bad Saarow, 1
05.06.2005, Sonntag
54K.A10 09:00 Fürsl,w., 1- TVForst, 1
54K.Al1 09:00.TV90 Forst, 1- TCF, 3

Gruppe B

Tennisverein Elsterwerda. 1
Tennisclub Schwarzheide, 1
TC Lindenau, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, 1

01.05.2005, Sonntag
54K.B01 09:00 Eisterw., 1- Schw.h.. 1
54K.B02 09:00 Lindenau, 1- Herzb. 1

SPIELPLAN liI
05.05.2005, Donnerstag
54K.B03 09:00 Schw.h., 1- Lindenau, 1
54K.B04 09:00 Herzb., 1- Eisterw., 1
22.05.2005, Sonntag
54K.B05 09:00 Eisterw., 1- Lindenau, 1
54K.B06 09:00 Schwh., 1- Herzb., 1
29.05.2005, Sonntag
54K.B07 09:00 Schw.h., 1- Eisterw., 1
54K.B08 09:00 Herzb., 1- Lindenau, 1
05.06.2005, Sonntag
54KB10 0900 Eisterw., 1- Herzb., 1
54K.B0914:00 Lindenau, 1- Schw.h., 1
12.06.2005, Sonntag
54K.B1114:00 Lindenau, 1- Eisterw., 1
54K.B1214:00 Herzb., 1- Schw.h.,1

Junioren

Junioren Meisterschaftsklasse

Gruppe A

SC Barnim e.V., 1
BTC Grün-Gold 1904, 1
TV Frohnau, 1 ,
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
LTTC "Rol-Weiß', 1
TC 1899 Blau-Weiss, 1

04.05.2005, Mittwoch
11L.A011600 SC Barnim, 1- BTC Grün-Gold, 1
l1L.A0216:00 TVF, 1- liRa, 1
11 L.A03 16:00 BG-S., 1- Wespen, 1
12.05.2005, Donnerstag
11 L.A05 16:00 BTC Grün-Gold, 1- TVF. 1
11 L.A06 16:00 liRa, 1- BG-S, 1
11 L.A07 1600 LTTC, 1- Wespen, 1
11 LA08 16:00 TCBL-W., 1- SC Barnim, 1
19.05.2005, Donnerstag
11 L.A09 16:00 LTTC, 1- BTC Grün-Gold, 1
11L.A1016:00 SC Barnim, 1- TVF, 1
11LAl116:00 Wespen, 1- liRa, 1
11L.A12 16:00 TCBL-W, 1- BG-S., 1
26.05.2005, Donnerstag
11L.A13 16:00 BG-S, 1- SC Bamim, 1
l1L.A1416:00 liRa, 1- LTTC, 1
11L.A1616:00 BTC Grün-Gold, 1- TCBL-W., 1
02.06.2005, Donnerstag
11L.A1716:oo LTTC, 1- BG-S., 1
11L.A1816:00 liRa, 1- SC Barnim.1
11L.A1916:00 BTC Grün-Gold, 1- Wespen, 1
l1L.A20 16:00 TCBL-W., 1- TVF, 1
09.06.2005, Donnerstag
11L.A211600 BG-S., 1- BTC Grün-Gold, 1
11 L.A22 16:00 Wespen, 1- SC Barnim, 1
11L.A2316:00 TVF, 1- LTTC, 1
11L.A2416:00 liRa, 1- TCBL-W., 1
16.06.2005, Donnerstag
11 L.A25 16:00 TVF, 1- BG-S., 1
11 L.A26 16:00 SC Barnim, 1- LTTC, 1
11 L.A27 1600 BTC Grün-Gold, 1- liRa, 1
11 L.A28 16:00 Wespen, 1- TCBJ.-W., 1
23.06.2005, Donnerstag
11 L.A15 16:00 Wespen. 1 - TVF, 1
11L.A0416:00 LTTC, 1- TCBL-W, 1

Junioren Verbandsliga

Gruppe A

TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehem. Posl Galow), 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
BTC Gropiusstadt, 1
TSV Spandau 1860, 1
TC OW Friedrichshagen, 1

30.04.2005, Samstag
12LA02 14:00 Süd 05, 1- TiB. 1

s





Turniertasche mit schlanker Form.
Aussenfach für Schläger, Nassfach und Schuhfach.
78x20X31 cm.

















2 Seitentaschen, belüftete Schuhtasche,
Thermofach für Getränke. 77x39x37 cm.





5 Sets

je € 35,95







2 Rollen

je € 84,-

1.2511,275/1,30mm. 110 Meter Rolle
Die neue Wettkampfsaite von Kirschbaum
mit hohem Komfort und enormer Be­
schleunigung bei gleichzeitig erhöhter
Spannungsstabilität.

Wie eine ·zweite Haut" für Ihren Griff.
Nur 0.38 mm dünn. dennoch saugstark
und griffig. Für stabile Eigenschaften wurde
auf den Zusatz von Farbpigmenten vollständig
verzichtet. In weiss.

48er Box

€ 99,-
Stück

€ 2,50













Der ultimative Schuh in Sachen Geschwindigkeit
und Stabilität für Profispieler. Mikrofasermaterial
paßt sich der Fußform an. Gekapselte Air-Dämpfung.





















Testeisen in fast allen Längen und
Lie-Winkel-Optionen stehen für Sie
Zur Verfügung.

Bitte rufen Sie uns an und reservieren Sie sich
Ihren persönlichen Termin.~ 061 021

"U77755
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Outfitter Flve
Ladengeschäft
Gravenbruchrlng 77-81
63263 Neu-Isenburg
Tel: 06102/777 55

ÖHnungszeiten: Mo • Fr: 11.00 • 18.30h, Sa: 10.00 - 14.00h

Outfitter Five Pro-Shop
Paragon Golf Akademie
Schwarzwaldstraße 127
(In der Pferderennbahn)
60528 Frankfurt
Tel.: 069/96741354

ÖHnungszeiten: täglich 10.00 • 17.00h (außer Montag)



lIiI SPIELPLAN

04.05.2005, Mittwoch
12L.AOI 16:00 Niko, 1- PostGatow, 1
12L.A0316:00 BSV, 1- Gropi, 1
12L.A0416:00 Spandau60. 1- OWFr'Hag., 1
05.05.2005, Donnerstag
12L.A23 09:00 Süd 05. 1- Spandau60, 1
07.05.2005, Samstag
12L.A2515:00 Süd 05,1 - BSV. 1
12.05.2005, Donnerstag
12L.A06 16:00 TiB, 1- BSV. 1
12L.A07 16:00 Spandau60, 1- Gropi, 1
12L.A08 16:00 OWFr'Hag., 1- Niko. 1
19.05.2005, Donnerstag
12L.A09 16:00 Spandau60, 1- PostGatow, 1
12L.AII16:00 Gropi, 1- TiB. 1
12L.AI216:00 OWFr'Hag.• 1- BSV. 1
21.05.2005, Samstag
12L.A0514:00 PostGatow, 1- Süd 05,1
26.05.2005, Donnerstag
12L.A13 16:00 BSV, 1- Niko, 1
12L.AI416:00 TiB, 1- Spandau60. 1
12L.AI616:00 PostGatow. 1- OWFr'Hag .• 1
28.05.2005, Samstag
12L.A10 14:00 Niko. 1 - Süd 05, 1
02.06.2005, Donnerstag
12L.A17 16:00 Spandau60, 1- BSV. 1
12L.AI816:00 TiB. 1- Niko. 1
12L.A19 16:00 PoslGatow, 1- Gropi, 1
04.06.2005, Samstag
12L.A15 14:00 Gropi. 1- Süd 05, 1
09.06.2005, Donnerstag
12L.A2116:00 BSV, 1- PostGatow, 1
12L.A22 16:00 Gropi. 1- Niko, 1
12L.A24 16:00 TiB, 1- OWFr'Hag., 1
11.06.2005, Samstag
12L.A20 14:00 OWFr'Hag., 1- Süd 05,1
16.06.2005, Donnerstag
12L.A26 16:00 Niko. 1- Spandau60, 1
12L.A27 16:00 PoslGatow, 1- TiB, 1
12L.A2816:00 Gropi, 1- OWFr'Hag., 1

Gruppe B

TC Weiß-Gelb Lichlenrade, 2
SC "Brandenburg" eV.• 1
HC Sportforum Bemau. 1
SV Großräschen, 1
SV "Berliner Bären" ev', 1
Tennis-Club SCC, 1
Treplower Teufel TC. 1
TK Blau-Gold Steglitz, 2

30.04.2005, Samstag
12L.B02 14:00 Bernau, 1- Großr.• 1
04.05.2005, Mittwoch
12L.BOI16:00 liRa. 2- SCB, 1
12L.B03 16:00 B.Bären, 1- TCSCC, 1
12L.B04 16:00 Teufel, 1- BG-S .• 2
07.05.2005, Samstag
12L.B24 14:00 Großr.. 1- BG-S., 2
12.05.2005, Donnerstag
12L.B05 16:00 SCB. 1- Bernau. 1
12L.B07 16:00 Teufel, 1- TCSCC, 1
12L.B08 16:00 BG-S, 2- liRa. 2
19.05.2005, Donnerstag
12L.B09 16:00 Teufel, 1- SCB, 1
12L.Bl0 16:00 liRa, 2- Bernau. 1
12L.B12 16:00 BG-S., 2- B.Bären, 1
21.05.2005, Samstag
12L.B0614:00 Großr., 1- B.Bären, 1
26.05.2005, Donnerstag
12L.B13 16:00 B.Bären. 1- liRa. 2
12L.BI516:00 TCSCC, 1 - Bemau, 1
12L.B16 16:00 SCB, 1- BG-S.• 2
28.05.2005, Samstag
12L.BI114:00 TCSCC. 1- Großr., 1
02.06.2005, Donnerstag
12L.BI716:00 Teufel, 1- B.Bären, 1
12L.B1916:00 SCB. 1- TCSCC, 1
12L.B20 16:00 BG-S.• 2- Bernau. 1
04.06.2005, Samstag
12L.B14 14:00 Großr.. 1- Teufel, 1
09.06.2005, Donnerstag
12L.B21 16:00 B.Bären. 1- SCB, 1
12L.B22 16:00 TCSCC, 1 - liRa, 2
12L.B23 16:00 Bernau, 1- Teufel, 1
11.06.2005, Samstag
12L.B1814:00 Großr., 1 - liRa, 2

16.06.2005, Donnerstag
12L.B25 16:00 Bernau, 1- B.Bären. 1
12L.B2616:00 liRa. 2- Teufel, 1
12L.B28 16:00 TCSCC, 1- BG-S.• 2
18.06.2005, Samstag
12L.B27 14:00 SCB. 1- Großr.. 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Junioren Bezirksoberliga Berlin,
Region Nord

Gruppe A

BSC Rehberge 1945, 1
TC Berlin-Weißensee, 1
Tennis-Club SCC, 2
"Sutos" 1917, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
SV Reinickendorf 1896, 1

04.05.2005, Mittwoch
24L.AOI 16:00 Rehb, 1- Weissensee, 1
24L.A02 16:00 TCSCC, 2- Sutos, 1
24L.A03 16:00 Neuenh.. 1- SVR, 1
12.05.2005, Donnerstag
24L.A04 16:00 Weissensee. 1 - TCSCC, 2
24L.A0516:00 Sutos, 1- Neuenh., 1
24L.A06 16:00 SVR, 1- Rehb, 1
19.05.2005, Donnerstag
24L.A07 16:00 Neuenh., 1- Weissensee, 1
24L.A0816:00 Rehb, 1- TCSCC, 2
24L.A09 16:00 Sutos, 1- SVR, 1
26.05.2005, Donnerstag
24L.Al0 16:00 Neuenh., 1- Rehb, 1
24L.A1116:00 Weissensee. 1- Sutos, 1
24L.A1216:00 SVR, 1- TCSCC, 2
02.06.2005, Donnerstag
24L.A13 16:00 TCSCC. 2 - Neuenh., 1
24L.A1416:00 Sutos, 1- Rehb. 1
24L.A15 16:00 Weissensee. 1 - SVR, 1

Gruppe B

Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
Tennis-Union "Grün-Weiß", 1
TSV Marzahner Füchse. 1
Tennis-Club Heiligensee. 1
Hermsdorfer Sport-Club. 1
VlB Herrnsdorf, 1

04.05.2005, Mittwoch
24L.BOI 16:00 Siemens. 1- TUGW. 1
24L.B02 16:00 MFüchse, 1- TCHeilig., 1
24L.B03 16:00 HSC. 1- VlBHerms, 1
12.05.2005, Donnerstag
24L.B04 16:00 TUGW, 1- M.Füchse, 1
24L.B06 16:00 VlBHerms, 1- Siemens, 1
19.05.2005, Donnerstag
24L.B0716:00 HSC, 1- TUGW. 1
24L.B08 16:00 Siemens, 1- M.Füchse. 1
24L.B09 16:00 TCHeilig.• 1 - VlBHerms, 1
26.05.2005, Donnerstag
24L.Bl0 16:00 HSC, 1- Siemens. 1
24L.BII16:00TUGW, 1- TCHeilig.,1
24L.B12 16:00 VlBHerms, 1- M.Füchse, 1
02.06.2005, Donnerstag
24L.B13 16:00 M.Füchse, 1 - HSC, 1
24L.BI416:00 TCHeilig., 1 - Siemens, 1
24L.B15 16:00 TUGW, 1- VlBHerms, 1
09.06.2005, Donnerstag
24L.B05 16:00 TCHeilig., 1- HSC, 1

Gruppe C

BFC Alemannia 1890 e.V., 1
ASC Spandau ev', 1
SPOKe. V., 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
VlL 1891 Tegel. 2
TC Berlin-Mitte e.V. (ehem, Gutzmann). 1

Tenn!s 1/2005

04.05.2005, Mittwoch
24L.C0116:00 Ale, 1- ASC, 1
24L.C02 16:00 SPOK ev', 1- GWGTg, 1
24L.C03 16:00 VlLT., 2- Mitte, 1
12.05.2005, Donnerstag
24L.C04 16:00 ASC, 1- SPOK ev', 1
24L.C0516:00 GWGTg, 1- VlLT, 2
24L.C06 16:00 Mitte, 1- Ale, 1
19.05.2005, Donnerstag
24L.C07 16:00 VlLT., 2- ASC. 1
24L.C08 16:00 Ale, 1- SPOK ev', 1
24L.C09 16:00 GWGTg, 1- Mitte, 1
26.05.2005, Donnerstag
24L.C10 16:00VlLT., 2-Ale,1
24L.CII16:00ASC,I-GWGTg,1
24L.C12 16:00 Mitte, 1- SPOK ev', 1
02.06.2005, Donnerstag
24L.C1316:00 SPOK eV., 1- VfLT., 2
24L.C14 16:00 GWGTg. 1- Ale, 1
24L.C1516:00ASC, 1- Mitte, 1

Gruppe D

TC Hohengatow, 1
"Sutos" 1917, 2
Tennis-Club Seeburg, 1
VlL 1891 Tegel, 1
SC Siemensstadt Berlin, 1
Humboldt Tennis-Club, 1

04.05.2005, Mittwoch
24L.D0116:00 H'Gatow, 1- Sutos, 2
24L.D02 16:00 Seeburg, 1 -. VlLT.• 1
24L.D03 16:00 SCS, 1- Humboldl 1
12.05.2005, Donnerstag
24L.D0416:00 Sutos. 2- Seeburg. 1
19.05.2005, Donnerstag
24L.D07 16:00 SCS, 1- Sutos, 2
24L.D08 16:00 H'Gatow, 1- Seeburg, 1
24L.D09 16:00 VfLT., 1- Humboldt. 1
26.05.2005, Donnerstag
24L.Dl0 16:00 SCS, 1- H'Gatow, 1
24L.D1116:00 Sutos, 2- VlLT., 1
24L.D12 16:00 Humboldt. 1- Seeburg, 1
02.06.2005, Donnerstag
24L.D13 16:00 Seeburg, 1- SCS, 1
24L.D1416:00VfLT., 1-H'Gatow, 1
24L.D15 16:00 Sutos, 2- Humboldt, 1
09.06.2005, Donnerstag
24L.D05 16:00 VflT, 1• SCS, 1
24L.D06 16:00 Humboldt, 1- H'Gatow, 1

Junioren Bezirksliga Berlin,
Region Nord

GruppeA

Tennis-Verein TeBe, 1
TV Blau-Weiß Biesdorf, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 2
Spandauer HTC"1910, 1
BTC Rot-Gold, 1
Eberswalder Tennis-Club, 1

30.04.2005, Samstag
26L.A03 14:00 Rot-Gold, 1- Ebersw.. 1
04.05.2005, Mittwoch
26L.AOI16:00 TeBe, 1- BWBiesd., 1
26L.A02 16:00 HSC, 2 - SHTC, 1
12.05.2005, Donnerstag
26L.A04 16:00 BWBiesd., 1- HSC, 2
26L.A0516:00 SHTC, 1• Rot-Gold, 1
19.05.2005, Donnerstag
26L.A07 16:00 Rot·Gold, 1- BWBiesd., 1
26L.A08 16:00 TeBe, 1- HSC, 2
21.05.2005, Samstag
26L.A06 14:00 Ebersw., 1- TeBe, 1
26.05.2005, Donnerstag
26L.A1016:00 Rot-Gold, 1- TeBe, 1
26L.A1116:00 BWBiesd, 1- SHTC, 1
28.05.2005, Samstag
26L.A09 14:00 SHTC, 1- Ebersw., 1
02.06.2005, Donnerstag
26L.A1316:00 HSC, 2 - Rot-Gold, 1
26L.A1416:00 SHTC, 1- TeBe, 1



, Tenn!s 1/2005

04.06.2005, Samstag
26LA1214:oo Ebersw., 1- HSC, 2
11.06.2005, Samstag
26LA15 14:00 BWBiesd., 1- Ebersw., 1

Gruppe B

'Sulos' 1917, 3
BSC EintrachVSüdring, 1
TC Berolina Biesdorf, 1
TV Frohnau, 2
Turngemeinde in Benin, 2
Neuenhagener Tennisclub 93, 2
TC Schwarz-Gold Benin, 1

04.05.2005, Mittwoch
26LB0116oo Sutos, 3- EintrS, 1
26LB02 16:00 Berol.Biesd., 1- TVF, 2
26LB03 16:00 TiB, 2- Neuenh., 2
12.05.2005, Donnerstag
26LB04 16:00 EintrS, 1- BeroI.Biesd., 1
26LB05 16:00 TVF, 2- TiB, 2
26LB0616:oo SGBln., 1- Neuenh., 2
19.05.2005, Donnerstag
26LB0716:oo SGBln., 1 - EinlrS, 1
26LB08 16:00 Sulos, 3- BeroI.Biesd., 1
26LB09 16:00 Neuenh., 2- TVF, 2
26.05.2005, Donnerstag
26LB10 16:00 TiB, 2- Sutos, 3
26LB11 16:00 TVF, 2- SGBln., 1
26LB12 16:00 Neuenh., 2- BeroI.Biesd., 1
02.06.2005, Donnerstag
26LB13 16:00 SGBln., 1- TiB, 2
26LB14 16:00 TVF, 2- Sutos, 3
26LB15 16:00 EinlrS, 1- Neuenh., 2
09.06.2005, Donnerstag
26LB16 16:00 TiB, 2- EintrS, 1
26LB1716:oo Neuenh., 2- Sulos, 3
26LB1816:oo BeroI.Biesd., 1- SGBln., 1
16.06.2005, Donnerstag
26LB1916:oo BeroI.Biesd., 1- TiB, 2
26LB20 16:00 Sutos, 3 - SGBln., 1
26LB2116:00 EintrS, 1- TVF, 2

Gruppe C

Tennis-Club Hennigsdorf, 1
Sportfreunde Kladow, 1
STC Hakentelde 75, 1
SV 'Berliner Bären' e.v., 2
SV Berliner Brauereien, 1
SC Eintracht Benin (ehem. Innova). 1

04.05.2005, Mittwoch
26L.COl 16:00 TCH.'dorf, 1- Kladow, 1
26LC02 16:00 Haken, 1- B.Bären, 2
26LC03 16:00 Brauer., 1-Innova, 1
12.05.2005, Donnerstag
26LC05 16:00 B.Bären, 2 - Brauer., 1
26LC06 16:00 Innova, 1- TCH.'dorf, 1
19.05.2005, Donnerstag
26LC07 16:00 Brauer., 1 - Kladow, 1
26LC08 16:00 TCH.'dorf, 1- Haken, 1
26LC09 16:00 B.Bären, 2 -Innova, 1
26.05.2005, Donnerstag
26LC10 16:00 Brauer., 1 - TCH.'dorf, 1
26LC11 16:00 Kladow, 1- B.Bären, 2
26LC12 16:00 Innova, 1- Haken, 1
02.06.2005, Donnerstag
26LC1316:00 Haken, 1- Brauer., 1
26LC1416:oo B.Bären, 2- TCH.'dorf, 1
26LC15 16:00 Kladow, 1- Innova, 1
09.06.2005, Donnerstag
26LC04 16:00 Kladow, 1 - Haken, 1

Gruppe D

TC Grün-Gold Pankow, 1
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
TSV Marzahner Füchse, 2
SG Bergmann-Borsig, 1
VN-Spandau 1922, 1
TC Oranienburg 1990, 1

04.05.2005, Mittwoch
26LD0116:00 GGPankow, 1- Falk.see, 1
26LD03 16:00 VNSp., 1- Oranburg, 1

12.05.2005, Donnerstag
26LD04 16:00 Falk.see, 1- M.Füchse, 2
26LD05 16:00 B.Borsig, 1- VNSp., 1
26LD06 16:00 Oranburg, 1- GGPankow, 1

19.05.2005, Donnerstag
26LD07 16:00 VNSp., 1- Falk.see, 1
26LD08 16:00 GGPankow, 1- M.Füchse, 2
26LD09 16:00 B.Borsig, 1- Oranburg, 1
26.05.2005, Donnerstag
26LD10 16:00 VNSp., 1- GGPankow, 1
26LD11 16:00 Falk.see, 1- B.Borsig, 1
26LD12 16:00 Oranburg, 1- M.Füchse, 2
02.06.2005, Donnerstag
26LD1416:00 B.Borsig, 1- GGPankow, 1
26LD15 16:00 Falk.see, 1- Oranburg, 1
09.06.2005, Donnerstag
26LD02 1600 M.Füchse, 2- B.Borsig, 1
16.06.2005, Donnerstag
26LD1316:00 M.Füchse, 2- VNSp., 1

Junioren Bezirksklasse Berlin,
Region Nord

Gruppe A

SC 'Brandenburg" e.V., 2
TV Frohnau, 3
TC GWG 1919 Tegel, 2
TC Medizin Berlin Buch, 1
Ben. Schlillschuh-Club, 1
BFC AJemannia 1890 e.v., 2
Tennis-Club Westend 59, 1

04.05.2005, Mittwoch
28LA01 16:00 SCB, 2- TVF, 3
28L.A0216:00 GWGTg, 2- Med.Buch, 1
28LA03 16:00 BSchC, 1- Ale, 2
12.05.2005, Donnerstag
28L.A05 16:00 Med.Buch, 1- BSchC, 1
28LA06 16:00 Westend, 1- Ale, 2
19.05.2005, Donnerstag
28LA07 16:00 Westend, 1- TVF, 3
28LA08 16:00 SCB, 2- GWGTg, 2
28LA09 16:00 Ale, 2- Med.Buch, 1
26.05.2005, Donnerstag
28LA10 16:00 BSchC, 1- SCB, 2
28LA1116:00 Med.Buch, 1- Westend, 1
28LA12 16:00 Ale, 2- GWGTg, 2
02.06.2005, Donnerstag
28LA13 16:00 Westend, 1- BSchC, 1
28LA1416:oo Med.Buch, 1- SCB, 2
28L.A15 16:00 TVF, 3- Ale, 2

.09.06.2005, Donnerstag
28LA1616:00 BSchC, 1- TVF, 3
28LA17 16:00 Ale, 2- SCB, 2
28LA1816:00 GWGTg, 2- Westend, 1
16.06.2005, Donnerstag
28LA19 16:00 GWGTg, 2- BSchC, 1
28LA20 1600 SCB, 2- Weslend, 1
28LA21 16:00 TVF, 3- Med.Buch, 1
23.06.2005, Donnerstag
28LA04 16:00 TVF, 3- GWGTg, 2

Gruppe B

VfB Hermsdorf, 2
TC Grün-Weiß Bergteide, 1
Tennisverein Hennigsdorf, 1
Tennisclub Victoria Pankow, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
Borussia Friedrichstelde, 1

04.05.2005, Mittwoch
28LB01 16:00 VfBHerms, 2- Bergt., 1
28LB02 16:00 TVHennigsd., 1• Vict.Pankow, 1
28LB0316:00 Hoh·neud., 1· Fr.·Felde, 1
12.05.2005, Donnerstag.
28LB0516:00 Vict.Pankow, 1- Hoh·neud., 1
28LB06 1600 Fr: Felde, 1- VfBHerms, 2
19.05.2005, Donnerstag
28LB07 16:00 Hoh·neud., 1- Bergt., 1
28LB08 16:00 VfBHerms, 2- TVHennigsd., 1
28LB09 16:00 Vict.Pankow, 1- Fr: Felde, 1
26.05.2005, Donnerstag
28LB10 16:00 Hoh'neud, 1- VfBHerms, 2
28L.B11 16:00 Bergt., 1- Vict.Pankow. 1
28L.B12 16:00 Fr.'Felde. 1- TVHennigsd., 1
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02.06.2005, Donnerstag
28LB13 16:00 TVHennigsd., 1- Hoh·neud., 1
28LB14 16:00 Vict.Pankow, 1- VfBHerms. 2
28L.B1516:00 Bergt.. 1 -Fr: Felde, 1
09.06.2005, Donnerstag
28LB04 16:00 Bergt., 1- TVHennigsd. 1

Bezirk Brandenburg
Region Nord

Junioren Bezirksliga
Brandenburg, Region Nord
(4-er)

Gruppe A

Brbg. Sporl-u.Ruderclub, 1
Tennisverein Rathenow, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 2
SG Stahl Willstock, 1
TSV Chemie Premnilz, 1
TC Rot-Weiß Templin, 1
TC Wuslerhausen, 1

30.04.2005, Samstag
46LA18 09:00 Süd 05, 2- W:hausen, 1
46LA1614:00 Premnilz, 1- Ralenow, 1
46LA1714:oo RWTemplin, 1- BSRK, 1
07.05.2005, Samstag
46LA02 10:00 Süd 05, 2- Willst., 1
46LA01 14:00 BSRK, 1- Ratenow, 1
46LA03 14:00 Premnilz, 1- RWTemplin, 1
21.05.2005, Samstag
46LA04 14:00 Ratenow, 1- Süd 05, 2
46LA05 14:00 Willst., 1- Premnilz, 1
46LA06 14:00 W:hausen, 1- RWTemplin, 1
28.05.2005, Samstag
46LA08 09:00 BSRK, 1• Süd 05. 2
46LA0714:00 W:hausen, 1- Ratenow, 1
46LA0914:oo RWTemplin, 1- Willst., 1
04.06.2005, Samstag
46LA10 14:00 Premnilz, 1- BSRK, 1
46L.A1114:00 Willst., 1- W:hausen, 1
46L.A1216:00 RWTemplin, 1- Süd 05, 2
11.06.2005, Samstag
46LA1414:ooWillst., 1- BSRK, 1
46LA1514:00 Ratenow, 1- RWTemplin, 1
25.06.2005, Samstag
46L.A1314:00 W:hausen, 1- Premnilz, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Junioren Bezirksoberliga Berlin,
Region Süd

Gruppe A

BHC Grün-Weiß, 1
BTC Wista, 1
TC Lichterfelde 77, 1
Tennis-Qub Mariendorf, 1
PTC "Rot-Weiß", 1
TC Weiß·Gelb Lichtenrade, 3

04.05.2005, Mittwoch
34L.A01 16:00 BHC, 1- Wista. 1
34LA0216:oo TL77, 1• TCM'dorf, 1
34LA03 16:00 PTC, 1 - liRa, 3
12.05.2005, Donnerstag
34LA05 16:00 TCM' dorf, 1- PTC, 1
34L.A06 16:00 liRa, 3- BHC, 1
19.05.2005, Donnerstag
34LA07 16:00 PTC, 1 - Wista. 1
34LA08 16:00 BHC. 1- TL77, 1
34LA0916:00 TCM'dorf, 1- liRa, 3



111 SPIELPLAN

26.05.2005, Donnerstag
34LA10 16:00 PTC. 1- BnC, 1
34LA11 16:00 Wista, 1 - TCM' dorf. 1
34LA1216:00 liRa. 3- TL77, 1
02.06.2005, Donnerstag
34LA1316:00 TL77. 1- PTC, 1
34LA1416:oo TCM'dorf, 1- BTTC, 1
34LA151600 Wista, 1- liRa, 3
09.06.2005, Donnerstag
34LA04 16:00 Wista, 1- TL77, 1

Gruppe B

TC Wilmersdorf, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 2
Olympischer Sport-Club, 1
Tennis-Club Kleinmachnow, 1
Tennis Verein Preussen, 1
Berliner Hockey-Club, 1

04.05.2005, Mittwoch
34LBOl16:oo TC Wdorf, 1- Wespen, 2
34LB02 16:00 OSC, 1- TCKlmn, 1
34LB0316:oo NP, 1- BHC, 1
12.05.2005, Donnerstag
34L.B0416:00 Wespen, 2 - OSC, 1
34LB05 16:00 TCKlmn, 1-NP, 1
34LB0616:00 BHC, 1- TC Wdorf, 1
19.05.2005, Donnerstag
34LB07 16:00 NP, 1- Wespen, 2
34LB08 16:00 TC Wdorf, 1- OSC, 1
34LB0916:oo TCKlmn, 1- BHC, 1
26.05.2005, Donnerstag
34LB10 16:00 NP, 1- TC Wdorf, 1
34LB12 16:00 BHC, 1- OSC, 1
02.06.2005, Donnerstag
34LB1316:oo OSC, 1- NP, 1
34LB1416:oo TCKlmn, 1- TC W'dorf, 1
34L.B15 16:00 Wespen, 2 - BHC, 1
09.06.2005, Donnerstag
34LB1116:oo Wespen, 2 - TCKlmn, 1

Gruppe C

TC GW Berlin-Lankwitz, 1
TC Blau-Weiß Britz, 1
TC OW Friedrichshagen, 2
Steglitzer TK 1913, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 2
TC 'Weiße Bären Wannsee', 1

04.05.2005, Mittwoch
34LCOl16:00 GWLankw" 1- Britz, 1
34LC02 16:00 OWFr'Hag., 2- STK, 1
34LC0316:00 TCBL-W, 2 -WBW, 1
12.05.2005, Donnerstag
34LC04 16:00 Britz, 1- OWFr'Hag" 2
34LC05 16:00 STK, 1- TCBL-W" 2
19,05.2005, Donnerstag
34L,C07 16:00 TCBL-W, 2- Britz, 1
34LC0816:00 GWLankw, 1- OWFr'Hag" 2
34L,C09 16:00 STK, 1- WBW, 1
26,05.2005, Donnerstag
34LC10 16:00 TCBL-W" 2- GWLankw" 1
34LC1116:00 Britz, 1- STK, 1
34LC12 16:60 WBW, 1- OWFr'Hag" 2
02.06,2005, Donnerstag
34LC1316:00 OWFr'Hag., 2- TCBL-W" 2
34LC1416:00 STK, 1- GWLankw" 1
34LC15 16:00 Britz, 1- WBW, 1
16,06.2005, Donnerstag
34LC06 16:00 WBW, 1- GWLankw., 1

Gruppe D

NTC 'Die Känguruhs', 1
LTTC 'Rot-Weiß', 2
TC GW Baumschulenweg, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
Dahlemer Tennisclub, 1

04,05.2005, Mittwoch
34L,D0116:00 NTC, 1- LTTC, 2
34LD02 16:00 GWB,SchWeg, 1- N'Kölln, 1
34L D03 16:00 Z 88, 1- Dahlem, 1

12.05.2005, Donnerstag
34LD05 16:00 N'Kölln, 1- Z 88, 1
34LD06 16:00 Dahlem, 1- NTC, 1
19.05.2005, Donnerstag
34LD07 16:00 Z 88, 1- LTTC, 2
34LD08 16:00 NTC, 1- GWB.SchWeg, 1
34LD09 16:00 N'Kölln, 1- Dahlem, 1
26.05.2005, Donnerstag
34LD10 1600 Z 88, 1- NTC, 1
34L,D1116:00LTTC,2-N'Kölln,1
34L,D1216:00 Dahlem, 1- GWB,SchWeg, 1
02.06.2005, Donnerstag
34L,D13 16:00 GWB.SchWeg, 1- Z 88,1
34LD14 16:00 N'Kölln, 1- NTC, 1
34LD15 16:00 LTTC, 2- Dahlem, 1
09.06,2005, Donnerstag
34LD0416:00 LTTC, 2· GWB.SchWeg, 1

Junioren Bezirksliga Berlin,
Region Süd

Gruppe A

BTC Grün-Gold 1904, 2
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
Tennis-Club Mariendorf, 2
BTTC Grün-Weiß, 2
Berliner Sport-Club, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 2

04.05,2005, Mittwoch
36LA01 16:00 BTC Grün·Geld, 2- GWR'dorf, 1
36L,A0216:ooTCM'dorf, 2- BTTC, 2
36L,A03 16:00 BSC, 1- TTC, 2
12.05.2005, Donnerstag
36LA04 16:00 GWR'dorf, 1- TCM' dorf, 2
36L,A05 16:00 BTTC, 2- BSC, 1
36LA06 16:00 TTC, 2- BrC Grün-Geld, 2
19.05,2005, Donnerstag
36LA07 16:00 BSC, 1- GWR'dorf, 1
36LA0816:oo BTC Grün-Gold, 2- TCM'dorf, 2
36LA09 16:00 BTTC, 2- TTC, 2
26.05,2005, Donnerstag
36LA10 16:00 BSC, 1· BTC Grün-Gold, 2
36LA1116:00 GWR'dorf, 1- BTTC, 2
36LA12 16:00 TTC, 2- TCM'dorf, 2
02.06.2005, Donnerstag
36LA13 16:00 TCM' dorf, 2 - BSC, 1
36LA1416:00 BTTC, 2- BTC Grün-Geld, 2
36LA1516:oo GWR'dorf, 1- TTC, 2

Gruppe B

Berliner Sport-Verein 1892, 2
LTTC 'Rot-Weiß', 3
TuS MAKKABI Berlin, 1
TC Wilmersdorf, 2
PTC 'Rot-Weiß', 2
TC Weiß-Rot Neukölln, 2

04.05.2005, Mittwoch
36LBOl16:00 BSV, 2 - LTTC, 3
36LB0216:00 MAKKABI, 1 - TC W'dorf, 2
36LB03 16:00 PTC. 2 - N'Kölln, 2
12,05.2005, Donnerstag
36LB05 16:00 TC W'dorf, 2 - PTC, 2
36LB0616:oo N'Kölln, 2- BSV, 2
19.05.2005, Donnerstag
36LB0716:00 PTC, 2 - LTTC, 3
36LB0816:oo BSV, 2 - MAKKABI, 1
36LB0916:oo TC W'dorf, 2 - N'Kölln, 2
26.05.2005, Donnerstag
36LB10 16:00 PTC, 2 - BSV, 2
36LBll16:oo LTTC, 3 - TC W'dorf, 2
36LB1216:oo N'Kölln, 2- MAKKABI, 1
02,06.2005, Donnerstag
36LB13 16:00 MAKKABI, 1- PTC, 2
36LB1416:oo TC W'dorf, 2 - BSV, 2
36LB1516:00 LHC, 3 - N'Kölln, 2
09.06.2005, Donnerstag
36LB0416:oo LHC, 3 - MAKKABI, 1
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Gruppe C

Steglitzer TK 1913, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
Treptower Teufel TC, 2
TK Blau-Gold Steglitz, 3
Verein Dahme Spreewald eY, 1
Tempelhofer Tennis-Club, 1

04,05.2005, Mittwoch
36LCOl 16:00 STK, 2- Niko, 2
36l.,C0216:00 Teufel, 2 - BG-S" 3
36LC0316:00 Spree, 1- HC, 1
12.05.2005, Donnerstag
36LC06 16:00 HC, 1- STK, 2
19,05.2005, Donnerstag
36LC07 16:00 Spree, 1- Niko, 2
36LC0816:00 STK, 2 - Teufel, 2
36LC0916:00 BG-S., 3- HC, 1
26.05.2005, Donnerstag
36LC10 16:00 Spree, 1- STK, 2
36L,Cll16:00 Niko, 2- BG-S., 3
36LC1216:00 HC, 1- Teufel, 2
02.06.2005, Donnerstag
36LC13 16:00 Teufel, 2 - Spree, 1
36LC14 16:00 BG-S., 3- STK, 2
36LC15 16:00 Niko, 2- HC, 1
09.06.2005, Donnerstag
36LC0416:00 Niko, 2- Teufel, 2
36LC05 16:00 BG-S., 3- Spree, 1

Gruppe D

TC Ludwigsfelde 1958, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 3
TC GW Berlin-Lankwitz, 2
Dahlemer Tennisclub, 2
Grunewald Tennis·Club, 1
Fachvereinigung Tennis eY, 1

04.05.2005, Mittwoch
36L,DOl16:00 LudwJelde, 1- TCBL·W, 3
36L.D0216:00 GWLankw., 2· Dahlem, 2
36L.D03 16:00 GTC, 1- Fachv., 1
12.05.2005, Donnerstag
36L,D04 16:00 TCBL-W., 3- GWLankw" 2
19.05.2005, Donnerstag
36L.D0716:00 GTG, 1. TCBL-W, 3
36L.D08 16:00 LudwJelde, 1- GWLankw" 2
36L.D09 16:00 Dahlem, 2 - Fachv" 1
26.05.2005, Donnerstag
36L.Dl0 16:00 GTC, 1- LudwJelde, 1
36L,D1116:00 TCBL-W, 3 - Dahlem, 2
36L.D1216:00 Fachv., 1- GWLankw" 2
02,06.2005, Donnerstag
36L.D13 16:00 GWLankw., 2- GTC, 1
36L.D14 16:00 Dahlem, 2- LudwJelde, 1
36L.D15 16:00 TCBI,-W., 3 - Fachv" 1
09.06.2005, Donnerstag
36L.D05 16:00 Dahlem, 2 - GTC, 1
16.06.2005, Donnerstag
36L.D06 16:00 Fachv" 1- LudwJelde, 1

Junioren Bezirksklasse Berlin,
Region Süd

GruppeA

ESV Lok Schöneweide, 1
TC Lichterfelde 77, 2
PTC 'Rot-Weiß', 3
Dahlemer Tennisclub, 3
Sportclub Müggelheim, 2
TC Mahlow 1957, 1

04.05.2005, Mittwoch
38L.AOl16:00 ESVLok, 1- TL77, 2
38L.A02 16:00 PTC, 3- Dahlem, 3
12.05.2005, Donnerstag
38L.A04 16:00 TL77, 2- PTC, 3
38L.A06 16:00 Mahlow, 1- ESVLok, 1
19.05.2005, Donnerstag
38L.A07 16:00 SCMheim, 2- TL77, 2
38L.A08 16:00 ESVLok, 1- PTC, 3
38L.A09 16:00 Dahlem, 3 - Mahlow, 1
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26.05.2005, Donnerstag
38LA10 16:00 SCM'heim, 2- ESVLok, 1
38LA1116:oo TL77. 2- Dahlem, 3
38LA1216:oo Mahlow, 1- PTC, 3
02.06.2005, Donnerstag
38LA13 16:00 PTC, 3 - SCM' heim, 2
38LA1416:00 Dahlem, 3- ESVLok, 1
38L.A1516:00 TL77, 2- Mahlow, 1
09.06.2005, Donnerstag
38L.A03 16:00 SCM'heim, 2- Mahlow, 1
16.06.2005, Donnerstag
38LA05 1600 Dahlem, 3- SCM'heim, 2

Gruppe B

TC GW Baumschulenweg , 2
Fachvereinigung Tennis eY, 2
TC Berlin-Oberspree, 1
TC 'Weiße Bären Wannsee', 2
TC Waltersdorf 99 e.V., 1
BTCWista,2

04.05.2005, Mittwoch
38LB02 16:00 Oberspree, 1- WBW, 2
38LB0316:00 Waltersdorf, 1- Wista, 2
19.05.2005, Donnerstag
38LB07 16:00 Waltersdorf, 1- Fachv., 2
38LB08 16:00 GWB.SchWeg, 2- Oberspree, 1
38LB09 16:00 WBW, 2- Wista, 2
26.05,2005, Donnerstag
38LB10 16:00 Waltersdorf, 1- GWB.SchWeg, 2
38LB12 16:00 Wista, 2- Oberspree, 1
02.06.2005, Donnerstag
38L.B1316:oo Oberspree, 1- Waltersdorf, 1
38LB1416:00 WBW, 2- GWBSchWeg, 2
38LB1516:oo Fachv., 2 - Wista, 2
09.06.2005, Donnerstag
38LB04 16:00 Fachv., 2- Oberspree, 1
38LB05 16:00 WBW, 2- Waltersdorf, 1
38LB06 16:00 Wista, 2- GWB.SchWeg, 2
16.06.2005, Donnerstag
38LB0116:00 GWB.SchWeg, 2- Fachv., 2
23.06.2005, Donnerstag
38L.B1116:00 Fachv., 2- WBW, 2

Gruppe C

Sportclub Müggelheim, 1
NTC 'Die Känguruhs', 2
Adlershofer Tennisclub, 1
TC Blau-Gold Wuhlheide, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehem. Post-Lankwitz), 1

04.05.2005, Mittwoch
38LC0116:00 SCM'heim, 1- NTC, 2
38LC02 16:00 Adl'hof, 1- BGWuhl, 1
12.05.2005, Donnerstag
38LC04 16:00 BGWuhl, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
19.05.2005, Donnerstag
38LC05 16:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- NTC, 2
26.05.2005, Donnerstag
38LC07 16:00 PSB 24 (Lankw.), 1- SCM'heim, 1
38L.C08 16:00 NTC, 2- BGWuhl, 1
02.06.2005, Donnerstag
38LC09 16:00 Adl'hof, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
38L.ClO 16:00 BGWuhl, 1- SCM'heim, 1
09.06.2005, Donnerstag
38LC03 16:00 NTC, 2- Adl'hof, 1
16.06.2005, Donnerstag
38LC0616:00 SCM'heim, 1- Adl'hof, 1

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Junioren Bezirksoberliga
Brandenburg, Region Süd

GruppeA

Tennisclub Frankfurt (Oder), 1
Tennisclub Schwarzheide, 1
Turnverein 1861 ForsVL, 1
Tennisverein Elsterwerda, 1
SG Sielow, 1

30.04.2005, Samstag
54LA03 14:00 Schw.h., 1- TVForst, 1
54L.A04 14:00 Eisterw., 1- Sielow, 1
07.05.2005, Samstag
54L.A05 0900 Sielow, 1- Schw.h., 1
54L.A06 1400 TCF, 1- TVForst, 1
21.05.2005, Samstag .
54LA01 14:00 TCF, 1- Schw.h., 1
54LA02 14:00 TVForst, 1- Eisterw., 1
28.05.2005, Samstag
54LA07 0900 Sielow, 1- TCF, 1
54LA08 Og:oo Schw.h., 1- Eisterw., 1
04.06.2005, Samstag
54LA09 14:00 TVForst, 1- Sielow, 1
54LA10 14:00 Eisterw., 1- TCF, 1

Junioren Bezirksliga
Brandenburg, Region Süd, (4-er)

GruppeA

TV Blau-Weiß 90 Forst, 1
Luckenwalder Tennisclub, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, 1
TC Lindenau, 1
Empor Dahme, 1

01.05.2005, Sonntag
56LA0714:00 Dahme, 1- TV90 Forst, 1
56LA08 14:00 Luckenw., 1- Lindenau, 1
07.05.2005, Samstag
56LA03 09:00 Luckenw., 1- Herzb., 1
56LA04 14:00 Lindenau, 1- Dahme, 1
21.05.2005, Samstag
56LA05 09:00 Dahme, 1- Luckenw, 1
56LA06 14:00 TV90 Forst, 1- Herzb, 1
28.05.2005, Samstag
56L.A09 09:00 Herzb, 1- Dahme, 1
04.06.2005, Samstag
56LA10 14:00 Lindenau, 1- TV90 Forst, 1
11.06.2005, Samstag
56L.A01 14:00 TV90 Forst, 1- Luckenw., 1
56L.A0214:00 Herzb., 1- Lindenau, 1

Bambina

Bambina Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TC OW Friedrichshagen, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 1
PTC 'Rot-Weiß', 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
LTTC 'Rot-Weiß', 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1

02.05.2005, Montag
11M.A0116:00 OWFr'Hag., 1- TCBI.-W, 1
11 M.A02 16:00 PTC, 1- Niko, 1
11 M.A03 16:00 BG-S., 1 - liRa, 1
11M.A0416:00Wespen, 1- LTTC, 1

12.05.2005, Donnerstag
11M.A0516:00TCBI.-W., 1- PTC, 1
11 M.A06 16:00 BG-S., 1 - Niko, 1
11M.A0716:00 LTTC, 1- liRa, 1
11 M.A08 16:00 Wespen, 1- OWFr'Hag., 1
23.05.2005, Montag
11M.A091600 LTTC, 1- TCBI.-W., 1
11M.A10 1600 OWFr'Hag., 1- PTC, 1
11M.A1116:00LiRa, 1-Niko, 1
11M.A1216:00Wespen, 1- BG-S, 1
30.05.2005, Montag
11MA1316:00BG-S, 1-0WFr'Hag., 1
11M.A14 16:00 Niko, 1- LTTC, 1
11M.A151600LiRa, 1-PTC, 1
11M.A16 16:00 TCBI.-W, 1- Wespen, 1
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06.06.2005, Montag
11M.A1716:00 LTTC, 1- BG-S, 1
11M.A1816:00 Niko, 1- OWFr'Hag., 1
11M.A191600TCBI.-W, 1- liRa, 1
11M.A20 16:00 Wespen, 1-PTC,1
13.06.2005, Montag
11M.A211600 BG-S, 1- TCBI.-W, 1
11M.A221600 liRa, 1- OWFr'Hag., 1
11M.A2316:00 PTC, 1- LTTC, 1
11M.A2416:00 Niko, 1- Wespen, 1
20.06.2005, Montag
11 M.A25 16:00 PTC, 1- BG-S., 1
11 M.A26 16:00 OWFr' Hag., 1- LTTC, 1
11 M.A27 16:00 TCBI.-W, 1- Niko, 1
11 M.A28 16:00 liRa, 1- Wespen, 1

Bambina Verbandsliga

GruppeA

TC 'Weiße Bären Wannsee', 1
SPOK e. V., 1 .
'Sutos' 1917, 1
TV Frohnau, 1
Tennis-Club SCC, 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1

02.05.2005, Montag
12M.A01 16:00 WBW, 1- SPOK eY, 1
12M.A0216:00 Sutos, 1- TVF, 1
12M.A0316:00TCSCC, 1- HSC, 1
12.05.2005, Donnerstag
12MA0416:00 SPOKeY, 1- Sutos, 1
12M.A0616:00 HSC, 1- WBW, 1
23.05.2005, Montag
12M.A0716:00TCSCC, 1- SPOKeV.,1
12M.A0816:00WBW, 1- Sutos, 1
12M.A0916:00TVF,1- HSC, 1
30.05,2005, Montag
12M.A10 16:00TCSCC, 1- WBW, 1
12M.A1116:00 SPOK eY, 1- TVF, 1
12M.A1216:00 HSC, 1- Sutos, 1
06.06.2005, Montag
12MA1316:00 Sutos, 1- TCSCC, 1
12M.A141600TVF,1-WBW,1
12M.A1516:00 SPOK eV., 1- HSC, 1
20.06.2005, Montag
12M.A05 16:00 TVF, 1- TCSCC, 1

Gruppe B

BFC Alemannia 1890 eY, 1
TTC Sportforum Bernau, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 2
Tennisclub Frankfurt (Oder), 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1

30.04.2005, Samstag
12M.B0414:00TCF,1-Z88,1
02.05.2005, Montag
12M.B0116:00 Ale, 1- Bernau, 1
12.05.2005, Donnerstag
12M.B03 16:00 Bernau, 1- Wespen, 2
23.05.2005, Montag
12M.B05 16:00 Z 88,1 - Bernau, 1
12M.B06 16:00 Ale, 1- Wespen, 2
28.05.2005, Samstag
12M.B08 14:00 Bernau, 1- TCF, 1
30.05.2005, Montag
12M.B07 16:00 Z 88, 1- Ale, 1
04.06.2005, Samstag
12M.B10 14:00 TCF, 1- Ale, 1
06.06.2005, Montag
12M.B0916:00 Wespen, 2 -Z 88,1
21.06.2005, Dienstag
12M.B0214:00 Wespen, 2- TCF, 1
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Bezirk Berlin
Region Nord

Bambina Bezirksoberliga Berlin,
Region Nord

GruppeA

Tennis-Club Tiergarten, 1
SV "Berliner Bären' eY, 1
TSV Berlin-Wedding 1862, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
TV Frohnau, 2
Internationaler TC, 1
Tennis-Club Seeburg, 1

02.05.2005, Montag
24M.A0116:00 Tierg., 1- B.Bären, 1
24M.A02 16:00 TSVWed., 1- TiB, 1
24M.A03 16:00 TVF, 2 -ITC, 1
12.05.2005, Donnerstag
24M.A0416:00 B.Bären, 1- TSVWed., 1
24M.AOS 16:00 TiB, 1- TVF, 2
24M.A06 16:00 ITC, 1- Seeburg, 1
23.05.2005, Montag
24M.A07 16:00 Seeburg, 1- B.Bären, 1
24M.A0816:00 Tierg., 1 - TSVWed., 1
24M.A09 16:00 !TC, 1- TiB, 1
30.05.2005, Montag
24M.A10 16:00 Tierg., 1- TVF, 2
24M.A11 16:00 TiB, 1- Seeburg, 1
24M.A12 16:00 ITC, 1- TSVWed., 1
06.06.2005, Montag
24M,A1416:00TiB, 1- Tierg., 1
24M.AlS 16:00 B.Bäcen, 1-ITC, 1
08.06.2005, Mittwoch
24M.A1316:00Seeburg, 1- TVF, 2
13.06.2005, Montag
24M.A16 16:00 TVF, 2- B.Bären, 1
24M.A17 16:00 ITC, 1- Tierg., 1
24M.A1816:00 TSVWed., 1- Seeburg, 1
20.06.2005, Montag
24M.A1916:00 TSVWed., 1- TVF, 2
24M.A20 16:00 Tierg., 1- Seeburg, 1
24M.A21 16:00 B.Bären, 1- TiB, 1

Gruppe B

Berl. Schlittschuh-Club, 1
Internationaler TC, 2
TC Berlin-Weißensee, 1
Humboldt Tennis-Club, 1
SV Reinickendorf 1896, 1
TSV Spandau 1860, 1

02.05.2005, Montag
24M.B0116:00 BSchC, 1-ITC, 2
24M.B02 16:00 Weissensee, 1- Humboldt, 1
24M.B03 16:00 SVR, 1- Spandau60, 1
12.05.2005, Donnerstag
24M.B04 16:00 ITC, 2- Weissensee, 1
24M.BOS 16:00 Humboldt, 1- SVR, 1
23.05.io05, Montag
24M.B07 16:00 SVR, 1- !TC, 2
24M.B08 16:00 BSchC, 1- Weissensee, 1
24M.B09 16:00 Humboldt, 1- Spandau60, 1
30.05.2005, Montag
24M.Bl0 16:00 SVR, 1- BSchC, 1
24M.Bl1 16:00 ITC, 2- Humboldt, 1
24M.B12 16:00 Spandau60, 1- Weissensee, 1
06.06.2005, Montag
24M.B13 16:00 Weissensee, 1- SVR, 1
24M.B14 16:00 Humboldt, 1- BSchC, 1
24M.B1S16:00 ITC, 2- Spandau60, 1
20.06.2005, Montag
24M.B06 16:00 Spandau60, 1- BSchC, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Bambina Bezirksoberliga Berlin,
Region Süd

Gruppe A

TC 1899 Blau-Weiss, 2
Tennis-Club Kleinmachnow, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
Olympischer Sport-Club, 1
Treptower Teufel TC, 1
Berliner Sport-Club, 1
Grunewald Tennis-Club, 2

02.05.2005, Montag
34M.AOl 16:00 TCBL-W., 2- TCKlmn, 1
34M.A02 16:00 BSV, 1- OSC, 1
34M.A03l6:00Teufel, 1- BSC, 1
12.05.2005, Donnerstag
34M.A04 16:00 TCKlmn, 1- BSV, 1
34M.AOS 16:00 OSC, 1- Teufel, 1
34M.A06 16:00 GTC, 2- BSC. 1
23.05.2005. Montag
34M.A0716:00 GTC, 2- TCKlmn, 1
34M.A08 16:00 TCBL-W., 2- BSV, 1
34M.A09 16:00 BSC, 1- OSC, 1
30.05.2005. Montag
34M.A10 16:00 Teufel, 1- TCBL-W., 2
34M.A11 16:00 OSC, 1- GTC, 2
34M.A12 16:00 BSC, 1- BSV, 1
06.06.2005, Montag
34M.A13 16:00 GTC, 2- Teufel, 1
34M.A14 16:00 OSC, 1- TCBL-W., 2
34M.A1516:00TCKlmn, 1- BSC. 1
13.06.2005, Montag
34M.A1616:00 Teufel, 1- TCK/mn, 1
34M.A17 16:00 BSC, 1- TCBL-W., 2
34M.A18 16:00 BSV, 1- GTC, 2
20.06.2005, Montag
34M.A19 16:00 BSV, 1- Teufel, 1
34M.A20 16:00 TCBL-W., 2- GTC, 2
34M.A2116:00 TCKlmn, 1- OSC, 1

Gruppe B

NTC "Die Känguruhs", 1
Grunewald Tennis-Club, 1
Oahlemer Tennisclub, 1
Berliner Hockey-Club, 1
BHC Grün-Weiß, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2

02.05.2005, Montag
34M.BOl 16:00 NTC, 1- GTC, 1
34M.B03 16:00 BHC, 1- Niko, 2
12.05.2005, Donnerstag
34M.B04 16:00 GTC, 1- Oahlem, 1
34M.B05 16:00 BHC, 1- BHC, 1
23.05.2005, Montag
34M.B08 16:00 NTC, 1- Oahlem, 1
34M.B09 16:00 BHC, 1- Niko, 2
30.05.2005, Montag
34M.Bl0 16:00 BHC, 1- NTC, 1
34M.Bl116:00 GTC, 1- BHC, 1
34M.B12 16:00 Niko, 2- Oahlem, 1
06.06.2005, Montag
34M.B13 16:00 Oahlem, 1- BHC, 1
34M.B 14 16:00 BHC, 1- NTC, 1
34M.B1516:00 GTC, 1- Niko, 2
20.06.2005. Montag
34M.B07 16:00 BHC, 1- GTC, 1
34M.B02 16:00 Oahlem, 1- BHC, 1
34M.B06 16:00 Niko, 2- NTC, 1

Tenn!s 1/2005

Bambini

Bambini Meisterschaftsklasse

GruppeA

SC 'Brandenburg" eY, 1
LHC "Rot-Weiß', 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 1
VfL 1891 Tegel, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 1

02.05.2005. Montag
11 N.AOl16:oo SCB, 1- LHC, 1
11 N.A02 16:00 Wespen, 1- Niko, 1
llN.A0316:oo liRa, 1- TCBL-W., 1
l1N.A0416:ooVfLT., 1- BG-S., 1
12.05.2005. Donnerstag
11 N.AOS 16:00 LHC, 1- Wespen, 1
l1N.A0616:oo liRa, 1- Niko, 1
llN.A0716:ooVfLT., 1- TCBL-W., 1
11 N.A08 16:00 BG-S., 1- SCB, 1
23.05.2005, Montag
l1N.A09 16:00 VfLT., 1- LHC, 1
11 N.A10 16:00 SCB, 1- Wespen, 1
l1N.A1116:ooTCBL-W., l-Niko, 1
llN.A1216:oo BG-S., 1- liRa, 1
30.05.2005, Montag
llN.A1316:oo liRa, 1- SCB, 1
llN.A14l6:oo Niko, 1- VfLT., 1
llN.A1516:oo TCBL-W., 1- Wespen, 1
llN.A1616:oo LHC, 1- BG-S., 1
06.06.2005. Montag
llN.A17l6:oo VfLT., 1- liRa, 1
llN.A1816:00 Niko, 1- SCB, 1
llN.A1916:oo LHC, 1- TCBL-W, 1
11 N.A20 16:00 BG-S., 1- Wespen, 1
13.06.2005, Montag
11 N.A21 16:00 liRa, 1- LHC, 1
llN.A2216:00 TCBL-W, 1- SCB, 1
11 N.A23 16:00 Wespen, 1- VfLT., 1
llN.A2416:oo Niko, 1- BG-S., 1
20.06.2005, Montag
llN.A2516:oo Wespen, 1- liRa, 1
llN.A2616:oo SCB, 1- VfLT., 1
11 N.A27 16:00 LHC, 1- Niko, 1
llN.A2816:oo TCBL-W., 1- BG-S., 1

Bambini Verbandsliga

Gruppe A

Tennis-Club K/einmachnow, 1
HC Sport1orum Bernau, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 2
NTC "Die Känguruhs', 1
Turnverein 1861 ForsVL., 1
BTC Grün-Gold 1904, 1
TV Frohnau, 1

01.05.2005, Sonntag
12N.A03 14:00 TVForst, 1- BTC Grün-Gold, 1
02.05.2005. Montag
12N.AOl 16:00 TCKlmn, 1- Bernau, 1
12N.A0216:oo TCBL-W.• 2- NTC, 1
12.05.2005. Donnerstag
12N.A0416:oo Bernau, 1- TCBL-W., 2
12N.A06 16:00 TVF, 1- BTC Grün-Gold, 1
21.05.2005, Samstag
12N.AOS10:00 NTC, 1- TVForsll
23.05.2005, Montag
12N.A07 16:00 TVF, 1- Bernau, 1
12N.A08 16:00 TCKlmn, 1- TCBL-W., 2
12N.A09 16:00 BTC Grün-Gold, 1- NTC; 1
28.05.2005, Samstag
12N.Al0 14:00 TVForst, 1- TCKlmn, 1
30.05.2005. Montag
12N.Al116:00 NTC, 1- TVF, 1
12N.A12 16:00 BTC Grün-Gold, 1- TCBL-W., 2
04.06.2005, Samstag
12N.A13 10:00 TVF, 1- TVForst, 1
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06.06.2005, Montag
12N.A1416:oo NTC, 1- TCKJmn, 1
12N.A15 16:00 Bernau, 1- BTC Grün-Gold, 1
11.06.2005, Samstag
12.N.A1614:00 TVForst, 1- Bemau, 1
13.06.2005, Montag
12N.A1716:oo BTC Grün-Gold, 1- TCKlmn, 1
12N.A18 16:00 TCBI.-W.• 2- TVF, 1
18.06.2005, Samstag
12N.A19 14:00 TCBI.-W., 2- TVForsl, 1
20.06.2005, Montag
12N.A20 16:00 TCKlmn, 1- TVF, 1
12N.A2116:oo Bernau, 1- NTC, 1

Gruppe B

Dahlemer Tennisclub, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Fürstenwalder Tennisclub Energy, 1
Tennis-Club Seeburg, 1
Tennis-Club SCC, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1

01.05.2005, Sonntag
12N.B0214:00 Fürst.w., 1- Seeburg, 1
12N.B0314:oo TCSCC. 1- Süd 05,1
02.05.2005, Montag
12N.B0116:oo Dahlem, 1- liRa. 2
08.05.2005, Sonntag
12N.B12 14:00 Süd 05,1- Fürslw., 1
12.05.2005, Donnerstag
12N.B05 16:00 Seeburg, 1. TCSCC. 1
21.05.2005, Samstag
12N.B06 10:00 BSV, 1- Süd 05, 1
12N.B04 14:00 liRa, 2- Fürst.w., 1
23.05.2005, Montag
12N.B07 16:00 BSV, 1- liRa, 2
28.05.2005, Samstag
12N.B0814:oo Dahlem, 1· Fürst.w., 1
12N.B0914:oo Süd 05,1 - Seeburg, 1
30.05.2005, Montag
12N.B10 16:00 TCSCC, 1· Dahlem, 1
12N.B1116:00 Seeburg, 1- BSV, 1
04.06.2005, Samstag
12N.B15 14:00 liRa, 2- Süd 05,1
12N.B18 14:00 Fürst.w., 1- BSV, 1
06.06.2005, Montag
12N.B1316:00 BSV, 1- TCSCC, 1
12N.B1416:00 Seeburg, 1- Dahlem, 1
13.06.2005, Montag
12N.B1616:oo TCSCC, 1- liRa, 2
18.06.2005, Samstag
12N.B1914:00 Fürst.w., 1- TCSCC, 1
12N.B1714:00 Süd 05,1 - Dahlem, 1
20.06.2005, Montag
12N.B20 16:00 Dahlem, 1. BSV, 1
12N.B2116:00 liRa, 2- Seeburg, 1

Bezirk Berlin
Region Nord

Bambini Bezirksoberliga Berlin,
Region Nord

Gruppe A

SG Bergmann-Borsig, 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
Tennis-Club Heiligensee, 1
Tennis-Verein TeBe, 1
TC Schwarz-Gold Berlin, 1
TC Oranienburg 1990, 1

02.05.2005, Montag
24N.A01 16:00 B.Borsig, 1- Siemens, 1
24N.A0216:oo TCHeilig., 1- TeBe, 1
24N.A03 16:00 SGBln, 1- Oranburg, 1
12.05.2005, Donnerstag
24N.A04 16:00 Siemens, 1. TCHeilig., 1
24NA051600 TeBe, 1- SGBln, 1

23.05.2005, Montag
24N.AOl 16:00 SGBln., 1- Siemens, 1
24N.A08 16:00 B.Borsig, 1- TCHeilig., 1
24N.A09 16:00 TeBe, 1- Oranburg, 1
30.05.2005, Montag
24N.A10 16:00 SGBln., 1- B.Borsig, 1
24N.A11 16:00 Siemens, 1. TeBe, 1
24N.A12 16:00 Oranburg, 1. TCHeilig., 1
06.06.2005, Montag
24N.A14 16:00 TeBe, 1- B.Borsig, 1
24N.A15 16:00 Siemens, 1- Oranburg, 1
13.06.2005, Montag
24N.A13 16:00 TCHeilig., 1· SGBln., 1
24N.A0616:oo Oranburg, 1- B.Borsig, 1

Gruppe B

TC Berlin·Weißensee, 1
TV Frohnau, 2
Turngemeinde in Berlin, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
Tennis-Union "Grün-Weiß", 1
Humboldt Tennis·Club, 1

02.05.2005, Montag
24N.B0116:oo Weissensee, 1- TVF, 2
24N.B02 16:00 TiB, 1- GWGTg, 1
24N.B03 1600 TUGW, 1- Humboldl, 1
12.05.2005, Donnerstag
24N.B0516:oo GWGTg, 1- TUGW, 1
24N.B06 16:00 Humboldt. 1- Weissensee, 1
23.05.2005, Montag
24N.BOl 16:00 TUGW, 1- TVF, 2
24N.B08 16:00 Weissensee, 1- TiB, 1
24N.B09 16:00 GWGTg, 1- Humboldt. 1
30.05.2005, Montag
24N.B10 16:00 TUGW, 1- Weissensee, 1
24N.B1116:oo TVF, 2- GWGTg, 1
24N.B12 16:00 Humboldl, 1- TiB, 1
06.06.2005, Montag
24N.B13 16:00 TiB, 1. TUGW, 1
24N.B14 16:00 GWGTg, 1- Weissensee, 1
24N.B15 16:00 TVF, 2- Humboldl, 1
20,06.2005, Montag
24N.B04 16:00 TVF, 2- TiB, 1

Gruppe C

"Sulos" 1917, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehem. Post Gatow), 1
Hermsdorfer Sport-Club, 1
BFC Alemannia 1890 eY, 1
SC Eintracht Berlin (ehem. tnnova), 1
BTC Rot·Gold, 1

02.05.2005, Montag
24N.C0116:00 Sutos, 1. PostGatow, 1
24N.C02 16:00 HSC, 1- Ale, 1
24N.C03 16:00 Innova, 1- Rot·Gold, 1
12.05.2005, Donnerstag
24N.C04 16:00 PoslGatow, 1- HSC, 1
24N.C05 16:00 Ale, 1 ·Innova, 1
24N.C06 16:00 Rot·Gold, 1- Sutos, 1
23.05,2005, Montag
24N.COl 16:00 Innova, 1- PostGatow, 1
24N.C08 16:00 Sutos, 1- HSC, 1
24N.C09 16:00 Ale, 1. Rot-Gold, 1
30.05.2005, Montag
24N.C10 16:00 Innova, 1. Sutos, 1
24N.C11 16:00 PostGatow, 1- Ale, 1
24N.C12 16:00 Rot·Gold, 1. HSC, 1
06.06.2005, Montag
24N.C1316:00 HSC, 1 -Innova, 1
24N.C1416:00Ale, 1- Sutos, 1
24N.C15 16:00 PostGatow, 1- Rot-Gold, 1
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Gruppe D

ASC Spandau eV., 1
SC Siemensstadt Berlin, 1
STC Hakenfelde 75, 1
TSV Spandau 1860, 1
SPOK e. V., 1
Spandauer HTC 1910, 1

02.05.2005, Montag
24N.D0116:00 ASC, 1. SCS, 1
24N.D02 16:00 Haken, 1. Spandau60, 1
24N.D0316:00 SPOK e.V., 1- SHTC, 1
12.05.2005, Donnerstag
24N.D04 16:00 SCS, 1- Haken, 1
23.05.2005, Montag
24N.DOl 16:00 SPOK eY, 1- SCS, 1
24N.D08 1600 ASC, 1- Haken, 1
24N.D09 1600 Spandau60, 1- SHTC, 1
30.05.2005, Montag
24N.D10 1600 SPOK eY, 1. ASC, 1
24N.D11 16:00 SCS, 1- Spandau60, 1
24N.D12 16:00 SHTC, 1. Haken. 1
06.06.2005, Montag
24N.D13 16:00 Haken, 1- SPOK eY, 1
24N.D1416:00 Spandau60, 1- ASC, 1
24N.D1516:00 SCS, 1- SHTC, 1
13.06.2005, Montag
24N.D05 16:00 Spandau60, 1- SPOK eV., 1
24N.D06 16:00 SHTC, 1. ASC, 1

-Gruppe E

VfB Hermsdorf, 1
TC Hohengatow, 1
BSC Rehberge 1945, 1
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
Berl. Schlittschuh-Club, 1
Tennis-Club Heiligensee, 2

02.05.2005, Montag
24N.E0116:oo VfBHerms, 1- H'Gatow, 1
24N.E02 16:00 Rehb, 1- Neuenh., 1
24N.E03 16:00 BSchC, 1- TCHeilig., 2
12.05.2005, Donnerstag
24N.E04 16:00 H'Gatow, 1- Rehb, 1
24N.E05 16:00 Neuenh., 1- BSchC, 1
24N.E06 16:00 TCHeilig., 2- VfBHerms, 1
23.05.2005, Montag
24N.E07 16:00 BSchC, 1- H'Gatow, 1
24N.E08 16:00 VfBHerms, 1- Rehb, 1
24N.E09 16:00 Neuenh., 1- TCHeilig., 2
30.05.2005, Montag
24N.E10 16:00 BSchC, 1- VfBHerms, 1
24N.E1116:00 H'Gatow, 1- Neuenh., 1
24N.E12 1600 TCHeilig., 2- Rehb, 1
06.06.2005, Montag
24N.E13 16:00 Rehb, 1- BSchC, 1
24N.E14 16:00 Neuenh., 1 . VfBHerms, 1
24N.E1516:oo H'Gatow, 1- TCHeilig., 2

Gruppe F

Tennis-Club Tiergarten, 1
SV Reinickendorf 1896, 1
TV Blau-Weiß Biesdorf, 1
Sportfreunde Kladow, 1
TSV Marzahner Füchse, 1

02.05.2005, Montag
24N.F0116:00 Tierg., 1- SVR, 1
24N.F02 16:00 BWBiesd., 1- Kladow, 1
12.05.2005, Donnerstag
24N.F0316:oo SVR, 1- BWBiesd., 1
24N.F04 16:00 Kladow, 1- M.Füchse, 1
23.05.2005, Montag
24N.F0516:00 M.Füchse, 1• SVR, 1
24N.F06 16:00 Tierg., 1- BWBiesd., 1
30.05.2005, Montag
24N.F07 16:00 M.Füchse, 1- Tierg., 1
24N.F08 16:00 SVR, 1- Kladow, 1
06.06.2005, Montag
24N.F0916:00 BWBiesd., 1- M.Füchse, 1
24N.F10 16:00 Kladow, 1. Tierg., 1

d
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Bambini Bezirksliga Berlin,
Region Nord

GruppeA

TC Friedrichshain, 1
Tennis-Club Heiligensee, 3
BFC Alernannia 1890 e.V., 2
VN-Spandau 1922, 1
TV Frohnau, 3
TC Berlin-Mitte e.V. (ehern, Gulzrnann). 1
SC "Brandenburg" eV, 2

02.05.2005, Montag
26N.A0116:00 Fr'hain, 1- TCHeilig., 3
26N.A02 16:00 Ale, 2- VNSp., 1
26N.A0316:oo TVF, 3- Mitte, 1
12.05.2005, Donnerstag
26N.A04 16:00 TCHeilig., 3 -Ale, 2
26N.A0516:oo VNSp., 1- TVF, 3
26N.A06 16:00 SCB, 2- Mitte, 1
23.05.2005, Montag
26NA0716:00 SCB, 2- TCHeilig., 3
26N.A08 16:00 Fr'hain, 1- Ale, 2
26N.A0916:oo Mitte, 1- VNSp., 1
30.05.2005, Montag
26N.A10 16:00 TVF, 3- Fr'hain, 1
26N.A1116:oo VNSp., 1- SCB, 2
26N.A1216:00 Mitte, 1- Ale, 2
06.06.2005, Montag
26N.A13 16'00 SCB, 2- TVF, 3
26N.A1416:oo VNSp., 1- Fr'hain, 1
26N.A15 16:00 TCHeilig., 3 - Mitte, 1
13.06.2005, Montag
26N.A1616:oo TVF, 3- TCHeilig., 3
26N.A17 16:00 Mitte, 1- Fr' hain, 1
26N.A18 16:00 Ale, 2 - SCB, 2
20.06.2005, Montag
26N.A1916:oo Ale, 2- TVF, 3
26N.A20 16:00 Fr'hain, 1 - SCB, 2
26N.A211600 TCHeilig., 3- VNSp., 1

Gruppe B

STC Hakenfelde 75, 2
TC Grün-Weiß Bergfelde, 1
TSV Spandau 1860, 2
TC Berolina Biesdorf, 1
SC "Brandenburg" e.V., 3
TV Frohnau, 4

02.05.2005, Montag
26N.B0116:oo Haken, 2- Bergt., 1
26N.B02 16:00 Spandau60, 2- Berol.Biesd, 1
26N.B03 1600 SCB, 3- TVF, 4
12.05.2005, Donnerstag
26N.B04 16:00 Bergt., 1- Spandau60, 2
26N.B05 16:00 BeroI.Biesd., 1- SCB, 3
26N.B06 16:00 TVF, 4- Haken, 2
23.05.2005, Montag
26N.B07 16:00 SCB, 3- Bergt., 1
26N.B08 16:00 Haken, 2- Spandau60, 2
26N.B09 16:00 BeroI.Biesd., 1- TVF, 4
30.05.2005, Montag
26N.Bl0 16:00 SCB, 3- Haken, 2
26N.B1116:00 Bergt., 1- BeroI.Biesd., 1
26N.B12 16:00 TVF, 4- Spandau60, 2
06.06.2005, Montag
26N.B1316:oo Spandau60, 2 - SCB, 3
26N.B1416:oo BeroI.Biesd., 1- Haken, 2
26N.B1516:oo Bergt., 1- TVF, 4

Gruppe C

TC GWG 1919 Tegel, 2
Tennis-Club SCC, 2
Tennis-Club Seeburg, 2
VfL 1891 Tegel, 2
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
Tennisverein Hennigsdorf, 1
VN-Spandau 1922, 2

02.05.2005, Montag
26N.COl 1600 GWGTg, 2- TCSCC, 2
26N.C0216:00 Seeburg, 2- VfLT., 2
26N.C03 16:00 Falk.see, 1- TVHennigsd., 1

12.05.2005, Donnerstag
26N.C04 16:00 TCSCC, 2- Seeburg, 2
26N.C0516:00VtLT., 2-Falk.see, 1
26N.C06 16:00 VNSp., 2- TVHennigsd., 1
23.05.2005, Montag
26N.C07 16:00 VNSp., 2- TCSCC, 2
26N. C08 1600 GWGTg, 2- Seeburg, 2
26N.C09 1600 TVHennigsd., 1- VfLT., 2
30.05.2005, Montag
26N.C10 16:00 Falk.see, 1- GWGTg, 2
26N.C1116:00 VfLT., 2- VNSp., 2
26N.C12 16:00 TVHennigsd., 1- Seeburg, 2
06.06.2005, Montag
26N.C13 16:00 VNSp., 2 - Falk.see, 1
26N.C14 16:00 VfLT., 2- GWGTg, 2
26N.C1516:00 TCSCC, 2- TVHennigsd., 1
13.06.2005, Montag
26N.C16 16:00 Falk.see, 1- TCSCC, 2
26N.C17 16:00 TVHennigsd., 1- GWGTg, 2
26N.C18 16:00 Seeburg, 2- VNSp., 2
20.06.2005, Montag
26N.C19 16:00 Seeburg, 2- Falk.see, 1
26N.C20 16:00 GWGTg, 2- VNSp., 2
26N.C2116:00 TCSCC, 2- VfLT., 2

Gruppe p

TC Berlin-Mitte eV (ehern, Gutzrnann), 2
Neuenhagener Tennisclub 93, 2
VfL 1891 Tegel, 3
Tennis-Club Hennigsdorf, 1
Pro Sport Berlin 24 (ehern. Posl Gatow), 2
"Sutos" 1917, 2
ASC Spandau eV, 2

02.05.2005, Montag
26ND0116:00 Mitte, 2- Neuenh., 2
26N.D02 16:00 VfLT., 3- TCH.'dorf, 1
26N.D03 16:00 PostGatow, 2 - Sulos, 2
12.05.2005, Donnerstag
26N.D0416:00 Neuenh., 2- VfLT., 3
26N.D05 16:00 TCH.'dorf, 1 - PostGatow, 2
26N.D06 16:00 ASC, 2- Sutos, 2
23.05.2005, Montag
26N.D07 16:00 ASC, 2- Neuenh., 2
26N.D0916:00 Sulos, 2- TCH.'dorf, 1
25.05.2005, Mittwoch
26N.D0816:00 Mitte, 2- VfLT., 3
30.05.2005, Montag
26N.D10 16:00 PostGatow, 2 - Mitte, 2
26N.D1116:00TCH.'dorf,l-ASC,2
26N.D12 16:00 Sulos, 2- VfLT., 3
06.06.2005, Montag
26N.D1316:00 ASC, 2- PoslGatow, 2
26N.D14 16:00 TCH.'dorf, 1- Mitte, 2
26N.015 16:00 Neuenh., 2- Sulos, 2
13.06.2005, Montag
26N.D16 16:00 PostGalow, 2- Neuenh., 2
26N.D17 16:00 Sutos, 2- Mitte, 2
26N.D18 16:00 VfLT., 3- ASC, 2
20.06.2005, Montag
26N.D19 16:00 VfLT., 3- PostGalow, 2
26N.D20 16:00 Mitte, 2- ASC, 2
26N.D2116:00 Neuenh., 2- TCH.' dorf, 1

Bezirk Brandenburg
Region Nord

Bambini Bezirksoberliga
Brandenburg, Region Nord

GruppeA

TC BSC Süd 05 Brandenburg, 2
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
TC Wusterhausen, 1
Tennisverein Rathenow, 1

30.04.2005, Samstag
44N.A111400 W.'hausen, 1- Süd 05, 2
44N.A12 14:00 Ratenow, 1- Neurup.TC, 1
07.05.2005, Samstag
44N.A011000 Süd 05, 2- NeurupTC, 1
44N.A02 14:00 W.·hausen, 1- Ratenow, 1
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21.05.2005, Samstag
44N.A03 10:00 NeurupTC, 1- W.'hausen, 1
44N.A0410:oo Ratenow, 1- Süd 05, 2
28.05.2005, Samstag
44N.A0610:oo Neurup.TC, 1- Ralenow, 1
44N.A05 14:00 Süd 05, 2 - W.'hausen, 1
04.06.2005, Samstag
44N.A0710:oo NeurupTC, 1- Süd 05, 2
44N.A0814oo Ratenow, 1- W.'hausen, 1
18.06.2005, Samstag
44N.Al0 10:00 Süd 05, 2 - Ratenow, 1
44N.A0914:oo W.'hausen, 1- Neurup.TC, 1

Bezirk Berlin
Region Süd

Bambini Bezirksoberliga Berlin,
Region Süd

Gruppe A

TC Wallersdorf 99 eV, 1
BTC Wista, 1
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 3
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Fachvereinigung Tennis eV., 1
BTC Gropiusstadt, 1

02.05.2005, Montag
34N.AOl16:oo Waltersdorf, 1-Wista, 1
34N.A02 16:00 GWRdorf, 1- Wespen, 3
34N.A0316:oo N'Kölln, 1- Fachv., 1
12.05.2005, Donnerstag
34N.A04 16:00 Wisla, 1 - GWR'dorf, 1
34N.A05 16:00 Wespen, 3- N'Kölln, 1
34N.A0616:00 Gropi, 1- Fachv., 1
23.05.2005, Montag
34N.A07 16:00 Gropi, 1- Wista, 1
34N.A08 16:00 Waltersdorf, 1- GWR'dorf, 1
34N.A0916:oo Fachv., 1- Wespen, 3
30.05.2005, Montag,
34N.Al0 16:00 N'Kölln, 1- Wallersdorf, 1
34N.A11 16:00 Wespen, 3- Gropi, 1
34N.A1216:oo Fachv., 1- GWR'dorf, 1
06.06.2005, Montag
34N.A1316:oo Gropi, 1- N'Kölln, 1
34N.A1416:oo Wespen, 3- Waltersdorf, 1
34N.A1516:oo Wisla, 1- Fachv.,l
13.06.2005, Montag
34N.A1616:oo N'Kölln, 1- Wisla, 1
34N.A1716:00 Fachv., 1- Waltersdorf, 1
34N.A1816:oo GWR'dorf, 1- Gropi, 1
20.06.2005, Montag
34N.A1916:oo GWR'dorf, 1- N'Kölln, 1
34N.A20 16:00 Waltersdorf, 1- Gropi, 1
34N.A21 16:00 Wisla, 1- Wespen, 3

Gruppe B

Steglitzer TK 1913, 1
SC Mega Sports (Mahlow), 1
TC Blau-Weiß Brilz, 1
TC Weiß-Gelb Lichlenrade, 3
TC "Weiße Bären Wannsee", 1
TC GW Baumschulenweg, 1
PTC "Rot-Weiß", 1

02.05.2005, Montag
34N.BOl 16:00 STK, 1- Mega Sports, 1
34N.B0216:oo Britz, 1- liRa, 3
34N.B03 16:00 WBW, 1- GWB.SchWeg, 1
12.05.2005, Donnerstag
34N.B04 16:00 Mega Sports, 1- Brilz, 1
34N.B0516:00 liRa, 3- WBW, 1
34N.B06 16:00 PTC, 1- GWB.SchWeg, 1
23.05.2005, Montag
34N.B07 16:00 PTC, 1- Mega Sports, 1
34N.B08 16:00 STK, 1- Britz, 1
34N.B09 16:00 GWB.SchWeg, 1- liRa, 3
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30.05.2005, Montag
34N.B10 16:00 WBW, 1- STK, 1
34N.B1116:oo liRa. 3- PTC. 1
34N.B1216:oo GWB.SchWeg, 1- Britz, 1
06.06.2005, Montag
34N.B1316:oo PTC. 1- WBW, 1
34N.B1416:oo liRa, 3- STK. 1
34N.B1516:oo MegaSports, 1- GWB.SchWeg, 1
13.06.2005, Montag
34N.B16 1600 WBW, 1- Mega Sports, 1
34N.B17 16:00 GWB.SchWeg, 1 - STK, 1
34N.B18 16:00 Britz, 1- PTC, 1
20.06.2005, Montag
34N.B19 16:00 Britz, 1 - WBW, 1
34N.B20 16:00 STK, 1- PTC, 1
34N.B21 16:00 Mega Sports, 1- liRa, 3

GruppeC

NTC "Die Känguruhs", 2
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
TC GW Berlin-Lankwitz, 1
Tennis Verein Preussen, 1
TC OW Friedrichshagen, 1
Grunewald Tennis-Club, 1

02.05.2005, Montag
34N.C01 16:00 NTC, 2- Z 88, 1
34N.C02 16:00 GWLankw., 1- TYP, 1
34N.C0316:oo OWFr'Hag., 1- GTC, 1
12.05_2005, Donnerstag
34N.C04 16:00 Z 88,1 - GWLankw., 1
34N.C05 16:00 TYP, 1- OWFr'Hag., 1
23.05.2005, Montag
34N.C07 16:00 OWFr'Hag., 1- Z88, 1
34N.C08 16:00 NTC, 2- GWLankw., 1
34N.C0916:00 TYP, 1- GTC, 1
30.05.2005, Montag
34N.C10 16:00 OWFr'Hag" 1- NTC, 2
34N,C1116:00 Z 88, 1- TYP, 1
34N,C1216:00 GTC, 1- GWLankw" 1
06.06.2005, Montag
34N.C13 16:00 GWLankw., 1- OWFr'Hag" 1
34N.C14 16:00 TYP, 1- NTC, 2
34N,C15 16:00 Z 88,1 - GTC, 1
13.06.2005, Montag
34N,C06 16:00 GTC, 1- NTC, 2

Gruppe D

Pro Sport Berlin 24 (ehem, Post-Lankwitz), 1
TK Blau-Gold Steglitz, 2
Berliner Hockey-Club, 1
Olympischer Sport-Club, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1
TC Lichterfelde 77, 1

02.05.2005, Montag
34N,D0116:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- BG-S" 2
34N,D0216:oo BHC, 1- OSC, 1
34N.D03 16:00 TCM'dorf, 1- TL77, 1
12.05.2005, Donnerstag
34N.D05 16:00 OSC, 1- TCM'dorf, 1
34N.D06 16:00 TL77, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
23.05.2005, Montag
34N.D07 16:00 TCM'dorf, 1- BG-S" 2
34ND08 16:00 PSB 24 (Lankwitz), 1- BHC, 1
34ND09 16:00 OSC, 1- TL77, 1
30.05.2005, Montag
34N.D10 16:00 TCM'dorf, 1- PSB 24{Lankw.), 1
34N,D1116:00 BG-S" 2- OSC, 1
34N,D12 16:00 TL77, 1 - BHC, 1
06.06.2005, Montag
34ND1316:00 BHC, 1 - TCM'dorf, 1
34N.D1416:00 OSC, 1- PSB 24 (Lankwitz), 1
34N,D15 16:00 BG-S" 2- TL77, 1
13.06.2005, Montag
34N,D04 16:00 BG-S" 2- BHC, 1

Gruppe E

Grunewald Tennis-Club, 2
Sportclub Müggelheim, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 2
Berliner Sport-Club, 1
TC Wilmersdorf, 1
BTTC Grün-Weiß, 1
TuS MAKKABI Berlin, 1

02.05.2005, Montag
34N,E01 16:00 GTC, 2 - SCM' heim, 1
34N,E02 16:00 Wespen, 2- BSC, 1
34N,E03 16:00 TC Wdorf, 1- BTTC, 1
12.05.2005, Donnerstag
34N.E04 16:00 SCM'heim, 1- Wespen, 2
34N.E05 16:00 BSC, 1- TC W dorf, 1
34N.E06 16:00 MAKKABI, 1- BnC, 1
23.05.2005, Montag
34N,E0716:oo MAKKABI, 1- SCM'heim, 1
34N.E08 16:00 GTC, 2- Wespen, 2
34N,E09 16:00 BTTC, 1- BSC, 1
30.05.2005, Montag
34N.E10 16:00 TC Wdorf, 1- GTC, 2
34N.E11 16:00 BSC, 1- MAKKABI, 1
34N.E12 16:00 BTTC, 1- Wespen, 2
06.06.2005, Montag
34N.E13 16:00 MAKKABI, 1- TC Wdorf, 1
34N.E14 16:00 BSC, 1- GTC, 2
34N.E15 16:00 SCM'heim, 1- BTTC, 1
13.06.2005, Montag
34N.E16 16:00 TC Wdorf, 1- SCM'heim, 1
34N.E17 16:00 BnC, 1- GTC, 2
34N.E18 16:00 Wespen, 2- MAKKABI, 1
20.06.2005, Montag
34N.E1916:oo Wespen, 2- TC Wdorf, 1
34N.E20 16:00 GTC, 2 - MAKKABI, 1
34N.E2116:oo SCM'heim, 1- BSC, 1

Bambini Bezirksliga Berlin,
Region Süd

Gruppe A

BTTC Grün-Weiß, 2
LTTC "Rot-Weiß", 4
TC Lichterfelde 77, 2
NTC 'Die Känguruhs', 3
TC GW Berlin-Lankwitz, 2
Fachvereinigung Tennis e.v., 3

02.05.2005, Montag
36N.AOl16:00 BTTC, 2- LnC, 4
36N.A02 16:00 TL77, 2- NTC, 3
36N.A03 16:00 GWLankw., 2- Fachv., 3
12.05.2005, Donnerstag
36N.A0616:oo Fachv., 3 - BnC, 2
23.05.2005, Montag
36N.A07 16:00 GWLankw" 2- LTTC, 4
36N.A0816:oo BTTC, 2- TL77, 2
36N.A09 16:00 NTC, 3- Fachv., 3
30.05.2005, Montag
36N.A10 16:00 GWLankw., 2- BTTC, 2
36N.A11 16:00 LTTC, 4 - NTC, 3
36N.A1216:oo Fachv., 3 - TL77, 2
06.06.2005, Montag
36N.A13 16:00 TL77, 2- GWLankw" 2
36N.A14 16:00 NTC, 3- BTTC, 2
36N.A1516:00 LTTC, 4- Fachv., 3
13.06.2005, Montag
36N.A0416:oo LTTC, 4- TL77, 2
36N.A0516:oo NTC, 3- GWLankw., 2

Gruppe B

Dahlemer Tennisclub, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
Steglitzer TK 1913, 3
SC Mega Sports (Mahlow), 2
Tennis-Club Marlendorf, 2
TC 'Weiße Bären Wannsee", 2

02.05.2005, Montag
36N.B01 16:00 Dahlem, 2- Niko, 2
36N.B02 1600 STK, 3- Mega Sports, 2
36N.B03 16:00 TCM'dorf, 2- WBW, 2
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23.05.2005, Montag
36N,B0716:oo TCM'dorf, 2- Niko, 2
36N,B08 16:00 Dahlem, 2- STK, 3
36N,B09 16:00 Mega Sports, 2- WBW, 2
30.05.2005, Montag
36N,B10 16:00 TCM'dorf, 2 - Dahlem, 2
36N,B1116:oo Niko, 2- Mega Sports, 2
36N,B1216oo WBW, 2- STK,3
06.06.2005, Montag
36N,B1316:oo STK, 3- TCM'dorf, 2
36N,B14 1600 Dahlem, 2- Mega Sports, 2
13_06.2005, Montag
36N,B04 16:00 Niko, 2- STK, 3
36N,B05 16:00 Mega Sports, 2- TCM' dorf, 2
36N,B0616:oo WBW, 2 - Dahlem, 2
20.06.2005, Montag
36N,B1516:oo Niko, 2- WBW, 2

Gruppe C

BTTC Grün-Weiß, 3
LTTC "Rot-Weiß", 3
BTC Grün-Gold 1904, 2
Verein Dahme Spreewald e.v., 1
TC Mahlow 1957, 1
SteglitzerTK 1913, 2
BTC Wista, 2

02.05.2005, Montag
36N.C01 16:00 BTTC, 3- LTTC, 3
36N.C02 16:00 BTC Grün-Gold, 2- Spree, 1
36N.C0316:00 Mahlow, 1- STK, 2
12.05.2005, Donnerstag
36N.C04 16:00 BTC Grün-Gold, 2- LTTC, 3
36N.C05 16:00 Spree, 1- Mahlow, 1
36N.C06 16:00 Wista, 2- STK, 2
23.05.2005, Montag
36N,C0716:00 Wista, 2- LTTC, 3
36N,C08 16:00 BTTC, 3 - BTC Grün-Gold, 2
36N.C091600 STK, 2- Spree, 1
30.05.2005, Montag
36N,C10 16:00 Mahlow, 1- BTTC, 3
36N.C1116:00 Spree, 1- Wista, 2
36N.C1216:00 STK, 2 - BTC Grün-Gold, 2
06.06.2005, Montag
36N.C1316:00 Wisla, 2- Mahlow, 1
36N.C14 16:00 Spree, 1- BTTe, 3
36N.C1516:00 LnC, 3- STK, 2
13.06.2005, Montag
36N.C16 16:00 Mahlow, 1- LTTC, 3
36N.C1716:00 STK, 2- BTTC, 3
36N.C18 16:00 BTC Grün-Gold, 2- Wista, 2
20.06.2005, Montag
36N.C1916:00 BTC Grün-Gold, 2- Mahlow, 1
36N.C20 16:00 BTTC, 3- Wista, 2
36N,C2116:00 LTTC, 3- Spree, 1

Gruppe D

Tempelhofer Tennis-Club, 1
TC GW Baumschulenweg, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 3
TK Blau-Gold Steglitz, 3
Fachvereinigung Tennis e.V., 2
Grunewald Tennis-Club, 3

02.05.2005, Montag
36N.D01 16:00 TTC, 1- GWB,SchWeg, 2
36N.D0216:00 Niko, 3- BG-S, 3
36N.D03 16:00 Fachv., 2- GTC, 3
12.05.2005, Donnerstag
36N.D04 16:00 GWB.SchWeg, 2- Niko, 3
36N.D06 16:00 GTC, 3-nc, 1
23.05.2005, Montag
36N.D07 16:00 Fachv., 2- GWB.SchWeg, 2
36N.D08 16:00 TTC, 1- Niko, 3
36N.D09 16:00 BG-S" 3- GTC, 3
30.05.2005, Montag
36N.D11 16:00 GWB.SchWeg, 2- BG-S., 3
36N.D1216:00 GTC, 3 - Niko, 3
06.06.2005, Montag
36N.D13 16:00 Niko, 3- Fachv., 2
36N.D14 16:00 BG-S, 3- TTC, 1
36N.D15 16:00 GWB,SchWeg, 2- GTC, 3
13.06.2005, Montag
36N.D05 16:00 BG-S., 3- Fachv, 2
20.06.2005, Montag
36N.D10 16:00 Fachv, 2- TTC, 1

<
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Gruppe E

Berliner Sport-Verein 1892, 2
LHC "Rot-Weiß", 2
TC 1899 Blau-Weiss, 3
PTC "Rot-Weiß", 2
Tempelhofer Tennis-Club, 2
TC Weiß-Rot Neukölln, 2

02.05.2005, Montag
36N.E01 16:00 BSV, 2- LHC, 2
36N.E02 16:00 TCBL-W., 3- PTC, 2
36N.E03 16:00 HC, 2- NMln, 2
12.05.2005, Donnerstag
36N.E05 16:00 PTC, 2 - HC, 2
36N.E06 16:00 N'Kölln, 2- BSV, 2
23.05,2005, Montag
36N.E07 16:00 HC, 2- LHC, 2
36N.E08 16:00 BSV, 2- TCBL-W., 3
36N.E0916:00 PTC, 2- N'Kölln, 2
30.05.2005, Montag
36N.El0 16:00 HC, 2- BSV, 2
36N.E11 16:00 LHC, 2- PTC, 2
36N.E12 16:00 N'Kölln, 2- TCBL-W., 3
06.06,2005, Montag
36N.E13 16:00 TCBL-W., 3 - HC, 2
36N.E14 16:00 PTC, 2- BSV, 2
13.06.2005, Montag
36N.E0416:00 LHC, 2- TCBL-W., 3
20.06.2005, Montag
36N.E1516:00 LHC, 2- N'Kölln, 2

Bezirk Brandenburg
Region Süd

Bambini Bezirksoberliga
Brandenburg, Region Süd

GruppeA

TV Blau-Weiß 90 Forst, 1
Turnverein 1861 ForsUL., 2
TC Blau-Weiß Guben, 1
Tennisclub Cottbus, 1

30.04.2005, Samstag
54N.A04 09:00 TCC, 1- TV90 Forst, 1
54NA03 14:00 TVForst, 2- Guben, 1
05.05.2005, Donnerstag
54N.AOl 14:00 TV90 Forst, 1- TVForst, 2
54N.A02 14:00 Guben, 1- TCC, 1
21.05,2005, Samstag
54N.A11 14:00 Guben, 1- TV90 Forst, 1
54N.A121400 TCC, 1- TVForst, 2
28.05.2005, Samstag
54N.A07 09:00 TVForst, 2- TV90 Forst, 1
54N.A08 14:00 TCC, 1- Guben, 1

04.06.2005, Samstag
54N.A09 14:00 Guben, 1- TVForst, 2
54N.A1014:00 TV90 Forst, 1- TCC, 1
12.06.2005, Sonntag
54N.A0514:00 TV90 Forst, 1- Guben, 1
54N.A06 14:00 TVForst, 2 - TCC, 1

Endspiel: 1. Gruppe A-1.Gruppe B
Samstag, 18.06.2005, 14.00 Uhr

Gruppe B

Tennis-Club Jüterbog, 1
Luckenwalder Tennisclub, 1
Tennisverein Elsterwerda, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, 1

30.04.2005, Samstag
54N.B11 14:00 Elsterw., 1- Jüterb., 1
54N.B1214:00 Herzb., 1- Luckenw., 1
05.05.2005, Donnerstag
54N.B01 1400 Jüterb., 1- Luckenw, 1
54N.B02 14:00 Elsterw., 1- Herzb., 1
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21.05.2005, Samstag
54N.B05 14:00 Jüterb., 1- Elsterw., 1
22.05.2005, Sonntag
54N.B06 14:00 Luckenw., 1- Herzb., 1
28.05.2005, Samstag
54N.B03 14:00 Luckenw., 1- Elsterw., 1
54N.B04 1400 Herzb., 1- Jüterb., 1
04.06.2005, Samstag
54N.B07 14:00 Luckenw., 1- Jüterb., 1
54N.B081400 Herzb, 1- Elsterw., 1
11.06.2005, Samstag
54N.B09 14:00 Elsterw., 1- Luckenw., 1
54N.B10 1400 Jüterb., 1- Herzb., 1

. Endspiel: 1. Gruppe A- l.Gruppe B
Samstag, 18.06.2005, 14.00 Uhr

ENDE

HINWEIS: Alle Ansetzungen wurden vom
TVBB übermittelt. Für die Richtigkeit über­
nimmt die Redaktion keine Gewähr.

Was tun bei

ARTHROSE?
Wenn Arthrose die Fußgelenke
befallt, wird oft jeder Schritt
schmerzhaft und unsicher. Vie­
le tägliche Aufgaben in Beruf,
Familie oder Freizeit werden
immer beschwerlicher. Was
aber kann man selbst gegen
diese Gelenkkrankheit tun?
Wie kann man Schmerzen und
Einschränkungen lindern? In
ihrer neuen Informationszeit­
schrift "Arthrose-Info" hat die
Deutsche Arthrose-Hilfe hierzu
zahlreiche praktische Tipps zu­
sammengetragen. In anschau­
lichen und interessanten Dar­
stellungen werden darüber
hinaus viele weitere nützliche
Empfehlungen zur Arthrose ge­
geben, die jeder kennen sollte.
Ein Musterheft des "Arthrose­
Info" kann kostenlos angefor­
dert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V, Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt/M.
(Bitte eine 0,55-€-Briefmar­
ke als Rückporto beifügen.)



Tenn!s 1/2005

Anschriften des TVBB

ADRESSEN 11
BEZIRKSVORSTÄNDE NEBEN
DEN BEZIRKSVORSITZENDEN
(SIEHE PRÄSIDIUM)

TENNIS-VERBAND
BERLlN-BRANDENBURG E. V.

Hüttenweg 45
14195 Berlin (Zehlendorf),
Postfach 33 2005
14180 Berlin
Tel.: 030 -89 72 87 30 (10.00-14.00 h)
Fax: 030-89 72 87 01
E-Mail: Info@TVBB.de
Internet: http://www.TVBB.de
Geschäftsführer: Björn Theuergarten
Mobil: 0172-383 80 99

Präsident:
Siegfried Gießler
Imbrosweg 70 A
12109 Berlin
Tel. + Fax: 030-703 83 25 (p)

Schatzmeister und
Vizepräsident:
Wolfgang Tismer
Gralsritterweg 4
13465 Berlin
Tel.: 030-401 66 S1 (p)
Tel.: 030-401 9938 (d)
Fax: 030-401 99 79 (d)

Verbands-Sportwart:
Hergard Zoega
Marienburger Allee 59
14055 Berlin
Tel.: 030-302 49 37 (p)
Mobil: 0179-2912293

Verbands-Jugendwart:
Reinhard Schadenberg
Am Hirschsprung 8
16348 Wandlitz
Tel.: 030-901 47 1804 (d)
Fax: 030-901 47 1809 (d)
Mobil: 0172-324 52 09

Präsidiumsmitglied
für Medien, Öffentlichkeitsarbeit
und Strukturfragen:
Prof. Dr. Dieter Rewicki
Falkenstr. 11 c
14532 Stahnsdorf
Tel.: 03329-61 31 57 (p)
Fax: 03329-69 99 18
Mobil: 0171-640 1588
E-Mail: ccbrewicki@t-online.de

Präsidiumsmitglied
für Breitensport:
Gustav Bethke
Bruno-Baum-Straße 22
12685 Berlin
Tel. + Fax: 030-542 81 97
E-Mail: gbethke@freenet.de

Bezirksvorsitzender Berlin:
Bernd Wacker
Treskowstr. 1
13507 Berlin
Tel. + Fax: 030-433 94 02
Mobil: 0173-1644400
E-Mail: wackertvbb@web.de

Bezirksvorsitzender
Brandenburg:
Ben-Ulf Hohbein
Peitzer Str. 4, 15232 Frankfurt/Oder
Tel.: 0335-387 0444 (p)
Tel.: 0335-53 31 31 (d)
Fax: 0335-53 12 35 (d)
Mobil: 0172-30997 22
E-Mail: bga-immobilien@t-online.de

ERWEITERTES PRÄSIDIUM

Referent der Meisterschaftsklasse
und der Verbandsligen der
Damen und Herren:
Bernd Wacker
Treskowstr. 1, 13507 Berlin
Tel. + Fax: 030-433 9402
Mobil: 0173-1644400
E-Mail: wackertvbb@web.de

Referent der Meisterschaftsklasse
und der Verbandsligen der
Seniorinnen und Senioren:
Wolfgang Haase
Hellriegelstr. 7
14195 Berlin
Tel. + Fax: 030-832 61 84 (p)

Referent der Meisterschaftsklasse
und der Verbandsligen der
Damen 30 und Herren 30:
Ben-Ulf Hohbein
Peitzer Str. 4
15232 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335-387 0444 (p)
Tel.: 0335-S3 31 31 (d)
Fax: 0335-53 12 35 (d)
Mobil: 0172-3099722
E-Mail: bga-immobilien@t-online.de

Referent für das Jüngstentennis:
Martina Parr-Kröger
Höhmannstr. 6
14193 Berlin
Tel. + Fax: 030-821 97 46(p)
Mobil: 0177-8219746
E-Mail: martina.pk@gmx.de

Referent für das Lehrwesen:
Dr. Klaus-Peter Walter
Sundgauer Str. 48
14169 Berlin
Tel. + Fax: 030-811 0781 (p)

Referent für das Schultennis:
Maris Pfau
Hartmannstr. 10, 12207 Berlin
Tel. + Fax: 030-771 26 58 (p)
Tel.: 030-902922818 (d)
E-Mail: maris.pfau@gmx.de

Referent für Regelkunde und
das Schiedsrichterwesen:
Hartmut Kneiseler
Mörchinger Str. 20
14169 Berlin
Tel.: 030-812 1090 (p)
Fax: 030-81 29 93 12
Mobil: 0172-8171090
E-Mail: hkneiseler@t-online.de

BERLIN

Stellvertretender Bez. Vors.:
Olaf Kaszubowski
Arnold-Knobloch-Ring 15
14109 Berlin
Tel.: 030-80511 16
Fax: 030-80S 91 27
Mobil: 0171-264 5211

Sportwart:
Evelyn Marquardt
Tirschenreuther Ring 74
12279 Berlin
Tel.: 030-721 5984 (p)
Mobil: 0172-918 01 95
E-Mail: evelynmarquardt@web.de

Stellvertr. Sportwart:
Holger Rentel
Teufelsseestr. 7 b
14055 Berlin
Tel.: 030-30 81 01 21 (p)
Fax: 030-3081 01 22 (p)
Mobil: 0177-291 0775

Jugendwart:
Manfred Drews
Titusweg 39
13509 Berlin
Tel.: 030-433 79 70 (p)
E-Mail: manfred.drews@t-online.de

Stellvertr. Jugendwart:
Anneliese Thiele
Altmarkstr. 4
12169 Berlin
Tel.: 030-79 784208 (p)
Tel.: 030-75 60 71 61 (d)
Fax: 030-75 60 7843 (d)

BRANDENBURG

Stellvertretender Bez. Vors.:
Dr. Heiko Wolter
Eulenbogen 47
14776 Brandenburg
Tel.: 03381-661679 (p)

Sportwart:
Werner Ludwig
Curt-Möbius-Str. 9
03042 Cottbus
Tel. + Fax: 0355-72 63 16 (p)

Stellvertr. Sportwart:
Günter Kowalski
Starweg 10
14774 Brandenburg
Tel.: 03381-80 00 74

Jugendwart:
Ralf Perschnick
Bechliner Chaussee 150
16816 Neuruppin
Tel.: 03391-50 26 71 (p)
Tel.: 03391-45 6713 (d)

Stellvertr. Jugendwart:
Ute Lehmann
Wehrpromenade 1
03042 Cottbus
Tel.: 0355-790497 (p)

d
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12 Stadt Berlin, Bezirk Berlin Region Nord

12001

12003

BFC Alemannia 1890 e.V.
Ollenhauerstr. 64 e
13403 Berlin (Reinickendorf)
Tel. 49 89 32 09 Fax 34 330987
E-Mail info@bfcalemannia-1890.de
Internet www.bfcalemannia-1890.de
8 Plätze, Ökonomie 496 49 90

ASC Spandau e.V.
Kleine Eiswerderstr.11 Einf.Oaumstr
13599 Berlin (Haselhorst)
Tel. 334 96 96 Fax 33 77 64 48
E-Mail asctennis@t-online.de
Internet www.asc-spandau.de
7 Plätze, Ökonomie 334 44 44

Vors.lAbt.Ltr.

Timo Roßkopf

Alte Schildower Str. 8
16548 Glienicke
(p) 033056 43 72 56

Ebernard Arnst

Riensber9str.72
13599 Berlin
(p) 334 38 35

Sportwart

Jessica Wendt

Eschachstr. 70
13509 Berlin
(p) 43 65 86 95
wendt-jessica@web.de

Renate Kube
Adickestr. 17
13599 Berlin
(p) 334 24 67

Jugendwart

Timo Roßkopf
Alte Schildower Str. 8
16548 Glienicke
(p) 033056 43 72 56

Emmi Luise Kauer

Nestorstr. 53 a
10709 Berlin
(p) 344 64 68

Kassenwart

Frank-Rainer Dickes

Misdroyer Str. 47
14199 Berlin
(p) 89 79 00 10
fdickes@aol.com

Karin Buhrke

Feldzeugmeisterstr.5
13599 Berlin
(p)334 1949

12004 Tennisclub British-American Tobacco Heinz Wilde

Werderstr. 26 H Brettnacher Str. 21
13587 Berlin (Spandau) 14167 Berlin
Tel.8121110 Fax8121110 (p)8121110
3 Plätze, Ökonomie 35 50 66 86 Heimowilde@t-online.de

Helga Kaletta
Bismarckstr. 59
13585 Berlin
(p) 333 61 77

Dean Höhne

Jagowstr. 21
13585 Berlin
(p) 6841912

Heinz Kschonsak

Huberlusstr. 73
13589 Berlin
(p)3754316

12005 SV "Berliner Bären" e.V.
Göschenstraße (Stadion)
13437 Berlin (Willenau)
Tel.4112593
E-Mail webmaster@bertinerbaeren.de
Internet www.beriinerbaeren.de
7 Plätze, Ökonomie 411 25 93

Andreas Muller-Reichenwallner Christian Kummert

Ktantorweg 2 Friedrich-Engels-Str. 189 b
13503 Berlin 13158 Berlin
(p) 43671 567 (p) 91 244031
(d) 436 71555 (d) 03378-2018911
(m) 0178-39310 33 (m) 0171-7269157
andy.mr@arcor.de christian.kummert@t~nline.de

Anton Grabovski
Kopfstr. 16 - Whg. 13
12053 Berlin
(p) 682 00 72
grabovski@gmx.de

Carsten Loschke
Postfach 26 02 50
13412 Berlin
(p) 470 35500
(m) 0172-3007461
post@Carsten-Loschke.de

12008 Berliner Schlittschuh-Club e.V.
Glockenturmstr.21
14053 Berlin (Charlollenburg)
Tel. 300 94 50 Fax 30 09 4519
9 Plätze, Ökonomie 305 50 10

Hannelore Wetzel
Glockenturmstr.21
14053 Berlin
(p) 664 37 47

Klaus Wetzel
Glockenturmstr.21
14035 Berlin
(p) 664 37 47

Alejandro LaSale
Glockenturmstr.21
14053 Berlin
(p) 0172-156 74 08

Eckhardt Brennensluhl
Glockenturmstr.21
14053 Berlin
(p) 305 42 48
(d) 826 40 67

12012 BSG der Bundesversicherungsanstalt Peter Kuschek
Kurpromenade 51 Gotha-Allee 5
14089 Berlln (Kladow) 14050 Berlin
Tel. 304 74 68 (p) 304 74 68
4 Plätze, Ökonomie 365 75 77 (d) 86 52 43 20

A1exander Löhr

Artemisstr.12
13469 Berlin
(p) 803 7198
(d) 86 52 26 49
alex.loehr@t-online.de

N.N. Barbara Schulz -Hauptkassenwartin·

Postfach
10704 Berlin
(d) 86 52 77 21
barbara.schulz@bfa.de

12016

12017

SC "Brandenburg" e.V.
HarbigstrAO/Ecke Maikäferpfad
14055 Berlin (Charlottenburg)
Tel. 3019421 Fax 30107711
E-Mail scb@snafu.de
Internet www.scbrandenburg-berlin.de
10 Plätze, Ökonomie 302 69 49

Tennisverein Bettina-von-Arnim e.V.
Königshorster Str. 13
13435 Berlin (Märkisches Viertel)
Tel.4146123 Fax4146123
E-Mail sverigefan@t--online.de
3 Plätze

Rainer Kuhnke

Jägerallee 39
14469 Potsdam
rainer.kuhnke@berlin.de

Klaus Buder

Gorkistr. 176
13437 Berlin
(p) 414 61 23

Holger Rentel
Teufelsseestr. 7 B
14055 Berlin
(p) 0177-2910775

Rosemarie Schulz

Quickborner Str. 77
13439 Berlin
(p) 4167303

Holger Rentel
Teufelsseestr. 7 B
14055 Berlin •
(p) 0177-2910775

Rosemarie Schulz

Quickborner SIr. 77
13439 Berlin
(p) 4167303

Martin Sukawski

Meiningenallee 9
14052 Berlin
(p) 304 31 32

Peter Thurow
Dahnstr.16
13403 Berlln
(p) 4965587

12020

12021

STC Hakenfelde 75 e.V.
Hakenfelder Str. 29, Waldweg
13587 Berlin (Spandau)
Tel. 36401920
E-Mail vorstand@stchakenfelde.de
Internet www.stchakenfelde.de
4 Plätze

BSC EintrachtlSüdring e.V.
Rillerstr.90
10969 Berlln (Kteuzberg)
Tel. 615 79 08 - Tennisplatz Fax 693 34 54
3 Plätze

Walfgang Balzereit Frank Semmler

Richard-Münch-Str.18 Margaretenstr.14
13591 Berlin 14624 Dalgow
(p) 36 401539 (p) 03322-2415 67
(d) 349 83 1248 semmler-werbung@gmx.de
wolfgang.balzereit@t-online.de

Hans-Joachim Faika David Jähner

Körteslr.31 Dortmunder Str. 3
10967 Berlln 10555 Berlin
(p) 693 34 54 (p) 39 90 85 05
(d) 84 5324 11 dizay@gmx.de
Hans-Joachim.Faika@krone.com

Michael Wilfert
Germersheimer Weg 47
13583 Berlin
(d) 0451 8825291
jugendwartstc@aol.com

Uwe Hofmann

Leipziger Str. 41
10117 Berlin
(p) 20 45 38 75

N.N.

Annette Gregarek

Kurfürstenstr. 135
10785 Berlin
(p) 26184 87
annette_gregarek@t-online.de

.12023

12024

Tennis-Vereinigung Frohnau e.V.
Schönfließer Str. 11 a
13465 Berlin (Frohnau)
Tel. 401 68 79 Fax 40104306
E-Mail club@tv-frohnau.de
Internet www.tv-frohnau.de
6 Plätze, Ökonomie 401 1489

Tennis-Club Grenzstein 1976 e.V.
Tel. 03322-20 92 43
1 Platz

Dr. Hans-Dieter Lösenbeck
Zeltinger SIr. 60 a
13465 Berlin
(p) 401 7166

Manfred Korpus

Wilhelm-Busch-Str.88·b
14612 Falkensee
(p) 03322-20 92 43

Kari Lange
Bieselheider Weg 58
13465 Berlin
(p) 4015291
Christian Stecher
Oranienburger Chaussee 6
16548 Glienicke
(p) 033056 '27054
Benjamin Thiele
Olwenstr. 38
13465 Berlln
(p) 40105726

Willy Fröhlich
Gatower Str. 12
13595 Berlin
(p) 362 51 77

Angelika Thiele
Gollanczstr. 134
13465 Berlin
(p) 4017155

Willy Fröhlich
Gatower Str. 12
13595 Berlin
(p) 362 51 77

Dr. Bernd Holland
Hohenheimer Str. 23
13465 Berlin
(p) 4013077

Hanns R. Buhl
Neuendorfer Str. 104
13585 Berlin
(p)333 28 49
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12028

12029

12030

Hermsdorfer Sport-Club
Boumannstr. 11-13 + 15 a
13467 Benin (Hermsdorf)
Tel. 4041330
Internet www.hsc-berlin.de
7 Plätze, Ökonomie 404 13 30

VfB Herrnsdorf e.V.
Seebadstr. 40
13467 Benin (Hermsdorf)
Tel. 404 25 89
Internet www.vfb-hermsdorf.de/tennis.htm
4 Plätze

TC Hohengatow e.V.
Waldschluchtpfad 27 (Krkhs.Hoheng.)
14089 Benin (Gatow)
Tel. 365 2317
E·Mail juttaihnenfeldt@web.de
4 Plätze

Vors.lAbt.Ltr.

Dietrich Greß

Benekendorffstr. 30
13469 Berlin
(p) 402 88 63
dietrich.gress@epost.de

Frank Seefluth

Am Ried 23
13467 Benin
(p) 405 64 41

Rüdiger Herke
Kladower Damm 135
14089 Benin
(p) 365 57 72
(d) 90 25 15 54
herk@t-online.de

Sportwart Jugendwart Kassenwart

Ralph Menge Andrzej Chendynski Eva Greß

Heinrich-Heine-Str. 10 Eisenbruchstr. 17 Benekendorffstr.30
16540 Hohen-Neuendorf 13467 Benin 13469 Benin
(p) 03303 50 59 15 (p) 344 89 87 (p) 402 88 63
(d) 21 286299 eva.gress@epost.de
ralph.menge@bauindustrie.de

Manfred Drews Marina Dange Christoph Dange

Titusweg 39. 26 a Am Eichenhain 18 Am Eichenhain 18
13509 Benin 13465 Benin 13465 Benin
(p) 433 79 70 (p) 40 63 25 81 (p) 406 32 581
manfred.drews@t-online.de christoph.dange@t-online.de

Karl-Heinz Asmuß Thomas Ketzer Jürgen Frey

Am Kiefernhang 3 Im Eulengrund 8 Grimnitzstr. 3
14089 Benin 14089 Benin 13595 Benin
(p) 365 64 21 (p) 365 3314 (p) 361 5044

12031

12033

12038

12045

12046

12048

12049

Internationaler Tennis-Club
Kurt-Schumacher-Damm 160 a
13405 Berlin (Tegel)
Tel. 41704631 Fax 41704632
E-MaiIITC.Berlin@t-online.de
Internet www-itc-berlin.com
5 Plätze, Ökonomie 41 70 25 05

Sportfreunde Kladow e.V.
Gößweinsteiner Gang 53
14089 Berlin (Kladow)
Tel. 365 77 80 Gesch.Stelie Fax 36808099
E-Mail sf-kladow@t-online.de
Internet www.sf-kladow-tennis.de
5 Plätze, Ökonomie 36 50 06 76

TC Longline-Wedding e.V.
Nordufer 28 a
13351 BeMin (Mitte)
Tel. 452 37 27 Fax 45 02 21 54
E-Mail info@tc-Iongline.de
Internet WWN.tc-longline.de
4 Plätze

SV Osram e.V. HA Berlin Abt.Tennis
Nordufer 2 a
13351 Berlin (Wedding)
Tel. 801 62 78 Fax 80 90 75 89
E-Mail uwu.wulff@t-online.de
3 Plätze

Tennisclub Berlin-Mitte
Melchiorstrasse 19
10179 BeMln
Tel. 27593533 Fax 27 59 35 34
4 Plätze

BSC Rehberge 1945 e.V.
Sambesistr. 11
13351 Bertin (Wedding)
Tel. 451 3515
Internet www.rehberge.de/tennis.html
5 Plätze, Ökonomie 451 35 15

SV Reinickendorf 1896 e.V.
Finnentroper Weg 38 a
13507 Benin (Tegel)
Tel. 432 36 28 Fax 432 36 14
E-Mail tennis@sv-reinickepdorf.de
Internet www.sv-reinickendorf.de
6 Plätze

Rainer Eisenberg
Dihlmannstr. 10
13629 Berlin
(p) 382 64 20
(d) 39 00 62 73

Joachim Günther
Str. 136 Nr. 7
14089 Benin
(p) 365 48 04
elke.wittkowski@t-online.de

Bernd Dröscher
General-Barby-Str. 19
13403 B.enin
(p) 25 201894
bernddroescher.hotmail.com

Ulrich Wulft

IIsensteinweg 3b
14129 Berlin
(p) 801 6278
uwu.wulff@t-<lnline.de

Ina Streubel

Oderbruchstr. 30
10369 Berlin
(p) 972 15 87
(d) 39 80 54 70 + 242 60 98

Marc Höhne

Danziger Str. 62
10435 Berlin
(p) 441 81 50
(d) 69 59 69 92

Hartmut Schulz-Jörgensen

Käthe-Kollwitz-Str. 18 a
14612 Falkensee
(p) 03322-21 5368

Wemer Götz

General-Woyner-Slr. 69
13405 Berlin
(p)4129918

Dellef Hummel

Fählmannweg 22
14089 Benin
(p)365 6513
dellef.hummel@vattenfall.de

N.N.

Konrad Malkowski

Mülheimer Str. 14
13583 Berlin
(p)3721142
(d) 3721142
Gerd Forbrich
Hermsdorfer Damm 138 a
13467 Berlin
(p) 404 93 50
rgforbrich@t-onllne.de

Dirk Pötschick

Achillesstr. 3
13125 Berlin
(p) 943 4912
Jutta Merckle
Holsteinische Str. 33 b
12161 Benin
(p) 39 87 83 99
j.merckle@t-online.de

Helmut Lehmann
Dreysestr.6
10559 Benin
(p) 795 39 61
Katrin Siegmund
Am Schäfersee 17 a
13407 Benin
(p) 455 9816

Timo Differt
Veitstr.4 a
13507 Benin
(p) 23 00 48 80
Tim Müller
Titusweg 38
13509 Benin
(p) 43 74 97 60

Simone Schmidt

Walporzheimer Str. 27
13465 Benin
(p) 40103650

Manuela Rust
Kladower Damm 338 A
14089 Benin
(p)36 80 10 04
toruholidays@web.de

N.N.

Gerd Forbrich

Hermsdorfer Damm 138 a
13467 Benin
(p) 404 93 50
rgforbrich@t-online.de

Heiko Herne

Letteallee 57
13409 Berlin
(p) 49 99 93 45
(d) 41931512
heiko.herrle@t-online.de

Heike Abromeit

Paulstr.19
10557 Benin
(p) 393 44 49

Claudia Meinke
Am Springebruch 49
13469 BeMin
(p)4021147

Kathrin Baier
Rue Arnbroise Part~ 8 a
13405 Benin
(p) 41 77 73 51
(d) 25 54 12 76

Angela Messer
Str. 136, Nr. 7 B
14089 Benin
(p) 365 46 73
angela.messer@t-<lnline.de

Gisela Decker
Zillestr.100
10000 Berlin
(p) 341 34 30

Dr. Dieter Schmidt

Potsdamer Chaussee 36
14129 Benin
(p) 803 61 72
(d) 33 86 2406
dtschmidt@t-online.de

Joachim Kind

Neuwerker Weg 38
14167 Berlin
(p) 817 34 13

Klaus Storch

Wacholderweg 13 F
14052 Benin
(p) 305 75 79
kk-slorch@t-online.de

Helga Falkenstern
Dattelner Weg 8
13507 Benin
(p) 43 66 1682

Robert Fogel

Sophie-Charlotte-Str. 39
14059 Berlin
(p) 32 60 87 52
robert.fogel@btc-rotgold.de

12050 BTC Rot-Gold e.V.
Stadion RehbergeiEing.Höhe Otawistr
13351 Benin (Wedding)
Tel. 4514305
E-Mail info@btc-rotgold.de
Internet www.btc-rotgold.de
4 Piätze

Dr. Bernt Lang

Remstaler Str. 7
13465 Benin
(p) 4013415
bernt.lang@btc-fotgold.de

Andreas Felske
GÖschenstr. 29
13437 Benin
(p) 45 19 92 33
Ingeborg Schweda
Grußdorfstr. 9
13507 Berlin
(p) 4341943
ingeborg.schweda@btc-rotgold.de

Patrick Rülher

Flotowstr. 16
12203 Benin
(p) 834 28 85
patrick.ruelher@blc-rotgold.de

d
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Claus-Georg Schneider Jörg Noster
Neanderstr. 8 Hennigsdorfer Str. 74
12305 Berlin 13503 Berlin
(p) 742 48 68 (p) 431 34 06
(d) 89 06 82 65 (d) 78 795910
raclaus-g.schneider@t-online.de

12054

12055

12056

12057

Siemens TK "Blau-Gold" 1913 e,V.
Schuckertdamm 345
13629 Berlin (Siemensstadt)
Tel. 38 30 2713 Fax 38 30 2715
7 Plätze, Ökonomie 38 30 27 14

SC Siemensstadt Berlin e.V.
Rohrdamm 61 - 64
13629 Berlin (Siemensstadt)
Tel. 380 02 44 Fax 380 02 33
E-Mail Reff@scs-berlin.de
Internet W'Yffl.scs-ber1in.de
4 Plätze, Ökonomie 380 02 30

TSV Spandau 1860 e.V.
Elsgrabenweg 19 (Teltower Schanze)
13597 Berlin (Spandau)
Tel. 331 3509
6 Plätze, Ökonomie 331 35 09

Spandauer HTC 1910 e.V.
Tielwerder Weg 28-30
13597 Berlin (Spandau)
Tel. 332 24 10(Geschäftstelle) Fax 332 24 10
E-Mail shtc@gmx.de
3 Plätze

Vors.lAbt.Ltr.

Ute Samau
Eisenacher Str. 43
10823 Berlin
(p)7817268
oluban@gmx.de

Alfred K10hs
Weinmeistertlornweg 152
13593 Berlin
(p) 36 40 46 74

Kanheinz Schafhausen
Hackbuschstr. 36
13591 Berlin
(p) 366 24 01
(d) 361 7851

Sportwart

Oliver Reff
Schulzendorfer Str. 65
13467 Berlin
(p) 40 53 37 50
(d) 380 02 44
reff@scs-berlin.de

Bernd Albrecht
Fröhnerstr. 26 a
13595 Berlin
(p) 362 38 23

Christel Kellner
Angerburger Allee 41
14055 Berlin
(p) 304 89 34

Jugendwart

Dirk Hanisch
Nobelstr.1
14612 Falkensee
(p) 0172·310 5146
dir1<.hanisch@tiscali.de
noster@kanitz.de

Gerd Pohl
Rue Georges Vallerey 4
13469 Berlin
(p) 452 67 57

Thorsten Kaminski
Elsgrabenweg 14
13597 Berlin
(p) 332 39 39
Ihorsten.kaminski@web.de

Hanns-Wilhelm Heibey
Bennigsenstr. 19
12159 Berlin
(p) 851 6342
(d) 13889400
hw.heibey@berlin.de

Kassenwart

Hans-Joachim Erdmann
Krottenkopfstr. 42
82438 Eschenlohe
(p) 08824-94 45 95
(d) 08841-67 24 80
hjerdmann@t-online.de

Ursula Bischoff
zu erreichen über O. Reff,Sportwart

Klaus Warda·Lange
Weißenstadter Ring 33
13581 Berlin
(p) 366 37 72

Alicja Hegmann
Privatstr.43
14089 Berlin
(p) 365 63 61

Jürgen Heidrich
Zillestr. 35
10585 Berlin
(p) 3419850

12058 Tennis-Club SCC e.V.
Waldschulallee 45
14055 Berlin (Charloltenburg)
Tel. 302 62 24 Fax 302 87 76
E-Mail info@tcsccberlin.de
Internet 'M'tW.tcsccberlin.de
13 Plätze. Ökonomie 3017031

Beate Britze
Sensburger Allee 28
14055 Berlin
(p) 304 1094
(d) 91 699921
info@tcsccberlin.de

Jens Thron
Langobardenallee 13
14052 Berlin
(p) 3019648
(d) 65 66 88 909
jens.thron@fc-union.de

Sascha Schönheit
Frederidastr. 10 b
14050 Berlin
(p) 30 61 41 63
(d) 30 10 95 80
s.schoenheit@berliner-volksbank.de

12060

12062

"Sutos" 1917 e.V.
Wichemstr.53
13587 Berlin (Spandau)
Tel. 336 55 39 Fax 35109612
E-Mail sutos@sutos.de
Internet 'NWIN.5utos.de
6 Plätze, Ökonomie 335 25 49

Tennis-Verein TeBe e.V.
Harbigstr. 40
14055 Berlin (Charloltenburg)
Tel. 3016264
E-Mail info@tennis-verein·tebe.de
Internet www.tennis-verein-tebe.de
7 Plätze, Ökonomie 301 6224

Lothar Velterlein
Bamihlstr.6
13587 Berlin
(p)33517 .81
lothar.velterlein@sutos.de

Helmut Sandmann
Kantstr.21
10623 Berlin
(p)312 10 17
(d) 312 57 46

Joachim Tietz
Aumühler Str. 12
13581 Berlin
(p) 36 71 0415
elektro.tietz@t-online.de

Martin Rothbauer
Sandstr. 29 c
13593 Berlin
(p) 363 79 79
(d) 38 62 67 25

Lothar Velterlein
Bamihlstr. 6
13587 Berlin
(p) 33517 81
lothar.velterlein@sutos.de

Dagmar Kruse
Holsteiner Ufer 8
10557 Berlin
(p) 34 70 56 95
tennisbartowe@hotmail.com

Iise Morgenstern
Seegefelder Str. 193
13583 Berlin
(p) 372 59 35
iJse.morgenstern@sutos.de

Annette Thoma
Sandstr. 29 c
13593 Berlin
(p) 363 79 79
(d) 36 43 6106
annette.thoma@web.de

12063 TC Grün-Weiß-Grün 1919 Tegel e.V.
Gabrielenstr.74
13507 Berlin (Tegel)
Tel. 433 73 17
E-Mail vorstand@tc-gwg.de
Internet www.tc-gwg.de
6 Plätze, Ökonomie 433 73 17

Bernd Teschke
Am Springebruch 5
13469 Berlin
(p) 403 53 35
teschke.b@t-online.de

Dorothee Scheid
A1t-TegeI8
13507 Berlin
(p) 433 8612
scheid@tc-gwg.de

Volker Ernst Jürgen Müller-Nenlwig
Zerpenschleuser Chaussee 13 Tegeler Str. 19
16348 Klosterfelde 13467 berlin
vernst@gmx.net (p) 404 32 94

muenent@t-online.de

12064

12066

12067

VfL 1891 Tegel e.V.
Halzfelldallee 29
13509 Berlin (Tegel)
Tel. 434 4121
6 Plätze, Ökonomie 434 62 21

Tennis-Union "Grün-Weiß" e.V.
Klemkestr. 43 a
13409 Berlin (Reinickendorf)
Tel. 495 3617
Internet WNW.tennis-union.de
6 Plätze, Ökonomie 495 36 17

Tennis-Club Tiergarten e.V.
Kruppstr. 14 a, Eing. Kruppstr.16
10557 Berlin (Tiergarten)
Tel. 39 83 92 58
7 Plätze, Ökonomie 394 1706

Bemd Wacker
Treskowstr. 1
13507 Berlin
(p) 433 94 02
(d) 433 94 02
wackertvbb@web.de

Jörg Schenk
Roedemallee 2 c
13467 Berlin
(p) 414791 12
(d) 414 79 10
is@ts-berlin.de

Uwe Boje
Finckensteinallee 147
12205 Berlin
(p) 817 85 54

Peter Klingsporn
Veltheimstr. 18 a
13467 Berlin
(p) 404 64 66

Dieler Rohrdantz
Berliner Str. 72 a
13507 Berlin
(p) 49 79 48 90
drohrdantz@web.de

Wilfried Liske
Neheimer Str. 4
13507 Berlin
(p) 432 49 90
(d) 452 40 04
WLiske@de

Sophie KJingsporn
Vellheimstr. 18 a85 a
13467 Berlin
(p) 404 64 66

Dr. Robert Lange
Maarer Str. 33 a
13435 Berlin
(p) 40 39 90 91
rlange@labor-bernau.de

Oliver Hinz
Landhausstr. 13
10717 Berlin
(p) 322 2196

Hansjürgen Knaisch
Nassenheider Weg 20
13509 Berlin
(p) 430 00 90
(d) 03302-88 41 50

Jan Müller
Emmentaler Str. 144
13409 Berlin
(p) 91 740544
jan_rnueller-mannheimer@t--online.de

Kathrin Baier
Rue Ambroise Pare 8 a
13405 Berlin
(p) 41 77 73 51

12068 Turngemeinde in Berlin 1848 e.V.
Columbiadamm 111
10965 Berlin (Neukölln)
Tel. 6110100
Internet WtNW.tib1848ev.de
7 Plätze, Ökonomie 61 101050

Klaus Bechly Jan Schmitz
Manfred-von-Richthofen-Str. 16Geibelstr. 6
12101 Berlin 10961 Berlin
(p) 78 95 22 29 (p) 69 041646
klaus.bechly@web.de schmitz.jan@web.de

Till Roitzsch
Hasenheide 47
10967 Berlin
(p) 69 40 13 09
mail@tillroitzsch.de

Traugolt Buwilt
Holsteinische Sir. 30
10717 Berlin
(p) 861 2729
buwitl@freenet.de

12069 Wasserfreunde Spandau 04 e.V.
Hanns-Braun-Str. (Olymiastadion)
14053 Berlin (Spandau)
Tel. 304 68 66 Fax 304 68 66
E-Mail wfs-tennis@uni.de
Internet W-NIN.spandau04.de/tennis/tennis.shtmt
6 Plätze, Ökonomie 304 67 25

Klaus Semmele
Brunsbütleler Damm 311
13591 Berlin
(p) 36 71 0021

N.N. N.N. Torsten Rosenke
Darbystr. 40
13589 Berlin
(p) 37 401414
wfs-tennis@uni.de
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12070

12071

12073

BSG Bezirksamt Wedding
Amrumer Sir. 20
13353 Berlin (Wedding)
Tel. 43516 67
2 Plätze. Ökonomie 453 30 60

TSV Berlin-Wedding 1862 e.V.
Am Sladion Rehberge
13351 Berlin (Wedding)
Tel. 4510333
4 Plätze

Tennis-Club Westend 59 e.V.
Saatwinkler Damm 95
13629 Berlin (Charloltenburg)
Tel. 313 47 01 Fax 313 59 89
E-Mail tc.weslend59@gmx.net .
Inlernet www.lcwestend59.de
4 Plätze. Ökonomie 382 2564

Vors./Abt.ltr.

Peter Malthes
Antonienstr.40a
13403 Berlin
(p) 4351667
guelyani@aol.com

Helmut Schüller
Gerichtstr. 18
13347 Berlin
(d) 46 60 59 21

Gerd W. Seidemann
Jenaer Sir. 6
10717 Berlin
(p) 313 47 01
(d) 26 00 92 24
tc.westend59@gmx.nel

Sportwart Jugendwart Kassenwart

Helga Themas Hans-Jürgen Heese Melin Cakir

Zabel-Krüger-Damm 30 Brunnenstr.99 Hauptsir. 1 a
13469 Berlin 13355 Berlin 13158 Berlin
(p) 493 36 60 (p) 4631917 (p) 200 92 27 31

Renate Möbius Renale Möbius Peter Hagedorn
Hauptstr. 37 Hauplstr. 37 Am Konsulat 9
167270berkrämer 167270berkrämer 13156 Berlin
(p) 033055-206 44 (p) 033055-206 44 (p) 302 20 96

peler.hagedorn@gmx.de

Doris Trosky Mathias Michael Karl-Heinz Horn

Am Tegeler Hafen 38 Südwestkorso 15 Am Teufelsbruch 23
13507 Berlin 12161 Berlin 13587 BerHn
(p) 434091 37 (p) 822 93 50 (p) 323 39 03

12076

12078

TC Blau Weiß Westend e.V.
Spandauer Damm 150
14050 Berlin (Charloltenburg)
E-Mail rjacob@rahaja.de
Internet sfb-tennis.de
3 Plätze

TC Charlottenburg Nord e.V.
Saatwinkler Damm 95 neb.Ruderzentr.
13627 Berlin (Charloltenburg)
Tel. 382 80 33 Fax 344 79 77
Internet www.TCN-Berlin.de
3 Plätze

Ralf Jacob
Greulichstr.49
12277 Berlin
(d) 25 91 73423
~acob@rahaja.de

Monika Geltz
Brahestr.31
10589 Berlin
(p) 344 79 77

Udo Polthast
Arcostr. 5
10587 Berlin
(p) 34101 52
(d) 30 31 3585
udo.polthast@rbb-onHne.de

Uwe Sylaft
Morsbronner Weg 12
12109 Berlin
(p) 705 22 02

N.N.

Thorsten Zickert
Lindenallee 52
14050 Berlin
(p)30 614659

Michael Haring
Prinz-Friedrich-Leopold-Str. 46
14129 BerHn
michael.haring@t-online.de

Klaus Twele
Richterstr. 12
12105 Berlin
(p) 70 60 30 89

12079 Polizei-Sport-Verein Berlin e.V.
Blücherslr. 47 (Anlage der GOS)
10961 Berlin (Kreuzberg)
Tel. 661 2954 Fax 6625710
E-Mail hajo-hanne.wemer@t-online.de
3 Plätze

Hans-Joachim Wemer Andreas Rolack
Zwickauer Damm 67 Geibeisir. 72 a
12353 Berlin 12305 Berlin
(p) 661 2954 (p) 745 35 76
hajo-hanne.werner@t-online.de(d) 53 83 29 61

andreas.rolack@allianz.de

N.N. Lothar Reichard
Max-Liebermann-Str. 12
15831 Mahlow
(p) 03379-20 08 76
(d) 24 554290
lothar.reichard@t-online.de

12081

12082

12085

12086

12088

12090

12091

Reinickendorfer Füchse e.V.
Freiheilsweg 12-18
13407 Berlin (Reinickendorf)
E-Mail info@reinickendorler·fuechse.de
Internet www.reinickendorler-fuechse.de
6 Plätze

TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.
Königshorsler Sir. 11 b
13439 BerHn (Willenau)
Tel.4156867 Fax4157168
Intemet www.tsv·berlin-wittenau.de/tennis.htm
4 Plätze. Ökonomie 416 34 49

Tennis Club Heiligensee e.V.
Elchdamm 171
13503 Berlin (Heiligensee)
Tel. 436 34 87 Fax 43747613
E·Mail info@tc-heiligensee.de
Intemet www.tc-heiligensee.de
4 Plätze. Ökonomie 436 34 87

Bg. Sport e. V.
Nordendstr. 56
13156 BerHn (Spok·GmbH)
Tel.4412537 Fax4412538
3 Plätze

Pro Sport Berlin 24 e.V. (Gatow)
K1adower Damm 45-51
14089 BerHn (K1adow)
Tel. 361 1855
5 Plätze. Ökonomie 361 1855

VfV-Spandau 1922 e.V.
Werderslr. 28
13587 Berlin (Spandau)
Tel. 336 30 72 Fax 35 50 47 44 - Hauptverein
E-Mail dgrams@t-online.de
Internet www.vfv-tennis.info
4 Plätze. Ökonomie 336 30 72

SV Berlin-Friedrichstadt e.V.
Paul-Heyse-Slr.lZuf.Conr.-Blenkle-S
10407 Berlin (Prenzlauer Berg)
Tel. 242 63 02
4 Plätze

Günler Mey
Willenauer SIr. 223
13469 Berlin
(p) 322 46 98

Dr. Karl Erhard Beck
Sonnenblumenweg 22 E
16548 Glienicke
(p) 033056-421 56
(d) 43 01 2792
rosi-<!rhard.beck@t-online.de

Jürgen Sommerfeldt
Eichhorster Weg 86
13435 BerHn
(p) 402 47 35
(d) 345 92 90

Ivan Iliev
Hochstr.20
13357 Berlin
(p) 462 94 25

Jürgen Karnatz
Tellower Sir. 14
13597 Berlin
(p) 363 99 44

Stephen Matern
Möwenstr. 29
14612 Falkensee
(p) 03322-20 41 33
stephen.matern@t-online.de

Peter Spinola
Propststr. 1
10178 Berlin
(p) 242 63 02

Thomas Hauft
Scharfe Str. 21
14169 Berlin
(p) 802 56 35
(d) 38 63 46 53

Bernd Felske

Zangengasse 29 a
13437 Berlin
(p) 4111122
(d) 34 61 2367
bernd.felske@t-online.de

Lutz Carius
Borgfelder Steig 42
13503 Berlin
(p) 43612 22
(d) 434 40 22

Atanac Georgiew
Chausseestr. 52
10115 Berlin
(p) 0179-218 67 89

Gabriele Kunert
Sensburger Allee 30
14055 SerHn
(p) 25 46 97 97
(m) 0178-823 08 63

Benno Laube
Falkenseer Chaussee 175
13589 Berlin
(p) 37 58 30 35
bennolaube@y~hoo.de

Folker Schiller
Danziger Sir. 68
10435 Berlin
(p)81798240

N.N.

Alexander Eschricht
Jasminweg 8
16556 Borgsdorf
(p) 03303-21 01 49

Renate Woitschach
Heiligenseestr. 170
13503 Berlin
(p) 43 668410

Rumen Kirov
Maximilianstr.49
13187 Berlin

Dr. Klaus Zastrow
Weinholdweg 5
14089 Berlin

Sabine Michling
Eschenweg 51
13587 Berlin
(p) 336 73 62
kla.michling@debilel.net

Joris-Paul Richter
Danziger Str. 68
10435 Berlin
(p) 81 798240

Doris Dützmann
Dannenwalder Weg 176
13439 Berlin
(p) 416 42 13
duetzmann@design-visions.de

Axel Knak
Kellenzeile 13
13437 Berlin
(p) 40 91 3730
(d) 40 91 3724
rhodusgmbhbln@I-onHne.de

Michael Wittmann
Rauhfussgasse 3 a
13505 Berlin
(p) 431 5546
(d) 433 70 33
mwittmann@arcor.de

Neli M1adenova
Kronenstr.72
10117 Berlin

Heidrun Oelmann
Lahnstr.5
14612 Falkensee
(d) 03322 42 95 25

Bernd Bauer
Klingenhofer Sleig 24
13587 Berlin
(p) 33516 85
schomi_berndbauer@t-online.de

Horst Kromrey
Voßstr.l1
10117 Berlin
(p) 229 86 91

d
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12092

12093

TC Berlin-Weißensee e.V.
Buschallee 50 A
13088 Be~in (Weißensee)
Tel. 9274708 Fax 927 47 08
E-Mail tc_be~in-weißensee@t-online.de
Internet www.tc-bertin-weissensee.de
7 Plätze

SG "Am Hain" e.V.
Volkspark Friedrichshain
10249 Bertin (Friedrichshain)
Tel. 0170-634 40 07
E-Mail sgamhain@arcor.de
Internet www.sgamhain.de.vu
3 Plätze

Vors.lAbt.Ltr.

Bernd Rex
Andreasstr. 20
10243 Berlin
(p) 296 4490
(m) 0173-380 16 96

Jutta Rafoth
Wildenbruchstr. 31 a
12045 Be~in

(p)68081192
jutta.rafolh@lycos.de

Sportwart

Mathias Kartlaum
Zingster Str. 9
13051 Bertin
(p) 929 69 84
(m) 0174-916 77 87
mathiaskartlaum@web.de

N.N.

Jugendwart

Bemd Rex
Andreasstr.20
10243 Bertin
(p) 296 44 90
(d) 927 47 08
bernd.rex@gmx.de

N.N.

Kassenwart

Roman Rupprecht
Michelangelostr. 57
10409 Berlin
(p) 4172 34 04
detlevbertram@yahoo.de

RalfOtto
Am Friedrichshain 34
10407 Be~in

(p) 425 87 38
(d) 44 02 34 0

12094 SG Bergmann-Borsig e.V.- Abt.Tennis Martin Gildemeister
Niederstr./Ehrenmal Schönholz Grellstr.60
13158 Bertin (Wilhelmsruh) 10409 Bertin
Tel. 91 61 1864
6 Plätze, Ökonomie 91 61 1864

Hans-Jürgen Hildebrandt

Heegermühler Weg 14
13156 Bertin
(p) 917 25 29
Gerda Riewe
Uhlandstr. 58
13156 Bertin
(p) 477 16 64

Uwe Böhnstedt

Fagottstr.9
13127 Bertin
(p) 47 55 85 24

Dr. Hansjürgen Herschel
Schillerstr. 5 a
13158 Be~in

(p) 916 62 65
(d) 9161 1001

12095

12096

SV Berliner Brauereien e.V.
Hohenschönhauser Str.76Nolkspark
10369 Bertin (Hohenschönhausen)
Tel. 97134 22
E-Mail info@svbb-tennis.de
Internet www.svbb-tennis.de
6 Plätze

TC Berolina Biesdorf e.V.
Lappiner Str. 12
12683 Berlin (Biesdorf)
Tel. 5434720
Internet www.tc-berolina-biesdorf.de
3 Plätze

Klaus Domnick
Hausatterstr. 77
13409 Be~in

(p) 495 33 97
klausdomnick@aol.com

Dellef Nünke

Eckermannsir. 28
12683 Benin
(p)5413345
(d) 450 575 811
dellef.nuenke@charite.de

Karsten Schönfeld
Kuglerstr. 65
10439 Be~in

(p) 4414449
Fritz Barth
Honsfelder Str. 3
12621 Be~in

(d) 61 654944
Thomas Fröse
Frankfurter Tor 9
10243 Bertin
(p) 294 77 56

Andreas Nissel
Oberfeldstr. 163
12683 Bertin
(p) 542 21 49
familie.nissel@freenet.de

Günter Heinrich
Feldstr.12
15370 Fredersdorf
(p) 033439~07 69
(d) 55 68 84 62

Ute Mattausch

Wollgrasweg 20
15566 Schöneiche
(p) 649 55 26
(d) 20 93 48 75
ute.mattausch@cms.hu-ber1in.de

Harald Böhme
(p) 975 1541
famboel@aol.com

Lutz Seele

Ketschendorfer We9 43 a
12683 Be~in

(p) 543 20 12
(d) 514 38 64
lutz.seele@berlin.de

12101 TV Blau-Weiß Biesdorf e.V.
Eugen-Roth-Weg 22
12681 Bertin
Tel. 54 39 80 84
E-Mail vorsitzender@tvblauweissbiesdorf.de
Internet www.tvblauweissbiesdori.de
4 Plätze

Marcus G. Franzky Dirk Markowski
Konrad-WoIf-Str. 115 Große-Leege-Slr. 90 b
13055 Be~in 13055 Bertin
(p) 54 39 80 84 (p) 0172-313 27 72
vorsitzend9f@tvblauweissbiesdorf.de sportwart@tvblauweissbiesdorf.de

Anja Kaiser
Leubachsir. 14
10245 Be~in

(p) 4265038
jugendwart@tvblalJ'o\lQissbiesdort.de

Simone Huwe
Konrad-Wolf-Str.115
13055 Be~in

(p) 54 39 80 84
kassenwart@tvblauweissbiesdorf.de

12102

12103

12105

TC Friedrichshain e.V.
Modersohnstr. 49/Laskersportplatz
10245 Be~in (Friedrichshain)
Tel. 291 1874 Fax 291 1874
E-Mail Ic-fh@I-online.de
6 Plätze, Ökonomie 9723204/Hennig

Lichtenberger Tennisclub e.V. (LTC)
Bornitzstr. 17
10367 Be~in (Lichlenber9)
Tel. 558 86 45
Intemet www.lichtenberger4ennisdub.de/
5 Plätze

Tennisclub Grün-Gold Pankow e.V.
Mühlenslr.61 (Eing. Masurenstr.4-5)
13187 Be~in (Pankow)
Tel. 445 88 64
Internet www.tc-pankow.de
4 Plätze, Ökonomie 478 38 14

Siegfried Badenmüller

Brodowiner Ring 24
12679 Be~in

(p) 931 5513
(d) 291 1874
tc-fh@t-online.de

Andreas Bohn
Wichurastr. 63
12249 Be~in

andreas.bohn@email.de

Dr. Wolfgang Senger
Schönfließer SIr. 18
10439 Be~in

(p) 445 88 64

Heinz Bierend
Altenhofer Str. 7
13055 Be~in

(p) 975 44 81
(d) 291 1874

Dr. Heinz-Peter König
Akkordeonweg 1
13127 Be~in

(p) 476 3617
heinz-peter.koenig@t-online.de

Lutz Kaden
Torstr. 203
10115 Be~in

(p) 50 57 45 63
(d)31510-415

Andreas Pi~

Husemannstr.27
10435 Be~in

(p) 426 74 59
(d) 29118 74
thealer.pi~@web.de

Danula Kneipp
Strausberger Platz 6
10243 Be~in

(p) 42717 92
d.kneipp@web.de

Lutz Kaden
Torstr.203
10115 Bertin
(p) 50 57 45 63
(d) 31510 - 415

Günter Hennig
Rudolf-Seiffert-Slr. 76
10369 Bertin
(p) 972 32 04
(d) 97 104941
ginneh.berlin@t-online.de

Götz Hausding
Wilhelm-Slolze-Slr. 29
10249 Be~in

(p) 422 92 99
goetzhausding@aol.com

Frank Rüdrich
Friedrich-Engels-Str. 86 b
13156 Be~in

(p) 47 75 57 71
(d) 485 95 05

12107 TSG Break '90 e.V.
Cantianslr.lF.-L.-Jahnsportpark
10437 Be~in (Prenzlauer Berg)
Internet www.break90.de/
5 Plätze

Sebastian Zilier Kai-Uwe K1effel

Dorfstr. 24 Anlwerpener Sir. 48
16515 Mühlenbecker Land/ Zühlsdorf
(p) 033397-676 64 (p) 45 30 72 77
(d) 901434 13 (d) 74 77 8106
ziller.sebaslian@gmx.de kukleffel@gmx.de

N.N.

13353 Bertin

Katharina Schwemme
Erich-Weinert Sir. 41
10439 Be~in

(p) 44 73 0318
katta99@gmx.de

12108

12109

TC Nordend Pankow e.V.
Wiesenweg INordend Arena
13158 Bertin (Pankow)
Tel.9326012 Fax0301-93772491
2 Plätze

TSV Marzahner Füchse e.V.
Geraer Ring 30/SportpI.Marzahn-West
12689 Be~in (Marzahn)
Tel. 57 79 64 96
E-Mail thomas.ki@web.de
3 Plätze, Ökonomie 937 6810

Michael Pachaly

Mehrower Allee 33
12687 Be~in

(p) 932 60 12
(d) 0171-547 0106

Thomas Kirst
'Archenholdstr. 28
10315 Be~in

(p) 57 79 64 96
Ihomas.ki@web.de

Jürgen Schwarz
Prenzlauer Promenade 160 b
13189 Bertin
(p) 473 43 95

Stefan Kißner
Karl-Holz-Str.31
12687 BMin
(p)931 0506
kissenger2000@hotmail.com

Andreas Peikert
Treskowstr.44
13156 Be~in

Dirk Junga
Glambecker Ring 41
12679 Be~in

(p) 93 02 54 69
djtt2001@arcor.de

Olaf Schmidt
Rolandstr. 109

. 13156 Be~in

(p) 912 2688

Thomas Kirst
Archenholdstr. 28
10315 Berlin
(p) 57 79 64 96
Ihomas.ki@web.de
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12112

12113

12115

12117

12118

12120

12121

12124

12126

Humboldt Tennis-Club e.V.
Pichelswerder Str. 7
13187 Berlin (Pankow)
Tel. 486 89 74
4 Plätze

Tennisclub Victoria Pankow e.V.
Hermann-Hesse-Str.46
13156 Berlin (Niederschönhausen)
Tel. 476 19 61 Fax 4761961
3 Plätze

Spoke.V.
Nordendstr.56
13156 Berlin
Tel. 740 72 50 Fax 74 07 25 50
9 Plätze

TC Medizin Berlin Buch e.V.
Karower Str.1 1/Klinikum Buch Teii 2
13125 Berlin (Buch)
Tel. 425 32 01 Fax 94399014
3 Plätze

SC Eintracht Berlin e.V.
Sportplatz Am Rosenhag
12623 Berlin (Mahlsdorf)
Tel. 563 35 69 Fax 99284728
E-Mail sc-eintracht-berlin@t-online.de
Internet WNW.sc.-eintracht-berlin.de
3 Plätze

SC Borussia 1920 Friedrichsfelde eV
Stad.Fr'lelde Eingang Bietzkestr.
10315 Berlin (Friedrichsleide)
Tel. 5138254
E-Mait henny.schauer@t-online.de
Internet www.tennis.sc-borussia.de
3 Plätze, Ökonomie 525 1488

TC Schwarz-Gold Berlin e.V.
Roedernstr. 16
13053 Berlin (Hohenschönhausen)
Tel. 982 74 83 Fax 98 11 5938
E-Mail tennis@tc-schwarzgold.de
Internet www.tc-schwarz-gold.de
6 Plätze

SV Berlin-Buch e.V.
Walter-Friedrich-Slr.(S-BhI.Buch)
13125 Berlin
Tel. 949 78 25 Fax 949 78 45
3 Plätze

TC Rotation Friedrichsfelde e.V.
Rummelsburgerstr.lZachertsportplatz
10315 Berlin (Friedrichsleide)
Tel. 0171-943 09 82
Internet www.tc-rotation.de
4 Plätze, Ökonomie 0171-943 09 82

Vors.lAbt.Ltr.

Marco Bünger

Pradelstr.18
13187 Berlin
(p) 49 91 9668
marco.buenger@web.de

Sylvia Rohse

Blankenburger SIr. 151
13127 Berlin
(p) 4761961
(d) 474 28 07

Hans·Peter Eich

Hackerstr. 5
12161 Berlin
(p) 85 99 90 84

Hans-Martin Schwarz

Straße 73 Nr. 31
13125 Berlin
(p) 425 32 01
mcschwarz@t-online.de

Dr. Gunther Czichocki

Rubenstr. 11
12623 Bertin
(p) 563 32 66
gunther.c1@hamburg.de

Stetan Schauer

Schulze-Boysen Str. 51
10365 Berlin
(p) 553 85 46

Frank Pohl

Obersteiner Weg 43
13086 Berlin
(p) 4731947
(d) 68 37 34 11
leiser-pehl@t-online.de

Dr. Olal Jung

Schönerlinder Weg 45
13125 Berlin
(p) 943 34 57

Rainer Strecker

Drachenlelsstr. 5
10318 Berlin
(p) 5031161

Sportwart

Hartmut Schwabe

Paracelsusstr.2
13187 Berlin
(p) 47 5512 42
Lutz Pompe
Gaillardsir. 31
13187 Berlin
(p)481 0042

Carsten Hammerschmidt

Faikenhagener Str. 32 a
13585 Berlin
(p) 375 65 50

Reinhard Seilert

Hackerstr. 5
12161 Berlin
(p) 851 2252
(d) 74 07 25 0

Hans-Martin Schwarz

Straße 73 Nr. 31
13125 Berlin
(p) 425 32 01
mcschwarz@t-<lnline.de

N.N.

Gerd Roß

Franz-Mett-Str.22
10319 Benin
(p) 512 98 28

Jan May

Ernst-Barlach-Str.8
13059 Berlin
(p)9284181
(d) 47 48 48 22
janmay@gmx.net

Dr. Olal Jung

Schönerlinder Weg 45
13125 Benin
(p) 943 34 57

Andre Rolhenburg

Ribbecker Str. 60
10315 Bertin
(p) 5'0 13 55
Toralf Däne
Bornitzstr. 37
10367 Berlin
(p) 553 00 03

Jugendwart

AttHa Boewer
(p) 42 80139'

Andre Rehberg

Murtzahner Ring 3
12681 Berlin
(p) 543 15 77

Reinhard Seilert

Hackerstr.5
12161 Berlin
(p) 851 2252
(d) 7407250

Hans-Martin Schwarz

Straße 73 Nr. 31
13125 Berlin
(p) 425 32 01
mcschwarz@t-online.de

Ray Miller

Jenaer Str. 38
12627 B\lrlin
(p) 993 2477

Gerd Roß

Franz-Mett·Str. 22
10319 Bertin
(p) 512 98 28

Sebastian Herzberg

Orankestr. 80
13053 Berlin
(p) 98 60 1171/75
herzberg@herzberg-sports.com

Dr. Olal Jung

Schönerlinder Weg 45
13125 Berlin
(p) 943 34 57

Torall Däne

Bornitzstr. 37
10367 Berlin
(p) 553 00 03

Kassenwart

UII Kern

Pradeislr. 8
13187 Berlin
(d) 446 24 84
reiseweise@web.de

Laszlo Koczka

Buchenstr. 2
15370 Fredersdorf
(d) 47 601200
laszlo.koczka@kib-berlin.de

Marianne Kreowsky

Hackerstr. 5
12161 Berlin
(p) 852 9712
(d) 48 52 23 82

Harald Niedrich

Pestalozzistr.67
16321 Schönow
(p) 03338-75 46 71
(d) 0172-4324338
h.niedrich@holsten.de

Doreen Muskulus

Lückstr. 23 d
10317 Berlin
(p) 56 82 18 97

Susann Thiele

Plarrstr. 144
10315 Berlin
(p) 553 59 38

RallKrüger

Rackwitzer Str. 5
13053 Berlin
(p)9860 1180
s-e-b@web.de

Dr. Olal Jung

Schönerlinder Weg 45
13125 Benin
(p) 943 34 57

Hannelore Hackernesser

Rummelsburger Str. 27 b
10315 Benin
(p) 512 74 27

13 Stadt Berlin, Bezirk Berlin Region Süd

13002

13006

13007

SV Weissblau Allianz e.V.
Wildspilzweg 12-46
12107 Berlin (Mariendorf)
5 Plätze, Ökonomie 703 79 09

Berliner Hockey-Club e.V.
Wilskistr.70
14163 Bertin (Zehlendorf)
Tel. 813 61 55 Fax 813 58 68
E-Mail inlo@beninerhockeyclub.de
Internet www.berlinerhockeyclub.de
6 Plätze, Ökonomie 813 39 70

Vfl Berliner lehrer e.V.
Bosestr.21 IFriedrich-Ebert-Stadion
12103 Berlin (Tempelhol)
Tel. 753 28 09
3 Plätze

Wollgang Hoffmann

Reichsstr. 72
14052 Berlin
(p) 305 37 94

Hans Bastian

Eggeplad 5
14163 Berlin
(p) 813 25 88
(d) 83 851297

Wollgang Ziegter

Kollostr.3
12109 Berlin
(p) 704 1239
bwziegler@nikocity.de

Matthias Friedrich

Böhmische Str. 16
12055 Berlin
(p) 687 35 93

Anatel von Gruner

Matterhornstr. 76 c
14129 Berlin
(p) 803 4011

Joachim Werra

Imbrosweg 59
12109 Berlin
(p) 703 1106

N.N.

Martin Hort

Hortensienstr. 30
12203 Berlin
(p) 83 22 68 66

Klaus-Jürgen Borkamm

Wielandstr. 10
12159 Berlin
(p) 85 40 64 76

Christian Hahn

Ceciliengärten 29
12159 Berlin
(p) 851 8614
(d) 834 84 05
christian' .hahn@allianz.de

Horst Becker

Spanische Allee 59
14129 Berlin
(p) 802 72 79

Dieter Kreuziger

Bergstr.7
15732 Schulzendorf
(p) 76 22 08 40

d
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Vors./Abt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

13009 Berliner Sport-Club e.V. Klaus Rüdiger Ka~ Heinz Köller Angela Pawlowski Manfred Faber

Cunostr.28 A1bertinenstr. 12 Krampasplatz 4 b Seehofstr. 139 d Schwendener Str. 24
14199 Berlin (Schmargendorl) 14165 Be~in 14199 Be~in 14167 Be~in 14195 Be~in

Tel. 823 58 57 Fax 823 58 57 (p) 80 10 90 73 (d) 879 01 83 (p) 84 70 92 77 (d) 82 30 92 57
E-Mail berliner-sport-club@t-online.de klauspruediger@aol.com koeller@tfh-be~in.de angela@pawlowski-be~in.de

Internet WNW.beriinersportclub.de
5 Plätze, Ökonomie 89 73 59 39

13010 Berliner Sport-Verein 1892 e.V. Günter Borch Enrico Kleinser Antje Gordillo Diaz Meike Spe~ing

Fritz-Wildung-Str. 23 Ahrweiler Str. 32 Brummerstr.36 Krausnickstr. 7 Blissestr. 44
14199 Berlin (Schmargendorl) 14197 Be~in 141965 Berlin 10707 Be~in 10713 Be~in

Tel. 824 20 88 Fax 823 95 39 (p) 821 51 98 (p) 84 50 94 69 (p) 86 39 38 96
E-Mail info@bsv92.de (d) 824 20 88 (d) 91 206500
Internet W'NW.bsv92·tennis.de Brilla Laube
9 Plätze, Ökonomie 823 41 47 Vopeliuspfad 2

14169 Be~in

(d) 824 20 88

13011 BTTC Grün-Weiß e.V. Jürgen Lütgen Jürgen Grave Falco Kiefer Angelika Geßmann

Scheelestr. 45 c Münchener Sir. 11 a Annastr. 95 Rühmkorffstr. 8 Kurfürstenstr. 49
12209 Berlin (Lichterfelde) 12309 Be~in 14532 Stahnsdorf 12209 Berlin 12249 Be~in

Tel. 7115096 Fax 7110392 (p) 70 76 83 95 (p) 03329 61 3040 (p) 7116369 (p) 772 29 82
E-Mail mail@bllcgruenweiss.de luetgen_wienand@hotmail.com angelikagessmann@web.de
Internet ~.bttcgruenweiss.de
13 Plätze, Okonomie 75 47 85 47

13013 TK Blau-Gold Steglitz e.V. Peter Ostrowitzki Alexander Fiebig Marc Vogel Themas Kühn
Leonorenstr.37-39/H.d.Schwimmhalle Eschenstr. 8 Blumenweg 14 Gäßnerweg 54 Emilienstr. 14
12247 Be~in (Lankwitz) 12161 Be~in 12105 Be~in 12103 Berlin 12277 Be~in

Tel. 7716886 Fax 771 38 43 (d) 403 50 60 (p) 77 20 85 91 (p) 752 2163 (d) 86 42 26 60
E-Mail b_Lsteglitz@comundo.de
Internet www.blau-jlold-steglitz.de
12 Plätze, Ökonomie 771 80 20

13014 Tennis-Club 1899 e.V. Blau-Weiss Dr. Frank Muschiol Peter Ristau Helmut Umberger Jörg Eisemann
Waldmeisterstr.l0-20 Heilbronner Str. 10 Hubertusallee 13 Griegstr.8 Ahornallee6
14193 Be~in (Grunewald) 10711 Berlln 14193 Be~in 14193 Be~in 14050 Be~in

Tel. 826 48 66 Fax 826 60 78 (d) 89 04 84 - 0 (d) 892 67 68 (p) 825 63 09 (p) 30 20 40 80
E-Mail info@tc-1899.de info@tc-1899.de info@tc-1899.de (d) 3010580
Internet www.tc1899,de info@tc-1899.de
24 Plätze, Ökonomie 826 49 66

13015 TC Blau-Weiß Britz e.V. Bernd Friedel Helmut Günther Ingo Becker Bernd Zarebski

Buschkrugallee 159-175 Seidelbaslweg 81 Malchiner Str. 20 Malersteig 44 Rumgiusstr. 86
12359 Be~in (Britz) 12357 Be~in 12359 Berlin 12351 Be~in 12347 Be~in

Tel. 78551 93 Fax 785 5193 (p) 662 28 05 (p) 606 42 41 (p) 604 49 93 (p) 6014732
tnternet www.tc-britz.de/
6 Plätze, Ökonomie 601 4580

13018 Dahlemer Tennisclub e.V. Ursula Teufel Torsten Ferber Stefan Warncke Dr. Christine Dobberstein

Podbielskiallee 46 Gluckweg 6 Im 00132 Unter den Eicheq 112 a Am E~enbusch 4
14195 Be~in (Dahlem) 12247 Berlin 14195 Be~in 12103 Be~in 14195 Be~in

Tel. 832 50 42 Fax 83 22 90 32 (p) 771 5574 (p) 832 8214 (p) 773 3112 (p) 823 20 29
E-Mail info@dahlemertc.de (d) 832 50 42 (d) 823 20 29
Internet www.dahlemertc.de
7 Plätze, Ökonomie 832 77 23

13022 Eisenbahn Sportverein Berlin e.V. Dirk Janßen-Tapken Christian Guntsch Maria Schweitzer über Verein

Irmgardstr. 21-23 Riemeisterstr.47 Friedrichstr. 8 b Leuchtenburgstr. 36
14169 Be~in (Zehlendorf) 14169 Be~in 12205 Be~in 14165 Be~in

Tel. 81320 11 (p) 813 8265 (p)8814805 (p) 815 41 81
E-Mail dirk.janssen-tapken@mdf.brandenburg.de (d) 0331-866 65 32
3 Plätze d-ja-ta@gmx.de

13025 BTC Gropiusstadt e.V. Joachim Krug T. Kantelberg Uwe Berndt Joachim Bomer

Matthäusweg 8 Wutzkyallee 89 Markelstr. 17 Zwickauer Damm 156 Theodor-Loos-Weg 47
12355 Be~in (Rudow) 12353 Be~in 12163 Be~in 12355 Berlin 12353 Be~in

Tel. 661 1060 Fax 661 1060 (p) 662 46 80 (p) 792 36 28 (d) 662 58 74 (p) 6621328
E·Mail btcgropiusstadt@t~nline.de (d) 46 8154 19
Internet www.btcgropiusstadt.de
6 Plätze

13026 BTC 1904 Grün-Gold e.V. (Tempelhof) Thomas Stannebein Dominique Garcon Michael Buttkus Sabine Fiedler

Paradestr. 28-32 Lützowufer 27 Lützowufer 27 Paradestr. 73 Werner-Voß-Damm 31

12101 Be~in (Tempelhof) 10787 Berlin 10787 Berlin 12101 Be~in 12101 Berlin

Tel. 7864030 Fax 786 40 30 (p) 262 82 07 (p) 262 8207 (p) 0172-397 57 85 (p) 78 09 51 40

E-Mail info@gruen-jlold.de (m) 0176-23 16 29 05 (m) 0176- 20 17 52 71 jugendwart@gruen-jlold.de (m) 0171- 830 01 72
Internet www.gruen-jlold.de thomas.stannebein@web.de D.Garcon@gmx.de Sab-fiedler@web.de
9 Plätze, Ökonomie 786 10 19

13027 Grunewald Tennis-Club e.V. Peter KJum Dr. Klaus-Peter Walter Marco Suworow Gottfried Schwarz

Flinsberger Platz 8 Fregestr. 81 Sundgauer Str. 48 Reichsstr. 108 Sächsische Str. 70
14193 Berlin (Schmargendorl) 12159 Be~in 14169 Be~in 14052 Be~in 10707 Be~in

Tel. 825 30 28 Fax 8257588 (p) 852 52 21 (p)811 0781 (p) 3015005 (p) 881 7825
E-Mail post@grunewald-tennis-club.de pklum42349@aol.com marco.suworow@t-online.de (d) 61 650505
Internet WN'!'.grunewald-tennis-elub.de gottfried.schwarz@ibm.com
13 Plätze, Okonomie 825 77 26

13032 .-
NTC "Die Känguruhs" e.V. Wolf-Rüdiger Thau Stefanie Seemann Martha Reiners Marion Fischer

Spanische Allee 170 Billstedter Pfad 15 b Burgemeisterstr. 75 Sven-Hedin-Platz 14 Inselstr. 36
14129 Berlin (Nikolassee) 13591 Be~in 12103 Berlin 14163 Be~in 14129 Berlin
Tel. 803 71 70 Fax 803 71 70 (p) 366 87 49 (p) 345 53 69 (p) 813 3975 (p) 803 56 67
E-Mail knubel@nikolassee-tennis-club.de (d)7551070 (d) 94 06 3212
Internet www.nikolassee-tennis.club.de
10 Plätze, Ökonomie 803 58 89
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13034

13035

13036

13037

13039

13040

13041

13042

13043

13044

13047

TC Grün-Weiss Berlin-Lankwitz e.V.
Bakestr.13
12207 Benin (lichlerfelde)
Tel. 843 0212 Fax 833 9211
E·Mail tennisclub@gw-Iankwitz.de
Internet .WWW.gw-lankwitz.de
8 Plätze, Ökonomie 833 40 21

Lankwitzer TC e.V.
lippstädler Sir. 9-1 1
12207 Benin (lichterfelde)
Tel. 744 38 71 Fax 744 38 71
E-Mail maus.ak@I-online.de
Internet www.ltc.de.vu
2 Plätze

TC Lichtenrade Weiß-Gelb e.V.
Franziusweg 114-128
12307 Benin (lichlenrade)
Tel. 745 80 87 Fax 745 90 55
E-Mail Buero@lc-lichlenrade.de
Internet www.tc-Iichtenrade.de
12 Plälze, Ökonomie 745 56 24

Tennisclub Lichterfelde 77 e.V.
Gallwitzallee 132-134
12249 Benin (Lankwitz)
Tel. 776 26 26 Fax 76 70 52 12
E-Mail info@TL77.de
Internet www.TL77.de
6 Plätze, Ökonomie 776 18 18

TuS MAKKABI Berlin e.V.
Chaussestr.29
14109 Benin (Wannsee)
Tel. 2184708 Fax 23 62 72 86
E-Mail makkabi-berlin@snafu.de
Internet www.makkabi-berlin.de

Tennis-Club Mariendorf e.V.
Wildspitzweg 12-46
12107 Benin (Mariendorf)
Tel. 743 47 27
E-Mail berlinie@web.de
Internet www.tc·mariendorl.de
9 Plätze, Ökonomie 703 72 37

BSG BA Neukölln e.V.
lipschitzallee 27/Eing. Efeuweg 28
12351 Benin (Rudow)
Tel. 6618004 Fax 66 50 9164
Internet www.tennisclub-bsg-ba-neukoelln.de
4 Plätze

TC Weiss-Rot Neukölln e.V.
Hannemannstr.21
12347 Benin (Britz)
Tel. 606 32 99 (Büro) Fax 60 97 53 68
E-Mail mail@tc-weiss-rot.de
Internet www.tc-weiss-rot-de
8 Plätze, Ökonomie 606 54 77

Tennis-Club Grün-Weiß Nikolassee
Kirchweg 24-26
14129 Benin (Nikolassee)
Tel. 803 54 32 Büro Fax 80 49 08 88
E-Mail tc@gw-nikolassee.de
Internet www.gw-nikolassee.de
8 Plätze, Ökonomie 803 33 59

Olympischer Sport-Club e.V.
Vorarlberger Damm 37
12157 Benin (Schöneberg)
Tel. 782 29 90 Fax 792 95 13
E-Maillommatzsch-berlin@t-online.de
Intemet www.osc-berlin.de
8 Plätze, Ökonomie 782 29 90

Tennis Verein Preussen e.V.
Malteserstr. 36
12249 Benin (Lankwitz)
Tel. 775 8014 Fax 77 20 92 95
Internet WWIN.tvpreussen.de
9 Plätze, Ökonomie 775 30 67

Vors./Abt.Ltr.

Michael Mallau

Nicolaistr. 50 a
12247 Benin
(p) 771 5848
michaelmallau@yahoo.de

Kari-Heinz Kiosl

Rehagener Sir. 58
12307 Berlin
(p) 744 38 71
maus.ak@onlinehome.de

Guido Spohn

Löwenbrucher Weg 45
12307 Bertin
(p) 76 40 46 45
gspohn@meyer-spohn.de

Bodo Röske

Potsdamer Str. 34
12305 Benin
(p) 74 681333
info@concept-immobilien.net

Inge Bcrck

Winkler SIr. 22
14193 Benin
(p) 826 39 51
(d) 218 47 08

Volkmar Just

Mulllerweg 3
12107 Benin
(p)7411120

Bernd Gierszewski

Malchiner Str. 111
12359 Benin
(p) 66 50 91 63

Frank Wiest

Onkel-Bräsig-Str.131
12359 Berlin
(p) 606 2340
(d) 75 01 71 10

Prof. Dr. Jürgen Kern

Thomas-Dehler-Str. 1
10787 Benin
(p) 262 74 34
j.kern@fhtw-berlin.de

Frledbert Schuckert

Habelschwerdter Allee 13
14195 Benin
(p) 831 1999
f-m.schuckert@t-online.de

Richard Wanderer

Hauffstr. 2 a
14513 Tellow
(p) 03328-47 33 63
(d) 775 8014

Sportwart

Tobias Heinecke

Waller-linse-Str. 1
12203 Benin
(p) 833 76 76
Jens Schachen
Am Fenn 17
12167 Berlin
(p) 26 07 98 40
jensschacherl@arcor.de

Norbert Rhode

Tölzer Str. 30 a
14199 Bertin
(p) 823 5103

Axel Balzer

Drusenheimer Weg 29
12349 Bertin
Peter Malcherczyk
Augsburger Sir. 42
12309 Bertin
(p) 74 37 74 01
(d) 86 52 39 74
pemal@gmx.de

Rolf Neubacher

Steinsir. 19
12169 Benin
(p) 796 88 35
rolfneubacher@gmx.net

Madeleine Robinowitsch

Brandenburgische Str. 33
10707 Benin
(d) 218 47 08

Andreas Rolh

Borkumer Str. 21
14199 Berlin
(p) 817 48 36
Anke Rienitz
B1umenthalstr. 2
12103 Benin
(p) 75 70 9511

Bernhard Fiebach

Fritz-Werner-Slr.29
12107 Benin
(p) 70 60 57 34

Bank Awosusi

Wesenberger Ring 6
12359 Benin
(p) 66 62 22 10
bank.awosusi@t-online.de

Günther Matthes

Königsweg 68
14163 Benin
(p) 803 74 24

Arnold Blumendeller

Reichshofer Str. 13
14195 Benin
(p) 821 34 95
(d) 25 34 28 50
Ulrike Wetzel
Mühlensir. 58
12249 Benin
(p) 76 70 63 77
(d) 79 01 2633
ulrike.wetzel@gmx.de

Jan Maiß

Amalienstr. 3
12247 Benin
(p) 823 42 71

Jugendwart

Bettina Wegener

Grillparzerslr. 4 a
12163 Benin
(p) 823 98 91
3xwegener@web.de

Norbert Rhode

Tölzer Sir. 30 a
14199 Bertin
(p) 823 5103

Barbara Sluck

Krügersir. 23
12307 Bertin
(p) 7446817
barbarasluck@I-online.de

Michael Ziebarth

Lichtenrader Str. 37
14979 Kleinbeeren
michael.ziebarth@charite.de

Isaak Lat

Obstallee 24
13593 Benln
(d) 218 47 08

Michael Bathe

Haselsleig 7
12347 Berlin
(p) 703.14 15

N.N.

Martina Primke

Teichgräberzeile 1
13627 Berlln
(p) 344 94 24

Bärbel Kühnast

Bismarckstr.36
14109 Benin
(p) 803 34 70

Milun Jovasevic

Granachstr. 59
12157 Benin
(p) 855 38 87
jovasevic3@t-online.de

Tanja Neltelnstroth

Ringsir. 6
12203 Benin
(p) 7871 1021
(d) 25 54 26 77

Kassenwarl

Malhias Wulff

Hohensteiner Str. 1
14197 Benin
(p) 8218732
malhiaswulff@compuserve.de

Barbara Bruno

Königsir. 13
12105 Berlin
(p) 706 7319

Siegrid Rieschick

IIligstr.55
12307 Berlin
(p) 745 0417
(d) 72 08 21 27
siegridrieschick@t-online.de

Rainer Lehmann

Sondernauser Sir. 107 a
12209 Benin
(p) 71154 27
dnehmann@t-online.de

David Bcrck

Kurfürstendamm 115 c
10711 Benin
(d) 218 47 08

Michael Schmiedecke

Haselsleig 22
12347 Benin
(p) 70 18 93 89
(d) 704 27 28

Hans-Jörg IIgner

Berchtesgadener Str. 14
10825 Benin
(p) 782 17 29
(d) 75 60 67 00

DleterWili

Gielower SIr. 10 b
12359 Benin
(p) 6019678
(d)25008116
wolf-dieter.will@t-online.de

Martina Heinrich

Glayallee 319
14169 Benin
(p) 80 10 9166

Detlev Kühne

Willmanndamm 6
10827 Berlin
(p) 782 48 42
(d) 881 5718
kanzlei@ra-not-l<uehne.de

Peter Dünow

Wismarer Str. 34
12207 Benin
(p) 817 64 84

«
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Vors./Abt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

13051 LTTC "Rot-Weiß" e.V. 0,. Hans-Jürgen Jobski Dr. Dietrich Wolter Stelan Dallwitz Willy Weiland
Gottfried-von-Cramm Weg 47-55 Garystr.36 Schmidt-Ott-Str. 11 a Grillparzerstr. 4 a BUdapester Str. 2
14193 Benin (Grunewald) 14195 Benin 12165 Benin 12163 Benin 10787 Benin
Tel. 89 57 550 (13) Fax 89575550 (d) 883 60 51 (d) 89 57 5512 (d) 89 57 5512 (d) 26 02 0
E-Mail info@rot-weiss-berlin.de willy-weiland@interconti.cern
Internet WNW .rot-weiss-berlin.del
19 Plätze, Ökonomie 825 80 93

13052 TSV Rudow 1888 e.V. Peter Neugebauer Roll Burkhart Roll Burkhart Roll Burkhart
Lipschitzallee 27/Eing. Eleuweg 28 Kapaunen Str. 69 Laubacher Str. 33 Laubacher Str. 33 Laubacher Str. 33
12351 Benin (Rudow) 12355 Berlin 14197 Benin 14197 Benin 14197 Berlin
Internet www.TSV-RUDOW.de (p) 663 20 08 (p) 814 65 777 (p) 814 65 777 (p) 814 65 777
4 Plätze

13053 TC Wilmersdorf e.V. Norbert Matthes Sabine Kolk Uwe Rehkopl Petra Meiwald

Cunostr.28 Kronberger Str. 27 Begasstr.7 Hektorstr. 21 GÖrrestr. 30
141 99 Benin (Wilmersdorf) 14193 Benin 12157 Berlin 10711 Berlin 12161 Benin
Tel. 823 58 57 Fax 823 58 57 (p) 825 59 65 (p) 280 88 63 (p) 32 70 1247 (p) 851 7602
6 Plätze, Ökonomie 823 94 88 (d) 46 64 90 97 02 Regina Nickert urehkopl@t-<Jnline.de petrameiwald@web.de

innoma98@aol.com Trabener Str. 49
14193 Berlin
(p) 892 68 03
r.nickert@benin.de

13059 Steglitzer Tennis-Klub 1913 e.V. Dr. Helga Rybinski Hartmut Lebe Sabine Seibt Günter Kordaß
Gelieustr.lEingang Undinestraße 13 Finkensteinallee 7 Fronholer Str. 3 Fronholerstr. 4 Limonenstr.12
12203 Berlin (Lichterfelde) 12205 Benin 12165 Benin 12165 Benin 12203 Berlin
Tel. 834 1047 Fax 834 25 06 (p) 833 74 39 (p) 834 99 76 (p) 834 76 89 (p) 832 46 77
E-Mail stk.benin@t-<Jnline.de
Internet www.stkberlin.de
10 Plätze. Ökonomie 834 30 47

13061 Berliner Gehörlosen SV 1900 e.V. Bernhard Knörzer Brigitte Niklas Bernhard Knörzer Wallgang Kubis

Fax 743 38 87 + 84 45 42 50 Drusenheimer Weg 62 Lotzestr. 11 a Orusenheimer Weg 62 Schlangenbader Str. 20 b
12349 Benin 12205 Benin 12349 Benin 14197 Benin
bemiknoerzer@t-online.de berniknoerzer@t-online.de

13065 Tempelhofer Tennis-Club e.V. Wallgang Sakowski Andreas Zimmermann Swetta Stojilkovic Andre Tessmer .
Basestr.6 Arnstädter Str. 32 Burgemeisterstr. 76 Kleine Wende 5 Schönburgstr. 8
12103 Berlin (Tempelhof) 12249 Berlin 12103 Berlin 14532 K1einmachnow 12103 Berlin
Tel. 751 7603 (p) 7115854 (p) 7511191 (p) 033203-20917 (d)7524129
Internet WNW.tempelhofer-tennis..club.de juttasakowski@t-online.de (d) 21254211 andre.tessmer@t-online.de
6 Plätze, Ökonomie 751 7603 andreas.zimmermann@investitionsbank.de

13072 TC "Weiße Bären Wannsee" e.V. Michael Vogel Olal Kaszubowski Barbara Rogge Birgitt Fröhlich

Aisenstr. 17 Arnold-Knoblauch-Ring 34 Arnold-Knoblauch-Ring 15 Paßweg 34 Stölpchenweg 1 a
14109 Berlin (Wannsee) 14109 Berlin 14109 Berlin 14163 Berlin 14109 Benin
Tel. 8053672 (p) 805 27 08 (p)8051116 (p) 813 43 28 (pI 805 1546
Internet WNIN.weisse-baeren.de o.k.-wannsee@t-online.de (d) 70 410552
7 Plätze, Ökonomie 805 36 72 hv-rogge@t-online.de

13074 Zehlendorfer TuS von 1888 e.V. Jürgen Mennle Fritz Weigelt Andreas Blanck Thomas Richter

Sven-Hedin-Str. 85 Am Rohrgarten 98 Eisvogelweg 6 Machnower Busch 25 Taylorstr. 15 B
14163 Benin (Zehlendorf) 14163 Benin 14169 Berlin 14532 K1einmachnow 14195 Benin
Tel. 813 72 29 Fax 813 92 46 (p) 803 32 30 (p) 81317 36 (p) 0160-14215 53 (p) 24 35 56
E-Mail zehlendorf88@t-<Jnline.de
Internet www.zehlendorf88.de
8 Plätze, Ökonomie 813 96 96

13075 sv Zehlendorfer Wespen 1911 e.V. Claudius Jochheim Dr. Florian Loddenkemper Weronika Herman Wallgang Gehrmann

LLoyd-G.-Wells-Straße 55 L1oyd-G.-Wells-Str.55 Fischerhüttenstr. 26 Benepschstr. 58 Ravenweg 12
14163 Berlin (Zehlendorf) 14163 Berlin 14163 Berlin 14165 Berlin 14163 Berlin
Tel. 8016426 Fax 80221 99 (p) 814 19 34 (p) 82 40 7181 artuwe@t-online.de (p) 802 4710
E-Mail wespen@cityweb.de (d) 250 09 27 01 Or. Sandra Jochheim (d) 89 77 89 - 0
Internet WNW.zehlendorfer-wespen.de c.jochheim@lunk-gruppe.de Oertzenweg 29 gehrmann@centreu.de
10 Plätze. Ökonomie 80 90 73 78 14163 Benin

(p) 81419 34
Jochheim@t-<Jnline.de

13087 Pro Sport Berlin 24 e.V. (Lankwitz) Johann Baiz Andreas Stahlkopf Christopher Gröpler Marian Henke
Seydlitzstr.73/Zul.Bellingstr. Kadettenweg 41 a Kaiser-Wilhelm-Str. 118 Furkastr. 54 a Föttingerzeile 12 a
12249 Benin (Lankwitz) 12205 Berlin 12247 Benin 12107 Benin 12277 Berlin
Tel. 7753914 (p) 833 70 20 (p) 774 19 28 (p) 741 2700 (p) 741 7398
Internet WNW.postsv-lankwitz.de h_baiz@gmx.de andreas.stahlkopl@gmx.de der_masslose@web.de mhhenke@t-<Jnline.de
3 Plätze

13089 Berliner Tennis-Club WISTA e.V. Lothar Schmidt Manfred Schuhknecht RalfThiede Hans-J. Müller-Böge

Wilhelm-Ostwald-Str. 4 Ecke Agastr. Verl. Werderstr. 5 Braunfelsstr. 31 b (p) 49 30 81 53 Fuggerstr. 19
12489 Benin (Adlershol) 12524 Benin 12305 Berlin (d)63923112 10777 Berlin
Tel. 677 47 34 Fax 67 89 49 69 (p) 606 27 23 (p) 7458820 rall@thiede-benin.de (p) 746 74 02
E-Mail btc.wista@t-online.de (d) 30 38 28 40 (d) 512 70 50 (d) 235 1450
Internet www.wista.de
7 Plätze, Ökonomie 677 47 34

13097 Adlershofer Tennis-Club e.V. Themas Müller Bemd Heinrich Silvio Falk Peter Landgral

Dörpleldstr. 89 Zinsgutstr. 8 Schöneleider Chaussee 199 Müggelschlösschenweg 26 Ebertystr. 46
12489 Berlin (Adlershof) 12489 Berlin 12524 Berlin 12559 Benin 10249 Berlin
Tel. 671 3093 Fax 67 77 58 20 (p) 671 3093 (p) 673 24 33 (p) 654 6417 (p) 68 82 29 06
E-Mail varstand@atc-bertin.de (d) 67 77 5819 sportwart-@atc-benin.de vorstand@atc-benin.de
Internet www.atc-berlin.de vorstand@atc-berlin.de
5 Plätze

13099 TC Berlin Grünau e. V. Hans-Jaachim Kallabinski Or. Hartmut Jast Dieter Franke Katharina Stein
Regattastr.158. Hofeinf.Cafe Liebig Buntzelstr. 132 Grünfinkenweg 4 Waldstr.36 luckenwalder Str. 58
12527 Berlin (Grünau) 12526 Berlin 12526 Benin 12526 Berlin 12711 Königs Wusterhausen
3 Plälze (p) 676 63 83 (p) 676 51 64 (p)6766164 (p) 03375 290 632
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13100

13104

13106

Treptower Tennisclub e.V.
Neue Krugallee 219-231
12437 Bertin (Treptow)
Tel. 5324014 (Anlage)
3 Plätze

TC Berlin-Oberspree e.V.
Bruno-Bürgel-Weg 53
12439 Bertin (Niederschöneweide)
Tel. 677 59 97 Fax 673 79 03
5 Plätze

SV Treptow 46 e.V.
Neue Krugaliee/Bulgarische Str.
12435 Bertin-Treptow hint.dem Raths
3 Plätze

Vors./Abt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

Jochen Roschild Dietmar Peters Dietmar Peters Anka Scheibe
Wustrower SIr. 43 Venusstr.3 Venusstr.3 Akeleiweg 29 a A
13051 Bertin 12524 Bertin 12524 Bertin 12487 Bertin
(p) 920 53 24 (p) 673 5516 (p) 673 5516 (p) 6314972

Prof. Dr. Gustav Mogk Michael Herrmann Marianne Beutner Petra Laeske

Wolfmarsteig 96 Kaulsdorfer Str. 13 Erikastr. 38 Wiesenstr. 44
12524 Berlln 12621 Bertin 10000 Bertin 12526 Bertin
(p) 673 79 03 (p) 567 29 30 (p) 6718237 (p) 67 68 92 51
(d) 6737903

N.N. N.N. N.N. N.N.

13110

13111

TC "Orange-Weiß" Friedrichsh.eV
Hinter dem Kurpark 28
12587 Bertin (Friedrichshagen)
Tel. 645 29 38 Fax 64 09 17 53
E-Mail ow-friedrichshagen@t-online.de
Internet www.tcow-friedrichshagen.de
9 Plätze. Ökonomie 64 09 17 49

TC Grün-Weiß Baumschulenweg e.V.
Baumschulenstr. 1 a
12437 Bertin (Baumschulenweg)
Tel. 532 39 72 Fax 53 69 97 57
E-Mail info@tennisclub·gruen-weiss.de
Internet www.tennisclub-gruen-weiss.de
6 Plätze, Ökonomie 53 69 64 40

Gerfried Amdt
L1naenallee 1l:S b
12587 Berlln
(p) 645 84 41
(d) 645 29 38

Lutz Müller
Willi-Sänger-Str. 17
12437 Berlln
(p) 68 59 78 06

Michael Suchmann
Stralauer Allee 31 c
10245 Bertin
(p) 292 05 55
Emanuel Krukenberg
Alt-Friedrichsfelde 28
10315 Berlin
(p) 522 65 12

Marie Ruhmann
Puderstr. 5 a
12435 Berlin
(p) 533 80 79

Horst Metzig
Lobitzweg 18
12557 Bertin
(p) 651 3524

Hans-Dieter Hollmig
Hallandslr. 36
13189 Bertin
(p)4711887
(d) 53 21 4805

Olaf Zachrau
Bölschestr. 50
12587 Bertin
(p) 657 5911

Kerstin Hanack
Alt Stralau 17
10245 Berl!n
(p) 63103678

13116 ESV Lok Berlin-Schöneweide e.V. Ebemard Geske Torsten Salzmann Andy Beile Jürgen Brose
Adlergestell 103 Betr.Bhf.Schönew. Kleiststr. 1 b Waldslr. 12 Saalestr. 4 Schönefelder Chaussee 245
12439 Bertin (Schöneweide) 12625 Waldesruh 12487 Bertin 15370 Vogelsdorf 12524 Bertin
Tel. 29 72 73 23 (p) 540 62 07 (p) 296 51 70 (p) 03343916363 (p) 672 23 06
E-Mail Lok.Schoeneweide@Bertin.de eberhard.geske·@t-online.de (d) 38 62 56 19 mac_andy@web.de (d) 29 74 32 20
Internet WNW.esvloksw.de torstensalzmann@aol.com juergen.brose@S-Bahn-Berlin.de
6 Plätze, Ökonomie 671 8227

13119 Sportclub Müggelheim e.V. Ingo Knobelsdorf Silvio Falk Titus Jahn Lutz Sauer
Odernheimer Str. 42 Leopoldslr. 12 Müggelschlösschenweg 26 Odemeimerstr. 22 b Zu den Sieben Raben 15
12559 Berlln (Müggelheim) 12621 Bertin 12559 Berlin 12559 Bertin 12555 Bertin
Tel. 565 41 20 Fax 56 54 1220 (d)5654120 (p) 654 6417 (p) 659 88 02 (p) 653 22 04
E-Mail ingo@knobelsdorf.de ingo@knobelsdorf.de
5 Plätze

13122 Fachvereinigung Tennis im BSVB e.V. Dorls Krönig Ulrich Lengeling Thomas Schirn Oietmar Kühne
Klingsorstr. 36-44 Schillerstr. 34 Roonstr. 2 Sangerhauser Weg 6 Intzeslr. 24
12167 Bertin 13158 Bert!n 14163 Bertin 12349 Bertin 12277 Bertin
Tel. 7042389 Fax 70189999 (p) 91 61 17 14 (p) 80 90 95 25 (d) 704 23 89 (p) 721 3741
E-Mail info@M-bertin.de (d) 893 41 54 t.schirn@M-bertin.de
Internet www.tennisberlin.de
8 Plätze. Ökonomie 771 5037

13123 Berliner Tennis-Club 92 Günter Stranz Joachim Heise Juliane Hiepe Martina Christian
Bruno-Bürgel-Weg 125 Gartenstadlweg 38 Lindhorslweg 54 Crusemarkstr.39 Megedestr. 21
12439 Bertin (Niederschöneweide) 12524 Berlin 12487 Bertin 13187 Bertin 12487 Bertin
Tel. 6719409 (p) 673 54 13 (p)6368118 (p) 26 30 40 58 (p) 6314723
5 Plätze gstranz@t-online.de Eveline Schmieder juliane.hiepe@???de (d) 61 72 20 93

Stienilzseestr. 18
12489 Bertin
(p) 677 58 26
(d) 54 70 81 98

13125 TC Grün-Weiß Rahnsdorf e.V. Ulrich Kulbatzki Themas Wermann Norina Buchholz Manfred Weber
Saarower Weg 12 B Grunelinder Str. 31a Waldowstr. 9 b B1assiner SIr. 16 Fahlenbergstr. 45 a
12589 Bertin (Rahnsdorf) 12589 Bertin 13156 Bertin 12589 Bertin 12589 Bertin
Tel. 65712 38 Fax 65 48 93 82 (p) 6571238 (p) 912 2123 (p) 648 09 93 (p) 64 84 94 94
4 Plätze heidi.kulbatzk!@web.de (d) 78 78 02 78 norinabuchholz@web.de (d) 03362-58 08 58

t-wermann@web.de

13127 TC Johannisthai e.V. Prof. Dr. Steffen Rückl Sigurd Maas Mathias Fiedler Jörn Mohaupt
Sterndamm 2411Sportanlage Eibenweg 48 Sterndamm 106 Lortzingstr.19 Karpfenteichstr. 16
12487 Bertin (Johannisthai) 12487 Bertin 12487 Bertin 12623 Bertin 12435 Bertin
Tel. 631 2054 - Tennisplatz Fax 636 0810 (p) 636 0810 (p) 6361651 (p) 566 20 73 (p) 53 21 9296
Internet WtNW.tc-johannistahl.de steffen.rueckl@freenet.de Mathias Fiedler matfiedler@surfeu.de joernmohaupt@netgo.de
3 Plätze Lortzingstr. 19

12623 Bertin
(p) 566 20 73
matfiedler@surfeu.de

13129 Treptower Teufel TC e.V. Matthias Schmidt Silke Lipecky Stephan Burwieck Heike Dammer
Köpenicker Landstr. 186 Tegernseestr.37 Schraderslr. 1 Schraderstr. 1 Nippeser Str. 14
12437 Bertin (Treptow) 12527 Bertin 12437 Bertin 12437 Bert!n 12524 Bertin
Tel.5328149 Tennisplatz Fax 53 21 71 04 (p) 21 807724 (p) 53 21 34 28 (p) 53 21 34 28 (p) 673 27 39
E-Mail kontakt@treptower-teufel.de (d) 39 811125 silkell@gmx.de heikdam@aol.com
Internet WW'N.treptower-teufel.del matthias.schmidt@brni.bund.de
8 Plätze, Ökonomie 53 21 71 05

d
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13131

13133

TC Blau-Gold Wuhlheide Berlin
Treskowallee 209
12459 Bertin (Oberschöneweide)
Tel. 531 1064
E-Mail kai-sirnon@gmx.net
Internet www.tc-blaugold-wuhlheide.de
4 Plätze

TSG Oberschöneweide e.V.
Nixenstr.3
12459 Bertin
Tel. 535 45 66
4 Plätze. Ökonomie 535 45 66

Vors./Abt.Ltr.

Kai Simen
Schenkest'- 1 a
10318 Bertin
(p) 65 487349
kai-simon@gmx.net

Wolf Wittstock

Wendenschloßstr. 15
12559 Bertin
(p) 654 03 35
(d) 655 72 31
wolf.wittstock@t-online.de

Sportwart

Mark Albrecht
Dönhoffst,- 28
10318 Bertin
(p) 81893097

Ulf Lissewski

Ifflandstr. 41 a
12623 Bertin
(p) 56 65 335
(d) 45 0571 094

Jugendwart

Mari< Albrecht

Dönhoffstr. 28
10318 Bertin
(p) 81 893097

N.N.

Kassenwart

Andre Galster
John-Schehr-Str.61
10417 Bertin
(p) 41935664

Rajko Helms

Hoernlestr.78
12555 Bertin
(p) 65672 31

21 Land Brandenburg, Bezirk Brandenburg, Region Nord

21137

21138

21143

21144

21158

21164

21171

21173

21174

Brandenburger Sport-u.Ruder-Klub
Grillendamm 17
14776 Brandenburg
Te1.03381-224366 Fax03381-224366
E-Mail info@bsrk.de
Internet WNW.bsrk.de
3 Plätze

TC BSC Süd 05 Brandenburg e.V.
Am Turnerheim 29
14776 Brandenburg
Tel. 03381-661771
6 Plätze

Tennisclub 92 Gransee e.V.
Oranienburger Str. 36
16775 Gransee
Tel. 03306-218 44 Fax 03306·218 44
E-Mail postmaster@tc92-gransee.de
Internet www.tc92-gransee.de
4 Plätze

Eberswalder Tennis-Club e.V.
Schwappachweg/An der Darre
16225 Eberswalde
Tel. 03334-28 69 32
E-Mail wolterew@t-online.de
Internet www.eberswalder4c.de
3 Plätze

Eisenbahner SV Klrchmöser (ESVK)eV
Am Klubhaus der Eisenbahner
14774 Kirchmöser
4 Plätze

MSV Neuruppin e.V.
Trenkmannstr. 14
16816 Neuruppin
Tel. 03391-39 7339
4 Plätze

Tennis-Club Bad Wilsnack e.V.
Karthanehalle. MÜhlenstraße
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791-20 23
2 Plätze

Tennisverein Rathenow e.V.
Am Schwedendamm
14712 Rathenow
Tel. 03385-51 1307
Internet www.tennisverein-rathenow.de
5 Plätze

TSV Chemie Premnitz e.V.
Friedrich-Engels-Str.21Stadion
14727 Premnitz
Tel. 03386-28 20 11 Fax 03386-28 20 11
Internet www.tsv·premnitz.de/
3 Plätze

Heinz Kraus Andreas Damaske Sven Horn Heike Bernau
Brielower Str. 58 Sieberstr. 16 Wilhelmsdorfer Str. 40 Rochowst,- 12
14770 Brandenburg 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg
(p) 03381-66 19 40 (p) 03381-52 42 92 (p) 03~81-66 5212 (p) 03381-6612 47

Herbert Nowotny Mathias Mischker Ute Winkelmann Bernhard Prengemann
Rochowstr.3 Packhofstr. 12 Sandfurthweg 16e Buchenweg 39
14776 Brandenburg 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg
(p) 03381-661811 (p) 03381·22 87 42 (p) 03381-66 48 49 (p) 03381-6612 52
(d) 03381-20 90 (d) 03381-526 50 ute-winkelmann@t-online.de
herbert.nowotny@brandenburg-bertin.ikk.de khs.brb-belz@t-online.de

Manfred Hintz Uwe Peter Roland Freitag Kart-Heinz Bartelt

Oranienburger Str. 36 Parl<str.22 Baustr.45 Bahnhofst,- 9
16775 Gransee' 16792 Zehdenick 16775 Gransee 16792 Zehdenick
(p) 03306-26 75 (p) 03307-366 38 (p) 033061-275 93 (p) 03307-46 70 f5
(d) 03306-218 44 Anlje Ribbentrop (d) 03307-46 7015

Straße der Jugend 19 b
16775 Gransee
(p) 03306-274 38

Dr. Heiko Wolter Torsten Clauß Stefan Krenz Jürgen Ziegler
Rudolf-Breitscheid-Str. 68 Lessingstr. 6 Kart-Marx-Platz 11 Wildparl<str. 40
16225 Eberswalde 16225 Eberswalde 16225 Eberswalde 16225 Eberswalde
(p) 03334-23 57 90 (p) 03334-28 75 27 (p) 03334-23 50 59 (p) 03334-23 94 69
(d) 03334-321 96 Kathrin Helse fam.krenz@telta,de (d) 03334-38 4164
wolterew@t-online.de Jenny-Marx-Weg 12 ziegler-glanz@t-online.de

16225 Eberswalde
(p) 03334-28 59 17
(d) 03334-202 20
kathrincom@freenet.de

Bernd Büge RolfTreue Günter Schröder Günter Kowalski
Wusteritzer Str. 32 Ebereschenweg 4 Ahornstr. 28 Starweg 10
14774 Brandenburg 14774 Brandenburg 14774 Brandenburg 14774 Kirchmöser
(p) 03381-80 06 68 (p) 03381-80 31 55 (p) 0338HlO 17 75 (p) 03381-80 00 74
(d) 03381-81 2457

Jörg Nottle Herbert Pannewitz Torsten Hirschmann Bärbel Winguth

Karl-Marx-Str. 64 W.-Rathenau-Str.l Artur-Becker-Str. 50 Dorfstr.45
16816 Neuruppin 16816 Neuruppin 16816 Neuruppin 16818 Wuthenow

(p) 03391-35 7100 (p) 03391-50 67 27 (p) 03391 -350393
(d) 03391-76 92 70
herbert.pannewitz@nexgo.de

Dr. Klaus Speckin Dr. Rüdiger Ziegler Dr. Rüdiger Ziegler Angela Speckin

Nelkenweg 9 19336 Bad Wilsnack 19336 Bad Wilsnack Weinberg 2
19336 Bad Wilsnack (p) 038791-68 21 (p) 038791-68 21 19322 Wittenberge
(p) 038791 -2404 (d) 038791-30 (d) 038791-30 (p) 03877-56 48 75
(d) 038791-20 23
klaus.speckin@t-online.de

Dr. Hans Seidel Michael Giese Toralf Dornbach Wolfgang Giebe

Feierabendallee 20 Brandenburger Str. 32 Friedrich-Ebert-Ring 11 Forststr.7
14712 Rathenow 14712 Rathenow 14712 Rathenow 14712 Rathenow
(p) 03385-51 23 48 Renate Renfeldt

Feierabendallee 19
14712 Rathenow
(p) 03385-51 34 40

Achim Rateitschak Heinz Zahn Klaus Wolf Manfred Bleschke

Bahnhofstr. 28 a Uferstr.ll E.-Thälmann-Str.16 Erich-Weinert-Str.5
14712 Rathenow 14724 Premnitz 14727 Döberitz 14727 Premnitz
(p) 03385-5141 20 (p) 03386-28 42 11 (p) 03386·28 5240 (p) 03386-28 28 76

Petra Arndt
Waldstr. 9
14727 Premnitz
(p) 03386·28 42 14
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21175 Tennisclub Seehausen e.V.
Dortsir. 63
17291 Oberuckersee (Seehausen)
Tel. 039863 1502
E-Mail feike-seehausen@t-online.de
2 Plätze

Vors.lAbt.Ltr.

Peter Feike

Dortstr.l1
17291 Oberuckersee (Seeh.)
(p) 039863-502

Sportwart

Lutz Krasemann

Goethestr. 44
17291 Prenzlau
(p) 03984-48 73
(d) 03984-48 73

Jugendwart

Jörg Patzwall

Friedrichstr. 4
17291 Prenzlau
(p) 03984-49 07

Kassenwart

Thorsten WesseIs

Prenzlauer Allee 55
17268 Templin
(p) 03987 20 28 01
(d) 03984 36 59 - 170
thorsten.wessels@spk-uckermark.de

21176 SV 1885 Rhinow e.V.
Friesacker Str. 2 a
14728 Rhinow
Tel. 033875-302 29 Fax 033875-306 08
E-Mail ing.kblum@planet-inler1<om.de
Internet www.tennis-rhinow.de
3 Plätze

Joachim Blum Matthias Gottschalk

Friesacker Str. 2 a Der Hagen 10
14728 Rhinow 14728 Rhinow
(p) 033875-302 29 (p) 033875 305 09
ing.kblum@planet-interkom.de

N.N. Matthias Gottschalk

Der Hagen 10
14728 Rhinow
(p) 033875 305 09

21182

21184

21187

21189

SSV PCK 90 Schwedt e.V.
Breite Allee 3-9
16303 Schwein
Tel. 03332-41 1652 Fax 03332-41 1560
E-Mail ssv-pck90@swschwedl.de
8 Plälze, Ökonomie 03332-41 16 52

TC Pritzwalk 1992 e.V.
Tennisanl.Hainholzstad.lHainholzweg
16928 Pritzwalk
Tel. 03395-30 01 14 Fax 03395-76 24 19
2 Plätze

Tennisclub Rot Weiß Templin e. V.
Am Eichwerder
17268 Templin
Fax 03987-40 93 99
2 Plätze

Neuruppiner TC RGrün-WeißRe.V.
Hermsdorfer Weg
16816 Neuruppin-Gildenhall
Tel. 03391-39 76 55
4 Plätze

Bernhard Frauendienst

Breite Allee 1 a
16303 Schwedt
(p) 03332-421405
(d) 03332-41 81 26
berhardfra@aol,com

Katja Kuffner-Gebauer

Lessingweg 14
16928 Pritzwalk
(p) 03395-300114
(d) 03395-76 280

Katrin Reinbothe

Prenzlauer Allee 23
17268 Templin
(p) 03987-34 63
reinbothe@t-online.de

Thomas Huch

Blumenstr. 86
16816 Neuruppin
(p) 03391-39 81 09

Ronny Orfowski

Thomas-Münzer-Ring 11
16303 Schwedt
(p) 03332-83 89 51
o,ronny@web.de

Hans-Jürgen Krause

Am Ring 19
16928 Pritzwalk
(p) 03395-30 43 36

N.N.

Dr. Siegfried Nagel

Neustädter Str, 44
16816 Neuruppin
(p) 033920-698 01
(d) 03391-50 70 71

Sieffen Schönin9

Steinstr,l
16306 Bergholz-Meyenburg

Frank Diedrich

Erlenweg 15
16928 Pritzwalk
(p) 03395-30 46 94

N,N.

Ralf Perschnick

Berliner Chaussee 150
16816 Neuruppin
(p) 03391 -5026 71

Jürgen Uer1<witz

Berfiner Str. 120 c
16303 Schwedt
(p) 03332-523 38

Eckhard Bärensprung

Im Schwanenweg 23
16928 Pritzwalk
(p) 03395-70 03 88
eckhard.baerensprung@t-online.de

Ingo Noack

Neuer Weg 3 B
17268 Templin
(p) 03987-40 93 97

Anke Kneifel

Gerhard-Hauptmann-Str. 48
16816 Neuruppin
(p) 03391-65 55 28

21190 TC Grün-Weiß 90 e.V.
Allranst-Sportplatz
16259 Bad Freienwalde
Tel. 03344-35 25
E-Mail tcgruen-weiss@umatech.de
Internet www.tcgruen-weiss.de
3 Plätze

Johannes Schwanz Rolf Jahnke

Ackerbürger Ring 6 Maltzahnstr. 11
16259 Bad Freienwalde 16259 Bad Freienwaide
(p) 03344-24 27 (p) 03344-321 79
(d) 03344-30 03 30 Cornelia Schostag
Johannesschwanz@t-online.deBerlinerStr. 109

16259 Bad Freienwalde
(p) 03344-33 05 37
schosbad@aol.com

Ralph Pestke

Maltzahnstr.9
16259 Bad Freienwalde
(p) 03344-34 22
(d) 03344 21 64
pestke.brunnenbar@t-online.de

Evelin Jahnke

Maltzahnstr. 11
16259 Bad Freienwalde
(p) 03344-321 79

21193

21194

21195

21196

21199

21203

SC "Blauer Anker" Kyritz e.V.
Pritzwalker StrIEinf.Par1<pI.Kaisers
16866 Kyritz
Tel. 033971-717 90
3 Plätze, Ökonomie 033971-681 82

SG Stahl Wittstock e.V.- Abt.Tennis
Röbeler Str.lOrfsausgang Wittstock
16909 Wittstock
Tel. 0173-865 37 67
4 Plätze

TC Wusterhausen e.V.
Am Volksgarten
16868 Wusterhausen
Tel. 033979-142 88
4 Plätze

SV Grün-Rot Wittenberge 1990 e.V.
Gehrenweg 15 - Hinter dem Wohnheim
19322 Wittenberge
Tel. 03877-92 28 14 Fax 03877-922888
E-Mail info@kampehl.de
3 Plätze

ASV 2000 e.V.
Breite Allee 3-9ISSV PCK SChwedt
16303 Schwedt
Tel. 03332-475 00 46 Fax 03332-41 7464

Tennisclub Seelow e.V.
Straße am Sender
15306 Seelow
Tel. 03346-84 33 45 Fax 03346-84 33 46
E-Mail ulrich.goetza@t-online.de
2 Plätze

Wulf Harri Häusler

Pritzwalker Str. 34
16866 Kyritz
(p) 033971-717 90
(d) 033971-606 80

Walter Harbach

Gartenstr. 21
16909 Wittstock
(p) 03394-44 21 52

Roland Meuer

Oembrowskistr. 14
16868 Wusterhausen
(p) 033979-142 88

Manfred Kückel

Wahrenberger Sir, 101
19322 Wittenberge
(p) 03877-40 22 40

Jürgen Rodig

Am Mittelbruch 34
16303 SchwedVO.
(p) 03332- 475 00 46
rodig@sbfrodig,de

Lothar Mielke

Frankfurfer Str, 30 c
15306 Seelow
(p) 03346-84 58 27
(d) 03346-89 87 13
lothar.mielke@vodafone.de

Bernd Neumann

Pritzwalker Sir. 34
16866 Kyritz

Andreas Pillen

Felds!r.22
16909 Wittstock
(p) 03394-43 01 56

Erika Meyer

Kyritzer Str. 12
16868 Wusterhausen
(p) 033979 142 76

Torsten Stendel

Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 7
19322 Wittenberge
(p) 03877-694 51
Petra Neumann
Lerchenweg 2
19322 Wittenberge
(p) 03877-712 31
(d) 03877-92 06 38
mapeti@t-online,de

Falk Rodig

Am Mittelbruch 34
16303 SchwedVO.
(p) 03332-41 7464

Ulli Möse

E -Thalmann-Str 23
15306 Falkenhagen
(d) 033603-41 80 17

Mario Stiebe!

Wernerstr. 3 c
16866 Kyritz

Steve Schmalenberg

Rosenplansiedlung
16909 Wittstock

Petra Körner

Bir1<enweg 48
16868 Wusterhausen
(p) 033979-146 98

Andreas Fester

Puschkinstr. 2
19322 Wittenberge
(p) 03876-79 20
tianfeil@aol.com

Falk Rodig

Am Mittelbruch 34
16303 SchwedVO,
(p) 03332-41 7464

Ramona Ripp

Holunderweg 8
15306 Seelow
(p) 03346-887 37

Petra Nawrocki

(p) 033971-567 13

Dir1< Grunert

Heilige-Gelst-Str. 29
16909 Willstock
(p) 03394-44 01 60

Or. Joachim Pein

Spiegelberg 16
16845 NeusladUD.
(p) 033970-134 54
(d) 033971-65102

Harde Schwarz

Nebeliner Str. 13
19322 Willenberge
(p) 03877-64 97
(d) 0172-723 58 41
hardo.schwarz@t-online,de

Falk Radig

Am Mittelbruch 34
16303 SchWedVO,
(p) 03332-417464

Ulrich Götza

Siedlung
15306 Gusow
(p) 03346-84 4717

«
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21206 Finowfurter sv e.V.
Spechthausener Str. 8
16244 Finowfurt
Tel. 03335-44 77 26 Fax 03335-44 77 31
2 Plätze

Vors./Abt.ltr.

Bemd Matzdorf

WalzwerKstr. 39 b
16244 Finowfurt
(p) 03335-451992

Sportwart

N.N.

Jugendwart

N.N.

Kassenwart

N.N.

22 Land Brandenburg, Bezirk Berlin, Region Nord

22080

22130

22134

Tennis-Club Seeburg e.V.
Dorfstraße
14476 Seeburg (bei Bertin-Spandau)
Tel. 033201-210 20 Fax 033201 -20440
3 Plätze

Tennisverein Strauß Strausberg e.V.
Sport+Erholungspark (Landhausstr.)
15344 Strausberg
Tel. 03341-3143 70 Fax 03341-31 4370
E-Mail JostDieter@t-online.de
Internet www.tvstrauss.de
4 Plätze

TC Grün-Weiß Bergfelde e.V.
Kartstr. I
16562 Bergfelde
Tel. 03303-50 1615 Tennispl.
E-Mail info@tennisclub-bergfelde.de
Inlernet www.tennisdub-bergfelde.de
4 Plätze

MarK Jon Hamlin

Finkenweg 9
14476 Seeburg
(p) 033201-219 89
(d) 033201-210 20

Dieter Jost

Ruhlsdorfer Weg 31
15345 Klosterdorf
(p) 03341-31 4370
jostdieter@t-online.de

Dieter Hofmann

Hubertusallee 103
16548 Glienicke
(p) 0:}3056-1l07 55
die.eltem@web.de

Oliver Liebenthron

Zu den Fichtenwiesen 24
13587 Bertin
(p) 35 50 52 64
(d) 033201 21020

Siegfried Stolle

Seebad 1 b
15562 Rüdersdorf
(p) 033638-25 37
(d) 033638-771 25

Hans Rückschloß

Elfriedestr. 17
16562 Bergfelde
(p) 03303-50 53 06
(d) 960 97·48
hans.rue@web.de

MarK Jon Hamlin

Finkenweg 9
14476 Seeburg
(p) 033201-219 89
(d) 033201-210 20

Siegfried Stolle

Seebad 1 b
15562 Rüdersdorf
(p) 033638-25 37
(d) 033638-771 25

N.N.

Angela Wieck

Trappenweg 35
14476 Seeburg
(p) 033201-21050

Siegfried Wünsche

Paul-Singer-Str. 42
15344 Strausberg
(p) 03341-42 26 27
siegfried.wuensche@ewetel.net

Christian Nickiaus

Am MarKtplatz 9
15537 Grünheide
(p) 03362-1l8 83 48
(d) 40632509
nicklaus@zuerich.de

22136 TC RBlau-WeißRHohen Neuendorf e.V. Peter Böhm

An den Rotpfuhlen Stolper Weg 13
16540 Hohen Neuendorf 16547 BirKenwerder
Tel. 03303-50 05 25 (p) 03303-50 3161
Internet www.tennis-hohen-neuendorf.de (d) 03303-50 31 61
4 Plätze

Dr. Frank Ahrens

Annemariestr. 13
16540 Hohen Neuendorf
(p) 03303-50 05 18

Elke Pierskalla

Stolzigstr. 36 a
13465 Bertin
(p) 401 8788

GunterWolf

An den Rotpfuhlen 11
16540 Hohen Neuendorf
(p) 03303-50 22 61
gunter-w@t-online-<le

22147

22154

22155

22168

Tennisclub Gelb-Weiß Falkensee e.V.
Fehrbelliner Str. 2-6
14612 Falkensee
Tel. 03322-31 54 Fax 03322-22631
E·Mail tennisclub@falkensee.de
Internet tennisclub-falkensee.de
4 Plätze

Tennis-Club Hennigsdorf e.V.
Fontanestr. 170
16761 Hennigsdorf
Tel. 03302-1l1 01 55 - Tennispl
5 Plätze

Tennisverein Hennigsdorf e.V.
Fontanesiedlung
16761 Hennigsdorf
Tel. 03302-22 46 91
4 Plätze

Neuenhagener Tennisclub 93 e.V.
Hildesheimer Str. 11-13
15366 Neuenhagen
Tel. 03342-75 93 Fax 03342-20 62 79
E-Mail schumann.neuenhagen@gmx.de
Internet www.ntc93.de
6 Plätze, Ökonomie 03342-20 38 23

Wolf Böttcher

Moselstr. 18a
14612 Falkensee
(p) 03322-23 5505
(d) 85 02 22 23

Torsten Pönisch

Luchstr.5
16727 Bötzow
(d) 03302-1l9 43 37

Wolfgang Pabsl

Hamsterweg 1
16761 Hennigsdorf
(p) 03302-22 46 91

Volkmar $chumann

Freiligrathstr. 35
15366 Neuenhagen
(p) 03342-75 93
schumann.neuenhagen@gml(.de

Torsten Röhler

Zeisigstr. 9
14612 Falkensee
(p) 03322-20 46 67
torstenroehler@web.de

Christian Frey

Eichenhain 5
16767 Leegebruch
(p) 03304-2518 37

Dieler Zieger

Tucholskistr.9
16761 Hennigsdorf
(p) 03302-22 04 23
(d) 03302-80 66 60

Martin Eichhorst

Kantstr. 28 a
15366 Neuenhagen
(p) 03342-20 12 84
m.eichhorst@t-online.de

Steffi Völkze

Bötzower Str. 8
14612 Falkensee
(p) 03322-23 29 15
steffi.voelzke@bku.db.de

Marcel Mettner

Dorfsir. 48
16761 Hennigsdorf
(p) 03302-20 63 09

Christine Schmidt

Edisonstr. 11
16761 Hennigsdorf
(p) 03302-22 71 05

Gitta Schumann

Freiligrathstr.35
15366 Neuenhagen
(p) 03342-75 93
schumann.neuenhagen@gml(.de

Gisela Liebich

Hartwichzeile 29
13591 Bertin
(p) 366 2149
gisela.liebich@web.de

Thomas Oellerich

Schlangenbader Str. 21
14197 Bertin
(d) 03302-505 20

Helmut Knappe

Parkstr. 58
16761 Hennigsdorf
(p) 03302 22 56 37

Helmut Sack
Unter den Ulmen 40 a
15366 Neuenhagen
(p) 03342-20 0019
(d) 03342-20 0019
h.h.sack@t-online.de

22178

22202

TC Oranienburg 1990 e.V.
Heidelberger SIr. 34
165150ranienburg
Internet www.oranienburg.de
3 Plätze

TSG"Rol-Weiß"Fredersdorf-Vogelsdorf
Sportplatz Mittelstr. Fredersdf.Süd
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 033439-79715 Fax 033439-79716
E-Mail bethin@fredersdorf-tennis.de
3 Plätze

Dr. Andreas Seltmann

Reicheltstr. 11 a
165150ranienburg
(p) 03301-70 00 75
(d) 03391-453 00
seltmann.andreas@t-online.de

Georg Bethin

Loosestr.2
15370 Fredersdorf
(p) 033439-79715
(d) 033439-173 911
bethin@fredersdorf-tennis.de

Slephan Kowalski Frank Vetter

Wensickendorfer Chaussee 37 Schützenstr. 2 a
16515 Schmachtenhagen 165150ranienburg
(p) 03301-562 81 . (p) 03301-559 91

Matthias Hädelt ehristoffer Otto

Rubenstr.6 Kornblumenweg 9
15370 Fredersdorf 15370 Fredersdorf
(p) 033439-158 71 (p) 033439-53310
(d) 03343917 39 15 otto@fredersdorf-tennis.de
haedell@fredersdorf-tennis.de

Olaf Onigkeit

Fr.-Wolf-Str. 41
16565 Lehnitz
(p) 03301-538123
webmaster@onigkeit.de

Ingrid Benker

Kurze Str. 1
15345 Eggersdorf
(p) 03341-47 47 42
benker@fredersdorf-tennis.de

22204 TTC SportForum Bernau e.V.
An der Tränke 30
16321 Bemau
Tel. 03338-60 55 35
E-Mail ttcbernau@aol.com
Internet \NVIf\N.ttcsportforum.de
9 Plätze, Ökonomie 03338-605 55

Ingo Letsch

Beiersdorfer Weg 48
16356 Werneuchen
(p) 033398-864 14

Guido Jacke

Elisenstr. 17
12169 Bertin
(d) 03338 60 555

Sebastian Feldmann

Eberswalder Str.
16321 Bemau

Markus Thulmann

Pegasusstr. 10
16321 Bernau
(p) 03338-70 24 41
(d) 31 533091
thulmanns@aol.com
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22205 Sporting Club Bamim e.V.
Kurallee 25
16321-Bernau-Waldsiedlung
Tel. 033397-819 82 Fax 033397-819 87
8 Plätze

Vors./Abt.Ltr.

Klaus Ignazak
An der Bogenheide 20
16248 Wandlitz

Sportwart

Volker Ernst

Pichelswerderstr.3
13187 Berlin
(p) 48637474
(d) 033397-333 34

Jugendwart

Volker Ernst
Pichelswerderstr. 3
13187 Berlin
(p) 48 63 74 74
(d) 033397-333 34

Kassenwart

Volker Ernst

Pichelswerderstr.3
13187 Berlin
(p) 48 63 74 74
(d) 033397-333 34

23 Land Brandenburg, Bezirk Berlin, Region Süd
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23192

23197

23207

TC "Grün-Gelb" Wilhelmshorst e.V.
An der Aue 7-11
14557 Wilhelmshorst
Tel. 033205-444 78
E-Mail steffenlerche@web.de
Intemet www.tennisdub-wilhelmshorst.de
3 Plätze

TCZ TennisClub Zeuthen e.V.
Kastanienallee 7-8
15738 Zeuthen
Tel. 033762-916 36
2 Plätze

Tennisverein Dahme-Spreewald e.V.
Cottbuser Str. 38,Stad.d.Freundsch.
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 03375-52 38 91
E-Mail atribel@aol.com
4 Plätze

Vors./Abt.Ltr.

Steffen lerche
Rosenweg 11 a
14557 Wilhelmshorst
(p) 033205-633 61
(d) 0331-951470

Dr. Markus Weyers
Nordpromenade 33
15751 Wildau
(p) 03375-50 04 94
(d) 63 9226 70
weyers@fbh-bertin.de

Anke Gerth

Chausseestr. 194 a
15754 Senzig
atribel@aol.com

Sportwart

Steffen lerche
Rosenweg 11 a
14557 Wilhelmshorsl
(p) 033205-633 61
(d) 0331-9514 70
Josefine Radke
Grüner Weg 34
14557 Wilhelmshorst
(p) 033205-630 10

Dr. Markus Weyers
Nordpromenade 33
15751 Wildau
(p) 03375-50 04 94
(d) 63 92 26 70
weyers@fbh-bertin.de

Elke Dennhöfer-Nossack
Kart-Liebknecht-Str. 10
15711 Königs Wusterhausen
(p) 03375-67 60

Jugendwart

Andreas Weigel
Hubertusweg 33 c
14557 Wilhelmshorst
(p) 033205-442 42

Bettina Steinberg-Pawlowsky
Eichenring 23
15745 Wildau
(p) 03375-55 17 30
steinberg-pawlowsky@t~nline.de

Martina SchießI
Ahornring 21
15749 Ragow
(p) 033764-208 68

Kassenwart

Hans-Jörg Liebscher
Mühlenweg 3 a
14554 Seddin
(p) 033205-542 53

Michael Hoppmann
Am Feld 5
15738 Zeuthen
(p) 033762-701 63
elhoppmann@gmx.net

Grit Baermann
Talstr.18
15754 Senzig
(p) 03375-921492

24 Land Brandenburg, Bezirk Brandenburg, Region Süd

24128 TC Blau-Weiß Guben e.V. Jos! K1uttig Christoph Jantschke Ulrich Klette Olaf Hoffmann

Kaltenborner StrJSportzentrum Randweg 12 c Rosa-luxemburg-Str.31 Oorfstr. 61 a Franz-Mehring-Str. 33
03172 Guben 03172 Guben 03172 Guben 03172 Schenkendöbem 03172 Guben
E-Mail chjantschke@freenel.de (p) 03561-431550 (p) 03561-68 56 66 (p) 03561-679 05 (p) 03561-43 09 53
Internet WtNW.tennisclub-blau-weiss-guben.de (d) 03562-98 52 25 chjantschke@t-online.de ole-olsen@gmx.de
6 Plätze jost.kluttig@t-online.de

24139 Spielvereinigung Calau 1926 e.V. lutz Ebrecht Torsten Templin Torsten Templin Frank Sentner
Ziegelstr.lSportplatz Wohnpark am Funkturm 1 Otto-Nuschke-Str. 43 Otto Nuschke Str. 43 Mlederstr.21
03205 Calau 03205 Galau 03205 Galau 03205 Galau 03205 Calau
Tel. 03541-80 20 66 Fax 03541-80 20 66 (p) 03541-801888 (p) 0170-202 33 38 (p) 03541-29 90
Internet www.svcalau.de (d) 03541-28 45 frank.sentner@gmx.de
2 Plätze lutzebrecht@hotmail.com

24140 Tennisclub Bad Saarow e.V. Jörg Brinkmann N.N. N.N. Achim Lange

6 Plätze Thälmannstr. 58 Saarower Str. 30
15526 Bad Saarow 15526 Bad Saarow
(p) 033631-35 42 (p) 033631 6880
tcbadsaarow@web.de

24141 Tennisclub Cottbus e.V. Burkhard Schöps Rüdiger Schäfer Doreen Kriese Hilmar Matuschke
Eichenpark 2 Burgstr.17 Zuschka 30 Melnachtonslr. 60
03050 Cottbus 03046 Cottbus 03044 Cottbus 03080 Cottbus
Tel. 0355-471801 Fax 0355-86699 27 (d) 0355-866 99 23 (p) 0355-87 01 03 (p) 0355 42 35 66
Internet te:~nisclub.cottbus@t-online.de/ burkhard.schoeps@t-online.de rüdi.schaefer@t-online.de
7 Plätze, Okonomie 0355-471801

24142 SG Sielow e.V. Erhard Wolf MarionWolf Kerstin Ruschenski Corinna Halenz
Berggasse 1 Sielower Schulstr. 13 Sielower Schulstr. 13 Querstr.1 Berliner Str. 47
03055 Cottbus 03055 Cottbus 03055 Cottbus 03044 Cottbus 03099 Kolkwitz
Tel. 0355-87 07 85 Fax 0355-862 66 83 (p) 0355-87 07 85 (p) 0355-87 07 85 (p) 0355-871038 (p) 0355-28 79 50
E-Mail wolferhard@hotmail.com wolferhard@hotmail.com iw.wolf@t-online.de kerstin.ruschenski@bahn·bk.de chalenz@aol.com
Irternet 'WWW.sgsielow.de
2 Plätze

24145 BSG Stahl Eisenhüttenstadt e.V. DellefEngel Karsten Busch Karsten Busch Jörg Harwardt

Stadion der Hüttenwerker. Waldstr.1 Grünstr. 4 Friedrich-Engels-Str.33 Friedrich-Engels-Str. 33 Neue Gartenstr. 20
15890 Eisenhüttenstadt 15890 Eisenhüttenstadt 15890 Eisenhüttenstadt 15890 Eisenhüttenstadl 15890 Eisenhüttenstadt
Tel. 03364-37 50 02 Fax 03364·3750 02 (p) 03364-41 63 15 (p) 03364-77 19 20 (p) 03364-77 19 20 (p) 03364-44475
E-Mail detlef.engel@web.de dellef_engel@web.de
2 Plätze

24146 Tennisverein Eisterwerda e.V. Dieter Anders Dieter Anders Dieter Anders Rene Schemmel

ludwig-Jahn-Sportstätte ludwig-Jahn-Str. 44 ludwig-Jahn-Str. 44 ludwig-Jahn-Str. 44 Ottostr. 3
04910 Eisterwerda 04910 Eisterwerda 04910 Eisterwerda 04910 Eisterwerda 04910 Eisterwerda
Tel. 0533-81 95 84 (p) 03533-36 94 (p) 03533-36 94 (p) 03533-36 94 (p) 03533-16 34 80
Internet www.tvelsterwerda.de.vu (d) 03533-16 49 24
7 Plätze

24148 TC Sängerstadt-Finsterwalde e.V. Ulrich Haas Herbert Klaue Garsten Dobs Thomas Haubitz
Brunnenstr.lStadion des Friedens Haeckelstr. 5 Schwalbenweg 4 Franz-Mehring-Str. 7 Dorfstr.53
03238 Finsterwalde 03238 Finsterwalde 03238 Finsterwalde 03238 Finslerwalde 03249 Zeckerin
Tel. 0172-352 4313 Fax 03531-70 0103 (p) 03531-60 88 21 (p) 03531-28 38 (p) 03531-60 1860 thomas.haubitz@t-onlinde.de
Internet WNW.tc·saengerstadt.de Petra Putze
4 Plätze Am Wasserturm 26

03238 Finsterwalde
(d) 03531-70 40 05

24149 TV Blau-Weiß 90 Forst e.V. N.N. Gudrun Kummer Olaf Geißler Christina Schneider
An der Rennbahn Bahnhofstr. 37 Hermann-Löns-Str.42 Keunscher Kirchweg 38
03149 Forst (lausitz) 03149 Forst 03149 Forst 03149 Forst
Tel. 03562-98 43 36 (p) 03562-69 27 90 (p) 03562-69 06 93 (p) 03562-63 95
5 Plätze getränke-schneider@gmx.net
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24150 Tennisclub Frankfurt (Oder) e.V.

Markendorfer SIr. 12
15234 Frankfurt (Oder)
Tel. 0335-53 55 97 Fax 0335-500 32 33
E-Mail drgudrunfrey@aol.com
Internet www.tennis-frankfurt-oder.de
6 Plätze. Ökonomie 0335-400 13 05

Vors./Abt.Ltr.

Dr. Gudrun Frey
lessingstr.6
15230 Frankfurt (Oder)
(p) 0335-53 55 97
drgudrunfrey@aol.com

Sportwart

Andreas Klostermann
Am See 16
15234 Frankfurt
(p) 0335-680 47 54
a-kls@vodafone.de

Jugendwart

N.N.

Kassenwart

Ebertlard-Elmar Heinrich
Buschmühlenweg 3
15230 Frankfurt/Oder
(d) 0335-55 63 50

24151 SG "Gaselan" Fürstenwalde e.V. Klaus Runge

Kart-Liebknecht-Str.20(Harbig-Slad) Karl-Liebknecht-Slr.20
15517 Fürslenwalde 15517 Fürslenwalde
Tel. 03361-321 82 Fax 03361-34 08 41 (p) 03361-23 57
E-Mail sg-gaselan@t-<lnline.de (d) 03361-32182
Internet www.fuerstenwalde-spree.de/gaselanlindex.htm
2 Plätze

N.N. Ulrike Fischer

Undenstr. 77
15517 Fürslenwalde
(p) 03361-30 0823

Hannelore Schulz
Jahnstr.46
15517 Fürslenwalde
(p) 03361-34 35 85

24152 sv Großräschen e.V. Axel Zschiesche Günter Paulick Silvio Bonk Dr. Werner Lehnig
Chransdorfer SIr. 2 a Roslocker Str. 21 Greifswalder Str. 22 Calauer SIr. 5 Ahlbecker SIr. 5
01983 Großräschen 01983 Großräschen 01983 Großräschen 01983 Großräschen 01983 Großräschen
Tel. 035753-52 82 Fax 035753-267 36 (p) 035753-52 82 (p) 035753-140 87 (p) 0172-368 38 41 (p) 035753-60 97
4 Plätze (d) 035753-267 37

axel@zschiesche.net

24153 TVG "Sally Bein" Beelitz e.V. Jörg Künkel Christian Förster Norbert Wiencek Nico Effenberger

Sportkomplex Bergslrasse Dorfstr. 12 B Straße des Aufbaus 4 c Wittbrietzener Str. 12 Ringstr.17
14547 Beelitz 14547 Schlunkendorf 14547 Beelitz 14547 Elsholz 14547 Beelitz
Tel. 033204-418 04 Fax 033204-418 05 (p) 033204-418 04 (p) 033204-636 82 (p) 033204-401 56 (p) 033204-609 38
E-Mail vorsitzender@tennisinbeelitz.de vorsitzender@tennisinbeelitz.de sportwart@lennisinbeelitz.de jugendwart@tennisinbeelitz.de schatzmeister@tennisinbeelitz.de
Internet WNW.tennisinbeelitz.de
2 Plätze

24156 Herzberger TC Grün- Weiß e.V. Dr. Jörg Böning Sebastian Bradke Pedro Försler Dr. Jörg Böning

BadsIr. 13/Sportanlage Anhaller Str. 50 Wilhelm-Pieck-Ring 24 Torgauer SIr. 50 Anhaller SIr. 50
04916 Herzberg 04916 Herzberg 04916 HerzberglE. 04916 Herzberg 04916 Herzberg
Tel. 03535-31 42 Fax 03535-31 42 (p) 03535-31 42 (p) 03535-33 35 (p) 03535-208 72 (p) 03535-31 42
E-Mail Ic-herzberg@web.de (d) 03535-31 42 Krislina Rothbarth (d) 035.35-208 72 (d) 03535-31 42
3 Plätze joergboening@l-<lnline.de Kart-Liebknechl-Str. 59 joergboening@t-<lnline.de

04916 Herzberg/E.
(p) 03535-230 92

24157 Tennisclub Jüterbog e.V. Heinrich Claasen Rolf Behrendt Knut Meißner Peter Lindner
Grünaer Weg/Stadion der Eisenbahner Luckenwalder Str. 42 Luckenwalder Str. 2 Dorfstr.81 Dorfstr.15
14913 Jülerbog 14913 Jüterbog 14913 Jüterbog 14943 Frankenfetde 14913 Niedergörsdorf
4 Plätze. Ökonomie 03372-401571 (p) 03372-43 21 60 (d) 03372-40 24 30 (d) 03371-61 3027 (d) 03372-416 80

l-kjb@l-<lnline.de

24159 Tennisclub Lauchhammer 1953 e.V. Michael Thate Henry Mrose N.N. Fred Reinhardt

Weinbergstrasse Bockwitzer SIr. 11 Kostebrauerstr.27 Birkenweg 12
01979 Lauchhammer-Mitte 01979 Lauchhammer-Wesl 01987 Schwarzheide 01979 Lauchhammer-Nord
Tel. 03574-12 2104 (p) 03574-70 31 (p) 035752-77305 (p) 03574-12 42 53
3 Plätze (d) 03574-465 45 60 (d) 03574-12 42 53

24160 Luckenwalder Tennisclub e.V. Chrisloph Arnold Waller Junge Oagmar Reiprich Margit Krause
Str.d.FriedensISeelenbinder-Stadion Ertengraben 10 Oornenweg 7 Eichenstr. 2 Strasse des Friedens 56
14943 Luckenwalde 14943 LuckenwaldeiOT Kolzenburg 14943 Luckenwalde 14943 Luckenwalde 14943 Luckenwalde
Tel. 03371-62 01 25 (p) 03371-400 72 00 (p) 03371-61 3757 (p) 03371-64 28 93 (p) 03371 64 11 09
5 Plätze (d) 03371-62 25 73

arnold·architekturbuero@t-online.de

24162 Tennisclub Grün-Weiß Lübben e.V. Bernd Lehmann Andreas Schenker N.N. Rüdiger Skodzinski
Majoransheide (neben dem Feslplatz) Frankfurter Str. 25 Lieberoser Str. 31 Hinter der Mauer 9
15907 Lübben 15907 Lübben 15907 Lübben 15907 Lübben
6 Plätze (p) 03546-18 03 65 (p) 03546-181404 (p) 03546-18 73 64

(d) 03546-70 34
r.skodzinski@l-online.de

24165 Turnverein 1861 ForstiL. Christine Beyer Andre Beyer Christine Beyer Heinz Berthold
Wehrinselstr. Augusl-Bebel-Str.11 August-Bebel-Slr. 11 August-Bebel-Str.11 Ziegelstr. 5
03149 Forsl 03149 Forsl (Lausitz) 03149 ForstII. 03149 Forsl (Lausitz) 03149 Forst (Lausitz)
Tel. 03562-88 32 Fax 03562-23 29 (p) 03562-23 29 (p) 03562-23 29 (p) 03562-23 29 (p) 03562-64 02
E-Mail udotv@aot.com (d) 03562-64 02
3 Plätze malratzen@t-<lnline.de

24166 Cottbuser-Tennissport-Verein 92 eV Günler Knothe Christian Jähne Hans-Joachim Pöschk Hans-Joachim Räder
Am Priorgraben 53 Bonnaskenstr.19 Räschener Str. 17 Hauptstr.45 Rudniki 9
03048 Cottbus 03044 Cottbus 03048 Cottbus 03058 Haasow 03044 Cottbus
Tel. 0355-430 11 53 (p) 0355-729 96 01 (p) 0355-430 01 99 (p) 0355-430 11 53 (p) 0355~2 32 69
6 Plätze. Ökonomie 0355-430 11 53 guenterkn@aot.com christian.jaehne@arcor.de hans.roeder@web.de

Michael Urban

Gasse 2 a
03226 Velschau OT Suschow
(p) 035433-558 06

24172 Tennisverein Vetschau 02 e.V.
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 04
03226 Velschau
Tel. 035433-720 70 Fax 0355-78141 77
E-Mail matthias.kleindienst@t-<lnline.de
2 Plätze

Matthias KJeindienst
Dorfplatz 6
03226 Raddusch
(p) 035433-720 70
(d) 0355-781 41 76
matthias.kleindienst@t-online.de

Michael Urban

Gasse 2 a
03226 Velschau OT Suschow
(p) 035433-558 06

Frank Großmann
Oststr.1
03226 Vetschau
(p) 035433-4218

24177 Empor Dahme e.V.
Schellstr.lAm Schwimmbad
15936 Dahme
Tel. 035451-202
2 Plätze

Bode Thinius
Jülerboger Chaussee 52
15936 Dahme
(p) 035451-217
(d) 035451-217

Jürgen Zogbaum
Schwebendorfer Weg 4
15936 Dahme
(p) 035451-90168

Jürgen Zogbaum
Schwebendorfer Weg 4
15936 Dahme
(p) 035451-90168

Christian Zimmermann
Töpferstr. 32
15936 Dahme
(p) 035451-900 57
(d) 035451-83 08
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Vors.lAbt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

24179 Fürstenwalder Tennisclub Paul BöIlmert Kerstin Lorenz Kerstin Lorenz Manna TrampIer

Große Freizeit 3 August-Bebel-Str. 88 Erich-Weinert-Siedlung 12 a Erich-Weinert-Siedlung 12 a Erich-Weinert-Siedlung 11 a
15517 Fürstenwalde 15517 Fürstenwalde 15517 Fürslenwalde 15517 Fürstenwalde 15517 Fürstenwalde
Tel. 03361-34 59 91 (p) 03361-30 9813 (p) 03361-578 47 (p) 03361-578 47 (p) 03361-30 47 20
3 Plätze

24180 Tennisclub Schwarzheide e.V. Dieter Baumgardt Olal Tschitschke Frank Böhler Heiko Marschan

Mückenberger Str. (Am Sportplatz) Rosa-luxemburg-Str. 13 Kart-Liebknechl-Str.28 Gefluders!r.47 Neugrabenweg 23 b
01987 Schwarzheide-West 01945 Ruhland 01987 Schwarzheide 01987 Schwarzheide 01945 Ruhland
Tel. 035752-622 17 Fax 035752-65 80 30 (p) 035752-26 81 (p) 035752-705 46 (p) 035752-154 78 (d) 035752 627 14
3 Plätze (d) 035752-622 17 oIal.tschitschke@basl-sh.de (d) 035752-625 03 heiko.marschan@basl-sh.de

dieter.baumgardt@basl-sh.de Irank.boehler@basl-sh.de

24181 SG Einheit Spremberg e.V. Hans-Joachim Petrick Werner Ludwig Bernd Keller Hans-Joachim Schulze

Drebkauer Str. Meisenweg 4 Curt-Möbius-Slr. 9 Kollerbergring 55 Adoll-Diesterweg-Ring 22
03130 Spremberg 03130 Spremberg 03042 Collbus 03130 Spremberg 03130 Spremberg
Tel. 03563-20 75 (p) 03563-956 20 (p) 0355-72 6316 (p) 03563-908 66 (p) 03563-40 40
6 Plätze, Ökonomie 03563-20 75 0356395620@t-online.de

24183 Mühlberger Tennisclub e.V. Pedrita Hänsel Reinhard Bodack Hans-Günter Lehmann Dr. Peter Stenger

Am Sportplatz KÖlllitzer Str. 9 Jeserstr. 1 b Breitscheidstr. 7 Altstädter Mar1<t 3
04931 Mühlberg/Elbe 04931 Mühlberg/Elbe 04931 MühlberglE. 04931 Mühlberg/E. 04931 Mühlberg/E.
2 Plätze (p) 035342-4 22 (p) 035342-70315 (p) 035342-494 (p) 035342-312

larbdesign.haensel@gmx.net Marika Kinne (d) 035342-312
Herrenstr. 67 loewen-apo-muehlberg@t-online.de
04931 Mühlberg
(p) 035342-70 615
(d) 035342-71 969

24185 Sporting Club Berlin N.N. Jens-O. Ahrens Jens-D. Ahrens Jens-D. Ahrens

Am Golfplatz 1 Parkallee 1 Par1<allee 1 Par1<allee 1
15526 Bad Saarow 15526 Bad Saarow 15526 Bad Saarow 15526 Bad Saarow
Tel. 033631-711 Fax 033631-710 (p) 033631-633 00 (p) 033631-633 00 (p) 033631-633 00
8 Plätze, Ökonomie 033631-635 00 (d) 033631-63315 (d) 033631-633 15 (d) 033631-63315

24198 Tennis-Club Wendisch-Rietz e.V. Peter Jansen A1exander Pohl A1exander Pohl Wollgang Höhne

Dahmsdorferstr. 16 Ahornallee 13 Große Leegestr. 75 Große Leegestr. 75 An den Kanalwiesen
15864 Wendisch-Rietz 15864 Wendisch-Rietz . 13055 Bertin 13055 Bertin 15864 Wendisch-Rietz
Tel. 033679-210 (d) 033679-750 75 (p) 97 gg 43 22 (p) 97 gg 43 22 (p) 033679 716 23
2 Plätze

24200 Tennisclub Lindenau e.V. Chrislel Herzog Volker Schulze Marco Fiedler Christian Beier

Ortrander Str. 5 Ortrander Str. 5 Eisterwerdaer Str. 2 Platz der Einheit 7 Platz der Einheit 6 a
01945 Lindenau 01945 Lindenau 01990 K1einkmehlen 01945 Lindenau 01945 Lindenau
Tel. 035755-500 89 Fax 035755-150 02 (p) 035755-61 45. 150 03 (p) 035755 513 94 (p) 035755-553.59 (p) 035755-555 49
Internet www.tennisdub-lindenau.de Kirstin Korbin (d) 035325-167 01
3 Plätze Schulsir. 28

01990 Ortrand
(p) 035755 504 77
kkorbinl00@aol.com

24201 Peitzer Tennisclub 1997 e. V. Hans-Jürgen Bachmann Andre Fiebich Andre Fiebich Katrin Kärgel

Am Loksportplatz R-Breitscheid-Str.26 Graureiherstr.6 14 Graureiherstr.6 14 Dorfstr. 4
03185 Peitz 03185 Peitz 03185 Peitz 03185 Peitz 03185 Turnow
Tel. 035601-300 13 (p) 035601-334 56 (p) 035601-884 55 (p) 035601-884 55 (p) 035601-316 55
4 Plätze (d)035601-8180 (d) 035603-6810
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Verbandsmeisterschaften
Damen/Herren in der
Havellandhalle
(14. bis 16. Januar 2005)
Herren

AF: Jeschonek (Blau-Weiss) - Schaffrahn (Lichtenrade) 6: 1,6:0;
Pougatchev (BG Steglitz) - Gralow (LITC) 6:4, 6:3; Fleisch­
fresser (Blau-Weiss) - Potsch (Känguruhs) 7:6, 4:6,6:3; Deckert
(Bernau) - Noack (BG Steglitz) 6:4, 6:3; Skugariew (ASC) ­
Taplick (LITC) 6:3, 6:0; Lakhno (BG Steglitz) - Bruns (Blau­
Weiss) 3:6, 6:3, 7:6; Gutsche (Blau-Weiss) - Wodnicki (Bran­
denburg) 6:3, 5:1 zgz.; Schulz van Endert (Frohnau) - Grünes
(Känguruhs) 6:0, 7:6.
VF: Jeschonek - Pougatchev 6:4, 6:4; Fleischfresser - Deckert
6:3, 3:6, 6:3; Lakhno - Skugariew 6:4, 6:3; Grünes - Gutsche
6:3,6:4.
HF: Jeschonek - Fleischfresser 6: I, 6:2; Grünes - Lakhno 6:4,
6:2.
Finale: Jeschonek - Grünes 7:5, 6:2.

Herren-Doppel

VF: Grünes/Potsch (Känguruhs) - FleischfresseriThiele (Blau­
WeisslFrohnau) 6: 1,6:3; Lakhno/Deckert (BG Steglitz/Bernau)­
GralowlTaplick (LTTC) o.Sp.; Blömeke/Jeschonek (BG Steglitzl
Blau-Weiss) - Buschmann/Schulenburg (Sutos/Hakenfelde) 6:3,
6:2; Bruns/Gutsche (Blau-Weiss) - Eck/Hoppe (Grunewald) 7:6,
3:6,7:6.
HF: GrüneslPotsch - Lakhno/Deckert o.Sp.; Bruns/Gutsche ­
Blömeke/Jeschonek 6:3, 6:4.
Finale: Grünes/Potsch - Bruns/Gutsche 6:4, 7:6.

Damen

VF: S. Exner (Blau-Weiss) - Scholtisek (Friedrichshagen) o.Sp.;
Timme (Blau-Weiss) - Biglmaier (BTTC) 7:5, 1:0 zgz.; Lisicki
(LITC) - Letsch (LITC) 7:5,6:1; Potsch (Blau-Weiss) - Müller
(Zehlendorfer Wespen) 6:3, 7:5.
HF: S. Exner - Timme 6:1, 6:4; Lisicki - Potsch 7:6, 5:7, 6:1.
Finale: S. Exner - Lisicki 6:0, 6:4.

Damen-Doppel

HF: ReinhardlTimme (BTTC/Blau-Weiss) - S. Exner/Potsch
(Blau-Weiss) 6:4, 4:6, 7:5; Biglmaier/Greschick (BTTC/TV
Frohnau) - ScholtisekIWeiße (Friedrichshagen) o.Sp.
Finale: ReinhardlTimme - BiglmaieriGreschick 6:4, 6: 1.

RESULTATE 11
U 21 Winter-Circuit des
NTV in Lüneburg
(29./30. Januar 2005)
Herren

HF: Schlüter (HAM) - Shahamat (NTV) 6:3, 7:6; Gralow
(Berlin) - Lampe (NTV) 7:6, 6:7, 7:6.
Finale: Schlüter - Gralow 6:2, 6:3.

Damen

HF: Hegemann (Berlin) - Grymel (HAM) 6:2, 6:3; Görges
(SLH) - Hackmann (NTV) 6:3, 6:2.
Finale: Görges - Hegemann 7:6, 7:6.

Peter-Holz-Trophy in·
Mettmann
(31. Januar bis 6. Februar
2005)
Herren

VF: Rieschick (GER) - Wiespeiner (AUT) 6:3, 6:3; Korolev
(RUS) - Popovic (SCG) 6:4, 6:4; Weinzierl (GER) - Ebrahim­
Zadeh (GER) 6:4, 3:0 ret. Hantschk (GER) - Zimmermann
(GER) 6:3, 7:5.
HF: Rieschick - Korolev 7:6, 6:2; Hantschk - Weinzierl 7:6, 7:6.
Finale: Hantschk - Rieschick 1:6, 6:3, 6:4.

Herren-Doppel

HF: Uebel/Zimmermann (GER) - Ebrahim-Zadeh/Rieschick
(GER) o. Sp. Nesticky/Pavlovs (CZE/LAT) - Kempes/Koning
(NED) 7:5, 6:3.
Finale: Uebel/Zimmermann - NestickylPavlovs 6:3, 6:4.

Hallenmeisterschaften
Damen 30 und Herren 30
(23. bis 27. Februar 2005)
Herren 30

VF: Strauchmann (SCC) - de Bruyn (Dahlem) 6:0, 6:2; Thron
(SCC) - Plambeck (Dahlem) 6:4, 6:3; Baum (BSV) - Steiof
(BSV) 7:6, 6:4; Blömeke (BG Steglitz) - Schosland (Branden­
burg) 6:3, 6:3.
HF: Strauchmann - Thron 6:2, 7:5; Blömeke - Baum 7:5, 6:7, 6:4.
Finale: Strauchmann - Blömeke 6: I, 2:6, 6:3.

Damen 30

HF: Mallon (Blau-Weiss) - Reinhard (Lichtenrade) 7:6, 6:4;
Herman (Wespen) - Seemann (Känguruhs) 6: 1,6:3.
Finale: Herman ~ Mallon 6:2, 6:2.

d
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Verbandsmeisterschaften
Senioren beim BSV
(15. bis 23. Januar 2005)

Herren 40

AF: Peine (GW Nikolassee) - Schulz (LITC) 6:2, 6:4; Schönfeld
(GW Nikolassee) - Loschke (Berliner Bären) 6:0, 6:1; Schön
(BG Steglitz) - Jeratsch (Frohnau) 4:6, 6:1, 6:3; Burghardt
(Fachvereinigung) - Kluck (WISTA) 7:6, 6:4; Gauß (Grunewald)
- Burkhardt (WISTA) 6:4, 6:3; Knauthe (Tempelhofer TC) ­
Haack (Blau-Weiss) 6:4, 6:3; Schründer (BG Steglitz) - May
(Schwarz-Gold) 6:2, 6:2; du Bruyn (Dahlemer TC) - Sawall
(GW Nikolassee) o.Sp.
VF: Peine - Schönfeld 6:0, 6:0; Schön - Burghardt 6:1, 6:1;
Gauß - Knauthe 6:2, 2:6, 7:5; du Bruyn - Schrüder 7:6,6:1.
HF: Peine - Schön 6:3, 6:2; du Bruyn - Gauß 6:0, 6:0.
Finale: du Bruyn - Peine 6:1, 6:2.

Herren 50

VF: Walter (Grunewald) - Schuhknecht (WISTA) 6:1, 6:2;
Dimitrovici (BSchlC) - Koch (Die Känguruhs) o.Sp.; Banhardt
(SCC) - Pateina (Die Känguruhs) 6:7, 6:4, 4:2 zgz.; Thomanek
(Fachvereinigung) - Kühn (Berliner SV) 4:6, 6:3, 6: I.
HF: Walter - Dimitrovici o.Sp.; Thomanek - Banhardt 4:6, 6:2,
6:3.
Finale: Walter - Thomanek 7:5,6:1.

Herren 55

HF: Jacobs (Blau-Weiss) - Ihns (GW Nikolassee) 6:2, 6:2;
Berghöfer (Frohnau) - Mauß (GW Nikolassee) 3:6, 6:2, 7:6.
Finale: Jacobs - Berghöfer 6:3,6:2.

Herren 60

AF: Keller (LITC) - Roth (OW Friedrichshagen) 6:1, 6:0;
Vedder (Sutos) - Skrotzki (Die Känguruhs) 6:0, 7:6; Sand
(Frohnau) - Decker (WG Lichtenrade) 6:0, 6:1; Schulz (Blau­
Weiss) - Daskalow (LITC) 6:0, 6:0; Kolbe (Tempelhofer TC) ­
Eisemann (Blau-Weiss) 6:4,4:6,6:3; Wlodasch (Schwarz-Gold)
- Vetterlein (Sutos) 6:1, 6:1; v. Wietersheim (Blau-Weiss) ­
Sernrau (Die Känguruhs) 6:4, 6:0; Lunenburg (Hermsdorfer SC)
- Finger (LITC) 6:3, 6:2.
VF: Vedder - Keller 3:6, 6:4, 6:4; Sand - Schulz 6:1, 7:6;
Wlodasch - Kolbe 6:2, 6:4; v. Wietersheim - Lunenburg 6:2, 6:2.
HF: Sand - Vedder 6:2, 6:2; Wlodasch - v. Wietersheim 6: 1, 6:4.
Finale: Sand - Wlodasch 6:4, 6:4.

Herren 65

VF: Fechner (Frohnau) - Thron (SCC) 6:3, 6:2; Bruse (Schwarz­
Gold) - Behrend (TC Mariendorf) 6:0, 3:6, 6:2; Dahlmeier
(Berliner SV) - Wloka (Frohnau) 7:5, 6:2; Gatza (SCC) ­
Tyedmers (TeBe) 6:1, 6:1.
HF: Fechner - Bruse 6:3, 5:7, 6:0; Gatza - Dahlmeier 7:6, 1:6,
7:6.
Finale: Gatza - Fechner 6:3, 6:2.

Herren-Doppel 40

HF: Peine/Reichelt (GW Nikolassee) - LengelinglBurghardt
(GrunewaldlFachvereinigung) 6:3, 6:4; Schründer/du Bruyn
(FachvereinigunglDahlemer TC) - Kummert/Kretschmer (Berli­
ner Bären) 6: 1, 6:2.
Finale: Schründer/du Bruyn - Peine/Reichelt 6:4, 6:4.

Herren-Doppel 50

HF: Heritz/Stoschek (Steglitzer TK) - v. Wietersheim/Jacobs
(Blau-Weiss) 4:6, 6:3, 6:0; NuszkiewiczlThomanek (Fachverei­
nigung) - Ihns/Marczewski (GW Nikolassee) 0:6, 6:3, 6:1.
Finale: Nuskiewicz/Thomanek - Heritz/Stoschek o.Sp.

Herren-Doppel 60

HF: TaterczynskilWolf (OW Friedrichshagen) - Dahlmeierl
Schubert (Berliner SV) 6:4, 7:5; Clemenz/Kühnast (Neuköllnl
GW Nikolassee) - BeckerlDöring (Blau-Weiss) 7:6, 6:0.
Finale: TaterczynskilWolf - Clemenz/Kühnast 6:2, 6:3.

Damen 40

HF: Parr-Kröger (SC Brandenburg) - Treibmann (GW Lichten­
rade) 6:0, 6:0; Reinhard (WG Lichtenrade) - Ulrich (GW Niko­
lassee) 6:4, 6:0.
Finale: Parr-Kröger - Reinhard 6:2, 6: 1.

Damen 50

VF: Eisemann (Blau-Weiss) - Lipke (Frohnau) 6:2, 6:2; Scholz
(GW Nikolassee) - Tyedmers (TeBe) 6:4, 7:6; Hund (Blau­
Weiss) - Trojahn (Frohnau) 6: 1,6:4; Kühnast (GW Nikolassee)
- Gerhardt (Frohnau) 6:0, 6: I.
HF: Eisemann - Scholz 6:2,6:2; Künnast - Hund 7:6, 6:1.
Finale: Eisemann - Kühnast 6:4, 6:3.

Damen-Doppel

HF: Kubina/Hund (Blau-Weiss) - Kühnast/Scholz (GW
Nikolassee) 6:0, 2:6, 6:3; Simon/Reinhard (WG Lichtenrade) ­
Kauf/Ulrich (GW Nikolassee) 6:2, 6:0.
Finale: Simon/Reinhard - Kubina/Hund 5:7, 6:3, 6: I.

Deutsche Senioren­
Hallen-Meisterschaften
in Essen
(14. bis 20. Februar 2005)
Herren 40

VF: Noack (BG Steglitz) - Tomasetti (TVM) 6:3, 6:7, 1:0 zgz.
Rethfeld (WTV) - Frank (NTV) 7:6, 6:2; Lampe (MTV) - Franz
(WTB) 7:6, 6:3; Anneser (BTV) - Humar (BTV) 6: 1, 7:6.
HF: Noack - Rethfeld 4:6, 7:6, 6:2; Anneser - Lampe 6:4, 6:7,
6:4.
Finale: Anneser - Noack 6: I, 6: I.
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Herren 75

VF: Wild (TVN) - Freidanck (NTV) 6:0, 6:2; Thron (SCC) ­
Milos (TVN) 6:3, 6:3; Hahne (WTV) - Krümelmann (WTV)
6:0, 6:0; Nolte (NTV) - Neuhaus (TVN) 6:2, 6:2.
HF: Thron - Wild 6:1, 7:6; Hahne - Nolte 6:2, 6:4.
Finale: Thron - Hahne 6:1, 6:1.

Herren-Doppel 75

Finale: ThronlWild (SCCIBW Krefeld) - HahnelMilos (BW
Soest/GW Wuppertal) 6:3, 6:0.

Jugend­
Hallenmeisterschaften
(12./13. Februar 2005)
Junioren U 21

VF: Taplick (LTTC) - Blank (Grün-Gold) 6:3, 6:0; Omrcen
(Känguruhs) - Martin (Blau-Weiss) 6:2, 6:3; Müßig (Zehlendor­
fer Wespen) - Riehl (Zehlendorfer Wespen) 6:4, 4:6, 4: I zgz.;
Deckert (Bernau) - Mojski (Tiergarten) 7:5, 6:2.
HF: Omrchen - Taplick 6:7, 6:3, 6: 1; Deckert - Müßig 6:2, 6:2.
Finale: Deckert - Omrcen 6:7, 7:5,6:3.

Junioren U 16

VF: Pfeiffer (Barnim) - Ikonnikov (LTTC) o.sp.; Metschurat
(Dahlem) - Wansleben (Wespen) 6:3, 6:2; Lindekeit (Bernau) ­
Eberhard (Blau-Weiss) 6:1, 6:0; Ivanenko (BG Steglitz) ­
Combes (Lichtenrade) 6:0, 6:4.
HF: Pfeiffer - Metschurat 6:2, 6:2; Lindekeit - Ivanenko 6:1,
6:3.
Finale: Pfeiffer - Lindekeit 7:5,2:6,6:4.

Junioren U 14

VF: Ott (Weiße Bären) - Gregor (LTTC) 6:0, 6: 1; Pawlenko (BG
Steglitz) - Weiss (Brandenburg) 6:3, 6: 1; Schubert (Lichtenrade)
- Zaghra (LTTC) 6:2, 6:2; Unterharnscheidt (Grün-Gold) ­
Gebhardt (Känguruhs) 6: 1, 6:0.
HF: Ott - Pawlenko 6:1, 6:7, 6:3; Schubert - Unterharnscheidt
6:4,6:3.
Finale: Ott - Schubert 7:5, 6:0.

Junioren U 12

VF: Riazanov (BG Steglitz) - Lünstroth (Frohnau) 6:4, 6:4;
Albrecht (Nikolassee) - Heikenfeld (Zehlendorfer Wespen) 6:2,
6: 1; Blehmann (Heiligensee) - Boewer-Stelter (Spok) 6:2, 6: I;
Kemkes (Lichtenrade) - Vogel (Spandau 60) 6:2, 6:3.
HF: Riazanov - Albrecht 6:3, 6:0; Blehmann - Kemkes 6:2, 6:2.
Finale: Riazanov - Blehmann 6:3, 6:3.

Juniorinnen U 21

VF: Merkel (BTTC) - Lommatsch (Kleinmachnow) 7:6, 6:4;
Letsch (LTTC) - Pougatcheva (BG Steglitz) 4:6, 7:5, 6:2;
Reinhard (BTTC) - Marjanovic (Nikolassee) 6:0, 6:0; Timme
(Blau-Weiss) - Pucko (Friedrichshagen) 6: 1, 6: 1.
HF: Letsch - Merkel 6: 1, 6: 1; Reinhard - Timme 6:3, 6:0.
Finale: Reinhard - Letsch 6: 1, 6: 1.

RESULTATE lifiI
Juniorinnen U 16

VF: Peth (Lichtenrade) - Müller (Kleinmachnow) 6:2, 7:6;
Saberschinsky (LTTC) - Gervelis (Bernau) 6:4, 4:6, 6:3;
Michallek (SCC) - Wartenburger (Blau-Weiss) 6:1, 5:7, 6:4;
Golaszewski (BSV) - Klein (Blau-Weiss) 6:4, 6:0.
HF: Peth - Saberschinsky 6:3, 6:7, 6:3; Golaszewski ­
Michallek 6:2, 6:3.
Finale: Golaszewski - Peth 6:4, 6: 1.

Juniorinnen U 14

VF: Kemkes (Lichtenrade) - Stuckart (Friedrichshagen) 6:0, 6: 1;
Livadaru (LTTC) - Sedlaschek (Blau-Weiss) 7:6, 6:3; Raickovic
(BG Steglitz) - Gall (Friedrichshagen) 6:3, 7:6; Fritschken
(SCC) - Wolter (Nikoassee) 6:0, 6:0.
HF: Kemkes - Livadaru 6:4, 4:6, 6:3; Fritschken - Raickovic
6:1,6:1.
Finale: Fritschken - Kemkes 1:0 zgz.

Juniorinnen U 12

VF: Sabeshinskaja (LTTC) - Gentzmann (Alemannia) 6:0, 6:0;
Gajos (Seeburg) - Dishkova (RW Potsdam) 6:3, 6:0; Engelhardt
(Blau-Weiss) - Schubert (Lichtenrade) 6:0, 6:2; Lotz (Zehlendor­
fer Wespen) - Gutmaier (Brandenburg) 6:1, 6:2.
HF: Sabeshinskaja - Gajos 7:6, 6:2; Lotz - Engelhardt 7:6,6:4.
Finale: Sabeshinskaja - Lotz 6:3, 6: 1.

13. Ostdeutsche
Jugendmeisterschaften
in Magdeburg
(3. bis 5. Dezember 2004)
Junioren U 16

VF: Schulz van Endert (Berlin) - Matschke (THÜ) 6:4, 6: 1;
Pfeiffer (Berlin) - Schoppe (TSA) 6:1, 6:1; Jursza (Berlin) ­
Bertram (STV) 6: 1, 6: I; Pflug (STV) - Meier (TSA) 6:4, 6:2. .
HF: Schulz van Endert - Pfeiffer 6: 1,7:6; Pflug - Jursza 6:2, 6:3.
Finale: Schulz van Endert - Pflug 6:3, 6:2.
3. Platz: Pfeiffer - Jursza 6:2, 6:4.

Junioren U 14

VF: Ulrich (STV) - Pasquet (THÜ) 6:0, 6: 1; Ott (Berlin) ­
Tambach (MVP) 2:6, 6: 1, 7:5; Obst (Berlin) - Bschorer (MVP)
6:0, 6: I; Steinbach (TSA) - Schöder (STV) 6:0, 6:0.
HF: Ott - Ulrich 7:5, 7:5; Obst - Steinbach 6:4, 7:6.
Finale: Obst - Ott 6:4, 6: 1.

Junioren U 12

VF: Kemkes (Berlin) - Korch (STV) 6: 1, 6:2; Agthe (STV) ­
Suchlich (THÜ) 6:0, 6:0; Drwecki (Berlin) - Ullmann (THÜ)
6:2,5:7,6:0; Schumacher (STV) - Schubert (Berlin) 6:4, 6:3.
HF: Kemkes - Agthe 6:2, 7:5; Schumacher - Drwecki 6:2, 0:6,
6:1.
Finale: Kemkes - Schumacher 6:3, 6:2.



111 RESULTATE

Juniorinnen U 16

VF: Hegemann (Berlin) - Walter (TSA) 6: 1, 6:2; Lüttich (TSA)
- Pohnert (TSA) 7:6, 7:5; Schäfer (THÜ) - Tschiesche (STV)
7:5, 7:5; Peth (Berlin) - Klaus (TSA) 7:5, 6:3.
HF: Hegemann - Lüttich 6: 1,6:0; Peth - Schäfer 6: 1,4:6,6:2.
Finale: Hegemann - Peth 6:4, 5:7, 6:2.

Juniorinnen U 14

VF: Fischer (Berlin) - Werner (STV) 6:3, 6: 1; Raevskaia (STV)
- Tolle (TSA) 6:0, 6:2; Kreil (STV) - Cantner (THÜ) 6: 1, 6:0;
Jähnel (Berlin) - Riedel (STV) 6:2, 6:2.
HF: Fischer - Raevskaia 6:3, 6: 1; Kreil - Jähnel 6:2, 6: l.
Finale: Fischer - Kreil 6:1, 6:l.
3. Platz: Jähnel - Raevskaia 6:2, 6:4.

Juniorinnen U 12

VF: Richter (STV) - Troschke (TSA) 6:2, 6:4; Engelhardt
(Berlin) - Bschorer (MVP) 6:2, 6:0; Strang (STV) - Magaltcheva
(TSA) 3:6, 6:3, 6: 1; Lotz (Berlin) - Fehst (STV) 6:0, 3:6, 6: 1.
HF: Engelhardt - Richter 6:3, 7:5; Lotz - Strang 6:1, 6:0.
Finale: Engelhardt - Lotz 6: 1, 6:3.

10. Weihnachtscup
(26. bis 31. Dezember
2004)
Junioren U 10 a

VF: Pristat (BSchC) - Greiner (BG Steglitz) 6:2, 6: 1; Mehlitz (Z
88) - Baslik (Post SV Gatow) 6:0, 6:0; Gierke v. (Rot-Gold) ­
Kretschmer 7:5, 6:2; Herrmann, v. - SchließI (Dahme) 6:1, 6:l.
HF: Pristat - Mehlitz 6:3, 7:5; Gierke, v. - Herrmann, v. 6:4, 7:6.
Finale: Pristat - Gierke, v. 6:0, 6:0.

Junioren U 10 b

VF: Ibrahim (Tiergarten) - Braun (Lichtenrade) 6:2, 6:4; Schnee
(BITC) - Georgi (Neuenhagen) 6:0, 6:3; Neßelhauf (LITC) ­
Krai (Lichtenrade) 6:3, 6:3; Wehnelt (Weiße Bären) - Arlt (VfL
Tegel) 6:4, 6:0.
HF: Ibrahim - Schnee 6:4, 6:3; Wehnelt - Neßelhauf o.Sp.
Finale: Ibrahim - Wehnelt 6:0, 6:3.

J~.miorinnen U 10 a

HF: Ulrich (Nikolassee) - Seitz (Lichtenrade) 6:2, 6:3; Freiwald
(Seeburg) - Höher (Z 88) 6: 1, 6:0.
Finale: Freiwald - Ulrich 6:2, 6:4.

Juniorinnen U 10 b

HF: Mätschke (Seeburg) - Helmke (SCC) 6:0, 6:0; Kruggel
(Zehlendorfer Wespen) - Braun (Lichtenrade) 2:6, 6:4, 6:4.
Finale: Mätschke - Kruggel 6:0, 6:0.

Tenn!s 1/2005

,,1. A-ROSA junior open
bad saarow 2005"
(14. bis 16. Januar 2005)
Junioren U 16

VF: Lindekeit (SportForum Bernau) - Ivanenko (BG Steglitz)
6:4,6: 1; Fatehpour, J. (Lichtenrade) - Combes (Lichtenrade) 7:6,
6:2; Schubert (Lichtenrade) - Fatehpour, L. (Lichtenrade) o.sp.;
Meschurat (Dahlem) - Krause (VfL Tegel) 6: 1, 6: I.
HF: Lindekeit - Fatehpour, J. 6: 1, 6:2; Metschurat - Schubert
6:0,6:l.
Finale: Lindekeit - Matschurat 3:6, 6:2, 6:0.

Junioren U 14

VF: Fatehpour, N. (Lichtemade) - Kleim (TSV Marzahn) 6:4,
7:6; Janke (Schleswig-Holstein) - Weiss (Brandenburg) 6:4, 6:3;
Pawlenko (BG Steglitz) - Unterharnscheidt (BTC Grün-Gold)
6:0, 6:3; Möser (Küchwald) - Zinke (TSV Marzahn) 7:6, 6:2.
HF: Janke - Fatehpour, N. 6:3, 6: I; Pawlenko - Möser 6:2,6:3.
Finale: Janke - Pawlenko 6:4, 6:0.

Junioren U 12

VF: Pristat (BSchC) - Lüdecke (BITC) 6:0, 6:0; Wrede (TSV
Holm) - Marg 6: 1, 6: I; Wagner (TC GW Baumschulenweg) ­
Lünstroth (Frohnau) 6:1, 6:0; Seemann - Staats 6:4,1:6,6:1.
HF: Pristat - Wrede 6:1,2:6,6:2; Wagner - Seemann 4:6,6:2,
6:0.
Finale: Wagner - Pristat 6:4, 6:3.

Junioren U 10

VF: lbrahim (Tiergarten) - Jaehn (1861 Forst) 6:0, 6:0; Georgi
(Neuenhagen) - Hartmann (BG Steglitz) 7:5, 6:4; Schnee
(BTTC) - Zschoge (Zehlendorfer Wespen) 6:4 6:3; Wehnelt
(Weiße Bären) - Tolle (MTC) 6: 1, 6:0.
HF: Ibrahim - Georgi 6:2, 6:3, Wehnelt - Schnee 6:0,6:1.
Finale: Ibrahim - Wehnelt 6:2, 2:3, Aufg.

Juniorinnen U 16

VF: Pohnert (Stendal) - Buchholz (SportForum Bernau) 6:3, 6:3;
Gall (OW Friedrichshagen) - Tolle (MTC) 6:3, 6:4; Trautmann
(Stendal) - Saupe (SportForum Bernau) 7:6, 6:2; Sajonz (OW
Friedrichshagen) - Ulrich (GW Nikolassee) 6:1, 6:2.
HF: GaU - Pohnert 6:2, 7:5; Sajonz - Trautmann 7:5, 2:6, 5:4
Aufg.
Finale: Sajonz - Gall 6:3, 6:3.

Juniorinnen U 14

VF: Stuckart (OW Friedrichshagen) - Römer (Hermsdorfer SC)
6:2, 6:4; Riedel (TC RC) - Kopsch (LTTC) 6:1, 6:3;
Dmitrevskaya (Grunewald TC) - Dishkova (RW Potsdam) 7:5,
7:6; Witthöft (TTK Tontauben) - Schloussen (WG Lichtenrade)
6:0,6:1.
HF: Stuckart - RiedeI6:2, 6:4; Witthöft - Dmitrevskaya 7:6,6:0.
Finale: Stuckart - Witthöft 6:3, 6:4.
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Juniorinnen U 12

VF: Richter (BW Dresden Blasewitz) - Mangelsdorff
(Zehlendorfer Wespen) 6: I, 6:2; Dishkova (RW Potsdam) ­
Schubert (Lichtenrade) 6:2, 4:6, 6: I; Witthöft (TTK) ­
Gentzmann (BFC Alemannia) 6:1, 6:0; Lange (GW Baum­
schulenweg) - Steinberg 6: I, 6:2.
HF: Richter - Dishkova o.Sp.; Lange - Witthöft 6:3, 6:3.
Finale: Richter - Lange 6:2, 6: I.

Juniorinnen U 10

1. Mätschke, Laura-Sophie
2. Winter, Lisa Marie
3. Hermann, lule-Sophie
4. Frey, Celine

5. Hallen-Jugendturnier
beim BTTe Grün-Weiß
(27. bis 30. Dezember
2004)
Junioren U 16

VF: Metschurat (Dahlem) - Leibscher (Berliner Brauereien) 6: 1,
6:1; Ivanenko (BG Steglitz) - Schubert (Lichtenrade) 6:3, 6:1;
Obst (Post Gatow) - Müller (BTTC) 6:2, 6:0; Combes (Lichten­
rade) - Weidlich (Frohnau) 6:3, 7:6.
HF: Metschurat - Ivanenko 6:2, 6:2; Obst - Combes 6:4, 5:7,
6:2.
Finale: Metschurat - Obst 6:2, 6:2.

Junioren U 14

VF: Krause (VfL Tegel) - Gebhardt (Känguruhs) 6:2, 6:3;
Zahgra (LTTC) - Riazonov (BG Steglitz) 6:4, 6:0; Knirk (Sport-

Forum Bernau) - Meißner (GW Lankwitz) 6:2, 6:2; Fischer (BG
StegJitz) - Zernke (BTTC) 6: I, 6: 1.
HF: Krause - Zahgra 7:5, 6:3; Fischer - Knirk 6:3,6:1.
Finale: Krause - Fischer 6:0, 6:3.

Junioren U 12

VF: Vogel (TSV Spandau) - Boewer-Stelter (Spok) 5:4 zgz.;
Pristat (BSchC) - Lünstroth (Frohnau) 6:4, 6:7, 6:3; Rennhak
(LTTC) - Mykhaylov (GW Baumschulenweg) 6:2, 4:6, 6: I;
Wagner (GW Baumschulenweg) - Wiencke (GW Nikolassee)
6:1,6:3.
HF: Pristat - Vogel 6:4, 6:1; Wagner - Rennhak 3:6,6:4,6:2.
Finale: Wagner - Pristat 6:4,6:7, 7:5.

Juniorinnen U 16

VF: Kemkes (Lichtenrade) - Boesser (Blau-Weiss) 6:0, 6:0;
Monroy-Moreno (SCC) - Schmidt (GW Nikolassee) 6:4, 6:2;
Hochfeldt (Lichtenrade) - lähnel (Lichtenrade) 4:6, 6:3, 6:4;
Müller (Kleinmachnow) - Göing (Lichtenrade) 6:2, 6:2.
HF: Kernkes - Monroy-Moreno 6:0, 6:0; Müller - Hochfeldt
6:2,6:2.
Finale: Kernkes - Müller 7:5, 6:2.

Juniorinnen U 14

VF: Boesser (Blau-Weiss) - Knecht (BG Steglitz) 6:1, 6:3;
Engelhardt (Blau-Weiss) - Hallmann (GW Nikolassee) 6:0, 6:3;
Lotz (Zehlendorfer Wespen) - Schloussen (Lichtenrade) 6:2, 6:2;
Kasper (Sutos) - Duong (Eschborn) 6:1, 6:0.
HF: Engelhardt - Boesser 6:0, 6:3; Lotz - Kasper o.Sp.
Finale: Lotz - Engelhardt 2:6, 6:3, 6:2.

Juniorinnen U 12

HF: Gutmaier (Brandenburg) - Arnst (Zehlendorfer Wespen)
6:0, 6:2; Lange (GW Baumschulenweg) - Mangelsdorff (Zehlen­
dorfer Wespen) 6:2, 6: 1.
Finale: Lange - Gutmaier 6:4, 6:3.

Ergebnisdienst TVBB 2005
TELEFONISCH:
Als Service für unsere Vereine bieten wir auch in diesem Jahr wieder einen Ergebnisdienst an.
Unter der Rufnummer 030-89728730 können jeweils donnerstags in der Zeit von 10.00 bis
14.00 Uhr die Ergebnisse aller Spielklassen erfragt werden.

IM NETZ AUF UNSERER INTERNETSEITE: www.TVBB.de

IN DER PRESSE:
Regionalliga und Meisterschaftsklasse für Damen und Herren: Tagespresse
Ergebnislisten: Einsehbar in der Geschäftsstelle
Ergebnisteil: Berlin-Brandenburg Tennis



SENIOREN Tenn!s 1/2005

Hallen-Verbandsmeisterschaften der Senioren:

Viel Spaß und zufriedene
esichter
Iler guten Dinge
sind elf. Bei den

Hallen-Meisterschaften
der Seniorinnen und Se­
nioren gab es gutes Ten­
nis und gute Laune.
Solch eine Sache braucht
richtige Vorbereitung,
ausgefeilte Logistik, per­
fekte Organisation, vor
allem aber Leute mit
Herz, die sich das, was da
so scheinbar selbstver­
ständlich Jahr für Jahr
stattfindet, zur Herzens­
angelegenheit gemacht
haben. Zum 22. Male
schon fand sie statt, die
Hallen-Meisterschaft der
Seniorinnen und Senio­
ren des TVBB. Jener ra­
cketbegeisterten Damen und Herren ab 40
aufwärts also, die von ihrem Sportgerät
nicht lassen können und es oftmals noch
meisterlich handhaben. Wer wollte, konn­
te sich - Qualifikationen inklusive - eine
Woche davon livehaftig überzeugen und
über den Ehrgeiz, die Motivation und den
Spaß staunen, den die reiferen und ganz
reifen Semester auf dem Spielfeld an den
Tag legten.

Ausrichter des Championats war wie
gehabt der BSV 1892 e.Y., in dessen Hal­
le, die sich der Verein mit dem BSC und
dem TC Wilmersdorfteilt, das umfangrei­
che Programm abgespult wurde. Höhe­
punkt waren naturgemäß die Finals am
zweiten Wochenende, elf an der Zahl, von
denen erfreulicherweise nur ein einziges
ohne Spiel entschieden wurde. Im Doppel
der Herren 50 durften sich Nuskiewicz/
Thomanek (Fachvereinigung) kampflos
mit dem Titel schmücken, weil sich beim
Finalpartner Heritz/Stoschek (STK) der
zweitgenannte schon in den Skiurlaub ab­
g~etzt hatte. Für den 52-jährigen Rein­
hard Thomanek bedeutete der Sieg im
Doppel das zweite Erfolgserlebnis der
Meisterschaftstage, denn im Einzelturnier
der Herren SO war er als Ungesetzter ins
Finale gezogen und hatte sich dort bei der
6:7, l:6-Niederlage gegen den Favoriten
Klaus-Peter Waltel' zumindest strecken­
weise ausgezeichnet geschlagen.

Insgesamt schienen die Herrenkon­
kurrenzen etwas mehr Pfeffer in sich zu

haben, was wohl mit der altbekannten Er­
kenntnis "Konkurrenz belebt das Ge­
schäft" zu erklären ist. Bei den Damen
fehlte mit Susanne Boesser eine der über­
ragenden Spielerinnen der vergangenen
Jahren, die auch international im Masters­
Bereich schon sehr erfolgreich war. Nach
einer Schulterverletzung hat sie gerade
erst wieder mit dem Training begonnen.
Auch Bärbel Kühnast (Nikolassee) wäre
bei den Damen 50 für die neun Jahre älte­
re Dauerbrennerin Gudula Eisemann
(Blau-Weiss) wohl eine noch härtere Geg­
nerin als beim 4:6, 3:6 gewesen, wäre da

Ein eingespieltes Team
auch ohne Schläger:
Alfred Krüger (I.) und
Wolfgang Haase

nicht der vorausgegange­
ne längere Ausfall gewe­
sen.

Alles in allem waren
die bewährten Organisa­
toren Wolfgang Haase
und Alfred Krüger, die
das Meisterschaftsschiff
erneut souverän durch al­
le Kliffs und Stürme steu­
erten, mit der Teilnahme
nicht unzufrieden. "Der
gleichzei tige Ferienbe­
ginn hat natürlich gewis­
se Wirkungen gezeitigt,
insgesamt waren es ein

paar Meldungen weniger als in den Vor­
jahren", sagte Krüger, der gewohnt akri­
bisch allen Schreibkram rund um die Tur­
niertage wegschleppte und dennoch nie
seine gute Laune verlor.

Erstmals standen die Herren 65 im
Programm. Eine Entscheidung, die man
nach den Erfahrungen der vergangenen
Jahre getroffen hatte. "Erst kam die
Anregung, dann habe ich mal durchge­
zählt und jetzt haben wir es umgesetzt.
Anno 2005 war es mit die am stärksten
besetzte Konkurrenz, wir haben also recht
getan", stellten die Organisatoren zufrie-
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Lächeln nach hart umkämpftem Finale bei den Herren 60:
Sieger Ulrich Sand (I.) und Endspielpartner Michael Wlodasch nehmen den

Schiedsrichter Lutz Jabin in ihre Mitte

Frühere Deutsche Meisterin
Inge Pohmann gestorben

D ie dreimalige deutsche Tennis-Meisterin Inge Pohmann ist im Alter von
83 Jahren in einem Berliner Krankenhaus gestorben. Als erste deutsche

Sportlerin hat die Mutter des Fernseh-Sportreporters und früheren Davis-Cup­
Spielers Hans-Jürgen Pohmann am 2. Juli 1950 aus den Händen von Theodor
Heuss das vom damaligen Bundespräsidenten ausgelobte Silberne Lorbeer­
blatt verliehen bekommen.

Zudem wurde sie vom Deutschen Tennis Bund für ihre Verdienste mit der
Goldenen Ehrennade1 ausgezeichnet. Inge Pohmann war Diplomsportlehrerin,
Nummer eins der Damen-Tennisrangliste und hat neben drei Einzeltiteln meh­
rere Meisterschaften im Doppel und Mixed errungen. TVBB

zwang, und dasselbe mit seinem Partner
Stephan Schründer (Steglitz) später im
Doppel gegen Peine/Reichelt (Nikolas­
see) noch mal wiederholte.

Bei den 55ern siegte Jörgen Jacobs
(Blau-Weiss) mit 6:3, 6:2 gegen Stefan
Berghöfer (Frohnau), bei den 60ern in
einem umkämpften Finale Ulrich Sand
(Frohnau) mit zweimal 6:4 gegen den
sich hartnäckig wehrenden Michael Wlo­
dasch (Schwarz-Gold). Ein ansehenswer­
tes Match, nach dem beiden anzumerken
war, dass sie alles gegeben hatten. "Ich
woUte zuviel und habe deshalb zu viele
Fehler gemacht", ärgerte sich der Ver­
lierer des Duells und versprach sogleich
Revanche "beim nächsten Mal auf Sand".

Der Sieger indes war augenschein­
lich glücklich, Meister wird man schließ­
lich nicht jeden Tag. ,,1999 habe ich mal
den Titel geholt, danach war ich öfter
Dritter. Es wurde mal wieder Zeit",
sprach der Frohnauer, der mit ge­
fühlvollen Lobs und sicheren Grund­
schlägen in die Ecken des Feldes immer
wieder punktete.

Der Schlussakt des Turniers wurde
dann sogar von einem Männer-Trio be­
stimmt. Die Hauskapelle "Drei Hoffis"
sorgte mit Keyboards, Kontrabass und
Schlagzeug bei kaltem Büffet und danach
für die zum Senioren-Hallenchampionat
passende Begleitmusik. Sozusagen als ein
kräftiger Tusch auf eine wie immer gelun­
gene Veranstaltung.

Kubina/Hund (Blau-Weiss) bezwungen
waren.

Nur in drei der zehn Konkurrenzen
des Vorjahres (neu dazu kamen diesmal ja
die Herren 65 als elfter Wettbewerb) wa­
ren die Titelverteidiger erfolgreich: Gu­
dula Eisemann (Damen 50), Manfred
Gatza (Herren 65, im Jahr zuvor aUer­
dings bei den Herren 60 siegreich) und
das fast schon legendäre Friedrichshage­
ner Herren 60-Doppel TaterczynskilWolf.
Bei den neu gekürten Champions über­
zeugte vor allem Henk du Bruyn (Dah­
lem), der Georg Peine (Nikolassee) im
Herren 40-Finale mit 6: 1 und 6:2 be-

den fest. Und trotz der insgesamt 20, 25
Nennungen weniger, habe es - so stellte
Wolfgang Haase in seiner launigen Ab­
schlussrede fest, die dem gemeinsamen
Essen und Tanzen zum Kehraus voraus­
ging, - "neue Gesichter gegeben, die das
Turnier belebt haben".

Dazu zählte bei den Damen 40 die
neue Meisterin Martina Parr-Kröger (SC
Brandenburg), die - noch 39 - erstmals
bei den Seniorinnen aufs Feld durfte, weil
sie in diesem Jahr ihren runden Geburts­
tag feiert. Laufstark und sicher in ihren
Grundschlägen ließ sie ihrer Lichtenrader
Kontrahentin Karin Reinhard (deren
Tochter Laura eine Woche zuvor in
Seeburg Verbandsmeisterin im Damen­
doppel geworden war) beim 6:2, 6:1 kei­
ne Chance. Die Siegerin hätte Susanne
Boesser übrigens lieber am Start gehabt,
"weil es mehr Spaß macht, wenn man
richtig gefordert wird - egal, wie es aus­
geht".

Ein paar ganz junge Fans waren auch
nach Wilmersdorf gekommen, um Mar­
tina Parr-Kröger anzufeuern - beim SC
Brandenburg kümmert sich die Trainerin
vorrangig um Jüngsten-Tennis, und ihre
Schützlinge wollten nun mal sehen, was
ihnen die Betreuerin alles vormachen
kann. "Das war ganz gut so, weil man
sich damit auch diszipliniert und sich in
Sachen Benehmen auf dem Court nicht
gehen lässt, sondern so präsentiert, wie es
sein soll."

Auch die Unterlegene Karin Rein­
hard, die ein Großteil der Familie in der
Halle zu sitzen hatte, erwies sich als echte
Frohnatur und und hielt sich im Doppel
schadlos, wo sich leider nur sieben Paare
quer durch alle Altersklassen zusammen­
gefunden hatten. Gemeinsam mit ihrer
Schwester brauchte sie allerdings drei
Sätze (5:7, 6:3, 6: I), ehe die erfahrenen

Klaus Weise
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14. Norddeutsche Meisterschaften:

Jessica Sabeshinskaja und
lisa Peth glänzen in Lüneburg
ie Norddeutschen Hallenmeister­
schaften werden schon seit Jahren

vom Ausrichter Niedersachsen im Tennis­
park in Uineburg durchgeführt. Unter der
fürsorglichen Regie des Jugendwartes des
NTV, Henner Steuber, seiner jungen kom­
petenten Turnierleitung und einem regel­
festen und freundlichen Oberschiedsrich­
ter Volker Jäcke versuchten die besten Ju­
gendlichen der U 12, U 14 und U 16 Mäd­
chen und Jungen vom 18. bis 20. Februar,
die Norddeutschen Meister zu küren. Der
Tennis Verband Berlin-Brandenburg hatte
insgesamt zehn seiner besten Athleten no­
miniert, leider fehlten einige unserer gu­
ten Jugendlichen aufgrund der derzeit
grassierenden Grippewelle. Insgesamt
war es jedoch ein erfolgreiches Turnier
für den TVBB. Zwei Einzeltitel holte au­
ßer Berlin nur noch Schleswig-Holstein.

Bei den Mädchen U 12 wurde die an
Nr. 2 gesetzte Jessica Sabeshinskaja
(LITC Rot-Weiß) Norddeutsche Meiste­
rin. Ohne Satzverlust gelang ihr der
Sprung mit Siegen über Pia Horweedel,
Marie Martirosov und Sarah-Maria Rich­
ter ins Finale. Dort traf sie auf Caroline
Wegner von TC Rot-Weiß Hagen, die im
Viertelfinale Constanze Lotz (Zeh­
lendorfer Wespen) 6: I 7:6 ausgeschaltet
hatte. Im Finale machte Jessica einen fit­
teren Eindruck, setzte ihre Gegnerin mit
ihrer exzellenten Vorhand ständig unter
Druck und gewann verdient ihren ersten
Norddeutschen Meistertitel.

Elisa Peth (Weiß-Gelb Lichtenrade)
holte den zweiten Titel für den TVBB bei
der U 16 Mädchen. Nachdem Mariella
Greschik (wegen Fußverletzung) und
Vanessa Hegemann (beide TV Frohnau)
überraschend frühzeitig in der ersten
Runde ausschieden, nutzte sie die Gunst
der Stunde, spielte sich in einen wahren
Rausch und gewann mit Siegen über Ka­
trin Löckemann, Mona Barthel, Svenja
St~phan und im Finale über Karoline
Grymel ihren ersten Norddeutschen Titel.
Zusätzlich erreichte sie zusammen mit
Mona Barthel (SH) das Doppelfinale, das
sie denkbar knapp in drei Sätzen verlor.

In der U 14 Mädchen kamen Laura
Kemkes (Weiß-Gelb Lichtenrade) mit
Siegen über Sabrina Meier und Anastasia
Netessova sowie Linda Fritschken (SCC)
mit Siegen über Vivian Hansen und Rosa­
lina Kurz ins Halbfinale. Laura Kemkes

Eine strahlende
Elisa Peth (r.) nach
ihrem Sieg über
Karoline Grymel

verlor dann leider gegen Merle Seiler aus
Hamburg. Linda Fritschken spielte ein
großartiges Match gegen Mara Nowak
(SLH), das sie jedoch nach zwei Stunden
mit 7:6, 6:3 verlor. Den Sieg in dieser
Konkurrenz holte sich Mara Nowak.

In der Altersklasse U 12 Jungen ver­
lor Philipp Kemkes (TC Weiß-Gelb Lich­
tenrade) in der ersten Runde gegen den
späteren Finalisten Peter Kleinhans
(NTV). Danach steigerte er sich von Spiel
zu Spiel und gewann mit Siegen über i­
colas Brünger, Robin Kumbrink und Mo­
ritz Fritz die Nebenrunde.

In der Altersklasse U 14 Jungen ver­
trat der Ostdeutsche Meister Felix Obst
(Post Gatow) die Farben des TVBB. In
der ersten Runde musste er gegen Florian
Heumüller aus Westfalen antreten, der in
der DTB Gesamtrangliste 600 Ränge vor
ihm steht. Trotz eines fast aussichtslosen
Rückstands von 2:6, 1:5 drehte Felix das
Match, gab kein einziges Spiel mehr ab
und gewann am Ende überzeugend 2:6,

7:5, 6:0. Dieses
kleine Wunder
konnte er am
nächsten Tag
nicht wiederho­
len, denn er un­
terlag dem an
Nr. 3 gesetzten
Nico Matic aus
SLH 6:3, 6:2.

Unser neu­
er Hallenver­
bandsmeister
der U 16 (Jun­
gen) Daniel
Pfeiffer (Wand­
litz) hatte es in
der ersten Run­
de mit Johan­
nes Pulsfort
(NTV) zu tun.
Bei einem an­
deren Turnier
hatte er ihn
noch vor kur­
zem geschla­
gen, aber dies­
mal unterlag er
7:5, 6:4. Scha­
de für Daniel,
der ein großes
Spielpotenzial

besitzt, aber leider in engen Situationen
noch nicht die nötige Ruhe bewahrt.

Barbara Ritter

Gemischtes Doppel
Jennis & Wellness

Wochenend-Arrangement im
3-Sterne Komforthotel mit
mediterranem Flair

~ 2 x Übernachtung/Frühstück
~ 2 x Zwei-Gänge-Menü
~ 600 qm Fitnessstudio
~ Aerobic und Gymnastik
~ 2 Std. Tennishalle oder Außenplatz
~ Saunalandschaft

Freitag bis Sonntag € 149,­
p.P. im DZ

I~rrta I
Sport 8c Wellnesshotel

fI'iM4"'i;naam
Alte Heerstraße 45 . 29392 Wesendorf

Fon 05376-97960 . Fax 05376-979619
eMail info@lavital.de . www.lavital.de
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Ostdeutsche Jugendmeisterschaften:

Triumph für Berliner Nachwuchs
Tim Schulz van Endert holte sich
ohne Satzverlust den Sieg in der
Altersklasse U 16

Rolf Becker

nicht, wo der Sachse Maik Vlrich
(TC Blau-Weiß Dresden-Blase­
witz) an eins und Ralf O.R. Stein­
bach (TC Halle-Böllberg 93), der
Bruder der besten Tennisspielerin
aus den neuen Bundesländern, an
zwei gesetzt war. Doch dann mach­
ten mit Felix Obst (Post SV Gatow)
und Felix Ott (Weiße Bären
Wannsee) sogar zwei TVBB-Ak­
teure das Ende unter sich aus. Obst
hatte zuvor Steinbach mit 6:4, 7:6
(7:4) aus dem Rennen geworfen,
On zermürbte beim 7:5, 7:5 gegen
Vlrich seinen Kontrahenten zu­
sehends. Das Finale wurde mit 6:4,
6: I eindeutig von Obst bestimmt.

Olga Fischer (Blau-Gold
Steglitz) dominierte souverän. In
den drei von ihr bestrittenen Mat­
ches gab die StegJitzerin nicht mehr
als drei Spiele pro Satz ab. Im End­
spiel feierte sie einen 6:1, 6:1-Sieg
gegen Jennifer Kreil (SachsenlTC

Rot-Weiß Glauchau). An der Sächsin war
im Halbfinale Laura Jähnel (TC Weiß­
Gelb Lichtenrade) mit 2:6, 1:6 geschei­
tert, sicherte sich aber Bronze.

Besonders freute sich das TVBB­
Trainer-Duo über das erfolgreiche Ab­
schneiden der "Kleinen", womit die
Scharte des VOljahres in der Altersklasse
V 16 überzeugend ausgewetzt wurde. Bei
den Mädchen schaltete Sophie Engelhardt
(TC 1899 Blau-Weiss) im Halbfinale die
Titelverteidigerin Sarah-Maria Richter
(TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz) mit
6:3, 7:5 aus und entschied das rein Ber­
liner Endspiel gegen die ranghöhere Con­
stanze Lotz (Zehlendorfer Wespen) mit
6:1,6:3 für sich.

Philipp Kemkes (TC Weiß-Gelb
Lichtenrade) hatte es in den entscheiden­
den Spielen mit zwei Leipzigern zu tun.
Das Halbfinale gewann er gegen Marcus
Agthe (TC Blau-Weiß Leipzig) mit 6:2,
7:5, das Endspiel noch klarer mit 6:2, 6:3
gegen Marius Schumacher (Leipziger TC
1990).

Insgesamt verdienten sich die Orga­
nisatoren von Magdeburg, die zum fünf­
ten Mal in Folge Gastgeber der Ostdeut­
schen Jugendmeisterschaften waren, er­
neut ein dickes Lob.

gerung im zweiten Satz einem Satz­
gewinn sehr nahe war. Doch Schulz van
Endert bewies Nervenstärke und siegte
mit 6:1, 7:6 (11:9). Im Endspiel hatte es
der Frohnauer mit dem Sachsen Toni
Pflug (TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz)
zu tun, der 2004 dem DTB-Kader der Al­
tersklasse U 14 angehörte und in Hanno­
ver trainiert und zur Schule geht. Doch
Tim Schulz van Endert zeigte sich in dem
gutklassigen Finale als der deutlich reife­
re Spieler und gewann klar mit 6:3, 6:2.
Daniel Pfeiffer komplettierte mit dem
dritten Platz den TVBB-Erfolg.

Bei den jungen Damen kam es zu ei­
nem rein Berliner Finale, das Vanessa He­
gemann erst nach hartem Kampf und dem
längsten Endspiel dieser Titelkämpfe mit
6:4, 5:7, 6:2 gegen Elisa Peth (TC Weiß­
Gelb Lichtenrade) für sich entschied. Bei­
de Spielerinnen machten in diesem sehr
spannenden Duell vergessen, dass es in
dieser Altersklasse V 16 mit Sabine Lisi­
cki (LTTC Rot-Weiß Berlin) und Mariella
Greschik (TV Frohnau) zwei Talente gibt,
die in der Rangliste vor ihnen stehen und
wegen anderer Verpflichtungen nicht in
Magdeburg dabei sein konnten.

In der Altersklasse U 14 konnte ein
Berliner Doppelerfolg keinesfalls erwar­
tet werden. Besonders bei den Jungen

Bereits zum 13. Mal wurden in
drei Altersklassen (U 16, V 14

und V 12) Ostdeutsche Jugend­
meister ermittelt. Die Vertreter des
TVBB erwiesen sich dabei in der
(inoffiziellen) Gesamtwertung bis­
her immer als die Besten. So er­
folgreich wie bei den im Dezember
2004 im Magdeburger Sportpark "'

... ."Ik-t-4-...-...
ausgetragenen Titelkämpfen waren
sie allerdings noch nie. Die von
Barbara Ritter und Mats Oleen be­
treuten TVBB-Mädchen und
-Jungen holten erstmals alle sechs
Titel, dazu noch dreimal Silber und
zweimal Bronze. Das ist bei "nur"
14 Startern (Gastgeber Sachsen­
Anhalt trat mit 22, Sachsen mit 19
Teilnehmern an) eine fast optimale
Ausbeute. "Wir fahren zu diesen
Meisterschaften, um so erfolgreich
wie möglich abzuschneiden. Dies­
mal hat es hervorragend geklappt",
lobte Barbara Ritter ihre Schütz­
linge. Dabei war von der Trainerin
aber auch diesmal Kritisches zu
hören. Doch betraf das weniger die
"eigenen" Mädchen und Jungen,
sondern vielmehr die Konkurrenz. "Wir
wünschen uns, dass wir es mit den Besten
aus den anderen Landesverbänden zu tun
haben." Barbara Ritter bezog sich mit
ihrer Aussage auf das Fehlen von zwei
medaillenverdächtigen Talenten wie Ma­
dien Kadur (Thüringen/TC Altenburg)
und Tore Waldhausen (Sachsen-Anhalt/
TC Wernigerode). Ihre Verbände hatten es
zugelassen, dass sie zur gleichen Zeit an
anderen DTB-Veranstaltungen tei Inah­
men. Doch auch sie hätten die glanzvolle
TVBB-Bilanz wohl nur geringfügig
schmälern können.

Bei den "Großen" der Altersklasse U
16 gingen durch Vanessa Hegemann und
Tim Schulz van Endert beide Titel an die
Favoriten vom TV Frohnau. Der 15-jähri­
ge Schulz van Endert hatte nur im Halb­
finale größere Mühe, als Daniel Pfeiffer
(Sport Club Barnim) nach deutlicher Stei-

Ein kleiner Fehlerteufel...
in der Rubrik Jugend. Heft 3/2004.
S. 56 - 2. SWATCH Junior Open Berlin
Julia Schapiro spielt nicht für den SC
Brandenburg, sondern für den TC BSC
Süd 05 Brandenburg e.Y.

____________J
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Jugendhallenmeisterschaften in Wandlitz:

iermal gewannen die Favoriten
ie Meisterschaften wurden an zwei
Wochenenden ausgetragen. Am 6.

Februar fanden die Endspiele der U 16
und U 21 statt und am 13 Februar die Fi­
nals der U 12 und U 14.

Jessica Sabeshinskaja (lILTTC Rot­
Weiß) berichtete nach ihrem 6:3, 6:1-Fi­
nalsieg der U 12: "Das Finale gegen Con­
stanze war recht mühsam. Sie hat starke
Schläge hat und einen guten Aufschlag,
macht aber auch viele Fehler. Deswegen
habe ich einfach den Ball im Spiel gehal­
ten und damit gewonnen." Der Halbfinal­
sieg gegen Daria Gajos war ihr besonders
wichtig, weil Jessica schon dreimal gegen
sie verloren hatte und nun zum zweiten
Mal gewonnen hat.

Constanze Lotz (2/Wespen) hatte ihr
schwerstes Match im Halbfinale gegen
Sophie Engelhardt (3rrC Blau-Weiss) mit
7:6, 6:4 zu ihren Gunsten entschieden.

Lieferten sich ein spannendes Finale:
Constanze Lotz (I.) und
Siegerin Jessica Sabeshinskaja

Bei den ]uniorinnen der U 14 hatte
Laura Kemkes im Halbfinale schwer zu
kämpfen, um mit 6:4, 4:6 und 6:3 gegen
Anna Livadaru (3/LTTC Rot-Weiß) das
Finale zu erreichen. Leider musste sie Im
Endspiel beim 0: 1 gegen Linda Fritsch­
ken wegen Verletzung aufgeben und
Linda den Verbandsmeister-Titel nahezu
kampflos überlassen.

Verletzt, aber glücklich
Tina Golaszewski (BSV 92) startete an
Position 2 im 16er-Feld der U 16 und
konnte im Finale die Nummer 1, Elisa
Peth (TC Lichtenrade), mit 6:4 und 6: 1
schlagen. Elisa hatte zuvor ein hartes
Match gegen die ungesetzte Saskia Saber­
schinsky (LTTC Rot-Weiß) mit 6:3, 6:7
und 6:3 zu überstehen. "Das Finale verlief
eigentlich relativ einseitig. Elisa hatte im
zweiten Satz nicht mehr die Nerven und
wurde unkonzentriert. Ich habe etwas cle­
verer gespielt", sagte Tina nach dem
Spiel.

Laura, Meisterin der U 21
Den Titel bei den Juniorinnen der U 21
holte sich Laura Reinhard (3/BTTC
Grün-Weiß). Sie gewann das Finale ge­
gen Franziska Letsch (LTTC Rot-Weiß)
souverän mit 6: I, 6: I. "Im Halbfinale
gegen Lavinia Timme war es etwas
schwerer (6:3, 6:0), weil wir uns kennen
und befreundet sind. Wir haben auch die
Verbandsmeisterschaften gespielt, (2004
im Doppel gewonnen), dann ist das Spiel
gegeneinander schon komisch", zog
Laura nach dem Endspiel Bilanz.

Michael gewann die U 12
An Nummer I gesetzt, spielte sich Micha­
el Riazanov (BG Steglitz) mit Zweisatz­
Siegen ins Finale. Dort traf er auf Nick
Blehmann (4) aus Heiligensee und trium­
phierte nach zwei Stunden mit 6:3 und
6:3. "Ich habe schon sechs Mal gegen ihn
gespielt und immer gewonnen", berichte­
te Michael. "Im Finale hat Nick auf jeden

Zwei, die sich freuen:
Michael Riazanov (I.) und Nick Blehmann

Ball rauf gehauen, aber ich hatte zumeist
die richtige Antwort parat."

Das war nach Erfurt und Wolfsburg
bereits sein drittes Turnier in diesem Jahr.
Im Sonuner 2004 hatte er in Moskau an
einem Turnier teilgenommen und konnte
dort Siege über Spieler auf den Positionen
SO und 100 der russischen Rangliste fei­
ern. Er selbst nimmt Position 250 bei den
U 12 auf der russischen Rangliste ein.

Felix holt sich den Titel der U 14
"Dominik (3/TC Lichtenrade) hat sehr
gut gespielt und ich kam nicht richtig ins
Spiel", sagte Felix Ott von den Weißen
Bären nach dem Finale (7:5, 6:0). "Doch
ich habe heute gut aufgeschlagen und für
meine Verhältnisse sehr viele Asse ge­
macht." Beim 2:5 im ersten Satz hatte
Dominik Schubert fünf Satzbälle, die
Felix sämtlich mit ersten Aufschlägen ab­
gewehren konnte.

Mit einem schwer erkämpften 7:5,
2:6, 6:4-Sieg wurde Daniel Pfeiffer
Hallen-Verbandsmeister der U 16. "Das
Finale hab ich mir eigentlich anders vor­
gestellt", sagte Daniel. "Bei unserer letz­
ten Begegnung habe ich Manuel 6:3, 6: I
geschlagen. Aber heute hat er gut gespielt
und ich babe zeitweilig nichts getroffen.
Aber dann, im dritten Satz, lief es endlich
besser. Icb habe mehr riskiert und bin ans
Netz gegangen: Anders hätte ich nicht
gewinnen können." Dreimal hat Daniel
jetzt gegen Manuel Lindekeit (Bemau)
gewonnen. Im letzten Jahr beendete er
fünf Turniere als Sieger. Vater Pfeiffer
freute sich: "Seit er in der Tennisakade­
mie trainiert, ist er stabiler geworden und
spielt ein anderes Tennis, was sicherlich

auf die vermehrten Einsätze bei
den HelTen zurückzuführen ist."

Asse en masse
In einem hochklassigen Finale
bezwang Sebastian Deckert (2/
Bemau) den ungesetzten Stipan
Omrcen von den Känguruhs mit
6:7, 7:5 und 6:3. Sebastian be­
richtete: "Er hat teilweise un­
glaublich gespielt, keine Fehler
gemacht und von überall ,Win­
ner' reingezogen. Im zweiten
Satz hatte ich Glück, dass er ein
Aufschlagspiel unkonzentriert
war und mir das Break gelang."
Beide hatten sich ein Duell mit
sehr vielen Assen geliefert.

Andreas Springer
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5. Hallen-Jugendturnier beim BTTe Grün-Weiß:

Alles gut gelaufen!
A m Ende des Tennisjahres 2004 tra­

fen sich 130 Mädchen und Jungen
in der Scheelestraße, um die Besten der
Jahrgänge U 12, U 14 und U l6 auszu­
spielen.

In der U 12 starteten Antonia Gut­
maier (SC Brandenburg) und Sharlene
Gentzmann (BFC Alemannia) als Favori­
ten. Beste wurde Santina Lange, sie konn­
te im Endspiel Antonia mit 6:4 und 6:3
schlagen und ihr erstes größeres Turnier
gewinnen. Seit zwei Jahren spielt sie im
TC Grün Weiß Baumschulenweg, davor
im TC Blau-Weiß Britz.

Constanzes erster Turniersieg
Gestartet an Position drei in der U 14, hat­
te Constanze Lotz im Viertelfinale ihren
ersten Einsatz. Mit 6:2 und 6:2 konnte sie
Louisa Schloussen aus dem Turnier wer­
fen. Ihr zweites Match im Finale verlief
dann anstrengender, mit 2:6, 6:3 und 6:2
gewann sie gegen Sophie Engelhardt
(4/TC Blau-Weiss). ,,1m ersten Satz kam
ich nicht gut ins Spiel, beim zweiten und
dritten habe ich mehr Selbstvertrauen be­
kommen", erklärte die Wespe. "Die letz­
ten beiden Male habe ich gegen Sophie
verloren, davor aber zweimal gewonnen."

U-12-Sieger Bastian Wagner (r.) mit
Finalgegner Jonah Pristat

Sophie musste erst Nina Bauer, Svenja
Hallmann und Sophie Boesser aus dem
Rennen werfen, um ins Finale zu kom­
men.

Laura gewinnt die U 16
"Im Finale habe ich schlecht gespielt und
zu viele Fehler gemacht. Am Schluss
hat's dann doch gereicht. Die zahlreichen
Doppelfehler von Nicole waren für mich
glücklich. In den drei Matches vorher ha-

Laura Kemkes musste nur im Finale
kämpfen

be ich insgesamt nur zwei Spiele abgege­
ben." Alle vier Begegnungen zwischen
Laura Kemkes und Nicole Müller hat bis­
her Laura für sich entschieden.

Bastian war der Glücklichere
Der Ungesetzte Bastian Wagner vom TC
Grün-Weiß Baumschulenweg kämpfte
sich mit vier Zwei-Satz-Siegen in der U
12 ins Halbfinale. Gegen David Rennhak
(3/LTTC Rot-Weiß) konnte er sich in der
Vorschlussrunde mit 3:6, 6:4 und 6:2 den
Einzug ins Finale sichern. Jonah Pristat
(BScHC) schlug im Halbfinale den Favo­
riten, Felix Vogel (TSV Spandau), mit
6:4,6: 1. Mit etwas Glück gewann Bastian

das Endspiel denkbar knapp mit 6:4, 6:7
und 7:5.

Laurens: Bester im 64er-Feld
An Position eins gesetzt, spielte er sich
erfolgreich ins Finale, wo er auf die Num­
mer zwei, Christian Fischer (BG Steg­
litz), traf. Mit einem 6:0, 6:3-Sieg konnte
Laurens Krause seine Favoritenrolle be­
stätigen. "Die ersten beiden Spiele waren
relativ einfach, obwohl ich noch nicht so
gut gespielt habe. Ich habe mich dann im
Verlauf des Turniers gesteigert und mich
an den Boden gewöhnt." Elfmal hat Lau­
rens bereits gegen Christian gespielt und
davon sechsmal gewonnen.

Im 32er-Feld der Junioren U 16 zog
der Favorit, Simon Metschurat aus Dah-

Der Sieg war ein schönes Weihnachts­
geschenk für Laurens Krause

lern, ungefährdet ins Finale, wo er gegen
Felix Obst (3/Post Gatow) mit 6:2 und 6:2
gewann. "Das Ergebnis klingt relativ
glatt, aber das Spiel war schon schwer.
Ich war an 1 gesetzt und das Turnier lief
ganz gut für mich. Das Finale war das
härteste Match."

Andreas Springer

d
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1. A-ROSA Junior Open 2005 in Bad Saarow:

Tennis mit Hotelservice

Jonah Pristat (I.) konnte Bastian Wagner auf seinem
Weg zum zweiten Turniersieg erneut nicht stoppen

Z um ersten Mal fand in Bad Saarow
ein Tennis-Jugendturnier in der Halle

mit den Altersklassen U 10, U 12, U 14,
und U l6 statt. Der Hauptsponsor, das A­
ROSA Hotel am Scharmützelsee, stellte
während des Turnjers seinen gesamten
Hotelservice mit Übernachtung, Vollpen­
sion, Golf und Wellness den Spielern, EI­
tern und Betreuern zur Verfügung.

Titel der U 12 an Sarah-Maria
An Position I gestartet spielt sie sich ins
Finale, wo sie die ungesetzte Santina Lan­
ge vom TC Baumschulenweg mit 6:2, 6: J
schlagen konnte. "Ich kannte Santina bis­
her noch nicht, aber sie war recht stark.
Heute ist mir alles gut gelungen", berich­
tete Sarah-Maria Richter vom TC Blau­
Weiss Dresden Blasewitz. Seit sechs
Jahren spielt sie Tennis und hat in dieser
Zeit 56 Pokale und fast 40 Turniere ge­
wonnen. In diesem Jahr war das ihr erster
Turniersieg. Die Förderung erfolgt vor­
rangig durch ihre Eltern, da die Möglich­
keiten des Vereins begrenzt sind.

Usa war die Beste im 16er-Feld
In der U 14 traten Spielerinnen aus Ber­
lin, Dresden, Frankfurt und Brandenburg
an. Lisa Stuckart (I/TC OW Friedrichsha­
gen) schlug im finale die Nummer 2, Jen­
nifer Witthöft (TTK Tontauben), klar mit
6:3 und 6:4. "Ich musste bei allen Spielen
ganz schön kämpfen", sagte Lisa. Ihre El­
tern betreiben ebenfalls Sport. Seit drei
Jahren spielt sie intensiv Tennis und hat
jetzt 13 Pokale zu Hause.

Bei den Mädchen der U 16 hießen
die Favoriten Sibylle Pohnert (l/TC Sten­
dal) und Johanna Sajonz (2/TC OW Frie­
drichshagen). Sibylle hatte schon im letz­
ten Jahr das Rasenturnier in Bad Saarow
gewonnen. Diesmal kam sie aber nur bis
ins Halbfinale, wo sie Esther Gallmit 2:6,
5:7 unterlag. Esther berichtete: "Das
Halbfinale war schwer. Den ersten Satz
habe ich 6:2 gewonnen, im zweiten aller­
dings 0:4 hinten gelegen. Beim 3:5 hatte
Sibylle sechs Satzbälle, die ich aber alle
abwehren konnte."

Johanna hatte ihr schwerstes Match
ebenfalls im Halbfinale gegen Linda
Trautmann aus Stendal. Beim Stand von
7:5,2:6 und 5:4, Matchball Johanna, gab
Linda auf. So kam es zum Finalduell zwi­
schen Johanna und Esther. Beide spielen
in Friedrichshagen und in Wand li tz bei
den Juniorinnen. "Das war genau der
Punkt, der es mir leichter gemacht hat",

analysierte Johanna nach dem Finale, das
sie mit 6:3 und 6:3 gewann. "Wir trainie­
ren jeden Mittwoch zusammen und da­
durch kenne ich ihre Schwächen und sie
meine. Bei uns hängt es immer von der
Tagesform ab und diesmal hatte ich die
bessere."

Hasan Ibrahim galt als Favorit bei
den Junioren U 10. Kai Wehnelt aus
Wannsee war die Nummer 2. Beide trafen
sich nach jeweils zwei Siegen im Finale
wieder. Hasan aus Tiergarten wurde sei­
ner Favoritenrolle gerecht
und gewann verdient mit 6:2,
2:3, Aufgabe Wehnelt.

Von fünf auf eins
vorgerückt
Das Interesse bei den Junio­
ren U 12 war groß. Ein 32er­
feld wurde angeführt von
Marius Schumacher an eins
und Oke Staats an zwei. Im
Finale standen jedoch andere:
Jonah Pristat (8/BSC SchJitt­
schuhclub) und Bastian Wag­
ner (51TC GW Baumschulen­
weg). Jonah musste im Halb­
finale die ummer 6 mit 6: I,
2:6 und 6:2 schlagen, um ins
Finale zu gelangen. Bastian
konnte ebenfalls in drei Sät­
zen mit 4:6, 6:2 und 6:0 über
Moritz Seemann seine Chan­
cen wahren. Nach etwa zwei
Stunden hatte Bastian mit 6:4, 6:3 seinen
zweiten Turniersieg der gerade erst ange­
laufenen Saison 2005 in der Tasche. Über
das Finale berichtete er: "Jonah hat sich
sehr viel geärgert und sich dadurch selbst
aus dem Rhythmus gebracht."

Kennen sich gut:
Johanna Sajonz (I.) und
Esther Gall

Die Nummer sechs
gewinnt
Auch im 32er-Feld der Junio­
ren der U 14 marschierten die
an sechs und fünf Gesetzten
mit Zwei satz-Siegen ins Fina­
le. Der Favorit, Niklas Fateh­
pour, schaffte es bis ins Halb­
finale, wo er dem späteren
Sieger Christoph mit 3:6, 1:6
unterlag. Sieger der U JA
wurde Christoph Janke aus
Schleswig-Holstein mit 6:4
und 6:0 über Andreas Pawlen­

ko aus Steglitz.
Manuel Lindekeit vom TTC Sportfo­

rum Bernau, an eins gesetzt, gelang der
erfolgreiche Durchmarsch in der U 16
zum Turnjersieg. Die Nummer zwei, Si­
mon Metschurat, schaffte es ebenfalls ins
Finale, konnte den 3:6, 6:2 und 6:0-Sieg
von Manuel jedoch nicht verhindern.
Manuel, 1,87 m, meinte nach dem Finale:
"Wir trainieren zusammen zweimal in der
Woche und daher kennen wir uns sehr
gut. Das ist schon ein Vorteil, wenn man

den Gegner und seine Taktik kennt."
Nach dem fünften Aufeinandertreffen
steht es jetzt 3:2 für Manuel. In dieser
Wintersaison ist es der dritte Turniersieg
nach Bernau und Wandlitz.

Andreas Springer
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Eine sinnvolle Kooperation
D er VfV Spandau, ein Berliner

Tennisverein mit vier Plätzen
und rund 150 Mitgliedern, davon
einem Drittel Jugendlichen, ist seit
über drei Jahren beim traditionel­
len Sporttag der Spandauer Grund­
schulen in der "SportArena" prä­
sent. Im Rahmen dieser Veranstal­
tung nahmen der Verein und die
Grundschule im Beerwinkel, ver­
treten durch den Sportlehrer Herrn
Stuhlert, Kontakt hinsichtlich einer
Kooperation im Bereich Tennis
auf.

Mit Beginn des neuen Schul­
jahres 2004/05 wurde das Projekt
gestartet, da die Grundschule eine
Sporthalle mit vier Kleinfeldern
zur Verfügung stellen konnte. Sie­
ben Jungen und fünf Mädchen der
fiinften und sechsten Jahrgangs­
stufe werden 90 Minuten wöchent­
lich von Mathias Bauer (C-Trainer
des Vereins) unterrichtet.

Einige Mädchen und Jungen
belegen den Kurs im Rahmen der

Wahlpflicht AG, da die Grundschule
am Beerwinkel eine sportbetonte Schu­
le ist und verstärkt Sportunterricht an­
bietet. Geplant ist mittelfristig die Teil­
nahme an den Kleinfeld-Turnieren und
an den Rundenspielen der Berliner
Schulen.

Noch bezahlt der Verein zum Teil
den Trainer und das Spielmaterial aus
dem eigenen Etat. Versucht wird aber,
eine kleine finanzielle Unterstützung
durch den Landessportbund zu erhal­
ten.

Dem Verein wünsche ich für das
Projekt viel Erfolg und hoffe, dass die
Schülerlinnen in der nächsten Zeit nicht
nur für ihre Schule spielen, sondern
auch als Mitglieder des VfV Spandau
bei den Verbandsspielen antreten.

Näheres über den Verein und den
Ablauf des Projekts erfahren Sie unter:
www.vfv-tennis.info (Homepage des
Vereins) und mathias.bauer@vfv-ten­
nis.info.

Maris Pfau
Referentin für Schultennis

Tennisabzeichen für Kids im
Golf & Country Club Fleesensee
S portnachwuchS ist im Golf & Coun­

try Club Fleesensee, rund eineinhalb
Stunden nördlich von Berlin, an der rich­
tigen Adresse. Neben den Golfaktivitäten
können sich Kinder nun auch im Tennis
messen.

Für seine neue Tennisinitiative hat
die Tennisschule des Clubs unter der Lei­
tung von Bernhard Nater eigens ein Kin­
dertennisabzeichen entwickelt. Anreiz für
die Kids ist, dass man sich je nach
erbrachter Leistung ein höherwertiges
Abzeichen "verdienen" kann. Das Ab­
zeichen ist für Kinder zwischen sechs und
14 Jahren gedacht, die entweder mit dem
Tennisspiel anfangen möchten oder be­
reits über etwas Spielerfahrung velfügen.
Die Kinder bekommen die Tennisabzei­
chen in Bronze, Silber oder Gold sowie
einen Tennisausweis, in dem sie ihre
Spielstärke eintragen lassen.

Die Lerneinheiten sind in fünf Stun­
den unterteilt, die die wichtigsten Grund­
begriffe und Spieltechniken des Tennis
aufgreifen. Zur abschließenden Prüfung
werden die wichtigsten Lerninhalte aus

Technik und Regeln so­
wie in sportlicher Fitness
abgefragt. Dass die Kin­
der die Herausforderung
im Sport lieben, hat sich
bereits an den Teilneh­
merzahlen gezeigt. Ak­
tuell nehmen pro Woche
ca. 15 Kinder an dem
Programm des Clubs teil.
Die Teilnehmer werden in
Gruppen mit maximal
vier Kindern eingeteilt.
Pro Kind kostet der Kurs

99 Euro. Darin eingeschlossen sind die
Platzgebühr, Trainer, Bälle, Leihschläger,
Urkunde, Abzeichen, Ausweis und Prü­
fungsheft.

Mehr Infos unter: www.kindertennis­
abzeichen.de oder im Golf & Country
Club Fleesensee unter 039932-80400.

---------------------------------<
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Protokoll
der Jugendwarteversammlung des Tennis-Verbandes Berlin-Brandenburg e.V.
am 19. Februar 2005
Sitzungsort:
LSB Berlin, Coubertinsaal
Jesse-Owens-Allee 2
14053 Berlin

Sitzungsbeginn:
12.10 Uhr

Sitzungsende:
14.05 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der
Anwesenheit
2. Bericht des Verbands-Jugendwartes
3. Aussprache zum Bericht
4. Verleihung des Bruckmann-Pokals
und des Preises für alternative
Jugendarbeit
5. Neuwahl des Jugendwartes
6. Neuwahl des Referenten für
Jüngstentennis
7. Neuwahl der Jugendkommission
8. Anträge
9. Vorschau 2005
10. Verschiedenes

TOP 1:
Begrüßung und Feststellung der Anwe­
senheit
Reinhard Schadenberg begrüßt die anwe­
senden Jugendwarte bzw. Vertreter der
Vereine, die Mitglieder der Jugendkom­
mission, Björn Theuergarten von der Ge­
schäftsstelle und Frau Zoega als Ver­
bandssportwartin.

Von 202 Vereinen sind 47 Vereine
mit insgesamt 129 Stimmen anwesend.

Schadenberg bittet, die Ehrungen der
Bezirksmeister 2004 Nord- und Süd­
Berlin an den Anfang der Versammlung
stellen zu dürfen. Die Kinder und Jugend­
lichen könnten dann anschließend gehen
und müssen nicht an der Jugendwartever­
sammlung teilnehmen. Es erfolgt kein
Widerspruch aus der Versammlung.

Frau Thiele übernimmt die Ehrung
der Mannschaftsmeister Süd-Berlin.
Bezirksmeister
der Junioren: Lichtenrade, 2
der Juniorinnen: BTC Wista
der Bambini: Känguruhs
der Bambina: Zehlendorfer Wespen, 2

Sieger der unteren Bambinimann­
schaften sind die Känguruhs.
Hell' Drews ehrt die Bezirksmeister von
Nord-Berlin.
Bezirksmeister
der Junioren: Turngemeinde in Berlin

der Juniorinnen: Hermsdorfer SC
der Bambini: TC Seeburg
der Bambina: TC SCC

Sieger der unteren Bambinimann­
schaften ist der TC Seeburg.

TOP 2:
Bericht des Verbands-Jugendwartes
Reinhard Schadenberg trägt seinen Ju­
gendbericht 2004 vor (Anlage zum Proto­
koll).

TOP 3:
Aussprache zum Bericht
Zum Jugendbericht werden keine Fragen
gestellt.

TOP 4:
Verleihung des Bruckmann-Pokals und
des Preises für alternative Jugendarbeit
Mit dem Bruckmann-Pokal wird der Ver­
ein ausgezeichnet, der mit seinen Ju­
gendlichen in vorher festgelegten Jugend­
wettbewerben die besten Ergebnisse er­
zielt. Diesen Wanderpokal hat für das Jahr
2004 der TC Lichtenrade mit 47 Punkten
gewonnen. Mit weitem Abstand folgen
auf Platz 2 der LTTC Rot-Weiß mit 32,5
Punkten und auf Platz 3 der TK Blau­
Gold Steglitz mit 23 Punkten. Die Plätze
4 und 5 belegen der TV Frohnau mit 22,5
und der TC 1899 Blau-Weiss mit 20
Punkten.

Beim alternativen Jugendförderpreis
2004, der für Berlin und Brandenburg je­
weils mit 555 Euro dotiert ist, heißt der
Sieger für Berlin der TC SCC und für
Brandenburg ist es der TC Kleinmach­
now. Reinhard Schadenberg überreicht
den Siegern den Geldpreis. Dieser ist
zweckgebunden und dient der Jugend­
arbeit. Er weist nochmals auf die stattli­
che Höhe des Geldpreises hin und ani­
miert die anwesenden Vereinsvertreter,
sich in Zukunft noch stärker zu beteiligen.

Außerhalb der Tagesordnung nimmt
Schadenberg eine weitere Ehrung vor.
Mare Vogel, langjähriges Mitglied der Ju­
gendkommission, scheidet aus persönli­
chen Gründen aus. Er dankt ihm für seine
aktive Unterstützung in den letzten Jahren
und überreicht ihm die Ehrennadel des
TVBB in Bronze.

TOP 5:
Neuwahl des Jugendwartes
Herr Vetterlein (SUTOS) übernimmt die
Leitung der Versammlung. Er bittet um
Vorschläge zur Wahl des Jugendwartes.

Aus der Versammlung wird Herr Scha­
denberg vorgeschlagen. Weitere Vor­
schläge erfolgen nicht. Schadenberg er­
klärt seine Bereitschaft, wird einstimmig
gewählt und nimmt die Wahl an.

TOP 6:
Neuwahl des Referenten für Jüngstenten­
nis
Schadenberg schlägt als Referentin für
das Jüngstentennis Martina Parr-Kröger
vor. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.
Martina PalT-Kröger wird von der Ver­
sammlung ebenfalls einstimmig gewählt
und nimmt die Wahl an.

TOP 7:
Neuwahl der Jugendkommission
Angelika Thiele (Frohnau) und Antje
Gordillo Diaz (BSV 92) wurden einstim­
mig als Beisitzer der Vereine in die Ju­
gendkommission gewählt. Beide nehmen
die Wahl an.

TOP 8:
Anträge
Es liegt ein Antrag vom SUTOS zur Än­
derung der Spielzeiten der Jugendmann­
schaften, unter Berücksichtigung der im­
mer größer werdenden Anzahl an Ganzta­
gesschulen vor.

Theuergarten führt aus, dass sich die
Jugendkommission bereits intensiv mit
diesem Thema beschäftigt hat und erläu­
tert die Ergebnisse:
- Spielverlegung der Bambinis und Bam­
binas auf samstags, Spielbeginn 09.00
Uhr
- Junioren und Juniorinnen (bei Beibe­
haltung von 6er-Mannschaften) variable
Aufsplittung der Ansetzungen (zum Teil
vor und zum Teil nach den Ferien). Spiel­
tag: Samstag bzw. Sonntag.

Es beginnt eine rege Diskussion, es
gibt die unterschiedlichsten Meinungen
zu diesen Vorschlägen - von Ablehnun­
gen bis Befürwortungen - und es werden
diverse andere Vorschläge aus dem Ple­
num unterbreitet.
- Spielbeginn auf 17.00 Uhr verlegen
- auf 4 Plätzen gleichzeitig beginnen
- das abschließende Mannschaftsessen
ausfallen lassen und eventuell dafür zwi­
schendurch etwas bereitstellen in Form
eines Buffets oder Lunchpaketes
- Bambinis komplett nach den Ferien
spielen lassen
- Spielverlegung auf Freitag, damit die
Kinder samstags ausschlafen können
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- in den unteren Klassen den 3. Satz im
Tie-Break spielen
- Doppel voranstellen und nur einen Satz
spielen lassen, wer die Doppel gewinnt,
geht mit einem Punkt in Führung

Eine Abstimmung zeigt, dass es kei­
ne Mehrheit für einen der Vorschläge gibt
und somit kein Antrag an die Jahreshaupt­
versammlung gestellt werden kann. Die
Jugendkommission wird sich erneut mit
dem Thema beschäftigen, alle Vorschläge
prüfen und der Jugendwarteversammlung
2006 verschiedene Vorschläge zur Ab­
stimmung vorlegen. Kaszubowski macht
den abschließenden Vorschlag, dass die
Vereine durch ein Schreiben der Ge­
schäftsstelle des TVBB schon zur Saison
2005 gebeten werden sollten, zu Beginn
der Bambinispiele 4 Plätze (wenn vorhan­
den) zur Verfügung zu stellen.

TOP 9:
Vorschau 2005
Der Jugend-Turnierkalender 2005 wurde
den Anwesenden vor Beginn der Jugend­
warteversammlung überreicht. Björn
Theuergarten macht noch darauf auf­
merksam, dass die Ansetzungen für die
Verbandsspiele in den nächsten Tagen im
Internet abrufbar sind. Der erste Spieltag
wird der 30. April und der letzte Spieltag
der 3. Juli - bereits Ferien - sein.

Auf Nachfrage erläutert Björn Theu­
ergarten, dass die Reduzierung auf zwei
Bezirke, nämlich Berlin und Brandenburg
nicht bedeutet, dass in Berlin nur eine Be­
zirksmeisterschaft gespielt wird. Weiter­
hin gibt es die Bezirksmeisterschaften ge­
teilt in Region Nord- und Süd-Berlin.

Kaszubowski weist darauf hin, dass
beim Turnier Weiße Bären Wannsee vom
08.-12.07.05 auch eine Konkurrenz U 10
gespielt wird.

TOP 10:
Verschiedenes
Alle anwesenden Vertreter der Vereine
haben eine Broschüre "Minitennis" kos­
tenlos erhalten. Weitere Exemplare sind
für 4 € käuflich in der Geschäftsstelle zu
erwerben. Theuergarten gibt bekannt,
dass in diesem Jahr nach der Jahreshaupt­
versammlung am 20. März neue Satzun­
gen bzw. WettspieJordnungen gedruckt
werden und den Vereinen dann kostenlos
zur Verfügung gestellt werden.

Da keine weiteren Fragen gestellt
werden, dankt Reinhard Schadenberg
allen anwesenden Vereinsvertretern für
ihre Mitarbeit und schließt die Jugend­
warteversammlung um 14.05 Uhr.

Reinhard Schadenberg
Verbands-Jugendwart
Björn Theuergarten

Geschäftsführer

TVBB INTERN a

Breitensport­
aktionen 2005

Der TVBB gestaltet zahlreiche Sport- und Straßenfeste mit aus, indem er
Kleinfeldtennisanlagen zur Verfügung stellt, um die Sportart Tennis als in
jedem Alter und mit der ganzen Familie ausübbar zu präsentieren.

Auf Vereinsebene finden zahlreiche Breitensportaktivitäten, z.B. Ferien­
camps und verschiedene Spaßsportveranstaltungen statt.
Verantwortlich im Präsidium: Herr Gustav Bethke
Sachbearbeiterin Geschäftsstelle: Frau Barbara Lambrecht
lambrecht@tvbb.de

Breitensportaktionen 2005
• Hobbyrunden:
AK 65 - Mittwoch-Vormiuagsrunde (4-er Mannschaften)
AK 70 - Hobbyrunden (2 Einzel/2 Doppel)
Minitennisrunde für Bambini
Zweiermannschafts-Hobbyrunde / BBB-Cup
(siehe "Newsletter des TVBB")

• Breitensportturniere:
Kleinfeldturniere des Bereichs Schultennis
Kreisolympiaden
Tennis- und Spielfest für Bambini
Funktionärsturnier (Ort und Termin sind offen)

• DTB Tennis-Sportabzeichen:
Abnahme im Rahmen der C-Trainerausbildung und in div. Vereinen

• Sonstige Breitensportaktionen:
Festival des Sports des LSB Berlin (Ort und Termin sind offen)
Festival des Sports LSB Brandenburg (Ort und Termin sind otfen)

• Seminare:
Verbandsjugendwart für Vereinsjugendwarte
Verbandssportwart für Vereinssportwarte
Tennisfortbildung für Lehrer durch Bereich Schultennis

• Beach-Tennis:
4. Offene Berlin-Brandenburger Beach-Tennis-Meisterschaften am
1. bzw. 2. Juli-Wochenende 2005 wahrscheinlich
in Königs-Wusterhausen

• Ski-Tennis:
9. Offene Sächsische Ski-Tennis-Meisterschaften:
Am 3. bzw. 4. Januarwochenende in Oberwiesenthal/Erzgeb.
(vom TVBB seinen Mitgliedern empfohlen)

Vorstehend nicht genannte Veranstaltungs-Termine/-Orte werden
im "Newsletter des TVBB" veröffentlicht.

Ansprechpartner ist Gustav Bethke

<
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Turnierkalender TVBB 2005
Termin Verstaltung Wettbewerb AK Ort

02.5.-08.5. QATAR TOTAL German Open D D LTTC Rot-Weiß

06.5.-11.5. Jugend- und Nachwuchs-Bezirk meisterschaften D. H. JW, .IM U21, U16-U12 verschiedene Vereine

11.5.-16.5. Seniorenturnier SW,SM D40 - 55, H40 - 65 GW ikolassee

14.5.-15.5. Bezirksmeisterschaften Süd-Brandenburg JW,JM U18. UI6 TC Cottbus

14.5.-15.5. Bezirksmeisterschaften Süd-Brandenburg JsW, JsM D30, H30 Spremberg

14.5.-16.5. Verbandsmeisterschaften Damen/Herren - Quali. D,H D,H TC Mariendorf + WB Allianz

19.5.-22.5. Berlin Grand Siam "French Open" D, H, JW, .IM D,H,UI6 Sporting Club Barnim

24.5.-29.5. Verbandsmeisterschaften D/H, D30, H30 - Hauptf. D, H, JsW, JsM D, H, D30, H30 Zehlendorfer Wespen

29.5.-04.6. Turnier Mei terschaftsklasse und Verbandsligen D,H D,H TeBe

11.6.-12.6. Bezirksmeisterschaften Nord-Brandenburg JW, .IM UI4 - UIO TC Wusterhausen

18.6.-19.6. Bezirksmeisterschaften ord-Brandenburg D, H, JW, .IM U21, U18, UI6 Neuruppiner TC GW

22.6.-25.6. Internationaler Ferienpokal JW,JM U12, UIO BFC Alemannia

23.6.-26.6. Berlin Grand Siam "Wimbledon" D, H, JW, .IM D, H, UI6 Sporting Club Berlin

25.6.-26.6. Bezirksmeisterschaften Nord-Brandenburg D,H D,H Süd 05 Brandenburg

25.6.-29.6. Internationaler Ferienpokal D, H, JW, .IM U21, U16, UI4 BFC Alemannia

25.6.-02.7. Verbandsmeisterschaften Senioren SW,SM alle AK's BSV 92

25.6.-03.7. Allgemeines Turnier D, H. .I W, JsM D, H, D30, H30 GG Tempelhof

27.6.-29.6. Internationales Jugendturnier JW,JM UI2 ASC Spandau

29.6.-03.7. Weddinger Team-Cup Jw. .IM UI2 BTC Rot-GoldlTSV Wedding

30.6.-03.7. Internationales Jugendlllrnier D, H,JW,.IM U21. U16. UI4 ASC Spandau

02.7.-03.7. Beachmeister chaften des TVBB D.H Wusterhausen

06.7.-10.7. euenhagen Open D,H D,H euenhagener TC 93

08.7.-12.7. Internationales Jugendturnier D. H, JW, .IM 21, U16- UIO WB Wannsee

09.7.-10.7. Beachmeisterschaften des TVBB D.H Wusterhausen

11.7.-16.7. ITF-Turnier Jugend JW,JM UI8 LTTC Rot-Weiß

13.7.-17.7. ISO-Speed-Turnier D, H,JW. .IM U21, U 16 - U I0 WB Wannsee

15.7.-17.7. Friedrichshagen Open D D OW Friedrichshagen

21.7.-24.7. Junior Open D, H, Jw. .IM U21, U 18 - U 10 Sporting Club Barnim

23.7.-24.7. Bezirksmeisterschaften Süd-Brandenburg SW,SM alleAK's TV Eisterwerda

23.7.-31.7. City-Turnier D, H, JsW, JsM D, H, D30, H30 SC Brandenburg

26.7.-31.7. Swatch Junior Open JW,JM U16-U10 Sch;"arz-Gold

29.7.-06.8. 35. Piepenturnier D,H Tennis-Union Grün- Weiß

30.7.-02.8. Internationales .Iugendlllrnier D, H, JW, .IM U21, U16, U14, VfLTegel

01.8.-07.8. KIA-Open D,H D,H BTC Wista

03.8.-06.8. Internationales Jugendturnier D, H, JW, .IM U21, U16, UI4 SV Reinickendorf

06.8.-13.8. Verbandsmeisterschaften U21 und Jugend D, H, JW,.IM U21, U I6 - U 12 BG Steglitz

12.8.-14.8. Turnier für Ehepaare D, H, JsW, JsM, SW, SM alles AK's TC Kleinmachnow

17.8.-21.8. Spree Clean C1assics SW,SM D60 - 65, H60 - 65 Schwarz-Gold

18.8.-21.8. Offene Barnimer Meisterschaften D, H, JW. .IM, SM D, H,UI6W.UI8M,H40 SporrForum Bernau

20.8.-2.1.8. Sparkassen-Pokal JW,JW U14. UI2 TC Cottbus

20.8.-27.8. Jüngstenturnier Ba, Bi AK Va, Vb TL 77

26.8.-28.8. achwuchsturnier D,H U21 RW Potsdam

27.8.-28.8. Holcim-Pokal D. H, JW, .IM U21, Ul6 TC Cottbus

01.9.-04.9. Berlin Grand Siam "US Open" D, H, JW,JM D, H. UI6 BTTC

02.9.-10.9. Jugend- ordpokal JW,.IM U16-U10 TV Frohnau

03.9.-04.9. Bezirksmeisterschaften Nord-Brandenburg Sw. SM alleAK's TV Rathenow

03.9.-11.9. Cujic-Cup D, H, Jw. .IM U21, U 16 - U I0 TV Preussen

04.9.-11.9. Bezirksturnier Berlin D, H, Sw. SM. JsM D, H, H30. H50, H60 TSV Wedding/BTC Rot-Gold

08.9.-11.9. A-Rosa Tennis Masters Hen'en-Doppel H A-Rosa Resorr Scharmützelsee

09.9.-17.9. Laserline-J ugend-Trophy D, H. JW. .IM U21, U 18 - U 12 BSC Rehberge

'10.9.-11.9. Bezirk mei terschaften Süd-Brandenburg D,H D.H Cottbuser TV

25.9.-25.9. Maurice-Lacroix Doppel-Cup JsM, SM H30. H40 Schwarz-Gold

04.11.-06.11. Berlin Grand Siam Masters D, H, JW, .IM D, H, UI6 Sporting Club Barnim

24.11.-27.11. Wintercup JW,JM UI8 - UI2 SportForum Bernau

oI.l2.-04.12. Winter Circuit D, H, JW,JM U21. U 16 - U I0 Sporting Club Barnim

08.12.-1J.I2. Brandenburg Indoors D,H D,H SportForum Bernau

27.12.-30.12. Hallen-.Iugendturnier JW,JM U16-U12 BTTC

27.12.-3J.I2. Weihnachtscup JW,JM U 10 und jünger WB Wannsee

Erläuterung:
• H=Herren .D=Damen • JsW=Damen 30 • JsM=Herren 30 • SW=Damen 40+. 50+, 55+
• JW=Juniorinnen • JM=Junioren • Ba=Bambina • Bi=Bambini

• SM=Herren 40+. 50+. 55+. 60+. 65+
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Internationaler
Turnierkalender
2005

Nationale
Turniere 2005

Kir ~hbaum®

Hinweis:
Das 3. Wilson-Nikolassee-Seniorenturnier beim

TC Grün-Weiß Nikolassee findet nicht. wie in

der Deutschen Senioren-Tenniszeitschrift ver­

öffentlicht. vom 11. bis 16. Mai 2005. sondern

vom 11. bis 15. Mai 2005 statt.

Termin Veranstaltung Ort

11.04.-17.04. Monte Carlo Open (Herren) Monte C.
18.04.-24.04. ATP-Turnier (Herren) Barcelona
23.04.-24.04. Fed Cup I. Runde
02.05.-08.05. ATP-Turnier (Herren) Rom
09.05.-15.05. WTA-Turnier (Damen) Rom
23.05.-05.06. French Open (Damen/Herren) Paris
20.06.-03.07. The All England Champion- Wimbledon

ships (Damen/Herren)
04.07.-10.07. Swiss Open (Herren) Gstaad
09.07.-10.07. Fed Cup 2. Runde
15.07.-17.G7. Davis Cup 2. Runde
18.G7.-24.07. Europameisterschaften U 14 Vichy
18.07.-24.07. Europameisterschaften U L6 Genua
18.07.-24.07. Europameisterschaften U 18 Klosters
25.07.-31.07. Austrian Open (Herren) Kitzbühel
29.08.-11.09. US Open (Damen/Herren) New York
23.09.-25.09. Davis Cup 3. Runde
27.09.-02.10 Junior Davis Cup und Barcelona

Junior Fed Cup by B P Paribas
(Mannschafts-WM)

17.10.-23.10. ATP-Turnier Madrid
17.10.-23.10. European Indoors (Damen) Zürich
23.1 0.-30.10. ITF-Weltmeisterschaften der Türkei

Senioren/innen (Da/He 60-85)
24.10.-30.10. Swiss Indoors (Herren) Basel
31.10.-06.11. ATP-Turnier (Herren) Paris
07.11.-14.11. WTA Tour Championships Los

Angeles
14.11.-20.11. ATP Tennis Masters Cup Shanghai
26.11.-27.11. Fed-Cup-Finale
02.12.-04.12. Davis-Cup-Finale

Hamburg

Ahrensburg

Ludwigs­

hafen

Essen

Fi Iderstadt

Ort

Berlin

Hildesheim

Halle/West­

falen

Pörtschach

München

Berlin

Dlisseldorf

Offenbach/M.

Dortmund

Berlin

Stuttgan

Rottach­

Weißach

Bad

Neuenahr

Rottach­

Weißach

Braun­

schweig

Baden­

Baden

Halle

Veranstaltung

ATP-Turnier (Herren)

QATAR TOTAL GERMAN OPEN

Tennis Masters Series

Hamburg (Herren)

Norddeutsche Jugend­

meisterschaften

ARAG World Team Cup (Herren)

13. Junior Tournamenl 01'
Frankfurt (ITF-Turnier Gr. I)

ATP-Turnier (Herren)

Europameisterschaften der

Seniorinnen und Senioren (60-80)

DTB Turnier Grand Prix

ATP-Challenger (HeITen)

Europameisterschaften der

Seniorinnen und Senioren (40-55)

GelTY Weber German Junior

Open (ITF-Turnier Gr. 3)

Deutsche Jugendmeisterschaften

(U 14112 Teil der JT)

Internationale Jugendmeister­

schaften von Deutschland

German Junior Open (ITF-Gr. I)

Deutsche Meisterschaften der

Jungseniorenlinnen

Dorint Junior Open Berlin

(ITF-Turnier Gr. 4)

ATP-Turnier (Herren)

Europameisterschaften der

Jungseniorenli nnen

Deutsche Seniorenmeister­

schaften

15. Intern. Tennismeisterschaften

von Deutschland Seniorinnen/

Senioren (Da 40-75; He 40-80)

Große Meden-Spiele (Herren)

Endspiele Deut che Vereins­

meisterschaften (Damen 30. 40.

50. 60: Herren 40. 50, 55, 60. 65)

Große Poensgen-Spiele

Große Schomburgk-Spiele (50)

Große Fritz-Kuhlmann-Spiele (60)

Große Walther-Rosenthal-

Spiele (40)

Große Franz-Helmis-Spiele (30)

Bundesfinale "Jugend trainiert

für Olympia"

WTA-Turnier (Damen)

26.07.-07.08.

Termin

12.07.-17.07.

25.04.-01.05.

02.05.-08.05.

09.05.-15.05.

16.05.-22.05.

06.06.-12.06.

06.06.-12.06.

26.08.-28.08.

27.08.-28.08.

20.06.-25.06.

13.06.-18.06.

13.05.-15.05.

18.07.-24.07.

21.07.-24.07.

06.06.-12.06.

12.06.-20.06.

13.06.-19.06.

04.07.-10.07.

07.07.-10.07.

06.08.-]4.08.

10.09.-11.09.

18.09.-22.09.

03.10.-11.10.

02.09.-04.09.

10.09.-11.09.

10.09.-11.09.

10.09.-11.09.

GRIFFBÄNDERTENNISSAITEN

<



JUBILÄUM

elitesports.de

Der Jubilar Oskar Rimmelspacher erhält die
Glückwünsche des Klubvorsitzenden

Wolfgang Ziegler

standen aus einer Jungsenioren-Freund­
schaftsbegegnung mit Damenbegleitung,
hat sich dieses Treffen, das im Wechsel in
Husby und Berlin stattfindet, zu einer
schönen Traditionsveranstaltung entwi­
ckelt, bei der die teilweise leicht ergrau­
ten Teilnehmer noch immer eifrig dem
Tennisball nachjagen. Inzwischen neh­
men die freundschaftlichen, zwischen­
menschlichen Kontakte und die Erinne­
rung an die vielen gemeinsamen kulturel­
len Erlebnisse natürlich den breiteren
Raum ein. Wenn auch nicht mehr alle
Gründungsmitglieder dabei sein können,
so wollen doch die übrigen dabeibleiben
und sich auch künftig in loser Folge zu
passenden Gelegenheiten treffen.

Wolfgang Ziegler

er VfL Berliner
Lehrer feiert gleich
zweimal

I m kleinen Tempelhofer Ten­
nisverein VtL Berliner Leh­

rer e. V. mit Sitz in der Bosestra­
ße auf der Anlage des Friedrich­
Ebert-Stadions gibt der Vor­
stand am Sonntagvormittag,
dem 24. April 2005, aus Anlass
des 90. Geburtstages von Oskar
Rimmelspacher für den Jubilar
einen Empfang.

Der Jubilar ist seit 53 Jah­
ren Mitglied im Verein und
während dieser Zeit in den
Funktionen als 2. Vorsitzender,
über zwei Jahrzehnte als I. Vor­
sitzender und seitdem bis heute
als Ehrenvorsitzender tätig. Pa­
rallel dazu hat er in all den Jah­
ren bei der HelTichtung der Ten­
nisplätze federführend mitge­
wirkt. Der Jubilar, der im Be­
rufsleben vom Inspektor bis
zum Oberamtsrat im Bezirks­
amt Tempelhof alle Stationen
durchlaufen hat, ist seit 67 Jah­
ren mit seiner Ehefrau Charlotte
(87 Jahre) glücklich verheiratet.
Beide haben zwei Töchter, vier
Enkel und drei Urenkel, die, an­
ders als ihr Vater, Groß- und Ur­
großvater, den Tennisschläger
bereits an den "Nagel" gehängt
haben. Und so wird es sicher­
lich auch am 24. April 2005
selbstverständlich sein, dass der
90-jährige "Rimmi", unter die-
sem Namen ist der Jubilar weit
über die Grenzen des Vereins hinaus be­
kannt, bei einem "Rimmi-Schleifchentur­
nier" im Anschluss an den Empfang zu
seinen Ehren als Erster das Racket
schwingt.

Alle Mitglieder des Vereins gratulie­
ren "Rimmi" zu seinem Ehrentag recht
herzlich und wünschen ihm und seiner
Ehefrau für die Zukunft alles erdenklich
Gute bei möglichst stabiler Gesundheit.

Bereits im darauffolgenden Monat
gibt es im Verein ein weiteres Jubiläum zu
feiern.

Zum 25. Mal treffen sich Mitglieder
des VtL Berliner Lehrer und des TSV
Husby, eines in der Nähe Flensburgs be­
heimateten Tennisvereins, zu ihrer all­
jährlichen Pfingstbegegnung. Einst ent-
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Gratulation zum 70. Geburtstag
von Werner Ludwig

In unserem Produktsonimcnt finden Sie den richtigen Belag für Ihre Tennishalle!

Verschiedene Anforderungen an

Tennishallenbeläge
verlangen unterschiedliche Produkte

SCHÖPP-Classic SCHÖPP-Allround SCHÖPP-Slide

TVBB-Präsident Siegfried Gießler (r.) gratuliert dem Jubilar.
Frau Gießler freut sich mit

Dr. Dieter Rewicki

Besonders hervorzuheben ist auch das journalistische Enga­
gement Werner Ludwigs. Er machte sich schon in frühen Jahren
seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten öffentlich für den Tennissport
stark, setzte sich für die Tenniszeitung der DDR ein und arbeite­
te eng mit der Lausitzer Rundschau zusammen. Bis zum heutigen
Tag fehlt Werner Ludwig auf kaum einem der wesentlichen Bran­
denburger Tennisveranstaltungen, und die meisten Berichte dar­
über stammen aus seiner Feder.

Die Liebe zum Tennissport trieb Werner Ludwig zeit seines
Lebens an. Die Zukunft der Vereine im Lande Brandenburg liegt
ihm insbesondere am Herzen. In den großen wirtschaftlichen
Problemen der Region und der dadurch hervorgerufenen starken
Abwanderungstendenz vieler, vor allem jüngerer Brandenburger
sieht er die größten Hindernisse für eine raschere Entwicklung
des Tennissports in Brandenburg.

Bei allen erworbenen Verdiensten in den vergangenen 50
Jahren, die der TVBB durch die Verleihung der Silbernen und der
Goldenen Ehrennadel gewürdigt hat, ist Werner Ludwig seiner
Art treu geblieben: bodenständig, bescheiden und einsatzfreudig.
Ihm gebührt ein herzlicher Glückwunsch von uns allen und unser
Dank!

der Granu latbelagder AlJroundbelagder Klassiker

Schöpp - Sportboden GmbH
Am Weidenbroich 3 - 42897 Remscheid
Tel.: 021911997550; Fax: 02191/997552
e-mail: schoepp-sportboden@gmx.de
Internet: www.schoepp-sportboden.de

Komplette Sportsysteme aus einer Hand - direkt vom Hersteller:

-. Tennisbodenbeläge mit und ohne Granulateinstreuung;
-. Geruch- und staubfreies Mikrogranulat "Perfect Glide" -

jetzt auch in neuer Linsenform für beste Gleiteigenschaften
-. Wiederaufnehmbare Verlegung unserer Tennisbeläge;
-. Tennis- und Soccer-Kunstrasensysteme für In-und Olltdoor;
-. Flächenelastische Sportbodensysteme;
-. Komplette Ausstattungen für Tennis- und Soccerhallen;
-. Mobile Badmintoncourts mit Netzanlagen;

A uf einer festlichen Veranstaltung in Cottbus gratulierte der
TVBB, vertreten durch seinen Präsidenten Siegfried Gieß­

ler, Werner Ludwig als dem wohl profiliertesten "Ehrenamtli­
chen" im Tennis Brandenburgs.

Werner Ludwig kann auf eine 50-jährige ehrenamtliche Tä­
tigkeit für den Tennissport zurückblicken. Der Einstieg war das
Amt des Jugendwarts bei Empor Finsterwalde (1955). Schon we­
nig später wurde er Leiter der Abteilung Tennis der Betriebs­
sportgemeinschaft Motor Finsterwalde, in die auch die Tennis­
abteilung von Empor aufging (1953). 1968 wurde Cottbus sein
neuer Lebensmittelpunkt und ein neuer Verein, die SG Einheit
Spremberg, bildete nunmehr das Zentrum seiner ehrenamtlichen
Tätigkeit. Dieser Verein, in welchem er sogleich das Amt des
Sportwarts übernahm, wuchs ihm ans Herz. Nichts verdeutlicht
das mehr als die Tatsache, dass er dieses Amt dort heute noch ­
nach 37 Jahren (!) - bekleidet.

Sein Engagement und sein anerkannter Sachverstand führte
zu einer Reihe von Ämtern, die über den Vereinsrahmen hinaus­
ragten. Er wurde StaffelleiterlSportwart Tennis für den Bezirk
Cottbus (1972-1990), nachdem er schon 1970 für diesen Bezirk
die Funktion des für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Verant­
wortlichen übernommen hatte.

Nach der Wiedervereinigung setzte Werner Ludwig seine
ehrenamtliche Tätigkeit nahtlos als Sportwart des Bezirks Süd­
Brandenburg - seit 2004 als Sportwart des gesamten Bezirks
Brandenburg - innerhalb des TVBB fort. In diesen Funktionen
allgemein anerkannt und geachtet, organisierte und leitete er seit
1987 alle Bezirksmeisterschaften der Damen, Herren, Jungsenio­
ren und Senioren (ab 1995 auch in der Halle).
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Hallen-Regionalmeisterschaften:

Titel für Ladendorf und Schaupp
B irgit Ladendorf vom Neuruppiner TC

Grün-Weiss und Steven Schaupp
vom TV Rathenow heißen die neuen Ti­
telträger bei den Regional-Hallenmeister­
schaften.

Bei den Damen dachte man eigent­
lich, dass Claudia Richter (TSV Chemie
Premnitz) ihren im VOIjahr errungenen
Titel verteidigen würde, doch sie schien
nicht gut trainiert und zog im Halbfinale

Birgit Ladendorf (I.) und Anne Bremer
lieferten sich ein packendes Finale

gegen die 18-jährige Anne Bremer aus
Schwedt mit 4:6,2:6 den Kürzeren. Birgit
Ladendorf ihrerseits schaltete die Rang­
listenerste der Juniorinnen, Christin Con­
raQ vom Brandenburger Sport- und Ru­
derklub 1883, mit 6: 1,6:4 aus.

Im Finale hieß es dann Routine ge­
gen Jugend. Ladendorf bewahrte zunächst
Ruhe und Übersicht, profitierte von den
Fehlern ihrer druckvoll spielenden Geg­
nerin und buchte so den ersten Satz mit
6:3. Im zweiten jedoch kam die im
SportForum Bemau bei Guido Jacke trai­
nierende Linkshänderin stark auf und ge­
wann gleichfalls 6:3. Aus Zeitgründen

musste ein Tie-Break über den Sieg ent­
scheiden, bei dem sich die erfahrene Neu­
ruppinerin mit 7:4 durchsetzte. Platz drei
ging an Richter, die Conrad im Kurzsatz
6:4 bezwang.

Bei den 20 Herren waren bis auf den
Vorjahressieger Michail Abramow (Bran­
denburger Sport- und Ruderklub 1883)
alle wichtigen RanglistenspieleI' vertre­
ten. Steven Schaupp als Nr. I, Michael
Stippa (TC BSC Süd OS Brandenburg) als
Nr. 2, Christian Schlinke (Neuruppiner
TC Grün- Weiss) als Ranglistendritter und
Andreas Tullius (Brandenburger Sport­
und Ruderklub J883) als Ranglistenfünf­
ter. Dazu kamen mit Denny Fresdorf (TC
BSC Süd OS Brandenburg), Alexander
Kuchling (Brandenburger Sport- und
Ruderklub 1883), Falk Rodig (ASV 2000
Schwedt) und ils Marschalek (SSV
PCK 90 Schwedt) weitere ambitionierte
Spieler.

Das Spielgeschehen bot in seinem
Verlauf keine großen Überraschungen,
sieht man vom 6:3, 3:6, 7:6-Sieg des jun­
gen Neuruppiners Eugen Wiskow über
Falk Rodig ab. Schaupp zog in der oberen
Hälfte unbeirrt seine Kreise, und auch
Stippa wurde in der unteren, allerdings
mit mehr Aufwand, seiner Setzung ge­
recht. Auf der Strecke blieben gegen
Schaupp Thomas Wolter (TC BSC Süd OS
Brandenburg) mit 3:6, 2:6, im Viertelfina­
le dann Eugen Wiskow mit 3:6, 1:6 und
im Halbfinale auch Christian Schlinke
mit 0:6, I :6. Dieser hatte zuvor Rauno
Tertel (Brandenburger Sport- und Ruder­
klub 1883) mit 6:3,6:2 und auch Fresdorf
mit 6:4, 6:0 besiegt.

Stippa schlug zunächst Daniel Laube
(SSV PCK 90 Schwedt) mit 6: I, 6: I und
hatte dann Marschalek vor sich, der mit
einem 4:6, 6:2 und 7:3-Tie-Break-Sieg
über Sven Horn (Brandenburger Sport­
und Ruderklub 1883) das Viertelfinale er­
reichte. Hier schien anfangs alles für Mar­
schalek zu sprechen, der mit 6: I vorlegte
und 4: I im zweiten Satz führte. Dann je­
doch bekam sein bis dahin starkes Spiel
einen Bruch, er nahm unverständlicher­
weise das Tempo zurück, Stippa witterte
seine Chance, rettete sich ins Tie-Break,
den er dank Doppelfehlern von Marscha­
lek auch gewann und bestrafte den resig­
nierenden Marschalek mit 6: I im dritten
Satz.

Damit war Stippa im Halbfinale, wo
er auf Kuchling traf. Der hatte seinen neu­
en Mannschaftskameraden Frank Schu-

Steven Schaupp (I.) und Michael Stippa
erwiesen sich als die Besten

bert mit 6:4, 6:2 geschlagen und auch Tul­
lius mit 6: 1,6:7 und 7:5 aus dem Rennen
geworfen. Tullius hatte vorher hart mit
dem talentierten Junior Max Ruge (TC
BSC Süd OS Brandenburg) ringen müs­
sen, um sich mit 7:5, 5:7 und 7:3 (Tie­
Break) durchsetzen zu können. Gegen
Stippa kam KuchJing im Halbfinale nicht
so recht zum Zuge. Stippa siegte mit 6:4,
6:4 und stand damit, wie im Vorjahr im
Finale.

Hier zeigte sich Schaupp von seiner
besten Sei te. Der eher Schmächtige vom
Jahrgang 1984 spielte konzentriert, wuss­
te genau, was gegen den I,96-Mann Stip­
pa zu tun war, setzte ihn mit gutem Win­
kelspiel und langen Bällen unter Druck
und behielt bei allem, was er tat, eine
erstaunliche Ruhe und Gelassenheit. Stip­
pa dagegen spielte fehlerhafter, haderte
auch oft mit sich selbst, und so nahm das
Geschick seinen Lauf. Schaupp siegte
souverän mit 6:2, 6:2 und war damit Hal­
lenmeister.

Heiko Wolter sen.
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Gutes Niveau und viel Spannung
Die Finalistinnen der
U 16 (v.I.):
Annica Fronz (2.) und
Ina Nitze (1.)

Bei den "Großen"
der U 18 waren die Favo­
ritenrollen klar besetzt.
Die jungen Damen setz­
ten auf die überragende
B ezirksranglis tenerste
Christin Conrad vom
Brandenburger Sport­
und Ruderklub 1883, und
bei den Jungen sprach
alles für Max Ruge vom
TC BSC Süd 05 Bran­
denburg. Conrad bestät­
igte dann auch ihre Do­
minanz und besiegte
nach Freilos in der ersten

Runde Anne-Katrin Reinsch (TC BSC
Süd 05 Brandenburg) mit 6:1, 6:0, und
schlug im Finale Franziska Hörske (TSV
Chemie Prernnitz) mit 6:1, 6:2. Diese
hatte im Halbfinale Antje Ludwig (TC
BSC Süd 05 Brandenburg) mit 7:6, 6: 1
bezwungen.

Bei den Jungen hätten fast vier Spie­
ler des TC BSC Süd 05 Brandenburg die
Halbfinals erreicht, aber Nico Wohlfahrt
scheiterte mit 6:7, 3:6 an Stephan Strehl
(SSV PCK 90 Schwedt), wogegen sich
Thomas Wolter gegen Christian Kümpfel
(TSV Chemie Premnitz) mit 6:2, 6:2, Fe­
lix Sahm mit 7:6,6:1 gegen Andreas Pil­
len (SG Stahl Wittstock) und Max Ruge
mit 6: I, 6: 1 gegen Michael Kubatzki
(SSV PCK 90 Schwedt) die Halbfinals si­
cherten. Hier bezwang Wolter Sahm mit
6:4, 6: I und Ruge Strehl mit 6:0, 6:2. Das
Finale war spannend. Thomas Wolter be­
gann stark, ging mit 5:2 in Führung und
erspielte sich zwei Satzbälle. Doch Max
Ruge ließ sich nicht verunsichern, konter­
te eiskalt, spielte exzellente Topspins und
Volley-Stops. Thomas Wolter wurde zu­
nehmend nervös, und so ging alles den er­
warteten Gang. Max Ruge gewann den
Satz mit 7:5 und hatte bei seinem 6: I im
zweiten Satz keine Mühe mehr, um zu Ti­
telehren zu kommen.

Alle Sieger und Platzierten konnten
sich neben ihren Plaketten und Vrkunden
auch über Sachpreise freuen, die von der
Klinik-Service-Center GmbH des Städti­
schen Klinikums Brandenburg für diese
Meisterschaft großzügig zur Verfügung
gestellt wurden. Heiko Wolter sen.

ke aufkommen und
schlug nach Freilos der
ersten Runde Madelaine
Mebes (TC BSC Süd 05
Brandenburg) mit 6:0,
6:0. Auch im Finale bei
ihrem 6:3, 6:0 gegen An­
nica Fronz (ESV Kirch­
möser) hatte sie keine
Mühe.

Diese war jedoch die
Überraschung des Tur­
niers. Nach einem 6:0,
6:0 gegen Julia Riechardt
(TC BSC Süd 05 Bran-

denburg) be­
.... zwang sie zu­

dem deren an
zwei gesetzte
Klubkamera­
din Ulla Tisch­
ler mit 6:4, 7:6.

In der U 16 der Jungen
gab es guten Sport. Hier lief
alles auf das Duell Patrick Ka­
bisch (TC BSC Süd 05 Bran­
denburg) gegen Lukasz Neh­
ring vom ASV 2000 Schwedt
hinaus. Beide hatten nach
Freilos in der ersten Runde mit
ihren Gegnern wenig Pro-
bleme. Kabisch schlug Ben
Schreiber (SG Stahl Witt­
stock) mit 6:0, 6:0 und im
Halbfinale Florian Wolter

(TSV Chemie Premnitz) mit 6:2, 6:3.
Dieser hatte zuvor gegen seinen Klubka­
meraden und VOljahesfinalisten der V 14
Adrian Lissek mit einem 6:0, 4:6, 7:6
über drei Sätze gehen müssen. Nehring
besiegte Christian Schulz (TV Rathenow)
mit 6:0, 6:0 und im Halbfinale den Vor­
jahressieger der U 14 Michel Stachowicz
(TC BSC Süd 05 Brandenburg) mit 6:3,
6: 1.

Das Finale sah anfangs einen starken
Kabisch, der seine überlegene Physis ge­
gen den zierlichen ehring voll ausspiel­
te und den ersten Satz mit 6:3 an sich
brachte. Im zweiten kamen beide Kontra­
henten zum 4:4, doch dann erwies sich
Nehring als der taktisch und technisch
Bessere. Er nahm erfolgreich den Druck
aus dem Spiel seines Gegners, bei dem
sich mehr und mehr Fehler einschlichen
und schaffte das 6:4. Aus Zeitgründen
konnte zur Entscheidung nur ein Tie­
Break gespielt werden, welchen Nehring
mit 7:4 für sich entschied.

D as "Sport-In" in Wust bei Branden­
burg war Austragungsort der Regio­

nalmeisterschaften Nord-Brandenburg für
den Nachwuchs. Mit 50 Teilnehmern war
die Resonanz recht gut, allerdings musste
mangels ausreichender Meldungen die V
14 ausfallen. Die V 10 spielte auf zwei
Kleinfeldern nach Minitennisregeln und
wurde nur vom TC BSC Süd 05
Brandenburg beschickt. Es siegten in
ihren Gruppen Simon Verdingen und
Julia Steffen. Im Finale schlug Simon
Julia mit 7:2 und holte sich den Titel. Im
Spiel um Platz drei bezwang Felix Triebe
Florian Noack mit 8: 1.

Die Jüngsten freuen sich über ihre Urkunden (v. I.):
Juliane Triebe (5.), Florian Noack (4.), Felix Triebe (3.),
5imon Uerdingen (1.) und Julia 5teffen (2.)

Die Mädchen der V 12 hatten mit Ju­
lia Schapiro ihre klare Favoritin, die sich
jeweils 6:0, 6:0 gegen ihre Klubkamera­
dinnen vom TC BSC Süd 05 Branden­
burg, Anne Nowak, und auch Stefanie
Kahl durchsetzte. Anne wurde ohne Spiel
Dritte, da sich Lisa Rutsch, gleichfalls TC
BSC Süd 05 Brandenburg, beim 3:6, 3:6­
Halbfinale gegen Stefanie Kahl verletzte
und nicht mehr antrat.

Auch bei den Jungen der V 12 mach­
ten die Starter des TC BSC Süd 05 Bran­
denburg das Rennen. Es siegte im Finale
Vlrich Kern mit 6: 1,6:2 gegen Clark-Eric
Nickel. Kern hatte zuvor Phillipp Fügner
mit 6:2, 6:0 bezwungen, und Nickel
konnte sich gegen Daniel Siebert mit 7:6,
6:3 durchsetzen. Siebert sicherte sich den
dritten Platz mit einem 6:2, 7:6 gegen
Fügner.

Die U 16 der Mädchen bot interes­
sante Paarungen und Resultate. Ina Nitze
(TSV Chemie Premnitz), die Vorjahres­
siegerin, ließ keine Zweifel an ihrer Stär-

<
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Saison 2004/2005: Positive Bilanz
W ieder einmal lohnt es sich, Rückschau zu halten, wie es

mit den Brandenburger Mannschaften in den Spielklassen
des TVBB in der abgelaufenen Spielzeit 2004 bestellt war und
wie es 2005 aussehen wird.

Zuvor eine Erinnerung: Beim Start des gemeinsamen Berlin­
Brandenburger Spielbetriebs 1991 nahmen 133 "Brandenburger"
in den Berliner Spielklassen an den Verbandsspielen teil, davon
13 in überbezirklichen Klassen. 2004 sehen diese Zahlen ganz
anders aus. Im Berliner Spielbetrieb sind 395 Brandenburger
Mannschaften integriert, von denen 72 in den überbezirklichen
Klassen spielen. Eine äußerst positive und anerkennenswerte
Entwicklung!

Zunächst einmal ein Überblick über die Zuordnung der
Mannschaften zu den überbezirklichen Spielklassen. In der Re­
gionalliga waren 2004 mit den Damen 50 des TC KJeinmachnow
und den Herren 60 des Potsdamer TC Rot-Weiß zwei Mann­
schaften vertreten. In der Meisterschaftsklasse steigerte sich die
Anzahl auf sieben, und zwar die Damen 55 des Neuenhagener
TC 93, die Herren 30 des Potsdamer TC Rot-Weiß, die HelTen 40
des TC BSC Süd 05 Brandenburg, des l. Berlin-Brandenburger
TC Groß-Ziethen und des TC Blau-Weiß Hohen Neuendorf, die
Junioren des SC Bamim und die Bambina des TTC Sportforum
Bernau.

Die Verbandsoberliga wies 13 Brandenburger Mannschaften
auf: Die Damen des TC Cottbus und des TC Kleinmachnow, die
Damen 30 des TC BSC Süd 05 Brandenburg und des ESV Frank­
furt/Oder, die Damen 40 des Potsdamer TC Rot-Weiß, die HelTen
des TTC Sportforum Bemau, die HelTen 30 des ESV Frank­
furt/Oder, die Herren 40 des TC Oranienburg, des TC Klein­
machnow, des Potsdamer TC Rot-Weiß und des TC Hennigsdorf.
Bei den Herren 55 waren es der Neuruppiner TC Grün-Weiß und
der TC Hennigsdorf. In den Verbandsligen schließlich gingen 50
Brandenburger Mannschaften ins Rennen. Der TC Kleinmach­
now konnte mit seinen Damen 50 in der Regionalliga einen vier­
ten Platz belegen und somit die Klasse erhalten, wie auch die
Potsdamer HelTen 60 mit ihrem fünften Platz.

In der Meisterschaftsklasse erreichten die Damen 55 des
Neuenhagener TC 93 einen siebten Platz, die Potsdamer HelTen
30 einen zweiten, die Süd 05-Brandenburger Herren 40 einen
dritten, die aus Groß-Ziethen wie auch die Hohen Neuendorfer
einen vierten Platz, die Junioren des SC Bamim gleichfalls einen
vierten Platz, und lediglich die Bambina aus Bernau mussten
absteigen.

Die Verbandsoberligen konnten mit den Herren 40 des Pots­
damer TC Rot-Weiß einen Aufsteiger zur Meisterschaftsklasse
aufweisen. Die Platzierungen der anderen Teams waren wie
folgt: Damen des TC Cottbus vierte, Damen des TC Kleinmach­
now zweite, Damen 40 vom Potsdamer TC Rot-Weiß dritte und
die vom TC Hennigsdorf dritte. HelTen 55 vom Neuruppiner TC
Grün-Weiß fünfte, die vom TC Hennigsdorf dritte. Absteigen aus
der. Verbandsoberliga mussten bei den Damen 30 die Süd 05­
Brandenburgerinnen und die vom ESV Frankfurt/Oder. Das glei­
che Los traf die Herren dieses Vereins und die Herren 40 des TC
Oranienburg.

Von den 50 Mannschaften in den Verbandsligen konnten sie­
ben in ihren Gruppen siegen und somit zur Verbandsoberliga auf­
steigen. Das waren die Damen 30 des TV Strauß Strausberg, die
Damen 50 des TC BSC Süd 05 Brandenburg, die Herren 30 des
TC Kleinmachnow und des TC Gelb-Weiß Falkensee, bei den
Herren 50 der TC Kleinmachnow und der Eberswalder TC und
schließlich bei den Bambina der Potsdamer TC Rot-Weiß. 2005

werden damit in den Verbandsoberligen 15 Brandenburger
Mannschaften vertreten sein. Den Weg zurück in die Bezirks­
oberligen mussten neun Mannschaften antreten: Die Damen vom
Luckenwalder TC, die Damen 30 aus Potsdam vom TC Rot­
Weiß, die Herren aus Neuruppin und vom SV Großräschen, die
Herren 40 des Eberswalder TC, die Herren 50 der SG Einheit
Spremberg, die Junioren vom TC Schwarzheide und vom Pots­
damer TC Rot-Weiß und schließlich auch die zweite Bambina­
mannschaft des ESV Frankfurt/Oder.

Dagegen stehen aber 24 Aufsteiger aus den verschiedenen
Bezirksoberligen für 2005 bereit. Das sind Damen vom TC BSC
Süd 05 Brandenburg und vom TV 1861 Forst/Lausitz, Damen 30
vom Neuruppiner TC Grün-Weiß, vom TC Kleinmachnow und
von der SG Sielow. Herren steigen auf vom SC Barnim, vom
Brandenburger Sport- und Ruderklub 1883 und vom TC Cottbus.
Herren 30 kommen vom TC BSC Süd 05 Brandenburg und vom
Herzberger TC Grün-Weiß, Herren 40 vom Peitzer TC 1997,
HelTen 50 vom Herzberger TC Grün-Weiß und vom Potsdamer
TC Rot-Weiß. Der Neuenhagener TC 93 und der ESV Frank­
furt/Oder kommen bei den Herren 55 in die Verbandsliga, und bei
den Herren 60 ist es der Eisenbahner SV Kirchmöser. Juniorin­
nen kommen vom TC Gelb-Weiß Falkensee, vom euenhagener
TC 93 und vom ESV Frankfurt/Oder. Bei den Junioren schaffte
es der SV Großräschen und bei den Bambini der euenhagener
TC 93, der TC Seeburg, der Fürstenwaldener TC Energy und der
TC BSC Süd 05 Brandenburg.

In den Verbandsligen werden somit 2005 62 "Brandenbur­
ger" aufschlagen. Insgesamt sind 2005 86 Brandenburger Mann­
schaften in den oberen Spielklassen vertreten. Das sind zwei in
der Regionalliga, sieben in der Meisterschaftsklasse, 15 in den
Verbandsoberligen und in den Verbandsligen 62. Das ist eine Bi­
lanz, die sich sehen lassen kann und die'die positiven Aspekte des
gemeinsamen Berlin-Brandenburger Spielbetriebs nachhaltig un­
terstreicht. Heiko Wolter sen.

Wenn
Handwerk
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Harry Krenz feierte 80. Geburtstag

8. Absatz:

Korrektur

Deine alten
Eberswalder Tennisfreunde

Zu Rubrik Jahresberichte
Nordbrandenburg, Heft 312004, S.
Gestrichen wird im 2. Absatz der le
Satz.
Es muss richtig heißen:
Gratulieren konnte der TVBB durch
nen Bezirksvorstand auch dem Bezi
sportwart Günter Kowalski zu ei
65. Geburtstag mit der Verleihung
Goldenen Ehrennadel des Verbandes
seine jahrzehntelange Verbandsar
Achim Rateitschak vom TSV Che
Premnitz elTeichte die 70 und wur e
der Silberen Ehrennadel des TVBB
gezeichnet. Er hat inzwischen 40 J
die Geschicke des Tennissports in Pr
nitz in seiner Hand.

"... unter der Regie des Eberswa
Vereinsvorsitzenden Dr. Heiko Wo
junior", nicht, wie fälschlich gesch
ben wurde sen.

verwaltete Harry die Finanzen, zunächst der HSG Wissenschaft
Eberwalde, nach der Umgründung 1990 zum Eberswalder
Tennis-Club geworden. Ihm ist es zu verdanken, dass der ETC
auf ein solides Finanzpolster
zurückgreifen konnte, als es
um den Erwerb der Anlage
und den Ersatzbau des Funk­
tionsgebäudes ging. Allen
bekannt sind seine geführten
und ausgehängten Listen
über die gezahlten (oder
nicht gezahlten) Vereins­
beiträge.

Seine Liebe galt all die
Jahre insbesondere den Ten­
nisplätzen selbst: Ob er auf
den Plätzen hockend den
Unkräutern nachjagte, ob er
den Pfützen nach Gewitter­
güssen mit dicken Drähten
bohrend Abfluss verschaffte,
ob er mit der Schlämmkrei­
demaschine unermüdlich die
Linien zog - für die Arbeit
an den Plätzen gab es nur
ei ne Autori tätsperson, das
war HalTY Krenz! Das Kom­
mando bei den alljährlichen
Frühj ahrs renovieru ngen
führte selbstverständlich er,
an der Infotafel stand für je­
dermann zu lesen, wie oft
und in welcher Richtung und
mit welchem Gerät die Plät-
ze zu bearbeiten waren. Auch für den Betrieb und die Unter­
haltung des alten hölzernen Tennishäuschens und später der Sa­
nitärzellen fühlte sich Harry verantwortlich. Wenn es den Tennis­
freunden schwer fiel, an manchen Stellen Ordnung zu halten oder
an das Ausschalten von Licht oder Heizung zu denken - Harry
konterte unermüdlich mit Erinnerungs- und Hinweiszetteln, nach
1990 fast immer auf geschnittenem Dunlop-Ballkarton geschrie­
ben! Ebenso achtete Harry auf die Beibehaltung der weißen Ten­
niskleidung - bevor die neuen Zeiten andere Moden hervor­
brachten. Niemand, der nicht komplett weiß angezogen war,
konnte sicher sein, nicht über den ganzen Tennisplatz gemaßre­
gelt zu werden.

Für seine Verdienste erhielt Harry Krenz zahlreiche Aus­
zeichnungen und Anerkennungen, so die Silberne Ehrennadel des
DTSB der DDR, die Bronzene Ehrennadel des DTV der DDR,
im Jahr 2000 den Ehrenteller des Tennis-Verbandes Berlin-Bran­
den burg. Aktuell ist er vorgeschlagen für die Goldene Ehrennadel
des Kreissportbundes Barnim des DSB. Gehandicapt durch
Schwerhörigkeit und geschwächt nach einer schweren Operation
lebt Harry Krenz heute zurückgezogen mit seiner Frau, fährt aber
noch regelmäßig zum im Rentenalter erworbenen Garten hinaus.
Auf dem Tennisplatz dagegen ist er leider nicht mehr zu sehen.

Lieber Harry, wir danken Dir für alle Deine Aktivitäten. Du
warst das Herz des Vereins, Du fehlst uns und wir vermissen
Dich sehr! Komm uns doch mal wieder besuchen!

A m 2. März 2005 feierte Harry Krenz seinen 80. Geburtstag.
Alle Vereinsmitglieder des Eberswalder Tennis-Club und

darüber hinaus alle Tennisfreunde gratulieren ihm dazu ganz
herzlich und wünschen ihm noch viele schöne Tage im Kreise der
Familie.

Harry Krenz wurde 1925 in Bern/Pommern geboren. Durch
die Wirren des Krieges kam seine ursprüngliche Planung, das
Weidwerk zu erlernen, durcheinander, und er durchlief die Aus­
bildung zum Unterstufenlehrer. Von 1955 an arbeitete Harry
Krenz als Lehrer an der Gehörlosenhilfsschule in Eberswalde, bis
zum Erreichen der Altersgrenze. Ebenfalls seit 1955 ist Harry
Krenz Mitglied im Eberswalder Tennisverein, damals noch als
HSG Wissenschaft Eberswalde. Die Ehefrau Hedwig hatte ihn
zum Tennisspiel "geködert". Über viele Jahre spielte Harry in
den Herrenmannschaften des Vereins, war sogar dabei, als die
erste Herrenmannschaft in den glanzvollen sechziger Jahren in
der höchsten Spielklasse in Ost-Berlin mitspielte. Bis vor ca.
zehn Jahren half Harry bei den Senioren hin und wieder aus.

Große Verdienste erwarb sich Harry Krenz als Übungsleiter:
Über Jahrzehnte stand er unermüdlich zweimal wöchentlich mit
seinen Schützlingen zunächst an der Schlagwand und später auf
dem Tennisplatz. Ebenso wie seine drei Söhne und die Enkel
Thorsten und Mathias haben Generationen von Eberswalder
Tennisspielern von ihm das Metier erlernt. Von 1995 bis 2001

d
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angliste 2004/5, Stand: Dezember 2004

Damen 20. Thomas, Wulf ESV Kirchmöser
2J. Kirsten, Holm Eberswalder TC

I. Ladendorf, Birgit Neuruppiner TC GW 22. Kaiatz, Manfred Eberswalder TC

2. Richter, Claudia TSV Chemie Premnitz 23. Ullrich, Klaus TSV Chemie Premnitz

3. eumann, Petra SV GR Wittenberge 24. Dr. Wolter, Heiko Eberswalder TC

4. Körner, Petm TC Wusterhausen 25. Rettinghaus, Udo BSRK 1883

5. Triebe, Regina TC BSC Süd 05 26. Kraus, Heinz BSRK 1883

6. Kern, Sabine TC BSC Süd 05
7. Kluge, Sandra TC BSC Süd 05 Juniorinnen U 188. Mai, Babett TC BSC Süd 05
9 Pillen, Asja SG Stahl Wittstock J. Conrad, Christin BSRK 1883

10. Lenhardt, Alexandra Neuruppiner TC GW 2. Brune, Franziska TC BSC Süd 05
11. Fischer, Ulrike TC BSC Süd 05 3. Nitze,lna TSV Chemie Premnitz

4. Lipke, Christina BSRK 1883
Herren 5. Ludwig, Antje TC BSC Süd 05

I. Schaupp, Steven Neuruppiner TC GW 6. Köhl, Jallina Neuruppiner TC GW

2. Stippa, Michael TC BSC Süd 05
7. Reinsch, Anne-Katrin TC BSC Süd 05

3. Schlinke, Christian Neuruppiner TC GW 8. Huch, Caroline Neuruppiner TC GW

4. Abramow, Michail BSRK 1883 9. Scheide, Katharina TSV Chemie Premnitz

5. Tullius, Andreas BSRK 1883
10. Olejnik, Franziska TC BSC Süd 05

6 Schirow, Mathias TC BSC Süd 05
11. Nickel, Charlene BSRK 1883

7. Fresdorf, Denny TC BSC Süd 05 12. eumann, Jessica Neuruppiner TC GW

8. Kuchling, Alexander BSRK 1883
13. Tischler, Ulla TC BSC Süd 05

9. Rodig, Falk Eberswalder TC 14. Springsguth, Victoria euruppiner TC GW

10. Grabka, Matthias Eberswalder TC 15. Kühl, Sabrina euruppiner, TC GW

11. Dr. Wolter, Carsten TC BSC Süd 05 16. Wacker, Sara TC Wusterhausen

12. Sobek, Ronny TC Wusterhausen 17. Schlegel, Frieclrike TV Rathenow

13. Thürling, Markus Eberswalder TC 18. Ludwig, Jana SSV PCK 90 Schwedt

14. Johansen, Sven Eberswalder TC 19. Leddin, Rebecca SG Stahl Wittstock

15. Schulz, Marco TV Rathenow 20. Schapiro, Julia TC BSC Süd 05

16. Marschalek, Nils SSV PCK 90 Schwedt
21. Opitz, Christin SSV PCK 90 Schwedt

16. Felchow, Steffen BSRK 1883 22. Heinrich, Caroline TV Rathenow

17. Wiskow, Eugen Neuruppiner TC GW 23. Auerbach, Jenifer SSV PCK 90 Schwedt
24. Mebes, Madelaine TC BSC Süd 05

Seniorinnen
I. Winkel mann, Ute TC BSC Süd 05 Junioren U 18
2. Patzer, Regina TC BSC Süd 05 I.
3. Block, Brigitte TC BSC Süd 05

Wolter, Thomas TC BSC Süd 05
2. Wiskow, Eugen Neuruppiner TC GW4. Lienke, Regina SV GR Wittenberge
3. Ruge, Max TC BSC Süd 055. Tessmer, Barbara TC BSC Süd 05 4. Kabisch, Patrick TC BSC Süd 05

6. Hamann, Sabine TC BSC Süd 05 5. Wohlfahrt, Nico TC BSC Süd 05

Senioren 6 Chmielak, Mariusz SSV PCK 90 Schwedt
7. Sahm, Felix TC BSC Süd 05

I. Kaudasch, Peter TC BSC Süd 05 8. ehring, Lukasz ASV 2000 Schwedt
2. Lemke, Siegfried Eberswalder TC 9 Strehl, Stephan Eberswalder TC
3. Lienke, Manfred SV GR Wittenberge 10. Maaz, Daniel TSV Chemie Premnitz

3b. Stenze!, Wolfgang ESV Kirchmöser 11. Stachowicz, Michel TC BSC Süd 05
4. Büge, Bernd ESV Kirchmöser 12. Springsguth, Tim euruppiner TC GW
5. Damm, Bernhard TC BSC Süd 05 13. Lehmann, Roben ESV Kirchmöser
6. itze, Torstell TC BSC Süd 05 14. Pillen, Thomas SG Stahl Wittstock
7. Ruge, Lutz TC BSC Süd 05 15. Fehling, Oliver TV Rathenow
8. Ries, Hans Eberswalder TC 16. Klugow, Christian euruppiner TC GW
9.. Fischer, Erwill TC BSC Süd 05 17. Heise, ico Eberswalder TC

10. Laue, Ulrich Neuruppiner TC GW 18. Apitz, Kevin SG Stahl Wittstock
IJ. Kohls, Willfried TC BSC Süd 05 19. Freude, Dustin SSV PCK 90 Schwedt
12. Hardtke, Volker SV GR Wittenberge 20. Wolter, Florian TSV Chemie Premnitz
13. Schröter, Hans-Jürgen Eberswalder TC 21. Vorburg, Martin TC Bad Wilsnack
14. Schwellsow, Bernd Eberswalder TC 22. Wendland, Florian Eberswalder TC
15. Kirsten, Erik Eberswalder TC 23. Goldack, Andre Eberswalder TC
16. Richard, Jürgen TV Rathenow 24. Rasch, Gunllar Eberswalder TC
17. Werner, Walter TC Seehausen 25. Optitz, JlIlian TV Rathenow
18. Pinger, Uwe SSV PCK 90 Schwedt 26. GlItschmidt, Dennis TC BSC Süd 05
19. Eckharclt, Werner BSRK 1883 27. KlIbatzki, Michael SSV PCK 90 Schweclt
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Hallen-Bezirksmeisterschaften:

Zweimal Ron Heise
I m "Holzhof-Center"

Elsterwerda ermittelte
der Tennisnachwuchs von
Süd-Brandenburg seine
Hallenmeister 200412005.
Beachtenswerte Leistun­
gen zeigten der zweifache
Titelgewinner Ron Heise
(TC Frankfurt/Oder) und
Jan Pirnack (TV 1861
Forst) sowohl in der Al­
tersklasse U 14 als auch U
16. Werner Ludwig

Der Kleinste ist der Größte
(v.r.): Ron Heise (1.),
Jan Pirnack (2.) und
Philipp Schwab (3.)

Wendisch-Rietz und Vetschau

Sieger und Platzierte:

U 12 männlich
I.JoelJaehn(TV 1861 Forst)
2. Jason Korbin (TC Lindenau)
3. Paul Jänig (TV 1861 Forst)

U 14 männlich
I. Ron Heise (TC Frankfurt/Oder)
2. Jan Pirnack (TV 1861 Forst)
3. Philipp Schwab (Herzberger TC)

U 16 männlich
I. Ron Heise (TC Frankfurt/Oder)
2. Jan Pirnack (TV 1861 Forst)
3. Markus Reiniger (Herzberger TC)

U 18 männlich
I. Paul Hirschfeld (SV Großräschen)
2. Christoph Lehmann (SV Großräschen)
3. Robert Kaubisch (TV Elsterwerda)

U 12 weiblich
I. Marry Merwart (Herzberger TC)
2. Luciane Streubel (Herzberger TC)
3. Maggy Merwart (Herzberger TC)

Als erstes Team in den Herren-Konkur­
renzen wurde der Tennisclub Wendisch­
Rietz Winter-Meister vor Einheit Sprem­
berg, TC Jüterbog, SV Großräschen, TSV
Empor Dahme und dem Peitzer TC. Im
letzten Hallen-Wettkampf bezwangen
Sven-Olaf Krebs und Alexander Pohl den
Peitzer TC mit 3:0. Den Titel der Damen
30+ sicherten sich bereits vor dem letz­
ten Spieltag Sabine Kleindienst und
Astrid Ruthke für den TV Vetschau 02.

Werner Ludwig

Winter-Meister der Damen 30+ wurde der
TV Vetschau 02 mit Sabine Kleindienst

und Astrid Ruthke (v. I.)

U 14 weiblich
I. Candy Wodtke (TC Frankfurt/Oder)
2. Maria Domann (Einheit Spremberg)
3. Steffi Lopens (TC Frankfurt/Oder)

U 16 weiblich
I. Stephanie Prix (TC Frankfurt/Oder)
2. Christi ne Maschke (Cottbuser TV 92)
3. Luisa Ruschenksi (TC Sielow)

U 18 weiblich
I. Judith Diecke (Herzberger TC)
2. Kristin Schulze (Einheit Spremberg)
3. Susann v. Orwerg (Einheit Spremberg)

Nachruf auf Charlotte Müller
Am l. Juli 2004 ist Charlotte Müller, geb. Dietrich, in Elsterwerda im 91. Lebensjahr verstorben. Charlotte war seit ihrer Jugend
mit dem Tennissport verbunden und zählte zu den ältesten aktiven Spielerinnen im Bereich des TVBB. Während der Kriegsjahre
und der schweren Zeit danach, die vor allem von unermüdlicher Arbeit - ihr Mann war im Januar 1945 gefallen - zur Sicherung
des Überlebens für sich und ihre zwei Söhne gekennzeichnet war, war nicht an den Sport zu denken.

Seit dem 1. Juli 1951 aber, so bezeichnete sie es oft später, wurden die sportliche Betätigung und die Gemeinschaft im Sport­
verein zu wichtigen Quellen für die Kraft, die sie tagtäglich in ihrer Arbeit, zuletzt viele Jahre als Geschäftsführerin einer großen
Einkaufs- und Liefergenossenschaft für das Metall verarbeitende Handwerk, brauchte. Neben anderen freiwillig übernommenen
Pflichten blieb sie auch als Seniorin ihrem Verein, dem heutigen Tennisverein Elsterwerda e.v., treu.

Jahrelang übte sie die ehrenamtliche Funktion der Kassiererin aus. An allen Neuerungen und Entwicklungen in ihrem Verein
nahm sie bis zuletzt regen Anteil. Ihre Energie und Tatkraft, ihre freundliche Art und ihre Lebenserfahrung werden uns fehlen.
Sie wird uns in guter Erinnerung bleiben.

Dieter Anders
1. Vorsitzender Tennisverein Elsterwerda

d
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Hallen-Bezirksmeisterschaften der Senioren:

Martin Raddy "ganz oben"

Siegerehrung in der AK 11 Damen (v. I.):
Marion Wolf, 8irgit Schneiderhan, Sonja Röger
und Ute Lehmann

S abine Kleindienst, Marion Wolf und
Martin Baldzer verteidigten bei den

Hallenmeisterschaften 2005 der Senioren
ihre Titel erfolgreich.

Die Vetschauerin Sabine Kleindienst
gab in vier Wettkämpfen nur ganze drei
Spiele ab und sicherte sich mit einem 6: I,
6:0-Finalsieg über Elke Franzen (TC
Cottbus) erneut den Titel in der Alters­
klasse I der Damen. Rang drei teilten sich
Daniele Schaefer (TC Cottbus) und
Claudia Hänchen (TV Vetschau 02),

Weitaus mehr Probleme hatte dies­
mal Marion Wolf von der SG Sielow, um
sich im Finale der AK 1I mit 8:6 (Lang­
satz) gegen Birgit Schneiderhan (TV Els­
terwerda) zu behaupten. Halbfinale: Wolf

- Ute Lehmann (TC Cottbus) 8:2 und
Schneiderhan - Sonja Röger (TC Frank­
furt/Oder) 8:3.

Auch Martin Baldzer (SV Groß­
räschen) fand bei seinem zweiten Start in
der AK I der Herren keinen Bezwinger.
Im Finale verwies er den Sieger von 2003
Jost Kluttig von Blau Weiß Guben mit 8:4
erneut auf Rang zwei. Halbfinale: Baldzer
- Pedro Förster (Herzberqer TC Grün­
Weiß) 8:3 und Kluttig - Bodo Thinius
(TSV Empor Dahme) 8:0.

Dem bisher fleißigsten Silber- und
Bronzemedaillensammler der Region
Martin Raddy von Blau-Weiß 90 Forst
gelang nach unzähligen Anläufen endlich
der ganz große Wurf. Bei den vorange­

gangenen Gruppenspielen
quälte sich der Forster
noch mit einem 9:8-Tie­
Break-Erfolg über Hans­
Joschim Petrick (SG Ein­
heit Spremberg) buch­
stäblich ins Halbfinale.
Gegen den favorisierten
Dieter Anders (Elsterwer­
da) sah es bei einem 4:7­
Rückstand erneut "nur"
nach Bronze aus. Raddy
steigerte sich jedoch und
holte mit 9:8 die Kohlen
aus dem Feuer. Je weiter
es auf Mitternacht zuging,
um so spielsicherer wur­
de er, auch im Finale ge­
gen den Titelverteidiger

Martin Raddy AK 11 ­
endlich einmal ganz oben

Erhard Wolf von der SG Sielow. Bei den
Gruppenspielen noch mit 3:8 gegen Wolf
unterlegen, gewann Martin Raddy mit 8:6
das Match und erstmals die Krone von
Süd-Brandenburg in der Altersklasse ll.
Rang drei: Dietel' Anders und Hilmar Ma­
tuschke (TC Cottbus).

Nach einer spektakulären 3:8-Nie­
derlage gegen Hans-Joachim Schulz (TC
Cottbus) sicherte sich Altmeister Jürgen
Wiesner (TC Lauchhammer) noch mit
einem 8:2 über den bisherigen Bezirks­
meister Walter Schwichtenberg (TC Cott­
bus) hauchdünn den Titel in der Alters­
klasse Ill. Werner Ludwig

3. Turnier der Ehrenamtlichen:

ervorragende Atmosphäre
Einundzwanzig Vereinsvorsitzende,

Abteilungsleiter, Sport-, Jugend- und
Kassenwarte aus der Lausitz, Märkisch­
Oderland und dem Fläming kämpften
beim 3. Funktionärsturnier für Ehren­
amtliche im Sport-Center Cottbus-Gallin­
chen um Spiel, Satz und Sieg. Eine Ver­
anstaltung in hervorragender Atmo­
sphäre, bei der eigentlich wieder einmal
nur die fehlten, die auch bei anderen An­
lässen fehlen. Werner Ludwig

Ehrenamtliche kämpften
um Spiel, Satz und Sieg
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Terminplan

14./15. Mai 2005
Bezirksmeisterschaften Süd
lungsenioren in Spremberg

23./24. Juli 2005
Bezirksmeisterschaften Süd
Senioren in Elsterwerda

10./11. September 2005
Bezirksmeisterschaften Süd
Damen/Herren in Cottbus (CTV)

6. Regional-Meisterschaften im Gemischten Doppel:

Kraus/Bradke erneut erfolgreich
M it einer Rekord-Beteiligung von 32

Paaren fanden im Sport-Center
Cottbus-Gallinchen die 6. Meisterschaf­
ten der Region Süd-Brandenburg im Ge­
mischten Doppel statt.

Rund um die Uhr war die Dreiplatz­
Halle im fliegenden Wechsel ausgelastet.
Deshalb wurden in allen Konkurrenzen
Langsätze gespielt. Bemerkenswert, dass
sich für diesen Wettbewerb die Aktiven
vom Tennisclub FrankfurtiOder (fünf
Verbandsliga-Mannschaften) nicht be­
geistern konnten. Alexandra Kraus und
Sebastian Bradke (Luckenwalder TCI
Herzberger TC Grün-Weiß) verteidigten

zum dritten Mal ihren Titel in der Offenen
Klasse und besiegten im Finale Christine
Ludwig/Martin Weiss vom TC Schwarz­
heide knapp mit 9:8 im Tie-Break. Rang
drei belegten Jana und Axel Zschiesche
(SV Großräschen) sowie Anna Daßleri
lan Matthias (SG Sielow/SV Calau).

Mit einem 8:6-Finalsieg über Simone
Wilhelm/Jost Kluttig (Luckenwalder TCI
Blau-Weiß Guben) holten sich Claudia
Hänchen/MichaeJ Urban (TV Vetschau
02) nach 2:5-Rückstand den Titel der
Jungsenioren. Kerstin RuschenskilErhard
Wolf (SG Sielow) sowie Silvana Biagi­
ni/Kersten Huth (Vetschau) teilten sich

Rang drei. Die Senioren-Klasse 40+ ent­
schieden Petra Schomann/Dieter Anders
(TC CottbuslTV Elsterwerda) mit 8:4
über Sylvia Eckardt/Bodo Thinius (Lu­
ckenwalder TCITSV Empor Dahme) zu
ihren Gunsten. Rang drei ging an die
Titelverteidiger Ines Ladewig/Pedro Förs­
ter (Luckenwalde/Herzberg) gemeinsam
mit Ute Hoba/Ralf Lehmann (Peitzer TC).

Ungeschlagen blieb in der Altersklas­
se 50+ das Ehepaar Marion und Erhard
Wolf (TC Sielow) vor Ute Lehmannl
Hans-loachim Schulz und Regine Pißa­
rek/Hilmar Matuschke (alle TC Cottbus).

Werner Ludwig

Saisonvorschau 2005:

Nicht all zu viele Hoffnungsträger
B ald ist es wieder so weit, die Ver­

bandsspiele beginnen - diesmal am
30. April. ach ständigem Aufwärtstrend
konnte die Region Süd-Brandenburg vor
zwei Jahren mit Stolz auf einen absoluten
Höchststand von 141 Teams verweisen,
die sich an den jährlichen Mannschafts­
Wettbewerben beteiligten.

Im vorigen lahr war erstmals eine
sinkende Tendenz auf 129 zu verzeich­
nen. Ein erstes Achtungszeichen. Die
Alarmstufe I wurde mit den zahlenmäßi­
gen Mannschaftsmeldungen der Vereine
für die Saison 2005 ausgelöst. Obwohl
wir überregional auf Verbandsebene von
26 auf 30 erneut zulegen konnten, sank
die Gesamtzahl auf 107 Mannschaften,
die in diesem lahr ihre Vereine repräsen­
tieren werden. Ein erschreckender Ab-

sturz. Den gesamten Osten unseres Lan­
des belastet die Fluktuation der jungen
Menschen auf Grund von Perspektivlo­
sigkeit im Berufsleben. Da kann man sich
noch so viel Mühe geben, aus Kindern
und lugendlichen Tennistalente zu
schmieden und mit ihnen beachtenswerte
Teams zu formen.

Sag mir, wo die Talente sind?
Eine Vielzahl von Hoffnungsträgern wur­
den bisher in Frankfurt/Oder, Cottbus,
Großräschen und Bad Saarow geformt.
Ergebnis: Der Frankfurter Tennisclub hat
trotz mehrerer Verbandsliga-Mann­
schaften der luniorinnen keine Damen­
mannschaft mehr. Der TC Cottbus zieht
seine 11. Damenmannschaft (aus luniorin­
nen bestehend) als Bezirksligameister

und Aufsteiger zur höchsten Landesklasse
zurück. Und vorn gesamten, mit viel Auf­
wand durch ausländische Trainer geför­
derten luniorinnen-/Damenteam aus Bad
Saarow hört man schon lange nichts
mehr.

Die gesamte Entwicklung im Nach­
wuchsbereich ist mehr als unerfreulich.
Vereine wie Finsterwalde, Lauchhammer,
Lübben, Peitz, Vetschau, Beelitz, Sprem­
berg und Eisenhüttenstadt beteiligen sich
künftig weder mit Mädchen noch mit lun­
gen am Wettkampfsport. Und dabei gibt
es tennisbegeisterte Kinder und Jugendli­
che zuhauf, die liebend gern auch einmal
auswärts - außerhalb der eigenen Vereins­
linien - spielen würden. Doch immer we­
niger Eltern und Vereinsmitglieder finden
sich bereit, als Betreuer zu fungieren.
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Nicht selten handelt es sich dabei um den
gleichen Personenkreis, der keine Gele­
genheit auslässt, Kritik am mangelnden
Freizeitangebot für die Jugend zu üben.
Hier ist künftig sehr viel Überzeugungs­
arbeit durch die Vereinsfunktionäre ge­
fragt. Die Anzahl der Kinder- und Ju­
gendmannschaften von Süd-Brandenburg
ist jedenfalls von 53 auf 35 gesunken!

Erstmals nach 55 0) Jalu'en sind wir
in Ermangelung von Damenmannschaf­
ten in der höchsten Landesklasse gezwun­
gen, mit Viererteams zu spielen. Das glei­
che Schicksal hat den Bereich der Junio­
rinnen ereilt. Es gibt 2005 keine Bezirks­
ligaklasse mehr.

Über ein trauriges Novum ist auch
bei den Herren zu berichten. Nachdem
Frankfurt/Oder, Dahme und der Cottbuser
TV 92 keine Herrenmannschaft mehr ge­
meldet haben, der TC Cottbus zur Ver­
bandsliga aufsteigt und der TV Elsterwer­
da (bisher Verbandsliga) nur noch mit ei­
ner Vierermannschaft am Wettkampfge­
schehen teilnimmt, besteht die Bezirks­
oberliga ebenfalls nur noch aus vier
Teams mit Hin- und Rückspiel.

So ruhen die Hoffnungen des "Sü­
dens" in der kommenden Sommersaison

Anzeige

Ranghöchstes Team 2005:
die Damenmannschaft

vom TC Cottbus

auf den Repräsentanten aus
der Lausitz, dem Fleming
und Märkisch-Oderland in
den jeweiligen Verbandsli­
gen. Das am höchsten ange­
siedelte Team bleiben auch
diesmal die Damen vom TC
Cottbus in der Verbands­
oberliga, obwohl sie perso­
nell ebenfalls auf unsiche­
ren Füßen stehen.

Frankfurt/Oder, Lu-
ckenwalde und Vetschau
sollten in der Verbandsliga
der Damen 30 durchaus für
einen Platz in der oberen Ta­
bellenhälfte gut sein. Ge­
spannt sein darf man auf das
Abschneiden der beiden
Herzberger Verbandsliga­
Neulinge der Herren 30 und
50 sowie Aufsteiger Peitzer TC im Be­
reich der 40-er Senioren. Vom personell
verstärkten Jungseniorenteam aus Guben
wird mehr als ein Mittelplatz erwartet.

Ich wünsche allen Tennisfans eine
angenehme Sommersaison in freundli­
chem Umfeld.

Werner Ludwig

EAD: Neue Tennis Ellbow Protection Technology

Sanft zum Arm, stark im Spiel
A llseits bekannt bei TennisspieJern ist

der berüchtigte Tennisarm. Ein
wirksames Mittel zur Reduzierung der
heftigen Vibrationen in Form eines inno­
vativen Systems mit neuen Schläger-,
Saiten- und Grifftechnologien hat der
weltweit anerkannte Technologieführer
im Tennissport, HEAD, entwickelt: Ein
elektronisches Dämpfungssystem (EDS),
das die beim Ballaufprall entstehenden
Vibrationen wirkungsvoll dämpft. (Eine
von HEAD in Auftrag gegebene Studie
unter Leitung des Sportarztes und ehema­
ligen Profi-Spielers Dr. Werner Zirngibl
bestätigt beim Einsatz des neuen Rackets,
dass bei 91 % aller Personen mit akuten
Be~chwerden eine deutliche Schmerzlin­
derung auftrat. Sie berichteten über von
erheblicher Besserung oder sogar voll­
ständiger Schmerzfreiheit.)

Ein solch innovatives Racket-System
gab es im Tennis noch nie - der neue
HEAD Protector reduziert die Vibratio­
nen beim Ballaufprall und schont die
empfindliche Sehne am Ellbogen.

Herzstück des neuen HEAD Protect
Systems ist das Racket - der HEAD

Protector -, in den das patentierte Dämp­
fungssystem integriert ist. Ein in den
Griff eingebauter Mikrochip steuert die
Funktion der piezoelektrischen High­
Tech-Fasern, die in der Lage sind, beim
Ballaufprall entstehende mechanische
Energie in einen elektrischen Impuls um­
zuwandeln und daraus eine absorbierende
Gegenschwingung zu erzeugen, Auf diese
Weise lässt sich der Aufprallschock - eine
der Ursachen für den Tennisarm - um
mehr als 50 % reduzieren, und selbst die
Restschwingungen werden doppelt so
schnell wie bei einem konventionellen
Racket abgebaut. Damit ven'ingert sich
die Belastung für den Ellbogen bei jedem
Schlag.

Außerdem bietet das Griffband ­
HEAD Protector Cushion - mit speziell
entwickelter Luftkammertechnologie ­
dank seiner High-Tech Elastomer-Ober­
fläche sicheren Halt und reduziert noch­
mals die restliche Vibration. Zudem er­
möglicht der Einsatz modernster RIP­
Technologie und der weichen, dämpfen­
den Hybrid-Saite - HEAD Protector l6­
eine wirksame Aufprall-Dämpfung.
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Heft 2/2005 erscheint I
Mitte August 2005

VORSCHAUIIMPRESSUM l1li
Verbandsmeisterschaften
Die besten Spielerinnen und Spieler aus dem Verbandsgebiet werden traditionell auf der
Anlage der Zehlendorfer Wespen ermittelt. Ob die Titelverteidiger des vergangenen Jah­
res erneut die Pokale mit nach Hause nehmen oder ob es Wachablösungen gegeben hat,
steht in Heft 2.

Bitte beachten: Redaktionsschluss für Heft 2/2005
ist am 11. Juli 2005.

(::t OFFIZIELLES ORGAN DES TENNIS·VERBANDES BERLlN·BRANDENBURG

Verbandsspiele
Der Höhepunkt der Tennissaison für Vereinsspieler sind die Verbandsspiele. Welche Ver­
eine in den oberen Klassen welche Ränge belegen, erfahren Sie im nächsten Heft.

Jugendturniere
Auf einer Vielzahl von Turnieren messen die Jugendlichen des Verbandsgebietes in allen
Altersklassen ihre Kräfte. Welche Talente sich in den Vordergrund spielen
und vielleicht auch in Zukunft im Blickpunkt
stehen, können Sie in der kommenden Ausga­
be nachlesen.
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Zum Titelfoto:

Justine Henin-Hardenne kann sich
mit Recht über den "Goldenen

Falken" als Preis für den Sieg bei den
QATAR TOTAL German Open freuen.

Nach langer Verletzungspause
beeindruckte sie an der

Hundekehle mit einer
herausragenden Leistung.
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D ie Verbandsspiele 2005 sind vor­
über. Den TVBB-Mannschaftsmeis­

tern vom TC Weiß-Gelb Lichtenrade
(Damen) und vom Tennis-Club SCC
(HeITen) sowie den Jugend-Mannschafts­
meistern vom TC 1899 Blau-Weiss (Ju­
niorinnen) und vom TK Blau-Gold Steg­
litz (Junioren) sei besonders herzlich gra­
tuliert - wie natürlich auch den Meister­
mannschaften in den anderen Spiel- und
Altersklassen. Erfolg wünschen wir vor
allem den Mannschaften, die noch um
den Aufstieg in die Regionalliga Ost
kämpfen!

Mit Ausnahme der Herrenbundesli­
gen sind auch die überregionalen Wett­
kämpfe abgeschlossen. In der Regional­
liga Ost erkämpfte der TVBB in allen Al­
tersklassen mit Ausnahme der Herren 40
die Regionalligameisterschaft, hervorzu­
heben sind insbesondere die Erfolge des
letztjährigen Aufsteigers BTTC Grün­
Weiß (Damen), des LTTC Rot-Weiß
(Herren) und des TC 1899 Blau-Weiss
(Herren 30). Sie nahmen inzwischen an
den Aufstiegsspielen zur 2. Bundesliga
teil, in denen allerdings nur den Jungseni-"
aren der Aufstieg gelang. In der 2. Da­
menbundesliga belegte die Mannschaft
des LTTC Rot-Weiß den Spitzenplatz und
stieg damit in die I. Bundesliga auf! In
dieser höchsten Spielklasse kämpfte die
Mannschaft des TC 1899 Blau-Weiss bra­
vourös um den KJassenerhalt, den sie
sportlich erreichte, der jedoch durch einen
unglücklichen Umgang mit dem Regle­
ment gefährdet ist. Der große Coup ge­
lang dem Tennis-Club SCC in der 1. Bun­
desliga Herren 30: Mit einer starken
Mannschaft wurde der SCC Deutscher
Meister 2005! Herzliche Gli.ickwünsche
zu den Erfolgen unserer überregional
aktiven Mannschaften! Bleibt zu hoffen,
dass auch die Herren des TC 1899 Blau-

Weiss bei den laufenden Spielen der 2.
Bundesliga erfolgreich abschneiden wer­
den.

So sehr sich der TVBB mit seinen
Vereinen über die Erfolge freuen kann ­
für die Vereine werfen sie mit dem Enei­
ehen jeder höheren Klasse z.T. erhebliche
finanzielle Probleme auf. Allein das Zah­
lenverhältnis der für die Bundesligen ge­
meldeten ausländischen Spieler zu den
deutschen Aktiven spricht hier für sich ­
I. Bundesliga Heuen: ca. 100/40, I. Bun­
desliga Damen: ca. 40/55, 2. Bundesliga
Herren: ca. 60170. In unseren höchsten
Spielklassen kämpfen immer mehr aus­
ländische Spitzenspieler um die deutsche
Mannschaftsmeisterschaft !

Über diese, für die sportliche Entfal­
tung unserer Nachwuchsspieler ungüns­
tige, weil demotivierende Entwicklung
muss einmal gründlicher nachgedacht
werden als bisher!

Dr. Dieter Rewicki
Präsidiumsmitglied für Medien,

Öffentlichkeitsarbeit und
Strukturfragen
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Deutsche Meisterschaft
auf orientalisch

Sheikh Mohammad Bin Fa/eh
A/-Thani, Präsident des Tennis­
Verbandes von Qatar, freut sich mit
der Siegerin über ein tolles Turnier

//Wtta~
werman
-.7 Open Inem glat­

ten 6:2, 6:4
Wimbledon­
siegerin Maria
Sharapova (Russ-
land) den mit einem Tur-
niererfolg angestrebten Sprung an die
Spitze der Weltrangliste, fertigte Patty
Schnyder aus der Schweiz im Halbfinale
6:0, 6: I ab und hatte auch in dem mehr­
fach von Regenpausen unterbrochenen
Endspiel gegen Nadia Petrova als letzte

Vertreterin der im Dutzend angetrete­
nen russischen Armada weniger Mü­
he, als es das 6:3, 4:6, 6:3 aussagt.

"Ich freue mich sehr über mei­
nen dritten Turniersieg in Berlin.
Noch mehr aber freue ich mich dar­
über, dass ich mich wieder ganz ge­
sund fühle und auf einem guten Weg
bin, wieder bestes Tennis zu spielen",
sagte die mit der schönsten Rückhand
ausgestattete Belgierin. Die in Berlin
nur an Nummer zwölf gesetzte ehe­
malige Weltranglistenerste hatte nach
ihrem Olympiasieg von Athen nur
sporadisch in die Wettkampfszene
eingreifen können und war wieder­
holt von einem Virus, den man als
Pfeiffersches Drüsenfieber erkannt~

zu haben glaubte, aus dem Rennen
geworfen worden.

Nun scheint die zarte Blondine
auf dem Weg zurück an die Spitze zu
sein. Vor Berlin hatte Henin-Harden­
ne bereits die Turniere in Charleston
und Warschau gewonnen und mit
dem Triumph an der Hundekehle nur
eine Woche später ihre Jahresbilanz
auf 20: 1 Siege geschraubt. Die einzi­
ge Niederlage hatte sie dabei gegen
Maria Sharapova kassiert, die sie in
Berlin mit feinstem Sandplatztennis
vom Platz fegte. Die vorläufige Krö­
nung einer bislang sehr erfolgreichen
Saison bildete wenige Wochen Später
der Sieg bei den French Open in Pa­
ris. Lediglich das unerwartete Erst­
rundenaus in Wimbledon gegen die
Griechin Eleni Danilidou wollte da
nicht so recht in die Bilanz passen.

Vom Pech verfolgt war wieder
einmal Henin-Hardennes Landsfrau

wieder an das Umfeld aus 1001 Nacht ge­
wöhnen. Doch nach drei hart erkämpften
Dreisatz-Siegen gegen die Tschechin Ive­
ta Besenova, Maria Kirilenko aus Russ­
land und die Wahl-Berlinerin Kveta
Peschke war die noch 22-Jährige richtig

in Fahtt gekommen und ließ danach
kaum noch Zweifel aufkommen an

ihrem dritten Berlin-Sieg nach
2002 und 2003.

Im Viertelfinale verdarb
Henin-Hardenne dabei mit ei-

J ustine Henin-Hardenne versteht etwas
von orientalischem Flair. Das hat die

Belgierin bewiesen, als sie 2003 das
Turnier in Dubai gewann und für Presse­
fotos in der landestypischen Tracht po­
sielte. Zwar musste sich die Olym­
piasiegerin bei den erstmals
vom Tennisverband von
Qatar organisierten
QATAR TOTAL
German Open im
Mai in Berlin erst
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die Moskauerin Petrova,
die beim 6:2, 6:3 im
Viertelfinale gegen Ti­
tel verteidigerin Amelie
Mauresmo (Frankreich)
einen Sahnetag erwischt

hatte, aber zu ihrer guten Kraft- und Lauf­
arbeit zurückkelu°en und spielerisch noch
variabler werden.

Die Halbfinalistinnen Jankovic und
Schnyder hatten mit ihren Erfolgen gegen
Elena Bovina und US-Open-Gewinnerin

@ Mercedes-Benz

Freuen sich über eine Spende von 40.000 EURO am
Mercedes Ladies Day für das Jugendtelefon
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DaimlerChrysler Niederlassung Berlin

Kim Clijsters. Ebenfalls wegen Verlet­
zung lange pausierend, meisterte die ein
Jahr jüngere Berlin-FinaJistin von 2003
ihre beiden Startaufgaben im Schnell­
durchgang, ehe sie im Viertelfinale gegen
Patty Schnyder wegen einer Oberschen­
kelverletzung aufgeben musste. Tragische
Wiederholung der Ereignisse: Zwölf Mo­
nate zuvor war Clijsters - damals wegen
einer Handverletzung - ebenfalls im Ach­
telfinale gegen die Kroatin KaroJina
Sprem aus dem Turnier ausgestiegen.

ÜbelTasehend hielt die in der glei­
chen Woche wie Henin-Hardenne gebore­
ne Nadia Petrova die russische Fahne am
längsten hoch. Mit gradlinigem Grundli­
nienspiel stieß die Tochter eines Hammer­
werfers und einer ehemaligen Sprinterin
bis ins Endspiel vor und hatte dabei nur
bei dem an zwei Tagen ausgetragenen
Halbfinale gegen die überraschend starke
Serbin Jelena Jankovic - im Achtelfinale
Bezwingerin der letzten Deutschen Julia
Schruff - Mühe und sogar das Aus vor
Augen. Für ihren ersten Turniersieg muss
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Svetlana Kuznetsova schon vor Henin­
Hardennes Triumph gegen Sharapova
das durchaus für möglich gehaltene
rein russische Halbfinale verhindert.
Dabei wurde, wie auch in vielen ande:
ren Spielen der QATAR TOTAL Ger­
man Open, deutlich, dass Sand nicht
unbedingt der Lieblingsbelag der vie­
len talentierten russischen Spielerin­
nen ist.

Die größte Enttäuschung für die
Zuschauer bereitete neben dem vorzei­
tigen Scheitern der mit viel Vorschuss­
lorbeeren bedachten Sharapova das
Abschneiden der Moskauerin Anasta­
sia Myskina. Nahezu lustlos quälte
sich die grazile French-Open-Siegerin
des Vorjahres nach einem Freilos in ih­
rem Auftaktspiel über den Platz. Fol­
gerichtig war das Ausscheiden der an
Nummer drei gesetzten 23-Jährigen
auf dem Center Court gegen die vor­
übergehend zur deutschen Hoffnung
avancierte Julia Schmff.

Sehr zufrieden zeigten sich die
neuen Organisatoren aus Qatar mit
dem Erfolg des Turniers, das sie erst
ein halbes Jahr zuvor vom Deutschen
Tennis Bund gekauft hatten und im

- '-- /.'-- ~J ~.,.. II!J _~. / I

~L

Tennisfan Richard von Weizsäcker (r.)
erhält vom DTB-Präsidenten Freiherr
von Waldenfels im Steffi-Graf­
Stadion die Ehrenmitgliedschaft des
Deutschen Tennis Bundes für seine
langjährigen Verdienste um den
Tennissport

Jahr 2006 erneut auf der Anlage des
LTIC "Rot-Weiß" im Berliner Gru­
newald ausrichten wollen. Mit dem
gewaltigen Aufwand von über einer
halben Million Euro hatten die Qatari
eigens die Rot-Weiß-Anlage saniert
und ein Umfeld geschaffen, das der fa­
miliären Atmosphäre der Vergangen­
heit in keiner Weise nachstand und
nebenbei mit orientalischem Flair auf
das Emirat als Touristenmagnet auf­
merksam machte.

Mehr als 46.000 Besucher wäh­
rend der Turnierwoche bedeuten trotz
des zeitweilig sehr schlechten Wetters
eine erhebliche Steigerung gegenüber
dem VOljahr. Eine wiederum gelunge­
ne Veranstaltung auf hohem sportli­
chen Niveau, die zu Recht als Gene­
ralprobe für die French Open angese­
hen wurde. Hans-Christian Moritz

Auch die Journalisten konnten sich beim Pressetur- iet;
. üb~r yi~/e8Prfi~e .dJt'05Ppnsoren freuen
n L. biS . Mal LU)

www.
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Achtungserfolge hellen Bilanz
etwas auf
G egenüber dem VOljahr sieht die Bi­

lanz aus deutscher Sicht bei den
QATAR TOTAL German Open diesmal
etwas erfreulicher aus. Besonders Julia
Schmff glänzte im Hauptfeld durch Erfol­
ge über die Tschechin Denisa Chladkova
(1:6,7:5,6:4) und die an Position drei ge­
setzte French-Open-Gewinnerin Anasta­
sia Myskina aus Russland (6:2, 1:6, 6:4),
ehe im Achtelfinale die Kraft ausging und
die 22-jährige gebürtige Augsburgerin ge­
gen Jelena Jankovic (Serbien) mit 3:6, 2:6
ausschied. "Für mich ist die Tatsache,
dass ich eine Top-l0-Spielerin schlagen
konnte, ein Riesenerfolg", zog Julia eine
positive Bilanz der Turnierwoche. Mit
dem Erreichen des Achtelfinal,es konnte
sie sich in der Weltrangliste unter die Top
100 schieben.

Dank der großzügigen Unterstützung
der Qataris, die sowohl in der Qualifikati­
on als auch im Hauptfeld dem Deutschen
Tennis Bund mehrere Wildcards zur Ver­
fügung stellten, nahmen im Haupuableau
sechs deutsche Spielerinnen den Kampf

mit der Weltelite auf. Dabei profitierten
Julia Schmff, Anca Barna und Sandra

Klösel von besagten
Wildcards, während
Anna-Lena Gröne­
feld dank ihrer guten
Weltranglistenp lat­
zierung (Rang 45)
automatisch dabei
war. Zudem gelang­
ten Stefanie Gehrlein
und Martina Müller
über die Qualifika­
tion ins Hauptfeld.
Hier jedoch mussten
Barna (1:6, 2:6 gegen
Pe n netta/Itali en),
Gehrlein (6:4, 3:6,
4:6 gegen Craybasl
USA), Müller (0:6,
6:7 gegen die routi­
nierte Conchita Mar­
tinez aus Spanien)
und Sandra Kösel
beim 5:7, 6:7 gegen
Elena Lichovtseva
(Russland) früh die
Segel streichen.

Trotz aller
Anstrengung war
Maria Sharapova
noch eine Nummer
zu groß für Anna­
Lena Grönefeld

Neben Julia Schruff gelang nur
Anna-Lena Grönefeld mit einem überzeu­
genden 6:1, 6:2 über die Russin Evgenia
Linetskaja ein Erfolg in Runde eins. Die
19-jährige Nordhornerin scheiterte dann
in der zweiten Runde mit 2:6, 2:6 an der
topgesetzten Wimbledonsiegerin Maria
Sharapova.

So wurden im Hauptfeld die Erwar­
tungen, was die deutschen Spielerinnen
betrifft, durchaus erfüllt, im Falle lulia
Schruff sogar übertroffen.

Etwas düsterer sieht die Bilanz hin­
gegen in der Qualifikation aus. Immerhin
ging die Rekordzahl von 13 DTB-Spie­
lerinnen an den Start, doch nur zwei, die
schon erwähnten Gehrlein und Müller,
schafften den Sprung ins Hauptfeld. Für
Adriana Barna, Antonia Matic, Tatjana
Malek und die Rot-Weiße Angelika
Roesch war bereits das Auftaktmatch
nicht zu gewinnen, während Sabine
Klaschka, Angelique Kerber, Vanessa
Henke, die Blau-Weisse luna Kandarr so­
wie mit einer sehr erfreulichen Leistung
die 15-jährige Sabine Lisicki vom LTTC
Rot-Weiß zumindest in die zweite Runde
einziehen konnten.

Insgesamt waren die gezeigten Leis­
tungen der deutschen Spielerinnen besser
als im vergangenen Jahr, zur Euphorie
besteht jedoch weiterhin kein Anlass. Alle
Beteiligten mussten erkennen, dass der
Weg zur Weltspitze noch lang und steinig
ist. Michael Matthess
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Doppelkonkurrenz:

Titelverteidigung misslang

Geschafft: Die vier Protagonisten des Damendoppels lieferten sich trotz denkbar
schlechter äußerer Bedingungen ein tolles Match

I m vergangenen Jahr sicherten sich
Nadia Petrova (Russland) und Meg­

hann Shaughnessy (USA) den Doppeltitel
auf der Anlage des LTIC Rot-Weiß. Doch
diesmal misslang den Topgesetzten die
Titelverteidigung gründlich, denn bereits
im Viertelfinale gab es eine 6:7, 1:6-Nie­
derlage gegen die südamerikanische
Kombination DulkolVento-Kabchi (Ar­
gentinien/Venezuela).

Allerdings blieben die Tumierfa­
voritinnen dennoch unter sich, denn im
Finale standen sich mit Cara Black
(Zimbabwe) und Liezel Huber (Südafri­
ka) sowie den Russinnen Elena Likhov­
tseva und Vera Zvonareva die Nummern
zwei und drei der Setzliste gegenüber.
Dabei mussten beide Kombinationen bis
zum Endspiel jeweils einen Dreisatz­
kampf überstehen, Black/Huber im Vier­
telfinale beim knappen 2:6, 7:5, 6: 1 gegen
Dragomir-I1ie/Schnyder (Rumänien/
Schweiz) und Likhovtseva/Zvonareva im
Halbfinale beim 7:5, 3:6, 6:2 über Dulko/
Vento-Kabchi.

Das Doppelfinale fand dann bei küh­
len Temperaturen und später Startzeit
(18.25 Uhr) wie gewohnt vor nur einer
Handvoll Zuschauern statt, die jedoch ein
sehr abwechslungsreiches Match mit vie­
len sehenswerten Ballwechseln geboten
bekamen. Den ersten Durchgang domi­
nierten Black/Huber dank der aggressiven
Spielweise von Cara Black, die immer

wieder couragiert ans Netz vonückte und
viele Volleypunkte verbuchte. Ihre Part­
nerin bevorzugte hingegen eher das Spiel
von der Grundlinie. Nach einer guten hal­
ben Stunde sicherten sich Black/Huber
den ersten Durchgang dank zweier
Breaks gegen Zvonareva und nur einem
Aufschlagverlust von Huber mit 6:4.
Doch die Russinnen hielten weiter forsch

Die strahlenden
Siegerinnen Elena
Likhovtseva (I.) und
Vera Zvonareva
nehmen Thierry pflimlin,
Deutschland­
Geschäftsführer des
Titelspansars TOTAL,
in die Mitte

dagegen und konnten
dank harter Returns und
kraftvoller Schläge die
Partie immer mehr in den
Griff bekommen. Sie hol­
ten sich Satz zwei, bei
dem es insgesamt fünf
Breaks gab, ebenfalls mit
6:4. Im entscheidenden
Durchgang ließ dann Lie­
zel Huber bei ihren beiden
Aufschlagspielen, die sie
jeweils verlor, langsam
nach. Dem stand lediglich
ein Serviceverlust von
Zvonareva gegenüber,
was letztendlich den Aus­
schlag zum 4:6, 6:4, 6:3­
Triumph von Likhovtse­
va/Zvonareva gab. Somü
konnten die Nummer 9

(Likhovtseva) und 17 der Doppelwelt­
rangliste gegen 20.30 Uhr freudestrahlend
ein Gesamtpreisgeld von 57. 000 Dollar
in Empfang nehmen.

Aus deutscher Sicht liest sich die Bi­
lanz dagegen mehr als ernüchternd. Von
den fünf Paarungen gelang es lediglich
Martina Müller/Jasmin Währ, die erste
Runde zu überstehen. Allerdings auch nur
gegen ihre Landsfrauen Klaschka/
Roesch, die sie mit 6:2, 6: 1 ausschalteten.
Gegen die späteren Siegerinnen Likhov­
tseva/Zvonareva hingen die Trauben beim
1:6,2:6 hingegen viel zu hoch. Alle übri­
gen deutschen Doppel schieden, ohne
auch nur die Chance auf einen Satzge­
winn zu haben, sang- und klanglos aus.
Lediglich Fed-Cup-Coach Barbara Ritt­
ner gelang es zusammen mit der Blau­
Weissen Kveta Peschke aus Tschechien
beim 5:7, 3:6 gegen die späteren Halbfi­
nalistinnen Hantuchova/Sugiyama (Slo­
wakei/Japan), eine ordentliche Leistung
abzuliefern. Besonders im Hinblick auf
den Fed Cup ist den DTB-Verantwort­
lichen anzuraten, in Zukunft dem Doppel­
spielen mehr Beachtung zu schenken.

Michael Matthess
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Sabine Lisicki:

"Ich will die Nummer 1 werdenIl
;

S charfe Vor- und Rückhandbälle peit­
schen über das Netz. Gerade versucht

Sabine Lisicki, Nummer 975 der Welt, die
in der Weltrangliste um 886 Plätze besser
stehende Russin Tatjana Panova in die
Knie zu zwingen und damit das Hauptfeld
bei den QATAR TOTAL German Open
zu erreichen. Doch am Ende unterliegt die
15-Jährige ihrer routinierten Gegnerin
nach zwei Stunden Spielzeit knapp mit
6: I, 4:6, 4:6. Mit Tränen in den Augen
verschwindet der Teenager in den Ka­
takomben des Center Courts. Dabei kann
sie stolz auf ihre Leistung sein, denn in
der ersten Qualifikationsrunde gelang der
Rot-Weißen das Kunststück, die auf Rang
163 der Weltrangliste stehende Doppel­
spezialistin Cara Black aus Zimbabwe
klar mit 6:4, 6: 1 auszuschalten. "Dieser
Erfolg gibt mir viel Auftrieb, denn gegen
eine so hoch stehende Spielerin habe ich
noch nie gewonnen", zeigt sich Sabine
über ihr Abschneiden bei den QATAR
TOTAL German Open doch recht zufrie­
den.

Die in Troisdorf (Nordrhein-West­
falen) geborene Blondine kam mit sieben
Jahren durch ihren Vater, der sie nach wie
vor täglich trainiert, zum Tennissport. Vor
drei Jahren wechselte sie an die Spree
zum LTTC Rot-Weiß. Auslöser für diese
Entscheidung war, dass Sabine eine
Sportschule besuchen wollte, die sie in
Troisdorf nicht vorfand. Nun geht sie in
die Werner-Seelenbinder-Schule in Ho­
henschönhausen und kann somit das
Schulische mit dem Sportlichen verbin-

Wochenend-Arrangement im
3-Sterne Komforthotel mit
mediterranem Flair

~ 2 x Übernachtung/Frühstück
~ 2 x Zwei-Gänge-Menü
~ 600 qm Fitnessstudio
~ Aerobic und Gymnastik
~ 2 Std. Tennishalle oder Außenplatz
~ Saunalandschaft

Freitag bis Sonntag € 149,­
p.P. im DZ

laYrtal
Sport- & Wellnesshotel

blif-;a··i'!ELiiELi
Alte Heerstraße 45 . 29392 Wesendorf
Fon 05376-97960 . Fax 05376-979619
eMail info@lavital.de . www.lavital.de

den. "Ich möchte eine ProfikalTiere ein­
schlagen, aber in jedem Fall auch das
Abitur machen", umreißt die Rot-Weiße,
die einen Notendurchschnitt von 1,3 vor­
weist, ihre ehrgeizigen Zukunftspläne.

Im Spiel gegen Panova wurden ihre
Stärken, der Aufschlag und die harte
Vorhand, deutlich. "Direkte Schwächen
glaube ich nicht zu haben, ich will aber
meinen Volley verbessern", meint Sabine,
die gegen die Russin vor allem durch ihre
taktische Spielweise bestach. Da wurden
nicht nur die Bälle von der Grundlinje
über das Netz geknallt, da konnten die
Zuschauer auch gelungene Stopbälle
bejubeln. Beim Stand von 6: I, 4:2 sah
Lisicki schon wie die sichere Siegerin
aus, doch dann genehmigte sich Panova
eine Toilettenpause, was Sabine nicht nur
verdutzte - da kein Seitenwechsel vorlag,

was jedoch regel konform
ist -, sondern auch etwas
aus dem Konzept brachte.
"Panova spielte anschlie­
ßend härter und machte
weniger Fehler. So konnte
sie die Partie dank ihrer
Routine noch drehen. Da
fehlt mir noch die Match­
erfahrung", so die nüchter­
ne Analyse der I5-Jäh­
rigen, die Martina Hingis
dank der taktisch sehr klu­
gen Spielweise als ihr
Vorbild angibt.

Für dieses Jahr strebt
Sabine einen Platz zwi­
schen 400 und 500 in der
Welt an und fügt im glei­
chen Atemzug selbstbe­
wusst hinzu: "Ich will die
Nummer I werden". Aller­
dings stehen die finanziel­
len Dinge nicht zum Bes­
ten. Der Deutsche Tennis
Bund, der sie in den C­
Kader aufgenommen hat,
kann sie nicht unterstützen
und ein Sponsor fehlt
auch. "Ich musste schon
mal eine geplante Turnier­
teilnahme im Ausland aus
finanziellen Gründen absa­
gen", erläutert Vater Ri­
chard das Dilemma. Im­
merhin konnte Sabine in
diesem Frühjahr bei Nick
Bollettieri in Florida eini-
ge Wochen mit Weltklasse­

spielerinnen trainieren und wertvolle Er­
fahrungen sammeln. "Das Training in
Florida hat mir sehr gut getan, besonders
die Matches gegen Spielerinnen ab Rang
30 der Welt haben mir sehr geholfen",
zieht Sabine eine positive Bilanz. Für die
dreifache Deutsche Jugendmeisterin, die
dank des Erfolges in Berlin gut 200 Plätze
in der Weltrangliste nach oben geklettert
ist und nun um Rang 700 geführt wird,
könnten die QATAR TOTAL German
Open der Auslöser zu einer großen Kar­
riere gewesen sein. Bleibt zu hoffen, dass
der Weg der im September 16 Jahre alt
werdenden sympathischen Blondine in
eine bessere Richtung führt als bei den
ebenfalls einmal sehr talentierten, aber
mittlerweile in Vergessenheit geratenen
Scarlett Werner, Bianka Lamade oder Mia
Buric. Michael Matthess
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1. Bundesliga:

Blau-Weiss Klassenerhalt
im Schwebezustand
E igentlich könnten die Damen des

Erstbundesligisten TC Blau-Weiss
auf eine sportlich durchaus gelungene
Saison zurückblicken. Denn mit drei Sie­
gen aus sechs Partien würde die Mann­
schaft vom Roseneck einen gesicherten
Mittelplatz einnehmen. Wäre da nicht ein
möglicherweise verhängnisvoller Auf­
stellungsfehler beim gewonnenen Heim­
spiel gegen den THC im VfL Bochum
passiert. Nach einer 4:2-Führung nach
den Einzeln benötigten die Blau-Weissen
lediglich noch einen Doppelpunkt, um
das wichtige Spiel zu gewinnen. Doch
dann wurde auf einem Zettel eine Dop-

Die Blau-Weiss-Damen könnten sich mit
Recht über eine sportlich zufriedenstellende

Saison freuen, wenn da nur nicht das
Rege/werk wäre...

))Ich will wieder unter Menschen sein!((

~
N001 VITA

Wenn diese Aussage von Ihnen stammen könnte, werden Sie sich in
unserer Nova Vita Residenz Berlin-Wilmersdorf garantiert wohl fühlen.
Denn wir sind ein Zentrum für Begegnungen und soziale Kontakte.

Wir bieten unseren Bewohnern:
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• veltraute Umgebung
• stilvolles Ambiente
• freiwillige Hilfe- und Dienstleistungen
• maximale Sicherheit

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns doch einmal.
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pelaufstellung mit zwei Nicht-EU­
Ausländerinnen abgegeben (Tzipo­
ra Obziler und Natascha Zvereva).
"In der Hektik ist da etwas schief­
gelaufen", gibt Mannschaftscoach
Michael Brandt später zu Proto­
koll. Neben den Verantwortlichen
des TC Blau-Weiss bemerkte auch
der vom TVBB gestellte Ober­
schiedsrichter die Panne nicht und
notierte die Namen im offiziellen
Formular. Daraufhin wurde die
Partie unter Protest zwar zu Ende
gespielt (mit dem Resultat von 5:4
für Blau-Weiss, das Doppel mit
Zvereva wurde von den Blau-Weis­
sen zurückgezogen), doch der
Spielleiter der Damen-Bundesliga
wandelte das Resultat in ein 9:0 für
Bochum um. Nun sind die Juristen
am Zug. Zum einen hat Blau-Weiss
bereits einen vierseitigen Brief mit
juristischer Unterstützung an den
DTB gesandt, um seinen Stand­
punkt darzustellen. Zum anderen
wurde der Fall an das Sportgericht
des DTB weitergeleitet, das nun
entscheiden soll. Dabei geht es um
die Auslegung von Formulierungen
in der Wettspielordnung.

Zumindest rechnen sich die
Blau-Weissen weiterhin Chancen
aus, den drohenden Abstieg zu ver­
hindern. "Vielleicht wäre auch ein
Aufstocken der Liga auf acht Vereine eine
Lösung für alle Beteiligten", hofft
Michael Brandt auf ein gutes Ende. Zum
gegenwärtigen Zeitpunkt ist noch nicht
abzusehen, wann eine Entscheidung
gefällt wird.

Von der sportlichen Seite her können
sich die Blau-Weissen keinen Vorwurf
machen. "Alle haben eine sehr gute Sai­
son gespielt", lobt Brandt das Abschnei­
den seiner Truppe. Zwar gab es zum Auf­
takt die erwartet klaren Niederlagen ge­
gen den TC Benrath mit 1:8 (Spitzen­
einzel Peschke - Schruff 3:6, 0:6) und
den TEC Waldau Stuttgart ebenfalls mit
1:8 (Spitzeneinzel Kandarr - Schaul 7:5,
1:6,5:7). Doch nach der umstrittenen Par­
tie gegen Bochum zeigte die Mannschaft
Moral und siegte in Lintorf nach einem
2:4-Rückstand nach den Einzeln (Spit­
~enspiel Peschke - Pastikova 6:2, 6:3)
dank hervorragend kämpfender Doppel
noch mit 5:4. Und anschließend gelang
das Kunststück, den amtierenden Meister
TC Moers auf der Anlage am Roseneck
nach einem erneuten 2:4-Rückstand eben­
falls mit 5:4 zu bezwingen. Zwar fehlten
bei Moers aufgrund der parallel laufenden
French Open einige Leistungsträger, die
BIau-Weissen mussten allerdings auch
auf Peschke, Obziler und Dominguez Li-

no verzichten. Dabei feierte Scarlett Wer­
ner einen Dreisatzerfolg über Michelle
Gerards und Jana KandatT siegte dank ei­
ner starken kämpferischen Leistung im
Spitzenspiel gegen Marlene Weingärtner
mit 0:6, 6:1, 7:6. Jolk/Werner, Kandarrl
Exner und Zvereva/Niggemeyer holten
die übrigen Punkte zum Überraschungs­
sieg. Zum Abschluss gegen Ludwigsha­
fen stand es nach den Einzeln wiederum
2:4 (Spitzeneinzel Peschke - LIagostera
Vives 6: I, 4:6, 6:2), doch diesmal konnte
in den Doppeln das Ruder nicht mehr her­
umgerissen werden, denn Obziler/Exner
verloren klar in zwei Sätzen.

Auch wenn noch nicht klar ist, ob in
der kommenden Saison in der I. oder 2.
Bundesliga gespielt wird, wollen Pesch­
ke, Obziler und Dominguez Lino gerne
weiter für die Blau-Weissen spielen. Auch
mit Neuzugang Sabrina Jolk ("sie hat sich
mit einer ausgeglichenen Bilanz gut
geschlagen", so Brandt) kann weiter ge­
rechnet werden. Doch zunächst gilt es ab­
zuwarten, was am grünen Tisch entschie­
den wird. Sollten die Blau-Weiss-Damen
in der erste Klasse verbleiben, stünde im
kommenden Jahr mal wieder ein reizvol­
les Lokalderby gegen den LTTC Rot­
Weiß auf dem Programm.

Michael Matthess

Der n4 ist das pertekte Racket
für Allroundspieler. Oie nCodelM
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2. Bundesliga:

Rot-WeiB-Damen wieder
erstklassig
G roße Freude herrschte bei

den Verantwortlichen des
LTTC Rot-Weiß, als am letzten
Spieltag der 2. Bundesliga die
Damenmannschaft durch ein
souveränes 7:2 auf eigener An­
lage über Blau-Weiss Halle den
Aufstieg perfekt machte. Ei­
gentlich stand der Klassen­
erhalt für den Aufsteiger von
der Hundekehle im Vorder­
grund. "So sah unsere Zielrich­
tung auch aus. Den Aufstieg ins
Oberhaus hatte ich mir höchs­
tens erträumt. Dass es gelungen
ist, ist schon toll", freute sich
Teamchef Lars Rehmann.

Dabei sah es zum Saison­
auftakt zunächst nicht so rosig
aus, denn beim TC WattExtra

Bocholt lagen die Berlinerin­
nen nach den Einzeln mit 2:4
im Hintertreffen. Lediglich die
Tschechin Zuzana Zalabska
sowie Tatiana Kriskova aus der
Slowakei konnten ihre Spiele
ge winnen. Im Spitzeneinzel
war Alena Vaskova aus der
Tschechischen Republik beim
1:6, 1:6 gegen Danica Krstajic
chancenlos. Doch in den Dop­
peln gelang der nicht mehr für
möglich gehaltene Um­
schwung. Kucova/Roesch sieg­
ten in zwei sowie Vaskoval
Zalabska und Lisicki/Kriskova
in drei umkämpften Sätzen.

Es folgten sichere Erfolge
über den Ratinger TC Grün­
Weiß mit 7:2 (Spitzeneinzel

Der neue Audi AG.

Audi Zentrum
Berlin Spandau GmbH
Am Juliusturm 40-42, 13599 Berlin
Tel.: 030/338009-239, Fax 030/338009-211
www.autohaus-berolina.de.info@autohaus-berolina.de

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrt.
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Bryan + Bryan.

jeweils einem verlorenen Spiel schoben
sich die Rot-Weiß-Damen an die Tabel­
lenspitze. "Alle haben gut gespielt", lobte
Rehmann die Geschlossenheit des Teams.
Die beste Bilanz mit 6:0-Siegen wies
Neuzugang Tatiana Kriskova auf. Dage­
gen zeigte die bei den QATAR TOTAL
German Open für Furore sorgende 15­
jährige Sabine Lisicki, dass bei zwei Sie­
gen und vier Niederlagen die nötige
Konstanz noch fehlt.

Wie die Mannschaft im kommenden
Jahr aussieht, ist noch unklar. "Der Unter­
schied zwischen 1. und 2. Bundesliga ist
immens. Der Vorstand wird sich dem­
nächst zusammensetzen und klären, wo­
hin die Reise personell gehen soll. Bis
zum Meldeschluss im Dezember bleibt ja
noch genügend Zeit", so Rehmann. In je­
dem Fall dürften die in dieser Saison we­
gen Schwangerschaft ausgefallenen Syna
Schreiber und Melanie Rehmann sowie
Angelika Roesch und Sabine Lisicki mit
von der Partie sein.

Für den in den letzten Jahren gebeu­
telten Traditionsklub ist der Aufstieg wie­
der ein Silberstreif am Horizont und eine
Gelegenheit, zumindest bei den Damen
an alte Stärke anzuknüpfen.

Michael Matthess

Zurück in der höchsten Deutschen Spielklas~e (v. I.):
Tatiana Kriskova, Zuzana Kucova, Franziska Letsch, Madlen Grohmann, Sabine Lisicki,
Mannschaftsführer Achim Schabacker, Zuzana Zalabska und Angelika Roesch

Kucova - Pandjerova 6:1, 6:1), über
Blau-Weiss Dresden-Blasewitz mit 6:3
(Spitzeneinzel Vaskova - 1. Hlavackova
7:6, 6:3) und über die TG AlsterqueJle
Henstedt-Ulzburg mit 8:1 (Spitzeneinzel
Vaskova - O'Brian 6:2, 6:0). Den einzi­
gen Dämpfer mussten die Rot-Weiß­
Damen am vorletzten Spieltag bei der
4:5-Niederlage gegen den Rochusclub
Düsseldorf einstecken. Kucova entschied
zwar gegen Marosi das Spitzenspiel mit
6:2, 6:2 für sich, und auch Angelika
Roesch und Tatiana Kriskova blieben er­
folgreich. Demgegenüber standen Nie­
derlagen von Sabine Lisicki, Madlen
Grohmann und Zuzana Zalabska. In den
abschließenden Doppeln gelang lediglich
Roesch/Zalabska ein Sieg.

Somit fiel die Entscheidung um den
Aufstieg erst am letzten Spieltag. Gegen
Halle war die Partie allerdings bereits
nach den Einzeln beim Stand von 5: 1 für
Rot-Weiß entschieden. Nur Sabine Lisi­
cki unterlag, während Kucova, Roesch,
Zalabska und Kriskova in zwei Sätzen so­
wie Alena Vaskova im Spitzeneinzel mit
3:6, 7:6, 6:3 gegen Topalova die nötigen
Punkte für Rot-Weiß einfuhren. Dank des
besseren Match-Verhältnisses von 37: 17
gegenüber 28:26 von Düsseldorf bei
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Michael Matthess

gerecht. In allen sieben Begegnungen
stand das Team von der Hundekehle mit
dem Slowaken Igor Zelenay an der Spitze
bereits nach den Einzeln als Sieger fest.
Auch der schärfste Rivale, der NTC "Die
Känguruhs", war beim 8: I-Sieg des
LTIC Rot-Weiß chancenlos.

Den Abstieg in die nächsttiefere
Klasse konnten hingegen die Zehlendor­
fer Wespen und der TC Sandanger Halle
nicht verhindern.

Allerdings reichte das Spielpotenzial
der Rot-Weißen dann doch nicht aus, um
in die zweithöchste Spielkasse aufzurü­
cken, denn das Aufstiegsspiel beim Nord­
meister Club an der Alster aus Hamburg
ging für die Berliner mit 2:5 verloren. Le­
diglich Neuzugang Andreas Fasching und
Henry Gralow verließen den Platz als Sie­
ger. Als bittere Pille kam noch hinzu, dass
sich Ulrich Seetzen einen Innenbandriss
zuzog.

D ie Damen des BTIC Grün-Weiß
sicherten sich ungeschlagen den

Regionalliga-Ost-Meistertitel. Die Süd­
berIinerinnen mit Maraike Biglmaier und
Ruta Deduraite auf den vorderen Posi­
tionen wurden am härtesten vom späteren
Zweitplatzierten RC Sport Leipzig beim
knappen 5:4-Sieg gefordert. Stärkere Ge­
genwehr lieferten auch die Zehlendorfer
Wespen und die zweite Mannschaft des
TC Blau-Weiss, die beide mit 6:3 be­
zwungen wurden.

Im Kampf um den Aufstieg in die 2.
Bundesliga hingen dann für die
BTICerinnen die Trauben beim 1:5 zu­
hause gegen den Nordmeister Groß­
flottbeker THGC doch zu hoch. Den ein­
zigen Punkt verbuchte dabei Laura Rein­
hard. Absteigen aus der Regionalliga
müssen der TC Weimar und der Chem­
nitzer TC Küchwald.

Bei den HelTen wurde der LTIC Rot­
Weiß seiner Favoritenrolle eindrucksvoll

Die erste Herrenmannschaft des
Regionalliga ihrer,E. ~ra71~1rö

~
~~~
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Regionalliga Ost:

Titel an BTTC und LTTC
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Meisterschaftsklasse:

Lichtenrade und see souverän

pel zu vertagen. Dabei setzte sich im Spit­
zeneinzel Pallin gegen Stenman mit 6:3,
6:3 durch. Gustafsson, Dersch und
Schönheit holten die übrigen Punkte für
die Charlottenburger, während Lakno und
Blömeke für Steglitz erfolgreich blieben.
In den abschließenden Doppeln ließen die
Charlottenburger jedoch nichts mehr an­
brennen und entschieden alle drei Begeg­
nungen in zwei Sätzen zu ihren Gunsten.

Die nun anstehenden Aufstiegsspiele
(am 3. September gegen den Sieger aus
Sachsen-Anhalt gegen Mecklenburg­
Vorpommern sowie im Erfolgsfall am 10.
September gegen den Sieger aus Sachsen
gegen Thüringen) werden zeigen, ob die
Spielstärke des SCC ausreicht, um den
Sprung in die Regionalliga Ost zu schaf­
fen. Michael Matthess

Ohne Niederlage überstanden die
Herren des SCC die Spiele
der Meisterschaftsklasse:
Robert Gustafsson, Alexander Dersch,
Vladimir Kuznetsov, Oliver Andrejczuk,
Oscar Pallin (hinten, v.I.);
lasenko Masic, Sascha Schönheit,
Michael Brehler (vorne, v.I.)

Lichtenrades erfolgreiche Damenmannschaft:
Laura Kemkes, Elisa Peth, Bibiane Gedies (v.R.v.I.);

Sandra Ulrich, Laura lähnel,
Alexandra Tölle, Larissa Liese (2.R.v.I.);

Stefanie Gehrke, Coach B. Ritter (o.R.v.I.);
es fehlt Mirjam Müller

Erfolgsfall am 10. Sep­
tember gegen den Sieger
der Meister aus Sachsen
und Thüringen - wird sich
zeigen, ob die Lichtenra­
derinnen reif für die Re­
gionalliga Ost sind.

Bei den Herren ergab
sich ein ähnliches Bild,
denn hier zeigte sich das
Team vom TC SCC der
Konkurrenz ebenfalls
überlegen. Die Charlot­
tenburger traten mit Oscar
Pallin, Robert Gustafsson,
Michael Brehler, Alexan­
der Dersch, Vladimir
Kuznetzov, Jasenko Ma­
sic und Sascha Schönheit
an und blieben in den acht
Begegnungen ungeschla­
gen.

Gegen die schärfsten
Konkurrenten wie den
BSV 92 (Spitzeneinzel
Pallin - Ojala 6:2, 6:4)
oder Grün-Weiß Nikola-
ssee (Spitzenspiel Pallin -
Zarski 7:6, 6:4) stand es
bereits nach den Einzeln
jeweils 5: 1 für die SCCer
und am Ende 6:3. Nur Blau-Gold Steglitz
zeigte sich in der Lage, die Entscheidung
der Partie nach einer 4:2-Führung nach
den Einzeln für den SCC bis in die Dop-

Recht eintönig verlief der diesjährige
Titelkampf in der Meisterschafts­

klasse. Bei den Damen war der TC Weiß­
Gelb Lichtenrade das Maß aller Dinge.
Nach sieben Spielen lagen die Südberli­
nerinnen unangefochten an der Tabellen­
spitze, wobei sich die Siege zwischen 9:0
und 7:2 einpendelten, was die Überlegen­
heit der Mannschaft vom Franziusweg
nachhaltig dokumentiert. Auch die ärgs­
ten Konkurrenten wie Blau-Gold Steglitz
(8:1) oder die TV Frohnau (7:2) konnten
die Kreise der Lichtenraderinnen nicht
ernsthaft stören. Gegen Steglitz gewann
Elisa Peth das Spitzeneinzel gegen Maria
Pougatcheva knapp mit 6:7, 7:6, 7:5.
Lediglich Laura Kemkes musste gegen
Natalia Biletskaja eine Dreisatzniederlage
hinnehmen. Sandra Ulrich, Alexandra
Tölle, Stefanie Gehrke und Larissa Liese
holten die übrigen Punkte für die Weiß­
Gelben. Und auch gegen Frohnau war
nach den Einzeln beim Stand von 5: 1
bereits alles gelaufen. Elisa Peth zeigte
sich im Spitzenspiel gegen Mariella Gres­
chik mit 6: 1, 6:2 überlegen. Sandra 01­
rich, Alexandra Tölle, Bibiane Gedies und
Laura Jähnel konnten sich ebenfalls
durchsetzen. Den einzigen Einzelpunkt
für Frohnau verbuchte Vanessa Hege­
mann beim 6: 1, 6:2 über LaLlra Kemkes.

In den Aufstiegsspielen - zunächst
geht es am 27. August gegen den Sieger
der Meister aus Sachsen-Anhalt und Me­
cklenburg-Vorpommern und dann im

----------------------------------d
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Verbandsmeisterschaften bei den Wespen:

Heiße Tage, - spannende Spiele
Kaum zu glauben: Selbst wenn man

den Tennisglobus rauf und runter
gereist ist - selbst dann kann man vor
einem Finale von Verbandsmeisterschaf­
ten hektisch werden.

Diesen Eindruckjedenfalls vermittel­
te Jana Kandarr am Samstag, 28. Mai, am
ersten Finaltag der Titelkämpfe von Ber­
lin-Brandenburg. Auf dem Weg zur An­
lage der Zehlendorfer Wespen war die 28­
Jährige über ihre Schnürsenkel gestolpert
und hatte sich auf dem Beton das Knie
aufgeschlagen. Nervosität? "Nein, nur ich
war wie üblich ein wenig spät dran und
wollte pünktlich zum Endspiel antreten",
erklärte die Studentin der Geografie und
Biologie.

In Abwesenheit von Kveta Peschke
war Jana Kandarr nicht zu schlagen

Aus der Fassung ließ sie sich dadurch
allerdings nicht bringen. Im anschließen­
den Finale gegen ihre Klubkameradin von
Blau-Weiss, Christine Potsch (23), ge­
wann sie bei Temperaturen um 33 Grad
im Schatten-Rekord für diesen Tag - mit
6:0, 6: 1 nach knapp 50 Minuten. Die
Wechsel endeten meistens damit, dass die
Bälle für die an vier gesetzte Potsch
gegen die Nummer eins des Tableaus zu
schnell wurden. Und so sicherte sich Jana
Kandarr nach ihrer Niederlage im VOljahr

gegen Kveta Peschke erstmals den Ver­
bandsmeistertitel an der Spree, was mit
1.400 € (Gesamtpreisgeld 8.625 €) be­
lohnt wurde. "Die Hitze war kein Pro­
blem für mich. Bei solchen Bedingungen
habe ich mich auch bei den Großereig­
nissen, sei es Australien oder Rom, sehr
wohl gefühlt", meinte die Siegerin. Sie
habe versucht, konsequent durchzuspie­
len (bei vier Matches einen Satz und
sechs Spiele abgegeben), um sich für den
Abstiegskampf in der Bundesliga sowie
auf ihr Servus von der internationalen
Bühne in Wimbledon zu vorzubereiten.

Derweil war Christine Potsch ein
wenig über die deutliche Abfuhr geknickt.
"Ich hatte in der Nacht vorher mit
Beinkrämpfen zu tun, weil ich tags zuvor
ein Einzel und zwei Doppel absolvieren
musste." Im Halbfinale bezwang sie den­
noch Svenja Exner 6:4, 6:4, während Jana
Kandarr mit Lavinia Timme (alle Blau­
Weiss) 6:0, 6:2 leichtes Spiel hatte. So
erwies sich die Entscheidung als richtig,
die Damen-Finals auf den Samstag anzu­
beraumen. "Wir wollten keinesfalls auf
die B1au-Weiss-Damen verzichten und
haben daher die Ansetzungen so gelegt,
weil Blau-Weiss am Sonntag in der Bun­
desliga gegen Moers anzutreten hatte", so
Sportwartin HergaI'd Zoega. Die Berline­
rinnen siegten dann auch 5:4,

Im Damendoppel musste die gestress­
te Christine Potsch eine weitere Enttäu­
schung hinnehmen. Gemeinsam mit
Svenja Exner verlor sie gegen die Außen­
seiterinnen Mareike Biglmaier und Laura
Reinhard vom BTTC 1:6,6:4,1:6.

Zum sportlichen Höhepunkt der
Meisterschaften, in der wie gewohnt die
Brandenburger Vertreter nur spärlich ver-

Holten sich überraschend
den Doppeltitel:
Laura Reinhard (I.) und
Mareike Biglmaier

treten waren und nicht in Phalanx
der Berliner einzudringen ver­
mochten, avancierte das sonntäg­
liche Endspiel im Herreneinzel.
Der an Nummer fünf gesetzte Ti­
telverteidiger Timo Fleischfresser
(Berliner Bärenl26) und der an
vier platzierte Benedlkt Stronk
(KänguruhsI24) lieferten sich bei
Temperaturen um 25 Grad einen
leidenschaftlichen und sehens­
werten Kampf. Von einem der
spannendsten Finals der letzten

Jahre sprach Hergard Zoega bei der
Siegerehrung: "Leider gibt es im Tennis
kein Unentschieden.Vielleicht haben die
größere Erfahrung und der Siegeswille
zugunsten von Timo Fleischfresser ent­
schieden".

Erwies sich als
bester Sandspieler:
Timo Fleischfresser
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Hergard Zoega, die am Samstag mit
ihren Regionalliga-Seniorinnen in Erfurt
das Racket schwang, dankte namens der
Verbandsführung den Aktiven, Helfern
und den sich wiederum größte Mühe ge­
benden Gastgebern. So bleiben von den
Meisterschaften anno 2005 heiße Tage,
spannende Spiele, am Samstag bereichert
um das Hockey-Länderspiel der Frauen
gegen Russland, sowie ein nachhaltig sü­
ßer Duft von Akazienblüten in Erinne-

Ernst Podeswa
rung.

det waren, wurden die ins
"normale" Doppelfeld ein­
bezogen.

Strauchmann, der mit
dem SCC in der entspre­
chenden Bundesliga ganz
oben mitmischt, kam mit
Frau und Baby zu den Wes­
pen. Ebenfalls mit Nach­
wuchs und siegreich prä­
sentierte sich Natalja Bi­
letskaja (33/BG Steglitz).
Sie gab der ungesetzten
Anne Kröger (35/Wespen)
6: l, 6:1 das Nachsehen. Bis
l8 habe sie für die Ukraine
alle Grand-Siam-Turniere
gespielt, dann auch noch
Fed Cup. Heute lebt sie mit
Familie das elfte Jahr in

Deutschland und ist nach einer Pause in
der Regionalliga am Ball. Am schwersten
hatte sie nach eigener Aussage gegen die
an Nr. ] nominierte Katrin Scheer (Grün­
Gold), die deutsche Nr. 15, beim 6:2,4:6,
6:4 zu kämpfen.

Die Resonanz auf den regionalen
Meisterschafts-Höhepunkt war bemer­
kenswert: So traten 38 Damen und 63
Herren in der Qualifikation für die 32-er
Hauptfelder an. Damit konnten die
Wettbewerbe Damen und Herren 30 nicht
mithalten. Dennoch
wurde die erstmalige
Integration dieser
noch jungen Alters­
klasse durchweg be­
grüßt. "Das Echo war
einhellig positiv",
sagte Marianne Kose­
lowsky, engagierte
Geschäftsführerin der
Wespen. "Bisher fühl­
ten sie sich bei ihren
separaten Meister­
schaften doch ein
bisschen einsam und
außen vor. Hier waren
sie ein gern gesehener
Teil des Ganzen. Und
organisatorisch war es
ohnehin kein Pro­
blem, denn Ballkin­
der, Helfer und
Schiedsrichter waren
sowieso da." Leer- Zwei Freunde machten das Finale Herren 30 unter sich aus:
lauf, wie sonst mitun- Andreas Strauchmann (I.) und Christopher Blömeke
ter im Turnier, habe
es diesmal nicht gegeben. "Wir haben
durch die Koppelung sogar Kosten sparen
können", so die Sportwartin.

Die Endspiele boten gutes Tennis,
wenngleich im Verlauf recht klar für die
Favoriten. Andreas Strauchmann (31/
SCC), Deutscher Meister dieser Alters­
klasse, bezwang seinen Trainingspartner
Christopher Blömeke (36/BG Steglitz)
6:3, 6:2. Lange Ballwechsel unterstrichen
die Routine "doch leider hatte Andreas
meistens den letzten guten Schlag" (Blö­
meke). Da nur zwei 30-er Doppel gemel-

Für den an Nr. 1 gesetz­
ten Nicolas Bruns (Fleisch­
fresser im Semifinale 4:6,
4:6 unterlegen) keine sonder­
liche Überraschung: "Timo
ist auf Sand nur sehr schwer
zu knacken." Weil jener über
ein komplettes, technisches
Repertoire verfügt, sehr
schnell und beweglich ist so­
wie als weiterer Pluspunkt
taktisch mit viel Übersicht
agiert. Es spricht für den
Tennisathleten Stronk, der
bereits zwei Jahre an der
State-University San Diego
sein Business-Studium mit
Collegetennis ("Täglich min­
destens zwei Stunden - 21
Spiele in drei Monaten") ver­
bindet, dass er sich immer wieder ins
Match zurückbrachte und knapp drei
Stunden widerstand, sich im dritten
Durchgang jedoch zu früh auf der Sie­
gerstraße wähnte. "Er überreagierte dann
emotional ein bisschen und riskierte zu­
viel", meinte Benjamin Potsch, der mit
Stronk das Doppelfinale als Titelverteidi­
ger gegen Thorsten Gutsche/Nicolas
Bruns (Blau-Weiss) 7:6 (7:4), 7:6 (7:5) zu
seinen Gunsten entscheiden konnte.

Der dritte Satz im Einzelfinale war
ein einziges Jojo-Spiel. Denn bis zum 4:4,
nach einer 4:2-Führung für den Hallen­
meister von 2001, Stronk, hatte jeder be­
reits zwei Breaks geschafft. Dann ver­
buchte Stronk sein drittes Break zum 5:4
und wollte jetzt die Angelegenheit beim
Matchball mit Serve und Volley spekta­
kulär beenden. Doch der Konter saß,
Stronk versuchte vergeblich, den Volley
mit einem Hechtsprung zu retten. Der
nervenstarke Fleischfresser erreichte Ein­
stand und sein drittes Break zum 5:5.
Ähnlich verrückt gestaltete sich dann der
Beginn des Tie-Breaks mit drei Mini­
breaks zum Auftakt. Dann 5:1-Vorteil für
Fleischfresser, der nach 6:3 die Partie erst
mit dem dritten Matchball 7:5 nach Hause
bringen konnte.

Er habe "mehr Glück gehabt", freute
sich der nunmehr sechsmalige Verbands­
meister Fleischfresser, "denn heute hätte
jeder gewinnen können. ach dem 2:4
.habe ich mich nochmals voll konzen­
triert". Und Stronk, im Vorjahr im Halb­
finale in drei Sätzen unterlegen, sagte:
"Von der Grundlinie Timo auszuspielen,
ist sehr schwer. Deshalb wollte ich von
der Rückhandseite mit der Vorhand auf
seine Vorhand ziehen und dann angreifen.
Oft ist das gelungen, aber leider beim
Matchball nicht. Mein Aufschlag war in
dieser Situation leider nicht effektiv
genug."
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48. Allgemeines Turnier beim BTC 1904 Grün-Gold:

Alte und nßue Sieger
V om 27. Juni bis 3. Juli fand wie seit

langem in der ersten Woche der
Schulferien das Allgemeine Turnier des
BTC Grün-Gold statt. Hochsommerliches
Wetter ermöglichte es, das Turnier ohne
Spielunterbrechungen und Verzögerun­
gen durchzuführen. Ein großer Wolken­
bruch am Freitagvormittag brachte es mit
sich, dass die Spiele wegen der Hitze erst
ab 15.30 Uhr angesetzt wurden und sorg­
te rechtzeitig zu den Viertelfinalspielen
für die Griffigkeit der zuvor etwas glatten
Plätze.

Mit über 150 Meldungen aus 42 Ver­
einen erreichte das Turnier die Teilneh­
merzahlen der letzten Jahre. Die Tableaus
waren gut gefüllt, und bei den Damen­
und Herreneinzeln sowie im Mixed waren
Rasten nur vereinzelt vertreten. Es gab al­
te wie neue Sieger, große Überraschungen
blieben jedoch aus. Im Finale waren die Blau-Weiss-Damen unter sich: Siegerin Svenja Exner (r.)

und Lavinia Timme

Dameneinzel
Die Damen setzten sich fast rang- und
setzlistengemäß durch, unter die letzten
Acht gelangte als einzige ungesetzte
Spielerin Alexandra Marjanovic (Grün­
Weiß-Nikolassee). Zuvor hatte sie im
Achtelfinale Claudia Merkel (BTTC
Grün-Weiß) in einem Geduldsmatch in
drei Sätzen besiegt. Im Viertelfinale
konnte sie Lavinia Timme (Blau-Weiss)
jedoch keine ernsthaften Sorgen bereiten.
Deren nächste Gegnerin Laura Reinhard
(BTTC Grün-Weiß) hatte zuvor gegen ei­
ne außer Form spielende Michaela Misch
(Zehlendorfer Wespen) klar gewonnen.
Das Halbfinale zeigte eine konzentriert
und taktisch überlegen spielende Lavinia
Timme. In einem spannenden Match
kämpfte Laura Reinhard immer wieder
mit einer zu großen Streuung ihrer Schlä­
ge und gegen Ende wohl auch mit ihrer
Kondition, während Timme konsequent
ihre Spielzüge durchführte. Am Ende zog
sie verdient ins Finale ein (6:2, 3:6, 6:3).

Vorjahresfinalistin Svenja Exner
(Blau-Weiss) war in den ersten Runden
nicht gefordert. Auch im Halbfinale ge­
lang es Diana Müller (Zehlendorfer Wes­
pen) kaum, Svenja Exner in Bedrängnis
zu bringen (7:6, 6:4). Einzig im Finale
stellte sich ihr Lavinia Timme gut einge­
stellt entgegen. Wieder konsequent spie­
lend gewann sie nach verlorenem ersten
den zweiten Satz. Svenja Exner erhöhte
im dritten Satz aber den Druck und ver­
leitete Timme dazu, ihre zuvor erfolgrei­
che Taktik aufzugeben. So gingen Satz,

Match und Titel letztendlich doch klar an
Svenja Exner (6:4, 3:6, 6:2).

Damen 30
Katrin Scheer (Grün-Gold) standen bei
ihrer Titelverteidigung bei den Damen 30
keine allzu hohen Hürden im Weg. Im
Halbfinale konnte Christiane Stahl (Berli­
ner Bären) nach verlorenem ersten Satz
eine 4: I-Führung im zweiten nicht nutzen
und verlor im Tie-Break. Ausschlagge­
bend war dabei aber nicht zuletzt, dass die
beiden Spielerinnen gegen Satzende un­
eins waren, ob nun Christiane Stahl 6:5 in
Führung lag, oder ob bereits die ersten
Punkte des Tie-Breaks gespielt waren.
Zwar einigten sie sich auf Stahls Führung,
diese konnte aber bis zum Match-Ende
sichtlich die Konzentration nicht mehr
finden.

Die verletzungsbedingte Absage der
zweitgesetzten Susanne Boesser trug
dazu bei, dass das Finale eine grün-golde­
ne Angelegenheit wurde. Olga Kovalevs­
ka hatte sich zwar mit offensivem Spiel
ein gutes Konzept zurechtgelegt und ent­
schied überraschend den ersten Satz für
sich. Danach kamen ihr aber Kondition
und Sicherheit abhanden. Kathrin Scheer
gewann klar die Sätze zwei und drei und
verteidigte ihren Titel (5:7, 6:2, 6:1).

Herreneinzel
Das Viertelfinale der Herren erreichten
gleich drei ungesetzte Spieler. Davor De­
karis (TV Frohnau) besiegte die gesetzten

Timo Taplick (Rot-Weiß) und Stephan
Fehske (Sandanger Halle) jeweils in zwei
Sätzen, musste sich dann aber Igor Lakh­
no (Blau-Gold Steglitz) knapp geschlagen
geben. Philipp Schulz (Sportforum Ber­
nau) besiegte ebenfalls zwei gesetzte
Spieler: Maximilian Riehl (Zehlendorfer
Wespen) in zwei Sätzen und Andreas
Hörnicke (BSV 92) nach Aufgabe im
zweiten Satz. Gegen Benedikt Stronk
(Känguruhs) hatte er im Viertelfinale aber
keine echte Chance und unterlag in zwei
Sätzen. Julian Freudenreich (Zehlendor­
fer Wespen) benötigte in der ersten Runde
gegen den an sechs gesetzten Otto Len­
hart (Hartenholm) nur zwei Sätze, der
stark aufspielende Nachwuchsspieler Da­
niel Pfeiffer (Barnim) gewann dann aber
den ersten Satz, bevor Freudenreich die
beiden weiteren Sätze für sich entschei­
den konnte.

Die Halbfinalmatches waren der
spielerische Höhepunkt des Herrenwett­
bewerbs. Jens Thron (SCC) bot Vorjah­
ressieger Benedikt Stronk bei sichtlich
guter Kondition Paroli. Mit seinem ge­
wohnten Konterspiel verleitete er Stronk
häufig zu Fehlern bei seinen temporei­
chen Schlägen. Am Ende reichte es je­
doch nicht ganz, und Stronk konnte zur
Titelverteidigung antreten (7:6, 3:6, 6:4).
Im zweiten Halbfinale sah Timo Fleisch­
fresser (Berliner Bären) gegen Igor Lakh­
no bis zur Mitte des zweiten Satzes wie
der sichere Verlierer aus. Nach unzähli­
gen Fehlern fanden seine Schläge dann

d
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Andreas Strauchmann (r.) konnte wie im Vorjahr das Finale der Herren 30 gegen
Jens Thron für sich entscheiden

Das Mixed ist bei Grün-Gold immer ein Highlight:
Benedikt Stronk, Kim Niggemeyer, Svenja Exner und Andreas Strauchmann (v.I.)

Gold-Turnier gespielt wird. Stets als letz­
te Tagesrunde angesetzt, ist es die Diszip­
lin mit dem höchsten Zuschauerzuspruch.
Eine kleine Überraschung waren die bei­
den fünfzehnjährigen Elisa Peth (Weiß­
Gelb Lichtem'ade) und Dan.iel Pfeiffer
(SC Barnim), die nach Siegen über Da­
fertshofer/Fleischfresser (SC Branden­
burg/Berliner Bären) und Mellin/Mel­
chior (BTTC Grün-Weiß) im Halbfinale
erst Kim Niggemeyer (Blau-Weiss) und
Benedikt Stronk unterlagen.

Diese trafen im Finale auf Svenja
Exner und Andreas Strauchmann, womit
drei Einzelfinalisten auch das Mixed-Fi­
nale bestritten. Nach einem klaren ersten
Satz und einem Break-Festival im zwei­
ten sicherten sich am Ende Exner/
Strauchmann durch etwas mehr an Kon­
stanz und Aggressivität die Titelverteidi­
gung (6:3, 7:5).

Nach einem erfolgreichen Turnier
bedankt man sich gerne. Lutz Jabin hat
auch dieses Jahr als Oberschiedsrichter
dafür gesorgt, dass sportliche Streitfragen
gar nicht erst eskalierten. Die Landes­
sportwartin Frau Zoega gehört seit Jahren
zum Turnierausschuss und ist während
der Turnierwoche auch präsent. Die Spie­
ler und Spielerinnen waren der Turnierlei­
tung gegenüber alles in allem sehr koope­
rativ. Der Verband und seine Geschäfts­
stelle haben das Turnier nach Kräften un­
terstützt. So können sich die Beteiligten
die erste Sommerschulferienwoche 2006
schon einmal für das nächste Turnier in
Tempelhof vormerken.

Friedrich Tontsch

offen, um ihn dann aber doch mit 7:5 ab­
zugeben. Im zweiten Satz war Strauch­
mann frischer und der Glaube an einen
Sieg bei Thron schien eher gering. So gin­
gen zweiter Satz (6:2) und Titel klar an

Strauchmann, und er blieb frisch genug
für das anschließende Mixed-Finale.

Mixed
Mit 14 Paarungen fand sich im Mixed ein
gut gefülltes Feld. Seit Jahren ist es er­
freulich zu sehen, wie locker und doch
ernsthaft dieser Wettbewerb beim Grün-

aber ihr Ziel und es schien, als habe ein
zweites Match begonnen. So gewann
Fleischfresser nicht ganz unglücklich,
aber im Ergebnis noch klar (6:7,6:3,6: I).

Im Finale gegen Stronk erwischte
Fleischfresser einen goldenen Tag. Von
Anfang an spielte er druckvoll mit äußerst
langen, an die Linien pfatzierten Bällen
und beging dabei sehr wenige Fehler. So
kam Stronk zu keinem Zeitpunkt richtig
ins Spiel. Nach kurzer Spieldauer (6: I,
6:2) hatte das Turnier einen neuen Sieger.

Herren 30
Dreieinhalb-Stunden-Matches waren die­
ses Jahr nicht zu vermelden. Überra­
schend und wohl erstmals waren alle Be­
gegnungen nach zwei Sätzen entschieden.
Der Königsweg ins Finale wurde Titel­
verteidiger Andreas Strauchmann (SCC)
bereitet. Zwar musste er nicht wie eins­
tens Wimbledon-Sieger erst im Finale zur
Titelverteidigung antreten, aber in Refe­
renz an die frisch errungene Deutsche
Mannschaftsmeisterschaft ersparte ihm
das Losglück einen Einsatz gleich in den
ersten drei Runden.

Im Halbfinale zwang ihn Sebastian
Baum (BSV 92) zumindest zu knappen
zwei Sätzen (7:5, 6:4). Wie im Vorjahr
traf er im Finale auf Mannschafts- und
Meisterschaftskollegen Jens Thron, der

drei glatt gewonnene Matches hinter sich
hatte. Christopher B1ömeke (Blau-Gold
Steglitz) als HauptkonkUlTent seiner Ta­
bleauhälfte hatte sich im HelTeneinzel
verletzt und musste nach der ersten Run­
de zurückziehen.

Ebenfalls wie im VOljahr hielt Thron
den ersten Satz mit großem Einsatz lange
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e.dis Neuenhagen Open:

Vom Wasserball zum Kaiserwetter
Hochklassiges Tennis bei besten
Bedingungen sahen die rund 250 Besucher
am Finalwochenende

gegen Patric Günther (BTHC
1 Braunschweig) ebenfalls in zwei

Sätzen mit 6:4 und 6:2 den Turnier­
sieg und die 900 € Preisgeld einzu­
fahren.

Ab dem Halbfinale wurden alle
Partien mit Schiedsrichter und Ball­
kindern ausgetragen. Alle Ball­
kinder kamen vom ~TC und boten
trotz kurzer Einarbeitungszeit beste
Leistungen. Zwei von ihnen waren
zuvor bereits international bei den
German Open in Berlin im Einsatz
gewesen.

Für das längste Match des
Turniers sorgte Turniersieger Henry
Gralow. In seinem Zweitrunden­
match bezwang er Julian Freuden­
reich von den Zehlendorfer Wespen
mit 6: 1, 4:6 und 6:4. Das Match
dauerte 3 Stunden und 45 Minuten!

Mit einem ansprechenden
Preisgeld (4.500 € gesamt) und der
Erinnerung an eine tolle Players­
party (200 Gäste, professionelle

Modenschau, Liveband und Disco) wer­
den die Aktiven, die Vereinsmitglieder
und Sponsoren die ersten e.dis ~eu­

enhagen Open
2005 in guter
Erinnerung be­
halten. Die Gar­
tenstadt und der
Tennisverein
~TC 93 haben
sich als ein vor­
züglicher Gast­
geber empfoh­
len. "Der Trend,
solche Turniere
zu veranstalten,
hat leider in den
letzten Jahren
stark abgenom­
men. Das liegt
zum Teil daran,
dass sich Spon­
soren zurückzie­
hen oder das
Zuschauerinter­
esse nachgelas­
sen hat. Hier in
~euenhagen ist
erstaunlicher­

weise eine gegenläufige Tendenz festzu­
stellen", ernteten die Veranstalter vom
Präsidiumsmitglied des TVBB, Prof. Dr.
Dieter Rewicki, großes Lob.

Volkmar Schumann

ausgetragen. Dementsprechend eilig hat­
ten es die Spieler, mit ihren Matches fer­
tig zu werden.

Pokalsiegerin bei den Damen wurde
Laura Reinhard. Sie besiegte Lavinia
Timme in gut 70 Minuten in zwei Sätzen
mit 6:3, 6: 1. Bei den Herren brauchte
Henry Gralow nur geringfügig länger, um

Vereinsvorsitzender Volkmar Schumann gratuliert den beiden
Finalisten Patric Günther und Henry Gralow (v. I.)

V om 6. bis zum 10.
Juli veranstaltete

der ~euenhagener Ten­
nisclub 93 e. V. zum ers­
ten Mal ein überregiona­
les Turnier für Damen
und Herren. Die Organi­
sation wurde allein von
Klubmitgliedern durch­
geführt (Turnieraus­
schuss mit 20 Personen).

Gemeldet hatten 45
Herren und 20 Damen.
So konnte die Tumier­
leitung am 5. Juli mit der
Qualifikation beginnen.
Leider regnete es an den
drei ersten Tagen so
stark, dass die Spiele
größtenteils in Hallen
ausgetragen werden
mussten (B 1 Sport &
Freizeit in Schöneiche
und Racket Center in
Strausberg).

Die Koordination von Shuttleservice
und Hallenbelegung erforderte eine logis­
tische Glanzleistung von der Turnierlei­
tung. Außer am Dienstag konnten so alle
angesetzten Spiele am jeweiligen Tag be­
endet werden.

Ab Freitag schien dann endlich die
Sonne und alle Finals konnten am Sams­
tag und Sonntag bei besten Bedingungen
gespielt werden. Feinstes Tennis boten
dabei die Damen im Halbfinale am Sams­
tag. Die 250 Zuschauer sahen bei freiem
Eintritt Lavinia Timme (Blau-Weiss
Berlin) gegen Christin Potsch (ebenfalls
Blau Weiss). Lavinia siegte 6:4, 6:7, 6:3.
Im zweiten Halbfinale behauptete sich die
spätere Turniersiegerin Laura Reinhard
(BTTC Grün-Gold Berlin) gegen die an 1
gesetzte Svenja Exner nach drei spannen­
den und umkämpften Sätzen mit 6:4, 3:6
und 6:4.

Im Halbfinale der Herren konnte sich
Henry Gralow (LTTC Rot-Weiß) sicher
gegen Thorsten Cuba (~TC "Die Kän­
guruhs") 6:4, 6:4 durchsetzen. Cuba nach
dem Spiel: "Ein kleiner Verein, aber ein
großes Turnier. ~ormalerweise werden
Turniere fast unter Ausschluss der Öf­
fentlichkeit gespielt, aber was hier los ist,
ist toll." Im zweiten Herren-Halbfinale
besiegte Patric Günther (Braunschweig)
Tim Fritzges (SC Barnim) 7:5, 6:4.

Am Sonntag wurden bei hochsom­
merlichen Temperaturen die Endspiele

rl
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Dunlop-Cup Ost:

Marcinkowski schlägt erneut zu

Vivien Weber war im Finale am Ende chancen/os

Das Endspiel war dann für die Tsche­
chin gegen Aleksandra Marjanovic
(Grün-Weiß ikolassee) nur noch Form­
sache. Nach exakt einer Stunde verurteil­
te sie die 17-Jährige mit dem 6:0, 6:0 zur
(Tennis-)Höchststrafe. Für A1eksandra
Marjonivic verlief Leipzig mit dem Ein­
zug ins Endspiel dennoch sehr erfolg­
reich, was für eine weitere Berlinelin
nicht zuu·ifft. Die 15-jährige Tina Oolos­
zewski (Berliner SV) gehörte als Num­
mer zwei der Setzliste zu den Anwärterin­
nen auf den Turniersieg, verlor aber
gleich ihr Auftaktspiel gegen die 18-jähri­
ge Christiane Slansky (TC RC Sport
Leipzig), die fast 250 Plätze hinter ihr in
der deutschen Rangliste steht.

RolfBecker

Anteil daran, dass der Neuling auf Anhieb
gleich den zweiten Platz hinter dem
BTTC Grün-Weiß belegte. Im Halbfinale
warf Eva Krejcova gegen Vivien Weber
all ihre Erfahrung in die Waagschale,
denn zunächst sprach vieles für die sechs
Jahre jüngere Berlinerin, die den ersten
Satz mit 6:4 für sich entschied. Doch nach
und nach wendete sich das Blatt. In glei­
chem Maße wie die Tschechin an Sicher­
heit und Präzision gewann, wurde Vivien
Weber unruhiger und legte sich zudem
mit den Zuschauern an. Das bringt nie et­
was, auch wenn man sich darüber ärgert,
wenn die Fans in Beifallsrufe ausbrechen,
die nach eigener Meinung unangebracht
oder sogar ungerecht sind. Am Ende des
etwa zweistündigem Spiels hatte jeden­
falls Eva Krejcova noch klar mit 4:6, 6:3,
6:0 die Nase vorn.

schauern sehr freundlich aufgenommen
werde", sucht Marcinkowski nach Erklä­
rungen für sein Top-Abschneiden, und
fügt schmunzelnd hinzu: "Vielleicht bin
ich ja auch in der deutschen Rangliste et­
was zu niedrig eingestuft, weil ich außer
beim Dunlop-Cup Ost und den Punktspie­
len für den ASC Spandau kaum in
Deutschland, sondern ansonsten nur Tur­
niere in Polen spiele." Zumindest bei den
Punktspielen kann Marcinkowski nur
wenig Punkte für die deutsche Rangliste
sammeln, denn bekanntlich ist seine
Mannschaft "nur" in der Verbands­
oberliga vertreten und hat auch in diesem
Jahr den Sprung eine Etage höher ver­
passt.

Jan Marcinkowski also auch in
Leipzig wieder top, doch es reiften den­
noch in der sächsischen Messestadt bei­
leibe nicht alle Träume
der zahlenmäßig recht
großen Berliner Streit­
macht. So gingen die bei­
den Blau-Weissen ico­
las Bruns und Vivien We­
ber als jeweilige Num­
mern eins der Setzliste
ins Rennen, doch für
beide war jeweils im
Halbfinale Endstation.
Nicolas Bruns scheiterte
wie eine Woche zuvor
beim 40. Henner-Henkel­
Gedenkturnier in Erfurt ::::~!!!:!i!~!!!!I!'~!!~7.:
an Jan Marcinkowski.
Beim Stande von 6:3, 3:0
für den Spandauer gab
der Blau-Weisse wegen
einer Handverletzung
auf, wirkte aber ob der
sichtbaren Überlegenheit von Marcin­
kowski in nahezu allen Belangen sicht­
lich entnervt. Bruns hatte zuvor im Vier­
telfinale mit der 18-jährigen sächsischen
Nachwuchshoffnung Mark Tanz (TC
Blau-Weiß Dresden-Blasewitz) mehr Mü­
he als erwartet und benötigte beim 6:2,
3:6, 6: I-Sieg drei Sätze.

Vivien Weber traf im Halbfinale auf
die erfahrene Tschechin Eva Krejcova.
Die 28-Jährige war zehn Jahre lang bei
WTA-Turnieren in der ganzen Welt in
Aktion und bestritt alle Grand Siams.
"Fünf Mal war ich in Wimbledon dabei",
sagt sie nicht ohne Stolz. In diesem Jahr
spielt die 28-Jährige aus PIzen erstmals
als Nummer eins beim Regionalligisten
TC RC Sport Leipzig und hatte großen

Jan Marcinkowski ist
beim Dunlop-Cup
einfach nicht zu schlagen

I m Vorjahr gewann der für den ASC
Spandau spielende Pole Jan Marcin­

kowski von den neun Turnieren der tradi­
tionellen Serie Dunlop-Cup Ost sechs.
Eine fast unglaubliche Erfolgskette, die
für die große Beständigkeit des inzwi­
schen 29-Jährigen spricht. Doch nun ist
Marcinkowski drauf und dran, dies sogar
noch zu toppen. Beim zum zwölften Mal
ausgetragenen Leipziger Turnier, der drit­
ten Station in diesem Jahr, erkämpfte der
Pole bereits den dritten Sieg. Zuvor ge­
wann er bereits in Schwerin und Erfurt.

In der sächsischen Messestadt ließ
Marcinkowski erneut Spieler hinter sich,
die in der Rangliste deutlich vor ihm ste­
hen. Denn in der Setzliste nahm er nur
den vierten Platz ein. Im Leipziger Finale
bezwang er seinen für den Marienthaler
TC Hamburg spielenden und in Schwerin
lebenden und dort als Trainer tätigen
Pawel Jaktmin mit 6:4, 6:3. Damü blieb

.der Spandauer im gesamten Turnierver­
lauf ohne jeden Satzverlust. Warum es bei
ihm ausgerechnet bei den Dunlop-Cup­
Ost-Turnieren so außergewöhnlich gut
läuft, kann er sich selbst nicht so recht er­
klären. "Ich spiele sehr gern bei diesen
immer hervorragend organisierten Veran­
staltungen, kenne inzwischen auch alle
Anlagen fast auswendig. So fühle ich
mich wie bei Heimspielen, zumal ich
überall von den Veranstaltern und Zu-
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Fußballrunde der Tennisvereine:

Wespen holen Titel
A uch in diesem Jahr wurde zwischen

Oktober und April der Fußballmeis­
ter der Berliner Tennisvereine ermittelt.
Aufgrund des Rückzugs einiger Mann­
schaften, leider auch des Titelverteidigers
TC Grunewald, konnten nur zwei Ligen
eingteilt werden.

In der ersten, traditionell aus acht
Mannschaften bestehenden Liga spielen
die vier bestplatzierten Mannschaften
nach der regulären Saison in einem Play­
off den Meister aus. Im Halbfinale gibt es
dabei je ein Hin- und Rückspiel, das Fi­
nale wird in nur einem Spiel ausgetragen.

Bereits nach der Hinrunde waren drei
der Playoffplätze so gut wie vergeben.
Neben den schon im Vorfeld als Favoriten
gehandelten Teams von SCC und Tem­
pelhof konnten sich auch die Wespen, die
nach dem Abstieg im letzten Jahr nur
durch den Verzicht von Frohnau in der
ersten Liga verblieben, vom Rest der Liga
absetzen. Die beiden Absteiger standen
mit Lichterfelde 77, die erst in der Rück­
runde zu ihrer wahren Stärke fanden, und
den Berliner Brauereien, die nach einigen
deutlichen Niederlagen ihre Mannschaft
zurückzogen, ebenfalls frühzeitig fest. So
richtete sich das Augenmerk an den letz­
ten Spieltagen vorrangig auf den Kampf
um den letzten Playoffplatz. Nach einer
längeren schneebedingten Unterbrechung
der Saison konnte sich am letzten Spiel­
tag Nikolassee hierbei im Kampf gegen
Rot-Weiß und Blau-Weiss behaupten.

Damit kam es im Halbfinale zum Du­
ell zwischen dem Primus der regulären
Saison SCC und Nikolassee. Im anderen
Halbfinale standen sich die Wespen und
Tempelhof gegenüber. Keinen Zweifel an
ihrer Favoritenrolle ließen die playoffer­
fahrenen SCCer aufkommen. Nach einem
9:1 im Hinspiel ließen sie auch im Rück­
spiel dem GW Nikolassee keine Chance.

Spannender ging es im zweiten Halb­
finale zu. Nach einem 3:3 im Hinspiel
musste das Rückspiel die Entscheidung
bringen. Hier konnten sich die Wespen
überraschend deutlich mit 6:0 durchset­
zen und so zum ersten Mal seit der Neu­
gründung im Jahre 1998 das Finale errei­
chen.

Schon vor dem Spiel formierten sich
die Anhängerschaften der beiden Mann­
schaften und so fand das Spiel auf dem
Nebenplatz des Mommsenstadions vor
einer sehr ansehnlichen und lautstarken
Kulisse statt. Auf dem Platz entwickelte
sich schnell eine temporeiche und gut­
klassige Partie. Nach verteiltem Spiel war
es Herrnsmeier, der mit einem Kopfball
die Wespen in Führung brachte und nur
wenig später nach einem Missverständnis
in der gegnerischen Abwehr sogar auf 2:0
erhöhte. Kurz vor der Pause gelang es
dem SCC durch einen sehenswerten Frei­
stoß von Strauchmann auf 2: I zu verkür­
zen. In den ersten Minuten nach der Pause
setzten die spielstarken SCCer die Ab­
wehr der Wespen um Libero Osterhorn

und Torwart Völler massiv unter Druck,
kamen allerdings nur zu einem Latten­
treffer. Mitten in diese Drangperiode fiel
das 3: I der Wespen, erzielt durch einen
fulminanten Dropkick von Osterhorn.
Dieses Tor erwies sich als spielentschei­
dend, da die Wespen die jetzt einsetzende
Verwirrung der Gegner nutzen konnten,
um auf 5:1 davonzuziehen. Torschützen
waren Neuling und wiederum Herrns­
meier. Das 5:2 kurz vor dem Abpfiff war
dann nur noch Ergebniskosmetik. Nach
dem Spiel feierten die Wespen den ersten
Titel seit genau 20 Jahren überschwäng­
lich.

1m Zuge des allgemeinen Mitglieder­
schwundes haben viele Vereine Schwie­
rigkeiten, eine komplette Mannschaft auf­
zubieten. Hingewiesen sei in diesem Zu­
sammenhang auf die Möglichkeit einer
Spielgemeinschaft, von der hoffentlich in
den nächsten Jahren zahlreich Gebrauch
gemacht wird, damit wieder mehr Mann­
schaften zustande kommen. Erfahrungs­
gemäß gibt es großes Interesse der Ten­
nisspieler, an dieser einmaligen, fußballe­
risch gehaltvollen Liga teilzunehmen.

Auch in diesem Jahr gilt die Aner­
kennung aller teilnehmenden Mannschaf­
ten den Organisatoren, ohne deren ehren­
amtliches Engagement der Spielbetrieb
nicht aufrecht zu erhalten wäre. Insbeson­
dere geht hierbei der Dank an Ralf Bütt­
ner, Sebastian SemIer und Axel Scholz.

Simon Völler

d
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TVBB-Beachtennismeisterschaften:

Kondition erforderlich
A m Samstag (2. Juli 2005) fanden in

Königs Wusterhausen die TVBB­
Beachtennismeisterschaften 2005 statt.
Auf drei Sandplätzen wurden bei strah­
lendem Sonnenwetter und schweißtrei­
benden Temperaturen zum 4. Mal die
Meister in dieser recht neuen Sportart
ausgespielt. Ein gegenüber dem Vorjahr
erneut gewachsenes Teilnehmerfeld zeigt
das Potenzial dieses Funsports.

Es triumphierten beim Spiel im Sand,
bei dem es in erster Linie auf Flug-,
Stopp- und Schmetterbälle ankommt, so­
wohl in der Damen- als auch in der Her­
renkonkurrenz erneut die Vorjahressieger.

Mit viel Einsatz und Kondition, zwei
Haupteigenschaften, die ein Beachtennis­
spieler mitbringen sollte, gewannen Anni- •
ka SchmidtiStefanie Schäfer (SC Bran­
denburg) bei den Damen sowie Branko
Schosland/Heiko HoJborn (SC Branden­
burglTeBe) bei den Herren. Im Mixed
setzte sich mit Sandra Ulrich/Philipp Wa­
chenfeld (TC Lichtenrade) eine Paarung

.durch, die erstmals an den Meisterschaf­
ten teilnahm.

Mit SchmidtiSchäfer gab es bei den
Damen einen souveränen Titelträger
2005. Ohne Niederlage erkämpften sich
die beiden Brandenburgerinnen den Sieg.
Da im Beachtennis in Gruppen jeder ge­
gen jeden gespielt wird, hätte das auch
anders sein können. Um die Plätze zwei
bis vier wurde es dann auch enger. Am
Ende standen Sandra Krause/Tina Wittig

(TeBe) trotz einer Niederlage gegen Luisa
Dafertshofer/Janine Lewerenz (SC Bran­
denburg/TC Blau-Weiss) auf Rang zwei,
vor der Brandenburger-Blau-Weissen­
Paarung, die ihrerseits gegen Sandra UI­
rich/Dornieden (TC Lichtenrade) verlo­
ren hatte. So entschieden die Satzverhält­
nisse über die Platzierungen zwei bis vier.

Zumindest Sandra Ulrich dürfte den
vierten Platz bei den Damen schnell ver­

gessen haben, wurde
sie doch im Mixed an
der Seite ihres Ver­
einskameraden Phi­
lipp Wachenfeld
TVBB-Meisterin
2005. Mit Siegen
über Lewerenz/Le­
werenz (TC Blau­
Weiss), Dafertsho­
fer/Belz (SC Bran­
denburg/TC Neuen­
hagen) und Schmidtl
Schosland (SC Bran­
denburg) sicherten
die Lichtenrader sich
ihren Titel. Beson­
ders gegen die Zweit­
platzierten Schmid/
Schosland kam es bei
dem 9:8 (Tie-Break
7:5) zu einem echten
Krimi.

Zusammen mit
seinem Partner Heiko Holborn (TeBe)
hatte Branko Schosland zuvor die Her­
renkonkurrenz gewonnen und damit den
Titel von 2004 verteidigt. Ohne Niederla­
ge war das Duo bereits durch die Grup­
penspiele gekommen, ehe es auch im
Halbfinale und im Finale (bei den Herren
wurde in zwei Gruppen gespielt) seine
Gegner beherrschte. Zunächst hatten Wa­
chenfeldlBjörn Theuergarten (Lichtenra­
delBG Steglitz) das Nachsehen, ehe auch
Christoph Scheidt/ Mecklenborg (SC
Brandenburg) sich im Finale geschlagen
geben mussten. WachenfeldlTheuergarten
kamen durch einen Sieg gegen Thilo
Belz/Gregor Schumann im Spiel um Platz
drei zumindest noch auf das Treppchen.

Am Ende des Tages konnte sich der
Initiator des Turniers, Gustav Bethke
(TVBB-Präsidiumsmitglied für Breiten­
sport), wie auch alle Teilnehmer über eine
gelungene Veranstaltung freuen und Sie­
gerpokale und Preise an sichtlich abge­
kämpfte Athleten überreichen.

Gustav Bethke
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B/A-Rangliste

B-Rangliste

Korrekturen
... zu Heft 1/2005, Seite 18,
Regionalliga Ost "Rot-Weiß
und Känguruhs mit Ambi­
tionen":

TV Preussen
TC Grün-Weiß Nikolassee
SC Brandenburg

TC 1899 BJau-Weiss Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TCSCC
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
Grunewald TC
Grunewald TC
Grunewald TC

FaJeta, Dorota
Hallström, Sofia
Liachoviciute, Edita

Wemer, Scarlett
Niggemeyer, Kim
Hofmann, Christiane
Kerek, Angela
Trettin, Jenny
Großmann, Britta
Ulrich, Sandra
Zasova, Zorica
Schmidt, Simone
Hladka-Kissal, Jana

Zvereva, Natasha TCJ899 Blau-Weiss Berlin
Maruska, Marion TCI899 Blau-Weiss Berlin
Schneider, Monica TC Grün-Weiß Nikolassee
Petersson, KJara TC Grün-Weiß Nikolassee
Biletskaia, Natalia TK Blau-Gold Steglitz
Sceats, Romina BTTC Grün-Weiß
Cetnik, Ana Berliner SV 1892
Persson, Maria Zehlendorfer Wespen
Nikolova, Elizabeth Grunewald TC
Herman-Wojciechowski,V. Zehlendorfer Wespen
Otero, Erika TC Grün-Weiß Nikolassee

A32
A37
A40

B3
BJ4
B15
BI8
B30
B34
B35
B37
B51
B58

B/A6
B/A7
B/A8
B/AII
B/AIJ
B/AJ I
B/AJ2
B/AJ3
B/A30
B/A53
B/A55

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC 1899 BJau-Weiss Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
BTTC Grün-Weiß
BTTC Grün-Weiß
TC 1899 Blau-Weiss Bel-Jin
TV Frohnau
TV Frohnau
TC J899 Blau-Weiss Berlin
Zehlendorfer Wespen
LTTC Rot-Weiß Berlin
Berliner SV 1892
LTTC Rot-Weiß Berlin
BTTC Grün-Weiß
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TTC Sportforum Bemau
TCSCC
TK Blau-Gold Steglitz
TC J899 Blau-Weiss Berlin
BTTC Grün-Weiß
TC Kleinmachnow
Zehlendorfer Wespen
BTTC Grün-Weiß
TCSCC
TC OW Friedrichshagen
TC Kleinmachnow
LTTC Rot-Weiß Berlin
Zehlendorfer Wespen
BTC 1904 Grün-Gold
TC GW Nikolassee
TCSCC
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TV Frohnau
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC GW Nikolassee
TV Frohnau
TC Sportforum Bemau
SC Brandenburg

Damen

I Kandan, Jana
2 Jolk, Sabrina
3 Schreiber, Syna
4 Exner, Svenja
5 Lisicki, Sabine
6 Weber, Vivien
7 Potsch, Christin
8 BigJmaier, Maraike
9 Reinhard, Laura
9 Timme, Lavinia

11 Greschik, MarieJJa
12 Hegemann, Vanessa
13 Dörnemann, Ria
14 Müller, Diana
J5 Grohmann, Madlen
16 Golaszewski, Tina
J7 Letsch, Franziska
18 Merkei, Claudia
18 Kemkes, Laura
20 Peth, Elisa
2 J Gervelis, Mariella
22 Fritschken, Linda
23 Fischer, Olga
24 Wartenburger, Julia
25 Markwardt, Veronika
26 Lommatzsch, Nicole
27 Misch, MichaeJa
28 Mellin, Mira
29 MichaJJek, Beate
30 Weiße, Annika
31 Müller, Nicole
32 Saberschinsky, Saskia
33 Bitzer, Bettina
34 Scheer, Katrin
35 Bengsch, Katharina
36 Wieck, Melanie
37 Kärcher, Sandy
38 Löschner, Beatrice
39 Lavrinov, Valerija
40 Wehrkamp, Kristina
4J Jarosz, Natalie
42 Fitzner, Nicole
43 Schmidt, Annika

A-Rangliste

Al
Al
A2
A3

.A4
A4
A5
A6
All
A14
A18
A24
A24
A25
A31

Peschke, Kveta
Obziler, Tzipora
Kucova, Zuzana
Webley-Smith, Emily
Vanc, Andreea
Kustava, Darya
ZaJabska, Helena
BieJen-Zarska, Anna
Deduraite, Ruta
Rehmann, Melanie
Norfeldt, Helena
Rynarzewska, Anna
Matjanovic, Aleksandra
Pougatcheva, Maria
AJyabyeva, Maria

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC WG Lichtenrade
TC Grün-Weiß Nikolassee
Zehlendorfer Wespen
TC Grün-Weiß Nikolassee
BTTC Grün-Weiß
LTTC Rot-Weiß Berlin
Zehlendorfer Wespen
TTC Sportforum Bemau
TC Grün-Weiß Nikolassee
TK Blau-Gold Steglitz
TV Tebe

Herr Veli Paloheimo (Berliner
Bären) spielt 2005 nicht für die
Känguruhs.

... zu Heft 1/2005, Seite 25,
Rangliste des TVBB/Herren 35:

Der Spieler Christian Berneit
(noch 2003 NTC Die Kängu­
ruhs) hat bereits 2004 für
Grün-Weiß Nikolassee ge­
spielt.
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Bundesliga Herren 30:

Deutscher Meister wird nur
der scc...
N icht zu viel versprochen hatte der

Teamchef des TC SCC, Philip Fi­
scher, als er zu Saisonbeginn der Herren
30-Bundesliga verkündete: "Wir wollen
Deutscher Meister werden." Dank einer
starken und ausgeglichen besetzten
Mannschaft gelang der Coup nach sechs
siegreichen Spielen gegen zum Teil doch
klar unterlegene Konkurrenz. Davon zeu­
gen zwei 9:0- sowie zwei 7:2-Erfolge. Le­
diglich das Auftaktmatch gegen den TV
Krempin Nassau, das knapp mit 5:4 ge­
wonnen wurde, sowie die letzte Begeg­
nung gegen den amtierenden Deutschen
Meister Gladbacher HTC sorgten für ei­
nen gewissen Nervenkitzel. Gegen Nas­
sau boten die Charlottenburger erstmals
den früheren Weltklassespieler Magnus
Larsson aus Schweden auf, der gegen Iz­
tak Bozic nach anfänglichen Mühen noch
sicher mit 4:6, 6:0, 6:2 siegreich blieb.
Andreas Strauchmann, Christer
Allgardh und Jens Thron steu­
erten drei weitere Punkte
bei. Den entscheidenden
fünften Zähler holten
dann Aligardh/Ehrn­
vall durch ein 6:4,
6: I gegen Bulantl
Bender.

Die folgen­
den Partien gegen
Feldkirchen (9:0;
Spitzeneinzel
Larsson - Haun
6:1, 6:4), Bad
Homburg (9:0;
Spitzeneinzel Fred­
riksson - Fratzke
7:5, 6:0), KHTC
Mülheim (7:2; Spit­
zeneinzel Larsson
Schmidtmann 4:6, 5:7) und
TC Dachau (7:2; Spitzen­
einzel Strauchmann - Petrat­
schek 1:6, 4:6) waren dann eher ein
besseres Warmlaufen in Richtung Fi­
nalspieJ beim bis dahin ebenfalls unge­
schlagenen Gladbacher HTC. Diese Par­
tie avancierte dann auch zum Saisonhö­
hepunkt, denn nach den Einzeln war beim
Stand von 3:3 noch nichts entschieden.
Magnus Larsson gewann an Position eins
gegen Bartlomiej Dabrowski überra­
schend klar mit 6:4,6: 1. Andreas Strauch­
mann (7:5, 6:3 gegen Wilkinson) und

Benjamin
Budziak (6:0,

6: I gegen Vermeu­
len) holten zwei weitere Punkte für den
SCC. Dem standen Niederlagen von
Patrik Fredriksson, Christer Allgardh und
Jens Thron gegenüber.

Bei der Doppelaufstellung hatten
dann die Berliner das glücklichere Händ­
chen, denn sowohl Fredriksson/Ehrnvall
(7:5, 6:2 gegen DabrowskilVermeulen)
als auch StrauchmannlAllgardh (6:2, 6:2

Wurden verdient Deutscher Meister:
die Herren 30 des see

gegen Wi Ikinson/Belgraver) holten die
für den Gesamtsieg nötigen beiden Punk­
te. Die Partie LarssonlBudziak gegen
Pozzi/Weal wurde daraufhin beim Stand
von 6:4, 4:4 für die SCCer zugunsten der
Gladbacher abgebrochen und anschlie­
ßend der 5:4-Gesamtsieg gebührend ge­
feiert.

"Für uns war die Saison ein voller
Erfolg. Alle Heimspiele erfreuten sich
eines regen Interesses, insgesamt wohn­
ten rund 1000 Zuschauer unseren Heim­
spielen bei", zog Fischer zufrieden Bi­
lanz.

Nach zwei Tagen feiern kehrte bei
den SCCern langsam wieder der Alltag
ein. Für die kommende Saison möchte die
Mannschaft in jedem Fall weiter in der
Bundesliga dabeisein. Mit welchen Ambi­
tionen, wird in den kommenden Wochen
besprochen. Zumindest haben schon eini­
ge namhafte Akteure beim frischgebacke­
nen Deutschen Meister nachgefragt. Dies
beweist, dass der Name "SCC" bei den
Herren 30 weit über die Verbandsgrenzen
hinaus einen neuen Klang bekommen hat.

Michael Matthess



GOLF & COC\JTRY CLUB
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,,70 plus·· blüht und gedeiht:

Schon 14 Mannschaften der alten
Garde im Einsatz

In Essen erreichte Jürgen Thron in der
Klasse 75+ sowohl im Einzel gegen Hahne
als auch im Doppel mit Fritz Wild gegen
Hahne/Milos den ersten Platz. Auf dem
Siegerpodest (v.I.): Hahne. Milos. Wild und
Thron

A ls vor einigen Jahren der Gedanke
auftauchte, eine Freundschaftsrunde

der über 70-Jährigen zu organisieren, war
die Reaktion in den Vereinen zunächst zu­
rückhaltend. Das hat sich inzwischen
grundlegend geändert. Damals konnten
die "Geburtshelfer" Heinz Bergmann
(BTTC Grün-Weiß) und Harry Thiede
(VfL Berliner Lehrer) immerhin sechs
Mannschaften am Start begrüßen. In­
zwischen ist die Belegschaft erfreulich
geklettert: über acht Mannschaften vor
zwei Jahren schritten im vergangenen
Jahr bereits elf Mannschaften auf die Pis­
te. In der diesjährigen Saison mühten sich
nun schon 14 Mannschaften um die Punk­
te! Insgesamt wurden 49 Spiele in sportli­
cher Harmonie absolviert, sozusagen in
Selbstverwaltung organisiert. Gespielt
wurde in zwei 7er-Gruppen. Am Schluss
ergab sich folgende Rangfolge:
1. TC Mariendorf, 2. SC Charlotten­
burg, 3. Schwarz-Gold, 4. TC Frank­
furt/Oder, 5. Pro Sport (ehemals Post),
6. TC Wista, 7. Blau-Gold Steglitz, 8.
Grün-Weiß Pankow, 9. BTTC Grün­
Weiß 11, 10. BTTC Grün-Weiß I, 11.,
ASC Spandau, 12. TC Mareindorf 11,
13. Zehlendorf 88, 14. TV Preussen.

Bei der Abschlussbesprechung im
Klubheim von BG Steglitz herrschte Ein­
mütigkeit, diese Runde wunderschöner
Sportkameradschaft unter alten Strategen

,,70 plus" des
TC Mariendorf

(v.l.):
H. Koberstein,

K.-D. Lehmann,
W. Netteln­

stroth, L. Funck,
M. KnolI,

G. Hinderlich,
W. Majewski

selbstverständ­
lich fortzuset­
zen. Inzwischen
hat Horst Leo­
pold (TV Preus­
sen) in muster­
gültiger Weise
die Organisation
übernommen.
Er ist elektro­
nisch ausgerüstet und genießt das
Vertrauen aller Teilnehmer. Als Assisten­
ten wurden an seine Seite gewählt: Franzl
Endt (Blau-Gold Steglitz) und Diethard
Scherpinksi (Schwarz-Gold).

Wer Interesse hat, sich in unseren
Kreis einzureihen, wende sich bitte an:
Horst Leopold, Marchandstr. 6 a, 12249
Berlin, Tel. 775 19 71, e-mail: leopold­
berlin@t-online.de

Die von uns geschaffenen Regeln
enthalten folgende Kernpunkte: Spielbe-

rechtigt sind im nächsten Jahr Spieler ab
Jahrgang 1936. Außerdem dürfen zwei
Spieler des Jahrgangs 1937 eingesetzt
werden. Gespielt werden zwei Einzel und
zwei Doppel mit zwei Gewinnsätzen. Ein
eventuell notwendig werdender dritter
Satz wird sofort im Tie-Break entschie­
den. Gespielt wird jeweils donnerstags
um 10 Uhr. Die Spielformulare werden
unverzüglich an den Koordinator Leopold
geschickt. Er sorgt für die Unterrichtung
aller Mannschaften. Die Besprechung für
die kommende Saison ist für den 16. Fe­
bruar 2006 im Klubheim des TV Preussen
(Malteser Straße 36) um 11 Uhr vorgese­
hen. Dort wird auch über eventuelle Re­
formen diskutiert.

Nicht mehr zu debattieren brauchen
wir über den Sinn unseres Wettbewerbs.
Er hat eindeutig freundschaftlichen Cha­
rakter. Der Ehrgeiz wird zurückge­
schraubt, denn wichtiger ist die Notwen­
digkeit, gesund zu bleiben! In diesem Sin­
ne wünschen wir allen eine muntere neue
Saison. Günter Weise
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Deutscher Meister: TEC Waldau Stuttgart
Absteiger: THC im VfL Bochum und TC 1899 BW Berlin

Gerards/Karner 6:4, 7:5; Zvereva/Niggemeyer - Barna, Adr.1
Hoogland 7:6, 4:6, 6:l.
Spielfrei: Lintorfer TC

Abschlusstabelle

Siege Matches Sätze

I. TEC Waldau Stuttgart 6:0 37:17 81:47
2. TC Benrath 5:1 35:19 74:47
3. TC Moers 08 3:3 32:22 74:49
4. Lintorfer TC 2:4 24:30 55:67
5. BASF TC Ludwigshafen 2:4 22:32 55:72
6. TC BW Berlin 2:4 16:38 39:83
7. THC im VfL Bochum 1:5. 23:31 56:69

TC Moers 08 - TC Benrath 3:6
TEC Waldau Stuttgart - Lintorfer TC 7:2
TC BW Berlin - BASF TC BW Ludwigshafen 4:5
Peschke - Llagostera Vives 6:1, 4:6, 6:2; Obziler - Klaschka 0:6,
6:7, Kandarr - Rodionova 6:7, 0:6; Jolk - Nagy 3:6, 7:5, 6:1;
Werner - Fislova 6:7, 0:6; Exner - Casoni 4:6, 4:6.
PeschkelPotsch - Llagostera Vives/Martincova 6:3, 4:6, 6:0
Aufg.; Kandarr/Jolk - KlaschkalDübbers 6:3, 6:3 Aufg.; Obzi­
ler/Exner - RodionovaiCasoni 1:6,3:6.
Spielfrei: THC im VfL Bochum

6:3
6:3
2:7

5. Juni 2005 - 1. Spieltag

3. Juni 2005 - 6. Spieltag

TEC Waldau Stuttgart - TC Zamek Benrath
Lintorfer TC - BASF TC BW Ludwigshafen
THC imVfL Bochum - TC Moers 08
Spielfrei: TC BW Berlin

6. Mai 2005 - 1. Spieltag

BASF TC BW Ludwigshafen - TEC Waldau Stuttgart 4:5
THC im VfL Bochum - Lintorfer TC 2:7
TC Benrath - TC BW Berlin 8: 1
Schruff - Peschke 6:3, 6:0; Rittner - Kandarr 6:3,6:3; Birnerova
- Jolk 6:4,3:6,6:0; Martinez-Granados - Wemer 6:0,7:5; Henke
- Exner 6:1,6:3.
SchrufflHenke - KandarrlPotsch 6:2, 6:3; BimerovaIMartinez­
Granados - WemerlExner 4:6, 6:2, 6: I; RittnerlAm - JolkIWeber
6:3,6:0.
Spielfrei: TC Moers

1. Bundesliga Damen

13. Mai 2005 - 3. Spieltag

Lintorfer TC - TC Moers 2:7
TC Benrath - THC im VfL Bochum 5:4
TEC Waldau Stuttgart - TC BW Berlin 8: 1
Schaul-Kandarr 5:7,6:1,7:5; Müller-Jolk 6:7, 5:7; Flipkens­
Werner 6:3, 7:5; Bachmann - Exner 6:1,6:2; Krauth - Weber 4:6,
7:5, 6:2; Matic - Potsch 6:2, 4:6, 7:5.
MüllerIWeis - Kandarr/Zvereva 6: I, 6:4; KrauthIMatic - Wer­
nerlExner 6:4, 6:3; BachmannIWöhr - JolklPotsch 6:0, 6:0.
Spielfrei: BASF TC BW Ludwigshafen

8. Mai 2005 - 2. Spieltag

TC Moers - BASF TC BW Ludwigshafen 7:2
TC Benrath - Lintorfer TC 6:3
TC BW Berlin - THC im VfL Bochum 5:4
Peschke - Kleinova 3:6, 6:2, 6:0; Obziler - Gubacsi 6:2, 6:4;
Dominguez - Kondrantieva 6:3, 6:3; Kandarr - Butkiewicz 3:6,
7:5,6:4; Jolk - Babilon 3:6, 1:6; Weber - Ozga 6:7, 4:6.
Peschke/Obziler - Gubacsi/Kondrantieva 6:3, 4:6, 6:4; Kandarrl
Exner - KleinovaIButkiewicz 6:1,3:6,5:7; Dominguez/Zvereva
- Babilon/Krampe 0:6, 0:6.
Spielfrei: TEC Waldau Stuttgart
Anm.: Berlin stellt 2 Nicht EU Ausländer auf, Doppel wird als
verloren gewertet.

15. Mai 2005 - 4. Spieltag

TC Moers - TEC Waldau Stuttgart 4:5
BASF TC BW Ludwigshafen - THC im VfL Bochum 6:3
Lintorfer TC - TC BW Berlin 4:5
Pastikova - Peschke 2:6,3:6; Pous - Obziler 6: 1,6:4; Yakimo­
va - Dominguez 6:2, 6:3; Nociarova - Kandarr 6:4,6:1; van de
Veen - Jolk 5:7, 4:6; Kalthoff - Weber 6:2, -6:2.
PastikovaIPous - Dominguez/Obziler 6:1, 4:6, 4:6; Nociaroval
van de Veen - Peschke/Jolk 3:6, 3:6; YakimovaiZelder - Kan­
darr/Exner 4:6, 3:6.

. Spielfrei: TC Benrath

29. Mai 2005 - 5. Spieltag

THC im VfL Bochum - TEC Waldau Stuttgart 3:6
BASF TC BW Ludwigshafen - TC Benrath 2:7
TC BW Berlin - TC Moers 5:4
Kandarr - Weingärtner 0:6,6:1,7:6; Jolk - Barna 1:6, 3:6; Wer­
ner - Gerards 6:1, 2:6, 6:2; Exner - Barna , Adr. 2:6, 6:3, 3:6;
Potsch - Hoogland 2:6,2:6; Niggemeyer - Karner 5:7,6:3,2:6.
Jolk/Werner - Weingärtner/Barna 6:4, 6:4; KandarrlExner -

2. Bundesliga Damen Nord
1. Mai 2005 - 1. Spieltag

TC BW Halle - TC WattExtra Bocholt 5:4
TC BW Dresden Blasewitz - TG Alsterquelle H-U 7:2
Rochusclub Düsseldorf - Ratinger TC GW 5:4
Spielfrei: LTTC RW Berlin

5. Mai 2005 - 2. Spieltag

Ratinger TC GW - TC Blau-Weiß Halle 3:6
TG Alsterquelle H-U - Rochusclub Düsseldorf 4:5
TC WattExtra Bocholt - LTTC RW Berlin 4:5
Krstajic - Vaskova 6: 1,6: I; Küsgen - Kucova 6:4, 6:2; Hopmans
- Roesch 6: 1, 6: 1; Sterk - Lisicki 6:2, 6:4; Wamelink - Zalabska
4:6, 6:4, 2:6; Gabbe - Kriskova 3:6, 0:6.
Krstajic/Küsgen - KucovaIRoesch 4:6, 5:7; Hopmans/Sterk ­
VaskovaiZalabska 5:7, 6: 1, 6:7; Wamelink/Gabbe - Lisickil
Kriskova 4:6, 7:6, 5:7.
Spielfrei: TC BW Dresden Blasewitz
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8. Mai 2005 - 3. Spieltag

Rochusclub Düsseldorf - TC BW Dresden Blasewitz 6:3
TC BW Halle - TG Alsterquelle H-U 6:3
LTTC RW Berlin - Ratinger TC Grün-Weiß 7:2
Kucova - Pandjerova 6: 1, 6: 1; Roesch - Rütten 1:6, 6:3, 6:4;
Lisicki - Tesan 6:0, 6:0; Grohman - Blumberg 6:1, 7:5; Letsch­
Spadzinski 3:6, 1:6; Kriskova - Schneider 6:0, 6:2.
KucovaiRoesch - Rüttenffesan 2:6, 1:6; LisickilKriskova ­
PandjerovaiSchneider 6:3, 6:2; Grohman/Letsch - Blumberg/
Spadzinski 6:3, 6:2.
Spielfrei: TC WattExtra Bocholt

16. Mai 2005 - 4. Spieltag

TC BW Halle - Rochusclub Düsseldorf 8:1
TC WattExtra Bocholt - TG Alsterquelle H-U 5:4
TC BW Dresden Blasewitz - LTTC RW Berlin 3:6
Hlavackova - Vaskova 6:7, 2:6; Hlavackova, A. - Roesch 1:6,
4:6; Steinbach - Lisicki 6:4, 6:4; Krumicova - Grohmann 6:2,
6: 1; Malenovska - Zalabska 4:6, 1:6; Melicharova - Kriskova
3:6,3:6.
Hlavackova, J.lHlavackova A.- VaskovaiZalabska 4:6, 5:6, Stei­
nach/Malenkovska - Lisicki/Grohmann 6:4, 6:2; Krumi­
ckovaiMelicharova - RoeschiKriskova 0:6, 2:6.
Spielfrei: Ratinger TC GW

22. Mai 2005 - 5. Spieltag

Ratinger TC GW - TC WattExtra Bocholt 1:8
TC BW Dresden Blasewitz - TC BW Halle 7:2
TG Alsterquelle H-U - LTTC RW Berlin 1:8
O'Brian - Vaskova 2:6, 0:6, Stojic - Kucova 4:6, 6:4, 3:6; Pae­
tow - Roesch 5:7, 6:4, 1:6; Stegkämper - Lisicki 6:7, 6:3, 6:7;
Barthel- Grohmann 6:2, 4:6, 7:6; Zeppernick - Kriskova 1:6, 1:6.
StojiclPaetow - VaskovaiKucova 4:6, 1:6; BarthellZeppernick ­
Roesch/Grohmann 2:6, I :6; kein Spieler benannt - Lisi­
cki/Kriskova 0:6, 0:6.
Spielfrei: Rochusclub Düsseldorf

5. Juni 2005 - 6. Spieltag

TG Alsterquelle H-U - Ratinger TC GW 5:4
TC WattExtra Bocholt - TC BW Dresen Blasewitz 5:4
LTTC RW Berlin - Rochusclub Düsseldorf 4:5
Kucova - Marosi 6:2, 6:2; Roesch - Suer 7:6, 7:6; Lisicki - van
den Hurk 2:6, 5:7; Grohmann - Kremer 7:6, 4:6, 2:6; Zalabska­
Waligura 6:7,1:6; Kriskova - Zalabska 6:1, 6:2.
Lisicki/Grohmann - Marosi/van den Hurk 1:6, 1:6; Kucoval
Kriskova - SuerlWaligura 6:7, 4:6; RoeschiZalabska - Kremer/
Braukmann 6:1, 6:2.
Spielfrei: TC BW Halle

12. Juni 2005 - 7. Spieltag

Ratinger TC GW - TC BW Dresden Blasewitz 1:8
Rochusclub Düsseldorf - TC WattExtra Bocholt 6:3
LTTC RW Berlin - TC BW Halle 7:2
Vaskova - Topalova 3:6, 7:6, 6:3; Kucova - Kardys 7:6, 6:4;
Roesch - Beermann 7:6, 6:3; Lisicki - Sperling 3:6, 5:7; Za­
labska - Albers 6:0, 6:0; Kriskova - Kusterer 6: 1, 6:4.
VaskovaiKucova - TopalovaiKardys 6:0, 6:0; RoeschILisicki ­
Beermann/Sperling 0:6, 0:6; Zalabska/Kristova - Albers/
Kusterer 6:0, 6:0.
Spielfrei: AG Alsterquelle H-U

RESULTATE ..

Abschlusstabelle

Siege Matches Sätze

I. LTTC RW Berlin 5:1 37: 17 76:42
2. Rochusclub Düsseldorf 5: I 28:26 65:60
3. TC BW Halle 4:2 29:25 63:56
4. TC BW Dresden Blasew. 3:3 32:22 67:51
5. TC WattExtra Bocholt 3:3 29:25 69:57
6. TG Aisterquelle H-U 1:5 19:35 50:79
7. Ratinger TC GW 0:6 15:39 37:82

Aufsteiger: LTTC RW Berlin
Absteiger:
TG Alsterqllelle H-U und Ratinger TC
Wenn zwei Teams aus der l. Bundesliga in die BL Nord
absteigen, ist auch der TC WattExtra Bocholt abgestiegen.

Damen-Regionalliga Ost

Gruppe A

1. Mai 2005

BTTC Grün-Weiß - TC Grün-Weiß Nikolassee 8:1
Biglmaier - Bielen-Zarska 7:6, 6:1; Deduraite-Palomero ­
Marjanovic 6:3, 5:7, 6:3; Reinhard - Bengsch 6:2, 6:0 Mark­
wardt - Wehrkamp 1:6, 1:6; Mellin - Woditsch 6:4, 6: 1; Merkel
- Schmidt 6:2, 6: l.
BiglmaieriReinhard - Bielen-Zarska/Marjanovic 6:3, 6:2; Mel­
lin/Merkel - BengschIWehrkamp 7:6, zgz.; Markwardt/ Zim­
belius - Woditsch/Schmidt 6:2,6:7, 7:6.

TC 1990 Apolda - SV Zehlendorfer Wespen 6:3
Kovarova - Müller 1:6, 6:3, 6:4; Gardunova - Exner, J. 6: 1, 6:3;
Kadur - Misch 6:2,6:1; Rubesova - Bitzer 6:3,7:5; Piserova­
Hladka-Kissal 3:6, 2:6; Wyrembek - Mette 3:6, 2:6.
KovarovaiGardllnova - MüllerlHladka-Kissal 6: 1, 6:4; Kadurl
Rubesova - MischIMette 0:6, 6:3, 6:4; PeserovaIWyrembek ­
Exner, J./Muhr 2:6, 4:6.

Chemnitzer TC Küchwald - TC Weimar 1912 4:5
Snorova - Schäfer, A. 1:6, 2:6; Prokopova - Fischer 0:6,
3:6; Kirsch - Kukla 6:0, 3:6, 7:5; Martin - Thiem 6:0, 6:1;
Neubert - Neumann 4:6,6:4,6:4; Schollbach - Schäfer, U. 0:6,
0:6.
Snorova/Prokopova - Schäfer, A./Fischer 2:6, 0: 1. Auf.;
Kirsch/Martin - Thiern/Neumann 6:0, 6:0; NeubertiSchollbach ­
KukJalSchäfer, U. 1:6,2:6.

TC RC Sport Leipzig - TC 1899 Blau-Weiss 11. 5:4
Krejcova - Weber 7:6, 5:7, 1:6; Ageychik - Potsch 0:6, 3:6;
Szafnerova - Dörnemann 6: 1, 6:0; Belblova - Niggemeyer 6:4,
6:1; Werder - Timme 1:6,6:7; Slansky - Wartenbllrger 1:6, 6:3,
6:3.
KrejcovaiSzafnerova - Weber/Wartenburger 6:2, 6:2; Ageychik/
Belblova - Potsch/Timme 7:5, 6:0; Wender/Kopp - Dörnemann/
Niggemeyer 2:6, 3:6.



mRESULTATE

21. Mai 2005

Chemnitzer TC Küchwald - TC RC Sport Leipzig 2:7
Snorova - Krejcova 3:6, 3:6; Prokopova - Ageychik 6:4, 6:3;
Kirsch - Szafnerova 1:6, 1:6; Martin - Belblova 1:6, 2:6;
Neubert - Kopp 3:6, 0:6; Schollbach - Slansky 2:6, 2:6.
ProkopovaINeubert - KrejcovaiSzafnerova 1:6, 0:6; Snoroval
Schollbach - Ageychik/Belblova 3:6, 2:6; KirschlMartin ­
Kopp/Slansky 6:0, 6: 1.

TC 1899 Blau-Weiss H. - BTTC Grün-Weiß 3:6
Dörnemann - Biglmaier 6:2, 4:6, 3:6; Niggemeyer - Deduraite­
Palomero 7:5,6:0; Timme - Reinhard 6:3, 1:6,6:7; Wartenburger
- Mellin 2:6, 3:6; Kärcher - Merkel 3:6, 2:6; Sedlaschek ­
Zimbelius 1:6, 6:3, 6:4.
Dörnemann/Kärcher - Biglmaier/Reinhard 2:6, 1:6; Timmel
Wartenburger - Deduraite-PalomerolZimbelius 6:3, 6:2; Nigge­
meyerlSedlaschek - Mellin/Merkel 5:7, 6:7.

TC Grün-Weiß Nikolassee - TC 1990 Apolda 7:2
Bielen-Zarska - Kadur 4:6,2:6; Schneider - Rubesova 6:1, 6:3;
Marjanovic - Pisarova 6:4, 6:2; Bengsch - Wyrembek 6:0, 4:6,
6:4; Wehrkamp - K1auke 6:0, 6: 1; Woditsch - Stachelroth 6: I,
6:1.
Bielen-ZarskaiSchneider - RuberovaIWyrembek 6:2, 6: 1; Marja­
novic/Bengsch - KadurlStachelroth 1:0 zgz.; Wehrkampl
Woditsch - PisarovaiKlauke 7:6,6:7,6:7.

TC Weimar 1912 - SV Zehlendorfer Wespen 3:6
Schäfer, A - Norfeldt 6:2, 6: I; Fischer - Müller 2:6, 6:7;
Sercikova - Misch 7:5, 6:4; Kukla - Bitzer 3:6, 3:6; Thiem ­
Hladka-Kissan 2:6, 2:6; Schäfer, U. - Mette 6:2, 2:6, 2:6.
Schäfer, AlFischer - NorfeldtiBitzer 6:4, 6:4; SercikovaIThiem
- MischlMette 6:4, 6:7, 3:6; KuklaiSchäfer, U. - MüllerlMuhr
3:6,0:6.

22. Mai 2005

SV Zehlendorfer Wespen - TC 1899 Blau-Weiss H. 7:2
Norfeldt - Dörnemann 7:5, 6:0; Müller - Niggemeyer 3:6, 6:2,
6:2; Misch - Timme 1:6,7:6,6:4; Bitzer - Wartenburger 5:7, 4:6;
Hladka-Kissal- Kärcher 6:4, 6:0; Muhr - Sedlaschek 6:4, 6:0.
Norfeldt/Müller - Dörnemann/Niggemeyer 6:3, 6:2; Mischl
Mette - TimmelWartenburger 1:6, 5:7; Bitzer/Mehr - Kärcherl
Sedlaschek 6:3, 6:0.

TC 1990 Apolda - Chemnitzer TC Küchwald 8:1
Kovarova - Snarova 7:5,6:1; Gardunova - Prokopova 6:3,6:1;
Kadur - Kirsch 6:1, 7:5; Rubesova - Martin 6:2, 6:1; Pisarova­
Neubert 6:3, 6:1; Wyrembek - Schollbach 6:2, 6:1.
KovarovaiGardunova - ProkupovaINeubert 6:0, 6: 1; Kadurl
Rubesova - SnorovaiScholibach 6:1, 6:4; PiserovaiKlauke ­
KirschIMartin 5:7, 1:6.

TC Grün-Weiß Nikolassee - TC Weimar 1912 6:3
Bielen-Zarska - Schäfer, A 6:2, 6:7, 6:3; Schneider - Fischer
6:2,6:0; Marjanovic - Sevcikova 6:1, 3:6, 3:6; Bengsch - Kukla
6:4,6:3; Wehrkamp - Thiem 6: 1,6:4; Woditsch - Schäfer, U. 6:4,
4:6,2:6.
Bielen-ZarskaiSchneider - Schäfer, AlFischer 6:3,3:6,3:6; Mar­
janovic/Bengsch - SevcikovaIThiem 6:7, 6:3, 6:4; Wehrkampl
Woditsch - KuklaiSchäfer, U. 7:5, 5:7, 6:3.

BTTC Grün-Weiß - TC RC Sport Leipzig 5:4
Biglmaier - Krejcova 6:7, 5:7; Deduraite-Palomero - Ageychik
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6:2, 6:3; Reinhard - Szafernova 7:6, 5:7, 3:6; Markwardt ­
Belblova 2:6, 0:6; Mellin - Wender 4:6, 6:2, 6:2; Merkel- Kopp
7:5,6:7,6:2.
Biglmaier/Reinhard - Krejcova/Szafnerova 6:2, 4:6, 6:4;
DeduraiteIPalomero/Zimblius - AgeychikIBelblova 3:6, 4:6;
MellinlMerkel- WenderlSlansky 6: I, 6: 1.

4. Juni 2005

Chemnitzer TC Küchwald - BTTC Grün-Weiß 2:7
Snorova - Biglmaier 0:6, 4:6; Prokopova - Deduraite-Palomero
6:4, 6:7, 2:6; Kirsch - Reinhard 2:6, 6: 1, 0:6; Martin - Mellin
2:6,3:6, Neubert - Merke! 1:6, 1:6; Schollbach - Zimbelius 0:6,
1:6.
ProkopovaiKirsch - Reinhard/Markwardt 6:2, 6:2; Snoroval
Martin - Biglmaier/Zimbelius 6: 1, 6:2; NeubertiScholibach ­
Mellin/Merkel 0:6, 5:7.

TC 1899 Blau-Weiss H. - TC Grün-Weiß Nikolassee 5:4
Dörnemann - Bielen-Zarska 0:6, 5:7; Niggemeyer - Schneider
6:2, 6:3; Timme - Marjanovic 6:0, 6:0; Wartenburger - Bengsch
6:2, 6:2; Kärcher - Wehrkamp 2:6, 3:6; Sedlaschek - Woditsch
7:5,4:6,2:6.
Dörnemann/Sedlaschek - Bielen-ZarskaiSchneider 3:6, 1:6;
TimmelWartenburger - Marjanovic/Bengsch 6:3, 6:1; Nigge­
meyer/Kärcher - WehrkamplWoditsch 6: 1,6:1.

TC Weimar 1912 - TC 1990 Apolda 7:2
Schäfer, A - Kadur 7:6, 6:0; Fischer - Rubesova 6:4, 6:7, 4:6;
Herrmann - Piserova 6.3, 6:4; Kukla - Wyrembek 6:3, 6:3;
Thiem - K1auke 6:0, 6:3; Schäfer, U. - Stachelroth 6:2, 6:3.
Schäfer, AlFischer - KadurlRubesova 6:3, 7:6; HerrmannIThiem
- PisarovaIWyrembek 1:6, 3:6; KuklaiSchäfer, U. - Klaukel
Kirchner 6:0, 6:0,

TC RC Sport Leipzig - SV Zehlendorfer Wespen 7:2
Krejcova - Müller 6:3, 1:6, 6:3; Ageychik - Misch 2:6, 6:7;
Szafnerova - Bitzer 6:2, 7:6; Belblova - Hladka-Kissal 6: 1,6:3;
Kopp - Mette 6:4, 6: 1; Slansky - Muhr 6:2, 6: 1.
KrejcovaiSzafnerova - Müller/Exner, J. 6:2, 6:0; Ageychik/
Belblova - Misch!HladkaiKissal 6:3, 6:3; WenderiKopp - Bitzerl
Mette 2:6, 4:6.

5. Juni 2005

SV Zehlendorfer Wespen - Chemnitzer TC Küchwald 8:1
Müller - Snovova 6:2,6: 1; Exner, J. - Prokopova 6: 1,6:3; Misch
- Kirsch 7:5, 6:3; Bitzer - Martin 6:3, 5:7, 3:6; HladkaiKissal­
Neubert 6: 1, 6:2; Mette - Schollbach 6: 1, 6:2.
MüllerlExner, J. - Snovova/Prokopova 6:2, 0:6, 6:1; Misch!
Hladka-Kissal- KirschIMartin 6:3, 7:6, BitzerlMette - Neubertl
Schollbach 6:1, 6:1.

TC 1990 Apolda - TC 1899 Blau-Weiss II. 3:6
Kovarova - Dörnemann 6:2, 7:6, Gurdanova - Niggemeyer 1:6,
2:6; Kadur - Timme 6:3, 4:6, 6:2; Rubesova - Wartenburger 6:2,
1:6, 3:6; Piserova - Kärcher 3:6, 3:6; Wyrembek - Sedlaschek
6:2, 1:6,4:6.
Kovarova/Gurdanova - Dörnemann/Sedlaschek 5:7, 1:6;
Kadur/Rubesova - Wartenburger/Timme 7:5, 4:6, 7:6;
PiserovaIWyrembek - Niggemeyer/Kärcher 3:6,3:6.

BTTC Grün-Weiß - TC Weimar 1912 8:1
Biglmaier - Schäfer, A. 7:5, 6:0; Deduraite/Palomero - Fischer
6:3,6:1; Reinhard - Herrmann 6:1, 6:0; Mellin - Kukla 6:1,6:1;
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Merkel- Thiem 6:3, 6:1; Zimbelius - Schäfer, U. 6:2, 2:6, 7:5.
BiglmaierlReinhard - Schäfer, AlFischer 6:2, 6:0; Deduraite­
Palomero/Zimbelius - Hermann/Schäfer U. 1:6, 0:6; Mellin/
Merkel- Kukla/Thiem 6:1,6:1.

TC RC Sport Leipzig - TC Grün-Weiß Nikolassee 7:2
Krejcova - Bielen-Zarska 3:6, 6: 1, 6:2; Ageychik - Schneider
3:6,2:6; Szafnerova - Marjanovic 6:2, 6:1; Belblova - Bengsch
6: 1, 6:2; Wender - Wehrkamp 1:6, 0:6; Slansky - Woditsch 2:6,
7:6,7:6.
Krejcova/Szafnerova - Bielen-Zarksa/Schneider 6: 1, 6:0;
Ageychik/ Belblova - MarjanoviclBengsch 6:4, 6:1; Wender!
Slansky - WehrkamplWoditsch 7:5, 6: 1.

11. Juni 2005

SV Zehlendorfer Wespen - BTTC Grün-Weiß 3:6
Müller - Biglmaier 7:6, 6:3; Exner, J. - Deduraite-Palomero 0:6,
2:6; Misch - Reinhard 3:6, 4:6; Hladka-Kissal- Markwardt 6:1,
6:1; Mette - Mellin 6:3, 1:6,2:6; Muhr - Merkel 0:6, 2:6.
MüllerlExner, J. - BigJmaier/Reinhard 4:6, 6:7; Misch/HJadka­
Kissal - DeduraitelPalomero/Zimbelius 6:3, 6: 1; MetteIMehr ­
MellinlMerkel 5:7, 3:6.

Wartenburger - Kirsch/Martin 6: I, 7:6; Niggemeyer!Kärcher ­
Neubert/Schollbach 6:0, 6:0.

BTTC Grün-Weiß - TC 1990 Apolda 7:2
Biglmaier - Kovarova 6:0, 6:0 zgz.; DeduraitelPalomero ­
Gavdurova 6:7,6:3,6:4; Reinhard - Kadur 6:1,0:6,6:2; Mark­
wardt - Rubesova 3:6, 1:6; Mellin - Asarova 6:3, 7:6; Merkel ­
Wyrembek 6:0, 6: 1.
Biglmaier/Reinhard - Gavduvora/Asarova 6:2, 6:1; Markwardt/
Zimbelius - Kadur/Rubesova 0:6, 0:6; Mellin/Merkel ­
Wyrembek/Stachelroth 6:0, 6:2.

TC Weimar 1912 TC RC Sport Leipzig 1:8
Marinovic - Krejcova 0:6, 0:6; Schäfer, A - Ageychik 6:0,
6: 1; Fischer - Szafnerova 0:6, 4:6; Herrmann - Belblova 3:6, 6:3,
1:6; Kukla - Kopp 3:6, 3:6; Schäfer, U. - Slansky 4:6, 6:3,
4:6.
Schäfer, A/Herrmann - Krejcova/Szafnerova 0:6, 6:7; Mari­
novic/Kukla - Ageychic/Belblova 2:6, 3:6; Fischer/Thiem ­
Slansky/Kopp 3:6, 1:6.

Abschlusstabelle

Meister: BTTC Grün-Weiß
Absteiger:
TC Weimar 1912 und Chemnitzer TC Küchwald

TC Weimar 1912 - TC 1899 Blau-Weiss 11.
Schäfer, A - Dörnemann 6:1, 6:3; Fischer - Niggemeyer 0:6,
1:6; Herrmann - Timme 6:7,6:7; Kukla - Wartenburger 2:6,1:6;
Thiem - Km'cher 1:6,0:6; Schäfer, U. - Sedlaschek 4:6,6:7.
Schäfer, A./Herrmann - Dörnemann/Sedlaschek 6:3, 6:4;
Fischer!Kukla - TimmelWartenburger 0:6, 3:6; Thiern/Schäfer,
U. - Niggemeyer/Kärcher 0:6,2:6.

TC Grün-Weiß Nikolassee - Chemnitzer TC Küchwald 9:0
Bielen-Zarska - Prokopova 6: 1, 6: 1; Schneider - Kirsch 6:2, 6:2;
Marjanovic - Martin 1:6,6:2,6:2; Bengsch - Neubert 6:1,6:1;
Wehrkamp - Schollbach 6:0, 6:0; Woditsch - Siewert 6:0, 6:0.
Bielen-Zarska/Schneider - Prokopova/Kirsch 6:3, 5:7, 6:4;
Marjanovic/Bengsch - Martin/Neubert 6:3, 6:4; Wehrkamp/
Woditsch - Schollbach/Siewert 6: 1, 6: 1.

I. BTTC "Grün-Weiß
2. TC RC Sport Leipzig
3. TC 1899 Blau-Weiss
4. SV Zehlendorfer Wespen
5. TC Grün-Weiß Nikolassee
6. TC 1990 Apolda
7. TC Weimar 1912
8. Chemnitzer TC Küchwald

Siege
7:0
6:1
4:3
4:3
3:4
2:5
2:5
0:7

Matches
47:16
45:18
35:28
35:28
32:31
55:80
22:41
11 :52

TC 1990 Apolda - TC RC Sport Leipzig 2:7
Kadur - Krejcova 6:4, 6:0; Rubesova - Ageychik 6:1, 6:3;
Piserova - Szafnerova 1:6, 0:6; Wyrembek - Belblova 0:6, 0:6;
Klauke - Wenden 0:6, 1:6, Kirchner - Kopp 0:6, 2:6.
Kadur/Rubesova - Ageychik/Belblova 4:6, 2:6; Piserova/
Wyrembeck - SzafnerovaIWender 1:6, 0:6, KlaukelLöbnitz ­
Kopp/Slansky 2:6, 3:6.

18. Juni 2005

TC Grün-Weiß Nikolassee - SV Zehlendorfer Wespen 3:6
Bielen-Zarska - Norfeldt 2:6, 6:4, 6:4; Schneider - Müller 2:6,
2:6; Marjanovic - Exner, J. 6:1,7:6; Bengsch - Misch 6:1, 2:6,
4:6; Wehrkamp - Bitzer 6:1,6:4; Woditsch - Hladka-Kissal 1:6,
2:6.
Bielen/Zarska/Schneider - NorfeldtlMüller 2:6,3:6; Marjanovic/
Bengsch - Exner, J.lMette 6:3, 4:6, 6:7; WehrkamplWoditsch ­
MischIHladka-Kissal.

TC 1899 B1au-Weiss 11. - Chemnitzer TC Küchwald 8:1
Dömemann - Snorova 6:2, 6:3; Niggemeyer - Prokopova 6:0,
6:0; Timme - Kirsch 6:4, 6: I; Wartenburger - Martin 3:6, 6:2,
7:5; Kärcher - Neubert 4:6, 6:2, 6:2; Sedlaschek - Schollbach
6:1,6:2.
Dörnemann/Sedlaschek - SnorovaIProkopova 3:6, 2:6; Timme/

Aufstiegsspiel zur 2. Bundesliga
BTTC Grün-Weiß - Großflottbeker THGC 1:5
Biglmaier - Geznenge 4:6, 3:6; Deduraite-Palomero - Karsten
3:6,7:5,4:6; Reinhard - Süs 6:3, 6:0; Markwardt - Melosch 3:6,
7:5, 0:6; Mellin - Seck 3:6, 2:6; Merkel - Jshijima 2:6, 2:6.
Doppel wurden nicht gespielt.

Herren-Regionalliga Ost

Gruppe A

1. Mai 2005

1. TC Köthen - LTTC Rot-Weiß 2:7
Chramosta - Zelenay 5:7,1:6; Tuscher - Magg 4:6,2:6; Winkler
- Gralow 6:4, 4:6, 6:4; Sadovnik - Fasching 2:6, 2:6; Meier ­
Seetzen 1:6; 2:6; Kacin - Shvets 5:7, 1:6.
Tuscher/Winkler - Zelenay/Magg 2:6, 2:6; Chramosta/Meier ­
Fasching/Seetzen 4:6, 2:6; Sadovnik/Kacin - Gralow/Shvets 6:3,
4:6,6:4.
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TC Sandanger Halle - NTC "Die Känguruhs" 2:7
Schöllhom - Grünes 6:1, 6:7, 4:6; Fehske - Cuba 6:2, 1:6,3:6;
Gordon - Potsch 1:6, 4:6; Möhrke - Reinecke 2:6, 3:6; Jentsch ­
Kreft 4:6,6:1,7:5; Doenng - Omrcen 0:6, 3:6.
Schöllhorn/Fehske - Grünes/Reinecke 7:6,6:1; Gordon/Jentsch
- CubalOmrcen 2:6, 0:6; Möhrke/Doering - Potsch/Reiners 6:3,
3:6,4:6.

TC BW Dresden-Blasewitz - SV Zehlendorfer Wespen 6:3
Haupt - Thornadsson 6:3, 6:7, 6:4; Madea - Woloszczak 6:2, 2:6,
7:6; Queirolo - Osterhorn 6:7, 0:6; Tanz - Riehl 7:6, 6:4; Pflug­
Oeder 2:6, 3:6, 6:3; Purkert - Freudenreich 0:6, 2:6.
HauptlMadea - ThornadssonlLoddenkemper 6:3, 6:2; Queirolol
Pflug - Osterhorn/Oeder 3:6, 4:6; Tanz/Purkert - Wolasczakl
Freudenreich 2:6, 7:6, 6:4.

TC RC Sport Leipzig - TC WG Lichtenrade 2:7
Hankovec - Rieschick 0:6, 0:6; Macharacek - Perez, S. 6:4,4:6,
6:7, Navratil- Perez, L. 6:0,4:6,0:6, Backhaus - Lehmann 7:5,
6:4; Weiß - Scheffrahn 7:6, 3:6, 2:6; Pindur - Hammer 6:4, 6:0.
MacharacekINavratil - RieschickiPerez, L. 2:6, 3:6; Hankovecl
Pindur - Perez, S.lScheffrahn 6:7, 6:7; BackhausIWeiß - Leh­
mann/Schönherr 3:6,6:2, 1:6.

21. Mai 2005

1. TC Köthen - TC Sandanger Halle 7:2
Tuscher - Schöllhorn 5:7, 6:0, 7:6, Neubauer - Fehske 7:6, 3:3
ret.; Winkler - Gardon 6:0, 6:2; Millonig - Möhrke 6:2, 7:6;
Sadovnik- Jentsch 6:3, 5:7, 6:1; Timme - Doering 6:0, 6:4.
Neubauer/Millonic - Schöllhorn/Fehske 3: 1 ret. Tuscherl
Sadovnik - GordonIDoering 3:6 ret.; WinklerlTimme - Möhrkel
Jentsch 6:4 ret.

TC WG Lichtenrade - SV Zehlendorfer Wespen 8:1
Perez-Perez, S. - Thornadsson 2:6, 6:3, 5:3 zgz.; Perez-Perez, L.
- Wolosczak 6:1, 6:1; Lehmann - Osterhorn 6:3, 7:6; Scheffrahn
- Riehl6:3, 6:4; Hammer - Freudenreich 2:6, 6:3, 1:6; Schönherr
- Khan 6:4, 7:6.
Perez-Perez, L.lLehmann - Thornadsson/Osterhom 6:1, 6:4;
Perez-Perez, S.lScheffrahn - WolosczakiRiehl 6:4,6:4, Hammer/
Schönherr - Freudenreich/Khan 7:6, 7:5.

NTC "Die Känguruhs" - TC BW Dresden-Blaswitz 5:4
Grünes - Vacek 6:0, 6:0; Cuba - Haupt 4:6, 6:3, 2:6; Stronk ­
Madea 3:6, 6:4, 6:7; Potsch - Queirolo 6:3, 6:2; Reinecke - Tanz
6:3,6:4; Omrcen - Pflug 6:3, 5:7, 3:6.
CubaiReinecke - MadealHaupt 4:6, 3:6; Grünes/Omrcen ­
VaceklPflug 6:1, 6:0; Potsch/Stronk - QueirololTanz 6:2,6:3.

LTTC Rot-Weiß - TC RC Sport Leipzig 7:2
Zelenay - Hankovec 6:1, 6:1; Magg - Macharacek 6:7, 3:6;
Gralow - Navratil 4:6, 6:4, 6:0; Fasching - Bornschein 6:0, 6:0;
Taplick - Baron 6: 1, 6:0; Seetzen - Backhaus 6: l, 6:0.

.ZelenaylMagg - HankoveclMacharacek 0:6, 0:6 o.Sp.; Gralowl
Fasching - Navratil/Bornschein 6:0, 6:0 o.Sp.; TaplickiSeetzen­
BaronIBackhaus 6:0, 6:0 o.Sp.

22. Mai 2005

TC WG Lichtenrade - NTC "Die Känguruhs" 4:5
Perez-Perez, S. - Grünes 6:4, 7:6; Perez-Perez, L. - Cuba 6:2,
6:3; Lehmann - Stronk 2:6, 2:6; Scheffrahn - Potsch 6:7, 5:7;
Hammer - Reinecke 6:2, 6: 1; Schönherr - Omrcen 4:6, 3:6.
Perez-Perez, S.lScheffrahn - GrüneslPotsch 1:6, 1:6; Perez-
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Perez, L.lLehmann - CubaiStronk 6:7, 6:7; HammerlSchönherr­
Reinecke/Omrcen 6:4, 3:6, 6:4.

LTTC Rot-Weiß - SV Zehlendorfer Wespen 7:2
Zelenay - Thornadsson 6:3, 1:0 Aufg.; Magg - Wolosczak 6:3,
7:6; Gralow - Osterhorn 5:2 Aufg.; Fasching - Riehl 6:1, 6:2;
Taplick - Freudenreich 2:6,3:6, Seetzen - Freitag 6:2, 6:0.
Zelenay/Magg - Thornadsson/Wolosczak o.Sp.; Gralowl
Fasching - OsterharnIRiehl o.Sp.; TaplickiSeetzen - Freuden­
reich/Freitag o.Sp.

TC Sandanger Halle - TC BW Dresden-Blasewitz 1:8
Schöllhorn - Vacek 6:0, 6:0; Fehske - Haupt 1:6, 5:7; Gordon ­
Madea 2:6, 1:6; Möhrke - Queirolo 1:6,3:6, Jentsch - Tanz 0:6,
4:6; Doering - Pflug 3:6, 6: l, 2:6.
Schöllhorn/Fehske - Haupt/Madea 5:7, 3:6; GordonlMartin ­
Tanz/Pflug 2:6, 1:6; Möhrke/Jentsch - Queirolo/Purkert 2:6, 1:6.

TC RC Sport Leipzig - 1. TC Köthen 6:3
Hankovec - Tuscher 2:6, 0:6; Macharacek - Neubauer 5:7, 6:2,
6: 1; Navratil - Winkler 6:2, 2:6, 6:2; Backhaus - Millonig 6:2,
4:6,6:1; Weiß - Sadovnik 6:0,6:0; Pindur - Timme 3:6,3:6.
Hankovec/Backhaus - Tuscher/Neubauer 4:6,5:7; NavratillWeiß
- WinkJerlMillonig 6:4, 6:3; MacharacekiPindur - Sadovnikl
Timme 6:1, 6:2.

4. Juni 2005

LTTC Rot-Weiß - TC WG Lichenrade 7:2
Zelenay - Rieschick 7:5, 6:3; Gralow - Lehmann 6:1, 6:0;
Fasching - Scheffrahn 6:0, 6:2; Taplick - Hammer 3:6, 1:6;
Seetzen - Schönherr 6:2, 6:3; Volmer - Bröder 6:2, 6:0.
ZelenaylFasching - RieschickILehmann 6:0, 6:0 o.Sp.; Gralowl
Taplick - ScheffrahnlHammer 0:6, 0:6 o.Sp.; SeetzenNolmer ­
Schönherr/Bröder 6:0, 6:0 o.Sp.

SV Zehlendorfer Wespen - TC Sandanger Halle 7:2
Thornadsson - Schöllhorn 6:3, 6:2, Wolosczak - Fehske 6:4, 6:2;
Osterhorn - Gordon 6:1, 6:3; Riehl - Möhrke 2:6, 3:6;
Loddenkemper - Jentsch 6:1, 6:3; Freudenreich - Doering 6:2,
6:0.
WolosczakiOsterhorn - Schöllhorn/Gardon 3:6, 5:7; Thornads­
son/Loddenkemper - Fehske/Jentsch 6: 1, 6:0; Riehll
Freudenreich - Möhrke/Doering 6:4, 6:3.

TC BW Dresden-Blasewitz - 1. TC Köthen 2:7
Vacek - Chramosta 2:6, 5:7; Haupt - Tuscher 4:6,3:6; Madea­
Neubauer 3:6, 6:4, 2:6; Queirolo - Winkler 5:7, 6:7; Tanz ­
Millonic 6:1, 3:6, 3:6; Gernat - Timme 3:6, 6:4, 5:7.
HauptIMadea - ChramostaiSadonnik 4:6,3:6; VaceklQueirol0 ­
TuscherlMillonic 6:0, 6:0; Tanz/Gernat - TimmelNeubauer 6:0,
6:0.

NTC "Die Känguruhs" - TC RC Sport Leipzig 8:1
Grünes - Hankovec 6:3, 6: 1; Cuba - Backhaus 4:6, 6:4, 7:6;
Stronk - Weiß 4:6, 6:2, 6:2; Potsch - Nolopp 6:0, 6:2; Reinecke
- Bornschein 6:2, 6:7, 6:2; Omrcen - Baron 6:2, 6:0.
Grünes/Cuba - HankoveclBackhaus 6:0, 6:0; StronkIPotsch ­
Weiß/Nolopp 6:0, 6:0; Omrcen/Reinecke - Bornschein/Baron
0:6,0:6.

5. Juni 2005

1. TC Köthen - NTC "Die Känguruhs" 3:6
Chramosta - Grünes 6:3, 3:0 ret.; Winkler - Cuba 6:4, 6:3;
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Sadovnik - Stronk 2:6, 4:6; Timme - Potsch 3:6, 6:2, 4:6; Meier
- Reinecke 0:6, 4:6; Kacin - Ormcen 2:6, 4:6.
ChramostaiKacin - Grünes/Ormcen 7:5, 6:2; SadovnikiTimme­
CubaiReinecke 3:6, 3:6; WinklerlMeier - StronkiPotsch 4:6,2:6.

TC Sandanger Haller - LTTC Rot-Weiß 0:9
Schöllhorn - Zelenay 2:6, 2:6; Fehske - Magg 0:6, 0:6; Gordon
- Gralow 0:6, 3:6; Möhrke - Taplick 3:6, 0:6; Jentsch - Seetzen
2:6, 1:6; Doering - Volmer 1:6, 0:6.
Schöllhorn/Gordon - ZelenaylMagg 3:6, 2:6; Fehske/Jentsch ­
GralowlTaplick 3:6, 4:6; Möhrke/Doering - SeetzenlVolmer 2:6,
0:6.

TC BW Dresden-Blasewitz - TC WG Lichtenrade 7:2
Vacek - Rieschick 6:4, 5:7, 3:6; Haupt - Lehmann 6:3, 6:3;
Madea - Scheffrahn 6:3, 6: 1; Querolo - Hammer 6:2, 6:2; Tanz
- Schönherr 6:0, 6:2; Pflug - Urrutia 6:1, 6:4.
VacekiHaupt - RieschickiLehmann 0:6, 0:6; MadealQuerolo ­
Scheffrahn/Hammer 6:0, 6:0; Tanz/Pflug - SchönherrlUrrutia
6:0,6:0.

TC RC Sport Leipzig - SV Zehlendorfer Wespen 7:2
Macharacek - Thornadsson 6:3, 6:4; Navratel - Wolosczak 1:6,
6:3, 6:0; Backhaus - Osterhorn 6:4, 6:2; Weiß - Riehl 6:3, 7:5;
Pindur - Loddenkemper 6:2, 3:6, 6:7; Bandini - Freudenreich
6:3,7:6.
MacharacekINavratel - ThornadssonlWolosczak 4:6, 2:6; Back­
hausIWeiß - Osterhorn/Rieh16:4, 6:3; Pindur/Bandini - Lodden­
kemperlFreudenreich 6:4, 3:6, 6:2.

12. Juni 2005

SV Zehlendorfer Wespen - NTC "Die Känguruhs" 3:6
Thornadsson - Grünes 7:6, 5:7,4:6; Wolosczak - Cuba 4:6,3:6;
Osterhorn - Stronk 1:6, 0:6; Riehl - Potsch 1:6, 5:7; Lodden­
kemper - Reinecke 3:6, 3:6; Freudenreich - Ormcen 6:4, 6:1.
Thornadsson/Osterhorn - CubaiStronk 7:5,6:4; WolosczaklRiehl
- Grünes/Potsch 3:6, 3:6; Loddenkemper/Freudenreich ­
Reinecke/Ormcen 6:4, 6:2.

RESULTATE 111
19. Juni 2005

NTC "Die Känguruhs" - LTTC Rot-Weiß 1:8
Grünes - Zelenay 7:5, 6:7, 0:6; Cuba - Magg 7:6, 0:6, 3:6;
Stronk - Gralow 2:6, 2:6; Potsch - Fasching 4:6, 4:6; Reinecke ­
Seetzen 3:6, 6:4, 1:6; Ormcen - Shvets 3:6, 5:7.
Grünes/Cuba - Zelenay/Magg 3:6, 3:6; Stronk/Potsch ­
GralowlFasching 6:4, 6:3; Reinecke/Omrcen - Seetzen/Shvets
2:6,3:6.

TC BW Dresden-Blasewitz - TC RC Sport Leipzig 4:5
Vacek - Godlewski 5:7, 2:6; Haupt - Macharacek 6:7, 4:6;
Madea - Navratil 7:5, 6: 1; Queirolo - Backhaus 1:6, 6:2, 6:4;
Tanz - Weiß 2:6, 4:6; Purkert - Pindur 4:6, 2:6.
VacekiPurkert - Godlewski/Backhaus 3:6, 6:3, 6:3; Haupt/Tanz­
NavratillWeiß 6:3, 6:2; MadealQueirolo - MacharacekiPindur
4:6,0:6.

SV Zehlendorfer Wespen - 1. TC Köthen 2:7
Thornadsson - Chramosta 2:6, 2:6; Wolosczak - Tuscher 5:7,
4:6; Osterhorn - Neubauer 5:7, 4:6; Riehl - Millonig 2:6, 5:7;
Loddenkemper - Sadovnik 6:3, 1:6,6:3; Freudenreich - Timme
7:6,6:2.
Thornadsson/Freudenreich - Chramosta/Millonig 4:6, 4:6;
Wolosczak/Loddenkemper - Tuscher/Neubauer 1:6, 2:6;
Osterhom/Riehl- SadovnikiTimme 5:7, 4:6.

TC WG Lichtenrade - TC Sandanger Halle 8:1
Rieschick - Schöllhom 6:0, 6:3; Perez-Perez, S. - Fehske 6:1,
6:7,4:6; Perez-Perrez, L. - Gordon 6:0, 6:2; Lehmann - Möhrke
7:6,6:4; Scheffrahn - Jentzsch 6:1, 7:5, Hammer - Doering 6:2,
6:4.
Perez-Perez, L.lLehmann - Schöllhorn/Fehske 6: 1, 6:2;
RieschickiSchönherr - Möhrke/Jentzsch 6: 1, 7:6; Perez-Perez,
S.lScheffrahn - GordonlDoering 6:2, 6:4.

Abschlusstabelle

TC WG Lichtenrade -1. TC Köthen 8:1
Perez-Perez, S. - Chramosta 6:3,6:2; Perez-Perez, L. - Sadovnik
6:1,6:2; Lehmann - Meier 6:2,6:1; Scheffrahn - Kacin 6:0, 6:0;
Hammer - Gegner nicht angetreten 6:0, 6:0; Schönherr - Gegner
nicht angetreten 6:0, 6:0.
Perez-Perez, S./Perez-Perez, L. - ChramostaiSadovnik 6:0, 6:0
o.Sp.; Lehmann/Scheffrahn - Maier/Kacin 0:6, 0:6 o.Sp.;
Hammer/Schönherr - Gegner nicht angetreten 6:0, 6:0.

1. LTTC Rot-Weiß
2. NTC "Die Känguruhs"
3. TC Lichtenrade
4. TC RC Sport Leipzig
5. TC BW Dresden-Blasewitz
6. 1. TC Köthen
7. SV Zeh1endorfer Wespen
8. TC Sandanger Halle

Siege
7:0
6:1
4:3
4:3
3:4
3:4
1:6
0:7

Matches
52: 11
38:25
39:24
32:31
33:30
30:33
20:43
8:55

LTTC Rot-Weiß - TC BW Dresden-Blasewitz 7:2
Magg - Vacek 6:1, 7:5; Gralow - Haupt 6:2, 6:4; Fasching ­
Madea 6:2,6:1; Taplick - Tanz 6:2, 5:7, 4:6; Seetzen - Pflug 6:0,
6:0; Volmer - Purkert 4:6, 6:0, 6: 1.
Magg/Gralow - VacekiHaupt 6:0, 6:0 o.Sp.; Fasching/Taplick ­
MadeaITanz 0:6, 0:6 o.Sp.; SeetzenlVolmer - PfluglPurkert 6:0,
6:0o.Sp.

TC Sandanger Hlle - TC RC Sport Leipzig 0:9
Schöllhorn - Godlewski 5:7, 2:6; Fehske - Macharacek 0:6, 1:6;
Gordon - Backhaus 3:6, 0:6; Möhrke - Weiß 6:4, 3:6, 4:6;
Jetnsch - Pindur 2:6, 2:6; Doering - Schmidt 3:6, 1:6.
Schöllhorn/Gordon - MacharacekiPindur 1:6, 0:6; Fehske/
Jentsch - Godlewski/Schmidt 5:7, 3:6; Möhrke/Doering ­
Backhaus/Weiß 3:6, 3:6.

Meister: LTTC Rot-Weiß
Absteiger:
SV Zeh1endorfer Wespen und TC Sandanger Halle

Aufstiegsspiel zur 2. Bundesliga
Club an der Alster - LTTC Rot-Weiß 6:3
Grambow - Zelenay 6:1, 5:7, 6:3; Parada - Magg 4:6, 7:6, 6:2;
Blumauer - Gralow 2:6, 5:7; Neumann - Fasching 2:6, 1:6;
Blohm - Seetzen 6:4, 6:0; Kunth - Shvets 4:6, 7:6, 6:1.
Grambow/Prada - ZelenaylMagg 6:4, 3:2; BlumauerlMerkel ­
Gralow/Shvets 6:7, 0:2; v. Hugo/Kunth - FaschinglVolmer 6:4,
6:2.



Damen
Meisterschaftsklasse

30. April 2005

Tennis-Club SCC - Berliner SV 1892 3:6
Modric - Wlodarczyk 3:6, 1:6; Grimshorn - Golaszewski 5:7,
6:3,6:7; Mauder - Kreft 5:7,6:2,7:6; Fritschken - Gordillo-Diaz
2:6, 6:3, 3:6; Zink - Rhode 2:6, 6:7; Bahrenburg - Buschkow­
Spiegel 3:6, 6:7.
Modric/Grimshorn - Wlodarczyk/Golaszewski 6:4, 6:0;
Fritschken/Zink - KreftIBuschkow-Spiegel 7:5, 6:0; Mauderl
Bahrenburg - Gordillo-Diaz/Rhode 5:7, 0:6.

Grunewald TC - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 0:9
Zasova - Peth 2:6, 6:7; Schmidt - Kemkes 0:6, 0:6, o.Sp.; Gaude
- Ulrich 1:6, 0:6; Suworowa - Tölle 2:6, 1:6; Kuznetsova ­
Gehrke 3:6, 0:6; Dmitrevskaya - Jähnel 2:6, 0:6.
ZasovalKuznetsova - Peth/Kemkes 4:6, 3:6; Gaude/Suworowa­
Ulrich/Tölle 2:6, 3:6; SchmidtlDmitrevskaya - GehrkelJähnel
0:6, 0:6 o.Sp.

TK Blau-Gold Steglitz - Weiß-Rot Neukölln 7:2
Pougatcheva - Andersson 6:4, 6: 1; Biletskaia - Höfling 6:0, 6: 1;
Fischer - Krüger 7:6,6:4; Lavrinov - Günther 6:1,6:3; Burgard
- Beder 4:6,6:2,5:7; Trabandt - Rautenberg 1:6,2:6.
PougatchevaIBiletskaia - Andersson/Günther 6:4, 6: 1; Fischerl
Lavrinov - HöflinglBeder 6:2, 6:4; Burgard/Trabandt - Krüger/
Rautenberg 6:4,5:7, 7:6.

SC Brandenburg - TV Frohnau 4:5
Straczy - Greschik 6:2, 6:0; Ait-Ouyahia - Hegemann 0:6, 0:6;
Schmidt - Kim 6:3, 4:6, 6: 1; Schäfer - Löschner 6:4, 1:6, 4:6;
Dafertshofer - Schulz v. Endert 6:3, 4:6, 6: 1; Deckner - Jarosz
4:6,6:7.
Straczy/Dafertshofer - KimILöschner 6:3, 6:2; Ail-Ouyahial
Schäfer - Greschik/Jarosz 1:6, 1:0; SchmidtlDeckner - Hege­
mann/Schulz v. Endert 4:6, 0:6.

5. Mai 2005

TV Frohnau - Tennis-Club SCC 4:5
Greschik - Modric 3:6, 6:4, 3:6; Hegemann - Grimshorn 7:5,
5:7, 6:2; Kim -Fritschken 0:6, 0:6; Löschner - Michallek 6:1,
7:6; Schulz v. Endert, S. - Mauder 6:7,6:2,3:6; Schulz v. Endert,
A. - Zink 1:6, 2:6.
Hegemann/Jarosz - Modric/Mauder 6:2,7:6; LöschnerlSchulz v.
Endert, S. - FritschkenIMichallek 6:3, 6:4; Greschik/Schulz v.
Endert, A. - GrimshornlZink 5:7, 2:6.

Berliner SV 1892 - Grunewald TC 7:2
. Wlodarczyk - Zasova 4:6, 6:7; Golaszewski - Gaude 7:5, 6:1;

Kreft - Elmaleh 3:6, 7:6, 6:0; Gordillo-Diaz - Suworowa 6:2,
6:2; Rhode - Kuznetsova 6: 1, 6:0; Buschkow-Spiegel ­
Dmitrevskaja 6:2, 6:4.
Wlodarczyk/Golaszewski - GaudelElmaleh 6:0, 6:0; Gordillo­
Diaz/Rhode - ZasovalKuznetsova 4:6, 2:6; Buschow-Spiegel/
Reckert - SuworowaIDmitrevskaja 6:2, 6:0.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - TK Blau-Gold Steglitz 8:1
Peth - Pougatcheva 6:7, 7:6, 7:5; Kemkes - Biletskaia 2:6, 6:4,
1:6; Ulrich - Fischer 6:2, 6:3; Tölle - Lavrinov 6:1, 4:6, 6:4;

Tenn!s 2/2005

Gehrke - Burgard 7:6, 6:4; Liese - Wolter 6:2, 6:4.
Peth/Kemkes - PougatchevaIBiletskaia 6:0, 6:2; Ulrich/Gehrke
- FischerlLavrinov 6:2, 6:0; TöllelLiese - BurgardlWolter 4:6,
6:4,6:4.

SC Brandenburg - Weiß-Rot Neukölln 7:2
Straczy - Andersson 6:0, 6:0; Schmidt - Höfling 6:0, 6:2; Schä­
fer - Krüger 3:6,5:7; Dafertshofer - Günther 6:2,6:3; Deckner­
Beder 0:6, 6:4, 6:3; Wiedenberg - Rautenberg 6:4, 6:2.
Straczy/Dafertshofer - Andersson/Günther 6:0, 6: 1; Schmidtl
Schäfer - Höfling/Beder 6:2, 6:4; Deckner/Wiedenberg ­
Krüger/Rautenberg 1:6, 1:6.

21. Mai 2005

SC Brandenburg - Berliner SV 1892 5:4
Straczy - Wlodarczyk 6:1,6:0; Ait-Quyahia - Golaszewski 1:6,
1:6; Schmidt - Kreft 1:6, 3:6; Schäfer - Rhode 1:6, 6:7;
Dafertshofer - Buschkow-Spiegel 6:0, 7:5; Deckner - Sühling
6:0,6: 1.
Straczy/Schäfer - KreftlRhode 6:0, 6: 1; SchmidtIDafertshofer ­
Golaszewski/Buschkow-Spiegel 7:5, 6:4; Ait-OuyahiaIDeckner
- Wlodarczyk/Sühling 0:6, 6:3, 2:6.

Tennis-Club SCC - Grunewald TC 8:1
Modric - Zasova 6:2, 6:7, 4:6; Grimshorn - Gaude 6:0, 6:0;
Fritschken - Elmaleh 6:4, 6:0; Michaliek - Suworowa 6:2, 6:2;
Mauder - Kuznetsova 2:6, 6:2, 6:4; Zink - Dmitrevskaja 6: 1,6:0.
Modric/Grimshorn - ZasovalElmaleh 6:2, 6: 1; Fritschkenl
Michallek - GaudelDmitrevskaja 6:2, 6:7, 7:6; Mauder/Zink ­
SuworowalKuznetsova 6:4, 6:0.

Weiß-Rot Neukölln - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 1:8
Andersson - Peth 0:6, 0:6; Höfling - Kemkes 3:6, 1:6; Krüger­
Ulrich 2:6, 2:6; Günther - Tölle 1:6, 2:6; Beder - Gehrke 4:6,
2:6; Rautenberg - Liese 0:6, 3:6. .
Andersson/Günther - Peth/Kemkes 1:6, 3:6; HöflinglBeder ­
Ulrich/Gehrke 1:6, 0:6; Krüger/Rautenberg - TöllelLiese 6:3,
0:6,6:1.

TV Frohnau - TK Blau-Gold Steglitz 5:4
Greschik - Pougatcheva 6:0, 6:2; Hegemann - Biletskaia 6:1,
6:4; Kim - Fischer 3:6, 1:6; Löschner - Lavrinov 6:3, 6:2; Schulz
v. Endert, S. - Schröder 3:6, 6:7; Jarosz - Raikovic 5:7, 3:6.
KirnJLöschner - FischerlLavrinov 4:6, 6:2, 4:6; Greschik/Jarosz
- BiletskaialSchröder 7:6,2:6, 7:5; Hegemann/Schulz v. Endert,
S. - PougatchevaIBurgard 7:6, 6:4.

5. Juni 2005

TK Blau-Gold Steglitz - Tennis-Club SCC 6:3
Pougatcheva - Modric 3:6, 6:3, 6:2; Biletskaia - Grimshom 4:6,
3:6; Fischer - Fritschken Aufg. SCC; Lavrinov - Michallek 1:6,
6:1,6:1; Schröder - Mauder 6:1, 7:6; Burgard - Zink 2:61:6.
FischerlLavrinov - Modric/Grimshorn 7:6, 6:4; Pougatcheval
Burgard - MichaliekIMauder Aufg. SCC; BiletskaialSchröder­
Fritschken/Zink 6:2, 6:7, 6:7.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - SC Brandenburg 7:2
Peth - Ait-Ouyahia 6:3, 6:0; Kemkes - Schmidt 1:6, 1:6; Ulrich
- Dafertshofer 6:3, 6:1; Tölle - Deckner 6:2, 6:1; Gehrke - Wie­
denberg 5:7,6:2,6:3; Gedies - Opt-Eynde 6:1, 6:1.
PethlUlrich - Ait-Ouyahia/Deckner 6:3, 6:4; Kemkes/Gehrke ­
SchmidtlDafertshofer 2:6, 5:7; Tölle/Gedies - Wiedenberg/Opt­
Eynde 6:4, 6:4.
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Berliner SV 1892 - TV Frohnau 5:4
Wlodarczyk - Greschik 7:6,6:1; Golaszewski - Hegemann 0:6,
3:6; Kreft - Kim 6:2, 4:6, 1:6; Gordillo-Diaz - Löschner 6:3,3:6,
6:2; Rhode - Schulz v. Endert, S. 6:2, 6:2; Buschkow-Spiegel ­
Jarosz 6:4, 7:6.
Gordillo-DiazlRhode - Greschik!Jarosz 6:3, 6:2; Golaszewski/
Buschkow-Spiegel - Kim/Löschner 3:6, 3:6; Wlodarczyk!
Rechert - HegemanniSchulz v. Endert, S. 0:6, 0:6.

Das Spiel Weiß-Rot Neukölln - Grunewald TC wurde nach
Protest mit 9:0 gewertet.

11. Juni 2005

SC Brandenburg - TK Blau-Gold Steglitz 2:7
Straczy - Pougatcheva 6:0, 6:0; Ait-Ouyahia - Biletskaia 1:6,
0:6; Schmidt - Fischer 7:6,7:5; Dafertshofer - Lavrinov 3:6, 6:4,
2:6; Deckner - Schröder 6:3, 5:7, 2:6; Wiedenberg - Raickovic
1:6,0:6.
Straczy/Ait-Ouyahia - Fischer/Lavrinov 4:6, 4:6; Schmidtl
Wiedenberg - PougatchevaiBurgard 6:7, 0:6; Dafertshofer/
Deckner - BiletskaiaiSchröder 0:6, 4:6.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - Tennis-Club SCC 8:1
Peth - Fritschken 6:4, 5:7, 6:2; Kemkes - Michallek 2:6,6:3,6:2;
Ulrich - Zink 6:3, 6:2; Tölle - Wochartz 6:0, 6: 1; Müller - Britze
6: I, 6:0; Jähnel - Hartmann 6:0, 6:0.
PethlUlrich - FritschkenIMichallek 6:4, 6:4; Kernkes/Gehrke ­
Zink/Wochartz 3:6, 6:3, 2:6; TöllelJähnel- Britze/Hartmann 6:2,
6:2.

Berliner SV 1892 - Weiß-Rot Neukölln 8:1
Wlodarczyk - Andersson 6:1, 7:5; Golaszewski - Höfling 6:0,
6:1; Kreft - Krüger 7:6,7:5; Gordillo-Diaz - Günther 6:2,6:1;
Rhode - Beder 6: 1,6:2; Buschkow-Spiegel- Ralltenberg 7:5, 7:6.
Wlodarczyk/Kreft - Andersson/Günther 6:3, 6: 1; Golaszewski/
Buschkow-Spiegel - Höfling/Beder 6:7, 4:6; Gordillo-Diaz/
Rhode - Krüger!Ralltenberg 6:3, 6:3.

TV Frohnau - Grunewald TC 6:3
Greschik - Zasova 6:4, 6:3; Hegemann - Gaude 6:1, 6:3; Kim­
Elmaleh 7:5, 0:2 Aufg.; Löschner - Suworowa 2:6, 6:1, 6:0;
Jarosz - Kuznetsova 6:2, 6:0; Schulz v. Endert, A. - Dmitrevs­
kaya 6:4, 6:2.
Greschik!Jarosz - ZasovaiSchmidt 3:6, 3:6; KimILöschner ­
SlIworowalKuznetzova 4:4 Aufg.; HegemanniSchlllz v. Endert,
A. - Gaude/Drnitrevskaja 6:7,6:3,6:7.

18. Juni 2005

TK Blau-Gold Steglitz - Berliner SV 1892 5:4
POllgatcheva - Wlodarczyk 2:6, 6:4, 3:6; Biletskaia ­
Golaszewski 6:3, 2:6, 6:3; Fischer - Kreft 6:7,6: 1,6:3; Lavrinov
- Gordillo-Diaz 2:6, 3:6; Schröder - Rhode 4:6, 2:6; Raikovic ­
Buschkow-SpiegeI6: 1,6:2.
Pougatcheva/Burgard - Golaszewski/Kreft 7:5, 6:7, 6:2;
BiletskaiaiSchröder - WlodarczykIBuschkow-Spiegel 6:2; zgz.;
Fischer/Lavrinov - Rhode/Gordillo-Diaz 4:6, 2:6.

Weiß-Rot Neukölln - Tennis-Club SCC 2:7
Andersson - Modric 1:6, 4:6, Höfling - Grimshom 1:0 zgz.;
Krüger - Fritschken 0:6, 0:6; Günther - Michallek 2:6, 2:6;
Beder - Mauder 6:3, 6:2; Rautenberg - Zink 4:6, 1:6.
Andersson/Günther - Modric/Grimshorn 1:6, 0:6; Krüger!
Ralltenberg - Michallek!Mauder 0: I zgz.; Beder/Gangey -

RESULTATE 111
FritschkeniZink 1:6, 0:6.

Grunewald TC - SC Brandenburg 5:4
Zasova - Ait-Ouyahia 6:1, 6:3; Gaude - Schmidt 6:7, 1:6;
Vnukova - Schäfer 0:6, 0:6; Elmaleh - Dafertshofer 6:7, 3:6;
Suworowa - Deckner 7:5, 5:7, 1:6; Kuznetsova - Wiedenberg
6:1,5:7,7:5.
ZasovalElarnleh - SchrnidtiDafertshofer 6:0, 5:7, 6:4; Gaude/
Taissa D. - Ait-OuyahiaIDeckner 1:6, 6:3, 6:3; Suworowal Kuz­
netsova - WiedenberglMalkowski 3:6, 6:3, 6:3.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - TV Frohnau 7:2
Peth - Greschik - 6: 1, 6:2; Kernkes - Hegemann 1:6, 2:6, Ulrich
- Kim 6:2, 6:2; Tölle - Löschner 6:3,6:3; Gedies - Jarosz 1:6,
7:6,6:3; Jähnel- Schulz v. Endert, A. 6:2, 6:1.
Peth/Kempes - Greschik!Hegemann 6:2, 6:0; Ulrich/Tölle ­
Kim/Jarosz 6:3, 6:3; Gedies/Jähnel - Löschner/Schulz v. Endert,
A. 4:6, 6:4, 6:7.

25. Juni 2005

Grunewald TC - TK Blau-Gold Steglitz 4:5
Zasova - Pougatcheva 1:6, 6:2, 7:5; Schmidt - Biletskaia 1:6,
2:6; Gaude - Fischer 4:6, 3:6; Elmaleh - Lavrinov 6:1, 6:4;
Suworowa - Schröder 4:6, 6:4, 7:6; Kuznetsova - Raikovic 4:6,
6:4,2:6.
ZasovalElmaleh - Fischer/Lavrinov 6:3, 6:4; SchmidtiGaude ­
BiletskaiaiSchröder 4:6, 4:6; SuworowalKuznetsova - Pou­
gatchevaIBurgard 3:6, 3:6.

Tennis-Club SCC - SC Brandenburg 3:6
Michallek - Straczy 0:6, 0:6; Mauder - Ait-Ouyahia 7:5, 6:7,6: 1;
Zink - Schmidt 5:7,6:3,1:6; Mirow - Schäfer 6:1,7:6; Strauch­
mann - Dafertshofer 1:6, 1:6; Brennenstuhl- Deckner 4:6,5:7.
Zink/Mirow - Straczy/Dafertshofer 0:6, 6:7; Michallek!
Brennenstuhl - Ait-Ouyahia/Wiedenberg 6:4, 6:3; Mauder/
Strauchmann - SchmidtlDeckner 1:6, 2:6.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - Berliner SV 1892
Peth - Golaszewski 6:2, 2:2; Kernkes - Kreft 6:2, 6:2; ; Tölle ­
Rhode 3:6, 6:2, 2:6; Jähnel- Przewlocki 6:1, 3:6, 6:3.
Beim Stand von 2: 1 abgebrochen und nicht mehr nachgespielt.

Weiß-Rot Neukölln - TV Frohnau 2:7
Andersson - Greschik 1:6, 1:6; Höfling - Hegemann 0:6, 0:6;
Krüger - Kim 4:6, 7:6, 1:6; Günther - Löschner 1:6, 1:6; Beder
- Schulz v. Endert, S. 6:3,4:6,6:2; Rautenberg - Jarosz 6:3, 4:6, 2:6.
AnderssonlGünther - Greschik/Löschner 1:6, 0:6; HöflinglBeder
- Hegemann/Schulz v. Endert, S. 0:6, 0:6; KrügerlRautenberg ­
Kim/Jarosz 5:7,6:2, 7:6.

Herren
Meisterschaftsklasse

1. Mai 2005

TK Blau-Gold Steglitz - BTC Grün-Gold Tempelhof 9:0
Stenman - Buttkus 6:2, 6:2; Pougatchev - Blank 6:2, 6:0;
Lakhno - Abt 6: I, 6: I; Bock - Engelbrecht 6: 1, 6:2; Blömeke ­
Ritter 6:1,6:3; Boelke - Dengier 6:7,6:1,6:3.
Stenman/Boelke - Buttkus/Engelbrecht 3:6, 6:4, 6:4; Pou­
gatchev/Blömeke - Abt/Blank 6:2, 6:3; Lakhno/Bock -
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RitterlDengier 6:4, 5:7, 6:4.

Post Sportverein Gatow - Grunewald TC 2:7
Marx - Norfeldt 0:6,0:6; Schebesta - Geisman 4:6, 1:6; Baring
- Eck 1:6, 3:6; Strombach - Hoppe 7:5, 7:5; Zastrow - Steiner
6:4, 4:6, 6:2; Obst - Suworow 2:6, 1:6.
SchebestaIBaring - NarfeldtiHoppe 2:6, 4:6; ZastrowlMarx ­
GeismanlEck 1:6, 0:6; StrombachiObst - SteinerlSuworow 3:6,
4:6.

Tennis-Club SCC - SC Brandenburg 7:2
Gustafsson - Braniecki 6:2, 6:1; Olsson - Haseloff 6:1, 6:0;
Brehler - Schosland 6:3, 6:0; Dersch - Mejstrik 6:4,
6: 1; Kuznetzov - Dafertshofer 6:4, 6: I; Masic - Hollmann 2:6,
4:6.
Gustafsson/Masic - Haseloff/Schosland 6:0, 6:0; BrehlerlDersch
- Braniecki/Hollmann 6:2, 4:6, 6:7; Olsson/Kuznetzov ­
Mejstrik/Dafertshofer 6:1, 6:3.

TC Grün-Weiß Nikolassee - TC OW Friedrichshagen 7:2
Zarski - Stabenow 6:2, 6:0; Dzikiewicz - Dittrich 6:2, 6:2; Peter
--: Huschit 6:0,6:2; Dörr - Riedel6: 1,5:7,3:6; Berneit - Schmidt
6:0, 2:6, 6:4; Thies - Buchholz 6: I, 6:2.
Zarskilv. Grasdorff - DittrichiHuschit 6:0, 6:3; Dzikiewiczl
Berneit - Stabenow/Riedel 4:6, 6:2, 6:7; PeterlDörr - Schrnidtl
Buchholz 6:1,6:0.

5. Mai 2005

Grunewald TC - TC Grün-Weiß Nikolassee 1:8
Geisman - Zarski 2:6, 6:2, 5:7; Eck - Dzikiewicz 4:6,5:7, Hoppe
- Peter 2:6, 2:6; Steiner - Dörr 1:6, 4:6; Suworow - Berneit 6:4,
0:6, 6:4; Mojski - Thies 3:6, 3:6.
HoppelSteiner - ZarskilDzikiewicz 2:6, 4:6; EcklSuworow ­
PeterlDörr 2:6,6:0,5:7; GeismanlMojski - GrasdorfflThies 6:7,
3:6.

TC OW Friedrichshagen - TC Blau-Gold Steglitz 3:6
Schukin - Stenman 6:0, 6:0; Bednarck - Pougatchev 4:6, 4:6;
Stabenow - Lakhno 0:6, 1:6; Dittrich - Bock 2:6,3:6; Huschit­
Blömeke 1:6, 4:6; Schmidt - Boelke 4:6, 0:6.
Stabenow/Huschit - StemanIBock 3:6, 1:6; SchukinlBuchholz­
Pougatchev/Lahkno 6:4, 2:6, 7:6; BednackiSchmidt ­
Blömeke/Boelke 6:4, 6:4.

SC Brandenburg - Berliner SV 1892 2:7
Braniecki - Ojala 6:4, 0:6, 7:5; Schosland - Hörnicke 6:4,6:1;
Mejstrik - Schäfer 4:6, 2:6; Dafertshofer - Galander 3:6, 7:5,
6:7; Hollman - Steiof 5:7, 1:6; Stüven - Huurinainen 1:6,2:6.
Branicki/Stüven Schäfer/Galander 6:7, 6:7;
MejstrikiDafertshofer - Hörnicke/Steiof 4:6, 6:3, 2:6;
SchoslandlHollmann - OjalalHuurinainen 7:6, 3:6,2:6.

Tennis-Club SCC - Post Sportverein Gatow 9:0
Brehler - Marx 6:0, 6: 1; Dersch - Schebesta 6:0, 6:2; Kuznetzov
- Baring 6:0, 6:1; Masic - Strombach 6:1, 7:5; Schönheit ­
Zastrow 6:0, 6: I; Kupsch - Obst 6:0, 6:0.
DerschlKuznetzov:"- SchebestaIBaring 6:3, 6:3; Brehler/Kupsch
- Marx/Obst 6:0, 6:1; Masic/Schönheit - StrombachiZastrow
6:4,6:3.

8. Mai 2005

BTC Grün-Gold Tempelhof - Berliner SV 1892 3:6
Olsak - Ojala 4:6, 6: 1, 6:4; Buttkus - Hörnicke 6:4, 4:6, 6:3;
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Blank - Schäfer 1:6, 1:6; Kiszczynski - Galander 2:6, 2:6; Abt­
Steiof 2:6,2:6; Engelbrecht - Huurinainen 1:6, 1:6.
OlsaklBlank - Schäfer/Galander 6:2, 1:6,6:4; Kiszczynski/Abt­
OjalalHuurinainen 2:6, 1:6; EngelbrechtiKist - Hömicke/Steiof
3:6,3:6.

21. Mai 2005

TK Blau-Gold Steglitz - Tennis-Club SCC 2:7
Stenman - Pallin 3:6, 3:6; Pougatchev - Gustafsson 6:2,3:6,3:6;
Lakhno - Brehler 6:3, 6:7,7:5; Bock - Dersch 2:6, 2:6; Blömeke
- Kuznetzov 6:3, 7:5; Boelke - Schönheit 4:6, 3:6.
Pougatchev/Blömeke - Pallin/Gustafsson 3:6, 5:7; Stenmanl
Boelke - Dersch/Kuznetsov 3:6, 3:6; Lakhno/Noack - Brehlerl
Masic 1:6,3:6.

Berliner SV 1892 - Post Sportverein Gatow 9:0
Ojala - Marx 6:1, 6:0; Hörnicke - Schebesta 6:0, 7:5; Schäfer­
Baring 6:2, 6: 1; Galander - Strombach 6:4, 6:0; Steiof - Zastrow
6:3, 6: 1; Huurinainen - Kriege1stein 6: 1, 6:0.
Schäfer/Galander - SchebestaIBaring 6:0, 6: 1; Hörnicke/Steiof ­
Kriegelstein/Marx 6:0, 6: I; Ojala/Huurinainen - Zastrowl
Strombach 6:2, 6:4.

Grunewald TC - SC Brandenburg 3:6
Norfeldt - Braniecki 3:6, 6:1, 6:2; Geisman - Loven 4:6, 4:6;
Eck - Schosland 7:6, 6:2; Hoppe - Mejstrik 2:6,7:5,6:7; Steiner
- Dafertshofer 3:6,3:6; Suwarow - Hollmann 6:1, 6:4.
GeismanIEck - LoveniDafertshofer 6:7, 6:3, 3:6; Narfeldtl
Suworow - BranieckilHollmann 4:6, 6:0, 4:6; SteinerIHoppe ­
SchoslandlMejstrik 2:6, 2:6.

22. Mai 2005

Grunewald TC - BTC Grün-Gold Tempelhof 7:2
Norfeldt - Olsak 6:3, 6:3; Geisman - Stverka 7:5, 6:3; Eck ­
Buttkus 6:2, 6:3; Hoppe - Blank 2:6, 4:6; Steiner - Abt 6: 1, 6: I;
Suworow - Engelbrecht 6: 1, 6:4.
GeismanlEck - OlsakiStverka 7:5, 6:7, 0: 1 zgz.; NorfeldtlHoppe
- Kiszczynski/Abt 7:6, 7:5; Steiner/Mojski - BlankiRitter 6:1,
6:0.

Tennis-Club SCC - TC OW Friedrichshagen 6:3
Pallin - Schukin 6:2, 2:6, 1:6; Brehler - Stabenow 2:0
zgz.; Dersch - Huschit 6: 1, 6: I; Kuznetzov - Riedel 0:6,
4:6; Masic - Schmidt 6:2, 6:4; Schönheit - Buchholz 6:1,
6: I.
DerschlKuznetzov - SchukiniRiedel 1:6, 3:6; BrehlerlMasic ­
HuschitiSchrnidt 6:3, 6: 1; Pallin/Schönheit - DittrichfBuchholz
6: 1,6:1.

SC Brandenburg - TC Grün-Weiß Nikolassee 4:5
Braniecki - Zarski 1:6, 1:6; Loven - Dzikiewicz 4:6, 3:6;
Schosland - Peter 4:6, 6:2, 7:5; Mejstrik - Dörr 0:6, 6:4,
2:6; Dafertshofer - Berneit 3:1 zgz.; Hollmann - Thies 6:4, 5:7,
6:3.
Loven/Schosland - ZarskilDzikiewicz 4:6, 3:6; Branieckil
Hollmann - Peter/Dörr 4:6, 1:6; Mejstrik/Dafertshofer ­
GrasdorfflThies 2:6 zgz.

Berliner SV 1892 - TC Blau-Gold Steglitz 5:4
OjaJa - Stenman 6:2, 6:4; Hörnicke - Pougatchev 1:6, 0:6;
Schäfer - Lakhno 6:7, 2:6; Galander - Bock 6:7, 6:2, 6:2; Steiof
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- Blömeke 7:6, 6:4; Huurinainen - Boelke 6:2, 6:3.
SchäferiGalander - Stenman/Noack 4:6, 6:4, 6: I; Ojalal
Huurinainen - PougatchevlBlömeke 2:6, 3:6; Hörnicke/Steiof ­
LakhnolBoelke 3:6, 1:6.

5. Juni und Ersatztermin 18. Juni 2005

TC OW Friedrichshagen - Post Sportverein Gatow 3:6
Stabenow - Wallmark 1:6, 2:6; Dittrich - Filimonow 0:6, 1:6;
Huschit - Schebesta 6:3, 6:3; Riedel - Garnds 5:7, 6:1, 5:7;
Schmidt - Strombach 1:6,7:6,6:0; Buchholz - Zastrow 5:7, 5:7.
Riedel/Huschit - Wollmark/Filimonow 3:6, 4:6; Dittrichl
Schmidt - Garnds/Strombach 6:7, 4:6; Stabenow/Buchholz ­
SchebestaiZastrow 6:2, 6:1.

BTC Grün-Gold Tempelhof - Tennis-Club SCC 3:6
Olsak - Brehler 6: 1, 6:2; Stverka - Dersch 2:6, 1:6; Blank ­
Kuznetzow 7:6, 6:3; Kiszczynski - Masic 0:6, 2:6; Abt ­
Schönheit 3:6, 0:6; Ritter - Andrzejczuk 3:6, 0:6.
Olsak/Stverka - BrehlerlDersch 6:4, 6:3; Blank/Ritter
Kuznetsov/Masic 4:6, 3:6; Abt/Kiszczynski - Schönheitl
Andrzejczuk 3:6, 4:6.

Grunewald TC - Berliner SV 1892 4:5
Geisman - Ojala 6: 1, 2:6, 7:6; Eck - Hörnicke 6:3, 6:0; Hoppe ­
Schäfer 6:2, 6:3; Steiner - Galander 3:6, 4:6; Suworow - Steiof
1:6, 1:6; Mojski - Huurinainen 2:6, 3:6.
GeismanIEck - SchäferlGa1ander 6:1, 6:3; Hoppe/Suworow ­
OjalalHuurinainen 3:6, 4:6; Steiner/Mojski - Hörnicke/Steiof
4:6,3:6.

TC Blau-Gold Steglitz - TC Grün-Weiß Nikolassee 5:4
Stenman - Zarski 1:6, 1:6; Pougatchev - Dzikiwicz 6:4, 7:6;
Lakhno - Peter 1:6, 6:4, 4:6; Blömeke - v. Grashoff 6:3, 6:3;
Noack - Dörr 6:2,5:7, 1:6; Boelke - Thies 6:3, 6:0.
Stenman/Noack - Zarski/Dzikiwicz 2:6, 6:7; Pougatchevl
Blömeke - PeterlDörr 6:2, 6:2; LakhnolBoelke - v. Grashoffl
Thies 6:1, 6:2.

11. Juni 2005

Post Sportverein Gatow - SC Brandenburg 4:5
Wallmark - Braniecki 6:2, 2:6, 4:6; Filimonov - Loven 6:27:5;
Schebesta - Schosland 3:6, 1:6; Garnds - Mejstrik 2:6,6:4, 7:5;
Strombach - Dafertshofer 6:7,1:6; Zastrow - Hollmann 6:3, 2:6,
2:6.
WallmarkiGarnds - Braniecki/Hollmann 6:3, 6:4; Filimonovl
Schebesta - Schosland/Mejstrik 2:6, 3:6; Strombach/Zastrow ­
Loven/Dafertshofer 7:5, 3:6, 6:4.

BTC Grün-Gold Tempelhof - TC OW Friedrichshagen 5:4
Olsak - Stabenow 6:0, 6:1; Stverka - Dittrich 6:2, 6:2; Blank­
Huschit 6:2, 6:3; Kiszczynski - Riedel 3:6, 0:6; Abt - Schmidt
3:6,6:7; Ritter - Buchholz 6:1, 4:6, 6:2.
OlsakiStverska - Stabenow/Riedel 6:2, 6: 1; BlankiRitter ­
Huschit/Schmidt 3:6, 6:1, 1:6; Abt/Kiszczynski - Dittrichl
Buchholz 4:6, 6:4, 1:2 zgz.

Berliner SV 1892 - TC Grün-Weiß Nikolassee 4:5
Ojala - Zarski 6:4, 1:6, 2:6; Hörnicke - Dzihiewicz 2:6, 4:6;
Schäfer - Peter 4:6, 2:6; Galander - Dörr 3:6, 5:7; Steiof ­
Berneit 4:6, 6:2, 1:0 zgz.; Huurinainen - Thies 6:0, 6:0.
OjalaIHuurinainen - Zarski/Dzikiewicz 6:7, 3:6; Hörnicke/Steiof
- PeterlDörr 5:7,7:5,3:0 zgz.; Schäfer/Galander - Bemeit/Thies
6:0,6:0.

RESULTATE 111
Tennis-Club SCC - Grunewald TC 8:1
Pallin - Geisman 6:4, 6:3; Gustafsson - Eck 6:4, 6:4; Brehler ­
Hoppe 4:6, 6:0, 6:0; Dersch - Steiner 6:2, 6:0; Masic - Suworow
7:6,6:3; Schönheit - Mojski 6:0, 6:2.
Pallin/Gustafsson - GeismannlEck 6:1, 6:2; BrehleriDersch ­
HoppelSteiner 6:2, 6:3; Masic/Schönheit - Suworow/Mojski 3:6,
3:6.

12. Juni 2005

Post Sportverein Gatow - BTC Grün-Gold Tempelhof 5:4
Wallmark - Olsak 4:6, 1:6; Filimonov - Stverka 6:0, 6:2; Marx ­
Blank 3:6, 1:6; Gamds - Kiszczynski 6:2, 6:3; Strombach - Abt
7:5,6:3; Zastrow - Ritter 6:4, 6:7, 6:2.
Marx/Garnds - OlsakiAbt 4:6, 7:5, 4:6; WallmarkiZastrow ­
Stverka/Kiszczynski 1:6, 6:3, 1:6; Filimonov/Strombach ­
BlankiRitter 6:0, 6:2.

TC OW Friedrichshagen - Grunewald TC 4:5
Stabenow - Geisman 1:6, 5:7; Dittrich - Eck 2:6, 0:6; Huschit­
Hoppe 4:6, 6:0, 6:3; Riedel - Steiner 6:2, 6:2; Schmidt ­
Suworow 1:6,0:6, Buchholz - Mojski 6:4, 7:6.
Stabenow/Riedel - HoppelSteiner 6:2, 6: 1; DittrichIBuchholz ­
EcklSuworow 4:6, 0:6; Huschit/Schmidt - Geisman/Mojski 6:4,
3:6,5:7.

SC Brandenburg - TC Blau-Gold Steglitz 4:5
Braniecki - Stenman 6:2, 6:3; Loven - Pougatchev 6:4, 2:6, 4:6;
Schosland - Lakhno 6:4, 7:5; Mejstrik - Bock 6:3, 6:4;
Dafertshofer - Blömeke 1:6,0:6; Hollmann - Boelke 4:6,6:7.
Loven/Dafertshofer - NoackiStenman 6:4, 6:3; Branieckil
Hollmann - PougatchevlBlömeke 2:6, 0:6; MejstrikiSchosland ­
Lakhno/Boelke 5:7, 4:6.

Berliner SV 1892 - TennisClub SCC 3:6
Ojala - Pallin 2:6,4:6; Hörnicke - Gustafsson 3:6, 1:6; Schäfer
- Brehler 3:6, 0:6; Steiof - Dersch 3:6, 7:5, 2:6; Huurinainen ­
Masic 6:3, 6:1; Gräßler - Schönheit 3:6, 4:6.
OjalalHuurinainen - Pallin/Gustafsson 6:3, 3:6, 6:3; Hörnickel
Steiof - BrehlerlDersch 2:6, 6:4, 5:7; Schäfer/Gräßler - Masicl
Schönheit 7:5, 6:4.

19. Juni 2005

Post Sportverein Gatow - TC Blau-Gold Steglitz 2:7
Filimonov - Stenman 6:2, 6:0; Marx - Pougatchev 0:6, 1:6;
Baring - Lakhno 0:6, 1:6; Gamds - Bock 6:3, 6:2; Strombach ­
Blömeke 0:6,1:6; Zastrow - Boe1ke 1:6, 3:6.
Marx/Garnds - Stenman/Noack 4:6, 6:2, 4:6; Filimonov/Zastrow
- Pougatchev/Blömeke 2:6, 4:6; StrombachlObst - Lakhnol
Boelke 4:6, 2:6.

TC Grün-Weiß Nikolassee - Tennis-Club SCC 3:6
Zarski - Pallin 6:7, 4:6; Claesson - Gustafsson 6:3, 5:7, 1:6;
Dzikiewicz - Brehler 6:2, 6:3; Peter - Dersch 3:6, 4:6; Dörr ­
Masic 4:6, 5:7; Thies - Schönheit 1:6, 1:6.
Zarski/Dzikiewicz - Pallin/Brehler 6:7, 6:7; Claesson/v. Gras­
dorff - Gustafsson/Dersch 6:3, 6:3; PeterlDörr - Masicl
Schönheit 7:5, 6:4.

SC Brandenburg - BTC Grün-Gold Tempelhof 6:3
Braniecki - Olsak 4:6,6:7; Haseloff - Blank 4:6,2:6; Schosland
- Kiszczynski 6:2, 6:3; Mejstrik - Abt 7:5, 6:2; Reichl - Ritter
6:3, 4:6, 6:0; Hollmann - Strancich 6:2, 6:3.
HaseloffiReichl - Olsak/Abt 4:6, 2:6, Braniecki/Hollmann -



mRESULTATE

Blank/Ritter 6:2, 6:3; Schosland/Mejstrik - Kiszczynskil
Strancich 6:0, 6:2.

TC OW Friedrichshagen - Berliner SV 1892 1:8
Stabenow - Ojala 1:6,0:6; Dittrich - Hörnicke 1:6,4:6; Huschit
- Schäfer 3:6, 1:6; Riedel - Steiof 6:2, 4:6, 6:3; Buchholz ­
Huurinainen 0:6, 1:6; Koher - Oermann 3:6, 0:6.
DittrichlHuschit - Hörnicke/Steiof 6:7, 4:6; Stabenow/Riedel ­
Ojala/Huurinainen 1:6, 6:4, 3:6; Buchholz/Koher - Schäferl
Oermann 3:6, 6:2, 2:6.

26. Juni 2005

TC Grün-Weiß Nikolassee - Post Sportverein Gatow 6:3
Zarski -Schebesta 6: 1, 6: 1; Dzikiewicz - Baring 6:3, 6:0; Peter ­
Strombach 6:3, 6: 1; Dörr - Zastrow 6:0, 6:0; Berneit - Obst 6:2,
6:1, Thies - Kriege1stein 6:3, 6:2.
Zarski/Dzikiewicz - Schebesta/Baring 6:0, 6:7, 0:6; Peter/Dörr ­
Strombach/Zastrow 3:6, 2:6; BerneitIThies - Kriegelstein/Obst
5:7,6:3,3:6.

SC Brandenburg - TC OW Friedrichshagen 8:1
Braniecki - Stabenow 6:0, 6:0; Haseloff - Dittrich 6:4,
6:1; Mejstrik - RiedeI3:6, 1:6; Dafertshofer - Buchholz 5:7,6:2,
6:3; Hollmann - Koher 6:0, 6:0; Stüven - Lerenhagen 6:2, 6:2.
BranieckilMejstrik - Stabenow/Riedel 6:4, 6:7, 6:4; Haseloffl
Hollmann - DittrichlBuchholz 6:3, 7:5; DafertshoferlStüven ­
Koher/Levenhagen 6:3, 6:0.

TC Blau-Gold Steglitz - Grunewald TC 8:1
Stenman - Geisman 3:6, 4:6; Pougatchev - Eck 6:0, 6:0; Lakhno
- Hoppe 6:0, 6:0; Blömeke - Suworow 6:0,6:1; Boelke ­
Reimann 6:0, 6:0
StenmanlPougatechev - Geisman/Eck 6:4, 6:2; LakhnolBock ­
HoppelSteiner 6:3, 6:3; Blömeke/Boelke - SuworowlReimann
6:2,6:4.

Verbandsmeisterschaften
Damen und Herren
beim SV Zehlendorfer
Wespen
(24. bis 29. Mai 2005)

Herren

Qualifikation
AF: (Sieger für Hauptfeld qualifiziert): Differt (SVR) ­
Osterhorn (Wespen) 6:2, 6:2; Erdzack (Barnim) - Daebel
(Lichtenrade) 3:6, 6:1, 6:0, Schulz v. Endert (Frohnau) - Thies
(Nikolassee) 6:2, 6: 1; Leihkauf (Gropuisstadt) - Wagener
(Frohnau) 6:2, 6:2; Morawski (Lichtenrade) - Neuling (Wespen)
6:3, 4:6, 6:2; Huurinainen (BSV 92) - Grimm (Berliner Bären)
6:4,6:2; Freudenreich (Wespen) - DengIer (Grün-Gold) 6:1, 6:1;
Hammer (Lichtenrade) - Pansegrau (BSV 92) 6:3, 6:2.
Hauptrunde
AF: Bruns (Blau-Weiss) - Thron (SCC) 1:6 6:4, 6:2;
Marcinkowski (ASC) - Hörnicke (BSV 92) 6:4, 7:5; Gralow
(LTTC) - Osterhorn (Wespen) 6:4, 7:5; Fleischfresser (Berliner
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Bären) - Steiof (BSV 92) 6:2, 6:3; Pougatchev (BG Steglitz) ­
Morawski (Lichtenrade) 6:4, 7:6; Stronk (Känguruhs) - Deckert
(Bernau) 7:5, 6:4; Taplick (LTTC) - Kuznetsov (SCC) 6:2, 4:4
Aufg.; Scheffrahn (Lichtenrade) - Huurinainen (BSV 92) 6:4,
6:2.
VF: Bruns - Marcinkowski 6:4, 6:2; Fleischfresser - Gralow 6:2,
3:7,7:5; Stronk - Pougatchev 6:4, 6:2; Scheffrahn - Taplick 1:6,
6:1,6:3.
HF: Fleischfresser - Bruns 6:4, 6:4; Stronk - Scheffrahn 6:1,
6:3.
Finale: Fleischfresser - Stronk 7:5, 4:6, 7:6.

Herren-Doppel

HF: PotschlStronk (Känguruhs) - Fleischfresser/Thiele (Berliner
Bären/Frohnau) 7:6, 6:2; Bruns/Gutsche (Blau-Weiss) ­
StrauchmannlBlömek (SCC/BG Steglitz) 7:6, 3:6, 6:2.
Finale: Potsch/Stronk - Bruns/Gutsche 7:6, 7:6.

Herren 30

VF: Strauchmann (SCC) - Schnell (Neukölln) 6:1, 6:0; Dörr
(Nikolassee) - Baum (BSV 92) 6:2, 6:2; Noack (BG Steglitz) ­
Brenssell (Friedrichshain) 7:5, 6:1; Blömeke (BG Steglitz) ­
Palomero (TeBe) 6:1, 6:1.
HF: Strauchmann - Dörr 6:0, 6:3; Blömeke - Noack 6:1,6:2.
Finale: Strauchmann - Blömeke 6:3, 6:2.

Damen

Qualifikation
AF: (Siegerin für Hauptfeld qualifiziert): Schmidt
(Brandenburg) - Marjanovic (Nikolassee) 7:5, 7:6; Wartenburger
(Blau-Weiss) - Klein (Mariendorf) 7:6, 2:6, 6:4; Livadaru
(LTTC) - Pougatcheva (BG Steglitz) 6:4, 6:3; Woditsch
(Nikolassee) - Brennenstuhl (SCC) 6:4, 6:0; Misch (Wespen) ­
Wehrkamp (Nikolassee) 6:2, 6:3; Grünes (Känguruhs) - Cubic
(Kleinmachnow) 6: 1, 6:4; Weiße (Friedrichshagen) - Kärcher
(Blau-Weiss) 6: 1, 7:6; Ulrich (Lichtenrade) - Saberschinksy
(LTTC) 6:3, 6:0.

Hauptrunde
AF: Kandarr (Blau-Weiss) - Niggemeyer (Blau-Weiss) 3:6, 6:1,
6:0; Müller (Wespen) - Weiße (Friedrichshagen) 6:0, 6:1; Weber
(Blau-Weiss) - Merkel (BTTC) 6:1, 6:3; Timrne (Blau-Weiss)­
Misch (Wespen) 6: I, 3:6, 6:3; Hegemann (Frohnau) - Letsch
(LTTC) 6:1, 6:0; Potsch (Blau-Weiss) - Pougatcheva (BG
Steglitz) 6:0, 6:0; Greschick (Frohnau) - Marjanovic
(Nikolassee) 6:7, 6:3, 7:5; Exner, S. (Blau-Weiss) - Golaszewski
(BSV 92) 3:6, 6:1, 6:4.
VF: Kandarr - Müller 6:1,6:1; Timrne - Weber 3:6,3:4 Aufg.;
Potsch - Hegemann 6:3, 6:4; Exner, S. - Greschick 6:4, 6:3.
HF: Kandarr - Timrne 6:0, 6:2; Potsch - Exner, S. 6:4, 6:4.
Finale: Kandarr - Potsch 6:0, 6: 1.

Damen-Doppel

HF: ExnerlPotsch (Blau-Weiss) - KernkeslPeth (Lichtenrade)
6:2, 6:3; Biglmaier/Reinhard (BTTC) - Greschick/Timme
(Frohnau/Blau-Weiss) 6:2, 6:3.
Finale: BiglmaierlReinhard - Exner/Potsch 6:1, 4:6, 6:1.

Damen 30

VF: Scheer (Grün-Gold) - Mallon (Blau-Weiss) 6:3, 6:3;
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Biletskaia (BG Steglitz) - Kröger, I. (Wespen) 6:4, 6:2; Jochheim
(Wespen) - Stahl (Berliner Bären) 3:6, 6:4, 6:1; Kröger, A.
(Wespen) - Parr-Kröger (Brandenburg) 7:5, 6: 1.
HF: Biletskaia - Scheer 6:2, 4:6, 6:4; Kröger, A. - Jochheim 6: 1,6:4.
Finale: Biletskaia - Kröger, A. 6:1, 6:1. '

3. Wilson-Nikolassee­
Seniorenturnier
(11. bis 16. Mai 2005)

Damen 40/45

HF: Boesser (Blau-Weiss) - Zydek (Dahlemer TC) 6:0, 6:1;
Veismann (VfL Osnabrück) - Konieczka (Blau-Weiss) 6:2, 6:0.
Finale: Boesser - Veismann 6:1, 6:4.

Damen SO/55

HF: Galfard-Kirsten (Blau-Weiss) - Schröder (Olympia
Neumünster) 6: 1, 6:4; Ohlendiek (Olympia Neumünster) ­
Waltke (GW Nikolassee) 6:2, 6:1.
Finale: Ohlendiek - Galfard-Kirsten 6:2, 6:4.

Herren 40/45

HF: Vömel (GW Nikolassee) - Schön (BG Steglitz) 6:1, 6:0;
Peine (GW Nikolassee) - Reichelt (GW Nikolassee) 6:2, 7:5.
Finale: Vömel- Peine 6:2, 6:7, 7:6.

Herren 50

HF: Schulz (GW Nikolassee) - Wolf (TuS "Duwo 08" Hamburg)
6:2, 6:4; Friemel (Blau-Weiß Krefeld) - Chendynski
(Hermsdorfer SC) 6:1, 6:0.
Finale: Friemel- Schulz 6:2, 7:6.

Herren 55

HF: Adrigan (TC Wolfsberg Pforzheim) - Cardis (TSC
Göttingen) 6:0, 6:1; Jacobs (Blau-Weiss) - Bandelmann (LTC
Elmshorn) 6:2, 6:2.
Finale: Adrigan - Jacobs 6:3, 6: 1.

Herren 60

HF: Capell (Olympia Neumünster) - Sand (TV Frohnau) 7:5,
7:5; Bleuel (TV Buchschlag) - Kühnast (GW Nikolassee) 6:4,
6:2.
Finale: Capell - Bleuel 6:0, 6:2.

Herren 65

HF: Keller (LTTC Rot-Weiß) - Münzer (Olympia Neumünster)
7:6, 6:2; Bodenstaff (TV Osterath) - Fechner (TV Frohnau) 6:2,
6:4.
Finale: Keller - Bodenstaff 6:1,6:3.

Mixed

bis 100, HF: Bergmann/Grzywatz (WG Lichtenrade) - Kärcher/

RESULTATE II1II
Kärcher (Longline Wedding) 6:1, 6:2; Reinhard/Arnst (WG
Lichtenrade/ASC Spandau) - v. Goetze/v. Goetze (GW Nikolas­
see) 6: 1,6: 1.
Finale: Reinhard/Arnst - Bergmann/Grzywatz 6:2,6:4.

über 100, HF: Hellwegen/Capell (Olympia Neumünster) ­
WeylandlWolf (ETV EimsbüttellTuS "Duwo 08" Hamburg) 6:3,
6:4; OhlendieckiVollstädt (Olympia NeumünsteriTuS "Duwo
08" Hamburg) - ZydekiNuszkiewicz (Dahlemer TClFachvereini­
gung Tennis) 6:1, 6:1.
Finale: OhlendiekiVollstädt - Hellwegen/Capell 7:6, 6:4.

Seniorenmeisterschaften
des TVBB beim BSV 92
(25. Juni bis 2. Juli 2005)

Damen 40

VF: Marquardt (Friedrichshagen) - Simon (Lichtenrade) 6:3,
6:4; Bergmann (Lichtenrade) - Goetze (Nikolassee) 6:0, 6:1;
Parr-Kröger (Brandenburg) - Treibmann (Lichtenrade) 6:1, 6:1;
Reinhard (Lichtenrade) - Förster (Grün-Gold) 6:3, 6:2.
HF: Marquardt - Bergmann 6:1, 6:0; Parr-Kröger - Reinhard
6:4,6:4.
Finale: Marquardt - Parr-Kröger 7:6, 6:2.

Damen 50

HF: Kubina (Blau-Weiss) - Hund (Blau-Weiss) 6:2, 6:0;
Eisemann (Blau-Weiss) - Kühnast (Nikolassee) 6:3, 6: 1.
Finale: Kubina - Eisemann 6:1, 6:1.

Damen-Doppel 40

HF: Simon/Reinhard (Lichtenrade) - Hund/Kubina (Blau-Weiß)
6:0, 6:4. Parr-Kröger/Förster (Brandenburg/BTC) - Arnst,
K.lArnst/K. (Wespen/ASC) 6:0, 6:2.
Finale: Parr-KrögerlFörster - Simon/Reinhard 4:6, 6:3, 6:3.

Herren 40

VF: Vömel (Nikolassee) - Schulz (LTTC) 7:5, 6:4; du Bruyn
(Dahlem) - Müller (Friedrichshagen) 6: 1, 6:2; Dietrich (ASC) ­
Peine (Nikolassee) 6:0, 7:5; Urrutia (Lichtenrade) - Burkhardt
(OSC) 6:0, 6:0.
HF: Vömel - du Bruyn 7:5, 6:2; Urrutia - Dietrich 6:3, 6:0.
Finale: Urrutia - Vömel 6:3, 6:2.

Herren 45

HF: Schön (BG Steglitz) - Müller (Adlershof) 6:0, 6:4; Buch­
mann (Friedrichshagen) - Bauszuz (BG Steglitz) 6:1, 6:7, 6:4.
Finale: Buchmann - Schön 7:6,5:0 zgz.

Herren 50

VF: Chendynski (HSC) - Walter (Grunewald) 6:0, 4:6, 7:6;
Ackermann (Berliner Bären) - Wilicki (BTTC) 6:3, 7:5;
Banhardt (SCC) - Altugen (Steglitzer TK) 7:6, 7:6; Auhagen
(Wespen) - Thomanek (Grunewald) 6:2, 6: 1.

c



111 RESULTATE

HF: Chendynski - Ackermann 6:0, 6: I; Auhagen - Banhardt 6:4, 6:0
Finale: Chendynski - Auhagen 6:4, 6:3.

Herren 55

VF: Mauß (Nikolassee) - Nothnagel (Bero Biesdorf) 6:1, 6:1;
Ihns (Nikolassee) - Wiesner (SCC) 6:2, 6:2; Berghöfer (Frohnau)
- Noak (Mariendorf) 2:6, 6:0, 6: I; Müller-Boesser (Blau-Weiss)
- Sarömba (WISTA) 6:4, 6:3.
HF: Mauß - Ihns 6:0 zgz.; Müller-Boesser - Berghöfer 6:3, 6:2.
Finale: Müller-Boesser - Mauß 6:4, 6:0.

Herren 60

VF: Lunenburg (Nikolassee) - Vedder (Grunewald) 4:6,6:3,6:1;
Sand (Schwarz-Gold) - Wietersheim (WR Neukölln) 6: 1, 6:0;
Clemenz (WR Neukölln) - Lauenstein (Frohnau) 7:5, 7:6;
Wlodasch (HSC) - Rothe (Blau-Weiss) 6:3, 2:6, 6:1.
HF: Sand - Lunenburg 6:2, 7:6; Wlodasch - Clemenz 2:6, 6:4,
7:6.
Finale: Sand - Wlodasch 6:3, 6: 1.

Herren 65

VF: Keller (LTTC) - Bmse (Schwar-Gold) 6:3, 4:6, 6:0; Becker
(Blau-Weiss) - Hoffmeister (LTTC) 6:1, 6:0; Wloka (Frohnau)­
Virch (Schwarz-Gold) 6:0, 6:0; Gorges (Nikolassee) - Fechner
(Frohnau) 3:6, 7:5, 7:5.
HF: Keller - Becker 7:6, 1:6,6:0; Gorges - Wloka 6:1, 6:3.
Finale: Keller - Gorges 6:2, 6:0.

Herren-Doppel 40

HF: PeineiSawall (Nikolassee) - Sukowski/Kerinnis (Branden­
burg) 7:6, 6:4; Dietrich/Arnst (ASC) - SchulzIMüller (Frie­
drichsfelde/Adlershof) 7:6, 6:2.
Finale: Peine/Sawall- Dietrich/Arnst 6:3,6:3.

Herren-Doppel 50

HF: Banhardt/Chendynski (SCC/HSC) - Kaspers/Schulz
(Nikolassee) 2:6, 6:3, 6:4; Grzywatz/Ihns (Lichtenradei
Nikolassee) - DraegerlThomanek (Grunewald) 6:4, 6:4.
Finale: Grzywatz/Ihns - Banhardt/Chendynski 2:6, 6:3, 6:2.

Herren-Doppel 60

HF: Taterczynski/Wolf (Friedrichshagen) - Keller/Lauenstein
(LTTC) 6:3, 7:6; DöringlBecker (Blau-Weiss) - Schubertl
Clemenz (BSVIWR Neukölln) 6:2, 7:6.
Finale: DöringlBecker - TaterczynskilWolf 7:6.7:6.

e.dis Neuenhagen Open
(6. bis 10. Juli 2005)

Herren

VF: Fritzges - Höppner 6:4, 6:3; Günther - Pena 6:3, 6:3;
Gralow - Taplick 6:1, 7:6; Cuba - Wehde 6:3,6:1.
HF: Günther - Fritzges 7:5, 6:4; Gralow - Cuba 6:4,6:4.
Finale: Gralow - Günther 6:4, 6:2.
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Damen

VF: Exner, s. - Heitmann 6: 1,6:0; Reinhard - Niggemeyer 1:6,
7:5,6:1; Timme - Schmidt 6:0,6:4; Potsch - Weiße 6:3, 6:0.
HF: Reinhard - Exner, S. 6:4, 3:6, 6:4; Timme - Potsch 6:4, 6:7, 6:3.
Finale: Reinhard - Timrne 6:3, 6: 1.

AIR-BERLIN Junior Open
(11. bis 16. Juli 2005)
Junioren

VF: Michael (GER) - Ezz (EGY) 6:2, 6: 1; Frank (GER) - Grabs
(GER) 6:2, 6:4; Hegge (GER) - Eichenberger (SDI) 4:6, 6:4, 6:4;
Gojowczyk (GER) - Lorenz (GER) 7:5, 6:0.
HF: Frank - Michael 6:4, 7:6; Hegge - Gojowczyk 6:1, 6:0.
Finale: Hegge - Frank 6:0, 6:3.

Juniorinnen

VF: Pervak (RUS) - Golaszewski (GER) 6:2, 6:0; Linsenbolz
(GER) - Marjanovic (SCG) 6: 1,6:3; Hegeman (GER) - Schmidt
(GER) 6:4, 7:5; Kayser (GER) - Rothlaender (GER) 3:6, 6:0,
6:1.
VF: Pervak - Linsenbolz 6:3, 2:6, 6:3; Kayser - Hegemann 6:4,
7:5.
Finale: Pervak - Kayser 6:4, 6:2.

7. Internationaler
Feriencup beim
BFC Alemannia
(25. bis 29. Juni 2005)

Junioren U 10

VF: Ibrahim (Tiergarten) - Stodder (ASC Spandau) 6:1, 6:2;
Barz (Seeburg) - Andrejczuk (SCC) 6:1, 6:1; Georgi
(Neuenhagener TC ) - Nesselhauf (LTTC) 3:6, 6:4, 7:6; Wehnelt
(Weiße Bären) - Thomany (BSchl C) 6: I, 6:0).
HF: Barz - Ibrahim 7:5, 6:4; Wehnelt - Georgi 6:0, 6:1.
Finale: Wehnelt - Barz 6:2, 6:2.

Junioren U 12

VF: Albrecht (GW Nikolassee) - Wrede (TSV Holm) 6:2, 6:2;
Wienicke (GW Nikolassee) - Gerch (GW Rahnsdorf) 6:2, 6:0;
Boewer-Stelter (SpoK) - May (TSV Spandau) 6:1, 6:3;
Heikenfeld (Zehlendorfer Wespen) - Greiner (BG Steglitz) 7:5,
6:2.
HF: Albrecht - Wienicke 6:2, 6: 1; Boewer-Stelter - Heikenfeld
7:5,6:2.
Finale: Albrecht - Boewer-Stelter 7:5, 6:2.

Junioren U 14

VF: Tambach (TV Zinnowitz) - Kleim (Marzahner Füchse) 6:0,
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6:2; Knirk (SportForum Bernau) - Linke (Blau-Weiss) 6:2, 6:0;
Gregor (LTTC) - Heise (ESV Frankfurt) 6:1, 2:6, 6:4; Weiss (SC
Brandenburg) - Wemcken (LTTC) 5:7, 7:5, 6:3.
HF: Tambach - Knirk 6:0, 6:1; Weiss - Gregor 2:6,6:3,6:4.
Finale: Tambach - Weiss 6:2, 6:0.

Junioren U 16

VF: von Laer (Blau-Weiss) - Riemer (Zehlendorfer Wespen) 6:4,
7:6; Fatehpour, L. (WG Lichtenrade) - Drwecki (BG Steglitz)
o.Sp.; Fatehpour, J. (WG Lichtenrade) - Unterharnscheidt (BTC
Grün-Gold) 6:3, 6:4; Wansleben (Zehlendorfer Wespen) ­
Wichmann (Berliner Bären) 7:6, 6:2.
HF: von Laer - Fatehpour, L. 6:1, 3:6, 6:2; Wansleben ­
Fatehpour, J. 6:4, 6:2.
Finale: von Laer - Wansleben 6:1, 7:6.

Nachwuchs U 21 männlich

VF: Erdzack (Treptower Teufel) - Ritter (BTC Grün-Gold) 6:1,
6:2; Busse (Alemannia) - Becker (WG Lichtenrade) 7:5, 6:0;
Kupsch (SCC) - Ikonnikov (LTTC) 6:3, 6:3; Dengier (BTC
Grün-Gold) - Buchholz (GW Rahnsdorf) 6:3, 0:6, 6:3.
HF: Erdzack - Busse 6:1, 6:1; Kupsch IDengler 6:4,6:2.
Finale: Erdzack - Kupsch 6:3, 3:6, 6:1.

Juniorinnen U 10

VF: Mätschke - Buttgereit (SCC) 6:0, 6:0; Ney (Alemannia) ­
Kruggel (Zehlendorfer Wespen) 6:3, 6:0; Gbaguidi Keller
(LTTC) - Engelhardt (Blau-Weiss) 6:4, 0:6, 7:6; Winter (WG
Lichtenrade) - Kim (LTTC) 6:0, 6:2.
HF: Mätschke - Ney 6: 1, 6: 1; Winter - Gbaguidi Keller 6:0, 6:2.
Finale: Winter - Mätschke 6:4, 2:6, 7:6.

Juniorinnen U 12

VF: Gentzmann (Alemannia) - Morgonn (Grunewald TC) 6:1,
6:1; Gettwart (SportForum Bernau) - Hach (Grunewald TC) 6:0,
6:0; Mpassy-Nzoumba (TC Berlin Mitte) - Leyke (Blau-Weiss)
5:7,6:1,6:0; Mangelsdorff (Zehlendorfer Wespen) - Seitz (WG
Lichtenrade) 6:4, 6:2.
HF: Gentzmann - Gettwart 7:6,6:1; Mpassy-Nzoumba - Man­
gelsdorf 6:4, 1:67:5.
Finale: Gentzmann - Mpassy-Nzoumba 6:2, 6:4.

Juniorinnen U 14

VF: Gajos (TC Seeburg) - Schloussen (WG Lichtenrade) 6:2,
6:2; Larinova (TC Heiligensee) - Gutmaier (SC Brandenburg)
6:1, 6:4; Römer (Hermsdorfer SC) - Kopsch (LTTC) 6:4,
6:0; Engelhardt (Blau-Weiss) - Busse (Treptower Teufel) 6:1,
6:4.
HF: Gajos - Larinova 0:6, 6:2, 6: 1; Engelhardt - Römer 6:4, 6: 1.
Finale: Gajos - Engelhardt 6: 1, 6: 1.

Juniorinnen U 16

VF: Gall (OW Friedrichshagen) - Kasper (Sutos) 6:0, 6:2;
Monroy-Moreno (SCC) - Stuckart (OW Friedrichshagen) 7:5,
6:3; Sabeshinskaja (LTTC) - Saupe (SportForum Bernau) 6:2,
6:1. Raickovic (BG Steglitz) - Przewlocki (BSV 1892) 6:1, 6:0.
HF: Gall- Monroy-Moreno 6:1, 6:4; Raickovic - Sabeshinskaja
6:4,5:7,6:1.
Finale: Gall - Raickovic 6:2, 6:2.

RESULTATE _

Nachwuchs U 21 weiblich

VF: Sedlaschek (Blau-Weiss) - Markwardt (BTTC) 6:4, 7:5;
Müller (TC Kleinmachnow) - Leeder (BG Steglitz) 7:6, 6:2;
Pettka (TC Kleinmachnow) - Löschner (TV Frohnau) 1:6, 7:5;
6:1; Lommatzsch (TC Kleinmachnow) - Klaus (VfL Tegel) 7:5,
6:2.
HF: Sedlaschek - Müller 6:4,7:5; Pettka - Lommatzsch 6:2,3:6,
7:6.
Finale: Sedlaschek - Pettka 5:7, 7:5, 6:3.

21. Internationales
Jugendturnier des Ase
Spandau
(27. Juni bis 3. Juli 2005)

Junioren U 12

VF: Wiencke (GW Nikolassee) - Bradl (Walldorf Astoria) 6:2,
6:4; BoewerlStelter (SpoK) - Heikenfeld (Zehlendorfer Wespen)
6:2, 6:2; Milligton-Herrmann (Brendon) - Pristat (BSch.C) 7:5,
6:1; Vogel (TSV Spandau) - Busse (Alemannia) 6:1, 6:2.
HF: Wiencke - Boewer-Stelter 6:2, 6:0; Vogel - Millington­
Herrmann 6:4, 6:4.
Finale: Wiencke - Vogel 6: 1, 6:3.

Junioren U 14

VF: Heise, R. (TV Frankfurt) - Weigeldt (WG Lichtenrade) 6:1,
6:2; Pristat (BSchC) - Kuhnke (Zehlendorfer Wespen) 6:3, 6:3;
Bradl (Walldorf Astoria) - Boublik (GW Nikolassee) 2:6, 6:4,
6:3; Wemcken (LTTC) - Vogel (TSV Spandau) 6:1, 6:2.
HF: Heise, R. - Pristat 6: 1, 6: 1; Wemcken - Bradl 6:0, 6: 1.
Finale: Wemcken - Heise, R. 6:3, 6:2.

Junioren U 16

VF: Gregor (LTTC) - Toledo (Horn Hamm) 1:6, 6:4, 7:5;
Kaszubowski (Weiße Bären) - Jarosz (TV Frohnau) 6:2, 6:2;
Unterharnscheidt (BTC Grün-Gold) - Möhlenbeck (WG
Lichenrade) 6:4, 3:6, 6:4; Halbe (SCC) - Weiss (SC
Brandenburg) 6:1, 6:3.
HF: Gregor - Kaszubowski 6:0, 6:4; Unterharnscheidt - Halbe
6:2,6:4.
Finale: Unterharnscheidt - Gregor 6:4, 6:2.

Nachwuchs U 21 männlich

VF: Erdzack (Treptower Teufel) - Späthling (BG Steglitz) 6:0,
6:2; Buchholz (OW Friedrichshagen) - Kupsch (SCC) 6:0, 2:6,
6:2; Ott (Weiße Baren) - Paulick (Leipziger TC 1990) 6:1, 6:2;
Ikonnikov (LTTC) Blank (BTC Grün-Gold) 3:6, 7:5, 6:3.
VF: Erdzack - Buchholz 6:3, 6:2; Ott - Ikonnikov 6:2, 6:0.
Finale: Ott - Erdzack 2:6; 7:6, 6:3.

Juniorinnen U 12

VF: Gentzmann (Alemannia) - Theus (Siemens TK BG) 6:1,
6:0; Seitz (WG Lichtenrade) - Kim (LTTC) 2:6, 6:3, 7:6;

d



mRESULTATE

Wojtecki (SportForum Bemau) - Schulze (ASC Spandau) 3:6,
6:3, 7:6; Leyke (Blau-Weiss) - Morgoun (TC Grunewald) 6:1,
6:1.
HF: Gentzmann - Seitz 6:0, 6:3; Leyke - Wojtecki 6:2, 6:2.
Finale: Leyke - Gentzmann 3:6, 6:4, 7:6.

Juniorinnen U 14

VF: Wotdke (TC Frankfurt) - Kopsch (LTTC) 3:6, 6:3, 6:3;
Gentzmann (Alemannia) - Neubert (Tempelhofer TC) 3:6, 6:4,
6:2; Römer (Hermsdorfer SC) - Maasberg (Weiße Bären) 6:0,
6: 1; Barz (TC Seeburg) - Gutmaier (SC Brandenburg) 6:2, 6:2.
HF: Wotdke - Gentzmann 7:5, 6:4; Barz - Römer 6:0, 6:2;
Finale: Barz - Wodtke 6:3, 6:3.

Juniorinnen U 16

VF: Hacke (Groß-Borstel) - Simon (Sutos) 6:4, 6: 1; Stuckart
(OW Friedrichshagen) - Stein (Alemannia) 6:2, 6:0; Dmitrevs­
kaya (Grunewald TC) - Gutmaier (SC Brandenburg) 6:3, 6:3;
Kleindienst (TC Jenfeld) - Kopsch (LTTC) 6:0, 6:0.
HF: Hacke - Stuckart 6:2, 6:3; Kleindienst - Dmitrevskaja 6:0,
6:4.
VF: Hacke - Kleindienst 6:1,6:1.

Nachwuchs U 21 weiblich

VF: Suworowa (Grunewald TC) - Sabeshinskaja (LTTC) 7:6,
6:1; Hansen (Horn Hamm) - Klaus (VfL Tegel) 6:1, 6:1; Peters
(Neuenhagener TC) - Gall (OW Friedrichshagen) 6:2, 6:3;
Monory-Moreno (SCC) - Wolter (BG Steglitz) 0:6, 6:2, 7:5.
HF: Hansen - Suworowa 6:0, 5:7, 6:4; Peters - Monroy-Moreno
4:6, 6:3, 6:2.
Finale: Hansen - Peters 7:5, 6:4.

9. Internationales
Jugendturnier beim TC
WeiBe Bären Wannsee
(11. bis 13. Juli 2005)

Junioren U 10

HF: Cehak (BTTC) - Andre (Grunewald TC) 6:3, 6:0; Ibrahim
(Tiergarten) - Hellmann (Grunewald TC) 6:2, 6:1.
Finale: Cehak - Ibrahim 3:6,6:4,6:1.

Junioren U 12

. VF: Todorov (TSV Glienicke) - Müller (Friedrichshagen) 6:0,
6: 1; Agthe (Leipziger TC) - Busse 6:3, 6:0; Heikenfeld
(Zehlendorfer Wespen) - Pristat (BSchC) 4:6, 6:3, 7:5; Wiencke
(GW Nikolassee) - Gerch (Rahndorf) 6:3, 6:2.
HF: Todorov - Agthe 6:2, 6:1; Heikenfeld - Wiencke 5:2 Auf.
Finale: Todorov - Heikenfeld 6:2, 6:2.

Junioren U 14

VF: Blank (Blau-Weiss) - Wemcken (LTTC) 6:0, 6:1; Kemkes
(Lichtenrade) - Wardelmann (Schwarz-Gold) 3:6, 6:3, 6:0;
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Michaelis (TTK) - Heise, R. (Frankfurt) 5:1 Aufg.; Ott (Weiße
Bären) - Lucke (GW Nikolassee) 6:0, 6:2.
HF: Blank - Kemkes 6: 1, 6:2; Ott - Michaelis 6:4, 6: 1.
Finale: Ott- Blank 6:2, 6:4.

Junioren U 16

VF: Eckert (Lichtenrade) - Maasberg (Weiße Bären) 6:2,
6:4; Reichl (SC Brandenburg) - Nguyen (Berliner Bären) 6:3,
6:2; Wichmann (Berliner Bären) - Kaszubowski 6:4,
4:6, 6:4; Fahtepour, L. (Lichtenrade) - Jarosz Frohnau) 6:2,
6:4.
HF: Eckert - Reichl6: 1,6:3; Wichmann - Fathepour, L. 6:2, 6:4.
Finale: Wichmann - Eckert 6:3, 7:6.

Nachwuchs U 21 männlich

VF: Späthling (Blau-Weiss) - Stockhausen 6:3, 1:6, 6:4; Vogel
(Spandau) - Zschiedrich (Reinickendorfer Füchse) 6:2, 6:1;
Jursza - Deutschmann 3:6, 6:3, 7:5; Schaupp (Treptower Teufel)
- Lieberenz (HSC) 6: 1, 6: 1.
HF: Vogel - Späthling 6:4, 6:4; Schaupp - Jursza 6: 1, 6:3.
Finale: Schaupp - Vogel 6:2, 6:2.

Juniorinnen U 10

HF: Mätschke (Spandau) - Roizen (Grunewald TC) 6:0,
6:1; Winter (Lichtenrade) - Brinkmann (Blau-Weiss) 6:0,
6:0.
Finale: Mätschke - Winter 6:1,6:0.

Juniorinnen U 12

VF: Berenberg (scC) - Mangelsdorff (Zehlendorfer Wespen)
6:0, 6:2; Mätschke (Spandau)- Özel (OSC) 6:0, 6:0; Leyke
(Blau-Weiss) - Ulrich (Nikolassee).6:2, 6:2; Nzoumba-Mpassy­
Rihm (Reinickendorfer Füchse) 6:0, 6:0.
HF: Mätschke - Bärenberg 6:0, 6:1; Nzoumba-Mpassy - Leyke
6:0,6:1.
Finale: Mätschke - Nzoumba-Mpassy 6:4, 6:4.

Juniorinnen U 14

VF: Raevskaia (GW Mariendorf) - Barz (Seeburg)
6:0,6:1; Römer (Hermsdorfer TC) - Busse (Treptower Teufel)
6: 1, 6:3; Kopsch (LTTC) - Kaltborn (BG Steglitz) 6:0,
6:4; Lotz (Zehlendorfer Wespen) - Wodtke (Frankfurt) 6: 1,
6:1:
HF: Raevskaia - Römer 6:0, 6:0; Lotz - Kopsch 6:2, 6:2.
Finale: Raevskaia - Lotz 6:0, 6:2.

Juniorinnen U 16

VF: Hochfeldt (Lichtenrade) - Riemann (Lankwitz) 6:1, 7:6;
Adler (Postsport) - Riewe (Frohnau) 6:4, 7:6; Schmidt
(Nikolassee) - Youna (LTTC) 6:2, 6:0; Stein (Alemannia) ­
Dmitrevskaya (Grunewald TC) 6:1, 5:2 Aufg.
HF: Hochfeldt - Adler 6:3, 6:0; Schmidt - Stein 6:2, 7:5.
Finale: Hochfeldt - Schmidt 6:0, 2:6, 6:3.

Nachwuchs U 21 weiblich

HF: Monroy (SCC) - Günther (WR Neukölln) 6:2, 5:7, 6:2;
Leeder (BG Steglitz) - Wochatz (SCC) 6:3, 7:6.
Finale: Monroy - Leeder 6:4, 6:0.
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A-Trainer-Lehrgang
2006 - Sichtung im LLZ
des TVBB
Die Sichtung für den o. g. A-Trainer-Lehrgang des Deutschen
Tennis Bundes im Bundesleistungszentrum findet

am Sonntag, dem 4. September 2005,

statt.

Ort: Landesleistungszentrum des TVBB
Hüttenweg 45, 14195 Berlin

Sichtungsgebühr: 100,-- Euro

Konten des TVBB:
Dresdner Bank AG, Kto.-Nr.: 161112400, BLZ: 10080000
oder
Postbank Berlin, Kto.-Nr.: 55100-103, BLZ: 10010010
Verwendungszweck: Name, Vorname, Sichtung A

Meldeschluss: 15.08.2005

TVBB INTERN _

C-Trainer W Eingangs­
lehrgang (W =Wochenlehrgang)

Der Eingangslehrgang für die Ausbildung 2006 zum C-Trainer
findet vom 01.10. - 06.10.05 statt. Es sind noch Plätze frei.
Meldeschluss ist der 15.08.2005 .

Termin: 01.10. - 06.10.05
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 15.08.05
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 205,- Euro

Prüfung bestanden
Den A-Trainer-Lehrgang 2004 des Deutschen Tennis Bundes
haben

Melanie Rehmann und Milun Jovasevic
besucht und erfolgreich mit der höchsten DTB-Lizenzstufe, der
A-Lizenz, abgeschlossen. Hierzu gratuliere ich sehr herzlich
und wünsche Ihnen die nötige Tatkraft, Tennis als Sport im
Verein und Verband zu entwickeln.

Fortbildung für B- und C-Trainer 2005

Termin: 29.10. - 30.10.2005
Ort: Landes-Leistungs-Zentrum
Lehrgangsleitung:
Dr. Klaus-Peter Walter,
Referent für Lehrwesen

Samstag, den 29.10.2005, 09:00 Uhr

09:00 - 09:30 Uhr: Eröffnung, Dr. Klaus-Peter Walter
09:30 - 10: 15 Uhr: Kongressberichte USA und Websites im

Tennis
Karsten Weigelt

10:30 - 11:15 Uhr: Minitennisrunde des TVBB
Andrea KossacklMartina Parr

11:30 - 12:30 Uhr: Methodische Problemlösungen
Michael Lingner/Barbara Ritter

12:30 - 13:15 Uhr: Mittagspause
Präsentation: Tennis im Sporthandel

13:15 - 14:00 Uhr: Neuromuskuläre Dysbalancen im Tennis
Dr. Alexander Skarabis
Tennisideen für eine erfolgreiche
Vereinsarbeit:

14:15 -14:45 Uhr: Gründung einer Tennisschule im Verein
Martin Melchior/Diego Vasquez

15.00 - 15.30 Uhr Innovative Tumier- und Trainingsideen für
den Verein
Axel Balzer

Sonntag, den 30.10.2005, 09:00 Uhr

09:00 - 10:00 Uhr: Motivierendes Tennistraining
Rüdiger John

10:15 - 11:00 Uhr: Trainingsformen im Leistungssport
Bernd Süßbier

11: 15 - 12:00 Uhr: Taktiktraining aus psychologischer Sicht
Hans Eckner

12.15 - 13.15 Uhr Spielsituatives Tennis im Training
Hans-Peter Born

13: 15 - 13.45 Uhr: Mittagspause
Präsentation: Tennis im Sporthandel

13:45 - 14:45 Uhr: Trainingsschwerpunkte im deutschen Tennis
Hans-Peter Born

14:45 - 15:15 Uhr: Round Table

Die gesamte Veranstaltung findet im Landes-Leistungs­
Zentrum, Hüttenweg 45, 14195 Berlin statt.
Anmeldung bis zum 15.09.2005 an den TVBB, Postfach
332005, 14180 Berlin.

Dr. Klaus-Peter Walter
Referent für Lehrwesen

Vorsitzender VDT - LV OST

«
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58. Seniorenmeisterschaften des TVBB:

Am 2. Juli schlug es 13 - für
manche sogar ganz überraschend

justament am Finalwochenende in Paris,
wo ein Treffen des "Klubs der 100-jähri­
gen Vereine" stattfand. Zwar hätte sie die
ersten Runden in Berlin spielen können,
aber dann aus dem Wettbewerb ausstei-
gen müssen.

So also fehlte sie, und der Weg war
frei für Vorjahres-Vize Christine Mar­
quardt (Friedrichshagen), die im Finale
die fünf Jahre jüngere Hallen-Meisterin
Martina Parr-Kröger (SC Brandenburg)
nach hartem Widerstand mit 7:6 und 6:2
vor allem durch größere Sicherheit in den
Grundschlägen besiegte. Die standesge­
mäße Endspielpaarung in der AK 40 war
charakteristisch und beispielgebend für
alle Damenkonkurrenzen, in denen Favo­
ritenstürze und unerwartete Ausgänge
äußerst rar blieben. Am ehesten wäre da
noch die klare 0:6, 4:6-Niederlage der an

ummer I gesetzten Inge KubinaiBrigitte
Hund (Blau-Weiss) zu nennen, die im
Damendoppel im Halbfinale in einer
Neuauflage des Hallenendspiels den Ge­
schwistern Andrea Simon/Karin Reinhard
(Lichtenrade) erneut unterlagen. Für die
Siegerinnen schien damit der Titel greif­
bar, doch Martina Parr-Kröger zeigte sich
im Doppelfinale gut erholt von der Nie­
derlage im Einzelendspiel gegen Chris­
tine Marquardt und zog mit ihren läuferi­
schen und kämpferischen Qualitäten Part­
nerin Claudia Förster zu einer bemerkens­
werten Steigerung im Laufe des Matches

B erlins Tennis-Seniorenmeisterschaf­
ten sind ein Evergreen - und das in

jeder Hinsicht. Wer wollte, konnte sich
davon vom 25. Juni bis 2. Juli bei der 58.
Auflage des Championats auf der traditio­
nellen Austragungsstätte beim BSV 1892
e.Y. in Wilmersdorf überzeugen. Ever­
green, diese Bezeichnung wollte diesmal
noch besser als sonst zu der Veranstaltung
passen, die wie immer vom ausrichtenden
Verein und vom Tennis-Verband Berlin­
Brandenburg, dessen Präsident Siegfried
Gießler sich den Besuch der Finalspiele
nicht hatte nehmen lassen, mit viel Enga­
gement und Liebe zum Detail auf die Bei­
ne gestellt worden war. Die Feststellung,
dass der Turnierausschuss mit Wolfgang
Haase, Alfred Krüger und Inge Kubina
(die "nebenbei" auch noch Damen 50­
Meisterin wurde) vom ersten Ballwechsel
bis zur gewohnt stimmungsvollen Sieger­
ehrung mit musikalischer Begleitung
durch die ,,3 Hoffis" am Schluss ganze
Arbeit leistete, mag den, der die vergan­
genen Jahre (und Jahrzehnte) die Titel­
kämpfe begleitete, ob der ständigen Wie­
derholung fast schon ein wenig langwei­
lig klingen - gleichwohl darf auch dies­
mal erneut hervorgehoben werden, dass
ohne die "guten Seelen" hinter den Kulis­
sen die guten Leistungen der Akteure auf
der Tennisbühne nicht möglich gewesen
wären.

Wie im VOljahr fanden die TVBB­
Seniorenmeisterschaften zeitlich parallel
mit den All England Championships in
Wimbledon statt - ein Zufall, der Unter­
schiede wie Gemeinsamkeiten nahezu un­
übersehbar vor Augen führte. Dass auf
dem heiligen Rasen im Londoner Vorort
mehr zu verdienen war als auf dem roten
Sand von Wilmersdorf, wo am Ende als
Anerkennung ein paar Gutscheine zur
Verteilung kamen, wusste und weiß natür­
lich jeder. Aber weiß auch jeder, dass

.beim BSV mit der gleichen Leidenschaft
und Hingabe, mit dem gleichen schweiß­
treibenden Einsatz und kämpferischer
Selbstvergessenheit gerannt, geschmet­
tert, gestoppt und gelobt wird wie bei den
Federers, Williams', Mauresmos oder
Kiefers? Und dass man dort ähnlich wie
in Wimbledon manchen Weltklasseschlag
zu sehen bekommt, bei dem man nur mit
achtungsvollem Staunen applaudieren
kann? Vielleicht nicht so oft, wie bei be-

sagtem Grand-Slam­
Turnier, aber es
kommt durchaus vor.
Worin sich Wilmers­
dorf diesmal gegen­
über Wimbledon deut­
lich absetzte, war er­
freulicherweise das
Wetter. Anders als im
VOljahr, als Dauer­
regen am Finaltag die
Organisatoren ange­
sichts unter Wasser
gesetzter Plätze
zwang, die Endspiele
in die Halle zu verle­
gen bzw. sogar zum
Teil in den Sommer zu
verschieben, durften

sich Haase & Co. Wolfgang Haase freut sich mit Martina Parr-Kröger (I.)
diesmal über knacki- und der neuen Titelträgerin Christine Marquardt
ges Karibik-Wetter
mit Sonne übersatt freuen.

Nach der größten Sensation der Tur­
niertage gefragt, bekam man denn auch
von den "Machern" zunächst keine Na­
men genannt, sondern den lapidaren Satz
zu hören: "Dass es nicht geregnet hat,
ganz im Gegensatz zu den Prognosen ­
Glück hat auf Dauer eben nur der Tüch­
tige!" 13 Finals wurden am ersten Juli­
Samstag gespielt. IL: Uhr mittags flogen
die ersten Bälle, kurz vor 17 Uhr am
Nachmittag war das Mammutprogramm
bewältigt - eine organisatorische und lo­
gistische Meisterleistung. Die Finals, so
das Resümee von Wolfgang Haase, "bo­
ten durch die Bank schöne Spiele auf be­
merkenswertem Niveau". Insgesamt hat­
ten 140 Teilnehmer in den verschiedenen
Altersklassen gemeldet, von denen
schließlich sechs entschuldigt wegen
Krankheit fehlten. ,,134 Aktive sind ein
weiterer kleiner Rückgang gegenüber
dem VOljahr. Dafür sind verschiedenste
Gründe verantwortlich, die man sich im
Einzelnen ansehen muss. Aber generell ist
es schon wichtig, darauf zu achten, dass
da nicht eine Sogwirkung entsteht, die die
Zahlen immer stärker reduziert", sagt
Haase. Natürlich gab es auch diesmal
wieder einige, die quasi durch "höhere
Gewalt" an der Teilnahme verhindert
waren. Susanne Boesser (Blau-Weiss), Ti­
telverteidigerin bei den Damen 40 und
2004 Europameisterin in der AK 45+, war
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mit. 4:6 hatten Parr-KrögerlFörster den
ersten Satz verloren, wobei vor allem
Förster bei genauen Passierbällen ins
Hinterfeld sich als Schwachpunkt heraus­
stellte. In den beiden Folgesätzen, jeweils
durch lange Ballwechsel gekennzeichnet,
dominierten die beiden aber zunehmend.
Mit zweimal 6:3 wendeten sie das Match
und hatten die längste Partie des Tages
nach 2: 14 Stunden für sich entschieden.
Im Einzelfinale, das nur eine Dreiviertel­
stunde vor dem Doppelendspiel endete,
hatte Martina Parr-Kröger übrigens 1:41
Stunde auf dem Feld gestanden. Ihre phy­
sische Gesamtleistung verdient mithin ein
Extra-Lob!

Bei den Damen 50 standen sich in
einer Wiederholung des Vorjahresfinals
die - darf man das bei einer Tennis-Lady
überhaupt sagen? - unverwüstliche Inge
Kubina und ihre Dauerkontrahentin Gu­
dula Eisemann (beide Blau-Weiss) gegen­
über. Wie so oft hieß die Siegerin Kubina,
die mit 6: I und 6: I ihre einsame Klasse in
dieser Altersklasse unterstrich. Theore­
tisch hätte sie, Jahrgang 1945, schon bei
den Damen 60 starten können, aber dort
wäre sie vermutlich sportlich unterfordert
gewesen. Insgesamt hatte es in dieser
höchsten Kategorie, die 2004 nicht ausge­
spielt worden war, drei Meldungen gege­
ben, sodass man sich zur Austragung von
Gruppenspielen nach dem Modus ,,Jeder
gegen Jeden" entschloss. Daraus ergab
sich der Erfolg Helga Trojahns (TV Froh­
nau), die als einzige zweimal siegreich
blieb, vor Regine von Bruchhausen (Zeh­
lendorfer Wespen), die Trojahn beim 6:1,
5:7,4:6 hart forderte.

Lief bei den Damen also alles weit­
gehend in den erwarteten Gleisen, so wa­
ren bei den Herren Überraschungen schon
häufiger, und als es bei den Finals am 2.
Juli bei der Vergabe der Titel 13 schlug,
da kam das für einige durchaus unerwar­
tet. Dass Vorjahresmeister Georg Peine in
der AK 40 in seinem Zweitrunden-Spiel
gegen Peter Dietrich (ASC) mit 0:6, 5:7
verlor, hatte niemand prognostiziert.
Dietrich freilich hatte das Pech, im nächs­
ten Match auf den bestens aufgelegten ge­
bürtigen Chilenen Rodrigo Urrutia (Lich­
tenrade) zu treffen, der beim 6:3, 6:0
ebenso wenig Mühe hatte wie im End­
spiel beim 6:3 und 6:2 gegen Mark Vömel
(Nikolassee). Peine hielt sich immerhin
im Herren 40-Doppel schadlos, als er mit
Partner Michel Sawall mit drei Zwei­
Satz-Siegen den Durchmarsch zum Titel
schaffte, und beim finalen 6:3, 6:3 gegen
Dietrich/Arnst (ASC) partiell Revanche
für die Einzelpleite nehmen konnte. Die
Titelverteidiger Schulz/Müller (Frie­
drichsfelde/Adlershof) waren im Halbfi­
nale gegen das ASC-Duo ausgeschieden.

Als nicht ganz der Papierform ent­
sprechend darf man das Aus von Titelver­
teidiger Klaus-Peter Walter (Grunewald)
in der AK 50 im Halbfinale gegen An­
drzej Chendynski (Hermsdorfer SC - 0:6,
6:4, 6:7), von Horst Lunenburg (Nikolas­
see) in der AK 60 gegen Ulrich Sand
(Schwarz-Gold - 2:6, 6:7) und Bodo
Fechner (Frohnau) in der zweiten Runde
der AK 65 gegen Ingolf Gorges (Nikolas­
see - 6:3,5:7,5:7) werten. Die Sieger die­
ser Begegnungen allerdings bewiesen ih­
re gute Meisterschafts-Verfassung auch
im Fortgang der Titelkämpfe. Chendynski
und Sand durften sich als Champions fei­
ern lassen, beide zum ersten Male. Sie be­
herrschten ihre Finalgegner souverän,
Chendynski beim 6:4, 6:3 den durch seine
diversen verbalen Ausbrüche bestens be-

Lieferten sich ein hart umkämpftes
Finale (v. I.): Regine von Bruchhausen
und Helga Trojahn
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Turnierorganisator
Wolfgang Haase (I.) und
TVBB-Präsident Siegfried
Gießler nehmen die
beiden Damen
Gudula Eisemann (I.)
und Inge Kubina
fürsorglich in die Mitte

kannten Nils Auhagen
(Zehlendorfer Wespen),
Sand in einem Dacapo aus
der Halle Michael Wlo­
dasch (Schwarz-Gold) mit
6:3, 6: 1. "Endlich habe
ich meinem Namen mal

alle Ehre gemacht", freute sich der Herren
60-Sieger. "Sand auf Sand, das ist doch
was. Nachdem ich zweimal in der Halle
gewonnen habe, ist das mein erster Titel
im Freien. Zahlenmäßig waren wir die am
stärksten besetzte Konkurrenz, auch in
der Leistung ziemlich ausgeglichen. Dass
am Ende im Finale die Nummer 4 der
Setzliste gegen die Nummer 3 gewann,
unterstreicht das."

Ähnlich war es bei Chendynski. Ein
zweiter Titel blieb dem starken Auf­
steiger, der - so Haase - "zu den neuen
Gesichtern zählte, die die Szenerie belebt
haben", allerdings verwehrt. Denn im
Doppelfinale der AK 50 unterlag er mit
Partner Michael Banhardt (SCC) in drei
Sätzen Bernd Ihns/Harald Grzywatz (Ni­
kolassee/Lichtenrade) mit 6:2, 6:3 und
6:2. Die übrigen Männer-Einzeltitel gin­
gen an Michael Buchmann (Friedrichs­
hagen/Herren 45) mit 7:6, 5:0 Aufgabe
gegen Volkmar Schön (Steglitz), Klaus
Müller-Boesser (Blau-Weiss/Herren 55)
mit 6:4, 6:0 gegen Karl-Heinz Mauß
(Nikolassee) und Carsten Keller (LTTC
Rot-Weiß/Herren 65). Letzterer, als Ho­
ckey-Olympiasieger von 1972 mit höchs­
ten sportlichen Meriten ausgestattet, be­
wies mit zwei Drei-Satz-Siegen und dem
überlegenen 6:2, 6:0-Finalerfolg gegen
Ingold Gorges (Nikolassee), dass auch
zwei künstliche Hüften kein Hindernis für
exzellentes Tennis sein müssen.

Kellers Finale am Samstag war extra
eine Stunde vorverlegt worden, um dem
Mann noch die Zugfahrt nach Düsseldorf
zu ermöglichen, wo Tochter Natascha mit
dem BHC justament am gleichen Wo­
chenende die Meisterschafts-Endrunde
der Hockeyti'auen bestritt. Keller verpass­
te den Zug um drei Minuten und sah nur
noch die Rücklichter. Er kam zurück auf
die BSV-Anlage, hörte dort vom Halbfi­
nalsieg des BHC und war am nächsten
Tag pünktlich am Rhein, um den Titel von
Tochter und Sohn (Andreas ist Trainer)
mitzufeiern. Kein schlechtes Keller-Wo­
chenende!

d
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Auch der Tennis-Endspielgegner
vom Senior gehörte übrigens in die Ka­
tegorie "prominent". Ingolf Gorges war
bis L977 einer der bekanntesten DDR­
Schauspieler, wechselte dann 37-jährig
im Zuge der Biermann-Ausbürgerung die
Seiten und übte von Stund an seinen
Beruf auf Bühne und in Film im Westen
aus. 1982 nahm er erstmals einen Tennis­
schläger zur Hand, inzwischen kann er ­
siehe die TVBB-Meisterschaften - ganz
gut damit umgehen. "Ich bin
zum dritten Mal dabei, aber
erstmals so weit gekommen.
Damit habe ich mich selbst ein
bisschen überrascht. Aber
gegen Carsten Keller hatte ich
keine Chance, der spielt in
einer anderen Liga."

Eine andere Liga, das war
bislang auch immer das Frie­
drichshagener Herrendoppel
in der AK 60 Jürgen Tater­
czynski/Gunnar Wolf. Das an
Nummer 1 gesetzte Team zog
folgerichtig ins Finale, wo
aber überraschend Dirk Dö­
ringlLutz Becker (Blau-Weiss)
beide Sätze im Tie-Break ge­
wannen und mit dem 7:6, 7:6
die wohl größte Turniersen­
sation schafften. Hinterher
konnten sie es selbst kaum
glauben, dass endlich mal ge­
lang, was vorher in zig Ver­
suchen nie klappen wollte.
Umso leichter ließ es danach
scherzen: "Was, habt ihr etwa
nicht auf uns gesetzt? Dabei
hättet ihr damit doch mal rich-

Hockey-Olympiasieger
Carsten Keller bringt auch

im Tennis noch immer
exzellente Leistungen

Karl-Heinz Mauß (I.) und
Klaus Müller-Boesser
bestritten das Endspiel
der Herren 55

tig Kasse machen kön­
nen!", war von den beiden
zu hören - die unterlege­
nen Favoriten, die sich auf
dem Feld noch ziemlich
lautstark untereinander
beharkt hatten, blieben
dagegen verdächtig still.
Das Fazit: Gelungene
Meisterschaften, wie im-

.' :/ mer bestens organisiert,
sportlich ansprechendes
Niveau, 13 ehrgeizige
Meister, mit Inge Kubina
nur eine einzige erfolgrei-

che Titelverteidigung und mit Martina
Parr-Kröger sowie Andrzej Chendynski
zwei Teilnehmer, die es mit Gold und
Silber Ueweils im Einzel und Doppel) auf
zwei Medaillen gebracht haben. Das
klingt gut, attraktiv, spannend - und das
war es auch tatsächlich. Man darf sich
jetzt schon auf die 59. Seniorenmeister­
schaften des TVBB freuen.

Klaus Weise
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3. Wilson-Nikolassee-Seniorenturnier:

Hervorrag~ndesTennis zu
Pfingsten im Südwesten Berlins
D ie Veranstalter hatten zum dritten

Mal zum Nikolassee-Seniorentur­
nier in den Südwesten der Hauptstadt ge­
laden. Nach den durchweg positiven Er­
fahrungen und Eindrücken in den vergan­
genen Jahren war die Resonanz darauf
sehr erfi"eulich. Mehr als 170 ambitionier­
te Tennisfreunde aus dem gesamten Bun­
desgebiet fanden sich in der Pfingstwoche
2005 auf der Anlage des TC Grün-Weiß
Nikolassee im Kirchweg ein. Sportlich
ging es dabei um wertvolle Sachpreise,
die begehrten Ranglistenpunkte und erst­
mals auch um Punkte im Rahmen des
"Iso-Speed Senior Circuit". Bei dieser Se­
rie von sechs Turnieren (neben dem Tur­
nier in Berlin zählen dazu Veranstaltun­
gen in Mülheim, Bad Laasphe, Hamburg,
Kassel und Zweibrücken) qualifizieren
sich die besten zwölf der Altersklassen
40, 50 und 60 für das abschließende
Masters im September in Dortmund.

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl
konnten nicht alle Turnierspiele auf der
Anlage des gastgebenden GW Nikolassee
ausgetragen werden. Erfreulicherweise
engagierten sich die beiden Nachbarver­
eine NTC "Die Känguruhs" und TC
"Weiße Bären Wannsee" wiederum als
Co-Veranstalter und stellten die zusätz­
lich erforderlichen Platzkapazitäten zur
Verfügung. Dadurch verfügte man auch
über genügend Hallenplätze.

Und diese wurden dann auch ge­
braucht. Wegen des durchwachsenen
Wetters während der ersten fünf der ins­
gesamt sechs Turniertage musste zeitwei­
se in die Halle ausgewichen werden. Am
Abschlusstag, dem Pfingstmontag, waren
die Wetterbedingungen dann aber ideal.
So konnten die Endspiele bei strahlendem
Sonnenschein über die Bühne gehen.

Insgesamt wurden 13 Konkurrenzen
mit zumeist 32-Feldern ausgetragen: Da­
men 40/45, Damen 50/55, Herren 40/45,
Herren 50, HelTen 55, Herren 60 und Her­
ren 65 - jeweils mit Nebenrunde - sowie
zwei Mixed-Wettbewerbe ("bis I00" und
"über 100").

Offensichtlich hat es sich in der Sze­
ne herumgesprochen, dass sich das Niko­
lassee-Seniorentumier in der Pfingst­
woche zu einem der wichtigsten Ranglis­
tenturniere in Deutschland entwickelt hat.
Folglich waren die Setzlisten gespickt mit
Ranglistenspielern.

Turnierdirektor )örg Kühnast mit der Siegerin
Susanne Boesser (r.) und der Finalistin
Susanne Veismann

Susanne Boesser dominierte
Die Siegerin der beiden Vorjahre, Marga­
reta Zydek vom Dahlemer TC, war ledig­
lich an Position 3 gesetzt; hatten doch mit
der Europameisterin Susanne Boesser
vom TC Blau-Weiss Berlin und Susanne
Veismann vom VfL Osnabrück zwei pro­
minente Spielerinnen gemeldet, die in der
deutschen Rangliste deutlich vor der Ti­
telverteidigerin platziert sind.

Die an Position I gesetzte Susanne
Boesser konnte sich überlegen bis ins
Halbfinale vorspielen. Auch dort wurde
sie ihrer Favoritenrolle gerecht und setzte
sich gegen Margareta Zydek klar mit 6:0
und 6: 1 durch.

Auch Susanne Veismann erreichte
nach Erfolgen über Franka Urbaniak
(Neuenhagener TC), Sonja von Goetze
(TC Grün-Weiß Nikolassee) und Christia­
ne Konieczka vom TC Blau-Weiss Berlin
unangefochten das Finale. Im Endspiel

trafen somit die beiden topge­
setzten Spielerinnen aufeinander.
Den ersten Satz dominierte Su­
sanne Boesser, den zweiten
Durchgang gestaltete dann Su­
sanne Veismann wesentlich aus­
geglichener. Trotz großer kämp­
ferischer Leistung hat es letztlich
doch nicht gereicht. Susanne
Boesser konnte mit ihrer routi­
nierten Spielweise einen ver­
dienten 6:1, 6:4-Erfolg verbu­
chen.

Titel an
Monika Ohlendiek
Das Feld der Damen 50/55-Kon­
kurrenz wurde von Renate
Schröder von Olympia Neu­
münster angeführt. Renate
Schröder, seit 1984 ununterbro­
chen in der DTB-Auswahlund in
den verschiedenen Altersklassen
mehrfach ITF-Cupgewinnerin
bzw. Weltmeisterin, traf im
Halbfinale auf die für den TC
Blau-Weiss Berlin spielende
Französin Sylvie Galfard-Kirs­
ten. Die eigens aus Paris ange­
reiste Französin, im Vorjahr
denkbar knapp in drei hart um-
kämpften Sätzen im Finale un­
terlegen, sorgte rnit dem 6: 1,
6:4-Erfolg über die Tumierfavo-

ritin für eine große Überraschung.
Die untere Tableauhälfte wurde von

der an Position 2 gesetzten Monika Oh­
lendiek (Olympia Neumünster) domi­
niert. Sie bezwang zunächst Ingrid Bau­
wens vom TC Rheinstadion Düsseldorf
und im Halbfinale Edeltraut Waltke vom
TC Grün-Weiß Nikolassee jeweils in zwei
Sätzen.

Auch im Endspiel war der Siegeszug
von Monika Ohlendiek nicht zu stoppen.
Mit 6:2, 6:4 ging der Turniersieg nach
Schleswig-Holstein, für Sylvie Galfard­
Kirsten blieb wie im VOIjahr der beachtli­
che zweite Platz.

Mark Vömel erneut erfolgreich
Die Herren 40-Mannschaft des Gastge­
bers ist seit Jahren auf den Ostdeutschen
Vereinsmeistertitel abonniert. Insofern
war es nicht verwunderlich, dass mit Vor­
jahressieger Mark Vömel und Marco Rei-
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vorzügliche und musste sich erst im Tie­
Break geschlagen geben.

Für Friemel war sein erstmaliges
Auftreten beim Nikolasseer Pfingstturnier
gleich von Erfolg gekrönt. Dies sollte
nicht seine letzte Teilnahme gewesen
sein, wie er sichthch zufrieden vor der
Heimreise der Tumierleitung versicherte.

Peter Adrigan sehr souverän
In der Setzliste der Hen'en 55-Konkur­
renz musste der zweimalige Turniersieger
Jürgen Vollstädt vom TuS "Duwo 08"
Hamburg dem für den TC Wolfsberg
Pforzheim startenden Pfälzer Peter Adri­
gan den Vortritt lassen.

Es ist Jürgen Vollstädt hoch anzu­
rechnen, dass er trotz Verletzung nach
Berlin angereist war, um seinen Titel zu
verteidigen. Zunächst war er auch erfolg­
reich. Im Viertelfinale, wo mit Jörgen Ja­
cobs (TC Blau-Weiss Berlin) sein End­
spielgegner der Vorjahre auf ihn wartete,
konnte er leider doch nicht mehr antreten.
Im Halbfinale behielt Jörgen Jacobs über
H.W. Bandelmann vom LTC Elmshom
die Oberhand und stand damit wiederum
im Endspiel.

Dort traf er auf den hohen Tumierfa­
voriten, den Vize-Welt- und Europameis-

Turniersieg für
Rainer Friemel
Der Titelverteidiger Rainer
Wolf vom TuS Duwo 08
Hamburg und der für Blau­
Weiß Krefeld spielende
Rainer Friemel waren die
Topgesetzten der Herren
50-Konkurrenz.

Mit Erfolgen über Falk
Hiepe (Weiß-Rot Neu-

I kölln), Norbert Braun (TC
Tiergarten) und Ulrich
Winkler vom THC Neu­
münster erreichte der Vor­
jahressieger das Halbfinale.
Dort traf Rainer Wolf auf
seinen letztjährigen End­

spielgegner Jürgen Schulz. Der Nikolas­
seer schaltete den Titelverteidiger in zwei
Sätzen aus und hielt sich damit für seine
vOljährige Niederlage schadlos.

In der unteren Tableauhälfte konnte
sich Friemel souverän bis ins Finale vor­
spielen. Seine technische Klasse kommt
dadurch zum Ausdruck, dass er in den
drei Begegnungen bis zum Halbfinale
lediglich fünf Spiele abgab. Auch der für
den Hermsdorfer SC spielende Pole
Andrzej Chendynski besaß in der Vor­
schlussrunde bei seiner 1:6, 0:6-Nieder­
lage keine Siegchance.

Was im ersten Satz des Endspiels als
leichte Aufgabe für Rainer Friemel aus­
sah - er gewann 6:2 -, sollte im zweiten
Satz dann noch spannend werden. Der
Lokalmatador Jürgen Schulz zeigte eine

Mark Vömel (I.) konnte seinen Titel gegen Georg Peine
erfolgreich verteidigen

chelt zwei Mannschaftskameraden die
Setzliste der Herren 40/45-Konkurrenz
anführten und Heimvorteil hatten.

Bis zum Halbfinale gab es spannende
und umkämpfte Matches (so bezwang im
Viertelfinale in einem hochklassigen
Spiel Georg Peine, ebenfalls GW Niko­
lassee, Henk du Bruyn vom Dahlemer TC
im Tie-Break des dritten Satzes), ÜbelTa­
schungen blieben aber aus.

In der Vorschlussrunde traf Mark Vö­
mel auf Volkmal' Schön vom TK Blau­
Gold Steglitz. Die Überlegenheit des
Titelverteidigers war unverkennbar. Und
so konnte er seine Kräfte bei seinem 6: I,
6:0-Erfolg für das Finale schonen. Und
das war, wie sich später zeigen sollte,
dann auch hilfreich.

In der zweiten Halbfinalbegegnung
trafen die beiden Nikolasseer
Marco Reichelt und Georg
Peine aufeinander. Witte­
rungsbedingt musste man ab
Mitte des zweiten Satzes in
die Halle ausweichen. Dies
kam Georg Peine zugute, der
sich mit 6:2 und 7:5 die Fi­
nalteilnahme sicherte.

Das Endspiel war an
Spannung und Dramatik
kaum noch zu überbieten.
Mark Vömel gewann den
ersten Satz, der zweite
Durchgang ging im Tie­
Break an Georg Peine. Und
auch im entscheidenden drit­
ten Satz schenkten sich die
Akteure nichts. Wieder
musste man in den Tie­
Break, bei dem sich mit letz­
ter Kraft Mark Vömel durch­
setzte und damit erfolgreich
seinen Titel verteidigte.

Lokalmatador
)ürgen Schulz (I.) unterlag

Rainer Friemel (r.)
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Lieferten sich ein unterhaltsames Mixed:
}ürgen Vollstädt, Monika Ohlendiek (v. I.) sowie Dagmar Hellwegen und Dieter Capell

ter Peter Adrigan, der zuvor Wolfgang
Lipke (TC Tiergarten), Klaus Müller­
Boesser (TC Blau-Weiss Berlin) und
Dieter Cardis (TSC Göttingen) jeweils in
zwei Sätzen ausgeschaltet hatte.

Auch bei seiner dritten Finalteil­
nahme in Folge sollte es für Jörgen Jacobs
nicht zum Titelgewinn reichen. Dafür war
das spielerische von Adrigan, der mit
einem 6:3, 6: I-Erfolg und einem großen
Präsentkorb im Gepäck in seine pfälzi­
sche Heimatstadt Landau zurückreisen
konnte, einfach zu groß.

Herren 60: Dieter Capell
Der favorisierte und topgesetzte Dieter
Capell von Olympia Neumünster und
Stefan Bleuel vom TV Buchschlag stan­
den sich im Endspiel der Herren 60-Kon­
kurrenz gegenüber.

Bei seinem Weg ins Finale wurde es
dem an Position 4 gesetzten Stefan Bleuel
nicht leicht gemacht. Im Viertelfinale
konnte er sich erst nach drei umkämpften
Sätzen gegen Michael Wlodasch von
Schwarz-Weiß BerJin durchsetzen. Und
im Halbfinale wartete der an 2 gesetzte
Jörg Kühnast von Grün-Weiß Nikolassee.
Stefan Bleuel zeigte eine solide Leistung;
Jörg Kühnast wirkte nicht zuletzt wegen
seiner starken Einbindung in die Turnier­
organisation streckenweise etwas unkon­
zentriert und musste sich mit 4:6, 2:6 ge­
schlagen geben.

Dass die vorangegangenen Begeg­
nungen Stefan Beuel viel Kraft gekostet
hatten, zeigte sich im Finale. Hier wurde
Dietel' Capell seiner Favoritenrolle jeder­
zeit gerecht und errang einen ungefährde­
ten 6:0, 6:2-Sieg.

Zum zweiten Mal Carsten Keller
Carsten Keller vom LTTC Rot-Weiß
heißt wie im VOIjahr der Gewinner der
Herren 65-Konkurrenz. Dabei tat sich der
an Nummer 1 gesetzte Rot-Weiße ledig­
lich im ersten Satz des Halbfinales gegen
Ulrich Münzer von Olympia Neumünster
etwas schwer, in dem die Entscheidung
erst im Tie-Break zu seinen Gunsten fiel.
Im Finale traf er auf Konrad Bodenstaff
(TV Osterath), der zunächst Ingolf Gor­
ges von GW Nikolassee und im Halbfina­
le den an Position 2 gesetzten Bodo Fech­
ner vom TV Frohnau mit 6:2 und 6:4 aus­
geschaltet hatte. Carsten Keller spielte
seine ganze Routine aus und verteidigte
mit 6: 1 und 6:3 seinen Titel erfolgreich.

Unterhaltsame Mixed-Spiele
Eine kleine Überraschung war es schon,
dass sich in den beiden Mixed-Kon­
kurrenzen in den Altersklassen "bis 100
Jahre" und "über 100 Jahre" nicht die top­
gesetzten, sondern die jeweils an Position

zwei eingestuften Paarungen durchgesetzt
haben.

In der Klasse "bis 100" mussten die
Titelverteidiger Christiane Konieczka
(TC B1au-Weiss Berlin) und Marco Rei­
chelt (TC Grün-Weiß Nikolassee) leider
verletzungsbedingt zurückziehen. So war
in der oberen Tableauhälfte der Weg frei
für die Paarung Monika BergmannlHa­
raId Grzywatz vom TC Weiß-Gelb Lich­
tenrade, die im Finale auf die an Position
2 gesetzten Karin Reinhard (TC Weiß­
Gelb Lichtenrade) und Christian Arnst
(ASC Spandau) trafen. Der Turniersieg
ging schließlich mit 6:2, 6:4 an K. Rein­
hard/C. Arnst.

In der Klasse "über 100" unterlagen
die favorisierten Helen Weyland (ETV
Eimsbüttel) mit ihrem Partner Rainer
Wolf (TuS "Duwo 08" Hamburg) im
Halbfinale der Paarung Dagmar Hell­
wegenlDieter CapelI, beide Olympia
Neumünster, mit 3:6 und 4:6. Diese trafen
dann in einem spannenden Endspiel auf
Monika Ohlendiek (Olympia Neu­
münster) und Jürgen Vollstädt vom TuS
"Duwo 08" Hamburg, wobei M. Ohlen­
diek/J. Vollstädt mit 7:6 und 6:4 die Ober­
hand behielten.

Allgemein zufriedene Gesichter
Sichtlich zufrieden konnte der Spiritus
Rector des Turniers, Jörg Kühnast, fest­
stellen, dass es innerhalb kurzer Zeit ge-

lungen sei, ein attraktives Pfingstturnier
in Berlin zu etablieren. Die zahlreichen
helfenden Hände aus den beteiligten Ten­
nisklubs, mit seiner Ehefrau Bärbel an der
Spitze, haben durch ihr unermüdliches
Engagement eindrucksvoll unter Beweis
gestellt, dass ein reibungsloser Turnier­
ablauf auch dann sichergestellt ist, wenn
die Wetterbedingungen nicht durchweg
ideal sind.

Viele Teilnehmer äußerten sich lo­
bend über die Veranstaltung. Die vor al­
lem am Endspieltag zahlreichen Zuschau­
er zeigten sich vom sportlichen Niveau
beeindruckt. Durch die zahlreichen Spon­
soren - mit der Firma Wilson, dem Sport­
geschäft Seydler und dem Autohaus
BMW-Nefzger an der Spitze - war si­
chergestellt, dass der Turnieretat keine
Lücken aufwies. Und so konnten an Sie­
ger und Platzierte wertvolle Sachpreise
vergeben werden.

Ein attraktives Rahmenprogramm
sorgte dafür, dass auch das Vergnügen
nicht zu kurz kam. Der "Spielerabend"
am Freitag mit einem Büfett, Freibier und
einer Tombola mit Gewinnen im Gesamt­
wert von 10.000 Euro fand großen Zu­
spruch. Bei dem Auftritt des Sachsen-Du­
os "Remmidemmi" elTeichte die Stim­
mung ihren Höhepunkt. Die "New Pra­
gue-Dixielandband" setzte am Pfingst­
sonntag mit ihrem Konzert das kulturelle
Highlight des Turniers. Jürgen Kern

•--------------------------------d
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AIR-BERLIN Junior Open:

Viel Licht und einige Schatten

Nico Hegge
kam ohne viel

Mühe zum
ritelgewinn

nen kann. Gerade bei
Jugendlichen, denen
noch die Konstanz in
ihren Leistungen
fehlt, passiert so et­
was hin und wieder.
Wir wollen damit je­
doch auf keinen Fall
die gute Leistung
von Niko Hegge
schmälern, der ins­
gesamt ein hervorra­
gendes Turnier ge­
spielt hat. Beide sind
erst 16 Jahre alt und
haben für die Zu­
kunft die besten Per­
spektiven.

Die internatio­
nalen Spieler ent­
täuschten durchweg,
denn Mahmoud Ezz
(Ägypten) und Pa­
trick Eichenberger
(Schweiz, im letzten
Jahr noch Finalist in
der Doppelkonkur­
renz) erreichten

zwar die Runde der letzten Acht, mussten
hier aber die Überlegenheit von Tobias
Michael (Ezz) und dem späteren Sieger
Nico Hegge (Eichenberger) anerkennen.

Die Berliner Junioren konnten mit
den Erfolgen der Mädchen nicht ganz
Schritt halten. Der Deutsch-Ukrainer Igor

LTTC- Vorstands­
mitglied Dr. Carsta
Drillisch gratuliert

dem Doppel
Willi Wolfer und

Johannes Pulsfort
zum Gewinn des

zweiten Platzes (v.l.)

Bei den Junioren waren die deut­
schen Nachwuchsspieler ab dem Halb­
finale unter sich. Das Finale gewann Nico
Hegge aus Villingen mit 6:0 und 6:3 ge­
gen seinen "Badenser" Landsmann Peter
Frank vom TC Karlsruhe RÜpIJurr. Leider
war das Spiel zwischen den beiden
Trainingskameraden
eine sehr einseitige
Angelegenheit. Die
Qualität ließ sehr zu
wünschen übrig,
denn Peter Frank er­
wischte einen "ra­
benschwarzen" Ten­
nistag, machte un­
glaublich viele Feh­
ler, und erst Mitte
des zweiten Satzes
kam das zustande,
was man als "Ten­
nismatch" bezeich-

M it Ksenia Pervak aus Russland ist
die jüngste Teilnehmerin des ge­

samten Feldes Turniersiegerin bei den
AIR-BERLlN Junior Open geworden. Im
Finale schlug sie die deutsche Nach­
wuchsspielerin Syna Mayer aus dem ba­
dischen Oberweier klar in zwei Sätzen
mit 6:4 und 6:2 und sicherte sich damit
gleichzeitig den Titel "Internationale Ju­
gendmeisterin von Berlin". Tapfer schlu­
gen sich die Berliner Juniorinnen in die­
sem international besetzten Teilnehmer­
feld; Vanessa Hegemann vom TV Froh­
nau verlor im Halbfinale unglücklich ge­
gen Mayer, und Tina Golaszewski vom
BSV 1892 unterlag im Viertelfinale der
späteren Siegerin.

Das russische Tennis, vor allem bei
den Mädchen, hat erneut bewiesen, wel-

<;he hervorragende Nachwuchsarbeit dort
geleistet wird. Ein Blick auf die aktuelle
Weltrangliste der Damen mit fünf russi­
schen Spielerinnen unter den besten Zehn
genügt als Beleg für diese Feststellung.
Den Namen Ksenia Pervak sollte man
sich für die Zukunft merken, denn sie ver­
fügt bereits im Alter von 14 Jahren über
ein großes Repertoire an Schlägen, spielt
sehr druckvoll von der Grundlinie und hat
enormes Spielverständnis!

Der Name Ksenia Pervak wird bald auch
bei den Großen einen guten Klang haben



DUNLOP ist neuer Sponsor der
French Open
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Lakhno von Blau-Gold Steglitz war zwar
an Nr. 1 gesetzt, verabschiedete sich aber
bereits in Runde 2 aus dem Turnier, und
den anderen erging es nicht besser. Einzig
Tim Schulz van Endert aus Frohnau, si­
cherlich der talentierteste Berliner und
immerhin in diesem Jahr schon deutscher
Vizemeister in der Altersklasse bis 16
Jahre, kam ins Achtelfinale, verlor dort
aber gegen den späteren Sieger, den er bei
den Deutschen Meisterschaften noch ge­
schlagen hatte.

Verlagssonderveröffentlichung

D unlop, die international bekannte
Marke, ist neuer Sponsor des Fran­

zösischen Tennisverbandes (FFT - Fede­
ration Franyaise de Tennis). Damit ist
Dunlop jetzt offizieller Partner des Fran­
zösischen Tennisverbandes und ebenso
offizieller Ball-Lieferant für die French
Open, auch bekannt als Roland Ganos,
dem wichtigsten Sandplatzturnier welt­
weit.

Der Vertrag mit einer Laufzeit von
fünf Jahren beginnt im Januar 2006. Die
Besonderheit der Vereinbarung liegt in
der erstmaligen Kooperation der Federati­
on Francaise de Tennis mit einem offiziel­
len Partner, der Tennisbälle, Tennisschlä­
ger und Accessoires liefert. Die neue Kol­
lektion mit dem Markennamen "Dunlop
Roland Ganos" wird in das aktuelle Pro­
duktportfolio von Dunlop integriert und
ab dem I. Januar 2006 weltweit im Han­
del erhältlich sein.

Dunlop wird gemeinsam mit der FFT
an der Weiterentwicklung des französi-

TVBB-Jugendwart
Reinhard Schadenberg (I.)
und LTTC Rot-Weiß­
Präsident Dr. Hans-Jürgen
Jobski freuen sich
gemeinsam mit den
Doppelsiegerinnen
Kristina Pejkovic (2. v.l.)
und Karolyn Grymel

Im Juniorendoppel
gab es einen Erfolg der
belgisch-russischen Kom­
bination Julien Dubail und
Mikhail Fufygin gegen Jo­
hannes Pulsfort und Willi
Wolfer (beide Deutsch­
land), die auch von einer
Handgelenks verletzu ng
von Willi Wolfer profitier­

ten, der beim Stand von 0:5 im ersten Satz
nicht mehr weiterspielen konnte.

Bei den Mädchen blieb der Titel "zur
Hälfte" in Deutschland. Karolyn Grymel
gewann zusammen mit ihrer australischen
Partnerin Kristina Pejkovic mit 6:4, 6:4
gegen Ana Beltran-Trigueros (Spanien)
und Efrat Mishor (Israel).

Als Resümee der diesjährigen AIR­
BERLIN Junior Open bleibt ein wenig
Enttäuschung über das relativ schwache
internationale Meldeergebnis. Zwar hat-

schen Tennis zusammenarbeiten, insbe­
sondere durch die Einführung von spezi­
ell auf Kinder ausgerichteten Produkten
sowie durch die Umsetzung von gemein­
samen Promotion-Aktionen in Ten­
nisklubs.

Die Vertragsunterzeichnung des Ro­
land Ganos Abkommens erfolgt unmittel­
bar nach Abschluss der Vertragsverhand­
lungen mit dem "All England Lawn Ten­
nis and Croguet Club" als offizieller Ball­
Lieferant von Slazenger-Bällen. Sports
World International, Eigentümer der Mar­
ken Dunlop und Slazenger, haben sich da­
mit die Ballrechte von zwei der vier
Grand-S lam-Turnieren gesichert.

Die Federation Franyaise de Tennis
wählte Dunlop als offiziellen Partner, da
sich die Marke durch gleichbleibende
Qualität und Leistungsstärke auszeichnet
und die Partnerschaft eine weltweite Ex­
pansion der Marke Roland Garros garan­
tiert. Chris Ronnie, Generaldirektor für
Dunlop sagt: "Als wir die Marke Dunlop

JUGEND m
ten Teilnehmer aus insgesamt 20 Nati­
onen gemeldet, Nationalmannschaften
wie in früheren Jahren waren aber nicht
darunter. Das ist allerdings kein allzu gro­
ßes Wunder, finden doch in der seIben
Woche elf (!) weitere ITF Jugendturniere
statt, davon allein sechs (i) in Europa. Zu
diesem Thema wird es sicherlich in den
kommenden Wochen Gespräche mit der
ITF geben müssen, denn durch die ziel­
lose (und sinnlose) Aufstockung der An­
zahl der Turniere werden zu guter Letzt
alle Veranstalter geschädigt.

Die teilnehmenden Mädchen und
Jungen werden die AIR-BERLIN Junior
Open 2005 trotzdem in guter Erinnerung
behalten, denn nicht nur die Organisation
klappte wie immer hervorragend, auch
das Wetter verwöhnte mit schon fast zu
heißen Sonnentagen wie selten in der
mittlerweile 55-jährigen Geschichte des
Turniers. Und natürlich wird der LTTC
"Rot-Weiß" sich bemühen, trotz der obi­
gen kritischen Bemerkungen, die AIR­
BERLIN Junior Open und damit die Tra­
dition dieses Turniers, das 1976 die erste
Europameisterschaft war und das so pro­
minente Namen wie Becker, Borg, Huber,
Cash u. a. in den Siegerlisten führt, für
das deutsche und Berliner Tennis auch in
2006 fortzuführen. Bernd Warneck

im Frühjahr 2004 erwarben, sagten wir,
dass wir uns auf den internationalen Re­
launch der Marke konzentrierenund die
Marke im 21. Jahrhundert genau so stark
machen werden, wie sie es im 20.
Jahrhundert bereits war. Die Verein­
barung mit Roland Ganos zeigt, dass wir
unserer Verpflichtung, die Marke Dunlop
zu verjüngen, nachkommen. Dunlop hat
eine großartige Tradition. Wir beabsichti­
gen, die Marke Dunlop in der Sportwelt
neu zu etablieren und sie nach vorne zu
bringen, damit sich die nächsten Genera­
tionen von Sportlern von ihr inspirieren
lassen können."

Kontakt für weitere Informationen:
Cockeram/Kate Jones
Mere Communication Ltd.
Telefon: 0161 2928700
Telefax: 0161 929 8300
E-mail: pippa@mere.co.uk
oder kate@mere.co.uk
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Deutsche Jugendmeisterschaften in Ludwigshafen:

2. Platz für Schulz van Endert ­
Greschik gewinnt im Doppel
E s hat schon Tradition, dass die

Deutschen Jugendmeisterschaften im
Sommer in Ludwigshafen stattfinden. Die
herrliche Tennisanlage in Rheinland-Pfalz
verfügt über 24 Tennisplätze, eine perfek­
te und sehr freundliche Turnierorganisati­
on und ist daher geradezu prädestiniert,
diese große Veranstaltung durchzuführen.
Etwas kommt allerdings seit Jahren hin­
zu: Das Wetter ist in dieser Zeit fast zu
heiß, wenn man 35 Grad im Schatten hat.

Am Montag, dem 20. Juni, begann
die Qualifikation. Tim Schulz van Endert
(TV Frohnau) musste in der U 16 leider
Qualifikation spielen, da er im Winter

drei Monate in Amerika weilte und somit
in der Rangliste abgerutscht war. Über­
zeugend gewann er alle drei Matches und
gab insgesamt nur fünf Spiele ab. Ab
Mittwoch begann das Hauptfeld, und nun
wurde es richtig spannend. In der ersten
Ansetzung gegen Dimitris Kleftakes
(München) lag Tim schon mit 5:7,1:4 zu-

.rück, bevor er das Match drehte, dem
Gegner kein Spiel mehr ließ und 5:7, 6:4,
6:0 gewann. (Spielzeit 12 bis 15 Uhr bei
32 Grad im Schatten). Im Viertelfinale
traf er auf den an Nr. 4 gesetzten Pascal
Krauth. Hier wehrte er im dritten Satz bei
5:6 drei Matchbälle ab und gewann trotz
Beinkrämpfen 2:6, 6:4, 7:6. (Spielzeit 12
bis 16 Uhr bei 35 Grad im Schatten). Am
Freitag im Halbfinale musste er gegen Ni­
co Hegge (Baden) antreten, und wieder

kämpfte er diesen in drei lan­
gen Sätzen mit 4:6, 6:0, 6:4
nieder. (Spielzeit 12 bis 15.30
Uhr bei 32 Grad im Schatten).

Am Samstag stand das
Finale gegen den großen Favo­
riten Torsten Wietoska aus Nie­
dersachsen an. Dieser hatte oh­
ne Satzverlust das Finale er­
reicht. Wieder verlor Tim den
ersten Satz, spielte dann einen
hochklassigen zweiten. Leider
bekam er früh im dritten Satz
ein Break, konnte dieses nicht
mehr ausgleichen und unterlag
schließlich 4:6, 6: 1, 3:6. (Spiel­
zeit 10 bis 13 Uhr bei 32 Grad
im Schatten). Schade! Trotz­
dem, Tim spielte nicht nur ein
tolles Turnier, sondern sich
auch mit seiner spielerischen
Intelligenz, seiner großen
Kampfkraft und seiner Selbst­
disziplin in die Herzen seiner
ihn begleitenden Trainer.

Von den restlichen zur
Qualifikation gereisten Teil­
nehmer des TVBB sind beson­
ders Jessica Sabeshinskaja (LTTC Rot­
Weiß), Felix Ott (Weiße Bären Wannsee)
und Daniel Pfeiffer (SC Barnim) zu er­
wähnen. Jessica musste in der U 12 zwei
Gruppenspiele gewinnen, um sich für das
Hauptfeld zu qualifizieren. Obwohl sie
das Wetter als viel zu heiß zum Ten­
nisspielen erklärte, gewann sie doch beide
Matches ohne Satzverlust. Felix Ott zeig­
te eine gute Leistung, gewann in der U 14
zwei Spiele, bevor er gegen den in der
Qualifikation an NI'. 3 gesetzten Jakob
Sude (Württemberg) 6:3, 7:5 verlor. Da­
niel Pfeiffer spielte am ersten Tag zwei
lange Matches, die er jeweils knapp im
dritten Satz gewann. Da er insgesamt
sechs Stunden in dieser großen Hitze un­
terwegs war, reichte die Kraft leider nicht
für einen weiteren Sieg, er unterlag Mar­
cel Thiemann (NS) am nächsten Tag mit
6:1,6:3.

So standen im Hauptfeld insgesamt
sieben TVBB-Teilnehmer. Von diesen er­
reichten neben Tim Schulz van Endert
noch vier weitere das Viertelfinale. Jessi­
ca Sabeshinskaja verlor gegen die spätere
Siegerin 6:3, 6: 1. Linda Fritschken
(SCC), die in der ersten Runde die an Nr.

3 gesetzte Kim Grajdek (NS) ausgeschal­
tet hatte, unterlag wie bereits im Endspiel
der Norddeutschen Meisterschaften Mara
Nowak (SH) 6:2, 7:6. Mariella Greschik
musste gegen die an Nr. 2 gesetzte Ellen
Linsenbolz (Baden) antreten und verlor
6: 1, 6:4. Vanessa Hegemann, die in einem
großartigen Match in der ersten Runde
die an Nr. 3 gesetzte Antonia Föhse mit
4:6, 6:2, 6:4 ausgeschaltet hatte, scheiter­
te trotz eines tollen ersten Satzes an Syna
Kayser (Baden) 6:0, 2:6, 2:6.

Im Doppel bestätigte Mariella Gre­
schik ihre im Einzel gezeigte gute Leis­
tung und holte sich mit ihrer Partnerin
Natalie Fehse ihren zweiten. Deutschen
Meistertitel im Doppel. Klasse Leistung!

Insgesamt fällt das Fazit der Deut­
schen Jugendmeisterschaften für unseren
Verband positiv aus. Alle Spieler/innen
des TVBB spielten sehr gutes Tennis, wa­
ren hoch motiviert und feuerten sich ge­
genseitig an. Ein Titel im Doppel, ein her­
vorragender 2. Platz im Einzel und vier
zusätzliche Viertelfinalteilnahmen - mehr
ist bei den Deutschen Jugendmeister­
schaften nur schwer zu erreichen.

Barbara Ritter
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7. Internationaler Ferienpokal:

Wieder üb~r 300 Teilnehmer

Jessica Wendt
Theo Siemes

Ein besonderer
Dank geht auch in
diesem Jahr wieder
an unser Team, das
die ganze Woche ei­
nen tollen Job ge­
macht und versucht
hat, allen Wünschen
der Teilnehmer und
Zuschauer zu ent­
sprechen. Ganz be­
sonders möchten wir
uns bei Manfred
Drews und Jockei
Bauer für ihre Unter­
stützung bedanken.
Des Weiteren geht
unser Dank an alle
Sponsoren, ohne die

ein Turnier in dieser Größenordnung
nicht möglich wäre!

Wie in den letzten Jahren wurde auch
in diesem Jahr der Wandel]Jokal "Rei­
nickendorfer Sommer" ausgespielt! Ge­
ehrt wurde der erfolgreichste Verein von
der Bezirksbürgermeisterin Marlies Wan­
jura, die leider nicht selbst anwesend sein
konnte! Sieger in diesem Jahr ist der TC
1899 Blau-Weiss, der eine Prämie von
200 Euro für seine Jugendarbeit bekom­
men hat! Unseren herzlichen Glück­
wunsch'

Zum ersten Mal wurde in diesem
Jahr der DCB-Cup mit einer Prämie von
400 Euro für den Verein mit den meist
gemeldeten Teilnehmern und tatsächlich
angetretenen Spielern ausgelobt. Der
glückliche Gewinner, der LTTC Rot­
Weiß, konnte den Preis leider nicht per­
sönlich entgegennehmen. Ob es die Un­
wissenheit des gewinnenden Vereins um
diesen Sonderpreis war oder die Veran­
stalter ganz schlicht vergessen hatten, den
Preisträger zu benachrichtigen, lässt sich
leider nicht mehr nachvollziehen

Auf diesem Wege nochmals ein herz­
liches Danke an den Initiator, Herrn
Bernd Schulze von der Firma Dynamic
Cyber Byte.

Wir würden uns freuen, euch alle im
nächsten Jahr wieder bei uns auf der An­
lage begrüßen zu dürfen.

Allen Spielerinnen und Spielern, die
leider auf Grund ihres Alters bei uns nicht
mehr mitspielen können, auch weiterhin
viel Erfolg für ihre weitere Tennislauf­
bahn.

sem Jahr konnten dank des Sponsorings
der Hans Laatzig Automobile GmbH wie­
der alle Turnierteilnehmer an allen Tagen
Speedtennis auf 16 Plätzen spielen. Eine
besondere Herausforderung war das
Speedtennistunier der Sponsoren, wei­
ches unter dem Motto Kinder stark ma­
chen stand. Die Bilder hierzu und Infor­
mationen über Speedtennis sind auf der

Webseite. www.speedtennis.info
zu finden.

Auch im Jahr 2005 haben
sich die Macher des Internationa­
len Ferienpokals etwas Besonders
einfallen lassen. Das erste Spiele­
fest der Tennisabteilung fand am
24. Juni 2005 statt. Zielsetzung
dieser Veranstaltung ist es, Kin­
der im Alter von drei bis neun
Jahren spielerisch an den Breiten­
und Tennissport heranzuführen.
Hier wurde besonders an Kinder
ohne Vereinszugehörigkeit und
Kinder (ca. 70 Teilnehmer) in den
"Pampersligen" der verschiede­
nen Sportgruppen gedacht. Sie
konnten beim Spielefest einen
spannenden, spielerischen Wett­
kampftag erleben. Es lief leider

nicht alles so rund, wie man es sich
gedacht hatte, aber aller Anfang ist halt
schwer und im nächsten Jahr werden die
kleinen Schwächen im Ablauf abgestellt
sein. Ganz herzlichen Dank an die Jüngs­
tenreferentin des TVBB, Martina ParT­
Kröger, die den Inhalt der Broschüre Mi­
ni-Tennis für die Webseite des Spie­
lefestes zur Verfügung stellte. Bilder und
Anregungen sind zu finden unter
http://spielefest.alemannial890.de.

N ach einem Jahr der Vorbereitungen
war es in der ersten Woche der

Sommerferien wieder soweit: Der 7. In­
ternationale Ferienpokal/DCB-Fitness
Company Cup konnte beginnen! Zuerst
starteten wie immer die Jüngsten. Ge­
kämpft wurde aber auch hier wie bei den
Großen und in Sachen Selbstmotivation
könnte sich noch mancher Profi bei unse­
ren Jüngsten etwas abgucken! Auch vom
Publikum, das zahlreich auf unsere Anla­
ge kam, wurden alle Teilnehmer kräftigst
unterstützt.

Für uns Veranstalter war es in diesem
Jahr besonders positiv, dass wir ein ganz
faires und ruhiges Turnier hatten und die
Tendenzen der letzten Jahre sich gewan­
delt haben!

Auch in den Altersklassen U 14 bis U
21 war der Zuspruch mit fast 200 Teilneh­
mern wieder sehr groß, wobei die Vertre­
ter des männlichen Geschlechts mal wie­
der in der Überzahl waren.

Auf diesem Wege möchten wir uns
noch mal bei allen Teilnehmern bedan­
ken, die wegen des einen Regentages so
flexibel waren und wir somit alle Spiele
am darauffolgenden Tag nachholen konn-

ten. Vor allem die Endspiele der U 10 und
U l2 fielen im wahrsten Sinne des Wortes
ins Wasser und mussten auf den Sonntag
verlegt werden!

Die Liste aller Sieger und Bilder un­
seres Turniers können sich Interessierte
unter www.internationaler-ferienpokal.de
ansehen!

Was wäre der Internationale Ferien­
pokal des BFC Alemannia 1890 ohne die
Laatzig Automobile Masters. Auch in die-

Alexander Kupsch, Edwin Erdzack und Sven Busse,
die Besten der U 21 (v.1.)

<
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9. Internationales Jugendturnier der Weißen Bären:

Eine Siegerin in zwei Klassen und
eine Deutsche Meisterin
B ei schönstem Sommerwetter spielten

133 Jungen und Mädchen zwischen
neun und 21 Jahren in jeweils fünf Alters­
klassen ihre Besten beim zur Nike Tour
zählenden Turnier aus.

In zwei Gruppen traten die sechs
Teilnehmerinnen in der Altersklasse der
Mädchen U 10 an. Im Halbfinale traf Lisa
Marie Mätschke auf Kelly Roizen und ge­
wann 6:0, 6: 1. Im zweiten Halbfinale
schlug Laura Winter aus Lichtenrade Da­
ria Brinkmann vom TC 1899 Blau-Weiss
mit 6:0, 6:0. Im Finale unterlag Laura Li­
sa Marie mit 1:6 und 0:6. Beim Ferienpo­
kal bei Alemannia hatte Laura gegen Lisa
Marie noch gewonnen. Doch Jetzt flossen
die Tränen, aber nur ganz kurz. "Als ich
hierher kam, wusste ich schon, dass ich
im Finale auf Lisa Marie treffen würde."

.50 freut sich die glückstrahlende 5iegerin
Usa Marie Mätschke

Bei den Mädchen der U 12 kam es
zur Auseinandersetzung zwischen der un­
gesetzten Lisa Marie Mätschke vom TC
Seeburg und der Nummer 2, Grace
Mpassy-Nzoumba (Deutsche Meisterin
2004). Lisa Marie hatte im Halbfinale die
Nummer 1, Saskia Mangelsdorf, uner­
wartet deutlich mit 6:0, 6: 1 rausgeworfen.

Auch im Finale wirkte Lisa Marie immer
fit und lauffreudig und gewann knapp,
aber verdient mit 6:4, 6:4. Kommentar
der glückstrahlenden Siegerin: "Es war
ganz schön anstrengend und ich habe ge­
zittert. Ich habe alles gegeben und ver­
sucht, jeden Ball zu erlaufen, aber man­
che konnte ich doch nicht kriegen. Ich bin
schnell auf den Beinen und das weiß
Grace." In diesem Jahr hat Lisa Marie
schon acht Turniere gewonnen.

Die Favoritin in der U 14, Sofia
Raevskaia, gewann im Finale gegen die
zwei Jahre jüngere Constanze Lotz
(2/Wespen) mit 6:0 und 6:2. "Es war im
zweiten Satz relativ anstrengend und
Constanze hat recht gut gekämpft. Im Fi­
nale habe ich sicher gespielt und sie hat
mehr Fehler gemacht."

Katharina Hochfeld (TC Lichtenra­
de) eilte als Nummer 1 mit zwei Siegen
ins Finale. Dort traf sie auf die Nummer
3, Natalie Schmidt aus Nikolassee. Nach
einem langen Match stand sie als Siegerin
fest mit 6:0, 2:6 und 6:3. "Den ersten Satz
habe ich klar 6:0 gewonnen und richtig
gut gespielt. Im zweiten wurde Natalie
besser und wechselte die Taktik. Im drit­
ten habe ich mich dann wieder gefangen.
In allen unseren Begegnungen habe ich
zuvor immer klar gewonnen." Katherina
spielt in Lichtenrade bei den 1. Juniorin­
nen und den 2. Damen.

Carolina Monroy (TC SCC) siegte
im Finale der U 21 gegen Elisa Leeder
vom TC Blau-Gold Steglitz mit 6:4 und
6:0. Bei sechs Teilnehmerinnen wurde in
zwei Gruppen gespielt.

Sechs Jungen der U 10 ermittelten ih­
re Besten in zwei Gruppen. Das spannen­
de Finale holte sich in drei Sätzen Jimrny
Cehak vom BTTC GW mit 3:6, 6:4 und
6: 1 gegen Hasan Ibrahim aus Tiergarten.
Jimmy gestand: "Im ersten Satz habe ich
ziemlich versagt, aber im zweiten Satz
habe ich mich zusammengerissen. Den
dritten habe ich auch gewonnen und mir
hat es sehr viel Spaß gemacht."

Alexander Todorov aus Timmendorf
gewann die U 12 mit 6:2 und 6:2 gegen
Julian Heikerfeld aus Zehlendorf. "Ich
kannte meinen (Final)-Gegner vorher
nicht. Wir haben beide eine gute Leistung
gebracht, zum Ende hat der Glücklichere
gewonnen. Ich habe mich einfach auf
mein Spiel konzentriert und weniger Feh-

ler gemacht." In Deutschland belegt er in
der U 12 den dritten Ranglistenplatz und
hat in diesem Jahr schon acht Turniere
gewonnen.

In einem tollen Endspiel konnte sich
die Nummer 2 der U 14, Felix Ott (Weiße
Bären), mit 6:2 und 6:4 gegen den Favo­
riten Andreas Blank (Blau-Weiss Halle)
durchsetzen. Felix analysierte nach dem
Finale: "Es hat gut angefangen mit 4:0 für
mich. Dann kam er aber immer besser ins
Spiel und der ersten Satz war umkämpf­
ter, als es das Ergebnis aussagt. Im zwei­
ten Satz hat Andreas nach vielen Breaks
4:3 geführt, aber dann habe ich zu alter
Stärke zurückgefunden."

Die Nummer 3 der Junioren U 16
Robert Wichmann gewann das Finale ge­
gen den ungesetzten Tom Moritz Eckert
aus Lichtenrade mit 6:3 und 7:6.

Im Finale der U 21 standen mit Phi­
lipp Vogel aus Spandau und dem Trep­
tower Teufel Steven Schaupp nicht unbe­
dingt die Favoriten. Steven gewann deut­
lich mit 6:2 und 6:2.

Andreas Springer
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21. Internationales Jugendturnier des Ase Spandau:

Eine Erfolgsgeschichte
D as älteste internationale Jugendtur­

nier in Berlin veranstaltet der ASC.
Bei dieser Gelegenheit wurde Eberhard
Arnst, dem Vorsitzenden des ASC Span­
dau, die goldene Ehrennadel des TVBB
für seine Verdienste um das Tennis in Ber­
!in und speziell in Spandau vom TVBB­
Referenten Bernd Wacker verliehen.
Auch im 21. Jahr fanden sich erstaunlich
viele Teilnehmer (187) in der Kleinen
Eiswerderstraße ein und kämpften um Po­
kale und Sachpreise.

Svenja Leyke vom TC 1899 Blau­
Weiss wurde die Beste bei den Mädchen
der U 12. An Position zwei gesetzt, kam
sie mit zwei Siegen ins Finale, wo sie die
Favoritin, Sharlene Gentzmann (BFC
Alemannia), mit 3:6, 6:4 und 7:6 schlagen
konnte.

Bei den Mädchen der U 14 starteten
die Nummer eins, Sharina Kopsch, und
die zwei, Antonia Gutmaier. Im Finale
standen sich Nadja Barz vom TC Seeburg
und Candy Wodtke vom TC Frankfurt/
Oder gegenüber. Nadja gewann mit 6:3
und 6:3 und bemerkte: "Ich bin eigentlich
nicht so zufrieden mit mir, ich kann bes­
ser spielen. Ich habe mich trotzdem
gefreut, dass ich das Finale gewonnen
habe." In diesem Jahr war das der zweite
Turniersieg. Seit zwei Jahren spielt Nadja
Turniertennis, und bei Nick Bollettieri in
den USA hat sie in diesem Jahr sechs
Monate trainiert.

Die Favoritin der U 16, Marlen
Hacke vom TC Groß-Borstel, dominierte
das 16er Feld und siegte im Endspiel
gegen Vanessa Kleindienst (2/TC Jenfeld)
mit 6: 1 und 6: 1. Lisa Stuckart (TC OW
Friedrichshagen) belegte den 3. Platz.

Eberhard Arnst erhielt vom TVBB­
Referenten Bernd Wacker die Goldene
Ehrennadel für seine Verdienste verliehen

Nachwuchs weiblich, U 21: Julia
Hansen (3/THC Horn Hamm) behauptete
sich im Finale gegen Constanze Peters
aus Neuenhagen 7:5, 6:4. Nach ihrem
Finalsieg sagte sie: "Das Finale war
schwer, aber ich habe gut gespielt und sie
hat mehr Fehler gemacht". Julia nennt be­
reits 50 Pokale ihr eigen, davon ca. 20 für
Turniersiege. Beim TC Horn Hamm spielt
Julia mit den 2. Damen in der Oberliga
und hat 2004 die Hamburger Meister­
schaften gewonnen.

Bei den Junioren der U 12 gewann
Jan-Philipp Wiencke vom TC Grün-Weiß
Nikolassee das Endspiel mit 6:1, 6:3 ge­
gen die Nummer zwei, Felix Vogel (TSV
Spandau). Brendon Millington-Hermann
belegte den 3. Platz mit einem 6:4, 6:4
gegen Maximilian Boewer-Stelter.

Ron Heise (TC Frankfurt/Oder) hieß
der Favorit in der U 14, Lennart Wemken
(LTTC Rot-Weiß) die Nummer 2. Lennart
freute sich nach dem 6:3 und 6:2 gewon­
nenen Finale: "Das Spiel war das anstren­
gendste in diesem Turnier. Ron hat sehr
druckvoll gespielt." Dieser Sieg steht am
Ende einer langen Verletzungspause. In
seinem Klub spielt er bei den Bambini
und den Junioren jeweils an Position zwei
und konnte alle Matches siegreich gestal­
ten.

Jan Unterharnscheidt (BTC Grün­
Gold) schaffte mit Mühe das Viertelfinale
der Junioren U 16 mit 6:4, 3:6 und 6:4
gegen Marius Möhlenbeck. Das Halbfina­
le gegen Maximilian Halbe gewann er mit
6:2 und 6:4, ebenso das Finale gegen
Marc-Oleg Gregor vom LTTC Rot-Weiß
mit 6:4 und 6:2. Jan: "Ich muss sagen, ich
bin sehr zufrieden, das war ein guter Geg­
ner. Im ersten Satz war es schon sehr
schwer, da hat Marc-Oleg sehr viel zu­
rückgespielt."

Jan Unterharnscheidt (1. Sieger) und
Marc-Oleg Gregor standen
im Finale der U 16. Philipp

Kaszubowski wurde Dritter (v. I.)

Das größte Interesse galt der U 21
mit 36 Spielern in der Hauptrunde und
den Favoriten Edwin Erdzack (SC Bar­
nim) und Philipp Blank (BTC Grün­
Gold). Edwin marschierte ohne Satzver­
lust ins Finale, wo er auf die Nummer
drei, Jean-Philipp Ott von den Weißen
Bären, traf. Die Zuschauer bekamen ein
tolles Match mit eindrucksvollen langen
Ballwechseln zu sehen. Nach ca. drei
Stunden stand der Sieger fest. Jean-Phi­
lipp Ott (DTB Rangliste 1000) schlug
Erdzack (DTB 500) knapp mit 2:6, 7:6
und 6:3. Jean-PauI: "Der Edwin war
wahnsinnig stark, er ist fit und gut auf den
Beinen, er holt jeden Ball. Er setzt mir je­
den Ball lang vor die Grundlinie und
macht keine Fehler. Im ersten Satz war
ich etwas planlos, aber meine Stärke ist
der Armzug, mit dem ich viel Druck in
die Schläge kriege. Im zweiten Satz habe
ich schon 5:2 geführt und plötzlich stand
es 5:6, aber ich gebe nie auf."

Andreas Springer

d
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6. LASERLINE-Jugend-Trophy
N achdem sich in den letzten Jahren die LASERLINE-Ju­

gend-Trophy als Jugendturnier zum Saisonabschluss eta­
bliert hat und sich als großer Erfolg für den BSC Rehberge er­
wies, soll die 6. LASERLINE-Jugend-Trophy vom 9. bis 17.
September 2005 auch in diesem Jahr als Abschlussturnier den
offziellen Jugendturnierkalender (Sommer) des TVBB abrunden.

Es werden EinzelkonkUlTenzen bei den Juniorinnen und Ju­
nioren gespielt. Vorgesehen sind, je nach Meldungen, die Alters­
klassen U 18, U 16, U 14, U 12. Zum dritten Mal wird eine U 21
ausgespielt, da einige Spieler (-innen), die in den letzten Jahren
mit vier- bis fünfmaliger Teilnahme zum Gelingen der LASER­
LINE-Jugend-Trophy beitrugen, ansonsten aus Altersgründen
nicht mehr teilnehmen könnten. Das Startgeld beträgt erneut 15
EURO. Wie in den letzten vier Jahren werden die Halbfinalisten
mit Pokalen und Sachpreisen ausgezeichnet. Ein dritter Platz
wird nicht gespielt.

Allen Vereinen - immerhin waren es 40 des TVBB, deren
Spieler (-innen) sich an der letztjährigen LASERLINE-Jugend­
Trophy beteiligten - wird die Turnierausschreibung automatisch
zugeschickt. Auch die Finalisten des letzten Jahres werden von
uns benachrichtigt. Weitere Informationen (auch für Einzelspie­
ler, die bisher nicht über ihre Vereine gemeldet wurden) direkt
über den Turnierleiter Richm'd SiegIer unter der Rufnummer:
0174-955 33 20. Richard Siegier

So freuten sich die Sieger und Platzierten bei der LASERLlNE­
Jugend-Trophy im vergangenen Jahr

Berliner Meisterschaft im Schultennis:

Wald-Grundschule siegreich

In unserem Produktsortiment finden Sie den richtigen Belag für Ihre Tennishalle!

Verschiedene Anforderungen an

Tennishallenbeläge
verlangen unterschiedliche Produkte

SCHÖPP-Classic SCHÖPP-Allrollnd SCHÖPP-Slide

Schöpp - Sportboden GmbH
Am Weidenbroich 3 - 42897 Remscheid
Tel.: 02191/997550; Fax: 02191/997552
e-mail: schoepp-sportboden@gmx.de
Internet: www.schoepp-sportboden.de

der Granulatbelagder Allroundbelagder Klassiker
Peter Obst

(Wald-Grundschule)
Maris Pfau

(Schulreferentin des TVBB)

I n einem hochklassigen Endspiel gewann die Waid-Grund­
schule (Charlottenburg) die Berliner Meisterschaft im Schul­

tennis. Finalgegner war am 15. Juni 2005 die Grundschule am
Sandsteinweg.

Auf der Anlage des SCC konnten die zahlreichen Zuschauer
packende und schöne Spiele sehen, die durchweg von Fairness
und Freude am Sport gekennzeichnet waren. Fast alle eingesetz­
ten Spielerinnen und Spieler sind im Verbands- bzw. Bezirkstrai­
ning des TVBB. Die Spielerinnen und Spieler der Siegermann­
schaft: Alena Sander, Adrian Engel, Jessica Sabeshinskaja,
Tom Nesselhauf. Herzlichen Glückwunsch!

Vielen Dank an die Kollegen, die die vier Mannschaften be­
treut und begleitet haben, und an den SCC, der die Plätze zur Ver­
fügung gestellt hat.

Platzierungen der WK IV w/m
(1992 und jünger)
1. Platz: Wald-Grundschule
2. Platz: Grundschule am Sandsteinweg
3. Platz: Grundschule am Ritterfeld
4. Platz: Eichenwald-Grundschule

Komplette Sporlsysteme aus einer Hand - direkt vom Hersteller:

-+ Tennisbodenbeläge mit und ohne Granulateinstreuung;
-+ Geruch- und staubfreies Mihogranulat "Perfect Glide" -

jetzt auch in neuer Linsenform für beste Gleiteigenschaften
-+ Wiederaufnehmbare Verlegung unserer Tennisbeläge;
-+ Tennis- und Soccer-Kunstrasensysteme für In-und Outdoor;
-+ Flächenelastische Sportbodensysteme;
-+ Komplette Ausstattungen für Tennis- und Soccerhallen;
-+ Mobile Badmintoncourls mit Netzanlagen;
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Rangliste des TVBB 2005
Stand: Mai 2005

JUGEND BI

Juniorinnen Gesamt (Jahrgang 87 und jünger)

Juniorinnen U 16 (Jahrgang 89/90)

1 Lisicki, Sabine LTTC Rot-Weiß Berlin
2 Greschik, Mariella TV Frohnau
3 Hegemann, Vanessa TV Frohnau
4 Golaszewski, Tina Berliner SV 1892
5 Peth, Elisa TC Weiß-Gelb Lichtenrade
6 Gervelis, Marie TC Sportforum Bernau
7 Wartenburger, Julia TC 1899 Blau-Weiss Berlin
8 Michallek, Beate TC SCC
9 Müller, Nicole TC Kleinmachnow

10 Saberschinsky, Saskia LTTC Rot-Weiß Berlin
11 Kärcher, Sandy TC 1899 Blau-Weiss Berlin
12 Löschner, Beatrice TV Frohnau
13 Suworowa, Xenia Grunewald TC
14 Woditsch, Ninja TC Grün-Weiß Nikolassee
15 Brennenstuhl, Beatrice TC SCC
16 Sajonz, Johanna TC OW Friedrichshagen
17 Peters, Constanze Neuenhagener TC 93
18 Klein, Andrea TC 1899 Blau-Weiss Berlin
19 Monroy-Moreno, Carolina TC SCC
20 Hochfeldt, Katharina TC Weiß-Gelb Lichtenrade
A21 Ceder, Sophia TC Sportforum Bernau
21 Saupe, Linda TC Sportforum Bernau
22 Buchholz, Anna-Josephine TC Sportforum Bernau
23 Göing, Karen TC Weiß-Gelb Lichtenrade
24 Ulrich, Linda TC Grün-Weiß Nikolassee
25 Schmidt, Nathalie TC Grün-Weiß Nikolassee
26 Krüger, Arlett TC Sportforum Bernau
27 Letsch, Stephanie TC Sportforum Bemau
28 Engelmann, Nicole TC Cottbus
29 Youna, Anna LTTC Rot-Weiß Berlin

Juniorinnen U 18 (Jahrgang 87/88)
Juniorinnen U 14 (Jahrgang 91/92)

1
2
2
4
5
6
7
8
9

10
11
A12
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
A28
28
29
30
28
29
A30
A30
30

1
2

A3
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15

Lisicki, Sabine
Biglmaier, Maraike
Timme, Lavinia
Greschik, Mariella
Hegemann, Vanessa
Golaszewski, Tina
Kemkes, Laura
Peth, Elisa
Gervelis, Marie
Fritschken, Linda
Fischer, Olga
Marjanovic, Aleksandra
Wartenburger, Julia
Markwardt, Veronika
Lommatzsch, Nicole
Michallek, Beate
Müller, Nicole
Saberschinsky, Saskia
Kärcher, Sandy
Löschner, Beatrice
Fitzner, Nicole
Exner, Jana
Suworowa, Xenia
Woditsch, Ninja
Wolter, Nadine
Muhr, Cornelia
Pucko, Victoria
Sedlaschek, Jill
Livadaru, Anna
Kim, Jin-Hwa
Gall, Esther
Brennstuhl, Beatrice
Muhr, Cornelia
Peters, Constanze
Marcu, Diana
Livadaru, Anna
Wolter, Nadine

Biglmaier, Maraike
Timme, Lavinia
Marjanovic, Aleksandra
Markwardt, Veronika
Lommatzsch, Nicole
Fitzner, Nicole
Exner, Jana
Wolter, Nadine
Muhr, Cornelia
Pucko, Victoria
Kim, Jin-Hwa
Pettka, Natalie
Schulz van Endert, Sylvia
Günther, Vanessa
Leeder, Elisa
Wochatz, Monique

LTTC Rot-Weiß Berlin
BTTC Grün-Weiß
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TV Frohnau
TV Frohnau
Berliner SV 1892
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC Sportforum Bernau
TCSCC
TK Blau-Gold Steglitz
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
BTTC Grün-Weiß
TC Kleinmachnow
TC SCC
TC Kleinmachnow
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TV Frohnau
TC Sportforum Bemau
Zehlendorfer Wespen
Grunewald TC
TC Grün-Weiß Nikolassee
TK Blau-Gold Steglitz
Zehlendorfer Wespen
TC OW Friedrichshagen
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
BFC Alemannia
TC OW Friedrichshagen
TCSCC
Zehlendorfer Wespen
Neuenhagener TC 93
TC OW Friedrichshagen
LTTC Rot-Weiß Berlin
TK Blau-Gold Steglitz

BTTC Grün-Weiß
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
BTTC Grün-Weiß
TC Kleinmachnow
TC Sportforum Bernau
Zehlendorfer Wespen
TK Blau-Gold Steglitz
Zehlendorfer Wespen
TC OW Friedrichshagen
BFC Alemannia
TC Kleinmachnow
TV Frohnau
TC Weiß-Rot Neukölln
TK Blau-Gold Steglitz
TC SCC

16
17
A18
18
19
20

1
2
3
4

A5
5

A6
6
7
8
9

AlO
10
All
11

Leyke, Tessa
Cubic,Ivana
Kuznetsova, Olga
Ifland, Maren
Plötz, Christina
Ganz, Rebecca

Kemkes, Laura
Fritschken, Linda
Fischer, Olga
Sedlaschek, Jill
Livadaru, Anna
Gall, Esther
Marcu, Diana
Raicckovic, Dejana
Jähnel, Lama
Ugrimow, Natali
Stuckart, Lisa
Larinova, Anna-Maria
Kasper, Rosa
Dishkova, Angela
Dmitrevskaya, Taissa

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
VfL Tegel
Grunewald TC
VfL Tegel
VfL Tegel
Zehlendorfer Wespen

TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TCSCC
TK Blau-Gold Steglitz
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC OW Friedrichshagen
TC OW Friedrichshagen
TK Blau-Gold Steglitz
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC Sportforum Bernau
TC OW Friedrichshagen
TK Blau-Gold Steglitz
Sutos 1917
PTC Rot-Weiß Potsdam
Grunewald TC
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12 Uzan, Birce TSV Berlin-Wedding 1862 23 Schumacher, Björn TK Blau-Gold Steglitz
13 Kopsch, Sharina LTTC Rot-Weiß Berlin 24 Strancich, Pawel BTC 1904 Grün-Gold
14 Schloussen, Louisa TC Weiß-Gelb Lichtenrade 24 Dengier, Joachim BTC 1904 Grün-Gold
15 Hallmann, Svenja TC Grün-Weiß ikolassee 26 Papic, Nemanja BSC Rehberge
16 Römer, Franziska Hermsdorfer SC 27 Hitorni, Julian Taro TK Blau-Gold Steglitz
17 Walter, Malina TC Seeburg 28 Obst, Felix Postsportverein
18 Wolter, Marie TC Grün-Weiß Nikolassee 29 Dippner, Fabian TC 1899 Blau-Weiss Berlin
19 Barz, Nadja TC SCC 30 Ott, Felix TC Weiße Bären
20 Petzold, Miriam TC Grün-Weiß Nikolassee
20 Riewe, Maxine TV Frohnau
22 Hein, Josephine TC OW Friedrichshagen Junioren U 18 (Jahrgang 88/87)
23 Boesser, Sophie TC 1899 Blau-Weiss Berlin
24 Ritter, Arielle TC Kleinmachnow Al Lakhno, Igor TK Blau-Gold Steglitz
25 Schlegel, Ekaterina TK Blau-Gold Steglitz AI Samuilau, Anton LTTC Rot-Weiß Berlin
26 Schlegel, Nadine TC 1899 Blau-Weiss Berlin I Blank, Philipp BTC 1904 Grün-Gold
27 Knecht, Violetta TK Blau-Gold Steglitz 2 Andrejczuk, Oliver Turngemeinde in Berlin

3 Zastrow, Felix Postsportverein-Gatow
4 Lieberenz, Richard Hermsdorfer SC

Juniorinnen U 12 (Jahrgang 93/94) 5 Radunski, Martin Sporting Club Barnim
A6 Huang, Zzu-Ming Sporting Club Barnim

1 Sabeshinskaja, Jessica LTTC Rot-Weiß Berlin 6 Reichl, Julian SC Brandenburg
2 Lotz, Constanze Zehlendorfer Wespen 7 Vogel, Philip TSV Spandau
3 Gajos, Daria TC Seeburg 8 Busse, Sven BFC Alemannia
4 Engelhardt, Sophie TC 1899 Blau-Weiss Berlin 9 Deckarm, Phi lippe LTTC Rot-Weiß Berlin

A5 Dishkova, Hristina PTC Rot-Weiß Potsdam 10 Yousuf, Aaron TK Blau-Gold Steglitz
5 Gutmaier, Antonia SC Brandenburg II Hennig, Nick Zehlendorfer Wespen
6 Lange,Santina TC GW Baumschulenweg 12 Kühne, Andy TC 1899 Blau-Weiss Berlin
7 Gentzmann, Sharlane BFC Alemannia Al3 Akhavan, Alborz Sutos 1917
8 Schubert, Louisa TC Weiß-Gelb Lichteurade 13 Krüge1stein, Christopher TK Blau-Gold Steglitz
9 Mangelsdorff, Saskia Zehlendorfer Wespen 14 Gaida, Nico LTTC Rot-Weiß Berlin

10 Freiwald, Kimberly TC Seeburg 15 Schumacher, Björn TK Blau-Gold Steglitz
16 Strancich, Pawel BTC 1904 Grün-Gold
16 DengIer, Joachim BTC 1904 Grün-Gold
18 Dippner, Fabian TC 1899 Blau-Weiss Berlin
19 Nguyen, Anh-Tuan Turngemeinde in Berlin
20 Koher, Andreas ·TC OW Friedrichshagen
21 Kramer, Jan BTC Gropiusstadt

Junioren Gesamt (Jahrgang 88 und jünger) 22 Becker, Jannis TC Weiß-Gelb Lichtenrade
23 Füchtjohann, Lucas Berliner SV 1892

Al Lakhno, Igor TK Blau-Gold Steglitz A24 Granata, Davide LTTC Rot-Weiß Berlin
1 Schulz van Endert, Tim TV Frohnau 24 Wiencke, Christopher Steglitzer TK 1913

A2 Samuilau, Anton LTTC Rot-Weiß Berlin 25 Schaefer, Stefan TC Cottbus
2 Blank, Philipp BTC 1904 Grün-Gold 26 Saidow, Alexander Turngemeinde in Berlin
3 Pfeiffer, Daniel Sporting Club Barnim 27 Görner, Felix BTC WISTA
4 Andrejczuk, Oliver Turngemeinde in Berlin 28 Osburg, Philipp Sutos 1917
5 Zastrow, Felix Postsportverein 29 Katzur, Malte Turngemeinde in Berlin
6 Lieberenz, Richard Hermsdorfer SC 30 Lohfink, Sascha TC Blau-Weiß Britz
7 Radunski, Martin Sporting Club Barnim 31 Roth, Justin BTC 1904 Grün-Gold

A8 Huang, Zzu-Ming Sporting Club Barnim 32 Danisch, Clemens TK Blau-Gold Steglitz
8 Reichl, Julian SC Brandenburg A33 Ocwieja, Przemek Hermsdorfer SC
8 Jurcza, Oscar SV Berliner Bären

10 Vogel, Philip TSV Spandau
11 Lindekeit, Manuel TC Sportforum Bernau Junioren U 16 (Jahrgang 89/90)
12 Busse, Sven BFC Aemannia
.13 Deckarm, Philippe LTTC Rot-Weiß Berlin I Schulz van Endert, Tim TV Frohnau
14 Ikonnikov, llja LTTC Rot-Weiß Berlin 2 Pfeiffer, Daniel Sporting Club Barnim
15 Eberhard, Philipp TC 1899 Blau-Weiss Berlin 3 Jursza, Oscar SV Berliner Bären
16 Yousuf, Aaron TK Blau-Gold Steglitz 4 Lindekeit, Manuel TC Sportforum Bernau
17 Urrutia, Laslo TC Weiß-Gelb Lichtenrade 5 Ikonnikov, I1ja LTTC Rot-Weiß Berlin
18 Henning, Nick Zehlendorfer Wespen 6 Eberhard, Philipp TC 1899 Blau-Weiss
19 Kühne, Andy TC 1899 Blau-Weiss Berlin 7 Urrutia, Laslo TC Weiß-Gelb Lichtenrade
A20 Akhavan, Alborz Sutos 8 Metschurat, Simon DahlemerTC
20 Metschurat, Simon Dahlemer TC 9 Papic, Nemanja BSC Rehberge 1945
21 Krüge1stein, Christoffer TK Blau-Gold Steglitz 10 Hitomi, Julian Taro TK Blau-Gold Steglitz
22 Gaida, Nico LTTC Rot-Weiß Berlin 11 Wansleben, Malte Zehlendorfer Wespen
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Was tun bei

ARTHROSE?

Arthrose befallt nicht nur Knie,
Hüften und Hände. Immer häu­
figer sind auch die zarten und
empfindlichen Gelenke der
Halswirbelsäule betroffen. Ein­
fache, alltägliche Bewegungen
des Kopfes können dann
Schmerzen auslösen, die oft in
Kopf, Arm und Hand ausstrah­
len. Was aber kann man selbst
gegen diese Gelenkkrankheit.
tun? Wie kann man Schmerzen
und Einschränkungen lindern?
In ihrer neuen Informationszeit­
schrift "Arthrose-Info" hat die
Deutsche Arthrose-Hilfe hierzu
zahlreiche praktische Tipps zu­
sammengetragen. In anschau­
lichen und interessanten Dar­
stellungen werden darüber hi­
naus viele weitere nützliche
Empfehlungen zur Arthrose ge­
geben, die jeder kennen sollte.
Ein Musterheft des "Arthrose­
Info" kann kostenlos ange­
fordert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V, Postfach
110551,60040 Frankfurt/Main
(bitte eine 0,55-€-Briefmar­
ke für Rückporto beifügen).

12 Combes, Nico TC Weiß-Gelb Lichtenrade 3
13 Ivanenko, Daniel TC Kleinmachnow 4
14 Ziegfeld, Jan Niklas TC 1899 Blau-Weiss Berlin 5
15 Fatehpour, Julian TC Weiß-Gelb Lichtenrade 6
16 Fatehpour, Lorenzo TC Weiß-Gelb Lichtenrade 7
17 Drwecki, Kai TK Blau-Gold Steglitz 8
18 Wichmann, Robert SV Berliner Bären 9
19 Buchheim, Erik Sporting Club Barnim 10
20 Nguyen, Gia Huy SV Berliner Bären 11
21 von Laer, Max TC 1899 Blau-Weiss 12
22 Kaszubowski, Philipp TC Weiße Bären Wannsee 13
23 Mählenbeck, Marius TC Weiß-Gelb Lichtenrade 14
24 Weidlich, Kolja TV Frohnau 15
25 Jarosz, Marco TV Frohnau 15
26 Leibscher, Marcel SV Berliner Brauereien 17
27 Dobrev, Pavel SV Berliner Bären 17
28 Reichl, Felix SC Brandenburg
29 Müller, Sebastian VtL Tegel
A30 Ceder, Frederick TC Sportforum Bernau
30 Maasberg, Rafael TC Weiße Bären Wannsee
31 Succo, Constantin TC Weiße Bären Wannsee
32 Chelminski, Sebastian Siemens TK Blau-Gold
33 Wojtecki, Robert Berliner SV 1892
A34 Granata, Andreas LTTC Rot-Weiß Berlin

Junioren U 14 (Jahrgang 91/92)

1 Obst, Felix Post Sportverein Gatow
2 Ott, Felix TC Weiße Bären Wannsee
3 Pawlenko, Andreas TK Blau-Gold Steglitz
4 Krause, Laurens VfL Tegel
5 Fatehpour, Niklas TC Weiß-Gelb Lichtenrade
6 Weiss, Sascha SC Brandenburg
7 Schubert, Dominik TC Weiß-Gelb Lichtenrade
8 Unterharnscheidt, Jan BTC 1904 Grün-Gold
9 Gregor, Marc-Oleg LTTC Rot-Weiß Berlin

10 Zagrah, Elias LTTC Rot-Weiß Berlin
11 Fischer, Christian TK Blau-Gold Steglitz
12 Knirk, Leon TC Sportforum Bernau
13 Meißner, Jan TC Grün-Weiß Lankwitz
14 Schwarzelt, Maximilian PTC Rot-Weiß Potsdam
15 Gebhardt, Leonard NTC Die Känguruhs
16 Katz, Alexander SC Brandenburg
17 Heise, Ron ESV Frankfurt (Oder)
18 Wemcken, Lennard LTTC Rot-Weiß Berlin
19 Kleim, Konstantin TSV Marzahner Füchse
20 Linke, Tim TC 1899 Blau-Weiss
21 Pirnack, Jan Turnverein 1861 Forst
22 Wardelmann, Felix TC Schwarz-Gold Berlin
23 Spieß, Carlos TC Heiligensee
24 Boublik, Daniel TK Blau-Gold Steglitz
25 Hartmann, Karl-Luis TCSCC
26 Hein, Luka TK Blau-Gold Steglitz
27 Cintuglu, Kaan Buruk TK Blau-Gold Steglitz
28 Weigeldt, Nils TC Weiß-Gelb Lichtenrade
29 Heise, Hakan Dahlemer TC
30 Antal, Claudiu Zehlendorfer Wespen
31 Ernst, OIe TC OW Friedrichshagen

Junioren U 12 (Jahrgang 93/94)

1 Kemkes, Philipp TC Weiß-Gelb Lichtenrade
2 Riazanov, Michael TK Blau-Gold Steglitz

Albrecht, Mathias
Blehmann, Nick
Drwecki, Mare
Vogel, Felix
Lünstroth, Dominik
Millington-Her, Brendon
Heikenfeld, Julian
Pristat, Jonah Joachim
Wagner, Bastian
Rennak, David
Busse, Mike
Schubert, Pascal
Engel, Adrian
Wiencke, Jan-Philipp
Homuth, Dario
Müller, Maurice

TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Heiligensee
TK Blau-Gold Steglitz
TSV Spandau
TV Frohnau
BSC Rehberge
Zehlendorfer Wespen
Berliner Schlittschuh-Club
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß
BFC Alemannia
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC SCC
TC Grün-Weiß Nikolassee
BTTC Grün-Weiß
Neuenhagener TC 93
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Protokoll
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der Jahreshauptversammlung des TENNIS-VERBANDES BERLlN-BRANDENBURG E.V.
am 20. März 2005

Tagungsort:
Hotel InterContinental
Budapester Str. 2, 10787 Berlin

Tagungsbeginn: 13.20 Uhr

Tagungsende: 15.40 Uhr

Stimmberechtigt:
202 Vereine mit insgesamt 347 Stimmen
5 Ehrenmitglieder mit je 1 Stimme

Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht über das Geschäftsjahr 2004
3. Berichte der Mitglieder des Präsi-

diums und des erweiterten Präsidiums
4. Aussprache zu den Berichten
5. Ehrungen
6. Bericht des Disziplinarausschusses
7. Bericht des Schatzmeisters
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Präsidiums

10. Neuwahl des Präsidiums
11. Neuwahl des erweiterten Präsidiums
12. Neuwahl der Kassenprüfer
13. Neuwahl des Disziplinarausschusses
14. Haushaltsvoranschlag 2005;
Festsetzung der Jahresbeiträge sowie Be­
schlussfassung über die Anträge des Prä­
sidiums auf Beitragserhöhung und auf
Beibehaltung der Abnahme von Karten
für die Qatar Total German Open
15. Anträge

a) für Satzungsänderungen
b) für Wettspielordnungsänderungen
c) sonstige

16. Bekanntgabe der Termine 2005
17. Verschiedenes

Der Präsident des TENNIS-VERBAN­
DES BERLIN-BRANDENBURG E. v.,
Siegfried Gießler, eröffnet die Jahres­
hauptversammlung, zu der form- und
fristgerecht eingeladen wurde. Er begrüßt
alle Anwesenden, insbesondere die Eh­
renmitglieder Walter Esser und Kar! Mar­

.linghaus sowie als Vertreter der Presse
Hans-Jürgen Kaufhold und Andreas
Springer. Er bedauert, dass die anderen
Ehrenmitglieder, Karola Meyer-Ziegler
und Elisabeth Titz, aus gesundheitlichen
Gründen nicht an der Versammlung
teilnehmen können, und dass Günther
Holzwarth und Ernst Plötz z. Z. nicht in
Berlin weilen. Aus dem Präsidium fehlt
der Bezirksvorsitzende von Brandenburg,
Ben-Ulf Hohbein, der erkrankt ist. Er äu-

ßert seine Freude über den guten Besuch
der Versammlung und stellt fest, dass
knapp die Hälfte unserer Mitglieder an­
wesend ist.

Alle Anwesenden erheben sich zu
Ehren der im vergangenen Jahr verstorbe­
nen Mitglieder. Stellvertretend für alle er­
wähnt Siegfried Gießler den langjährigen
Sport- und Jugendwart des TC Long­
line-Wedding, Lucian Bohn, der plötzlich
und für alle völlig unerwartet verstarb,
und die dreimalige deutsche Tennis-Meis­
terin Inge Pohmann, die im Januar 2005
im Alter von 83 Jahren in Berlin gestor­
ben ist. Sie war Diplom-Sportlehrerin,
ehemalige Nummer eins der Damen-Ten­
nisrangliste und hat neben drei Einzel-Ti­
teln mehrere Meisterschaften im Doppel
und Mixed elTungen.

Da aus der Versammlung keine Än­
derungswünsche kommen, wird nach der
Tagesordnung verfahren.

TOP 1
Feststellung der Anwesenheit
Von den stimmberechtigten Mitgliedern
sind 99 Vereine mit insgesamt 216 Stim­
men sowie 2 Ehrenmitglieder mit je 1
Stimme anwesend. Ab TOP 6 sind es 3
Ehrenmitglieder.

Siegfried Gießler stellt die neu eingetrete­
nen Vereine vor:
SC Mega Sports e. V.
Vorsitzender Janis Roitzsch

Finowfurter SV e. V.
Vorsitzender Bernd Matzdorf

Der Postsportverein (Gatow und Lank­
witz) hat sich in Pro Sport Berlin 24 e. V.
und der ESV Frankfurt/Oder in Ten­
nisclub Frankfurt (Oder) umbenannt.

Aus dem TVBB ausgetreten sind:
SC Berliner Amateure e. V.
SG Deutscher Bundestag e. V.

In 23 Vereinen fand ein Wechsel der
Vorsitzenden statt.

TOP 2
Bericht über das Geschäftsjahr
2004
Zum Bericht über das Geschäftsjahr 2004
- der im amtlichen Organ "Berlin­
Brandenburg Tennis" veröffentlicht
wurde - werden keine Fragen gestellt.

TOP 3
Berichte der Mitglieder des
Präsidiums und des erweiterten
Präsidiums
Zu den - ebenfalls veröffentlichten ­
Berichten der Mitglieder des Präsidiums
und des erweiterten Präsidiums gibt es
keine Fragen.

TOP 4
Aussprache zu den Berichten
Es erfolgt keine Aussprache zu den Be­
richten. Sie werden ohne weitere Fragen
genehmigt.

TOP 5
Ehrungen
Siegfried Gießler nimmt folgende Ehrun­
gen vor:

Mit der Silbernen Ehrennadel des
TVBB werden ausgezeichnet:
Diana Müller
Vivien Weber für ihren fünfjährigen Ein­
satz in der Großen Poensgen-Mannschaft.
Gudula Eisemann für ihren fünfjährigen
Einsatz in der Großen Walther-Rosenthal­
Mannschaft.
luken Kröger
Rodrigo Urrutia für seinen fünfjährigen
Einsatz in der Großen Franz-Helmis­
Mannschaft.
Christiane Konieczka für ihren fünf­
jährigen Einsatz in der Großen Schom­
burgk- und der Großen Franz- Helmis­
Mannschaft.
Saskia Zink für ihren fünfjährigen Ein­
satz in der Großen Poensgen und der Gro­
ßen Franz-Helmis-Mannschaft.
Peter Böhm in Anerkennung seiner Ver­
dienste um den Tennissport. Seit den
sechziger Jahren hat er die Geschicke des
TC Blau-Weiss Hohen Neuendorf als
Vorstandsmitglied mitbestimmt, davon
mehr als 20 Jahre als Vorsitzender des
Vereins. Unter seiner Regie überstand der
Verein wohlbehalten die Wende, konnte
sich mitgliedermäßig stark vergrößern
und ist auch finanziell "gesund".
Herbert Nowotny in Anerkennung seiner
Verdienste um den Tennissport. Seit 1974
ist er Vorsitzender des jetzigen TC BSC
Süd 05 Brandenburg, vormals BSG Mo­
tor-Süd Brandenburg. In dieser Zeit er­
reichten diverse Mannschaften des Ver­
eins zahlreiche Mannschaftstitel. Zwei­
mal wurde Motor-Süd Brandenburg
DDR-Sieger im Wettbewerb der Tennis-
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sektionen. Seit 1958 richtet der Verein das
Brandenburger Tennis-Turnier aus. Dar­
über hinaus haben viele Bezirksmeister­
schaften auf der Anlage stattgefunden.
Besonders große Verdienste hat sich
Herbert owotny nach der Wende mit
dem Neubau einer 6-Platz-Anlage erwor­
ben.
Helmut Schüller in Anerkennung seiner
Verdienste um den Tennissport. 1978
wurde er als Mitglied des Vergnügungs­
ausschusses in den Vorstand des TSV
Berlin-Wedding gewählt. Sechs Jahre
später übernahm er den Posten des Abtei­
lungsleiters, den er auch heute noch be­
kleidet. An dem Zustandekommen und
der jahrelangen Durchführung des Be­
zirksturniers auf der Anlage des TSV Ber­
lin-Wedding hatte er maßgeblichen An­
teil.

Die Goldene Ehrennadel wird verliehen
an:
Werner Ludwig, der im Februar 2005
siebzig Jahre alt wurde und auf eine 50­
jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Be­
reich des Tennissports zurückbl icken
kann. 1955 wurde er Jugendwart der BSG
Empor Finsterwalde sowie 1958 Leiter
der neu gebildeten Spielgemeinschaft
Finsterwalde. 1968 wurde er Sportwart
bei der SG Einheit Spremberg und ist es
bis heute. Von 1970 bis 1990 bekleidete er
die offizielle Funktion für Presse- und Öf­
fentlichkeitsarbeit im Bezirk Cottbus. Seit
1972 war er StaffelleiteriSportwart für
den Bezirk Cottbus und nach der Wende
Sportwart für den Bezirk Süd-Branden­
burg im TVBB. Seit 2004 ist er Sportwart
des Bezirks Brandenburg, der aus den Be­
zirken Nord- und Süd-Brandenburg her­
vorgegangen ist.

Siegfried Gießler teilt der Versammlung
mit, dass Albert Haas sich auf der Be­
zirksversammJung Berlin nicht mehr zur
Wahl gestellt hat und somit nach 20 Jah­
ren aus dem Präsidium ausscheidet.

1985 wurde Albert Haas als Vor­
standsmitglied für Verwaltungsaufgaben
in das Präsidium geWählt. Nach der Wen­
de 1991 übernahm er das Amt des Vorsit­
zenden des Bezirks Berlin-Süd und war
so weiterhin bis heute Mitglied des Präsi­
diums. Von 1991 bis 2003 war er gleich­
zeitig Referent für Jungsenioren. In dieser
Position hat er insbesondere als Betreuer
der Franz-Helmis-Mannschaft beachtli­
che Erfolge erzielt.

Für seine Verdienste bittet Siegfried
Gießler die Versammlung, Albert Haas
zum Ehrenmitglied zu wählen. Es gibt
keine Wortmeldungen. Die Wahl erfolgt
bei 6 Stimmenthaltungen.

TOP 6
Bericht des
Disziplinarausschusses
Der Disziplinarausschuss wurde im Be­
richtszeitraum nicht tätig.

TOP 7
Bericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister, Wolfgang Tismer, er­
läutert ausführlich seinen - den Vereinen
vorab zugegangenen - Jahresabschluss­
bericht und beantwortet Fragen aus der
Versammlung.

Siegfried GießleI' dankt Wolfgang
Tismer für seine Ausführungen, die - wie­
der einmal - nachvollziehbar und aus­
führlich dargelegt wurden und übergibt
das Wort an den Kassenprüfer Klaus
Nüske.

TOP 8
Bericht der Kassenprüfer
Klaus Nüske (BTC 1904 Grün-Gold)
berichtet über die am 24. Februar 2005 in
der Geschäftsstelle des TVBB durchge­
führte Prüfung der Buchführung und des
Jahresabschlusses für das Jahr 2004. Er
bescheinigt die ordnungsgemäße Buch­
haltung und schlägt die Entlastung des
Schatzmeisters sowie des gesamten Präsi­
diums vor.

TOP 9
Entlastung des Präsidiums
Die Entlastung des Schatzmeisters und
des Präsidiums erfolgt bei einer Stimm­
enthaltung. Siegfried GießleI' dankt den
Damen und Herren des Präsidiums und
des erweiterten Präsidiums sowie den
Mitarbeitern der Geschäftsstelle für die
geleistete Arbeit. Ebenso gilt sein Dank
den Damen und Herren, die als Vor­
sitzende oder Vorstandsmitglieder in ih­
ren Vereinen tätig sind, für die stets kon­
struktive und vertrauensvolle Zusammen­
arbeit.

TOP 10
Neuwahl des Präsidiums
Klaus Nüske übernimmt die Leitung der
MitgliederversammJung. Er schlägt Sieg­
fried Gießler zur Wiederwahl vor. Sieg­
fried Gießler erklärt seine Bereitschaft
zur Kandidatur. Aus der Versammlung
kommen keine weiteren Vorschläge. Die
Wahl wird per Akklamation vorgenom­
men. Er wird bei 7 Stimmenthaltungen
wiedergewählt. Siegfried Gießler über­
nimmt erneut die Leitung der Ver­
sammlung und bedankt sich für das ihm
entgegengebrachte uneingeschränkte Ver­
trauen.

Er teilt mit, dass das gesamte Präsidium
zur erneuten Kandidatur bereit ist:

TVBB INTERN 11
Schatzmeister, Wolfgang Tismer
Verbands-Sportwart, Hergard Zoega
Verbands-Jugendwart, Reinhard
Schadenberg
Präsidiumsmitglied für Breitensport,
Gustav Bethke
Präsidiumsmitglied f. Medien, Öffent­
lichkeitsarbeit und Strukturfragen,
Prof. 01'. Dietel' Rewicki

Gegenvorschläge werden nicht gemacht.
Die Versammlung stimmt einer Wahl per
Akklamation zu. Die Präsidiumsmitglie­
der werden einzeln - wie folgt - für die
nächsten zwei Jahre in ihre Ämter ge­
wählt:
Wolfgang Tismer - einstimmig
Hergard Zoega - einstimmig
Reinhard Schadenberg - einstimmig
Gustav Bethke - zwei
Stimmenthaltungen
Prof. Dr. Dietel' Rewicki - zwei
Stimmenthaltungen

Die zwei Bezirksvorsitzenden, Ben-Ulf
Hohbein für Brandenburg und Bernd
Wacker für BerJin, wurden bereits auf ih­
ren jeweiligen MitgliederversammJungen
in den Bezirken gewählt.

Der Schatzmeister, Wolfgang Tismer,
wird einstimmig als Vizepräsident wie­
dergewählt.

TOP 11
Neuwahl des erweiterten
Präsidiums
Für das erweiterte Präsidium kandidieren
erneut:
Referent der Meisterschaftsklasse und
der Verbandsligen Damen und Herren,
Bernd Wacker
Referent der Meisterschaftsklasse und
der Verbandsligen Seniorinnen und
Senioren, Wolfgang Haase
Referent der Meisterschaftsklasse und
der Verbandsligen Damen 30 und Herren
30, Ben-Dlf Hohbein
Referent für lüngstentennis,
Martina Parr-Kröger
Referent für Lehrwesen,
Dr. Klaus-Peter Walter
Referent für Schultennis, Maris Pfau
Referent für Regelkunde und
Schiedsrichterwesen, Hartmut Kneiseler

Die Mitglieder des erweiterten Präsidi­
ums werden "en bloc" per Akklamation
bei zwei Stimmenthaltungen für zwei
Jahre in ihre Ämter gewählt.

TOP 12
Neuwahl der Kassenprüfer
Siegfried Gießler dankt den Kassenprü­
fern für ihre Arbeit. Er teilt mit, dass Bo-
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do Röske (TC Lichterfelde 77) zur erneu­
ten Kandidatur bereit ist und dass Klaus
Nüske (BTC 1904 GrüneGold) nach der
Satzung nicht mehr gewählt werden kann.

Siegfried Gießler schlägt Peter Ris­
tau (TC 1899 Blau-Weiss) vor, der seine
Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. Aus
der Versammlung kommen keine weite­
ren Vorschläge. Peter Ristau und Bodo
Röske werden einstimmig gewählt.

TOP 13
Neuwahl des
Disziplinarausschusses
Klaus Nüske (BTC Grün-Gold 04) und
Jürgen Thron (SCC) stehen erneut für den
Disziplinarausschuss zur Verfügung. Als
Ersatz für den nicht anwesenden Guido
Spohn (TC Lichtenrade Weiß-Gelb)
schlägt Siegfried Gießler Dr. Frank
Muschiol (TC 1899 Blau-Weiss) vor.
Dieser erklärt seine Bereitschaft. Weitere
Vorschläge werden nicht gemacht. Sie
werden einstimmig gewählt.

TOP 14
Haushaltsvoranschlag 2005;
Festsetzung der Jahresbeiträge
sowie Beschlussfassung über
die Anträge des Präsidiums auf
Beitragserhöhung und auf
Beibehaltung der Abnahme von
Karten für die Qatar Total
German Open
Der Antrag auf Beibehaltung der Abnah­
me von Karten für die Qatar Total Ger­
man Open wird nach einer kurzen Debat­
te mit Mehrheit angenommen.

Siegfried Gießler übernimmt es, den
Antrag des TVBB auf Erhöhung des Jah­
resbeitrags um 1,-- Euro pro erwachsenes
Mitglied zu erläutern. Er weist darauf hin,
dass es sich im Grunde genommen um
keinen neuen Antrag handelt, sondern nur
das nachgeholt werden soll, was vor zwei
Jahren nicht genehmigt worden ist, aber
nunmehr zwingend notwendig wird, um
die Zahlungsfähigkeit des Verbandes auf­
recht erhalten zu können.

Nach Diskussion wird der Antrag auf
Beitragserhöhung mit großer Mehrheit
angenommen und beschlossen.

Der neue Jahresbeitrag pro erwachse­
nes Mitglied beträgt ab 2005:

Für Berlin statt bisher 6,60 Euro neu
7,60 Euro.

Für Brandenburg statt bisher
6,10 Euro neu 7,10 Euro.

Der Jahresbeitrag für Jugendliche
bleibt unverändert: Für Berlin und Bran­
denburg 3,00 Euro.

Wolfgang Tismer erläutert den Haus­
haltsvoranschlag 2005 und beantwortet
diverse Fragen aus der Versammlung, bei
denen es sich hauptsächlich um mögliche

Sparmaßnahmen handelt. Der Haushalts­
plan wird bei vier Gegenstimmen und
zwei Stimmenthaltungen verabschiedet.

TOP 15
Anträge
a) für Satzungsänderungen
b) für Wettspielordnungsänderungen
c) sonstige

Zu Punkt a) Satzungsänderungen
liegt kein Antrag vor.

Zu Punkt b)
Wettspielordnungsänderungen
Prof. Dr. Dieter Rewicki übernimmt es,
die nachfolgenden Anträge zur Änderung
der Wettspielordnung zu erläutern und zur
Abstimmung zu bringen:

Nach Beantwortung diverser Fragen
erhält der Antrag des Präsidiums zur Än­
derung der Wettspielordnung bei zwei
Gegenstimmen und zwei Stimment­
haltungen die erforderliche 3/4- Mehrheit.

Die neue Fassung lautet:
§ 6 Spielberechtigung
(1)-(3) unverändert, (4) 1. Absatz unver­
ändert, 2. Absatz neu:
Diese Beschränkung gilt nicht:
a) für Spieler, die in Deutschland geboren
und seitdem ununterbrochen gemeldet
sind,
b) für Spieler, die 8 Jahre (ab 2006: 5
Jahre) ununterbrochen in Deutschland
gemeldet und wohnhaft sind.
(4) 3. Absatz unverändert, (5) unverän­
dert.

§ 12 Durchführung der Verbandsspiele
(1) Die Durchführung der Verbandsspiele
ist in den §§ 12-17 verbindlich geregelt.
Werden Bestimmungen verletzt, sollen
die beteiligten Mannschaften unter Wür­
digung des Gewichts und der Ursache
dennoch versuchen, eine sportliche Ent­
scheidung herbeizuführen.
(2)-(4) wie bisher (1)-(3).

§ 14 Mannschaftsaufstellung
(1 )-(3) unverändert
(4) Die Mannschaftsführer geben vor dem
Verbandsspielbeginn schriftlich (weiter
unverändert)
(5) unverändert
(6) Erfolgt die Abgabe der namentlichen
Mannschaftsaufstellung für die Einzel
gem. AbsA bis 15 Minuten nach dem fest­
gelegten Verbandsspielbeginn (Verspäte­
tes Antreten einer Mannschaft, vgl. § 25,
2), sind die Mannschaften verpflichtet,
das Verbandsspiel auszutragen.

§ 15 Nicht vollzählige Mannschaft
(1) Sind bei einem Verbandsspiel zum
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Zeitpunkt der Abgabe der namentlichen
Aufstellung gem. § 14 nur die Hälfte oder
weniger spielberechtigte Spieler einer
Mannschaft anwesend (Nichtantreten
einer Mannschaft, vgl. § 25, 3), so verliert
sie 0:9. Der Sportausschuss des TVBB
kann die nicht angetretene Mannschaft
zum Absteiger erklären.

(2) Gegen Entscheidungen nach Abs. (1)
ist Protest gem. § 23 bzw. 24 nur möglich,
wenn die Ursache ein nachweisbar nicht
vorhersehbares Ereignis ist, über das die
gegnerische Mannschaft unverzüglich, d.
h. in der Regel noch vor dem festgelegten
Verbandsspielbeginn, informiert wurde.

(3) Ist bei einem Verbandsspiel zum
Zeitpunkt der Abgabe der namentlichen
Aufstellung gem. § 14 mehr als die Hälfte
der spielberechtigten Spieler einer Mann­
schaft anwesend, so wird das Verbands­
spiel ausgetragen. Bei unvollständigem
Antreten (vgl. § 25, 1) werden nicht zu­
stande gekommene Wettspiele mit 6:0,
6:0 für diejenige Mannschaft gewertet,
deren Spieler zu dem Wettspiel antritt
(Einzel) bzw. antreten (Doppel).

(4) wie bisher (3)

§ 16 Spielausfall und Spielabbruch
(Verlegung in die Halle)
(1) Wird ein Verbandsspiel wegen witte­
rungsbedingter Unbespielbarkeit der
Plätze nicht begonnen oder unterbrochen,
so haben die Mannschaften vor einem
Ausfall oder Abbruch des Verbandsspiels
eine Wartezeit von bis zu 2 Stunden ein­
zuhalten, es sei denn, sie einigen sich auf
eine andere Lösung.

(2) - (5): wie bisher (1) - (4)

§ 23 Proteste
(2) Ein Protest muss schriftlich innerhalb
von 5 Tagen nach dem Verbandsspiel
(weiter unverändert)

§ 25 Ordnungsstrafen
Das Präsidium kann bei Verstößen gegen
diese Wettspielordnung Ordnungsstrafen
bis zu 500,-- Euro festsetzen.
Diese sollten nicht unter (1) 30,-- Euro
pro fehlendem Spieler betragen, sofern
eine Mannschaft unvollständig zu einem
Verbandsspiel antritt.
(2) 80,-- Euro betragen, sofern eine
Mannschaft gem. § 14 (6) verspätet zu
einem Verbandsspiel antritt.
(3) 120,-- Euro betragen, sofern eine
Mannschaft zu einem Verbandsspiel gem.
§ 15 (2) nicht antritt.
(4) 180,-- Euro betragen, sofern (weiter
wie bisher).



Peter Hanisch (I.), Präsident des LSB Berlin, überreicht Siegfried Gieß/er die Goldene
Ehrennadel. In der Mitte ein Präsidiumsmitglied des LSB Brandenburg

Siegfried Gießler
feiert 70. Geburtstag

•
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Der Antrag des TC Grün-Gold Pankow, in
Zukunft Verbandsspiele des TVBB auch
an Sonnabend Vormittagen anzusetzen,
damit Vereine mit wenig Plätzen und vie­
len Mannschaftsspielern mehr Mann­
schaften melden können, kann nach län­
gerer Diskussion innerhalb des Präsidi­
ums des TVBB - nicht zuletzt im Hin­
blick auf den Breitensport und Nicht­
Mannschaftsspieler - nicht befürwortet
werden. Nach längerer Debatte durch die
Mitgliederversammlung wird der Antrag
mit großer Mehrheit abgelehnt.

Der Antrag der Sportfreunde Kladow,
dass Senioren über 65 sowohl in den
Wettbewerben ihrer Altersklassen 65+
und 70+ als auch in den Wettbewerben
der Altersklassen 50+, 55+ und 60+ (be­
grenzt auf den Einsatz in einer Spielstärke
unterhalb von Verbandsoberligen) starten
können, findet nach Diskussion, die sich
hauptsächlich um gesundheitliche Erwä­
gungen dreht, nicht die erforderliche 3/4­
Mehrheit und wird abgelehnt.

Zu Punkt c) sonstige
liegt kein Antrag vor.

TOP 16
Festsetzung der Termine 2005
Der Terminplan 2005 wurde allen Ver­
einen zusammen mit der Einladung zur
Jahreshauptversammlung zugeschickt.
Fragen werden nicht gestellt.

HergaI'd Zoega macht noch auf fol­
gende Termine aufmerksam: Die Sport­
und Jugendwartesitzung findet am 11.
April 2005 um 18.00 Uhr beim Landes­
sportbund Berlin, Jesse-Owens-Allee 1-2,
14053 Berlin, Coubertinsaal, statt.

Eine Informationsveranstaltung für
Mannschaftsführer der Regionalliga fin­
det am 12. April 2005 um 18.00 Uhr in
der Geschäftsstelle des TVBB, Hütten­
weg 45, 14195 Berlin, statt.

Gustav Bethke teilt mit, dass vom
02.-03.07.2005 die Beach-Tennis-Meis­
terschaften in Königs Wusterhausen statt­
finden. Des Weiteren informiert er, dass
der TVBB eine "Hobbyrunde" für Nicht­
Mannschaftsspieler jeden Alters anbietet.
Eine diesbezügliche Ausschreibung geht
den Vereinen schriftlich zu.

TOP 17
Verschiedenes
Dr. Elke Wittkowski (Sportfreunde Kla­
dow) bemängelt, dass für die Jugend in­
nerhalb der Woche zu viele Verbands­
spiele angesetzt sind. Björn Theuergarten
antwortet, dass Vorschläge zur Entzer­
rung erarbeitet werden, die evtl. die Wo­
chenenden mit einbeziehen oder auch
teilweise Spielansetzungen nach den

Sommerferien beinhalten. Die Jugend­
warteversammlung wird entsprechende
Vorschläge dann der Mitgliederversamm­
lung unterbreiten.

Christian Hahn (SV Weissblau
Allianz) bedauert, dass der Tennisball
nicht mehr stattfindet. Siegfried GießleI'
erklärt, dass auf eine entsprechende Um­
frage von den Vereinen leider nur eine
Abnahme von insgesamt 50 Karten in
Aussicht gestellt worden ist. Bei dieser
Sachlage können die Ballkosten nicht an­
nähernd gedeckt werden.

S eit nunmehr 18 Jahren ist Siegfried
GießleI' Präsident des TVBB bzw.

des Berliner Tennisverbandes und noch
viel länger mit ehrenamtlichen Aufgaben
betraut. Am 5. Juli feierte er seinen 70.
Geburtstag in den Räumen des TC Blau­
Weiss. Freunde und Sponsoren hatten es
möglich gemacht, dass bei einem großen
Empfang langjährige Wegbegleiter, Kol­
legen und Freunde mit dem Jubilar zu­
sammen feiern konnten.

So waren neben vielen anderen auch
der Präsident des Deutschen Tennis Bun­
des, Dr. Georg Frhr. von Waldenfels, und
der Präsident des LSB Berlin, Peter Ha-
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Da weitere Fragen nicht gestellt wer­

den, dankt Siegfried GießleI' allen anwe­
senden Vereinsvertretern für ihre konzen­
trierte, sachliche und hilfreiche Mitarbeit
und schließt die Jahreshauptversammlung
um 15.40 Uhr.

Siegfried Gießler
Präsident

Björn Theuergarten
Geschäftsführer

nisch, gekommen, um ihre Glückwünsche
persönlich zu überbringen.

Neben vielen Geschenken und lieben
Worten konnte ein sichtlich gerührter
Siegfried GießleI' an diesem Tag auch die
Goldenen Ehrennadeln der Landessport­
bünde von Berlin und Brandenburg entge­
gennehmen.

Der Tennis-Verband Berlin-Branden­
burg und die Herausgeber des Verbands­
organs gratulieren ihrem Präsidenten an
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich
und wünschen ihm für die Zukunft wei­
terhin alles Gute, viel Freude und beste
Gesundheit.

s
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Lehrgänge 2006
C·Trainer ZEingangslehrgang
(Z =Wochenendlehrgang)

Termine:
1. Lehrgangstag 14.01.2006 ganztägig
2. Lehrgangstag 15.01.2006 ganztägig
3. Lehrgangstag 21.01.2006 ganztägig
4. Lehrgangstag 22.01.2006 ganztägig
5. Lehrgangstag 11.02.2006 ganztägig
6. Lehrgangstag 12.02.2006 ganztägig

Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 15.11.2005
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 205,00 Euro

20. B-Trainer Lehrgang

Termine:
Eingangslehrgang: 14.02. - 19.02.2006 ganztägig
Autbaulehrgang 1: 28.03. - 02.04.2006 ganztägig
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 30.09.2005
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 710,00 Euro
Prüfung: 01.07.- 02.07.2006 Lehrproben und Klausur

C-Trainer Techniklehrgang

Termin: 18.03. - 19.03.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 15.02.2006
Lehrgangsgebühr: 110,00 Euro

SCHULTENNIS
Fortbildungslehrgang für Sportlehrer an Schulen in Berlin
und Brandenburg

Termine:
Fortbildungslehrgang: 06.07. - 09.07.2006 ganztägig
Meldung: Nur über die Schulen
Meldeschluss: 01.05.2006
Voraussetzungen: Fakultas für Sport
Lehrgangsgebühr: 130,00 Euro

.C-Trainer W Aufbaulehrgänge
(W = Wochenlehrgang)

Termine:
Autbaulehrgang 1: 17.07. - 21.07.2006 ganztägig
Autbaulehrgang II: 12.08. - 16.08.2006 ganztägig
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 01.06.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 460,00 Euro
Prüfung: 23.09.- 24.09.2006 Lehrproben und Klausur
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A-Trainerausbildung Sichtung

Termin: 02.07.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 30.05.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache,
Besitz der B-Trainerlizenz
Sichtungsgebühr: 100,00 Euro

C-Trainer Z Aufbaulehrgänge
(Z = Wochenendlehrgang)

Termine:
Autbaulehrgang I: 19.08. - 20.08.2006
Autbaulehrgang II: 26.08. - 27.08.2006
Autbaulehrgang III: 02.09. - 03.09.2006
Autbaulehrgang IV: 09.09. - 10.09.2006
Autbaulehrgang V: 16.09. - 17.09.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 01.06.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 460,00 Euro
Prüfung: 18.11. - 19.11.2006 Lehrproben und Klausur

c-Trainer WEingangslehrgang
(W = Wochenlehrgang )

Termin: 30.09. - 05.10.200609.00 - 17.00 Uhr Theorie & Praxis
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 15.08.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 205,00 Euro

C- und B·Trainer Fortbildung

Termin: 21.10. - 22.10.2006
Meldung: Schriftlich an den TVBB, unter Einsendung der
Lizenz
Meldeschluss: 15.09.2006
Lehrgangsgebühr: 105,00 Euro

B-Trainerausbildung Sichtung

Termin: 02.12.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 30.10.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache,
Besitz der C-Trainerhzenz
Sichtungsgebühr: 100,00 Euro

ANMERKUNG:
Bei allen Meldungen sind die Personalien der Teilnehmer bitte
vollständig anzugeben (Name, Vorname, Geburtsdatum,
Geburtsort, Anschrift, Telefon).

Dr. Klaus·Peter Walter
Referent für Lehrwesen
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67 Deckner, Ulrike BB.05.212 31.12.2006 152 Hilse, Dieter BB.08.079 3112.2005 237 Lundie, Peter BB.00.502 31.12.2006
68 Dekaris, Davor BB.00.644 31.12.2005 153 Hintze, Robert BB.00.457 31.12.2008 238 Lusin, Alexander BY.113314 31.12.2008
69 Denz, Karsten BB.05266 31.12.2006 154 Hirsch, Daniela BB.05.253 31.12.2006 239 Mager, Reinhard We 18/93 31.12.2005
70 Deutschmann, Matthias BB.00.687 31.12.2008 155 Hladka-Kissal, Jana BB.00.431 31.122007 240 Maier, Mare BBOO.678 31.12.2007
71 Dietrich, Luc BBOO.603 3112.2008 156 Höffner, Robert BB.00.632 31.12.2006 241 Malchow, Matthias BB.00.474 31.122005
72 Dittrich, Matthias BB.00.579 31.12.2005 157 Höftmann, Michael BB.00.561 31.122008 242 Mallow, Karl-Michael BBOO.133 31.12.2007
73 Doe, Kodzo HTV 3470 31122008 158 Hoffmann, Valentin BB.00.432 31.12.2007 243 Marten, David BB.00.640 31.12.2006
74 Doll, Gino BB.00.700 31.12.2008 159 Hohlin, Bernd BB.05.080 31.12.2007 244 Marx, Stefan BB.00546 31.12.2007
75 Doppel, Sebastian BB.00.634 31.12.2005 160 Holzwarth, Karl-Hartmut BB08.075 31.12.2005 245 Maselowsky, Rainer BB.05.244 31.12.2005
76 Dresp, Gabriele BB 05 095 31.12.2006 161 Hoppe, Ulrich BB.00.506 31.12.2006 246 Massino, Michaela BB.00.539 31.12.2007
77 Dresp, Hartmut BB.05.096 31.12.2006 162 Hornig, Marcus BB.05.098 31.12.2006 247 Mattauseh, Ute BB.05.161 31.12.2007
78 Drews, Manfred BB.00.132 31.12.2006 163 Hort, Martin BB.00648 31.12.2007 248 Matthies, Simon BBOO.501 31.12.2005
79 Dudek, Daniel BB.00373 31.12.2005 164 Hubar, Zbigniew BB.00.494 31.12.2006 249 Mausbach, Fritz BB.00.515 31.12.2007
80 Dunst, Hans-Joachim BB.00.119 31.12.2006 165 Ifland, Britta BB.00.593 31.12.2005 250 May, Jan BB.05.078 31.12.2007
81 Eberst, Norbert BB.00.577 31.12.2008 166 Iriate Rego, Maria T. Sa 244 31.12.2007 251 Mejstrik, Mike BB.00.401 31.12.2006
82 Eck, Florian 3381/9 C97 31.12.2005 167 Jakupovic, Miron BB.00.637 31.122008 252 Mellin, Mira BB.00.679 31.12.2008
83 Eckhoff, Kira B8.05.267 31.12.2006 168 Jeken, Peter BB.00.386 31.12.2007 253 Mende, Andreas BB.05.118 31.12.2005
84 Eggert, Christian BB.00.647 31.12.2007 169 Jessen, Stefanie BB.05.111 31.12.2005 254 Menke, Klaus SH 02/2000 31.122007
85 Eggert, Detlef BB.05.165 31.12.2006 170 Jubin, Marius B8.00.690 31.122008 255 Mennle, Maxim BB.00.613 31.12.2005
86 Eickelmann, Thomas BBOO.425 31.122007 171 Junga, Dirk BB.05.175 31.122007 256 Merkei, Claudia BB.00.683 31.12.2008
87 Elmaleh, Norina BB.00520 3112.2007 172 Jursza, Brita BB.00.557 31.12.2008 257 Mertsch, Frank BBOO.325 31.12.2008
88 Emmerich, Julius BB.05.233 31.122005 173 Kaden, Dipl.-Ing. Lutz BB.05.135 31.12.2006 258 Mettke, Christian BB.00.610 31.12.2005
89 Engel, Lothar BB.00191 31.12.2005 174 Kadner, Maik BB05.157 31.12.2006 259 Metzig, Horst BB.05.056 31.12.2006
90 Engel, Susanne BB.00.387 31.12.2006 175 Kaese, Ron BB.00.676 31.12.2007 260 Metzlaff, Sebastian-L. BB.00.499 31.12.2008
91 Engelmann, Dirk BB.00.430 3112.2007 176 Kaminski, Thorsten BB.00651 31.12.2007 261 Meyer, Henrik BB.00.597 31.12.2005
92 Erdzack, Edwin B8.00.624 31.12.2006 177 Kanert, Stefanie BB.00.655 31.12.2007 262 Meyer-Spohn, Gunda BB.05.203 3112.2008
93 Erler, Marlene B8.00.635 31.12.2005 178 Karp, Christian BB.00.270 31.12.2006 263 Michael, Mathias BB.00.201 31.12.2006
94 Erler, Peter B8.05.166 31.12.2006 179 Kaszubowski, Olaf BB.00.271 31.12.2006 264 Michalke, Mark BB.00.349 31.12.2005
95 Eulert-Grehn, Jaime-J. BB.00.591 31.12.2005 180 Kestler, Vanessa BB.00.594 31.12.2005 265 Michalke, Stephan BB.00.238 31.12.2007
96 Falk, Franka BB.05.237 31.12.2005 181 Kiefer, Falco BB.00665 31.12.2007 266 Mielatz, Detlef BB.08.044 31.12.2006
97 Falk, Silvio BB.00699 31.12.2006 182 Kielmann, Gerhard BB.05076 31.12.2007 267 Mikolajski, Antje BB.05.243 31.12.2005
98 Falkenstern, Peter BB.05.084 31.12.2008 183 Kießig, Stefan BB.00.410 31.12.2006 268 Mikolajski, Christoph BB.05.256 3112.2006
99 Felsmann, Patricia BB.05.181 31.12.2007 184 Kirst, Henry 8B00638 31.12.2007 269 Milios, Andreas BB05.275 31.12.2006

100 Fichte, Leonard BB.00.674 31.12.2007 185 Kleinhans, Birgit BB.00.176 31.12.2005 270 Miller, Ray BB.00.542 31.12.2007
101 Fieger, Hartmut BY.104201 31.122006 186 Kleinke, Helmut BB.00.154 3112.2007 271 Morgenstern, Melanie BB.00.598 31.12.2005
102 Fogei, Robert BB 00 549 31.12.2008 187 Kleinschmidf, Wolfgang B8.05071 31.122006 272 Mostofizadeh, Hamid 8B.05.222 31.12.2008
103 Forster, Martina BB.00.505 31.12.2006 188 Kliem, Ulrike BB.00.667 31.12.2007 273 Mroseck, Michael BB.00.585 31.12.2005
104 Foth, Helmuth 8B.00198 31.122008 189 Klingsporn, Sophie 8800.525 31.122007 274 Müller, Dirk 8B.05.258 31.12.2006
105 Freidank, Horst BB.00388 31.12.2005 190 Knabe, Christian B8.00.604 31.12.2005 275 Müller, Mirjam 8B.00.662 31.12.2008
106 Freimuth, Jannik Bo BB.00.675 31.12.2007 191 Knabe, Claudia BB.00.642 31.122005 276 Müller, Torsten 8BOO.165 3112.2008
107 Friedrichs, Marko BB.00.550 31.12.2008 192 Knabe, Eric BB.00.211 31.12.2006 277 Müller-Nentwig, Marco 88.00.571 31.12.2008
108 Galander, Dennis BB.00.566 31.12.2008 193 Kniep, Andreas BB.00.264 31.12.2005 278 Müßig, Julian BBOO.685 31.12.2008
109 Gebel, Kuba BB.00.664 31.12.2007 194 Knodel, Carsten BB.00.299 31.12.2007 279 Nettelnstroth, Tanja BB.05.250 31.12.2005
110 Gedies, Bibiane BBOO.560 31.12.2008 195 Koch, Roll BBOO.223 31.12.2007 280 Nettelnstroth, Wilhelm BB.05.204 31.12.2006
111 Geismann, Valerie B8.00.696 31.12.2007 196 Koch, Sebastian BB.05.268 31.12.2005 281 Neubert, Karsten BB.00.496 31.12.2006
112 Gemlin, Stefan BB.05238 31.12.2005 197 König, Stefanie BB.00.399 31.122006 282 Niendorf, Rüdiger BB.05058 3112.2006
113 Georgs, Daniel Ns 138 31.12.2006 198 Köppe, Antje BB.00.413 31.12.2006 283 Nothnagel, Bernhard BB.05.025 31.12.2006
114 Gerade, Sebastian B8.05.223 31.12.2005 199 Körner, Petra BB.08.086 31.12.2006 284 Nowicki, Michael BBOO.402 31.12.2006
115 Gerade, Wollgang BB.00.059 31.12.2008 200 Kötter, Björn BB.00.495 31.12.2006 285 Nünke, Christoph BB.00.569 31.12.2008
116 Gerth, Andy BB.00.551 31.12.2008 201 Kolbe, Klaus BB.08.118 31.12.2005 286 Obst, Peter BB.00045 31.12.2008
117 Gerwien, Gino BB.18.034 31.12.2008 202 Konieczka, Thomas BB.00.504 31.122007 287 Oebius, Ulf BB00521 31.12.2007
118 Görzen, Ingwar B800486 31.12.2005 203 Koopmann, Benjamin BBOO.355 31.122005 288 Oermann, Jan BB.00627 31.12.2006
119 Gohlke, Michael BB.05.075 31.12.2007 204 Kornei, Sylvia BB.08.119 31.12.2009 289 Oermann, Tim BB.00.588 31.12.2005
120 Grabovski, Anton BB.00.592 31.12.2005 205 Kramer, Thorsten BB.00.459 31.12.2008 290 Olschewski, Kurt-Georg 8B.00.336 3112.2008
121 Gräßler, Annette BB.05.248 31.122005 206 Krause, Oliver BB.00229 31.122007 291 Orzechowski, Wolkan 8B.00.475 31.12.2005
122 Grieben, Christopher BB.00.616 31.12.2006 207 Kreft, Sebastian BB.00.595 31.12.2005 292 Oschee, Martin BB05.026 31.12.2006
123 GrießI, Boris BB.05.213 31.12.2008 208 Kreß, Tobias BB.05.260 31.12.2006 293 Oster, Nils BBOO.181 31.12.2005
124 Grigalat, Bernd BB.05.167 31.12.2006 209 Kröger, Annette BB.00.070 31.12.2006 294 Ostrowitzki, Peter BB.00307 31.12.2008
125 Grigalat, Claudia BB.05.168 31.12.2006 210 Kroll, Gerrit BB.00.608 31.12.2005 295 Pahnke, Heiko BB.00.403 31.12.2005
126 Großkopf, Gert BB.05.152 31.12.2006 211 Krüger, 80do BB.05.116 31.122005 296 Palomero, Cesar BB.00.468 31.12.2008
127 Großmann, Britta BB.00.586 31.12.2005 212 Krüger, Eike BB.05.242 31.12.2005 297 Pansegrau, Stefan 8B.00.576 31.12.2008
128 Großmann, Sönke BB.00.540 31.12.2007 213 Krüger, Gerhard BB.00.567 31.12.2007 298 Papendorf, Simon 8B.00663 31.12.2006
129 Günther, Björn BB.00.514 31.12.2007 214 Krüger, Oliver BB.00.184 31.12.2005 299 Papoutsis, Vassilios BB.00.628 31.12.2006
130 Günzel, Christian BB.00.661 3112.2007 215 Krukenberg, Emanuel BB.00.580 31.122005 300 Pega, Ingeborg BB.05.170 31.12.2007
131 Gust, Claudia BB.00.654 31.12.2007 216 Kruse, Dagmar 91.239 Nw 31.12.2005 301 Pietzseh, Meik BB.05.060 31.122005
132 Gwosdz, Manfred BB.00.332 31.12.2006 217 Kuhring, Silke BB.00.554 31.12.2008 302 Pistor, Christian 8B.00.239 31.12.2007
133 Habath, Thomas BB.00.067 31122005 218 Kummert, Christian BB.00.691 31.12.2008 303 Pittke, Wilfried BB.05027 31.12.2006
134 Hagel-Tillmann, Sabine BB.00337 31.12.2008 219 Kuznetsov, Vladimir BB00645 31.122006 304 Pohl, Gerd BB.00.099 31.12.2006
135 Hahn, Birgit BB.05.235 31.12.2005 220 Lackemann, Jan BB.00.538 31.122007 305 Pollow, Anke BB.00.437 31.12.2007
136 Hamlin, Mark -30-87-TVSCH 31.12.2006 221 Leckelt, Andreas BB.00.400 31.12.2006 306 Pommeranz, Sascha BB.05089 31.12.2006
137 Hanneke, Daniel 8B.00.646 31.122005 222 Leese, Heike BB.05.019 31.12.2006 307 Porzelt, Maximilian BB.00.503 31.12.2006
1.38 Hartig, Dr. Sandra 31/93 he 31.12.2008 223 Lehmann, Ines B B.00224 31.12.2007 308 Pretsch, Lutz BB.05.029 31.12.2007
139 Haucke, Andreas BB.05.169 31.12.2006 224 Lehmann, Sascha BB.00.605 31.12.2005 309 Pruss, Heiko BB.00.609 31.12.2005
140 Haustein, Katrin BB.05.240 31.12.2005 225 Lenke, Matthias BB.05.214 31.12.2008 310 Quirschfeld, Dominic BB00694 31.12.2005
141 Hecht, Dr. Andreas BB 00 068 31.12.2005 226 Leppin, Christian BB.08.008 31.122006 311 Rauer, Susanne BB.18.045 31.122007
142 Heinen, Bernd BB.00.416 31.12.2006 227 Leßig, Kai BB.00.301 31.12.2007 312 Rautenberg, Werner BB.05.090 31.122007
143 Heinrich, Günther 88.00.409 31.12.2006 228 Lewicki, Rene BB.00.656 31.12.2007 313 Reff, Oliver BB.00.310 31.12.2005
144 Heller, Ulrike BB.05236 31.12.2005 229 Liebenthron, Ralph BB.00.283 31.12.2006 314 Reinecke, David BB.00.629 31.12.2006
145 Hellrung, Nils BB.00.501 31.12.2006 230 Liefke, Lothar BB.18.001 31.12.2006 315 Reinecke, Marco BB.00.484 31.12.2005
146 Henkel, Andrea BB.05.274 31.12.2006 231 Liese, Larissa BB.00587 31.12.2005 316 Reinhard, Thomas BB.05.245 31.122005
147 Henschel, Andreas BB.05.011 31.12.2007 232 Lilja, Dr. Susanne BB.00.175 31.12.2008 317 Reinhold, Thomas BBOO.072 31.12.2005
148 Herrmann, Tobias 8B.00.625 31122006 233 Lindemann, Klaus BB.05.108 31122006 318 Renner, Isa BB.00.380 31.12.2006
149 Herrmann, Wolfgang BB.00.422 31.122006 234 Lipecky, Silke BBOO.544 31122007 319 Renner, Oliver B800168 31.12.2008
150 Hertel, Henning 8B.00472 31.12.2005 235 Löprich, Georgina B8.00698 31.12.2007 320 Retz, Morten B8.05.177 31.12.2007
151 Hildebrandt, Hans-J. BB.05.012 31.12.2006 236 Loock, Wolfgang BB.05.259 31.122005 321 Rex, 8ernd BBOO.412 31.122006
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Regionalmeisterschaften Damen/Herren:

Ein 17-Jähriger überrascht alle
B ei den Regionalmeisterschaften der

Damen und Herren, die am 25.126.
Juni in Brandenburg beim TC BSC Süd
05 stattfanden, gab es eine faustdicke
Übe'Taschung. Bei den 24 Herren setzte
sich der 17-jährige Max Ruge vom TC
BSC Süd 05 gegen namhafte Konkurrenz
etablierter Ranglistenspieler der Region
durch. Von den ersten zehn der Nord­
Brandenburger Rangliste fehlten ledigl ich

Die letzten Vier im Herreneinzel (v.l.):
Michael Stippa, Max Ruge, Christian Schlinke
und fugen Wiskow

Steven Schaupp vom Neuruppiner TC
Grün-Weiss und Michail Abramow vom
Brandenburger Sport- und Ruderklub
1883. So wurden an 1 und 2 gesetzt Mi­
chael Stippa vom TC BSC Süd 05 und
Christian Schlinke vom Neuruppiner TC
Grün-Weiss. Max Ruge hatte zwar eine
Woche zuvor bei der Regionalmeister­
schaft der U 18 gesiegt, blieb aber im
Herrenfeld ungesetzt, und so begann er
seinen Siegeszug mit einem 6:0, 6: 1 ge­
gen Andreas Wolf vom BSRK 1883. Da­
nach war mit Falk Rodig vom ASV 2000
Schwedt bereits ein Ranglistenspieler
~ein Gegner. Dieser staunte nicht
schlecht, als er eine 4:6, 3:6-Niederlage
hinnehmen musste.

In der Runde der letzten Acht traf
Ruge auf Andreas Tullius (BSRK 1883),
Ranglistenposition 5, den er mit dem glei­
chen Ergebnis wie Rodig besiegte, und
stand nun im Halbfinale der Nummer I
des Feldes, Michael Stippa, gegenüber.

Es entwickelte sich ein spannendes
Duell, bei dem die Kaltschnäuzigkeit des

jungen Ruge imponierte. Weder durch die
Härte der Schläge seines Gegners noch
durch dessen lautstarke, nicht gerade
druckreife Unmutsäußerungen ließ er sich
beeindrucken, spielte einen um den ande­
ren Ball ins Feld, mal Slice, mal Topspin
und verleitete Stippa immer häufiger zu
Fehlern. Für diesen nahm das Unheil sei­
nen Lauf, und es war schließlich kein
Wunder, dass Max Ruge mit 6:3 und 7:5

gewann, obwohl
Stippa im zweiten
Satz mit 5:4 führte.
Doch er war sich an
diesem Tage selbst
im Wege und fand
keine Mittel gegen
die eiskalten Konter
seines Gegenüber.

Finalgegner wur­
de erwartungsgemäß
Christian Schlinke.
Der Neuruppiner hat­
te nach Freilos in der
ersten Runde zu­
nächst mit einem
weiteren Junior des
TC BSC Süd 05,
Thomas Wolter, eini­
ge Mühe, um ihn mit
6:3, 5:7 und 6: 1 in
Schach zu halten.
Dann traf er auf Pa­
trick Kabisch, frisch-

gebackener Regionalmeister der U 16,
gleichfalls vom TC BSC Süd 05. Dieser
hatte zuvor mit Marko Schulz (TV Rathe­
now) einen weiteren Gesetzten mit 6:0,
6:0 ausgebootet. Doch Schlinke erwies
sich als eine Nummer zu groß für Ka­
bisch, der sich 3:6, 0:6 geschlagen geben
musste.

Im Halbfinale kam es zum Aufeinan­
dertreffen der beiden Vereinskameraden
Schlinke und Eugen Wiskow. Dieser war
vor einer Woche Regionalmeister der U
21 geworden und ging mit Schlinke über
drei Sätze mit 6: 1, 0:6 und 2:6.

Damit stand die Finalpaarung fest,
und man durfte gespannt auf den Auftritt
des Max Ruge sein. Der zeigte keinerlei
Nerven, verfuhr nach dem gleichen Re­
zept wie gegen Stippa, brachte fast jeden
Ball mit Besonnenheit zurück, so laut
Schlinke auch stöhnen mochte und mit
sich selbst haderte. Man sah es förmlich
kommen, und so holte sich Max Ruge mit
einem überzeugenden 6:3, 6:3 seinen ers­
ten Titel bei den Herren.

Im Doppel reichte es dann für Ruge
mit TulJius an der Seite nur zum zweiten
Platz. Hier hielt sich Stippa mit Partner
Alexander Kuchling (BSRK 1883) schad­
los und sicherte sich den Titel mit 6:3,
7:6.

Dritte wurden SchlinkelWiskow, und
das BSRK-Doppel Sven Horn/Gerrit Dlu­
gaiczyk gewann die B-Runde mit 6:3, 6:2
gegen Eike Than (TC BSC Süd 05).

In der Damenkonkurrenz wurde
Claudia Richter vom TSV Chemie Prem­
nitz, die aber an Position eins in der Ver­
bandsliga für den TC BSC Süd 05 spielt,
Regionalmeisterin. Sie hatte allerdings im
Halbfinale gegen die Nummer 1 der Juni­
orinnenrangliste, Christin Conrad vom
Brandenburger Sport- und Ruderklub
1883, einige Probleme, bis ihr 6:3, 5:7
und 6:3-Sieg feststand.

Das Finale gewann sie dann deutlich
mit 6:3, 6: I gegen ihre Klubkameradin

adine Komander. Babett Mai (TC BSC
Süd 05) belegte gemeinsam mit Christin
Conrad Rang drei.

Heiko Wolter sen.
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Jugend- und Nachwuchsbezirksmeisterschaften:

Überwiegend positive Bilanz

Jugend trainiert für Olympia:
v.-Saldern-Gymnasium
überlegen
Zum Landesfinale des Wettbewerbs "Jugend trainiert für Olympia" trat die
Mannschaft des von-Saldern-Gymnasiums aus Brandenburg an der Havel in
Potsdam an. Fünf Spieler des TC BSC Süd 05, Max Ruge, Thomas Wolter, Pa­
trick Kabisch, Dennis Gutschmidt, Roy Schurgott, und Tobias Credo vom
BSRK 1883 waren aufgeboten. Die Finalkämpfe der Wettkampfklasse II be­
stritten sechs Mannschaften bei den Jungen und neun bei den Mädchen. Aus
Zeitgründen, die Anlage stand nur bis 15.00 Uhr zur Verfügung, wurden leider
nur Doppel gespielt.

Die Brandenburger spielten groß auf und besiegten in ihren Gruppen­
spielen die Gymnasien aus Premnitz und Elsterwerda. 1m Finale trafen sie auf
die Mannschaft aus Lauchhammer und besiegten auch die e durch das 8: I von
Max Ruge/Patrick Kabisch und das 7:5 von Thomas WolterlTobias Credo.

Damit holten sich die Saldrianer wie auch 2004 den Titel des Landessie­
gers "Jugend trainiert für Olympia" in der Wettkampfklasse II und fuhren stolz
geschmückt mit Medaillen und Sweat-Shirts mit dem Aufdruck "Landessieger"
zurück in die Havelstadt. Heiko WoIter sen.

A n zwei Wochenenden im Juni wur­
den die diesjährigen Meisterschaf­

ten der Altersklassen U 10 bis U 21 in
Wusterhausen und Neuruppin durchge­
führt. Dabei ergaben sich auf Grund der
Anzahl der Meldungen in den unter­
schiedlichen Altersklassen sehr differen­
zierte Teilnehmerfelder.

In Wusterhausen wurden die Besten
bei den Jüngsten (U 10) in einem Klein­
feldturnier mit Platzierungsspielen ermit­
telt. Hier konnte sich Simon Uerdinger
vor Felix Triebe und Florian Noack (alle
Süd 05 Brandenburg) über die Platzierun­
gen freuen.

Bei den Mädchen der Altersklasse U
12 setze sich Julia Schapiro (Süd 05 Bran­
denburg) im I. Halbfinale 6: I, 6: 1 gegen
Maria Brunnemann (TC Wusterhausen),
und im 2. Halbfinale Annika Regner (Süd
05 Brandenburg) gegen Anne Nowack
(Süd 05 Brandenburg) mit 6:0, 6: 1 durch.
Das anschließende Finale entschied Julia
Schapiro mit 6:1,6:1 deutlich für sich.

Bei den Jungen dieser Altersklasse
ging es etwas ausgeglichener, aber den­
noch klar zu. Nachdem sich Ulli Kern
(Süd 05 Brandenburg) im Halbfinale mit
6:4, 6:4 gegen Clark-Eric ickel (Süd 05
Brandenburg) durchgesetzt hatte, konnte
er auch das Finale gegen seinen Klubka­
meraden Lukas Bättche mit 6: I, 6:4 sieg­
reich gestalten. Dieser hatte zuvor Maxi­
milian Regner (Süd 05 Brandenburg) 6:3,
6:2 bezwungen.

Bei den Mädchen der U 14 hieß es
nach den Platzierungsspielen: 1. Laura
Abrahm (TC Wusterhausen), 2. Stefanie
Kahl (Süd 05 Brandenburg) und 3. Maxie
Schmidt (TC Wusterhausen).

Im Endspiel der Jungen der Alters­
klasse U 14 sicherte sich Lukacz Nehring
(Süd 05 Brandenburg) den Titel ohne gro­
ße Gegenwehr gegen Christian Scholtz
(TC Wusterhausen) mit 6:1, 6:0.

Eine Woche später trafen sich die
"Älteren" in Neuruppin, um u.a. die Qua­
lifikanten zur Verbandsmeisterschaft zu
ermitttein.

Bei den Juniorinnen der U 16 gab es
keine großen Überraschungen. Ina Nitze
(TSV Chemie Premnitz) vor Ulla Tischler
(Süd 05 Brandenburg) und Caroline Hein­
rich (TC Wusterhausen) lautete das End­
ergebnis.

Die KonkLmenz der Junioren U 16
wurde zur klaren Angelegenheit für Pa­
trick Kabisch. Nach Siegen gegen Chris­
topher Schüning (BSRK) und Michel Sta-

MaxRuge

chowicz (Süd 05 Brandenburg) hatte im
Finale auch Lucasz ehring das Nach­
sehen.

Die U 18 der Juniorinnen entschied
Franziska Hörske (TSV Chemie Prem­
nitz) vor Anne-Katrin Reinsch (Süd 05
Brandenburg) und Claudia Hampel (TC
Wusterhausen) für sich.

Im teilnehmerstärksten Feld, den Ju­
nioren U 18, erkämpfte sich Max Ruge
(Süd 05 Brandenbmg) nach Erfolgen ge­
gen Michael Kubatzki, SSV PCK
Schwedt, (6:3, 6:0) und Stefan Strehl,
SSV PCK Schwedt, (6:3, 6:0) auch im Fi­
nale gegen Thomas Wolter (Süd 05

Brandenburg) unange­
fochten mit 6:2, 6: I den
Gesamtsieg. Wolter hatte
zuvor Arnim Schneider
(Süd 05 Brandenburg)
5:7, 6:3, 6:4 und Nico
Wohlfahrt (Süd 05 Bran­
den burg) 6: 1, 6:0 bezwun­
gen.

In der abschließenden
Konkurenz der Junioren
U 21 holte sich überra­
schend klar Eugen Wis­
kow (TC "Grün-Weiss"
Neuruppin) den Bezirks­
meistertitel Nord-Bran­

denburg. Er konnte nach Robert Dicke
(TC Wusterhausen) 6:2, 6: I im Halbfinale
auch Daniel Laube (SSV PCK Schwedt)
6:2,6:2 bezwingen und abschließend über
Andreas Tullius (BSRK) 6:2, 6:0 die
Oberhand behalten. Tullius hatte zuvor
Michael Pönisch (SSV PCK Schwedt)
6: 1, 6: 1 und Steffen Höffler (TV Rathe­
now) 6: 1,6:3 ausgeschaltet.

Der Nachwuchs zeigte teilweise
guten Tennissport und auch die angerei­
sten "Zaungäste" hatten Spaß und kamen
auf ihre Kosten. Allen Siegern und Plat­
zierten wird nochmals herzlich gratuliert.
Weiter so. Ralf Perschnick

s
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Mannschaftsmeister gekürt
Dem Sportverein Großräschen gelang in der
Oberliga der Herren der sofortige Wieder­
aufstieg in die Verbandsliga. Ohne den Konkur­
renten aus Wendisch-Rietz, Beelitz und Sprem­
berg weh zu tun, für sie ist Großräschen mit
Pohle, Bonk, Richter, PmJlick (v. 1.) sowie Mes­
singer, Zschiesche, Wenner und Hirschfeld
(vorn) ganz einfach eine Nummer zu groß.

Ein trauriges Kapitel ging mit dem Finale der Gruppensieger
im diesjährigen Mannschaftstennis der Damen zu Ende. Erst­
mals nach über fünf Jahrzehnten wurde der Titelträger unter
acht verbliebenen Vierer-Mannschaften ermittelt. Claudia
Richter, Judith Diecke, Undine Petzold und Carmen Fehse
(v.l.) als Gruppensieger (B) setzten sich auch mit 4:2 bei der
SG Einheit Spremberg (A) erfolgreich durch und wollen den
Herzberger TC Grün-Weiß 2006 in der Verbandsliga vertreten.

Ohne Verlustpunk
gewannen die Jung­
senioren Axel Zschi­
esche, Wilfried
Schmidt, Wemer Ru­
black (vorn) sowi
Michael Urban, Ron-
ny Gubatz und Tor-
sten Dettke (plus de
auf dem Foto fehlen-
den Nummer eins
Martin Baldzer) vom
Tennisverein Vet­
schau 02 den Mann­
schaftstitel 2005. Da­
mit haben auch die
Herren vom kleinen
Verein am Rande des
Spreewaldes den
Aufstieg in die Ver-
bandsliga geschafft.

D ie Verbandsspiele 2005 gehören
der Vergangenheit an - die Titel­

träger stehen fest. In der Süd-Region
können wir mit dem Ablauf zufrieden
sein, auch wenn dem Sportwart wieder
eine Reihe "anrüchiger" Spielformu­
lare angeboten wurden. Auch zum
Schummeln gehört eben Talent!

Werner Ludwig

Nach einem 5:4-Erfolg beim Luckenwal-
der TC wurden die Senioren vom Peitzer
Tennisclub vorzeitig Oberligameister.
Gerhard Taube, Jürgen Oecknick, Wolf­
gang Matterna und Bernd Engelmann
(vorn v.J.) sowie Ralf Lehmann, Jürgen
Bachmann, Burkhardt Fuhrt und Dieter
Domann brennen geradezu darauf, sich
2006 in einem anderen Umfeld zu bewei­
sen.

10....-... -""·itelgewinner ohne Aufstiegsa~bi'tionen wurden Roland
Rehmann, Hans-Joachim Petrick (vorn) sowie Detlef
Pusch, Andreas Steinmüller, Gerd-Rüdiger Heppner und
Jörg Oelmann von der Sportgemeinschaft Einheit
Spremberg in der Altersklasse 40 der Herren.
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Hallen-Bezirksmeisterschaften Damen und Herren:

Paulick neuer Hallenmeister
I m "Holzhof-Center" von Elsterwerda

wurden die letzten Titelträger der
Wintersaison 200412005 in den Einzel­
Konkurrenzen ermittelt. VOljahres-Vize­
meister Christian Paulick vom SV Groß­
räschen eroberte diesmal die Hallenkrone
der HelTen von Süd-Brandenburg vor Mi­
chael Urban (TV Vetschau 02), Sven-Olaf

Krebs (TC Wendisch-Rietz) und Falk
Schäler (TC Frankfurt/Oder). Den Titel
der B-KJasse gewann der 18-jährige Paul
Hirschfeld (SV Großräschen) vor Martin
Lehmann (Herzberger TC Grün-Weiß),
Ronny Rademacher (TC Schwarzheide)
und Robert Kaubisch (TV Elsterwerda).
Christine Ludwig vom Tennisclub

Schwarzheide sicherte sich mit Erfolgen
über Jessica Linge (TC Lindenau), Anne
Schwab und Claudia Richter (beide Herz­
berg) und einem schwer erkämpften 8:6­
Finalsieg (Langsatz) über Aline Engelin
(Stahl Eisenhüttenstadt) den Titel der
Damen.

Werner Ludwig

Bezirksmeisterschaften der Jugend:

Das Niveau kann sich sehen lassen
S owohl bei den Mädchen als auch bei

den Jungen standen die Bezirksmeis­
terschaften der Region Süd auf leistungs­
mäßig gutem Niveau, da auf beiden
Seiten eine Reihe von verbandsligaerfah­
renen Nachwuchsspielern in Erwachse­
nen-Mannschaften am Start waren.

Dirk Zschiesche (SV Großräschen) ­
im VOljahr noch Titelträger in der AK U
16 - bezwang im Finale der AK U 18 Ste­
fan Schaefer vom TC Cottbus mit 7:5,
6:3. Platz drei teilten sich Paul Hirschfeld
(Großräschen) und Ron Heise (TC Frank­
furt/Oder). lan Pirnack vom TV 1861
Forst sicherte sich den Titel in der AK U

16 mit einem schwer erkämpften 3:6,7:5,
6:3-Erfolg über Christopher Wechsel vom
Luckenwalder Tennisclub. Platz drei:
Tom Kluttig (Blau-Weiß Guben).

Bei den Mädchen U 18 setzte sich
Sandra Abt vor Nadine Eichstädt, Laura
Rählig (alle TC Cottbus) und ludith
Diecke (Herzberger TC Grün-Weiß)
durch.

Mit 7:6, 6: 1 behauptete sich Nicole
Engelmann im Finale der AK U 16 gegen
Christine Maschke (Cottbuser TV 92).
Candy Wodtke und Gina Fleck vom TC
Frankfurt/Oder belegten Rang drei.

Werner Ludwig

Hinweis
Bezirksmeisterschaften
der Damen und Herren
am 10./11. September
2005, 8.00 Uhr beim Cott­
buser TV 92

Bezirksmeisterschaften der Jungsenioren:

Zweimal Kleindienst und Harminc
S owohl bei den Mädchen als auch bei

den Jungen standen die Bezirksmeis­
terschaften der Region Süd auf leistungs­
mäßig gutem Niveau, da auf beiden Sei­
ten eine Reihe von verbandsligaerfahre­
nen Nachwuchsspielern in Erwachsenen­
Mannschaften am Start waren.

Dirk Zschiesche (SV Großräschen) ­
im Vorjahr noch Titelträger in der AK U
16 - bezwang im Finale der AK U 18
Stefan Schaefer vom TC Cottbus mit 7:5,
6:3. Platz drei teilten sich Paul Hirschfeld
(Großräschen) und Ron Heise (TC Frank­
furt/Oder).

lan Pirnack vom TV 1861 Forst si­
cherte sich den Titel in der AK U 16 mit
einem schwer erkämpften 3:6, 7:5, 6:3­
Erfolg über Christopher Wechsel vom Lu­
ckenwalder Tennisclub. Platz drei: Tom
Kluttig (Blau-Weiß Guben).

«
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Bei den Mädchen U 18 setzte sich
Sandra Abt vor Nadine Eichstädt, Laura
RöhJjg (alle TC Cottbus) und Judith Die­
cke (Herzberger TC Grün-Weiß) durch.

Mit 7:6, 6: I behauptete sich Nicole
Engelmann im Finale der AK U 16 gegen
Christine Maschke (Cottbuser TV 92).
Candy Wodtke und Gina Fleck vom TC
Frankfurt/Oder belegten Rang drei.

Werner Ludwig

Samuel Harminc (I.)
und Falk Schäler

waren die Finalisten
im Herreneinzel

Hallen-Winterrunde:

Vier Titel für den TV Vetschau 02
A uf die erfolgreichste Wintersaison

ihrer Klubgeschichte können die
Tennisspieler vom TV Vetschau 02 zu­
rückblicken. Der kleine Verein am Rande
des Spreewaldes - in der Freiluftsaison
auf einer bescheidenen Zweiplatz-Anlage
beheimatet - erlebte unter dem Hal­
lendach einen wahren Höhenflug.

In vier von neun Altersklassen stell­
ten die Vetschauer bei den Siegerehrun­
gen zur Hallen-WintelTunde 2004/2005

die Titelgewinner. Den spektakulärsten
Erfolg elTang dabei die Il. Mannschaft der
Seniorinnen, die bei der Endabrechnung
(4:1 Punkte) die SG Sielow (4:1), den
Mühlberger TC (2:3), TC Cottbus (2:3),
Blau-Weiß 90 Forst (2:3) und die 1.
Vertretung vom TV Vetschau (0:5) in die­
ser Reihenfolge hinter sich ließ.

Die Vetschauer Jungsenioren wurden
mit 4:2 Punkten Wintermeister vor dem
TC Jüterbog, Blau-Weiß Guben und

Grün-Weiß Lübben und auch die Jungse­
niorinnen belegten Platz eins (siehe VO
1105). Lediglich die Damen mussten im
Finale der Gruppensieger dem Lucken­
walder TC mit 0:3 die Trophäe überlas­
sen. Dafür machte der Vetschauer Nach­
wuchs auf sich aufmerksam. Die Junio­
renmannschaft mit Martin Bramer und
Lukas Wittek verwies den SV Groß­
räschen, TV' 1861 Forst, TSV Empor
Dahme, TC Finsterwalde, SG Sielow und

den TC Cottbus völlig überra­
schend auf die Plätze.

Mit einem 2: I-Finalsieg
über den Titelverteidiger Einheit
Spremberg beendeten die Herren
SO vom TC Cottbus die Winter­
runde. Wilfried Scheel und Wal­
tel' Schwichtenberg revanchier­
ten sich damit für die im Vorjahr
erlittene Niederlage. Titelgewin­
ner der HelTen 40 wurde Blau­
Weiß 90 Forst vor dem Herz­
berger TC Grün-Weiß lind dem
TSV Empor Dahme.

Hoffnungsvollen Tennis­
nachwuchs gibt es in Fürsten­
walde. Die Juniorinnen Claudia
Uschmann und Franziska Tramp­
leI' wurden Sieger vor dem TC
Cottbus, der SG Sielow und dem
TV 1861 Forst.

Werner Ludwig

Ronny Gubatz und Michael
Urban (H 30) sowie Carola
Schmidt und C1audia Hänchen
(D 40) gewannen die Titel für
Vetschau (v. I.)
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Liebe Tennisfreunde!
S eit 15 Jahren bin ich in unserem Ver­

bandsorgan mit Beiträgen und Fotos
über das Tennisgeschehen in Süd-Bran­
denburg präsent - frei von jeglichen re­
daktionellen Veränderungen, Frisuren,
Verzerrungen und Entstellungen meiner
Manuskripte. Die Berichterstattung
macht ganz einfach Spaß und Freude,
wenn nicht schon aus Prinzip an der Re­
daktionstür der Rotstift auf seinen Einsatz
lauert.

Deshalb möchte ich die Gelegenheit
nutzen, um mich in "unserem" Presseor­
gan für die hohe Anzahl von Glückwün­
schen, Blumen und Präsenten und vor al­
lem bei dem großen Kreis persönlicher
Gratulanten an meinem 70. Geburtstag im
Sport-Center Gallinchen zu bedanken.

2005 ist für mich ein Jahr der Jubilä­
en. In meinen sieben Lebensjahrzehnten
verbergen sich 50 Jahre Funktionärstätig­
keit für den Tennissport in Süd-Branden­
burg und die gleiche Anzahl von Jahren
der Berichterstattung darüber in der Pres­
se. Unzählige Stunden meiner Freizeit ­
meiner Familienzeit - habe ich dem Spiel
zwischen den weißen Linien gewidmet.
Ich habe es immer gern getan.

Ohne das Verständnis meiner Familie
wäre jedoch so manche Kür dafür nicht
möglich gewesen. Deshalb verdient auch

meine liebe Gattin den größten Dank für
ihre 40-jährige Doppelehe mit mir und
dem Tennisball.

Bedanken möchte ich mich für das
unglaublich große Engagement von Axel
Zschiesche vom SV Großräschen und Mi­
chael Urban vom TV Vetschau, die mir
gemeinsam mit allen Vereinen Süd­
Brandenburgs mit einer sechstägigen
Reise nach Paris inkl. Ehepartner eine
Riesenfreude bereiteten. Ich war tief ge­
rührt und danke allen Vereinen und deren
beteiligten Fans dafür.

Eine große Überraschung gelang un­
serem Präsidenten Siegfried GießleI' und
seinem Team mit der Einbindung der
Eintrittskarten zum gleichen Zeitpunkt
für die "French Open". Es war das abso­
lute Sahnehäubchen. Für die erlebnisrei­
chen, unvergesslichen Tage im "Stade
Roland Garros" herzlichen Dank!

Ich möchte aber auch allen denen
"von damals" danken, die mir an meinem
Ehrentag mit Glückwunschkarten und
pausenlosen Telefonaten gratulierten und
sich bei dieser Gelegenheit an viele schö­
ne gemeinsame Stunden aus der aktiven
Zeit erinnerten.

Peter Sikora, Günter Pöschk, Heinz
Lehmann, Klaus Scholta, Eugen Thate,
Helmut Mittmann und Horst Lischke, um

nur einige aus dem Kreis derer zu nennen,
die in der Süd-Region für den Tennissport
lebten, wären mit Sicherheit unter den
Gratulanten gewesen - sie alle haben
mich inzwischen allein gelassen. Und
selbst bei den Medien habe ich in ,,50 Jah­
ren Tennis" alle Chef- und Sport:redak­
teure der Region überlebt.

Umso überraschter und beeindru­
ckender für mich, mit welch großem En­
gagement die weitaus jüngere Generation
mir meinen 70. Geburtstag zu einem un­
vergesslichen Erlebnis werden ließ. Euch
allen nochmals ganz herzlichen Dank!

Danke aber auch an den kleinen
Filzball, mit dem unsagbar viele schöne
Erinnerungen, besonders auch an meine
aktive Zeit verbunden sind.

Werner Ludwig

Ehrenmitgliedschaft für
Werner Sallmann
E iner der verdienstvollsten Lausitzer

Sportfunktionäre vergangener Jahre
erhielt aus Anlass seines 80. Geburtstages
als Dank und Anerkennung für sein un­
vergleichliches Wirken für den Tennis­
sport in Süd-Brandenburg vom Vereins­
vorsitzenden Bernd Junghannß die Ernen­
nungsurkunde zum Ehrenmitglied der
Sportgemeinschaft Einheit Spremberg.

Seit rund fünf Jahrzehnten ist Werner
Sallmann Mitglied des Lausitzer Klubs.
Drei Jahrzehnte Tennissport in Süd-Bran­
denburg sind untrennbar mit seinem Na­
men verbunden. 25 Jahre hatte der
"Boss", wie er fast liebevoll von allen ge­
nannt wurde, als Abteilungs- (Sektions)
leiter von Einheit Spremberg die Geschi­
cke des südlichsten Brandenburger Ten­
nisvereins in seiner Hand.

Unter seiner Regie erlebte insbeson­
dere die I. HelTenmannschaft in den sech-

ziger und siebziger Jahren mit dem zehn­
maligen Gewinn des Bezirks-Mann­
schaftsmeister-Titels in Folge und der
fünfjährigen Zugehörigkeit zur zweit­
höchsten Spielklasse der DDR nicht sel­
ten auf Grund seiner für den Erfolg stets
wertvollen Tipps ihre Blütezeit. Seine oft

listigen, taktischen Winkelzüge waren bei
den Wettkampfgegnern der Lausitz und
anderswo ebenso bekannt wie gefürchtet.

Als Vorsitzender für das Wettkampf­
geschehen im ehemaligen Bezirk Cottbus
schmiedete er über viele Jahre die Ter­
minpläne aller Altersklassen und fungier­
te als Tumierleiter bei nationalen und in­
ternationalen Großveranstaltungen. Die
gesamte Spitzenklasse der DDR und viele
internationale Spieler mit klangvollen
Namen haben ihm oftmals ein hohes Maß
an Sachkenntnis bescheinigt, unter ihnen
der langjährige Bundestrainer Richard
Schönbom, dem Wemer Sallmann bei
dessen Trauung mit der Sprembergerin
Hannelore Seifert selbst vor dem Kirch­
portal in heiterer Form "entsprechende
Spielregeln" mit auf den Weg gab. Noch
heute erkundigen sich viele Tennisfans
nach dem "Boss". Werner Ludwig

g
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Bezirksmeisterschaften der Senioren - Region Süd:

Drei Titel für Samuel Harminc
Weitere Platzierungen:

Siegerehrung Herren 55 (v. I.):
Dieter Anders, Hans-Joachim Petrick
und Erhard Wolf

Freude
über den
Titelgewinn
im Herren­
doppel bei
Samuel
Harminc
und Hans­
Joachim
Petrick

1. Hilmar Matuschke (TC Cottbus),
2. Krzystof Wolinski (Frankfurt/Oder);
1. Dietel' Anders, 2. Hans-Joachim Petrick;
1. Walter Schwichtenberg (TC Cottbus),
2. Wolfgang Ulbrich (Guben);
I. Claudia Hänchen (Vetschau),
2. Grit Keller (Luckenwalde);
1. Ute Lehmann (TC Cottbus),
2. Birgit Schneiderhan;
2. Ute Lehmann/Claudia Hänchen

Damen 50:

Herren 55:
Herren 60:

Herren 50:

Damendoppel:

Damen 40:

U nter sehr guten Rahmenbedingungen im neuen "Holzhof­
Center" von Elsterwerda ermittelten die Senioren von Süd­

Brandenburg in vier Altersklassen ihre Sieger und Platzierten.
Dem Vereinsvorsitzenden Dietel' Anders und seinen zahlreichen
Sponsoren sowie den vielen Helfern vor und hinter den Kulissen
ein herzliches Dankeschön für die gute Organisation.

Selbst Petrus drehte nach nächtlichem Dauerregen pünktlich
zum Spielbeginn am Samstag um 8 Uhr den Wasserhahn zu und
präsentierte bis zur letzten Siegerehrung am Sonntagabend ein
herrliches Tenniswetter. Es war eine rundum gelungene Veran­
staltung.

Mit drei Titelgewinnen war Samuel Harminc vom TC Blau­
Weiß Guben erfolgreichster Turnierteilnehmer. Er besiegte im
Herreneinzel-Finale der AK 40 Bernd Lehmann vom TC Grün­
Weiß Lübben mit 6:2, 7:5, sicherte sich gemeinsam mit Hans­
Joachim Petrick von der SG Einheit Spremberg mit einem 6:2,
6:1-Sieg über Dietel' AnderslBernd Lehmann den Titel im Her­
rendoppel und war auch an der Seite von Ines Ladewig (Lu­
ckenwalder TC) mit 6:4, 7:5 über Birgit SchneiderhanIDieter An­
ders (Elsterwerda) im Gemischten Doppel erfolgreich.

Birgit Schneiderhan ihrerseits schob sich außerdem mit dem
Titelgewinn im Damendoppel gemeinsam mit Marion Wolf (SG
Sielow) sowie der Finalteilnahme im Dameneinzel der AK 50 ge­
waltig in den Vordergrund. Werner Ludwig

Siegerehrung im Damendoppel (v. I.):
1. Marion Wolf/Birgit Schneiderhan, 3. Grit Keller/lnes Ladewig
und 2. Claudia Hänchen/Ute Lehmann. Alle Damen waren
mehrfach bei den Titelkämpfen erfolgreich

Terminhinweis
Hallen-Meisterschaften

GRIFFBÄNDER ACCESSOIRES

Kir ~hbaum®
~~&~

TENNISSAITEN

Jungsenioren in Elsterwerda
Funktionärsturnier in Gallinchen
Gemischtes Doppel in Gallinchen
Senioren in Gallinchen
DamenIHerren in Gallinchen

20.10.05
19.11.05
14.01.06
11.02.06
25.02.06
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Bitte beachten: Redaktionsschluss für Heft 3/2005
ist am 27. Oktober 2005.

Rückblick

Große Spiele
Zum Ende der Saison stehen jedes Jahr die Großen Spiele wie Poensgen, Meden,
RosenthaI usw. auf dem Spielplan. Wie sich die Mannschaften unseres Verbandsgebiets
geschlagen haben, lesen Sie in der nächsten Ausgabe.

Die Saison 2005 war übervoll mit Turnieren für alle Altersklassen. Wer, wo, mit wel­
chem Ergebnis sich bei den Turnieren in den Vordergrund schieben konnte, erfahren Sie
im kommenden Heft.

Fazit
Zum Abschluss der Saison legt das Präsidium
des TVBB wie immer seine Rechenschaftsbe-
richte vor. Darüber, wie das Jahr verlaufen ist und welche Überlegungen für 2006 getrof­
fen wurden, informieren wir Sie in Heft 3.
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Siegfried Gießler
Präsident des Tennis-Verbandes

Berlin-Brandenburg

Die durch die Meinungsumfrage gewon­
nenen Erkenntnisse über die Ansichten
der Vereinsvertreter sowie deren Anre­
gungen, Hinweise und Kritiken werden
unsere Arbeit weiter voranbringen und er­
leichtern. Wo es notwendig ist, werden
wir Veränderungen herbeiführen.

Ich wünsche Ihnen allen ein. besinnli­
ches, frohes Weihnachtsfest, einen guten
Rutsch in das Neue Jahr und eine schöne
und sonnige Tennissaison 2006.

Zum Titelfoto:

Die Damen und Herren 60+ des TVBB
holten in Ahrensburg die

Deutsche Meisterschaft bei den
Großen Fritz-Kuhlmann-Spielen ­

herzlichen Glückwunsch!

EDITORIAL/I NHALT

D as Jahr 2005 war für den TVBB ein
verhältnismäßig ruhiges. Mit Er­

leichterung konnte zur Kenntnis genom­
men werden, dass es keine neuerlichen
Hiobsbotschaften finanzieller Art gab.
Dies heißt nicht, dass der TVBB nun gro­
ße Sprünge machen kann. Doch zusam­
men mit der im Frühjahr von der Mitglie­
derversammlung beschlossenen Beitrags­
erhöhung steht der TVBB wieder besser
da, als in den Jahren zuvor, und kann so
einer seiner Hauptaufgaben, den Vereinen
als Dienstleister und Helfer in schwieri­
gen Situationen zur Seite zu stehen, bes­
ser nachkommen.

Dass Schwerpunkte manchmal ver­
schieden gesetzt werden oder differen­
zierte Meinungen zwischen Verband und
Verein bestehen, ist selbstverständlich.
Das weiß auch das Präsidium. Zudem ist
es nicht immer leicht, die vielen unter­
schiedlichen Interessen unter einen Hut
zu bringen. Alle für den Verband tätigen
Personen, ob im Haupt- oder Ehrenamt,
haben jedoch ein Interesse daran, dass ge­
uau dies gelingt.

Nicht zuletzt deshalb hat der TVBB
Mitte des Jahres eine Mitgliederbefra­
gung durchgeführt. Die erfreulich große
Resonanz auf das Schreiben, mit einem
Rücklauf von über 50 Prozent, hat uns im
Präsidium gezeigt, dass es von Seiten der
Vereine ein starkes Interesse daran gibt,
auch abseits der Jahreshauptversammlung
an der Gestaltung des Verbandes mitzuar­
beiten. Darüber freue ich mich besonders.

Liebe Tennisfreunde,
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1. Bundesliga Damen:

Ende gut, ,alles gut

DAMEN/HERREN 11

Die erfolgreichen Blau-Weiss-Damen mit ihrem Coach
Michael Brandt werden auch im kommenden Jahr ein gewichtiges

Wörtchen in der 1. Bundesliga mitreden

E in Stein fiel den Verantwortlichen des
TC Blau-Weiss vom Herzen, als An­

fang September das Sportgericht des
Deutschen Tennis Bundes (DTB) verkün­
dete, dass das Spiel gegen den THC im
VfL Bochum vom 13. Mai 2005 statt mit
0:9 verloren nun mit 5:4 gewonnen ge­
wertet wurde. Damit verlief das Be­
schwerdeverfahren der Blau-Weissen er­
folgreich, was gleichbedeutend mit der
weiteren Zugehörigkeit zur 1. Bundesliga
ist.

Ursprünglich hatten die Blau-Weis­
sen gegen Bochum nach den Einzeln
beim Stand von 4:2 für die Berlinerinnen
die Weißrussin Natalia Zvereva im dritten
Doppel aufgestellt. Im Einzel war aller­
dings bereits Tzipora Obziler (Israel) für
Blau-Weiss an den Start gegangen. Laut
Wettspielordnung des DTB darf aller­
dings nur ein Nicht-EU-Spieler pro Be­
gegnung eingesetzt werden. Der Ober­
schiedsrichter der Begegnung bemerkte
den Fehler, dass mit Zvereva und Obziler
zwei Nicht-EU-Spielerinnen eingetragen
waren, und wertete das dritte Doppel mit
6:0, 6:0 zugunsten von Bochum. Die bei­
den anderen Doppel gelangten zur Aus­
tragung, wobei Peschke/Obziler dank ei­
nes Dreisatzerfolges den entscheidenden
Punkt zum 5:4-Gesamtsieg holten. Der
Spielleiter der 1. Bundesliga argumentier­
te allerdings, dass es sich bei einem Ver­
bandsspiel um einen Mannschaftswett­
kampf handelt, der als Einheit aus allen
neun Spielen besteht. Somit führe der
Einsatz von einer zweiten Nicht-EU-

rGemischtes Doppel
rrennis & Wellness

Wochenend-Arrangement im
3-Sterne Komforthotel mit
mediterranem Flair

~ 2 x Übernachtung/Frühstück
~ 2 x Zwei-Gänge-Menü
~ 600 qm Fitnessstudio
~ Aerobic und Gymnastik
~ 2 Std. Tennishalle oder Außenpiatz
~ Saunalandschaft

Freitag bis Sonntag € 149,­
p.P. im DZ

IMtal
Sport· & Wellnesshotel

mjiN4··,iWliiEUi
Alte Heerstraße 45 . 29392 Wesendorf
Fon 05376-97960 . Fax 0 53 76-97 96 19
eMail info@lavital.de . www.lavital.de

Spielerin zum Verlust der gesamten Be­
gegnung. Daraufhin wertete der Spiellei­
ter die Partie nachträglich mit 9:0 für Bo­
chum.

Das Sportgericht des DTB kam nun
unabhängig von der Frage, ob im konkre­
ten Fall die Spielerin Zvereva überhaupt
eingesetzt wurde, da sie ja gar nicht den
Platz betrat, zu dem Ergebnis, dass der
Oberschiedsrichter mit der Wertung des
dritten Doppels für Bochum und des
Spielens der übrigen beiden Doppel rich­
tig gehandelt hatte.

Das DTB-Sportgericht begründete
die Entscheidung wie folgt: "Durch den
Einsatz der Spielerin Obziler im Einzel
war für einen Einsatz einer weiteren
Nicht-EU-Spielerin kein Raum; der
Einsatz der Spielerin Obziler im Doppel
war dagegen regelgerecht. (...) Hieraus
folgt, dass nur die Meldung der Spielerin
Zvereva beanstandet werden konnte und
der Oberschiedsrichter insoweit die allein
richtige und regelgerechte Entscheidung
getroffen hat, das dritte Doppel von Blau­
Weiss nicht spielen zu lassen und dieses
Doppel mit 6:0, 6:0 für den THC im VfL
Bochum zu werten."

Nach dem erfreulichen Urteil für die
Berlinerinnen, was gleichzeitig den Ab­
stieg von BASF TC BW Ludwigshafen
nach sich zieht, wurden bereits einige
Neuerwerbungen für die kommende
Spielzeit an Land gezogen. So wechselt
die 22-jährige gebürtige Allgäuerin Stefa­
nie Weis (DTB NI'. 30) von Waldau Stutt­
gart an die Spree. Außerdem wird das
Team durch die 18-jährige Tschechin Ve­
ronika Chvojkova aus Prag verstärkt, die
gegenwärtig um Rang 400 der Weltrang­
liste zu finden ist. Ansonsten stehen wei­
terhin Kveta Peschke, Jana Kandarr, Sa­
brina Jolk, Scarlett Werner, Vivien Weber
und Svenja Exner zur Verfügung. Zudem
sollen Tzipora Obziler und die Spanierin
Lourdes Dominguez Lino im nächsten
Jahr bei mindestens drei bis vier Spielen
zum Einsatz kommen.

"Wir wollen uns mehr nach oben ori­
entieren", umreißt Mannschaftscoach Mi­
chael Brandt das ehrgeizige Ziel für die
kommende Saison. Dass es sich dabei um
kein Wunschdenken handelt, will Brandt
mit der Verpflichtung einer weiteren Top­
spielerin untermauern.

Michael Matthess
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2. Bundesliga Nord:

Blau-Weiss-Herren sehr stark
Bezwinger. Gegen die mit vier Österrei­
chern, einem Tschechen und einem Un­
garn angereisten Thüringer war beim 2:7
kein Kraut gewachsen. Torresi musste im
Spitzeneinzel beim 3:6, 4:6 gegen den

Österreicher Koellerer die Überlegenheit
des Gegners anerkennen. Lediglich Flo­
rian Jeschonek konnte beim 6:2, 7:6 ge­
gen Mirnegg den einzigen Einzelpunkt si­
cherstellen. Den zweiten Zähler holten
Braasch/Weinzierl durch einen 6:4-Auf­
gabesieg über Koellerer/Mlynarik.

Das darauffolgende Spiel bei der TV
Espelkamp-Mittwald verloren die Süd­
berliner knapp mit 4:5, wobei Braasch im
Spitzeneinzel gegen den Spanier Navarro
Pastor mit 6:2, 4:6, 3:6 unterlag. Die
Punkte für die Berliner sicherten Bruns,
Heidbrink sowie die Doppel Braasch/
Weinzierl und Jeschonek/Thempler.

Die anschließenden Begegnungen
beim Solinger TC sowie beim Schene­
felder TC wurden sicher mit jeweils 7:2
gewonnen, wobei bei beiden Partien be­
reits nach den Einzeln eine uneinholbare
5:1-Führung auf dem Spielbogen stand.
Gegen Solingen verlor Torresi gegen den
Ex-Berliner Lars Uebel mit 2:6, 4:6, und
auch gegen Schenefeld musste der Ita­
liener im Spitzenspiel gegen seinen

M it einem erfreulichen zweiten Platz
beendeten die Herren des TC Blau­

Weiss die Zweitbundesligasaison. Nach
acht Spieltagen und sechs Erfolgen blieb
in der Gruppe Nord nur der ungeschla­
gene Erfurter TC Rot­
Weiß in der Tabelle
vor den Berlinern.
"Wir können auf eine
sehr gute Saison zu­
rückblicken. Unsere
Truppe harmonierte
hervorragend und die
Stimmung war bes­
tens", zog Mann­
schaftscoach Michael
Brandt eine positive
Bilanz. Bereits der
Auftakt gegen Bayer
Dormagen begann mit
einem verheißungs­
vollen 9:0-Kantersieg.
Dabei fertigte im Spit­
zeneinzel der italieni­
sche Neuzugang Fre­
derico Torresi den
Spanier Soriano mit
6:3, 6:1 ab. Auch Jan
Weinzierl, Florian Je­
schonek, der Däne
Morgan Thempler,
Nicolas Bruns und Auch die Herren des TC Blau-Weiss können sich mit Recht freuen:
Ralf Wilmink über- Der zweite Platz in der 2. Bundesliga ist aller Ehren wert
zeugten durch klare
Zweisatzsiege. Etwas enger war es beim
anschließenden Auswärtsspiel gegen den
Lintorfer TC, der mit 7:2 bezwungen
wurde. Im Spitzenspiel verlor Karsten
Braasch gegen den Spanier Munoz de la
Nava mit 3:6, 1:6. Doch Weinzierl, Je­
schonek und Bruns, die jeweils in drei
Sätzen gewannen, sowie Thempler und
Heidbrink stellten die Weichen frühzeitig
auf Sieg.

Auch die dritte Begegnung zuhause
gegen Sparta Nordhorn stellte die Männer
vom Roseneck vor keine allzu großen
Probleme. Bereits nach den Einzeln stand
es 5: I, wobei Torresi das Spitzenspiel ge­
gen Bastian Grönefeld mit 6:4, 7:6 für
sich entschied. Lediglich Karsten Braasch
musste eine denkbar knappe Dreisatznie­
derlage hinnehmen. WeinzierJ, Jescho­
nek, Thempler und Bruns holten ohne
Satzverlust die übrigen Einzelpunkte für
die Blau-Weissen, die sich am Ende klar
mit 8: 1 durchsetzten. Erst in der Heim­
partie gegen den favorisierten Erfurter TC
Rot-Weiß fand das Team seinen ersten

Landsmann Serianni beim 6:4, 2:6, 4:6
die einzige Einzelniederlage hinnehmen.

Zum Saisonabschluss gastierte der
Bremerhavener TV an der Spree. Die
Norddeutschen hatten zuvor in Erfurt im

Spiel der bis dahin un­
geschlagenen Teams
knapp mit 4:5 den
Kürzeren gezogen.
Um so erstaunlicher
war es, dass sie in Ber­
lin mit 2:7 unter die
Räder kamen. Dabei
rang Torresi im Spit­
zeneinzel den in der
Weltrangliste gut 300
Plätze vor ihm plat­
zierten Argentinier Pa­
triarca mit 5:7,7:6,6:3
nieder. Weitere Erfol­
ge feierten WeinzierI,
Jeschonek und Heid­
brink. Den Gesamt­
sieg zum erfreulichen
Saisonausklang mach­
ten die Doppel Torre­
si/Weinzierl, Braasch/
Bruns und Jeschonek/
Heidbrink perfekt.

Herausragend
verlief die gesamte
Spielzeit für Neuzu­
gang Florian Jescho­
nek, der in acht Ein-

zeln siebenmal als Gewinner den Platz
verließ. Aber auch Jan Weinzierl (6:2)
und Nicolas Bruns (6:2) können mit ihrer
Einzelbilanz sehr zufrieden sein.

Absteigen aus der zweithöchsten
Spielklasse müssen der Schenefelder TC
und Bayer Dormagen, während die Er­
furter die Klasse in Richtung 1. Bun­
desliga verlassen.

Nach dem Rückzug von Karlsruhe­
Rüppurr aus der höchsten deutschen
Spielklasse wurde den Blau-Weissen zwi­
schenzeitlich der Aufstieg ins Oberhaus
angeboten. "Wir haben jedoch aus sportli­
chen Gründen dankend abgelehnt", so
Brandt. Über die personelle Besetzung im
kommenden Jahr lässt sich zum jetzigen
Zeitpunkt noch nichts genaues sagen. Ne­
ben Karsten Braasch sind auch Nicolas
Bruns und Rene Heidbrink gewillt, dem
Traditionsklub die Treue halten. "Wir
wollen das Niveau wenn irgendmöglich
halten und streben einen Mittelplatz an"
umreißt Brandt die Zielsetzung für 2006.

Michael Matthess
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GroBe Poensgen-Spiele in Dortmund:

Gute Leistung der TVBB-Damen
V om 1. bis 4. September 2005 fanden

die Spiele beim Dortmunder Tennis­
klub Rot-Weiss 98 statt. Der TVBB war
mit seinen Spielerinnen Vivien Weber
(TC Blau-Weiss, DTB 61), Mareike Bigl­
maier (BTIC Grün-Weiß, DTB 72), Lavi­
nia Timme (TC Blau-Weiss, DTB 84),
Laura Reinhard (TC Blau-Weiss, DTB
84) und Mariella Greschick (TV Frohnau,
DTB 123) vertreten, die ein sehr gutes
Turnier ablieferten. Der TVBB startete in
einer Gruppe mit den Teams aus Hessen,
Thüringen und Niederrhein. Nach zwei
Auftaktsiegen gegen Hessen und Thürin­
gen ging es für die Berlinerinnen im Spiel
gegen Niederrhein um den Einzug ins
Halbfinale. Hier unterlag man jedoch äu­
ßerst knapp und musste den Damen vom
Niederrhein so den Vortritt lassen, die
sich anschließend sogar in das Endspiel
vorkämpften, wo sie Württemberg unter­
lagen. Mit diesem Sieg konnte Württem­
berg zum dritten Mal hintereinander die

Die Poensgen-Mannschaft des TVBB,
eingerahmt vom Verbandstrainer Bemd
Süßbier und Sportwartin Hergard Zoega
scheiterte knapp am Gruppensieg

Poensgen-Spiele gewinnen und liegt da­
mit in der ewigen Tabelle nun mit 18 Sie­
gen drei Siege vor dem zweitplatzierten
TV Niederrhein. TVBB

Die Herrenmannschaft des
TVBB belegte bei den Gro­
ßen Meden-Spielen in ihrer
Gruppe den dritten Platz.
Nach jeweils O:3-Niederla­
gen gegen die Teams aus
Hamburg und Bayern ge­
lang ein 2:1-Erfolg über
Sachsen/Anhalt.

Ein Spielbericht und die
Einzelergebnisse lagen sei­
tens des Verbandes leider
nicht vor.

"Ich will wieder unter Menschen sein!((

~
NOI01 VITA
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18. City-Turnier beim SC Brandenburg:

Fünfmal in Folge gewonnen
D ie Favoritenrolle im Dameneinzel

fiel Svenja Exner (TC Blau-Weiss)
und Tina Golaszewski vom BSV 92 zu.
Wie erwartet spielten sich beide unge­
fährde mit Zweisatz-Siegen ins Finale.
Svenja rneinte nach dem Finale, das sie
überraschend deutlich mit 6: 1, 6:0 für
sich verbuchte und dafür ein Preisgeld
von 350 € erhielt: "Ich habe kaum Fehler
gemacht und mein Spiel war heute zu
schnell für Tina. Aber wenn ich nicht auf­
passe, kann es auch sehr schnell enger
werden."

"Vielleicht war das erste Match ge­
gen Veronika Markwardt zu anstrengend,
weil ich direkt von der Arbeit gekommen
bin", suchte die 16-jährige Tina nach ei­
ner Erklärung. Zuvor hatte sie in diesem
Jahr beim Turnier in Friedrichshagen den
dritten Platz belegt und war bei den Ver­
bandsmeisterschaften in die dritte Runde
gekommen.

Eine andere 16-Jährige, Elisa Peth,
schaffte es bis ins Halbfinale durch einen
Sieg über Jenny Trettin. Mira Mellin, 19
Jahre alt, ebenfalls ungesetzt, eITeichte
das Halbfinale mit einem 6:4, 4:6 und
6:3-Sieg über Franziska Letsch (3/LTTC
Rot-Weiß). "Ich habe jetzt das zweite Mal
mitgespielt und fand es toll, dass man sich
aussuchen konnte, wann man spielen will.
Man musste nie lange warten." Mira hat

früher in Niedersachsen gewohnt und ist
erst seit drei Jahren in Berlin. Mit ihrem
Team vom BTTC wurde sie Regionalliga­
Ost-Meister 2005.

Roman Herold, 19 Jahre alt, spielt
beim TC Blau-Weiß Halle in der 1. Bun­
desliga. Als Titelverteidiger war er an Po­
sition 1 gesetzt. Nachdem die Hürde Jens
Thron (SCC) im Viertelfinale nach vier
Stunden mit 7:5, 4:6 und 6:4 genommen
war, gelang es ihm im Finale, den 28-jäh­
rigen Thorsten Cuba mit
6:3, 7:5 zu schlagen. "In
den entscheidenden Situa­
tionen hat er Fehler ge­
macht, was mir natürlich
entgegen kam. Insgesamt
habe ich gut gespielt. Wir
schlagen beide sehr gut auf
und gehen oft ans Netz",
freute sich Roman nach
dem für ihn sehr anstren­
genden Turnier.

Im Februar hatte Ro­
man ein Preisgeldturnier
in Münster gewonnen.
Und auch hier konnte er
700 € Preisgeld mitneh­
men.

Das 15-jährige Talent
Tim Schulz van Endert er­
reichte mit einem 1:6, 6:4
und 6:3-Sieg über die

ummer 3, Benjamin Potsch, das Halbfi­
nale. ach dem Dunlop Cup in Erfurt und
Leipzig spielte er sein drittes Turnier. Ser­
gej Pougatschev erreichte ebenfalls das
Halbfinale mit einem 6:4, 6:2-Sieg über
Benedigt Stronk. "Der eine Tag spielfrei
hat nicht gut getan," sagte Sergej, "aber
ich habe Stronk geschlagen, gegen den
ich eine Woche zuvor 6:7, 6:7 bei den
TVBB-Meisterschaften verloren habe.
Daher bin ich zufrieden."

Bei den Herren 30 waren Andreas
Strauchmann an 1, Christopher Blömeke
an 2, Jens Thron an 3 und Markus Steiof
an 4 gesetzt. Wie so oft hieß das Finale
Strauchmann gegen Thron. Jens spielte
agressiv und versuchte alles, um Andreas
unter Druck zu setzen. Aber das geduldi­
gere Spiel von Strauchmann setzte sich
am Ende durch. "Ja, das sind unsere
Spielweisen, die passen ganz gut zusam­
men", sagte Andreas nach seinem 7:6,
6:3-Finalsieg. "Wir spielen meist eng ge­
geneinander, ich warte immer auf die
Fehler, die er macht. Doch wenn er gut
spielt, dann sieht es anders aus." Diesmal
benötigten sie zwei Stunden.

Das Herrendoppel gewannen wie im
Vorjahr Blömeke/Strauchmann mit 6:4,
1: 1 zgz. gegen Potsch/Stronk.

Andreas Strauchmann konnte sich
bei den Herren zum vierten Mal in die
Siegerlisten eintragen. Neue Rekordhalte­
rin bei den Damen ist Svenja Exner mit
fünf Erfolgen hintereinander.

Andreas Springer
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Ranglistenturnier in Friedrichshagen:

Katharina Scholtisek dominiert
V om 15. bis 17. Juli 2005 war der TC

"Orange-Weiß" Friedrichshagen
wieder Schauplatz eines Berliner Großer­
eignisses im Tennissport. Bei diesem
hochrangigen Damenturnier mit DTB­
Ranglistenwertung waren einige der bes­
ten Berliner Spielerinnen und Spieler aus
der Republik an den Start gegangen, wo­
bei die topgesetzten Svenja Exner (TC
1899 Blau-Weiss Berlin/l) und Vivien
Weber (ebenfalls Blau-Weissl2) früh ihre
Koffer packen mussten. Eine Überra­
schung bot die erst 14-jährige Münchne­
rin Kristina Steiert, die auf dem Weg ins
Finale zunächst Mira Mellin von BTTC
Grün-Weiß (6:2, 6:4) schlug. Im Achtelfi­
nale begegnete sie der Nachwuchshoff­
nung des TC OW Friedrichshagen Esther
Gall, die sie mit einem lockeren 6:2, 6:2
auf der Strecke ließ und dann schließlich
in der Runde der letzten Acht Svenja

Exner in drei Sätzen (7:6, 1:6, 6:3) nie­
derring. Im Halbfinale wartete dann die
vielfache Berliner Meisterin Elisa Peth,
die für Lichtenrade und in Friedrichsha­
gen spielt und somit Heimspiel hatte. Sie
hielt im ersten Satz noch gut mit, gab
dann den zweiten Satz mit 6: I an die jün­
gere Kristina Steiert ab.

Die 23-jährige Geheimfavoritin des
TC Orange-Weiß-Friedrichshagen war an
diesem Wochenende Katharina Scholti­
sek, die einfach ein tolles Turnier spielte
und durch Siege über Xenia Suworowa
(Grunewald TC) mit 6:1, 6:0 und Con­
stanze Peters (Neuenhagener TC 93) mit
6:0, 7:5 ins Achtelfinale einzog. Hier traf
sie dann auf Tina Golaszewski vom BSV
1892, die nur zwei Positionen schlechter
eingestuft war. Katharina musste zwar
über drei Sätze gehen, hielt aber mit 6:3,
2:6, 6:2 dann die besseren Karten auf der

Hand. Die für den Chemnitzer TC Küch­
wald spielende Sandra Martin war dann
die letzte Station (6:4, 6:2), bevor Katha­
rina im Finale des mit 1.500 Euro dotier­
ten Turniers auf Kristina Steiert traf.

Vor ungefähr 150 Zuschauern holte
sich die erfahrene Katharina Scholtisek
(DTB-Rang 99) den Titel der 1. Frie­
drichshagen Open, wobei man Kristina
Steiert (DTB-Rang 224) für das gute Tur­
nier und zu dem grandiosen zweiten Platz
ein großes Lob aussprechen muss. In zwei
Sätzen bot Katharina das bessere und si­
cherere Spiel und gewann relativ deutlich
mit 6:3, 6:4, wobei sie am Anfang einige
Schwierigkeiten hatte, aber letztlich doch
sehr zufrieden sein konnte. Wir gratulie­
ren ihr hiermit recht herzlich und hoffen,
sie im nächsten Jahr bei den 2. Friedrichs­
hagen Open als Titelverteidigerin wieder­
zusehen. Alexander Sage

U 21 Winter Circuit:

Guter Start für TVBB
G leich beim ersten Turnier des Winter

Circuit 2005/06 gab es am Wochen­
ende 22./23. Oktober 2005 in Wandlitz
für den TVBB einen tollen Einstand. Bei
den Damen holte sich Laura Reinhard
nach klaren Siegen über Mara Nowak
(SLH; 6:3, 6:2), Stephanie Krohe (NWE;
6:0, 6:2) und im Finale über Mona
Barthel (SLH; 6: I, 6:2) in überlegener
Manier den Titel. Insgesamt gab die 20­
Jährige vom BTTC lediglich zehn Spiele
ab und wurde ihrer Favoritenrolle vollauf
gerecht. Laura Kemkes und Elisa Peth
(beide WG Lichtenrade) schieden jeweils
in der zweiten Runde aus.

Mit Henry Gralow (LTTC Rot-Weiß)
erreichte bei den Herren ebenfalls ein
Spieler des TVBB das Finale. Hier unter­
.lag der an eins gesetzte Berliner dem Kie­
ler Jan Greve nach hartem Kampf mit 6:7,
4:6 und musste sich mit dem zweiten
Platz begnügen. Gegen Greve war zuvor
im Halbfinale auch Timo Paplick (LTTC
Rot-Weiß) mit 1:6, 6:3 und 2:6 geschei­
tert. Die beiden Nachwuchstalente Felix
Obst (Post SV Gatow) und Oscar Jursza
(Berliner Bären) mussten sich in der ers­
ten Runde gschlagen geben.

TVBB

Laura Reinhard
(I.) ließ

Mona Barthel
im Finale

keine Chance

Henry Gralow (I.)
unterlag
Jan Greve
im Finale
nach harter
Gegenwehr
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WTA-Turnier in Linz:

Kveta Peschke trumpft auf
B eim letzten bedeutenden

WTA-Turnier in diesem Jahr
in Europa, den Generali Ladies im
österreich ischen Linz, trumpfte die
für den TC 1899 Blau-Weiss Ber­
lin spielende Tschechin Kveta
Peschke noch einmal toll auf. Bei
der mit 585.000 Dollar Preisgeld
dotierten Veranstaltung wurde die
30-Jährige im Einzel erst im Halb­
finale von der späteren Siegerin
Nadja Petrowa (Russland) ge­
stoppt, und beendete das Doppel
gemeinsam mit der Argentinerin
Gisela Dulko als Siegerin. Diese
Erfolge gewinnen bei Beachtung
der hochkarätigen Gegnerinnen,
die die Berlinerin bezwingen konn­
te, noch an Bedeutung. Im Einzel
waren dies Vera Zwonarewa (Russ­
land), ihre an Nummer zwei ge­
setzte Landsmännin Elena Demen­
tieva und die Japanaerin Ai Sugiya-

.::::--- -----

ma. Im Doppel bezwangen Dulkol
Peschke u.a. die topgesetzten Cara
Black/Rennae Stubbs (Simbabwel
Australien), im Halbfinale Daniela
Hantuchova/Ai Sugiyama und im
Endspiel Conchita MartinezNirgi­
nia Ruano Pascual (Spanien) mit
6:3,6:2. Verdienter Lohn für Kveta
Peschke waren 41.000 Dollar
Preisgeld, doch sportlich zahlte
sich Linz noch mehr für sie aus.
Denn nun stehen mit dem 26. Platz
im Einzel und dem 18. Rang im
Doppel die bisher höchsten Platzie­
rungen in der WTA-Rangliste zu
Buche, die sie jemals einnahm. Im
Einzel machte sie einen gewaltigen
Sprung nach vorn, denn sie begann
das Jahr 2005 auf dem lJ4. Rang
und wurde im Jahr zuvor nach lan­
ger Verletzungspause überhaupt
nicht mehr geführt.

RolfBecker

Audl

Der neue Audi AG.

Audi Zentrum
Berlin Spandau GmbH
Am Juliusturm 40-42, 13599 Berlin
Tel.: 030/338009-239, Fax 030/338009-211
www.autohaus-berolina.de.info@autohaus-berolina.de

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrt.
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"Die Tour muss erneuert werden! 11

P eter-Michael ReicheI, der Veranstal­
ter in Linz, zeigte sich sehr beein­

druckt von den Leistungen Kveta Pesch­
kes. Seit drei Jahren gehört der 54-Jährige
als Europa-Vertreter dem achtköpfigen
WTA Tour Board of Directors an. Er löste
übrigens im obersten Führungsgremium
der WTA den Hamburger Günter Sanders
ab, und setzte sich bei der Wahl hierfür
gegen den Berliner Henner Ziegfeld
durch, der damals Turnierdirektor des
Leipziger Grand Prix um den Sparkassen
Cup war. Reichel ist ein Intimkenner des
deutschen Tennis und Stammgast bei den
Ladies German Open in Berlin. Unserem
TVBB-Mitarbeiter Rolf Becker gab er
das folgende Interview.

Wie sieht die Zukunft des Turniertennis
der Damen aus?

Reichel: "Der Board befasst sich sehr
eingehend mit dieser Frage. Unser Ziel ist
es, bis 2010 unsere Tour zu modernisieren
und so umzugestalten, dass sie für die
Spielerinnen, besonders aber für die Zu­
schauer noch attraktiver wird. Dabei steht
alles auf dem Prüfstand. Das betrifft die
jetzige Kategorisierung TIER I bis IV
ebenso wie die schon länger diskutierte
Zusammenlegung von großen Damen­
und Herrenturnieren. Dabei dürfen wir
aber nicht den Fehler machen, die in der
Vergangenheit erfolgreichen Strukturen
ohne Not über Bord zu werfen."

Wie haben Sie den Verkauf der German
Open in Berlin vorn Deutschen Tennis
Bund an den Tennisverband Qatar aufge­
nommen?

Reichel: "Mit Überraschung und Ver­
wunderung. Ich habe eigentlich gedacht,
dass ein so großes Land wie Deutschland
und eine Metropole wie Berlin in der
Lage sein müssten, mit Hilfe der Spon­
soren ein bedeutendes Tennisturnier in
ihren eigenen Händen zu behalten. Zumal
es sich bei den German Open um eine
sehr attraktive, hervorragend besetzte
Veranstaltung handelt. Doch nun ist der
Verkauf an Qatar eine Tatsache, mit der
man leben muss. Und die Qataris haben
die QATAR Total German Open 2005 zu
einem tollen Erfolg geführt."

Wie lange bleibt das Turnier Ihrer Mei­
nung nach noch in Berlin?

Reiche!: "Das kann ich nur schwer beant­
worten. Doch 2006 muss noch nicht das
Ende sein. Den Turnierkalender bestimmt
die WTA, und wir haben im vergangenen
Jahr den zunächst bestehenden Wunsch
der Qataris abgelehnt, das von Berlin ge­
kaufte TIER-I-Turnier in Zukunft im Fe­
bruar in Doha auszutragen und dafür
eventuell in Berlin im Mai ein TIER-II­
Turnier auszurichten. Das kann sich nach
meiner Meinung erst dann ändern, wenn
die neue Turnierstruktur steht. Das ist

Peter-Michael Reichel,
Veranstalter in Linz

frühestens 2007 der Fall, kann sich aber
auch noch bis 20 I0 hinziehen. So oder so
- ich würde es als Riesenverlust für das
Welttennis der Damen betrachten, wenn
Berlin von der Turnier-Landkarte ver­
schwindet. Aber ich bin voller Hoffnung,
dass es dazu nicht kommt."

...und noch kurz gemeldet

• Rieschick gewinnt
ITF Turnier • Erfolg für Stronk

Sebastian Rieschick (WG Lichtenrade) hat
die Rödeksee Open im Rahmen des deut­
schen Satellite-Turniers gewonnen.

In einem rein deutschen Finale bezwang
er den ungesetzten Daniel Brands 6:4, 6:3.
Der an Position eins gesetzte Berliner hatte
zuvor lediglich in der zweiten Runde gegen
Daniel Müller einen Satz abgegeben.

Der Berliner Benedikt Stronk ("Die Kängu­
ruhs") hat beim Satellite-Turnier im engli­
schen Sutton das Finale erreicht. Der 24-Jäh­
rige, der sich durch die schwere Mühle der
Qualifikation kämpfen musste, warf auf
dem Weg ins Endspiel zwei gesetzte Spieler
aus dem mit 6.250 USoS dotierten Wettbe­
werb.

Im Finale unterlag der Deutsche dann
dem an Position drei gesetzten Briten Matt­
hew Smith mit 3:6, 4:6 DTB
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5. Deutsche Beach-Tennis-Meisterschaft:

Matchbälle sind auch nur
Zwischenstände

Eindrucksvolle Atmosphäre
am Strand von Scharbeutz

V om L2. bis 14.
August 2005

fanden am Ostsee­
strand von Schar­
beutz die 5. Deutsche
Meisterschaft im
Beach-Tennis statt.
Um es vorwegzuneh­
men: Die 150 Teil­
nehmer wurden von
Petrus nicht unbe­
dingt verwöhnt. Der
Stimmung tat dies
aber keinen Abbruch,
besonders im Berli­
ner Team befand sich
das Stimmungsbaro­
meter anhaltend auf
Topniveau. Lediglich
die Mandelentzün­
dung von Luisa Da­
fertshofer (SC Bran­
denburg) und die dadurch bedingte Auf­
gabe im Mixed (zusammen mit Timo
Fleischfresser, Berliner Bären) war eine
kleine Enttäuschung.

Der wesentliche Teil unserer sportli­
chen Herausforderungen sollten am
Samstag stattfinden. Die wenigen Frei­
tagsspiele wurden zumeist erfolgreich ab­
solviert, sodass wir am Samstagmorgen
frohen Mutes mit allen Doppeln und
Mixed ins Geschehen eingriffen.

Bis auf das Damendoppel Annika
Schmidt/Steffi Schäfer (beide SC Bran­
denburg) sollte es leider auch dabei blei­
ben. Die beiden sorgten mit ihrem dritten
Platz für das diesjährige sportliche High­
light. Aber auch ihr Halbfinale wurde von
der Crux mit den Zwischenständen "über­
schattet". Im ersten Satz hatten sie gegen
die späteren Deutschen Meisterinnen
ReinkinglWierzbicki (TVMrrVN) beim
Stand von 5:3 bereits zwei Satzbälle, ver­
gaben diese aber und verloren im An­
schluss auch den zweiten Satz. Die noch
amtierenden Deutschen Doppelmeister
Branko Schosland (SC Brandenburg)/
Heiko Holborn (TeBe) vergaben im Ach­
telfinale beim Stand von 7:5 zwei Match­
bälle (es wurde bis acht gespielt). Chri­
stoph Scheidt (SC Brandenburg)/Thilo
Beiz (Neuenhagener TC) brachten es bei
ihrem entscheidenen Vorrundenspiel um
den Einzug in die Hauptrunde gar auf
sechs, über mehrere Spiele verteilte, nicht

genutzte Matchbälle. Dass wir alle wohl
doch nicht auf die Couch eines Sportpsy­
chologen gehören, bewiesen Anja Scheidt
(Saarland, dort mit ihrem o.g. Bruder
Christoph Mixedmeisterin)/Thilo BeIz im

Florian Dafertshofer (I.)
-MIW Timo F~ fffresser
erreichten das Viertelfina'le

ersten Hauptrundenspiel. Nachdem sie
bereits bei 7:2 den ersten Matchball hat­
ten, nutzten sie bei 7:6 und Einstand (no
ad Regel) den neunten (!) und zogen ins
Achtelfinale ein. Dort scheiterten sie
ebenso wie Annika Schmidt/Branko

Schosland zuvor im
Viertelfinale, an den
späteren Vizemeis­
tern vom WTV Den
Titel holten sich
Reinking/Hörath
(TVM/TVN).

Last but not
least, das Doppel
Florian Dafertshofer
(SC Brandenburg)/
Timo Fleischfresser
erreichte ebenfalls
das Viertelfinale.
Dort erwies sich ein
Doppel des WTV
als überwindbare
Hürde. Meister wur­
de Jogwer/Notten­
kämper (WTV).

Das Berliner
Beach-Tennisteam

steckt jetzt keineswegs den Kopf in den
Sand. Wir hatten sehr viel Spaß und wer­
den, in fast identischer Besetzung bei den
Europameisterschaften in München
(17./18.09.2005) und den Deutschen

Mannschaftsmeisterschaften in Witten
(15.10.2005) auf viele weitere Satz- und
Matchbälle plus einen unmittelbar danach
gewonnenen Ballwechsel hinarbeiten. So
einfach ist das mit den Zwischenständen !

Thilo BeIz
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Rehmanns nehmen Abschied
N ach nur eineinhalbjähriger Tätigkeit

beim LTTC Rot-Weiß Berlin haben
sich Melanie und Lars Rehmann wieder
vom Traditionsklub an der Hundekehle
verabschiedet. Lars Rehmann, der in sei­
ner aktiven Laufbahn zu den Top 100 der
Welt zählte, hatte beim LTTC am 1. Fe­
bruar 2004 die Funktion des Klubdirek­
tors übernommen. Seine österreichische
Ehefrau Melanie, unter dem Mädchenna­
men Schnell mehrere Jahre erfolgreich
auf der WTA-Tour, wo sie u.a. an allen
vier Grand-SIam-Turnieren teilnahm und
ihr Land im Fedcup vertrat, leitete zu
gleicher Zeit die Tennisschule des Klubs.
Nun bemühten die Rehmanns vor kurzem
erneut den Möbelwagen in umgekehrter
Richtung, allerdings mit einem neuen Fa­
milienmitglied. Denn am 2. Juni wurde
Töchterchen Lina-Felicitas geboren. Es
ging wieder zurück nach Dresden. Aus
der sächsischen Landeshauptstadt waren
die Rehmanns gekommen, wo sie beim
TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz, dem
größten und leistungsstärksten Tennis­
klub in den neuen Bundesländern, ähnli­
che Aufgaben wie zuletzt beim LTTC
Rot-Weiß erfüll ten.

Als Gründe für den selbst Insider
überraschenden Schritt nennt der jetzt 30­
jährige Lars Rehmann die folgenden:
"Schon lange habe ich mich mit dem Ge­
danken getragen, mich mit einer eigenen
Sportmarketingagentur selbstständig zu
machen. Ich bin ziemlich sicher, dass
Dresden für meine neue Firma LR Sports
genau der richtige Standort ist. Dabei
bleibt natürlich der Tennissport und damit
der TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz ein
wichtiges Standbein. Vor allem im Be­
reich Marketing und Sponsoring will ich
mithelfen, dass es auch in Zukunft mit
diesem Klub weiter voran geht."

Doch Rehmann wird in Dresden
nicht nur in Sachen Tennis tätig. Der Fuß­
ball-Zweitligist Dynamo Dresden will
seine Dienste in Anspruch nehmen, und
auch das Thomas-Sportcenter stellt für
ihn eine große Herausforderung dar. Auch
Ehefrau Melanie sorgt sich in Dresden
nicht nur um das Töchterchen. Sie hat mit
Wirkung vom 1. Oktober die Leitung der
Tennisschule des TC Blau-Weiß Dresden­
Blasewitz übernommen. "Zusammen mit
drei weiteren Trainern kümmere ich mich
um etwa 200 Mädchen und Jungen. Das
ist eine sehr reizvolle und anspruchsvolle
Aufgabe, auf die ich mich sehr freue",
unterstreicht Melanie Rehmann.

Mit der sportlichen Bilanz, die Lars
Rehmann nach der relativ kurzen Tätig-

Lars
Rehmann

Nicht nur
Töchterchen

Lina-Feficitas, auch
200 Mädchen und

Jungen in der
Tennisschule in
Dresden halten

Melanie Rehmann
auf Trab

keit als Klubdi­
rektor ziehen kann,
ist er zufrieden:
"Wenn mir bei mei­
nem Amtsantritt je­
mand gesagt hätte,
dass unsere Da­
menmannschaft in
der kommenden
Saison wieder in
der 1. Bundesliga
vertreten ist, dann
hätte ich das als
fast unmöglich be­
zeichnet." Tatsäch­
lich gelang sensa­
tionell der Doppel-
aufstieg - erst von der Regionalliga Ost in
die 2. Bundesliga, und in dieser Saison als
Staffelsieger der Gruppe Nord der 2. Bun-

desliga in die deutsche Eli­
teliga. Und kurz vor dem Ab­
schied aus Berlin erhielt
Rehmann noch ein beson­
deres "Geschenk". Auch die
Herren des LTTC Rot-Weiß,
die zum zweiten Mal iI1 Fol­
ge Meister der Regionalliga
Ost wurden, steigen in die 2.
Bundesliga auf, weil dort ein
Platz frei geworden ist.

Inzwischen sind die
Rehmanns mit offenen Ar­
men in Dresden empfangen
worden. Peter Gorka, seit der
Gründung des Tennisclubs
im Dresdner Waldpark im
Jahr 1990 dessen Präsident,
freut sich über ihre Rück­
kehr: "Mit Melanie und Lars
begann vor fünf Jahren die

erfolgreichste Phase unseres Vereins, und
von beiden verspreche ich mir auch für
die Zukunft sehr viel." Rolf Becker

d
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Internationale Tennismeisterschaften 2006~

Tolles Rahmenprogramm mit viel
Prominenz in der Havellandhalle
I m Rahmen der Internationalen Tennis­

meisterschaften von Berlin-Branden­
burg wird am Sonntag, dem 15. Januar
2006, in der Havellandhalle ein Tennis­
Event der Spitzenklasse stattfinden.

Höhepunkt am Finaltag der Havel­
landhalle Open ist die Rückkehr der Ten­
nislegenden: Im Herreneinzel steht ein
Show-Match zwischen Carl-Uwe Steeb
(Davis-Cup-Sieger) und dem Schweden
Mikael Pernfors (French Open- und Da­
.vis-Cup-Finalist) auf dem Programm. Im
Dameneinzel trifft Anke Huber auf Mag­
dalena Maleeva aus Bulgarien; beide
Spielerinnen wurden in der WTA-Welt­
rangliste als beste Platzierung auf Positi­
on 4 geführt. Zwischen dem Herren- und
Dameneinzel tritt die mehrfache Wimble­
donsiegerin im Doppel Natascha Zvereva
gegen junge deutsche Nachwuchstalente
an. Im Teilnehmerfeld der Internationalen
Tennismeisterschaften von Berlin-Bran-

denburg werden internationale Spitzen­
spielerIinnen wie Kveta Peschke, Nr. 37
der WTA-Weltrangliste, oder die Achtel­
finalistin der Ausu'alian Open Jana Kan­
darr erwartet.

Um dem Anspruch gerecht zu wer­
den, wird die ca. 4.000 qm große Tennis­
halle des Sportresorts zu einem Center
Court und einer Zeltstadt mit Catering­
Bereichen, Verkaufspavillons und Show­
bühnen umgebaut. Das Restaurant der
Havellandhalle wird als Business-Bereich
genutzt.

Vor und nach den Spielen wird im
Publikumsbereich ein umfangreiches
Rahmenprogramm stattfinden. Stars in
Concert beispielsweise gestalten das Mu­
sik- und Showprogramm: Sting live wird
bei der Players' Party die Stimmung an­
heizen. Zu Autogrammstunden stehen ne­
ben den Tennisprofis viele bekannte Fuß­
ballstars aus der Bundesliga bereit. Ziel

ist es, Spitzensport, Politik, Gesellschaft
und Wirtschaft in der Havellandhalle in
ungezwungener Atmosphäre zusammen­
zubringen.

Aufgrund des außergewöhnlichen
Engagements der Sponsoren ist der Ein­
tritt zu allen Programmteilen der Havel­
landhalle Open frei. Nur der Zutritt zum
Business-Bereich ist kostenpflichtig.
Buisiness-Seats erhalten Sie für 99,- €
inkl. Mwst.

Die Vorschlussrunden beginnen am
Samstag, 14. Januar, um 14.00 Uhr. Das
Finale der Damen ist am Sonntag, 15. Ja­
nuar, um 11.00 Uhr angesetzt, das Finale
der Hen'en um 16.30 Uhr. Die Show-Mat­
ches mit den Tennislegenden von einst
starten um 13.00 Uhr.

Reservierungen können Sie unter den
Telefonnummern (033201) 210 20121
oder (030) 333 333 5 vornehmen.

Hans-Jürgen Kaufhold
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7
7
9

10
11
12
13
14
15
15
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
42
44
45

Weber, Vivien
Reinhard, Laura
Potseh, Christin
Timme, Lavinia
Scho1tisek, Katharina
Hegemann, Vanessa
Müller, Diana
Golaszewski, Tina
Greschik, Mariella
Peth, Elisa
Dömemann, Ria
Weiße, Annika
Letseh, Franziska
Grohmann, Madlen
Fritschken, Linda
Kemkes, Laura
Misch, Michaela
Fischer, Olga
Gervelis, Mariella
Niggemeyer, Kim
Wartenburger, Julia
Schmidt, Annika
MerkeI, Claudia
Michallek, Beate
Saberschinsky, Saskia
Mellin, Mira
Müller, Nicole
Lommatzsch, Nicole
Kärcher, Sandy
Suworowa, Xenia
Fitzner, Nicole
Sed1aschek, Jill
Wehrkamp, Kristina
Lavrinov, Valerija
Gordillo Diaz, Antje
Exner, Jana
Bengsch, Katharina
Ulrich, Sandra
Peters, Constanze

TC 1899 B1au-Weiss
BTTC Grün-Weiß
TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
TC OW Friedrichshagen
TV Frohnau
Zehlendorfer Wespen
Berliner SV 1892
TV Frohnau
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC 1899 Blau-Weiss
TC OW Friedrichshagen
LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TCSCC
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
Zehlendorfer Wespen
TK Blau-Gold Steglitz
TTC Sportforum Bemau
TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
SC Brandenburg
BTTC Grün-Weiß
TCSCC
LTTC Rot-Weiß Berlin
BTTC Grün-Weiß
TC Kleinmachnow
TC Kleinmachnow
TC 1899 Blau-Weiss
Grunewa1d TC
TC Sportforum Bemau
TC 1899 Blau-Weiss
TC GW Nikolassee
LTTC Rot-Weiß Berlin
Berliner SV 1892
Zehlendorfer Wespen
TC GW Nikolassee
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC 1899 Blau-Weiss

AlO Zalabska, Helena
A22 Marjanovic, Aleksandra
A24 Pougatcheva, Maria
A27 Kriskova, Tatiana
A33 Bielen-Zarska, Anna
A36 Maximova, Maria
A37 Livadaru, Anna

B-Rangliste

B3 Schreiber, Syna
B4 Wemer, Scarlett
B22 Hofmann, Christiane
B23 Kerek, Angela
B34 Trettin, Jenny
B37 Großmann, Britta
B45 Zasova, Zorica

B/A-Rangliste

B/A10 Zvereva, Natasha
B/AlO Maruska, Marion
B/A12 Schneider, Monica
B/A12 Petersson, Klara
BIAl3 Deduraite, Ruta
B/A14 Muresan, Stanca
BIAll Biletskaia, Natalia
B/A19 Persson, Maria
BIA22 Straczy, Katarzyna
BIA22 Liachoviciute, Edita
BIA35 Nikolova, Elizabeth

Zehlendorfer Wespen
TC Grün-Weiß Nikolassee
TK Blau-Gold Steglitz
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
BTC 1904 Grün-Gold
LTTC Rot-Weiß Berlin

LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TCSCC
Grunewald TC

TC1899 Blau-Weiss
TC1899 Blau-Weiss
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
BTTC Grün-Weiß
TC OW Friedrichshagen
TK Blau-Gold Steglitz
Zehlendorfer Wespen
SC Brandenburg
SC Brandenburg
Grunewald TC

A-Rangliste

Al Peschke, Kveta
Al Dominges, Lourdes
Al Obziler, Tzipora
A2 Kucova, Zuzana
A4 Webley-Smith, Emily
A4 Vaskova, Alena
A5 Kustava, Darya
A10 Vanc, Andreea

TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC WG Lichtenrade

Die Ranglisten Damen und Herren
30+ bis 65+ lagen bei Redaktions­
schluss (7. November 2005) seitens
des Deutschen Tennis Bundes noch
nicht vor. Sie werden in Heft 1/2006
nachgereicht.

www.
• ID.de

Alles für Ihr Office
Paulinenstraße 8 . 12205 Berlin Lichterfelde-West

Parkplätze auf dem Hof

••
ZUBEHOR-SCHNELLSERVICE
Wir führen über 10.000 Artikel für das Büro, Zubehör wie Tinte, Toner, Farbbänder, Papier, aber
auch Projektoren, Beamer, Ersatzlampen, Schulungs- und Präsentationsmateria~ VideaCallsystemen,
vieles auch zur Miete. In unserem Internet OnlineShop können Sie schnell und einfach bestellen.

Zentrale: 030 / 83 00 94 - 0 Zubehör: 030 / 83 00 94 50
Fax: 030 / 83 00 94 89 VideoCall: 030 / 83 00 94 70
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Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Damen 30:

Nach großem Kampf Zehlendorfer
Wespen Vizemeister

Kir ~hbaum®

U m nicht in Monotonie zu verfallen,
kurz vorweggenommen, die Ver­

bandsspieJe gegen Blau-Weiss, die Kän­
guruhs, Lichtenrade, Berliner Bären und
Brandenburg haben die Wespen bereits
nach den Einzeln für sich entschieden.
Angetreten sind in unterschiedlicher Zu­
sammensetzung: Wera Herman-Wojcie­
chowski, lnken Kröger, Tina Loddenkem­
per, Anne Kröger, Sandra Jochbein, Co­
rinna Claussen, Ute Weizel, Susanne
Pfeiffer, Konstanze Arnst und Henriette
Wochnowski.

Als Gewinner der Regionalliga Ost
und Vorjahresdritter bei den Deutschen
Meisterschaften durften die Wespen ohne
ein Relegationsspiel an der Endrunde zur
Deutschen Meisterschaft teilnehmen. Das
war eine besondere Freude, da wir uns er­
folgreich um die Austragung auf unserer
Anlage beworben hatten. Für die Teilnah­
me hatten sich, nach Ranglistenpunkten
gesetzt, ebenfalls qualifiziert: 1. TC Her­
ford von 1900 (Regionalliga West), 2.
Bremer Tennis-Verein von 1896 (Regio­
nalliga Nord), 3. Zehlendorfer Wespen
(Regionalliga Ost), 4. TC Caesarpark
Kaiserslautern (Regionalliga Süd).

Am ersten Spieltag besiegte der TC
Herford den TC Caesarpark Kaiserslau­
tern klar mit 6:0. Auch die Wespen muss­
ten gegen den Bremer Tennis-Verein nicht
mehr in die Doppel gehen. Das Saison­
ziel, sich vom dritten auf den zweiten
Platz zu verbessern, war damit bereits er­
reicht.

Nachdem wir am Vorabend mit unse­
ren Gästen gegrillt hatten, gab es an die­
sem Abend nicht nur Pizza und Salat, son­
dern auch "Shelette": Eine Band mit zwei
attraktiven Sängerinnen, einer Schlagzeu­
gerin und zwei Gitarristen, die nicht nur
uns, sondern auch ein paar Gäste und
Kinder auf die Tanzfläche brachte.

Corinna ihr Match klar in zwei Sätzen.
Corinna hatte am Vortag ausreichend Auf­
schlag geübt und ihr spielerisches Selbst­
bewusstsein gestärkt, um ihre Gegnerin
bis zum Ende auf der Suche nach ihrer
Form sein zu lassen. Wer das Spiel von
Ute verfolgt hat, hatte am Ende keinen
Zweifel, dass ihre Gegnerin Marathonläu­
ferin war. Sie bezwang Ute mit 6:4, 5:7
und 6:4 in einem abwechslungsreichen,
spannenden und anspruchsvollen Match.

Mit einem Endstand von 2:4 war es
uns gelungen, die Entscheidung noch ein
wenig zuzögern. Nachdem jedoch das
dritte Doppel an die Mannschaft aus Her­
ford ging, war die Entscheidung gefallen
und die übrigen Doppel wurden je nach
derzeitigem Spielstand entschieden. Es
kam auf diesem Weg zu einem 6:3-Sieg
des TC Herford. Ein besonderer Dank gilt
Axel Hilb, unserem ehemaligen Ver­
bandstrainer, der um die Jahrtausendwen­
de die Vision einer Deutschen Meister­
schaft der Damen 30 hatte und uns seit­
dem als Trainer und Coach immer dann
zur Verfügung steht, wenn wir ihn brau­
chen. Tina Loddenkemper

~,

\.~::::~.!'

ACCESSOIRES

Beinahe wäre ihnen der große Wurf gelungen (v. I.):
Susanne Pfeiffer, Konstanze Arnst Wera Herman-Wojciechowski, Corinna Claussen,
Sandra Jochbeim, Ute Weizel, Anne Kröger, Tina Loddenkemper, Inken Kröger und
Henriette Wochnowski

Im Spitzeneinzel des folgenden Ta­
ges unterlag Wera auf hohem Niveau der
ehemaligen belgischen Weltranglisten­
spielerin NoeJJe van Lottum. lnken verlor
gegen Nadja Beik knapp in zwei Sätzen.
Sie spielte intelligentes, effizientes Tennis
und ließ den Zuschauer bis zum Schluss
in der Hoffnung, das Match noch kippen
zu können. Anne gewann ihr Spiel gegen
Kaja Kond in drei Sätzen und zeigte
kämpferische Höchstleistungen, ge­
schenkt bekam die Gegnerin nicht einen
Punkt. An vier spielend hatte Sandra nicht
nur mit den sportlichen Fähigkeiten ihrer
Gegnerin zu kämpfen, sondern auch mit

deren besonde­
rer Sichtweise
der Dinge, die
teilweise droh­
te, in Richtung
Unsportlichkeit
zu driften.
Während die­
ses Spiel in
drei Sätzen für
uns verloren
ging, gewann

GRIFFBÄNDERTENNISSAITEN

d
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Große Franz-Helmis-Spiele, Gruppe B:

Württemberg entschei­
det Aufstiegskampf!
A uf dem Papier ging die Mannschaft

des TVBB mit 247 Ranglistenpunk­
ten als Favorit für den Aufstieg in die A­
Gruppe in den Wettkampf, was sie im
Samstagspiel gegen den Niedersächsi­
schen TV auch eidrucksvoll unter Beweis
stellte. Das nur mit je drei Damen und
Henen aus Hannover und Umgebung an­
gereiste Team war ein willkommener
Auftaktgegner, der beim 2:7 keine reelle
Chance hatte. Im parallel laufenden Ver­
gleich zwischen dem TV Nordwest und
dem Württembergischen TB gewannen
die starken norddeutschen Herren Jo­
achim (DTB 8), Finnberg (26) ihre Einzel
gegen Kaiser (97) und Kocher (149) glatt.
Nur Tomaszewski (115) musste hart
kämpfen, um ein 1:5 im dritten Satz ge­
gen Breuninnger noch zu seinen Gunsten
zu drehen. Die Württembergischen Da­
men Lohrmann (8), Wurst (14) und Gut­
wein (79) hielten sich dagegen an den
Nordwest Damen schadlos und gaben nur
sieben Spiele ab. Damendoppel und
Mixed gingen im Anschluss recht glatt an
clie Süddeutschen.

Der noch fast hochsommerliche
Samstag klang dann bei einem gelunge­
nen Spielerabend mit sehr schönem italie­
nischen Büffet aus. Die rührigen Gast­
geber vom TV Süd Bremen waren ohne­
hin jederzeit um das Wohl der Spieler­
(innen) bemüht.

Am Sonntagvormittag bei deutlich
kühlerem Wetter ging es für unser Team
jetzt um den Aufstieg. Die Konstellation

war klar, wir brauchten einen Punkt aus
der Damenriege bei erhoffter voller
Punktzahl bei den Herren. Alexander
Dersch, Christopher Blömeke und Jens
Thron spielten auf A-Gruppen-Niveau,
die Damen von Württemberg zu unserem
Leidwesen aber auch. Der Zwischenstand
nach den Einzeln mit 3:3, 6:6 und 47:47
unterstrich dies deutlich. An der Seite von
Katrin Scheer spannte sich Blömeke dann
quasi als "Zugpferd" vor das vermeintlich
entscheidende Mixed-Doppel. Die beiden
mussten am Ende die Überlegenheit der
stark aufspielenden Paarung Lohrmannl
Kaiser anerkennen. Dem Damendoppel
Saskia Zink/Sabine Franz fehlte ein
Quäntchen Glück und ein wenig Mut, um
zumindest durch den Gewinn des ersten
Satzes mehr Druck auf ihre Gegnerinnen
Wurst/Gutwein ausüben zu können.

Fazit
Die Herren ohne Fehl und Tadel, die Da­
men haben ihre Möglichkeiten überwie­
gend ausgeschöpft. Es fehlt uns für den
Aufstieg in die A-Gruppe nun zum wie­
derholten Mal mindestens eine der Ber­
liner Spitzenspielerinnen mit DTB-TOP­
15-Niveau. An dieser Stelle geht noch ein
herzliches Dankeschön an "Blömi" für
die freundschaftliche und äußerst kon­
struktive Zusammenarbeit, der aus beruf­
lichen Gründen auf unabsehbare Zeit lei­
der nicht mehr für unseren Verband aktiv
sein kann.

Ben-Dlf Hohbein, Referent 30+
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Heike Frohl
undStefan
Heckmanns
konnten sich
über ihren Sieg
und Gewinn des
Meistertitels so
richtig freuen

den TV Berlin-Brandenburg ein verdien­
ter Erfolg nach einem anstrengenden Wo­
chenende.

Die Mannschaft des Bayerischen TV
gewann nach der Enttäuschung des
Vortages das Spiel um Platz drei gegen
das Team aus Württemberg mit 6:3 und
konnte dadurch den Abstieg vermeiden.

Andreas Springer

Heike Fröhlich/Stefan Heckmanns
freuten sich über ihren Sieg, der der
Mannschaft vom TV Mittelrhein die
Deutsche Meisterschaft in dieser Alters­
klasse sicherte. Der zweite Platz ist für

Die Berliner Mannschaft stand kurz vor dem Gewinn der Deutschen Meisterschaft.
Vielleicht gelingt es ja im nächsten Jahr

gen Heike Fröhlich sicherlich größer ge­
wesen, aber in der Halle musste sie sich
mit 6:7, 2:6 geschlagen geben. Guido
Schiller erging es ähnlich und so zog er
nach dem 1:6 und 2:6 verlorenen Match
gegen Stefan Heckmanns das folgende
Resümee: "Das Spiel ging schnell über
die Bühne. In der Halle ist Stefan einfach
zu stark. Gegen seine vielen Asse und
starken ersten Aufschläge konnte ich
nicht viel ausrichten."

Die zweite Runde wurde wieder
draußen gespielt und brachte zunächst
eine 4:6, 4:6-Niederlage von Michael No­
ack gegen Ralph Lampe bei einem gleich­
zeitigen 6:2 und 7:5-Erfolg von Rodrigo
Urrutia über Frank Gässer. Fast wäre
sogar ein 3:3 nach den Einzeln geglückt,
doch Elke Knisel tat sich sehr schwer
gegen Gabriela Jarecki und unterlag nach
gewonnenem ersten Satz am Ende mit
7:5,3:6 und 4:6.

2:4 nach den Einzeln, das sah nicht
gut aus. Aber die Berliner hielten weiter
ihre Chancen aufrecht. Noack/Schiller ge­
wannen 6:4 und 7:5 gegen Lampe/Hun­
gerberg und MarquardtlMallon brachten
ein sicheres 6: I, 6: I über Angerbauer/
Schmitz nach Hause.

Im letzten Spiel, dem Mixed, ruhten
alle Hoffnungen auf Klaus Eberhard und
Susanne Boesser. Lange Zeit sah es recht
gut aus, doch am Ende schwanden immer
mehr die Kräfte und das Match ging noch
mit 6:3, 1:6 und 4:6 verloren.

Große Walther-Rosenthal-Spiele, Gruppe A:

Tolle Leistung des TVBB-Teams
IrD ie vier Verbandsmannschaften der

Gruppe A trafen sich am 10. und 11.
September auf der Anlage des TC 1899
Blau-Weiss, um den Deutschen Meister
der über 40-Jährigen zu ermitteln. Am
Samstag standen sich die Spieler vom TV
Bayern (2) und TV Berlin-Brandenburg
gegenüber, während der Titelverteidiger
TV Mittelrhein (1) auf den Württembergi­
schen TB traf. Der TV Bayern bot seine
stärksten Herren auf - Peter Anneser, Ste­
fan Eggmayer und Norbert Henn konnten
in ihren Erfolgslisten bereits Deutsche
Meistertitel vorweisen. Daher mussten
nicht überraschend Michael Noack, Gui­
do Schiller und Klaus Eberhard die Über­
legenheit ihrer Gegner anerkennen und
unterlagen jeweils in zwei Sätzen. Für
den kaum noch für möglich gehaltenen
Ausgleich sorgten die Damen des TVBB.
Susanne Boesser mit 6:0, 6:4 gegen Ellen
Schmidt, Elke Knisel mit 6:2, 6:2 gegen
Bärbel Jäcklin und Christine Marquardt
mit 6:2, 6: I gegen Reinhild Ferlemann
gaben sich keine Blöße und konnten das
Match zum 3:3 ausgleichen. Im An­
schluss gewannen Elke Knisel und Chri­
stiane Konieczka ihr Doppel gegen Ferle­
mann/Lechl 6:2 und 7:6. Christine Mal­
lon/Rodrigo Urrutia dagegen verloren das
Mixed gegen Schmitt/Anneser 5:7, 2:6.
Die Entscheidung zugunsten des TVBB
brachten die Herren Schiller/Eberhard
durch einen hart erkämpften 4:6, 6:4 und
7:6-Erfolg über HennlBruckdorfer.

Erschöpft, aber glücklich zeigte sich
Klaus Eberhard: "Obwohl wir zumeist
zurücklagen, waren wir spielerisch immer
auf der Höhe und haben nie aufgegeben.
Zum Schluss war Guido mit Abstand der
beste Spieler auf dem Platz, und das hat
den Ausschlag gegeben."

Die Mannschaft des TV Mittelrhein
(1) gewann mit 6:3 gegen den Württem­
bergischen TB und stand damit als End­
spielgegner des TVBB-Teams fest.

Das Finale am Sonntagmorgen wur­
de wegen Regens in die Blau-Weiss-Halle
verlegt, mit der Folge, dass Guido Schil­
ler, Susanne Boesser und Christine Mar­
quardt von Sand auf Teppich wechseln
mussten. Christine gewann gegen Stefa­
nie Angerbauer mit 6:4, 2:6, 6:4. "Für
mich ist es immer schwierig, in der Halle
zu spielen," meinte sie, "weil ich mehr ein
Sicherheits- und LaufspieleI' bin. Für mei­
ne Verhältnisse habe ich mich aber sehr
gut aus der Affäre bezogen." Für Susanne
Boesser wären die Chancen auf Sand ge-
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Golfers Traum in der Lüneburger Heide - Eine der attraktivsten

18-Loch-Golfanlagen Norddeutschlands, im Ortsteil Secklendorf

bei Bad Bevensen

bietet für Greenfee­

Spieler:

"* reservierte
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Gruppen mit

Wettspielauswertung,
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Große Schomburgk-Spiele, Gruppe A:

Klasse erfolgreich gehalten

1{;ONORIC.A:
Thc 1>1 _ I" r , "I company

Sinupret®
Das Medikament

für die Nase

• löst den Schnupfen

• öffnet die Nase

• befreit den Kopf

Heilkraft der Pflanzen

Sinuprer forte Dragees Bionorica. Bei akuten und chronischen
Entzündungen der Nasennebenhöhlen.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. BIONORICA AG, 92308 Neumarkt;
Mitvertrieb: PLANTAMED Arzneimittel GmbH, 92308 Neumarkt.
St,nd: 07/05

Nur in Ihrer Apotheke erhältlich.

D iese Mannschaft sollte versuchen, den zweiten Platz des
Vorjahres zu verteidigen." So lautete der Auftrag des Ten­

nis-Verbandes Berlin-Brandenburg an die Spieler der 50+-Mann­
schaft. Keine leichte Aufgabe für diese Mannschaft, hatte sie
doch ihre langjährige Leistungsträgerin lnge Kubina an die 60+
abgeben müssen, und wusste sie um die Stärke der Mannschaften
aus Schleswig-Holstein, Bayern und Niedersachsen, die von den
Ranglistenpositionen her ihr weit überlegen waren.

Großzügigerweise durften wir mit vier Damen (Sylvia Bau­
wens, Gudula Eisemann, Marion Feigel und Bärbel Kühnast) und
fünf Herren (Guido Jacke, Jürgen Schulz, Jörgen Jacobs, Klaus
Müller-Boesser und Rainer Rummelhagen) zum THC Ahrens­
burg bei Hamburg reisen, um wenigstens durch Quantität zu
überzeugen.

Das Lospech bescherte uns gleich die Bayern, den späteren
Deutschen Meister, dem wir trotz beherzten und engagierten
Spielen 3:6 unterlagen. Am zweiten Tag drohte damit der Abstieg
im Spiel gegen die Schleswig-Holsteiner, aber die Trainings­
einheit gegen die Bayern sollte sich auszahlen. Nach den Einzeln
lagen wir zu aller Freude uneinholbar mit 5: 1 in Führung.

Erleichtert traten wir den Rückweg an, denn wir hatten die
A-Klasse gehalten. Ein schönes Wochenende lag hinter uns, das
Erinnerungen hinterlässt sowohl an einen liebenswerten Gast­
verein, viele faire und sportlich beachtliche Spiele als auch an in­
teressante und menschlich bereichernde Begegnungen abseits
vom Tennisplatz.

Gudula Eisemann

Der Auftrag wurde erfolgreich ausgeführt
und der Abstieg souverän abgewendet:
Keine leichte Aufgabe für Guido Jacke,

Marion FeigeI, Rainer Rummelhagen,
Jörgen Jacobs, Bärbel Kühnast,

Gudula Eisemann, Jürgen Schulz,
Klaus Mü/ler-Boesser und Sylvia Bauwens.

Im Foto von links nach rechts abgebildet

d
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Große Fritz-Kuhlmann-Spiele, Gruppe A:

"Wir haben den Pokal!'1

Tenn!s 3/2005

Sie sorgten dafür. dass sich die Prophezeiung vom vergangenen Jahr bewahrheitete:
Harald Elschenbroich, Inge Kubina, Teamchef Manfred Gatza, Regine von Bruchhausen,
Detlef Stuck, Brigitte Hoffmann, Jürgen Trettin, Annetraut Bauwens und Hajo Plätz (v. I.)

D ie Prophezeiung von Teamchef
Manfred Gatza nach der unglückli­

chen Finalniederlage seines Teams im
vergangenen Jahr ließ keine Zweifel of­
fen: "Wir werden den Pokal dem Nieder­
rhein abnehmen und an die Spree holen!"
Dementsprechend motiviert und gebrieft
machten sich die Herren und Damen 60
des TVBB mit Harald Elschenbroich,
Hajo Plötz, DetJef Stuck, Jürgen Trettin,
lnge Kubina, Brigitte Hoffmann, Regine
von Bruchhausen und Annetraut Bauwens
auf die Reise nach Ahrensburg. Die
Auslosung ergab, dass die Mannschaft am
ersten Spieltag gegen Bayern anzutreten
hatte. Elschenbroich, Plötz und Stuck ge­
wannen ihre Einzel jeweils souverän in
zwei Sätzen, während die Damen Hoff­
mann, v. Bruchhausen und Bauwens die
Punkte ebenso deutlich an ihre bayeri­
schen Gegnerinnen abgaben (Teamchef
und Mannschaft hatten beschlossen, die
leicht verletzte Inge Kubina zunächst zu
schonen).

Die Entscheidung musste also in den
Doppeln fallen. Die Kombination El­
schenbroich/Plötz hatte wie erwartet we­
nig Probleme, um Peter Pöttinger und
Hans-Joachim Richter klar mit 6:3, 6:3 in
die Schranken zu weisen. Nach der Nie­
derlage von Regine von Bruchhausen und
Ulli Trettin im Mixed gegen Alena Klein
und Harald Vollbach (0:6, 2:6) sollte sich
der Verzicht auf Inge Kubina im Einzel
als goldrichtig erweisen. Trotz verlore­
nem ersten Satz hatten Kubina/Hoffmann
im Damendoppel wenig Mühe, sich die
folgenden Sätze jeweils mit 6:2 zu
sichern und den ent-scheidenden fünften
Punkt nach Hause zu bringen. Dement­
sprechend groß war der Jubel bei allen
und das Unternehmen "Pokal an die
Spree" fand seine Fortsetzung.

Wie erhofft kam es im entscheiden­
den Spiel um die Deutsche Meisterschaft
zu einer Neuauflage des letztjährigen Fi­
nales, da der TV Niederhein das Kunst­
stück fertig brachte, einen 2:4-Rückstand
flach den Einzeln gegen den TV Schles­
wig-Holstein durch den Gewinn aller
Doppel am Ende in ein glückliches 5:4
umzuwandeln.

Das Endspiel ließ sich an Dramatik
kaum überbieten und war nichts für
schwache Nerven. Vor allem die Damen
wuchsen über sich hinaus und legten in
den Einzeln den Grundstein für den späte­
ren Erfolg. Doch immer der Reihe nach.
Harald Elschenbroich (6:0, 6: 1 gegen

Christian Pieper) und Hajo Plötz (6:2, 6:0
gegen Rudolf Brüse) hatten leichtes Spiel
und sorgten für die eingeplanten beiden
Punkte. Im dritten Einzel scheiterte Detlef
Stuck an Klaus Schubries mit 5:7, 2:6.

Bei den Damen ließ die Verletzung
einen Einsatz von Inge Kubina weder im
Einzel noch im Doppel zu. Ohne Sieg­
chancen blieb Annetraut Bauwens, die ihr
Match klar mit 3:6 und 1:6 an Cora
Creydt abgeben musste. Unglaubliches
spielte sich in den beiden anderen Einzeln
ab. Brigitte Hoffmann lag gegen Siegrun
Fuhrman mit 3:6, 6:3 und 0:5 in Rück­
stand und es sah so aus, als hätte sie sich
mit der bevorstehenden Niederlage be­
reits abgefunden. Weit gefehlt! Sieben ge­
wonnene Spiele hintereinander brachten
den nicht mehr für möglich gehaltenen
dritten Punkt für das TVBB-Team. Ähn­
lich kurios verlief die Partie zwischen
Regine von Bruchhausen und Petra van
de Loo. 2:5 stand es aus Sicht der Berli­
nerin im dritten Satz. Doch auch hier gab
es eine dramatische Wendung. Nicht sie­
ben, aber immerhin fünf Spiele in Folge
ließen Regine am Ende jubeln und den
TVBB mit 4:2 in Führung gehen.

Zeitgleich erfolgte der Beginn der
drei Doppel. Damendoppel (v. Bruchhau­
sen/Bauwens) und Mixed (Hoffmann/
Stuck) gingen trotz groBen Einsatzes je-

weils in zwei Sätzen verloren, was einen
4:4-Zwischenstand bescherte. Bei El­
schenbroich 'und Plötz sah es anfangs
ebenfalls nicht allzu rosig aus, denn Ru­
dolf Brüse und Günter Kraus hatten den
ersten Satz mit 7:5 für sich entschieden.
Doch die beiden vielfachen Deutschen
Meister fanden zu ihrer Form zurück und
holten die nächsten beiden Sätze zur gro­
ßen Freude der Mannschaft samt Anhangs
mit 6:3 und 6: I. Damit lautete das End­
ergebnis 5:4 für den TV BerJin-Branden­
burg und der Pokal kehrte nach Jahren der
Abstinenz zurück an die Spree. "Als Ka­
pitän bin ich überglücklich, aber ich habe
selten so mitgefiebert und und vor allem
mitgelitten. Was Brigitte und Regine in
den Einzeln geleistet haben war schier
unglaublich. Zur Beruhigung meiner er­
ven musste ich danach erstmal einen
Schnaps trinken. Ein dickes Lob möchte
ich der ganzen Mannschaft aussprechen:
,Ihr wart wie immer äußerst pflegeleicht
und es macht viel Spaß mit Euch!' Ein
großer Dank geht auch an die Ausrichter
vom THC Ahrensburg für die vorbildliche
und gelungene Veranstaltung," zeigte sich
ein freudestrahlender Teamchef Manfred
Gatza nach dem erfolgreichen Abschluss
der Operation "Pokal an die Spree" sicht­
lich erschöpft, aber hoch zufrieden.

Hans-Jürgen Kaufhold
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2. Spree-Clean Classics 2005 beim TC "Schwarz-Gold··:

Hart umkämpfte Spiele

Andreas Springer

Strahlende Gesichter bei
Sieger und Platzierten

Bodo Fechner musste 2 1/2 Stunden im
Finale kämpfen, ehe sein Sieg feststand

Gropiusstadt wehrte sich hier so
gut er konnte, musste sich aber
doch mit 5:7 und 2:6 geschlagen
geben. "Michael war heute einfach
besser, hat sehr gute Passierbälle
gespielt und damit mein Angriffs­
spiel gut unterbinden können".
Soweit der Kommentar von Lu­
nenburg zum Finale.

In seinem Verein Hermsdorfer
SC ist Horst an Position drei in der
Regionalliga-Mannschaft der Her­
ren 55+ eine große Stütze. Klasse

" gehalten! Er spielte als Fußballpro­
fi von 1965 bis 1975 bei TeBe und

Wacker in der 2. Bundesliga.
Die Herren 65+ wurden in zwei Gruppen ausgetragen. Im

Halbfinale gewann Eberhard Behrend (lITC Mariendorf) mit 6: 1
und 6:0 gegen Christoph Hänisch (TC Schwarz-Gold). Das zwei­
te Halbfinale ent­
schied Bodo Fechner
vom TV Frohnau 6:2
und 6:0 gegen Peter
Kynast (SC GW Pa­
derborn) für sich.
Das Finale verlangte
beiden Teilnehmern
alles ab. "Dieses
Spiel war für beide
Seiten anstrengend
und sehr ausgegli­
chen. Eberhard Beh­
rend hat eine Vor­
hand, die in unserer
Altersklasse so un­
gewöhnlich ist, dass
man nur staunen
kann. Ich habe den
Vorteil, dass ich ein
sicherer Spieler bin
und taktisch agiere.
Bei einigen knappen
Bällen hatte ich am
Ende einfach mehr
Glück," lautete Bodo
Fechners Fazit nach
dem 7:5, 2:6 und 6:3
siegreich gestalteten
Match. Mehr als 2
1/2 Stunden standen
die beiden Akteure
auf dem Platz. Bodo
spielt beim TV Frohnau in der Regionalliga Herren 60 an
Position 2. In der Deutschen Rangliste steht er bei den Herren 65
auf Platz 27.

Clay Court einer neuen Generation

TENNIS F~RCE®

D as Turnier für die Herren 60+ und Herren 65+ fand zum
zweiten Mal statt mit der Firma Spree-Clean als Haupt­

sponsor. In diesen Altersklassen ist der TC Schwarz-Gold gut
vertreten.

Bei den Herren 60+ wurden Horst Lunenburg aus Herrnsdorf
im 16er-Feld an 1 und Michael Wlodasch, der Lokalmatador von
Schwarz-Gold, an Nummer 2 gesetzt. Das Finale machten die
beiden Favoriten unter sich aus.

"Das Spiel war hart umkämpft. Den ersten Satz habe ich
knapp gewonnen (7:5). Im zweiten wäre Horst fast 3:0 in Füh­
rung gegangen, aber ich konnte auf 2: 1 verkürzen und vorbeizie­
hen. Das 6:2 erforderte meine volle Konzentration. Er (Horst)
kam nicht zum Vollieren, das ist seine Stärke und läuferisch ist er
auch sehr gut. Er ist eigentlich ein sehr schwerer Gegner. In der
Rangliste des TVBB sind wir hintereinander platziert, er an 3 und
ich an 4", analysierte Michael Wlodasch nach dem Match.

Bereits zweimal konnte sich der Spieler von Schwarz-Gold
in die Siegerlisten eintragen. In der Regionalliga spielt er bei den
Herren 60 an Position 1. Bei den TVBB-Meisterschaften in der
Halle BSV 92 erreichte er den Vizemeistertitel. TVBB-Vizemeis­
ter wurde er auch im Sommer beim BSV 92. Beim Turnier in
Schwerin hat er im Juli das Einzel und Doppel gewonnen.

Horst Lunenburg hatte zuvor im Viertelfinale gegen Willi
Woite von Borussia 1920 bereits schwer zu kämpfen. Doch nach
einem 6:7,6:2 und 6:3 stand er im Halbfinale. Stefan Thümer aus

Ganzjährig bespielbar - mit klassischer Ziegelmehloberfläche
-~-' Keine Frühjahrsüberholungen • Pflegearm

• Gleichmäßiges Gleitverhalten • Ebene Spieldecke
• Gute Wasserdurchlässigkeit • Lange Haltbarkeit
• Rollstuhltennis geeignet • ISA*NSF geprüft

I
I
I
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Mercedes-Turnier in Potsdam:

Prominenz ,sorgt für volle Ränge

Freuen sich mit den BaI/kindern über ein lustiges Prominentendoppel (v. I.);
Andre Garel/s (Mereedes Autohaus), C1emens Appel (Chef der Staatskanzlei),
Attila Weidemann (Der Rasende Reporter), Innenminister }örg Schönbohm
und Dr. Michael Muth (Innenministerium)

B ei strahlendem Sonnenschein konn­
ten die Gastgeber, der Potsdamer

Tennisclub Rot-Weiss e.Y. und der Spon­
sor des Turniers, Autohaus Potsdam am
Stern, über 70 aktive Spielerinnen und
Spieler empfangen.

Schon die Matches bis zum Halb­
finale waren an Dramatik kaum zu über­
bieten. Bei den Damen lieferten sich
Kerstin Kauf (GW Nikolassee) und
Sylvia Treibmann (TC Lichtem'ade) ein
Dreieinhalb-Stunden-Match, das Kerstin
Kauf für sich verbuchen konnte. Den Sieg
bei den Damen 30+ sicherte sich Iwona
Arkuszweska (BSV 92).

Das Finale der Damen 50+ mit einem
Erfolg für Bärbel Kühnast (GW Nikolas­
see) (6:3; 6:4) gegen Christina Gehrke
(WG Lichtenrade)

Ebenso lange wie die Damen stand
der frühere DDR-Schauspieler Ingolf
Gorges (Zur See) auf dem Ascheplatz. Im
Endspiel musste er sich allerdings An­
drzej Nusziewicz (FVT Berlin) beugen,
der das Turnier bereits 2004 gewinnen
konnte. Der eigentlich im Endspiel erwar­
tete Iwan Dishkov (Rot-Weiss Potsdam)
musste sich frühzeitig im Viertelfinale
Lutz Müller (GW Baumschulenweg) ge­
schlagen geben. Sieger bei den Herren

30+ wurde wiederum ein Potsdamer.
Freuen konnte sich Daniel Kobert auf ein
Wochenende mit einem "Gefährt" aus
dem Hause Mercedes-Benz.

Am Sonntag sorgte das Prominenten­
Match zwischen Clemens Appel/Attila
Weidemann (Der Rasende Reporter) ge­
gen den Brandenburgischen Innenminis­
ter Jörg Schönbohm mit seinem Partner
Dr. Muth (Innenministerium) für volle
Besucherränge. Mehr als 150 Zuschauer

wollten sich dieses Match nicht entgehen
lassen und bei knappem Ergebnis siegte
die Paarung Schönbohm/Dr. Muth. Be­
sonderen Spaß hatte Herr Schönbohm auf
dem Sozius-Sitz der Schwalbe vom "Ra­
senden Reporter".

Erfreulich für die Veranstalter ist,
dass bereits Zusagen für das nächste Jahr
(mit dabei möchten auch unsere Promi­
nenten sein) vorliegen.

Christa Lemme

37. Wilson Einladungsturnier für Ehepaare:

Viel los in Kleinmachnow
U nser Ehepaarturnier, das wir in die­

sem Jahr zum 37. Male ausgetragen
haben, war wieder ein großer Erfolg, auf
den wir stolz sein können", so der Ver­
einsvorsitzende Kurt Jegerlehner. 41 Paa­
re hatten sich auf der wunderschönen An­
lage in der Fontanestraße am Sportforum
eingefunden. Sehr erfreut zeigte sich

Turnierleiter Lothar Kloß, dass acht neue
Paare den Weg nach Kleinmachnow
gefunden hatten. "Und es handelt sich
hierbei um Ehepaare im herkömmlichen
Sinne", so der Turnierleiter, "bei uns ist
der Trauschein Voraussetzung für die
Teilnahme." Erfreut war er auch darüber,
dass sich viele ehemalige Mitspieler wie-

der eingefunden hatten, um einfach dabei
zu sein und alte Freundschaften zu pfle­
gen und neue zu knüpfen.

Gespielt wurde traditionell in drei
Klassen. In der Grünen Klasse durfte die
Anzahl der gemeinsamen Lebensjahre die
Zahl 89 nicht überschreiten, in der Sil­
bernen Klasse tummelten sich alle, die
nicht mehr als 115 Jahre einbrachten und
in der Goldenen Klasse maßen sich alle,
die mehr als 115 Lebensjahre zusammen
aufwiesen. "So ist die Chancengleichheit
eingermaßen gewahrt", so Vorsitzender
Kurt Jegerlehner, der gemeinsam mit
Ehefrau Christiane an 36 Turnieren aktiv
teilgenommen hat. Nur einmal mussten
sie verletzungsbedingt pausieren. Als

Das Ehepaarturnier in Kleinmachnow hat
eine immer größer werdende Fangemeinde

d
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aktives Ehepaar wurde auch in diesem
Jahr wieder das Ehepaar Blasig vermisst.
Der Bürgermeister, bedingt durch eine an­
dere Veranstaltung verspätet zur Begrü­
ßungsrede erschienen, gab in diesem Jahr
kein offizielles Zusageversprechen, doch
seine diesbezüglichen Aussagen sind
nicht vergessen.

Bei den Jüngsten siegten in diesem
Jahr zum wiederholten Mal Heike und
Andre Franken aus Friedrichshagen.
Gespielt wurde hier zweimal gegeneinan­
der, da die Anzahl der Teilnehmer gering
war. Das spielerisch wirklich beste Paar
ging somit als Sieger hervor. Der zweite
Platz ging an Sabine und Traugott Vogel
von den Känguruhs.

Eine Überraschung gab es in der Sil­
berklasse durch das Berliner Ehepaar Ca­
rola und Peter Stoschek, die unbekannt

und ungesetzt verdiente Turniersieger
wurden. Lediglich im Halbfinale gegen
das an eins gesetzte Ehepaar Wolf aus
Cottbus musste beim I :6,6:3 und 7:5 hart
gekämpft werden Leichter war dafür das
Finale gegen das Ehepaar Helga und
Ernst Frick aus Mahlow, das mit 6:0 und
6:2 gewonnen wurde.

Das größte Teilnehmerfeld konnte
wie in den Jahren zuvor in der Goldenen
Klasse mit 24 Startern verzeichnet wer­
den. Gespielt wurde auch hier nach dem
doppelten K.-o.-System, sodass alle Teil­
nehmer ausgiebig ihren Turnierbeitrag
abspielen konnten. Auch in dieser Klasse
setzten sich mit Jutta und Klaus-Dirk
Henke aus Berlin Ungesetzte durch. Sie
hatten ihr schwerstes Spiel im Halbfinale
gegen die Topgesetzten Angela und Bernd
Franke aus Nordhausen, das mit 6:4, 6:7

Tenn!s 3/2005

und 7:5 knapp gewonnen wurde. Im Fi­
nale dann beim 6:4 und 6:2 ein klarer Sieg
gegen die ebenfalls ungesetzten Karen
und Peter Tausche aus Dresden.

Fazit
Die Plätze waren von Klaus Proquite
bestens vorbereitet, das Grillfest auf der
Anlage wie auch der festliche Abend im
Sportforum gelangen bestens und der
mächtige Regen kam erst direkt nach der
Siegerehrung. Glück muss eine Turnier­
leitung eben haben. Und Glück haben
bekanntlich nur die Tüchtigen.

Und tüchtig wird demnächst das
nächstjährige Turnier vorbereitet, denn da
sind sich Turnierleitung und alle Helfer
einig: Ein 38. Turnier soll es auf jeden
Fall geben.

Jürgen Dechsling

Seniorenweltmeisterschaften in der Türkei:

Eine Veranstaltung, die sich lohnt
D ie Veranstaltungen fanden in diesem

Jahr für die Altersklassen ab 60 in
Belek und Manavgat im jeweiligen Club
Alibey statt. Hier gibt es wohl weltweit
die größten Platzkapazitäten mit 30 bzw.
70 Plätzen.

Aus dem TVBB waren nur Karin
Lange und Jürgen Thron für die Cups
vom DTB nominiert, für den Althea
Gibson Cup W 70+ bzw. Bitsy Grant Cup
M75+.

Im Althea Gibson Cup reichte es nur
zum 7. Platz trotz Verstärkung durch die
vielfachen Deutschen und Europameister
Michael und Jung. Teilgenommen hatten
zwölf Länder. Karin Lange und Hertha
Schifferdecker komplettierten das Team.

Bei M 75 lief es nicht befriedigend,
weil kurzfristig zwei Spieler krankheits­
bedingt absagen mussten, Ersatz konnte
nicht mehr verpflichtet werden. Die Spie­
ler Jochen Heidborn und Jürgen Thron
mussten also zwangsläufig Einzel und
Doppel spielen, d. h. an sechs Spieltagen.
Es reichte nur zu Platz 9, verloren wurde
gegen die späteren Sieger Kanada sowie
Australien, in der Relegation gewann die
Rumpftruppe gegen die Schweiz und
Südafrika.

Bei der WM nahmen ca. 400 Spiele­
rinnen und Spieler aus 30 Nationen teil.
Auch hier hingen die Trauben hoch, Kann
Lange verlor im Viertelfinale gegen die
Nr. 1, Jürgen Thron gewann ein Spiel ge-

gen den ungarischen Ranglistenspieler
Halmos, gegen den Cupspieler Seymour
aus den USA war Endstation.

Alles in allem waren es schöne Tage
bei bestem Wetter und einer Anlage, die
einfach super ist. Auch die Turnierorgani­
sation war ohne Tadel, noch besser als in
Bad Neuenahr, weil es in Manavgat so
viele Platzreserven gibt.

Anfang April werden wiederum Tur­
niere für Senioren und auch Spitzenspie­
ler veranstaltet. Es kann nur wärmstens
empfohlen werden, sich hier auf die kom­
mende Verbandsspielsaison vorzuberei­
ten. Der Flug nach Antalya dauert 3,5
Stunden, die anschließende Busfahrt ca.
eine Stunde. Jürgen Thron
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Große Cilly-Aussem- und Henner-Henkel-Spiele:

Zweimal Niedersachsen vor
Bayern

Die Cilly-Aussem-Mann­
schaft des TV88 (v. I.):
Coach 8arbara Ritter,
Laura Kemkes, Olga Fischer
und Linda Fritschken

gleichen und verlor 3:6, 3:6.
Das an sich bedeutungslose
Doppel gewannen dann Lau­
ra Kemkes und Olga Fischer
gegen Sabrina Baumgarten
und Linda Berlinicke 7:5,
6:2, aber insgesamt war man
somit aus dem Wettbewerb
ausgeschieden. Die Konkur­
renz gewann anschließend
Niedersachsen gegen Bay­
ern.

Die Henner-Henkel­
Mannschaft spielte mit Os­
kar Jursza (Berliner Bären)
an erster Stelle, Laslo Urrutia
(TC Lichtenrade) an Nr. 2
und Felix Obst (Post Gatow).
Im ersten Spiel gegen den
hohen Favoriten Baden ver­
lor Oskar Jursza (Berliner
Bären) knapp in drei Sätzen
gegen Marcus Bierlein, die
Nr. 9 in Deutschland. Laslo
schlug in einem super Spiel
den 90 Plätze vor ihm stehen­
den Nicholas Garcia 6:4, 6:3,
sodass das Doppel entschei­
den musste. Dieses wurde
unglücklich von Oskar und
Laslo, Baden hatte acht Netz­
roller, verloren.

Im zweiten Spiel gegen
Hamburg verlor Oskar leider
wieder knapp in drei Sätzen
sein Einzel gegen Mailte
Christesen, die r. 11 in
Deutschland, Laslo schlug
den zehn Plätze vor ihm ste­
henden BeJwet Krause 7:5,

6: 1. Da Oskar im dritten Satz Beinkrämpfe (kein Wunder bei acht
gespielten Sätzen) hatte, übernahm Laslo die Verantwortung im
abschließenden Doppel und holte mit Felix Obst nach 2:5-Rück­
stand im dritten Satz den entscheidenden zweiten Punkt gegen
Hamburg.

Auch hier schieden wir aus, aber was die drei Jungen sehr
zur Freude von Verbandstrainerin Barbara Ritter und Landesju­
gendwart Reinhard Schadenberg an Kampfgeist, Mut und Härte
an diesem Tag zeigten, war sehr beeindruckend. Die Konkurrenz
gewann hier Niedersachsen gegen Bayern. TVBB

Die Henner-Henkel-Mannschaft des TV88 (v. I.): Laslo Urrutia, Felix Obst,
Coach 8arbara Ritter und Oskar Jursza

V om 9. bis 11. Sep­
tember 2005 fanden

auf den Tennisanlagen des
TEC Waldau Stuttgart und
den benachbarten Klubs der
Sportfreunde Stuttgart so­
wie des TuS Stuttgart die
Deutschen Jugend-Mann­
schaftsmeisterschaften der
Tennislandesverbände, Gro­
ße Cilly-Aussem- und Hen­
ner-Henkel-Spiele, der Jahr­
gänge 1990 und jünger statt.
Bis auf Thüringen hatten die
restlichen 17 Landesverbän­
de ihre Zusage erteilt und
waren in Stuttgart vertreten.
Um dieses große Programm
überhaupt abwickeln zu
können, musste der Modus
entsprechend geändert wer­
den. Statt wie bisher üblich
mit Sechser-Mannschaften,
treten die Auswahlteams der
einzelnen Tennislandesver­
bände nun nur noch mit drei
Spielerinnen bzw. Spielern
an. Gespielt werden pro
Runde zwei Einzel und ein
Doppel.

Die CilIy-Aussem-
Mannschaft von TV Ber­
lin-Brandenburg spielte in
folgender Aufstellung: Lau­
ra Kemkes (TC Lichten­
rade), Linda Fritschken
(SCC) und Olga Fischer
(Wespen). Gegen Sachsen
wurden beide Einzel von
Laura und Linda glatt in
zwei Sätzen, das Doppel
von Linda und Olga in drei
Sätzen gewonnen. Bei dem
entscheidenden Spiel um
das Weiterkommen gegen
Niedersachsen hatte Laura
es mit Stefanie Mikesz zu tun, die zwei Plätze vor ihr auf der
Deutschen Rangliste steht. Leider verlor sie nach großen Kampf
und trotz eines Satzballes im zweiten Satz mit 4:6,6:7.

Linda, die eine super Saison hinter sich hatte, musste gegen
die amtierende Deutsche Meisterin Linda Berlinicke spielen. Bei
den Norddeutschen Meisterschaften hatte sie noch glatt gewon­
nen, aber diesmal waren die Bedingungen ungleich härter. Linda
hatte schon durch den unglücklichen Modus der Dreiergruppen
fünf Sätze hinter sich, während Linda Berlinicke noch ohne Spiel
war. Diese schlechteren Umstände konnte Linda leider nicht aus-

d
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Jugendverbandsmeisterschaften des TVBB:

Neue Talente und alte Bekannte

Die vier "Musketiere" vom TC Blau-Weiss brachten viele Pokale
nach Hause (v.I.); lill Sedlaschek (2. Platz U 14), Sophie
Engelhardt (1. Platz U 12), lulia Wartenburger (1. Platz Doppel)
und Lavinia Timme (2. Platz U 21, 1. Platz Doppel)

der Granulalbelagder Allroundbelagder Klassiker

In unserem Produktsoniment finden Sie den richtigen Belag für Ihre Tennishalle!

Verschiedene Anforderungen an

Tennishallenbeläge
verlangen unterschiedliche Produkte

SCHÖPP-Classic SCHÖPP-Allround SCHÖPP-Slide

Komplette Sportsysteme aus einer Hand - direkt vom Hersteller:

-+ Tennisbodenbeläge mit und ohne Granulateinstreuung;
-+ Geruch- und staubfreies Mikrogranulat "Perfect Glide" -

jetzt auch in neuer Linsenform für beste Gleiteigenschaften
-+ Wiederaufnehmbare Verlegung unserer Tennisbeläge;
-+ Tennis- und Soccer-Kunstrasensystellle für ln-und Outdoor;
-+ Flächenelastische Sportbodensysteme;
-+ Komplette Ausstattungen fiir Tennis- und Soccerhallen;
-+ Mobile Badmintoncourts mit Nelzanlagen;

Schöpp - Sportboden GmbH
Am Weidenbroich 3 - 42897 Remscheid
Tel.: 02191/997550; Fax: 02191/997552
e-mail: schoepp-sportboden@gl11x.de
Internet: www.schoepp-sporlboden.de
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Nach jedem Ball gerannt
Laura Kemkes (Lichtenrade) freute sich über ihren 6:3, 2:6, 6:4­
Finalerfolg über Jill Sedlaschek (Blau-Weiss) in der U J4: "Trotz
des 6:3 im ersten Satz habe ich von Anfang an viel zu passiv ge­
spielt, weil ich bei den Berliner Meisterschaften immer sehr auf­
geregt bin. Zudem war es mein erstes Turnier nach einer langen
Pause. Jill hat stark gespielt, aber im dritten Satz habe ich mich
zusammengerissen und gekämpft und bin nach jedem Ball ge­
rannt." Die Von'unden hatte Laura sämtlich relativ glatt zu ihren
Gunsten entschieden,

Zwei Ungesetzte im Finale
Saskia Saberschinsky (LTTC) konnte im Viertelfinale der U 16
die Nummer 2, Julia Wartenburger (TC Blau-Weiss), 6:3, 6:4
schlagen. Im Halbfinale gelang ihr ein 7:5, 6:3-Sieg gegen die
starke Nicole Müller vom TC Kleinmachnow, Das Finale der U
16 zwischen Saskia und der ebenfalls ungesetzten Xenia Suwo-

N ach zwei Siegen im 32er-Feld stand Sophie Engelhardt (TC
1899 Blau-Weiss) im Finale U 12 der Jugendverbandsmeis­

terschaften auf der Anlage von Blau-Gold Steglitz. Ihre Gegnerin
war die Nummer 3, Daria Gajos aus Seeburg. Daria hatte im
Halbfinale die Nummer 2, Constanze Lotz (Wespen), mit 6:2,3:6
und 7:6 aus dem Rennen geworfen. Sophie kam ohne Spiel ins
Finale, musste dann jedoch hart kämpfen, um Daria zu besiegen.
"Den ersten Satz habe ich 4:6 verloren, weil ich zu wenig Druck
gemacht habe", lautete ihre Analyse. Dreimal hat Sophie bisher
gegen Daria gespielt und jetzt zum zweiten Mal gewonnen.
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rowa vom TC Grunewald verlief relativ einseitig und sah eine
großartig aufspielende Rot-Weiße. Demtentsprechend zufrieden
zeigte sich Saskia über den Turnierverlauf: "Ich hab die ersten
Tage gut gespielt und heute im Finale gegen Ich war überrascht,
wie leicht es war. Die Aufschläge kamen; besser konnte es nicht
laufen. Im Winter hab ich schon einmal gegen Xenia gespielt und
ebenfalls gewonnen."

Gewonnen ist gewonnen!
Bei den Juniorinnen U 21 dominierte Laura Reinhard (BTTe)
bei ihrem 6:0, 6:4 gewonnenen Finale gegen Lavinia Timme
(Blau-Weiss) deutlich "Ich habe zwar gewonnen, das Spiel war
aber nicht so schön. Wir haben schon öfter gegeneinander ge­
spielt und weit bessere Matches abgeliefert, aber gewonnen ist
gewonnen." Im Halbfinale hatte Lavinia zuvor gegen Maria Pou­
gatcheva (BG Steglitz) nur wenig Zeit auf dem Platz gestanden,
da die Steglitzerin beim Stande von 1:2 zurückzog. Laura Rein­
hard konnte in diesem Jahr bereits das Turnier in Neuenhagen ge­
winnen. Zudem wurde sie mit den 1. Damen des BTTC Regi­
onalliga-Ost Meister. Leider ging das Aufstiegsspiel zur Bundes­
liga gegen Großflottbek verloren.

Im letzten Jahr sechs Siege
Eine kleine Überraschung gab es in der U-12-Konkurrenz der Ju­
nioren. Nicht die beiden Top-Favoriten Philipp Kemkes (Lich­
tenrade) und Michael Riazanov (BG Steglitz) standen auf dem
Siegespodest, sondern der an Position drei gesetzte Mathias AI­
brecht von Grün-Weiß Nikolassee. Dementsprechend groß war
die Freude bei Mathias, der in diesem Jahr bereits die Turniere
bei Alemannia und in Wandlitz gewinnen konnte und 2004 sechs
Mal auf dem obersten Treppchen stand, nach dem klaren 6: 1,6:3­
Sieg gegen Nick Blehmann (Heiligensee). Als Viertgesetzter
hatte Nick Blehmann die Nummern sechs Felix Vogel (Spandau
60) und die fünf Marc Drwecki aus dem Wettbewerb geworfen.
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Tim Schulz van Endert (I.) und Pino Ott scheiterten im Einzel
der U 21 jeweils im Halbfinale, holten sich aber gemeinsam
den Doppeltitel

Zweimal Felix im Finale
Zwei, die den gleichen Vornamen haben und deren Nachnamen
bei undeutlicher Aussprache eine gewisse Ähnlichkeit aufweisen,
standen im Finale der Junioren U 14: Felix Obst (Post Gatow)
und Felix Ott (Weiße Bären). In einem sehr spannenden Match
konnte es nur einen Sieger geben, und der hieß Felix Obst: "Den
ersten Satz habe ich nach einer 4:2-Führung noch 4:6 verloren.
Im zweiten Satz lief es anfangs bei mir wieder sehr gut und ich
habe 6:3 gewonnen. Der dritte Satz war trotz meines frühen 4:0
eng, denn Felix Ott hatte einen Lauf und konnte auf S:4 rankom­
men. Aber am Ende hat sich mein druckvolleres Spiel durchge­
setzt." Bereits im Halbfinale musste Felix Obst alles geben, um
sich gegen den starken Andreas Pawlenko (BG Steglitz) eben­
falls knapp in drei Sätzen mit 4:6, 6:2 und 6:2 zu behaupten. Ott
hatte es wesentlich leichter, denn Laurens Krause (VfL Tegel)
zeigte in der Vorschlussrunde beim 2:6, 1:6 nur wenig Gegen­
wehr.

Der Favorit unterliegt
Im 32er-Feld der Jungen U 16 starteten Pfeiffer, Jursza, Linde­
keit, Ikonnikov, Eberhard, Urrutia, Metschurat und Combes als
gesetzte Spieler. Oscar Jursza von den Berliner Bären sollte sich
in diesem Feld als der stärkste Spieler erweisen. Er setzte sich im
Finale gegen die Nummer 1, Daniel Pfeiffer aus Barnim, mit 7:6
und 6: 1 durch.

Henry in Top-Form
Bei den U 21 galt Henry Gralow (LTTC Rot-Weiß) von Anfang
an als der große Favorit. Dieser ihm zugedachten Rolle wurde er
in eindrucksvoller Weise gerecht und gab im Verlauf des Turniers
ohne Satzverlust insgesamt nur 17 Spiele ab. Auch im Finale
hatte der an Position zwei gesetzte Lichtenrader Sebastian
Deckert nur wenig Chancen und unterlag mit 6:3, 6:2. Im
Halbfinale hatte der 21-jährige Henry Gralow zuvor den sehr
talentierten fünf Jahre jüngeren Tim Schulz van Endert (TV
Frohnau) mit 6:3 und 6: 1 ausgeschaltet. Andreas Springer

<
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Cujic CUp beim TV Preussen:

Nur wenige Überraschungen
A ls Nummer 1 gestartet, sauste Kyu­

Bin Kim (LTTC Rot-Weiß) unauf­
haltsam ins U-lO-Finale mit zwei 6:0,
6:0-Siegen. Die Nummer 2, Stefanie Vo­
gel (Weiße Bären), verlor im Viertelfinale
gegen Antonia Franke aus Lichtenrade
mit 2:6, 3:6. Soraya Richter vom TC OW
Friedrichshagen schaffte als Ungesetzte
den Einzug ins Endspiel mit 6:2 und 6:0
über Antonia. "Soraya war heute nicht so
gut," berichtete Kyu-Bin, die seit vier
Jahren in der Tennisschule ihres Klubs
spielt, nach dem Finalsieg. "Sie hat viele
Fehler gemacht, wenn ich in die Ecken
gespielt habe." Ergebnis, wie gehabt 6:0
und 6:0!

20 Turniere in einem Jahr
Sharleen Gentzmann holte sich den Sieg
bei den Mädchen der U 12. Sie beschrieb
den Spielverlauf: "lm Finale habe ich erst
4:0 geführt und dann nach 4:3 den Satz
mit 6:3 beendet. Im Zweiten habe ich 0: I
hinten gelegen, aber noch 6: 1 gewonnen.
Sophie hat zum Schluss mehr Fehler ge­
macht und ziemlich viel gemeckert."
Sharleen, die in diesem Jahr bereits 20
Turniere gespielt hat, hatte im Halbfinale
gegen Anabelle Arnst beim 4:6, 6:2, 7:5­
Sieg schwer zu kämpfen, Sophie Ulrich
(GW Nikolassee) dagegen kam zweimal
ohne Spiel weiter.

Siegerin der Mädchen U 14 wurde
Marie Wolter aus Nikolassee. Im 16er­
Feld konnte sie sich gegen die Nummer 2,
Klubkameradin Miriam Petzold, im Fina­
le klar mit 6: 1, 6: I durchsetzen.

Viele Doppelfehler
Trotz vieler Doppelfehler am Beginn des
Matches gewann die Nummer 3, Marta
Niezgoda aus Gropiusstadt, die U 16 der
Mädchen sicher mit 6:4, 6:2 gegen die
Nummer 2, Nathalie Schmidt aus Niko­
lassee. Marta kommt aus Gdingen (Polen)
und spielt seit zwei Jahren beim BTC
Gropiusstadt an Position 1 bei den Junio­
rinnen. In der Damenmannschaft ist sie an

.Position 2 gemeldet.

Fest der Favoritenstüne
Die Favoritinnen erlebten in der U 21 ein
wahres Debakel. Als Ungesetzte mar­
schierte "Masha" Maximova (GG Tem­
pelhof) ohne Satzverlust ins Finale. Dort
traf sie auf Nicole Müller vom TC Klein­
machnow, die im Halbfinale ihre Klub­
kameradin Nicole Lommatzsch mit 6:4,
3:6 und 7:6 ausschalten konnte.

Maria freudestrahlend nach dem 6:3,
7:5-Finalsieg: "Am Anfang habe ich gut
gespielt und Druck gemacht, doch dann
ließ ich leider nach. Letztendlich bin ich
froh, dass es noch gereicht hat." Im aus­
geglichenen zweiten Satz konnte Maria,
die nach dem Aufstieg mit ihrer Mann­
schaft im nächsten Jahr in der Meister­
schaftsklasse spielt, ihren sechsten
Matchball zum 7:5 verwandeln.

Hasan war nicht zu schlagen
Im 16er-Feld der Jungen U 10 gewann der
Favorit Hasan Ibrahim vom TC Tiergar­
ten das Finale gegen die Nummer 2, Jim­
my Cehak (BTTC Grün-Weiß), mit 6:0
und 6.:1. Zweimal hat er zuvor gegen Jim­
my verloren und konnte jetzt endlich den
Spieß umdrehen. Drei weitere Turnier­
siege stehen in diesem Jahr auf seiner Er­
folgsbilanz: In Frohnau, beim Isospeed­
Turnier in Wannsee und in Bad Saarow.

Erster Turniersieg für Nico Kühn
36 Spieler traten in der U 12 an, um ihre
Besten zu ermitteln. Michael Riazanov
(BG Steglitz) galt als Favorit und erreich­
te das Endspiel ungefährdet, nut Zwei­
satzsiegen. Die Nummer 8, Niko Kühn
(LTTC Rot-Weiß), konnte im Viertelfina­
le überraschend den an zwei gesetzten
Marc Drwecki aus Steglitz 6: 1 und 6:3
aus dem Wettbewerb werfen. Die Num­
mer 5, Leonhard Parczyk (Lichterfelde
77), musste ebenfalls die Überlegenheit
von Nico anerkennen und unterlag mit
1:6 und 0:6.

Bis zum 2:5 im ersten Satz hatte Nico
im Finale gegen den überlegenen Michael
kaum etwas zu bestellen. "Dann habe ich
mich gefangen und gewartet, bis er den
Fehler macht. Manche Ballwechsel waren

unendlich lang. Beim 5:5 habe ich mir
gesagt: Komm, das packst du jetzt! Und
ich habe es geschafft zum 7:5." Danach
war der Widerstand von Michael gebro­
chen und Nico holte sich den zweiten Satz
klar mit 6:2. Andreas Springer

" -

Hasan Ibrahim
wurde seiner
Favoritenrolle
gerecht
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111 RESULTATE

2. Tennis-Bundesliga
Herren - Gruppe Nord

1. Spieltag

TC 1899 Blau-Weiss Berlin - TC Bayer Dormagen 9:0
Torresi - Soriano 6:3, 6:1; Weinzierl- Sachs 6:2, 6:3, Jeschonek
- Lotz 6:2, 6: I; Thempler - Gärtner 6:3,6:3; Bruns - Mestan 6:4,
6:1; Wilmink - Neuhausen 6:3, 6:2.
TorresilWeinzierl - Soriano/Sachs 6:3, 6:3; BraaschIThempler ­
Lotz/Mestan 4:6, 6:2, 6:2; JeschonekiHeidbrink - Gärtner!
Neuhausen 6:2, 6:3.

Solinger TC - Erfurter TC Rot-Weiß 1:8
Bremerhavener TV - Schenefelder TC 8:1
TV Sparta 87 Nordhorn - Lintorfer TC 3:6

2. SpieItag

Bremerhavener TV - Solinger TC 6:3
TC Bayer Dormagen - TV Espelkamp-Mittwald 2:7
Lintorfer TC - Schenefelder TC 9:0
Erfurter TC Rot-Weiß - TV Sparta 87 Nordhorn 8:1
Spielfrei: TC 1899 Blau-Weiss Berlin

3. SpieItag

TC 1899 Blau-Weiss Berlin - Lintorfer TC 7:2
Braasch - Munoz de la Nava 3:6, 1:6; Weinzierl- Coene 7:5, 4:6,
6: I; Jeschonek - Bok 6:4, 4:6, 7:6; Themp1er - Orth 6:2, 6:4;
Bruns - Lesic 3:6, 6:0, 6:4; Heidbrink - Wolff 6:2, 6:2.
Weinzierl/Thempler - CoenelBok 6:7, 6:2, 4:6; BraaschIBruns ­
OrthlLesic 7:6, 7:5; WilminkiHeidbrink - WolfflImbach 6:0, 6:4.

Erfurter TC Rot-Weiß - Schenefelder TC 8:1
TV Sporta Nordhorn - Bayer Dormagen 8:1
TV Espelkamp-Mittwald - Solinger TC 3:6

4. SpieItag

TC 1899 Blau-Weiss Berlin - Sparta Nordhorn 8:1
Torresi - Grünefeld 6:4, 7:6; Braasch - Beks 7:5,5:7,6:7; Wein­
zierl- de Kleijn 6:2, 6: 1; Jeschonek - Lampe 6:4, 6:4; Thempler
- Kuckuck 6:4, 6:3; Bruns - Potthoff 6:3, 6:4.
TorresilWeinzierl - Grünefeld/de Kleijn 6:2, 6: 1; Jeschonekl
Heidbrink - BekslPotthoff 0:6, 7:5, 7:6; Wilmink/Gutsche ­
Lampe/Kuckuck 3:6, 6:3, 7:6.

.Bremerhaven TV - TV Espelkamp-Mittwald 6:3
Solinger TC - Lintorfer TC 4:5
Schenefelder TC - Bayer Dormagen 5:4

5. SpieItag

TC 1899 Blau-Weiss Berlin - Erfurter TC Rot-Weiß 2:7
Torresi - Källerer 3:6, 4:6; Braasch - Minar 3:6, 1:6; Weinzierl­
Mlynarik 6:7, 7:6, 1:6; Jeschonek - Mimegg 6:2, 7:6; Thempler
- Kisgyörgy 4:6, 2:6; Bruns - Holzmann 6:3, 3:6,4:6.
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BraaschlWeinzierl- KällererlMlynarik 6:4, Aufg.; TorresiIBruns
- MinarlHolzmann 4:6, 4:6; JeschonekiHeidbrink - Mimegg/
Kisgyörgy 1:6, 1:6.

Bayer Dormagen - Solinger TC 1:8
Lintorfer TC - Bremerhavener TV 4:5
TV Espelkamp-Mittwald - Sparta Nordhorn 9:0

6. SpieItag

TC B1au-Weiss Berlin - TV Espelkamp-Mittwald 4:5
Braasch - Navarro-Pastor 6:2, 4:6, 3:6; Weinzierl - Kralert 4:6,
1:6; Jeschonek - Stauder 6:2, 1:6, 5:7; Bruns - Hildebrand 6:3,
7:6; Wilmink - Celiscak 0:6,6:3,2:6; Heidbrink - Langhorst 6:2,
2:6,6:2.
Braasch/Weinzierl - Kralert/Hildebrand 6:2, 7:6; Jeschonekl
Thempler - Navarro-Pastor/Langhorst 7:6, 7:6; Bruns/Heidbrink
- Menzler!Stauder 6:7,6:4,3:6.

Bayer Dormagen - Erfurter TC Rot-Weiß 0:9
Schenefelder TC - Solinger TC 0:9
Sporta Nordhorn - Bremerhavener TV 3:6

7. Spieltag

TC 1899 Blau-Weiss Berlin - Solinger TC 7:2
Torresi - Uebel 2:6, 4:6; Braasch - Flock 6:4, 7:6; Weinzierl ­
Kretschmer 4:6,6:1,6:2; Jeschonek - Heußen 7:5,6:1; Thempler
- Pexa 6:1,6:4; Bruns - Thomson 6:2, 6:1.
Braasch/Jeschonek - UebellKretschmer 5:7, 3:6; Torresi/
Wilmink - Pexa/Huning 6:4, 3:6, 6:2; Bruns/Heidbrink ­
Heußen/Thomson 7:5, 3:6, 6:2.

Bremerhavener TV - Bayer Dormagen 9:0
Schenefelder TC - TV Espelkamp-Mittwald 5:4
Erfurter TC Rot-Weiß - Lintorfer TC 9:0

8. Spieltag

TC 1899 Blau-Weiss Berlin - Schenefelder TC 7:2
Torresi - Serianni 6:4, 2:6, 4:6; Braasch - Frankhauser 6:3, 6:4;
Weinzierl- Homya 7:6 6:1; Jeschonek - JäkeI6:1, 6:0; Bruns­
Winkler 6:4, 6:3; Gutsche - Blödom 6:2, 6: 1.
TorresiIWeinzierl - Hornya/Jäkel 6:0, 6:2; JeschonekIHeidbrink
- Sirianni/Suhrbier 6:4, 4:6, 6:3; WilminkiGutsche ­
FrankhauserlWinkler 3:6, 1:6.

Solinger TC - Sparta Nordhorn 5:4
Lintorfer TC - TV Espelkamp-Mittwald 3:6
Erfurter TC Rot-Weiß - Bremerhavener TV 5:4

9. SpieItag

TC 1899 Blau-Weiss Berlin - Bremerhavener TV 7:2
Torresi - Patriarca 5:7, 7:6, 6:3; Braasch - Pastorino 3:6, 1:6;
Weinzierl - Pretzsch 6:3, Aufg.; Jeschonek - Joachim 6:3, 6: 1;
Bruns - Jimenez 4:6, 0:6; Heidbrink - Tiilikainen 6:4, 6: 1.
TorresilWeinzierl - Postorino/Jimenez 6:7, 6: 1, 7:6; Braasch/
Bruns - Pretzsch/Joachim 7:5 Aufg.; JeschonekIHeidbrink ­
TiilikainenIPeters 6:3, 6:3.
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Bayer Dormagen - Lintorfer TC 3:6
Sparta Nordhorn - Schenefelder TC 7:2
TV Espelkamp-Mittwald - Erfurter TC Rot-Weiß 4:5

Abschlusstabelle

RESULTATE m
Herren-Doppel

HF: PotschJStronk (Die Känguruhs) - ScheffrahnIWachenfeld
(WG Lichtenrade) 6:2, 6:0; Blömeke/Strauchmann (BG Steglitz)
- PfeifferlRadunski (Barnim) 6:0, 6: 1.
Finale: Blömeke/Strauchmann - Potsch/Stronk 6:4, 1: 1 zgz.

Aufsteiger: Erfurter TC Rot-Weiß
Absteiger: Schenefelder TC und Bayer Dormagen

Sätze Matches Punkte

1. Erfurter TC Rot-Weiß
2. TC Blau-Weiss Berlin
3. Bremerhavener TV
4. TV Espelkamp-Mittwald
5. Solinger TC
6. Lintorfer TC
7. TV Sparta Nordhorn
8. Schenefelder TC
9. Bayer Dormagen

121:35
111 :55
96:59
95:72
84:80
84:79
71:98
44:120
28:126

59:13
51:21
46:26
41:31
38:34
35:37
27:45
16:56
11 :61

8:0
6:2
6:2
4:4
4:4
4:4
2:6
2:6
0:8

Große Poensgen-Spiele
(Damen)
(2. bis 4. September 2005)

Gruppe B
Berlin-Brandenburg - Hessen 3:0
Weber - Perkovic 1:6,6:2,6:4; Biglmaier - Müller 6:3,6:2.
TimmelReinhard - HecklerlResic 6:0, 6:2.

Berlin-Brandenburg - Thüringen 2:1
Timme - Schäfer 2:6, 3:6; Greschik - Kummer 6: 1, 6:0.
BiglmaierlReinhard - SchäferlThien 6:3, 6:0.

Berlin-Brandenburg - Niederrhein 1:2
Weber - Kösgen 6:1, 7:5; Biglmaier - Zelder 6:7,6:7.
ReinhardlTimme - Körvers/Geuer 6:4, 6:7, 4:6.

18. City-Turnier beim
SC Brandenburg
(23. bis 31. Juli 2005)

Damen

VF: Exner, S. (Blau-Weiss) - Schmidt (SC Brandenburg)
6:1,6:3; Peth (Lichtenrade) - Trettin (LTTC) 6:3, 7:5; Mellin
(BITC) - Letsch (LITC) 6:4, 4:6, 6:3; Golaszewksi (BSV) ­
Scheer (Grün-Gold) 6:4, 6:4.
HF: Exner, S. - Peth 6:3, 6:3, Golaszewski - MeJlin 5:1 zgz.
Finale: Exner, S. - Golaszewski 6:1, 6:0.

Herren

VF: Herold (Blau-Weiß Halle) - Thron (SCC) 7:5, 4:6, 6:4;
Pougatchev (BG Steglitz) - Stronk (Die Känguruhs) 6:4, 6:2;
Schulz v. Endert (Frohnau) - Potsch (Die Känguruhs) 1:6,6:4,
6:3; Cuba (Die Känguruhs) - Blömeke (BG Steglitz) o.Sp.
HF: Herold - Pougatchev 6:2, 6:3; Cuba - Schulz v. Endert 6:4,
6:2.
Finale: Herold - Cuba 6:3, 7:5.

Herren 30

VF: Strauchmann (SCC) - Schulenburg (Hakenfelde) 6:0, 6:2;
Steiof (BSV) - Kerinnis (SC Brandenburg) 6:2, 6:1; Thron
(SCC) - Baum (BSV) 6:0, 6:3; Schosland (SC Brandenburg) ­
Blömeke (BG Steglitz) 6:2, 6: 1.
HF: Strauchmann - Steiof 6: 1, 6:2; Thron - Schosland 6:2, 6:2.
Finale: Strauchmann - Thron 7:6, 6:3.

Finale
Württemberg - Niederrhein 3:0

Große Franz-Helmis-Spiele
(Damen/Herren 30)
Gruppe B
(10./11. September 2005)

Halbfinale
Berlin-Brandenburg - Niedersächsischer TV 7:2
Dersch - Grefe 7:6, 6:1; Blömeke - Bathelt 4:6,6:1,6:2; Thron
- Stolte 6:2, 6:1; Scheer - Ebeling 6:1, 5:7, 7:5; Arkuszewska­
Siegesmund 6:3, 6:2; Zink - Schneider 6:7,0:6.
BlömekelThron - Grefe/Stolte 6:4, 6:4; ArkuszewskaIFranz ­
Ebeling/Siegesmund 6:0, 6:3; ScheerlDersch - SchneiderlBathelt
2:6,6:3,6:7.

Aufstiegsspiel
Berlin-Brandenburg - Württembergischer TB 4:5
Dersch - Kaiser 6:1,6:4; Blömeke - Kocher 6:4,6:1; Thron ­
Breuninger 6:0, 6: 1; Scheer - Lohrmann 1:6,4:6; Arkuszewska ­
Wurst 2:6, 1:6; Zink - Gutwein 2:6, 1:6.
DerschiThron - Kaiser/Breuninger 6:2, 6:2, Franz/Zink ­
Wurst/Gutwein 6:7, 0:6; ScheerlBlömeke - Lohrmann/Kocher
2:6,3:6.
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Große Walther-Rosenthal­
Spiele (Damen/Herren 40)
Gruppe A
(10./11. September 2005)

Halbfinale
Berlin-Brandenburg - TV Bayern (2) 5:4
Noack - Anneser 1:6, 3:6; Schiller - Eggmayer 6:7, 2:6;
Eberhard - Henn 4:6, 4:6; Boesser - Schrnitt 6:0, 6:4; Knisel ­
Jäcklin 6:2, 6:2; Marquardt - Ferlemann 6:2, 6: 1.
Schiller/Eberhard - HennlBruckdorfer 4:6, 6:4, 7:6, Knisell
Konieczka - Ferlemann/Lecht 6:2, 7:6, MallonlUrrutia ­
Schmitt/Anneser 5:7,2:6.

Finale
Berlin-Brandenburg - TV Mittelrhein 4:5
Noack - Lampe 4:6, 4:6; Schiller - Heckmanns 1:6, 2:6; Urrutia
- Grässer 6:2, 7:5; Boesser - Fröhlich 6:7,2:6; Knisel- Jarecki
7:5, 3:6, 4:6; Marquardt - Angerbauer 6:4, 2:6, 6:4.
Noack/Schiller - Lampe/Hungerberg 6:4, 7:5, Marquardt/Mallon
- AngerbauerlSchmitz 6: 1, 6: 1, Boesser/Eberhard - Fröhlich!
Heckmanns 6:3, 1:6,4:6.

Große Schomburgk-Spiele
(Damen/Herren 50)
Gruppe A
(10./11. September 2005)

Halbfinale
Berlin-Brandenburg - Bayerischer TV 3:6
Bauwens - Härt! 6:4, 6: 1; Eisemann - Pöttinger 6: 1, 6:2; Feige!
- Herz 6:7,6:1,4:6; Jacke - Seuß 1:6,3:6; Jacobs - Baumgartner
1:6, 1:6; Müller-Bösser - Haage 3:6, 6:7.
Bauwens/Eisemann - Quirmbach/Herz 3:6, 6:4, 7:6;
Jacke/Rummelhagen Baumgartner/Böckl 1:6, 6:7,
Kühnast/Schulz - Härt!/Seuß 0:6, 0:6.

Abstiegsspiel
Berlin-Brandenburg - Schieswig-Hoistein 5:1
Bauwens - Hellwegen 6:1, 7:5, Eisemann - Ohlendiek 7:6,6:3,
Feigel - von Glan-Witte 6:4, 6:0; Jacke - Halliday 6:1, 6:2;
Schulz - Klang 6:4, 6:4; Müller-Bösser - Peters 3:6, 2:6.

Finale
Bayerischer TV - Niedersächsischer TV 6:3

Hiermit bestelle(n) ich (wir) ab sofort

Dieser Vertrag wird erst wirksam, wenn ich nicht innerhalb einer Woche nach Bestelldatum
schriftlich beim Verlag "kaufhold & partner gmbh" widerrufe. Maßgebend für die Frist ist der
Poststempel. Von dieser Garantie habe ich Kenntnis genommen und bestätige dies durch mei­
ne zweite Unterschrift.

Vor- und Zuname/Name des Vereins

Straße

PLZ,Ort

Datum

Datum

Unterschrift

Unterschrift

Telefon

Abonnieren
Sie "Berlin­
Brandenburg
Tennis"!

Sollten Sie das offizielle Organ des
Tennis-Verbandes Berlin-Branden­
burg noch nicht bestellt haben, so
brauchen Sie einfach nur den ne­
benstehenden Abo-Coupon auszu­
schneiden, auszufüllen und in ei­
nem frankierten Umschlag an uns
zu senden.

Die Bezahlung des Abonnements erfolgt gegen Rechnung.

Ich bezahle D per Überweisung D per Bankeinzug

Sie erhalten dann ein Jahr lang zum
Preis von 10,50 Euro insgesamt
drei Ausgaben zugeschickt.

Wird das Abonnement (Dauer 12 Monate) nicht bis zum 1. Februar des neuen Abo-Jahres
gekündigt, läuft es automatisch ein Jahr weiter.

kaufhold & partner gmbh· Walter-Linse-Str. 3B, 12203 Berlin . Tel. (030) 214 13 35

Name, Ort des Geldinstitutes

Kontonummer

Datum Unterschri ft

Die Nummern erscheinen jeweils in
den Monaten MÄRZ, AUGUST und
DEZEMBER.

Wenn Sie also aktuell und umfas­
send über das Tennisgeschehen in
Berlin und Brandenburg sowie dar­
über hinaus gut informiert sein
wollen, zögern Sie nicht lange und
werden Sie Abonnent. Es lohnt
sich!
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Große Fritz-Kuhlmann­
Spiele Gruppe A
(10./11. September 2005)

Halbfinale
Berlin-Brandenburg - Bayerischer TV 5:4
Hoffmann - Klein 3:6, 1:6; von Bruchhausen - Müller 3:6,3:6;
Bauwens - Schlez 1:6,3:6, Elschenbroich - Klein 6:2, 6:4; Plötz
- Vollbach 6:0, 6:4; Stuck - Richter 7:6,6:0.
KubinaiHoffmann - Müller/Attlfellner 4:6, 6:2, 6:2; Eischen­
broichlPlötz - PöttingerlRichter 6:3, 6:3; von Bruchhausen/
Trettin - KleinIVollbach 0:6, 2:6.

Finale
Berlin-Brandenburg - TV Niederrhein 5:4
Hoffmann - Fuhrmann 3:6, 6:3, 7:5; von Bruchhausen - van de
Loo 6:4, 5:7, 7:5, Bauwens - Creydt 1:6, 3:6, Elschenbroich ­
Pieper 6:0,6: 1; Plötz - Brüse 6:2,6:0, Stuck - Schubries 5:7, 2:6.
von BruchhausenIBauwens - GerlatzkaiCreydt 3:6, 5:7, Elschen­
broich/Plötz - Brüse/KrauB 5:7, 6:3, 6:1; HoffmanniStuck ­
Fuhrmann/Schubries 5:7, 2:6.

Das Foto zeigt die erfolgreiche Damen-40-Mannschaft
des TC Blau-Weiss

RESULTATE m
Endrunde Deutsche
Vereinsmeisterschaften
Damen 40+
(27./28. August 2005)

Halbfinale
TC 1899 Blau-Weiss - Bonner THV 5:4
Boesser - Jarecki 6:3, 6:2; Knisel - Schweda 6:0, 6:0; Mallon ­
Schmitz 5:7,3:6; Konieczka - Reker 6:3,2:6,7:5; Bahr-Sarach­
Kubsch-Larad 2:6, 0:6; Dreysse - Meyer 6:3, 6:3.
Boesser/Mallon - SchmitzlReker 6:3, 3:6,0:6; Knisel/Konieczka
- SchwedalBeyer 6:3, 6:1; Bahr-Sarach/Dreysse - Kubsch­
Larad/Wagner 1:6, 2:6.

Finale
TC 1899 Blau-Weiss - TC Blau-Weiss Saarbrücken 4:5
Boesser - Marsikova 1:6, 2:6; Knisel - Schifris 5:7, 6:4, 2:6;
Mallon - Leinen 6:7, 6:2, 7:5; Konieczka - Thomalla-Adam 0:6,
6:7; Bahr-Sarach - Glessner 1:6, 1:6; Dreysee - Wolff 6:1,6:3.
BoesserlMalion - MarsikovaiSchifris 2:6, 2:6; Knisel/Konieczka
- Leinen/Thomalla-Adam 6:2, 6:2; Bahr/Sarach/Dreysee ­
Schwartz/Glessner 3:6, 6:4, 6:0.

s
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Endrunde Deutsche
Vereinsmeisterschaften
Damen 50+
(27./28. August 2005)

Nachwuchs U 21 weiblich

VF: Reinhard (BITC) - Letsch (LITC) 6:3, 6:2; Marjanovic
(Nikolassee) - Golaszewski (Grün-Gold) 6:0, 6:4; Pougatcheva
(BG Steglitz) - Peth (Lichtenrade) 6:4, 6:4; Timme (Blau-Weiss)
- Merkel (BITC) 6:2, 6:0.
HF: Reinhard - Marjanovic 6:1, 6:1; Timme - Pougatcheva 2:1
zgz.
Finale: Reinhard - Timme 6:0, 6:4.

Junioren U 12

Juniorinnen-Doppel U 121 U 14

Juniorinnen-Doppel U 161 U 21

- FritschkenlSedlaschek
7:6; Jähnei/Gall

Schubert/Lange

HF: LotzlGajos (Wespen/Seeburg)
(SCC/Blau-Weiss) 6:2,
(Lichtenrade/Friedrichshagen)
(Lichtenrade/Baumschulenweg) 6:2, 6: 1.
Finale: Jähnel/Gall- Lotz/Gajos 6:4,6:1.

HF: Reinhard/Kemkes (BTTC/Lichtenrade) - Marjanovic/
Gervelis (Nikolassee/Bernau) 6:4, 6:4; TimmelWartenburger
(Blau-Weiss) - PethIMerkel (LichtenradeIBITC) 7:5, 7:5.
Finale: TimmelWartenburger - ReinhardiKemkes 6:2, 6:2.

Halbfinale
TC 1899 Blau-Weiss - TV 03 Schwarz-Gelb Krefeld 6:0
Kubina - Buric 6:3, 6:1; Bauwens - Weyel-Albrecht 6:2, 6:1;
Eisemann - Flothwedel 6:1, 6:1; Galfard-Kirsten - Joosten 6:2,
6:1; Feigel- Schmitz 6:3, 6:3; Hund - Fehrmann 6:3, 2:6, 6:3.
Auf die Austragung der Doppel wurde verzichtet.

Finale
TC 1899 Blau-Weiss - MTSV Olympia Neumünster 4:5
Kubina - Ekner 0:6, 0:6; Eisemann - Hellwegen 6:0, 6:3,
Galfard-Kirsten - Ohlendiek 6:2, 6:3; Feigel- Schröder 2:6,3:6;
Horrmann - Bengtsander 1:6,0:6; Hund - Glan-Wittel:6, 6:7.
EisemannlGalfard-Kirsten - Ekner/Ohlendiek 1:6, 3:6; FeigeU
Horrmann - Hellwegen/Glas-Witte 3:6, 6:3, 6:0; Hundl
Schmalohr - SchröderlBengtsander 1:6, 6:4, 6:0.

Verbandsmeisterschaften
Jugend und U 21 bei
Blau-Gold Steglitz
(6. bis 13. August 2005)
Juniorinnen U 12

VF: Sabeshinskaja (LTTC) Gentzmann (Alemannia) 6:1, 6:0;
Engelhardt (Blau-Weiss) - Lange (Baumschulenweg) 6:1, 6:3;
Gajos (Seeburg) - Gutmaier (Brandenburg) 6: 1, 6: 1; Lotz
(Wespen) Dishkova, H. (RW Potsdam) 6:2, 6:2.
HF: Engelhardt - Sabeshinskaja o.Sp.; Gajos - Lotz 6:2, 3:6,
7:6.
Finale: Engelhardt - Gajos 4:6, 6: I, 6: 1.

Juniorinnen U 14

VF: Kemkes (Lichtenrade) - Larionova (Heiligensee) 6:0, 6:2;
Gall (Friedrichshagen) - Jähnel (Lichtenrade) 6:3, 5:7, 6:2;
Stuckart (Friedrichshagen) - Livadaru (LTTC) 6:2, 6:0;
Sedlaschek (Blau-Weiss) - Kasper 6:1,4:6,6:1.
HF: Kemkes - Gall 6:2, 6: 1; Sedlaschek - Stuckart 6:3, 6: I .
.Finale: Kemkes - Sedlaschek 6:3, 2:6, 6:4.

Juniorinnen U 16

VF: Gervelis (Bernau) - Kärcher (Blau-Weiss) 7:6, 6: 1;
Suworowa (Grunewald) - Ceder (Bernau) 4:6, 6:1, 6:2; Müller
(Kleinmachnow) - Buchholz (Bernau) 5:7, 6:4, 6:3;
Saberschinsky (LTTC) - Wartenburger (Blau-Weiss) 6:3, 6:4.
HF: Suworowa - Gervelis 2:6, 6:3, 7:6; Saberschinsky - Müller
7:5,6:3.
Finale: Saberschinsky - Suworowa 6:3, 6:0.

VF: Drwecki (BG Steglitz) - Kemkes (Lichtenrade) 6:4, 6:2;
Blehmann (Heiligensee) - Vogel (Spandau 60) 6:3, 6:1; Albrecht
(Nikolassee) - Heikenfeld (Wespen) 6:1, 6:2; Wagner (Blau­
Weiss) - Riazanov (BG Steglitz) 7:6, 4:6, 6:4.
HF: Blehmann - Drwecki 7:6, 6:1; Albrecht - Wagner 6:2,6:2.
Finale: Albrecht - Blehmann 6:1, 6:3.

Junioren U 14

VF: Obst (Post Gatow) - Weiss (Brandenburg) 6:2, 6: I;
Pawlenko (BG Steglitz) - Schubert (Lichtenrade) 4:6, 6:2, 6:2;
Krause (VfL Tegel) - Fatehpour, N. (Lichtenrade) 6:3, 6:2; Ott,
F. (Weiße Bären) - Gregor (LTTC) 6:3, 6:2.
HF: Obst - Pawlenko 6:3, 5:7, 6:4; Ott - Krause 6:2, 6:1.
Finale: Obst - Ott 4:6, 6:3, 7:5.

Junioren U 16

VF: Pfeiffer (Barnim) - Urrutia (Lichtenrade) 6:2, 2:6, 6: I;
Combes (Lichtenrade) - Ikonnjkov (LITC) 6:2, 6:4; Lindekeit
(BSV) - Wichmann (Berliner Bären) 6:1, 6:2; Jursza (Berliner
Bären) - Eberhard (Blau-Weiss) 6:2, 6:3.
HF: Pfeiffer - Combes 6:2, 3:6, 7:5; Jursza - Lindekeit 6:4, 4:6,
6:1.
Finale: Jursza - Pfeiffer 7:6, 6: 1.

Nachwuchs U 21 männlich

VF: Gralow (LITC) - Schulz (Bemau) 6:2, 6:3; Schulz v. Endert
(Frohnau) - Riehl (Wespen) 7:6, 2:1 zgz.; Ott, P. (Weiße Bären)
- Müßig (Wespen) 6:2, 4: I zgz.; Deckert (Lichtenrade) ­
Schaupp (Treptower Teufel) 6:2, 6:3.
HF: Gralow - Schulz v. Endert 6:3,6:1; Deckert - Ott 6:4,6:4.
Finale: Gralow - Deckert 6:3, 6:2.

Junioren-Doppel U 12/U 14

HF: Obst/Ott, F. (Post GatowlWeiße Bären) - Fischer/Krause
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(BG SteglitzIVtL Tegel) 6:2, 6:7, 6: 1; PawlenkolSchubert (BG
Steglitz/Lichtemade) - Fatehpour, N./Riazanov (Lichtemade/BG
Steglitz) 6:7, 6:0, 6:2.
Finale: Obst/Ott - PawlenkolSchubert 6:3,6:4.

Junioren-Doppel U 16/U 21

HF: Müßig/Arnold (WespenIBHC) - HammerlSchulz (Lichten­
radelBernau) 4:6, 6:3, 6:4; Schulz v. Endert/Ott, P. (Frl1h­
naulWeiße Bären) - Ikonnikov/Urrutia (LTTClLichtenrade) 6:4,
6:3.
Finale: Schulz v. Endert/Ott - Müßig/Arnold 6:1, 6:2.

3. SWATCH junior open
(26. bis 31. Juli 2005)
Juniorinnen U 10

HF: Kim (LTTC) - Buttgereit (SCC) 6:0, 6:0; Kruggel (Wespen)
- Zastrow (Gütersloh) 6:0, 6:0;
Finale: Kim - Kruggel 6:0, 6: 1.

Juniorinnen U 12

HF: Dishkova, H. (PTC Rot-Weiß) - Reuter (TSC Göttingen)
6:1, 6:3; Heisen (SVE Wiefelstein) - Rink (HTV Hildesheim)
6:2,6:3.
Finale: Heisen - Dishkova, H. 3:6, 7:6, 6:2

Juniorinnen U 14

HF: Dishkova, A. (PTC Rot-Weiß) - Ritter (TC Kleinmachnow)
6:4, 6:2; Kaltbom (TK Blau-Gold) - Loebel (SV Blankenese)
6:2,6:0.
Finale: Dishkova, A. - Kaltborn 6:4, 7:5.

Juniorinnen U 16

HF: Stuckart (OW Friedrichshagen) - Schmidt (GW Nikolassee)
6:0,3:6,6:1; Schloussen (WG Lichtenrade) - Riewe (TV Froh­
nau) 7:5, 7:5.
Finale: Stuckart - Schloussen 6:2, 6:2.

Junioren U 10

HF: Ibrahim (TC Tiergarten) - Jeske (TC Hittfeld) 6: 1, 6: 1;
Georgi (Neuenhagener TC) - Loebel (SV Blankenese) 5:7, 6:2,
6:3.
Finale: Ibrahim - Georgi 6:2, 6:2.

Junioren U 12

HF: Pristat (BSchC) - Parczyk (TC Lichterfelde) 6:2, 6:4; Busse
(Alemannia) - Müller (OW Friedrichshagen) 7:5, 6:2.
Finale: Pristat - Busse 6:0, 6:3.

Junioren U 14

VF: Zastrow (Gütersloh) - Pirnack (TV Forst) 6:2, 7:6; Knirk
(TTC Sportforum) - Riazanov (BG Steglitz) 6:3, 6:4; Gebhardt
(Die Känguruhs) - Zinke (Marzahner Füchse) 6:4, 6:3; Kleim

RESULTATE l1li
(Marzahner Füchse) - Wolf (BSV 92) 7:5, 6:3.
HF: Zastrow - Knirk 6:2, 6:3; Kleim - Gebhardt 6:4,6:1.
Finale: Zastrow - Kleim 6:1,6:1.

Junioren U 16

VF: Abou-Ouf (LTTC) - Combes (WG Lichtenrade) 6:4, 6:7,
6:3; Bertram (BW Dresden) - Weiss (SC Brandenburg) 6:3, 3:6,
6:2; Krause (VtL Tegel) - Petzold (GW Nikolassee) 6:3, 6:0;
Eckert (WG Lichemade) - Beyer (Marzahner Füchse) 6:1, 6:0.
HF: Abou-Ouf - Bertram 6: 1,6:0; Eckert - Krause 3:6, 6:3, 7:5.
Finale: Abou-Ouf Eckert 6:1,6:2.

2. Spree-Clean Classics
(17. bis 21. August 2005)
Senioren 60+

HF: Lunenburg (Hermsdorf) - Thümer (Gropiusstadt) 7:5, 6:2;
Wlodasch (TC Schwarz-Gold) - Franke (Magdeburg) 6: 1 Aufg.
Finale: Wlodasch - Lunenburg 7:5, 6:2.

Senioren 65+

HF: Behrend (Mariendorf) - Hähnsch (Schwarz-Gold) 6:1, 6:0;
Fechner (TV Frohnau) - Kynast (GW Paderborn) 6:2, 6:0.
Finale: Fechner - Behrend 7:5, 2:6, 6:3.

20. Jüngstenturnier beim
TC Lichterfelde
(20./27. August 2005)
Juniorinnen U 9

VF: Gbaguidi-Keller (LTTC) - Kloss (Grunewald) 6:2, 5:0 abg.;
Ney (Alemannia) - Usinger (Heiligensee) 6:2,1:6,7:6; Gettwart
(Bernau) - Grabow (Lichtenrade) 6:3, 6:1; Braun (Lichtemade)
- Richter (Friedrichshagen) 6:2, 6: 1.
HF: Gbaguidi-Keller - Ney 6:3, 6:1; Gettwart - Braun 7:6, 7:6.
Finale: Gbaguidi-Keller - Gettwart 6:3, 6:2.

Juniorinnen U 10

VF: Mätschke (Seeburg) - Brinkmann (Blau-Weiss) 6:0, 6:0;
Kim (LTTC) - Kruggel (Wespen) 6:1, 2:6, 7:6; Roizen
(Grunewald) - Engelhardt (Blau-Weiss) 6:1, 4:6, 7:6; Winter
(Lichteurade) - Helmke (SCC) 6:0, 6:0.
HF: Mätschke - Kim 6:1, 6:3; Winter - Roizen 6:2, 6:0.
Finale: Mätschke - Winter 6:2, 6: I.

Junioren U 9

AF: Georgi (Neuenhagen) - Lang (Nikolassee) 6:3, 6:2;
Heinrichs (Blau-Weiss) - Niederhübner (Preußen) 6:2, 3:6, 7:6;
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Andrejczuk (SCC) - Wiggert (ASC) 6:3, 6:2; Strüven (LTTC) ­
Bierend (Weißensee) 6:2, 7:5; Rauch (Kleinmachnow) ­
Castendyk (Potsdam) 6:3, 6:2; Stodder (ASC) - Hoelzmann
(LTTC) 6:4, 6:4; Klima (LTTC) - Heinzl (Potsdam) 6:2, 6:4;
Braun (Lichtenrade) - Kralj (VfL Tegel) 6: I, 6: 1.
VF: Georgi - Heinrichs 6:1, 6:1, Andrejczuk - Strüven 6:3, 7:5;
Stodder - Rauch 6:1, 6:2, Braun - Klima 6:0, 6:0.
HF: Georgi - Andrejczuk 6:4, 6:4; Braun - Stodder 6:3, 6:4.
Finale: Georgi - Braun 7:6, 6:4.

Junioren U 10

AF: Ibrahim (Tiergarten) - Göhringer (Wespen) 6:2, 6:2: Blume
(BSV 92) - Hartmann (BG Steglitz) 6:4, 7:6; Barz (Seeburg) ­
Samos-Sanchez (Blau-Weiss) 6:3, 6:3; Nesse1hauf (LTTC) ­
Gerwien (Potsdam) 6:2, 6:2, Schnee (BTTC) - Thomany
(BSchC) 6:3, 6:3; Cehak (BTTC) - Below (Baumschulenweg)
6:2, 6:2; Krai (Lichtenrade) - Rosewicz (Frohnau) 6:2, 6:2;
Wehnelt (Weiße Bären) - Zschoge (Wespen) 6:3, 6:2.
VF: Ibrahim - Blume 6:1, 6:3; Barz - Nesselhauf 6:3,6:3; Cehak
- Schnee 6:2, 6:3; Wehnelt - Krai 6:0, 6:0.
HF: Ibrahim - Barz 6:0, 6:2; Wehnelt - Cehak 4:6, 6:0, 6: 1.
Finale: Ibrahim - Wehnelt 7:5, 6:0.

Cujic CUp beim
TV Preussen
(3. bis 11. September
2005)
Juniorinnen U 10

HF: Kim (LTTC) - Cocconi (TC Lichterfelde) 6:0, 6:0; Richter
(OW Friedrichshagen) - Franke (WG Lichtenrade) 6:2, 6:0.
Finale: Kim - Richter 6:0, 6:0.

Juniorinnen U 12

HF: Ulrich (GW Nikolassee) - Klussmann (Blau-Weiss) o.Sp.;
Gentzmann (Alemannia) - Arnst (Wespen) 4:6, 6:2, 7:5.
Finale: Gentzmann - Ulrich 6:3, 6: 1.

Juniorinnen U 14

HF: Wolter (GW Niko1assee) - Schlegel (BG Steglitz) 6:2, 6:4;
Petzold (GW Nikolassee) - Höpfner (Dahlemer TC) o.Sp.
Finale: Wolter - Petzold 6: 1, 6: 1.

Juniorinnen U 16

HF: Niezgoda (Gropiusstadt) - Langer (Olympischer SC) 6:1,
6:2; Schmidt (GW Nikolassee) - Herrmann (Wespen) 6:4, 6:2.
Finale: Niezgoda - Schmidt 6:4, 6:2.

Nachwuchs U 21 weiblich

VF: Letsch (LTTC) - Blöhm (Wespen) 6:0, 6:4; Maximova
(Grün-Gold) - Kummer (Die Känguruhs) 6:2, 6:2; Müller (TC
Kleinmachnow) - Pettka (TC Kleinmachnow) 6:3, 6:2;

Lommatzsch (TC Kleinmachnow) - Ku10w (TV Preussen) 6:0,
6:3.
HF: Maximova - Letsch 6: 1,6:0; Müller - Lommatzsch 6:4,3:6,
7:6.
Finale: Maximova - Müller 6:3, 7:5.

Junioren U 10

VF: Ibrahim (TC Tiergarten) - Blume (Berliner SV 92) 6:1, 6:2;
Schnee (BTTC) - Hellmann (Grunewald TC) 6:4, 6:0; Göhringer
(Wespen) - Girrbach (Grunewald) 7:5, 6:2; Cehak (BTTC) ­
Hartmann (BG Steglitz) 6:2, 6:0.
HF: Ibrahim - Schnee 6:2, 6:3; Cehak - Göhringer 6:3, 6:4.
Finale: Ibrahim - Cehak 6:0, 6: 1.

Junioren U 12

AF: Riazanov (BG Steglitz) - Mühlbach (Fachverband Tennis)
6:4, 6:0; Schütz (Wespen) - Mehlitz (Zeh1endorfer TuS 88) 6:3,
6:3; Engel (SCC) - Maschakov (TV Preussen) 6:0, 6:0; Homuth
(BTTC) - Kandt (GW Niko1assee) 7:6, 6:4; Parczyk (TC
Lichterfelde) - Schimmel (GW Nikolassee) 6:2, 6:1; Spaseski
(Wespen) - Yacob (Olympischer SC) 6:2, 6:1; Kühn (LTTC) ­
Schulz (Olympischer SC) 6:1, 6:0; Drwecki (BG Steglitz ) ­
Lehment (Wespen) 6:2, 6:2.
VF: Riazanov - Schütz 6:1, 6:2; Engel - Homuth 6:0, 6:1;
Parczyk - Spaseski 6:3, 6:4; Kühn - Drwecki 6:1, 6:3.
HF: Riazanov - Engel 6:4, 6:4; Kühn - Parczyk 6:1,6:0.
Finale: Kühn - Riazanov 7:5, 6:2.

Junioren U 14

AF: Paw1enko (BG Steglitz) - Rudolph (TuB) 6:0, 6: 1; Albrecht
(GW Nikolassee) - Kunke (Wespen) 6:0, 6:0; Gebhardt (Die
Känguruhs) - Zemke (BTTC) 6:4, 6:2; Wrusch (TC Lichterfelde)
- Misch (TC Lichenrade) 3:6, 6:4·, 6:3; Katz (SCC) - Lucke
(GW Nikolassee) 6:1, 6:3; Kemkes (TC Lichtenrade) - Hagen
(GW Lankwitz) 6:2, 6:3; Wardelmann (Schwarz-Gold) ­
Cintuglu (BG Steglitz) 7:5, 6:4; Meißner (GW Lankwitz) ­
Gubela (Mariendorf) 6:3, 6:4.
VF: Paw1enko - Albrecht 6:3, 6:4; Gebhardt - Wrusch 6:0, 6:2;
Kemkes - Katz 3:6, 7:6, 5:1 zgz.; Meißner - Wardelmann 6:0,
6:1.
HF: Pawlenko Gebhardt 6:3, 6:3; Meißner - Kemkes 7:5, 6:3.
Finale: Pawlenko - Meißner 6:1, 6:2

Junioren U 16

VF: Ivanenko (BG Steglitz) - Möh1enbeck (WG Lichtenrade)
6:1, 6:4; Drwecki (BG Steglitz) - Fatehpour, N. (WG Lichten­
rade) 6:1, 6:1; Fatehpour, L. (WG Lichtenrade) - Unterharn­
scheidt (BTC) 6:4, 6:4; Gregor (LTTC) - Fatehpour, J. 7:6, 6:4.
HF: Drwecki - Ivanenko 2:6, 6:2, 6:0; Fatehpourrn L. - Gregor
5:7,6:2,6:1.
Finale: Drwecki - Fatehpour, L. 6:0, 6:0

Nachwuchs U21 männlich

VF: Kupsch (SCC) - Späthling (BG Steg1itz) 6:3, 6:2; Ikonnikov
(LTTC) - Dengier (BTC) 6:2, 4:6, 6:2; Akhavan (Sutos) - Mojski
(TC Tiergarten) 6:0, 6:1; Hömicke (Berliner SV 92) - Krist
(BTC) 6:2, 6:0.
HF: Kupsch - Ikonnikov 6:4, 3:6, 6:3; Hömicke - Akhavan 6:4,
7:6.
Finale: Hömicke - Kupsch 6:1, 6:3.
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Laserl ine-Jugend-Trophy
beim ase Rehberge
(9. bis 17. September 2005)
Juniorinnen U 12

HF: Mätschke (Seeburg) - Gentzmann (Alemannia) 6:3, 7:6;
Freiwald (Seeburg) - Bauer, S. (Blau-Weiss) 6:0, 6:0.
Finale: Mätschke - Freiwald 6:2, 6: 1.

Juniorinnen U 14

VF: Riewe (Frohnau) - Engel (Weißensee) 6:1, 6:1; Römer
(Hermsdorfer SC) - Bauer, N. (Blau-Weiss) 6:3, 7:6; Barz
(Seeburg) - Gutmaier (SC Brandenburg) 6:3, 3:6, 6:4; Millington
(BSC Rehberge) - Knecht (BG Steglitz) 6:2, 6:2.

Was tun bei

ARTHROSE?

Wenn die Arthrose weit fort­
geschritten ist, und die Gelenke
Tag und Nacht schmerzen, ent­
schließen sich immer mehr
Menschen zu einem künstlichen
Gelenk. Nur allzu verständlich
sind jedoch die Sorgen, die man
sich vor dieser großen Opera­
tion macht, ganz gleich, ob
sie an Hüfte, Knie, Schulter
oder Sprunggelenk durchgefiihrt
wird. Wie sollte man sich auf
den Eingriff vorbereiten? Was
kann man selbst zum Gelingen
beitragen? In ihrer neuen In­
formationszeitsch rift "Arthrose­
Info" hat die Deutsche Arthrose­
Hilfe hierzu zahlreiche prakc
tische Tipps zusammengetragen.
In anschaulichen und interes­
santen Darstellungen werden
darüber hinaus viele weitere
nützliche Empfehlungen zur
Arthrose gegeben, die jeder ken­
nen sollte. Ein Musterheft des
"Arthrose-Info" kann kostenlos
angefordert werden bei:, Deut­
sche Arthrose-Hilfe e.v., Post­
fach 11 05 51, 60040 Frankfurt!
Main (bitte eine 0,55-€-Brief­
marke für Rückporto beifügen).

RESULTATE 111
HF: Riewe - Römer 6:3,6:2; Barz - Millington 6:1, 6:2.
Finale: Barz - Riewe 6:3, 6:4.

Juniorinnen U 16

HF:Przewlocki (BSV) - Kasper (Sutos) 4:6,2: 1 zgz.; Dishkova,
A. (Potsdamer TC) - Stein (Alemannia) 6:2 7:5.
Finale: Dishkova, A. - Przewlocki 4:6, 6:4, 6:3.

Nachwuchs U 21 weiblich

VF: Saberschnisky (LTTC) - Plötz (VfL Tegel) 6:1, 6:2;
Löschner (Frohnau) - Monroy (SCC) 7:6, 6:2; Suwerowa
(Grunewald) - Jarosz (Frohnau) 3:6, 6:3, 7:6; Maximova (GG
Tempelhof) - Kärcher (Blau-Weiss) 6:4, 6:4.
HF: Löschner - Saberschinksy 7:5, 2:6, 7:5; Maximova ­
Suwerowa 6:4, 6:2.
Finale: Maximova - Löschner 7:6,6:0.

Junioren U 12

VF: Müller (OW Friedrichshagen) - Klawes (Potsdamer TC)
6:2,6:7,7:5; Engel (SCC) - Lehment (Wespen) 6:1, 6:1; Gerch,
Le. (GW Rahnsdorf) - Raikovic (Seeburg) 6:0, 6: 1; Gerch, Lu.
(GW Rahnsdorf) - Busse (Alemannia) 7:5, 6:4.
HF: Engel- Müller 6:4 7:5; Gerch, Le. - Gerch, Lu. 7:5, 6:1.
Finale: Engel - Gerch, Le. 6:4, 7:5.

Junioren U 14

VF: Gebhardt (Die Känguruhs) - Pristat (BSchC) 6:2, 3:6, 6:0;
Wardelmann, S. (Schwarz-Gold) - Ahlhoff (LTTC) 6:0, 6:1;
Millington (BSC Rehberge) - Wardelmann, F. (Schwarz-Gold)
6:0,6:1; Lucke (Nikolassee) - Kremser (VfL Tegel) 6:2, 6:2.
HF: Gebhardt - Wardelmann, S. 7:5, 6:2; Lucke - Millington
7:6,6:3.
Finale: Gebhardt - Lucke 6:4, 6: 1.

Junioren U 16

AF: Fatehpour, J. (Lichtenrade) - Wemcken (LTTC) 6:4, 6:4;
Dobrev (Berliner Bären) - Weidlich (Frohnau) 6:2, 6:2; von Laer
(Blau-Weiss) - Zaghra (LTTC) 6:7, 6:2, 7:5; Weiss (SC
Brandenburg) - Rüter (Marzahner Füchse) 6:3, 6:3; Gregor
(LTTC) - Fatehpour, N. (Lichtenrade) 6:2, 6:2; Halbe (SCC) ­
Krause (VfL Tegel) 6:2, 6:4; Eckert (Lichtenrade) - Jarosz
(Frohnau) 6:1, 7:6; Fatehpour, L. (Lichtenrade) -Abromeit (BSC
Rehberge) 6:4, 4:6, 6:4.
VF: Fatehpour, J. - Dobrev 6:2, 7:5; von Laer - Weiss 6: 1,6: 1;
Halbe - Gregor 6:1,3:6,6:4; Eckert - Fatehpour, L. 7:5, 7:5.
HF: Fatehpour, J. - von Laer 6:4, 6:3; Halbe - Eckert 3:6, 6:4,
7:5.
Finale: Fatehpour, J. - Halbe 6:3, 6:0.

Junioren U 18

HF: Lieberenz (Hermsdorfer TC) - Hitorni (BG Steglitz) 7:5,
2:6, 7:6; Gaida (LTTC) - Hennig (Wespen) 6:3, 2:6, 6:3.
Finale: Gaida - Lieberenz 7:5, 7:6.

Nachwuchs U 21 männlich

HF: Reiners (Die Känguruhs) - Akhavan (Sutos) 6:3, 6:1; Krist
(GG Tempelhof) - Dengier (GG Tempelhof) 6:2, 1:6,7:5.
Finale: Reiners - Krist 6:3, 6:4.
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Jugend-Nordpokal beim TV
Frohnau:

Wo bleiben die
Südvereine?

Halbfinal- und
Endspielergebnisse:

Juniorinnen U 10 (Gruppenspiele):
Jule-SophieHermann (OW Friedrichs­
hagen) - Lea Lentz (SCC) 4:6, 6:4, 6:3

Junioren U 10:
Hassan Ibrahim (TC Tiergarten) - Moritz
Arlt (VfL Tegel) 6: I, 6:3
3. Platz: Timo Stodder (ASC) und Ronny
Georgi (Neuenhagener TC)

Juniorinnen U 12:
Friederike Arlt (VflL Tegel) - Caterina
Granz (TV Frohnau) 6:3, 6: I
3. Platz: Ann Nielebock (BSV 92) und
Josephine Bruschke (TV Frohnau)

Junioren U 12:
German Schiltschenko (TV Frohnau) ­
Janick IfIand (VfL Tegel) 6:3, 5:7, 6:1
3. Platz: Mike Busse (BFC Alemannia)
und Arne v. Herman (TC Tiergarten)

Juniorinnen U 14:
Hristina Dishkova (RW Potsdam) ­
Antonia Gutmaier (SC Brandenburg) 7:6,
6:1
3. Platz: Maxine Riewe (TV Frohnau) und
Franziska Römer (Hermsdorfer SC)

Junioren U 14:
Bjöm Zinke (Marzahner Füchse)­
Maximilian Boewer-Stelter (Spok) 6:4, 6:0
3. Platz: Moritz Wolf (BSV 92) und Dario
Kremser (VfL Tegel)

Juniorinnen U 16:
Linda Janke (TC BW Hohen Neuendorf) ­
Angela Dishkova (RW Potsdam) 6:0, 6:2
3. Platz: Sandra Przewlocki (BSV 92) und
Therese Bonczyk (Hermsdorfer SC)

Junioren U 16:
Robert Wichmann (SV Berliner Bären) ­
Laurens Krause (VfL Tegel) 6:4, 3:6, 7:5
3. Platz: Kolja Weidlich und Marco Jarosz
(beide TV Frohnau)

tenpunkten zusätzlich über Pokale und
Medaillen freuen. Die Turnierleitung
wünscht allen Teilnehmern weitere Er­
folge, viel Spaß beim Tennis und vor al­
lem Gesundheit. Der Jugend-Nordpokal
2006 wird voraussichtlich wieder Anfang
September 2006 stattfinden, bitte schon
vormerken! Angelika Thiele

A usgeschrieben waren beim Jugend­
Nordpokal vom 2. bis. 10. Septem­

ber acht Konkurrenzen, U 10 bis U 16
männlich und weiblich. Leider gab es
nicht ganz so viele Meldungen wie im Re­
kord-Vorjahr, aber mit 114 Spielerinnen
und Spielern aus 29 Vereinen konnten wir
ganz zufrieden sein. Es melden überwie­
gend Nordberliner Vereine, sicherlich vor
allem wegen der langen Anfahrt, aber
auch die Südberliner sind uns willkom­
men. Auffallend war, dass sich aus zahl-

reichen Vereinen nur jeweils ein Spieler
meldete, und dies überwiegend persön­
lich, nicht über den Verein. Daraus kann
nur der Schluss gezogen werden (und
viele Eltern konnten dies bestätigen), dass
die Ausschreibungen in den Vereinen
nicht öffentlich genug gemacht werden
bzw. die Informationen über mögliche
Turniere völlig fehlen. Das ist schade für
alle Beteiligten! Dank einer stabilen Wet­
terlage mit sommerlichen Temperaturen
konnte das Turnier zügig durchgeführt
werden, sodass wir schon am Donnerstag
die Endspiele ansetzen konnten.

Da es sich um ein Turnier mit Rang­
·listenwertung handelt, haben sich erfreu­
lich viele Ranglistenspieler gemeldet.
Diese haben ihre Setzung zumeist ge­
rechtfertigt, einige Überraschungen gab
es aber dennoch: z.B. gewann in der U
12m German Schiltschenko (TV Froh­
nau) als Ungesetzter ebenso wie Björn
Zinke (Marzahner Füchse) in der U 14m
und Linda Janke (TC BW Hohen Neu­
endorf) in der U 16w. Alle Sieger und
Platzierten konnten sich neben Ranglis-
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10. Wuhlheide-Cup des TC Blau-Gold Wuhlheide:

Wie im Vorjahr Felix Görner

Turnierleiter Hans Nusche (Mitte) im Kreise ehemals erfolgreicher Teilnehmer (v. I.);
Felix Görner; Henry Kirst, Stefan Nusche, Christoph Steireif, Adrian Schmidt
und Arwed Schmidt

D as Konzept des Initiators und
verdienstvollen Tumierorganisators

Hans Nusche, ein Turnier für 14- bis 18­
jährige Junioren mit Begrenzung der
Spielstärke (Bezirksoberliga-Niveau)
auszurichten, ist voll aufgegangen: Be­
reits zum 10. Mal trafen sich auf der schö­
nen 4-Platz-Anlage des TC Blau-Gold
Wuhlheide Junioren aus neun Vereinen,
um vom 9. bis 11. September 2005 die
Sieger und Platzierten zu ermitteln. Am
Samstag beobachteten auch einige ehe­
malige Wuhlheide-Cup-Sieger als gela­
dene Gäste des TC Blau-Gold Wuhlheide
das Geschehen. So konnte Turnierleiter
Hans Nusche u.a. Henry Kirst (Grün­
Weiß Baumschulenweg), Stefan Nusche
vom gastgebenden Verein und Christoph
Steireif (Blau-Weiß Britz) begrüßen,
während andere Sieger wie Björn
Günther (Blau-Weiß Britz), Edwin Erd­
zack und Marc Brünig (Grün-Weiß
Baumschulenweg) leider verhindert wa­
ren. Edwin Erdzack, der bis 2001 dem
gastgebenden Verein angehörte, ist mit je
zwei Siegen und zweiten Plätzen bisher
der erfolgreichste Spieler. Von den teil­
nehmenden Vereinen muss man den TC
Grün-Weiß Baumschulenweg mit seinem
Vorsitzenden Lutz Müller hervorheben,
der an allen zehn Turnieren mit leistungs­
starken Tennisspielern vertreten war, was
sich auch in zwei Siegen widerspiegelt.

Auch in diesem Jahr trug das über­
wiegend schöne Wetter (nur am Sonntag­
vormittag mussten die Plätze aufgrund
des intensiven nächtlichen Regens durch
fleißige Helfer präpariert werden) zur gu­
ten Stimmung auf der Anlage bei. Vorjah­
ressieger Felix Görner (BTC WISTA) war
zur Titelverteidigung angetreten, während
sein Finalgegner, Christopher Wiencke
(Steglitzer-TennisKlub 1913) verlet­
zungsbedingt fehlte.

Vorrunde und Achtelfinale
In der ersten Runde besiegten u.a. Chri­
stopher Krüger (Grün-Weiß Rahnsdorf)
Nguyen Duc Hiep (GW Baumschulen­
weg) 6:4, 6:2 und Martin Wilke (Borussia
1920 Friedrichsfelde) den mit 14 Jahren
jüngsten Teilnehmer Tom Frank (Blau­
Gold Wuhlheide) 6:1, 6:3. Alrik Kluwe
(Treptower Teufel) gewann 6:2, 6:2 gegen
Lukas Zimmermann (Friedrichsfelde),
der 15-jährige Steven Klatt (Wuhlheide)
besiegte Clint Nossack (Dahme-Spree­
wald) mit 6: 1, 6:4. Ein sehr spannendes
Spiel gab es zwischen Fabian Redlich

(Blau-Weiß Britz) und lohannes lahn
(Treptower Teufel), welches Fabian mit
7:6, 6:2 gewann.

Das interessanteste Spiel im Achtel­
finale lieferten sich Duc Nguyen Anh
(Baumschulenweg) und Fabian Redlich,
das Duc knapp 6:3, 7:5 gewann. Die an­
deren Spiele sahen klare Sieger. So ge­
wannen Felix Görner, Alexander Sage
(Orange-Weiß Friedrichshagen), Adrian
Schmidt (Britz), Danny Windgassen
(Friedrichshagen), Roland Buchholz
(Grün-Weiß Rahnsdort), Eric Marquardt
(Friedrichshagen) und Steven Klatt, der
überraschend klar mit 6: I, 6: I Christian
Brockmann (Baumschulenweg) ausschal­
tete.

Viertelfinale
Im Spiel zwischen Felix Görner und Ale­
xander Sage leistete Alexander dem Vor­
jahressieger harte Gegenwehr und verlor
knapp 3:6, 5:7. Danny Windgassen (an 5
gesetzt) besiegte den an 4 gesetzten Adri­
an Schmidt 6:2, 6:2. Roland Buchholz
bezwang Steven Klatt mit 6: I, 6:2. Bei
Steven ist eine deutliche Leistungssteige­
rung gegenüber dem Vorjahr zu verzeich­
nen. Ein packendes Match gab es zwi­
schen Duc Nguyen Anh Duc und Eric
Marquardt zu sehen, das Duc mit 6:4, 1:6
und 6:4 für sich entschied.,

Klare Siege im Halbfinale
Felix Gömer besiegte Danny Windgassen
mit 6: 1, 6:2. Danny versuchte alles, konn­
te aber den deutlichen Sieg nicht verhin­
dern. Felix musste am Samstagvormittag
noch ein Relegationsspiel seines Vereins
BTC WISTA gegen den TV Preussen be-

streiten. Sein Einzel gewann er in zwei
Sätzen, seine Mannschaft verpasste aber
leider den Aufstieg in die Verbandsliga.

Das zweite Halbfinalspiel gewann
Roland Buchholz gegen Duc Nguyen Anh
mit 6:3, 6: 1. Roland zeigte eine gute Leis­
tung und war vor allem sehr schnell auf
den Beinen.

Finale
Im Finale siegte Felix Görner 6:2, 6:3
gegen Roland Buchholz (beide Jahrgang
1987). Felix dominierte eindeutig, ob­
wohl Roland alles versuchte, um mit tak­
tischen Varianten Felix aus dem Konzept
zu bringen. In diesem Spiel zweier lauf­
starker Spieler gewann der höheren
Druck ausübende Spieler verdient.

Das Spiel um Platz 3 gewann Duc
Nguyen Anh mit 6: I, 6: I gegen Danny
Windgassen, der sich in diesem Spiel
nicht mehr motivieren konnte.

Dank der Sponsoren Lotto, Wilson,
Head, Pacific, Luxilon, Völkl, der Dresd­
ner Bank und dem H+K Racket-Service
konnten zum Jubiläum des Wuhlheide
Cups neben Pokalen und Urkunden ein
Preisgeld von 300 Euro und viele Sachge­
schenke an die Sieger übergeben werden.
Außerdem erhielten alle Teilnehmer und
ehemaligen Sieger ein T-Shirt ,,10.
Wuhlheide-Cup". In einer kostenlosen
Tombola wurden zudem noch über 20
Sachgeschenke verlost.

Allen Helfern wie Elisabeth Zelle,
Mark Albrecht, Florian Irmer, Kai Simon
und dem Ehepaar Rogahn, welches Spie­
ler und Zuschauer gut versorgte, sei an
dieser Stelle für ihren Einsatz gedankt.

Hans Nusche und Michael Ritzschke

<
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3. SWATCH junior open berlin 2005:

Turnierfelder stark besetzt
Um Siege und Pokale ging es für 125

Jungen und Mädchen beim TC
Schwarz-Gold in den Altersklassen U 10,
U 12, U 14 und U 16.

Bei den Mädchen der U 10 wurde in
zwei Gruppen gespielt. Die beiden Besten
jeder Gruppe trafen im Halbfinale aufein­
ander. Kyu-Bin Kim (lILTTC Rot-Weiß)
zeigte ihre Klasse mit 6:0, 6:0 gegen Bi­
biane Buttgereit (SCC). Sophie Kruggel
(Wespen) dominierte ebenso deutlich mit
dem gleichen Ergebnis gegen Chiara Za­
strow vom TC SVA Gütersloh. Im Finale
dann siegte Kyu-Bin souverän gegen
Sophie mit 6:0 und 6: 1.

Für die beiden Topgesetzten Jaque­
line Reuter aus Göttingen und Jennifer
Rink aus Hildesheim war in der U 12 im
Halbfinale Endstation. Hristina Dishkova
(4/Potsdam) und Vivian Heisen (3)
kämpften im Finale. Mit einem 3:6, 7:6
und 6:2 holte sich Vivian den Titel.

Angela Dishkova hatte mehr Glück
als ihre Schwester. Im 16er-Feld der Mäd­
chen U 14 konnte sie Louisa Kaltborn
vom TK Blau-Gold Steglitz im Finale mit
6:4 und 7:5 knapp schlagen. "Ich habe
schon zahlreiche Pokale zu Hause", sagte
Angela stolz. "Eigentlich waren alle Spie­
le gleich, aber das Finale hat am längsten
gedauert."

Im 16er-Feld der Mädchen U 16 ging
es sehr spannend zu. Die Favoritin und
Titelverteidigerin Lisa Stuckart vom TC
OW Friedrichshagen benötigte drei Sätze
um die Nummer 4, Nathalie Schmidt aus
Nikolassee, im Halbfinale zu schlagen.
Die ungesetzte Louisa Schloussen vom
TC WG Lichtenrade konnte im Viertel­
finale die Nummer 2 Anna-Josephine
Buchholz überraschend mit 7:5 und 7:6
aus dem Wettbewerb werfen. Im Halb­
finale behauptete sie sich nach hartem
Kampf gegen Maxine Riewe knapp mit
7:5,7:5.

Lisa Stuckart gewann das Endspiel
gegen eine nach den langen Matches doch
leicht geschwächte Louisa mit 6:2 und

. 6:2. "Meine Gegnerin hat einfach zu viele
Fehler gemacht", gab Lisa nach dem Fi­
nale zu Protokoll, "und ich war heute ein­
fach gut drauf. Sonst ist es knapper zwi­
schen uns beiden. Wir haben schon oft ge­
geneinander gespielt." Trotz ihrer erst
zwölf Jahre hat Lisa zum zweiten Mal die
U 16 gewonnen. Eine beeindruckende
Leistung vollbrachte Maxine Riewe, die
sich mit 13 Jahren bis ins Halbfinale der
U 16 vorkämpfte.

Hasan Ibrahim (SW Tiergarten) do­
minierte bei den Jungen U 10. Als Favorit
kam er ohne Satzverlust ins Finale, das er
gegen die Nummer 3, Ronny Georgi aus

euenhagen, mit 6:2 und 6:2 für sich ent­
schied.

Jonah Pristat (l/BSC) und Mike Bus­
se (2/BFC Alemannia) starteten als Beste
der Jungen U 12 und trafen im Finale auf­
einander. Dabei wäre Mike beinahe in der
ersten Runde ausgeschieden, aber mit 4:6,
6:3 und 6:4 schaffte er gegen Delf Gohl­
ke (LTTC Rot-Weiß) gerade noch den
Sprung in die zweite Runde. Im Finale
hatte der Vorjahressieger der U 10, Jonah,
leichtes Spiel und schlug Mike 6:0 und
6:3.

Der Topgesetzte Alexander Roman
Zastrow aus Gütersloh hatte wenig Mühe
im 32er-Feld der U 12. Mit drei Zweisatz­
Siegen erreichte er das Finale der Jungen
U 14, wo er die Nummer 7, Konstantin
Kleim aus Marzahn, klar 6:1,6:1 schlug.

Die Überraschung bei den Jungen U
16 mit Namen Khaled Abou-Ouf kommt
aus Ägypten und spielt beim LTTC Rot­
Weiß. Bis dahin unbekannt und daher un­
gesetzt schlug er auf dem Weg ins Finale
die Nummer 1, Nico Combes aus Lich­
tenrade, 6:4, 6:7 und 6:3. Ebenfalls das
Endspiel erreichte der ungesetzte Tom­
Moritz Eckert aus Lichtenrade. Nur gegen
den Marzahner Fuchs Peter Bayer musste
er beim 3:6, 6:3 und 7:5 über drei Sätze
gehen.

Das Finale gewann der 15-jährige
Khaled 6: 1 und 6:2. Günther Bosch be­
treute Khaled für einen Monat beim
LTTC Rot-Weiß und beobachtete ihn bei
Turnieren: "In Ägypten wird auch viel

Die drei Besten im
Feld der U 16
(v. I.): Maxine
Riewe (3.), Louisa
Schloussen (2.)
und die Siegerin
Usa Stuckart

Tennis gespielt,
aber unter anderen
Bedingungen. Im
Sommer kann nur
bis 8.00 Uhr mor­
gens gespielt wer­
den oder spät
abends unter Flut­
licht auf Hartplät­
zen. Es ist viel zu
heiß. Ich meine

doch, dass ein Spieler sich auf Sandplät­
zen entwickeln kann."

Sebastian Herzberg blickte stolz zu­
rück auf dieses Turnier mit den gut gefüll­
ten Feldern und hofft im nächsten Jahr auf
einen ähnlich hohen Zuwachs.

Andreas Springer
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6. Laserline-Trophy beim Bse Rehberge:

Kräftemessen zum Saisonende
Z weihundert Jugend­

liche aus 40 Vereinen
trafen sich beim BSC Reh­
berge vom 9. bis 17. Sep­
tember 2005 zu einer
Standortbestimmung.

Für die größte Über­
raschung sorgte die 10­
jährige Lisa Marie Mätsch­
ke mit ihrem Sieg bei den
Mädchen der U 12. Als
Ungesetzte schlug sie
nacheinander Anabel Arnst
(Wespen) 6:4, 6:2, Lisa
Rihm (SVR) 6:0, 6:0 und
im Halbfinale die Fa­
voritin Sharlene Gentz­
mann (BFC Alemannia)
knapp mit 6:3 und 7:6. Im
Finale gelang Lisa Marie
ein deutlicher Sieg gegen
ihre Klubkameradin Kim­
berly Freiwald aus See-
burg. "Ich habe an meinen Sieg geglaubt,
aber mich doch über das klare 6:2, 6: 1
sehr gefreut, berichtete Lisa Marie stolz
nach ihrem Sieg.

Wieder ein Talent aus Seeburg
In Abwesenheit der beiden Favoritinnen
bei den Mädchen U 14 gewann die Num­
mer 6, Nadia Barz, gegen die Nummer 7,
Maxina Riewe aus Frohnau, mit 6:3, 6:4.
"Papa war eigentlich böse auf mich, weil
ich nicht sonderlich gut gespielt habe",
gestand Nadia. Noch vor einem Jahr hat
Nadia 0:6,0:6 gegen Maxina verloren. Ihr
schwerstes Match hatte Nadia im Vier­
telfinale gegen Antonia Gutmaier (SC
Brandenburg) mit 6:3, 3:6 und 6:4 über­
standen.

Im 16er-Feld der Mädchen U 16 be­
nötigte Angela Dishkova (Potsdamer TC)
im Finale drei Sätze, um Sandra Przew­
locki (BSV 92) mit 4:6, 6:4 und 6:3 zu
bezwingen. Beide waren vorher mit
Zwei-Satz-Siegen durch das Turnier bis
zum Endspiel marschiert. "Im ersten Satz
war ich zu ungeduldig und habe", erzähl­
te Angela. "Ich wollte sofort den Punkt
machen."

"Der erste Satz war knapp, weil ich
heute nicht so konzentriert gespielt habe.
Aber ich bin rechtzeitig zurückgekehrt
und habe zwei Breaks gemacht", bemerk­
te die ungesetzte Maria Maximova (Grün­
Gold Tempelhof) über das Finale der U
21 gegen Beatrice Löschner (TV Froh­
nau), das sie mit 7:6,6:0 für sich entschei-

den konnte. Die Favoritin, Saskia Saber­
schinsky (LITC Rot-Weiß) musste sich
im Halbfinale gegen Beatrice mit 5:7,6:2
und 5:7 geschlagen
geben. Die Nummer
2, Sandy Kärcher (TC
1899 Blau-Weiss),
verlor im Viertelfinale
gegen Maximova 4:6,
4:6.

Nicht ganz uner­
wartet spielte sich die
Nummer drei, der 11­
jährige Adrian Engel
vom TC SCC, bis ins
Finale der Jungen U
12. Dort traf er auf
den ein Jahr älteren
Leonard Gerch vom
TC Grün-Weiß Rahns­
dorf, der zuvor seinen
ll-jährigen Bruder
Lucas mit 7:5 und 6: 1
ausgeschaltet hatte.
Das Endspiel gewann
Adrian mit 6:4 und
7:5 und freute sich:
"Am Anfang habe ich
0:2 zurückgelegen,
dann 4:2 geführt.
Nach dem 4:4 habe

Hielt die Familien­
ehre aufrecht:

Julian Fatehpour,
Gewinner der U 16

Die ersten Drei der U 21
(v. I.): Sandy Kärcher (3.),
Beatrice Läschner (2.) und
die Überraschungssiegerin
Maria Maximova

ich den ersten Satz 6:4 ge­
wonnen." Im zweiten Satz
war es bis zum 5:5 sehr eng.
"Ich hab mich aber dann
nochmal angestrengt und
auf meine Chance gewartet.
Das ist nach Bemau mein
zweiter Turniersieg."

Leonard Gebhardt vom
NTC "Die Känguruhs" galt
als Favorit der Jungen U 14.
Im Viertelfinale konnte er
sich nur knapp mit 6:2, 3:6
und 6:0 gegen Jonah Pristat
(7/BSch) durchsetzen. Im
Halbfinale gegen Simon
Wardelmann von Schwarz­

Gold gelang ihm ein 7:5 und 6:2-Erfolg
und damit der Einzug ins Endspiel. Der
zweite Finalteilnehmer hieß Sebastian

I
d
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Lucke vom GW Nikolassee, die Nummer
acht im 32er-Feld. Sebastian hatte seinen
schwersten Gegner in Jan Rudolph (TiB),
den er aber mit 6:2, 4:6 und 6:2 besiegen
konnte. Danach folgten 2-Satz-Siege. Im
Finale erwies sich aber Leonard als der
Sstärkere und gewann 6:4, 6: 1. Nach sei­
nem Finalsieg erzählte Leonard: "Es war
viel schwerer, als es das Ergebnis aussagt.
Bei den entscheidenden Bällen hatte ich
Glück mit Netzrollern."

Die meisten Meldungen gab es bei
den Jungen der U 16, ein 64er-Feld. Als
Favoriten starteten die Brüder Julian und
Lorenzo Fatehpour aus Lichtenrade. Der
Dritte im Bunde war ihr 13-jähriger
Bruder, an fünf gesetzt. Als Stolperstein
für Julian hätte sich in der zweiten Runde
beinahe Christopher Thiele erwiesen.
Doch ein hart erkämpfter Drei-Satz-Sieg
des Favoriten verhinderte eine erste große

Überraschung. Danach lief alles in zwei
Sätzen ab. Das Finale gewann Julian ge­
gen Maximilian Halbe 6:3, 6:0. "Es war
überraschend einfach. Beim vorigen Tur­
nier habe ich noch ganz knapp in drei Sät­
zen gewonnen. Aber heute hat er viele
Fehler gemacht und ich erheblich besser
gespielt", lautete sein Kommentar. Ge­
meinsam mit seinen beiden Brüdern hat
er bisher bereits annähernd 50 Pokale ge­
wonnen.

Lorenzo kam bis ins Viertelfinale, wo
er gegen Moritz Eckert 5:7, 5:7 unterlag.
Niklas verlor in der dritten Runde gegen
Marc Gregor 2:6, 2:6.

Nur acht Meldungen gab es bei den
Jungen U 18. Die Nummer 1, Richard
Lieberenz aus Herrnsdorf, schaffte es bis
ins Finale, wo er allerdings knapp an Nico
Gaida (LTTC Rot-Weiß) mit 5:7, 6:7
scheiterte. Nico hatte im Halbfinale die
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Nummer 2, Nick Hennig von den Wes­
pen, 6:3, 2:6 und 6:3 ausgeschaltet.

Im 16er-Feld der Jungen U 21 zog
die Nummer I, Philipp Reiners (NTC
"Die Känguruhs") nach Startschwierig­
keiten mit 1:6, 6:3, 6: I über Patrick
Haake (SCC) in die dritte Runde. Dort
bezwang er Alborz Akhavan (Sutos 1917)
mit 6:3, 6: 1. Im Finale hatte er keine
Mühe, Miles Krist aus Tempelhof mit 6:3
und 6:4 zu schlagen.

Turnierleiter Richard SiegIer war
sehr zufrieden mit dem fairen Verlauf der
Spiele. Wichtig ist aber die rechtzeitige
Anmeldung zum Turnier. "Diesmal muss­
ten wir 40 Spieler ablehnen, weil die Mel­
dungen fünf Tage zu spät eingetroffen
sind." Also bitte vormerken: Zweites Wo­
chenende im September 2006 ist der Ter­
min der 7. Laserline-Trophy bei Rehber­
ge! Andreas Springer

"Jugend trainiert für Olympia":

Double für Teams aus Hannover

Viel Jubel gab es bei den beiden siegreichen Teams des Humboldt-Gymnasiums aus
Hannover bei der Siegerehrung

B eim diesjährigen Bundesfinale "Ju­
gend trainiert für Olympia" ermit­

telten neben sechs anderen Sportarten
auch die Tenniscracks auf den Anlagen
des TC Blau-Weiss 1899, BSC und TC
Wilmersdorf ihre Sieger.

Nach dem Regenfinale 2004 waren
die Verantwortlichen diesmal mit dem
Wettergott im Bunde, strahlender Son­
nenschein an allen drei Wettkampftagen.
Unter der Leitung von Ernst Steinhoff
(TV Nordwest), Maris Pfau (TVBB),
Klaus Roßdeutscher, J.tJ.O. Bundesrefe­
rent Klaus Collmann, sowie Hartmut
Kneiseler mit seinem Team der Berliner
Schiedsrichtervereinigung waren die in
den Bundesländern qualifizierten Jungen­
und Mädchenmannschaften aus den Jahr­
gängen 1990 bis 1993 angetreten.

Auch in diesem Jahr konnte eine
Schule das goldene Double erringen. Die
Mädchen des Humboldt-Gymnasiums aus
Hannover setzten sich im Finale mit 4:2
gegen die Poelchau Oberschule aus Ber­
!in durch. Die Jungen mit ihrem Spit­
zenspieler Jaan Brunken (DTB 3) konn­
ten erstmals den Titel mit dem gleichen
Ergebnis gegen das Staatliche Gym­
nasium auf der Karthause aus Koblenz,
den Vorjahressieger, elTingen.

Zufriedenheit mit dem Leistungsni­
veau signalisierte DTB-Vize Lothar
Schrögel, der sich interessiert die Spitzen­
spieler aus dem Bundesleistungszentrum
in Hannover ansah und anschließend auch

mit der Karstadt-Repräsentantin Petra
Thiebes die Siegerehrung vornahm, die
eine Einladung für die Siegerteams zum
Grand Prix Turnier 2006 ins westfälische
Halle aussprach.

Bronze ging zweimal an die hessi­
sche Gutenbergschule aus Wiesbaden.
Bei den Mädchen sicherten sie sich die

Medaillen mit einem klaren 5: 1 über das
Bischöfliche Gymnasium St. Ursula Gei­
lenkirchen aus NRW. Die Jungen hatten
allerdings bei 3:3 Punktgleichstand nur
auf Grund des besseren Satzverhältnisses
gegen das bayerische Josef-Effner-Gym­
nasium aus Dachau die Nase vorn.

Klaus Collmann
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20. Jüngstenturnier des TC Lichterfelde 77:

Der Lotse geht von Bord

Verbandsjugendwart Reinhard Schadenberg im Kreise seiner Schützlinge

D as war heute mein letztes Jüngs­
tenturnier. Mit einem runden Ab­

schluss wollte ich aufhören und das ist
mir gelungen", verabschiedete sich Char­
Iy Schadenberg von dem Turnier, das er
20 Jahre mit Erfolg geleitet hatte. Der Be­
ruf, der Job als Verbandsjugendwart und
sein neues Engagement in Wandlitz erfor­
derten einen Wechsel in der Turnierlei­
tung. Evelyn Marquard und Bernd Lutz­
Dettmer haben es schon von Anfang an
(seit 1985) begleitet und werden es jetzt
ebenso routiniert weiterführen.

Das Jüngstenturnier hat sich in den
vergangenen Jahren immer mehr als
erstes Sprungbrett für die Tenniskarrieren
der Kinder unseres Verbandsgebietes er­
wiesen. Es ist ein wesentlicher Baustein
der Verbandssichtung. Viele der früheren
Sieger und Platzierten haben sich in der
Tennisszene einen Namen gemacht. So
haben z. B. Svenja Exner, Timo Fleisch­
fresser und Florian Jeschonek den Weg in
die Bundesliga geschafft, Pilt Arnold,
Tim Schulz van Endert und Sebastian

Rieschick errangen Titel bei den Deut­
schen Jugendmeisterschaften. Sebastian
war sogar NI. 1 auf der Junioren-Welt­
rangliste und kämpft sich derzeit in der
ATP-Rangliste nach oben. Sogar eine
Goldmedaillengewinnerin befindet sich

unter den früheren Siegerinnen. Natascha
Keller, die mit den deutschen Hockey­
damen im vergangenen Jahr Olympiasie­
gerin wurde. Wer weiß, ob sie nicht glei­
ches im Tennis erreicht hätte?

"Ich heiße Camille Gbaguidi-Keller
und ich bin neun Jahre alt." Ein großes
Talent ist die an Position eins Gesetzte
vom LTTC Rot-Weiß, die bereits drei Sie­
gespokale zu Hause stehen hat. In Lich­
terfelde war das sympathische Mädchen
ebenfalls nicht zu stoppen und beendete
das Turnier als Siegerin ohne Satzverlust.
Auch Fabienne Gettwart aus Bernau er­
wies sich nur Anfang des ersten Satzes als
gleichwertige Gegnerin, musste dann
jedoch, je länger das Spiel dauerte, die
Überlegenheit von Camille anerkennen
und unterlag mit 3:6, 2:6. "Am Anfang
stand es 2:0 für Fabienne, doch dann habe
ich zum 3:3 aufgeholt und im ersten Satz
kein Spiel mehr verloren. Der zweite Satz
nach dem 4:0 war für mich einfach", freu­
te sich die glückstrahlende Gewinnerin.
Das war ihr zweiter Auftritt beim Jüngs­
tenturnier. 2004 hatte sie es bis ins Vier­
telfinale geschafft.

"Ich habe das zweite Mal mitgespielt,
im letzten Jahr wurde ich Dritte", erzähl­
te Lisa Marie Mätschke aus Seeburg, die
ihrer Favoritenrolle im Finale der Junio­
rinnen U 10 beim deutlichen 6:2, 6:1
gegen Laura Winter (2/Lichtenrade) voll­
auf gerecht wurde. "Ich war eigentlich
sehr aufgeregt gegen Laura Winter, aber
dann habe ich mir vorgenommen, nicht
immer gleich auf jeden Ball raufzuhauen.
Ich habe ruhig gespielt mit langen Top­
spinbällen." Das Halbfinale erreichten
noch Kyu-Bin Kim (LTTC Rot-Weiß) mit
einem 6: 1, 2:6 und 7:6 (8) gegen Sophie
Kruggel (Wespen) und Kelly Roizen
(Grunewald) mit einem 6: 1, 4:6 und 7:6

(5)-Sieg über Laura Engelhard (TC 1899
Blau-Weiss).

Bei den Junioren U 9 hießen die Fa­
voriten im 64er- Feld Ronny Georgi aus
Neuenhagen und Niklas Braun aus Lich­
tenrade. Dass beide im Finale aufeinander
trafen, war somit keine Überraschung.
Ronny berichtete: "Bis zum Tie-Break im
ersten Satz war das Match recht ausgegli­
chen, da hatte ich auch ein bisschen
Glück. Im zweiten Satz habe ich 1:4 hin­
ten gelegen, doch dann habe ich fünf
Spiele in Folge gewonnen, weil Niklas et­
was aufgeregt war." 7:6 und 6:4 lautete
der Endstand. Im Halbfinale musste Ron­
ny sehr kämpfen, um sich knapp mit 6:4,
6:4 gegen Francesco Andrejczuk (SCC)
durchzusetzen.

Titelverteidiger Hasan Ibrahim (TC
Schwarz-Weiß Tiergarten), an Position
eins der U 10 gesetzt, traf im Finale wie
im letzten Jahr auf Kai Wehnelt (Weiße
Bären). "Im ersten Satz, als es 4:3 für Kai
stand, fühlte ich mich sehr unsicher.
Danach ging es besser und ich konnte mir
diesen Satz noch mit 7:5 holen. Das 6:0
im zweiten Satz war leicht. Jetzt habe ich
ihn schon fünf Mal geschlagen", freute
sich Hasan. In diesem Jahr konnte Hasan
mit dem Arosa-Turnier in Bad Saarow,
dem Isospeed-Turnier bei den Weißen Bä­
ren und dem Swatch-Turnier bei
Schwarz-Gold bereits drei Turniere als
Sieger verlassen.

Zu diesem Jubiläumsturnier wurde
den Aktiven noch mehr Unterhaltung als
sonst geboten. Neben Tischtennis, Tor­
wandschießen, Wettrennen und Nägelein­
schlagen sorgte ein Zauberer für ausge­
zeichnete Unterhaltung der Kinder. Und
kleine Geschenke fanden ebenfalls rei­
ßenden Absatz.

Andreas Springer
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Viel Spaß mit Anke Huber

Tenn!s 3/2005

W elcher Klub in Berlin kann sich
schon rühmen, eine der ehemals

weltbesten Tennisspielerinnen als Trai­
ningspartner für seine sehr erfolgreichen
Bambini-Mannschaften präsentieren zu
können? Den Zehlendorfer Wespen ge­
lang dieses Kunststück jetzt zum zweiten
Mal. Nach dem großen Erfolg im vergan­
genen Jahr weilte Anke Huber erneut als
Gast auf der Anlage des Zehlendorfer
Traditionsvereins. Ermöglicht wurde die­
ser Besuch durch die enge Zusammen­
arbeit des Klubs mit der Credit Suisse
Deutschland AG.

Mehr als 20 Bambini unterschiedli­
cher Altersklassen bekamen die Möglich­
keit eines intensiven Gruppentrainings,
bei dem der Spaß nie zu kurz kam. Der
mittlerweile 30-jährigen Anke Huber, die
schon während ihrer aktiven Laufbahn zu
den sympathischsten Erscheinungen auf
den Center-Courts der Welt gehörte, ge­
lang es mit Leichtigkeit, die jungen Ta­
lente während des dreistündigen Trai­
nings zu begeistern und zu Höchstleistun­
gen zu animieren. Zusätzlich in den Ge­
nuss eines speziellen Einzeltrainings kam

die 12-jährige Constanze Lotz, die in ih­
rer Altersklasse bei den Deutschen Meis­
terschaften in Detmold den dritten Platz
belegt hatte.

Erfreut über den großen Erfolg der
Veranstaltung zeigte sich Mitinitiator Ha­
raId Wittke, Leiter der Abteilung Private

Die Bambini der
Zehlendorfer
Wespen waren
von Anke Huber
begeistert

Banking der Cre­
dit Suisse und Ver­
einsmitglied bei
den Wespen: "Be­
reits im vergange­
nen Jahr zeigte
sich Anke Huber
sehr angetan von
der Nachwuchs­
arbeit bei den Zeh­
lendorfer Wespen.
Jetzt ging sie in
ihrem Urteil sogar
so weit, dass es in

Deutschland kaum einen Verein gebe, bei
dem die Zahl der Talente so dicht gesät
sei. Diese Aussage ist eine Bestätigung
unseres Engagements." Eine Wiederho­
lung im kommenden Jahr scheint somit
nicht ausgeschlossen.

Hans-Jürgen Kaufhold

Jugendturnier in Dresden:

Berliner Talente im Finale
D as Dresdner Juniorenturnier zum

Tag der Deutschen Einheit gehört
inzwischen zu den traditionsreichsten des
deutschen Tennissports. Ohne Unterbre­
chung überstand die Veranstaltung so­
wohl die Wende als auch die Liquidierung
des Post SV Dresden, sodass vom 1. bis 3.
Oktober auf der Anlage des TC Blau­
Weiß Dresden-Blasewitz bereits die 37.
Auflage über die Bühne ging. Zu den Sie­
gern von Dresden zählten zu DDR-Zeiten
u.a. der Magdeburger Thomas Emmrich,
der mit 48 errungenen DDR-Meistertiteln
einen einsamen Rekord aufstellte, und
mehrere Top-Spieler aus der damaligen
CSSR.

Inzwischen ist Dresden Anziehungs­
punkt für den Tennisnachwuchs aus ganz
Deutschland geworden, und auch die Ber­
liner fühlen sich in der sächsischen Lan­
deshauptstadt wohl. In diesem Jahr mach­
ten beim weiblichen Nachwuchs zwei
noch sehr junge Talente aus der Haupt­
stadt im Einzel das Ende unter sich aus.
Dabei wurde die 14-jährige Linda

Fritschken (TC SCC)
beim 6:2, 6:2-Endspiel­
erfolg gegen Olga Fi­
scher (TK Blau-Gold
Steglitz) ihrer Favori­
tenrolle gerecht. "Natür­
Iich freue ich mich sehr
über diesen Sieg, zumal
mir dieses Turnier sehr
gut gefallen hat", zeigte
sich Linda Fritschken
nach vollbrachter Tat
glücklich. Ihr Erfolg ge­
winnt dadurch an Ge­
wicht, weil an dieser
Veranstaltung erstmals
Junioren bis 21 Jahre
und nicht wie bisher nur
bis 18 Jahre teilnahmeberechtigt waren.
Auf dem Weg ins Finale setzte sich Linda
Fritschken gegen Tamara Mamedova (TC
Blau-Weiß Dresden-Blasewitz) mit 6:1,
6:0, gegen Leonie Tolle (Grün-Weiß
Wolfsburg) ebenfalls 6:1, 6:0 und im
Halbfinale gegen Anett Walther (1. TC

Linda Fritschken

Magdeburg) mit 6:0, 7:5 durch. Olga Fi­
scher war gegen Anne Zerjatke (1. TC
Pirna) mit 3:6, 6:3, 6:2, Susann Lüttich
(TC Wernigerode) und im Halbfinale mit
6:3, 6:3 gegen Sylvia Pohnert (TC Sten­
dal 1912) erfolgreich.

RolfBecker
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Rangliste des TVBB
Stand: November 2005

Junioren Gesamt 18 Hennig, Nick Zehlendorfer Wespen
19 Krüge1stein, Christopher TK Blau-Gold Steglitz

I Lakhno, Igor TK Blau-Gold Steglitz 20 Ziegfeld, Jan Niklas TC 1899 Blau-Weiss
1 Schulz van Endert, Tim TV Frohnau 21 Nguyen, Gia Huy SV Berliner Bären
2 Pfeiffer, Daniel Sporting Club Barnim 22 Ostrowitzki, Philip TK Blau-Gold Steglitz
3 Andrejczuk, Oliver Tumgemeinde in Berlin 23 Abromeit, Timo Rehberge
4 Ikonnikov, Ilja LTTC Rot-Weiß Berlin 24 Hildebrandt, Artiom LTTC Rot-Weiß
5 Lindekeit, Manuel TC Sportforum Bemau 25 Osburg, Philipp Sutos 1917
6 Jursza, Oscar SV Berliner Bären 26 Dräger, Marc Odin TV Preussen
7 Radunski, Martin Sporting Club Bamim 27 Beyer, Peter Marzahner Füchse
8 Combes, Nico Weiß-Gelb Lichtenrade 28 Petzold, Tobias TC Grün-Weiß Nikolassee
9 Zastrow, Felix Postsportverein

Junioren U 1610 Urrutia, Laslo Weiß-Gelb Lichtenrade
11 Eberhard, Philipp TC 1899 Blau-Weiss
12 Akhavan, Alborz Sutos 1 Ikonnikov, Ilja LTTC Rot-Weiß Berlin
12 Vogel, Philip TSV Spandau 2 Lindekeit, Manuel TC Sportforum Bemau
13 Obst, Felix Postsportverein 3 Jursza, Oscar SV Berliner Bären
14 Ott, Felix TC Weiße Bären 4 Urrutia, Laslo Weiß-Gelb Lichtenrade

15 Reich!, Julian SC Brandenburg 5 Obst, Felix Post Sportverein Gatow

16 Metschurat, Simon DahlemerTC 6 Ott, Felix TC Weiße Bären Wannsee

17 Kühne, Andy TC 1899 Blau-Weiss 7 Metschurat, Simon DahlemerTC
18 Yousuf, Aaron TK Blau-Gold Steglitz 8 Ivanenko, Daniel TC Kleinmachnow

19 Ivanenko, Daniel TC Kleinmachnow 9 Drwecki, Kai TK Blau-Gold Steglitz
20 Fatehpour, Julian Weiß-Gelb Lichtenrade 10 Pawlenko, Andreas TK Blau-Gold Steglitz
21 Drwecki, Kai TK Blau-Gold Steglitz 11 Krause, Laurens VfL Tegel
22 Wansleben, Malte Zehlendorfer Wespen 12 Wichmann, Robert SV Berliner Bären

23 Pawlenko, Andreas TK Blau-Gold Steglitz 13 Gregor, Marc-Oleg LTTC Rot-Weiß Berlin
24 Krause, Laurens VfL Tegel 14 von Laer, Max TC 1899 Blau-Weiss
25 Wichmann, Robert SV Berliner Bären 15 Fatehpour, Lorenzo Weiß-Gelb Lichtenrade
26 Halbe, Maximilian TC SCC 16 Schubert, Dominik Weiß-Gelb Lichtenrade
27 Eckert, Tom-Moritz Weiß-Gelb Lichtenrade 17 Jarosz. Marco TV Frohnau
28 Gregor, Marc-Oleg LTTC Rot-Weiß Berlin 18 Hitomi, Julian Taro TK Blau-Gold Steglitz
29 Schumacher, Bjöm TK Blau-Gold Steglitz 19 Ceder, Frederick TC Sportforum Bemau
30 von Laer, Max TC 1899 Blau-Weiss 19 Müller, Sebastian VfL Tegel

20 Knirk, Leon TC Sportforum Bemau

Junioren U 18 21 Kleim, Konstantin TSV Marzahner Füchse
22 Heise, Ron ESV Frankfurt (Oder)

I Lakhno, Igor TK Blau-Gold Steglitz 23 Riemer, Rolf Zehlendorfer Wespen
1 Schulz van Endert, Tim TV Frohnau 24 Maasberg, Rafael TC Weiße Bären Wannsee
2 Pfeiffer, Daniel Sporting Club Barnim 25 Bokelmann, Bjöm TC OW Friedrichshagen
3 Andrejczuk, Oliver TiB 26 Kaszubowski, Philipp TC Weiße Bären Wannsee
4 Radunski, Martin Sporting Club Barnim 27 Dobrev, Pavel SV Berliner Bären
5 Combes, Nico Weiß-Gelb Lichtenrade 28 Weidlich, Kolja TV Frohnau
6 Zastrow, Felix Postsportverein-Gatow 29 Lucke, Sebastian TC Grün-Weiß ikolassee
7 Eberhard, Philipp TC 1899 Blau-Weiss 30 Wolff, Moritz Berliner SV 1896
8 Akhavan, Alborz Sutos 1917 31 Zinke, Bjöm Marzahner Füchse
8 Vogel, Philip TSV Spandau 32 Meißner, Jan TC Grün-Weiß Lankwitz
9 Reichl, Julian SC Brandenburg 33 Granata, Andreas LTTC Rot-Weiß Berlin

10 Kühne, Andy TC 1899 Blau-Weiss 33 Kremser, Dario VfL Tegel
11 Yousuf, Aaron TK Blau-Gold Steglitz 34 Wardelmann, Simon TC Schwarz-Gold Berlin
12 Fatehpour, Julian Weiß-Gelb Lichtenrade 35 Kusmak, Alexander BFC Alemannia
13 Wansleben, Malte Zehlendorfer Wespen 36 Pimack, Jan Turnverein 1861 Forst
14 Halbe, Maximilian TC SCC 37 Leibscher, Marcel SV Berliner Brauereien
15 Eckert, Tom-Moritz Weiß-Gelb Lichtenrade 38 Schwarzelt, Maximilian PTC Rot-Weiß Potsdam
16 Schumacher, Bjöm TK Blau-Gold Steglitz 39 Boublik, Daniel TK Blau-Gold Steglitz
17 Becker, Jannis Weiß-Gelb Lichtenrade 40 Rudolph, Jan TiB
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Juniorinnen U 16
1 Fritschken, Linda
2 Kernkes, Laura
3 Fischer, Olga
4 Suworowa, Xenia
5 Sedlaschek, Jill
6 Peters, Constanze
7 Gall, Esther
8 Raicckovic, Dejana
9 Sajonz, Johanna

10 Monroy-Moreno, Carolina
11 Ugrimow, Natali
12 Marcu, Diana
12 Hochfeldt, Katharina
13 Kaltborn, Louisa
14 Barz, Nadja
15 Kopsch, Sharina
16 Schmidt, Nathalie
17 Wolter, Marie
18 Römer, Franziska
19 Niezgoda, Marta
20 Riewe, Maxime
21 Ritter, Arielle
22 Buchholz, Anna-Josephine
23 Schlegel, Ekaterina
24 Göing, Karen
25 Millington-Hermann, Lara
26 Adler, Selina
27 Saupe, Linda
28 Kranz, Ines

Juniorinnen U 14
1 Livadaru, Anna
I Sabeshinskaja, Jessica
2 Jähnel, Laura
3 Lotz, Constanze
4 Engelhardt, Sophie
5 Stuckart, Lisa
6 Kasper, Rosa
7 Larinova, Anna-Maria
7 Dishkova, Angela
7 Schloussen, Louisa
8 Dishkova, Hristina
8 Gutmaier, Antonia
9 Dmitrevskaya, Taissa

10Gentzmann, Sharlane
11 Boesser, Sophie
12 Gettwart, Larissa
13 Hallmann, Svenja
14 Mangelsdorff, Saskia
.15 Bauer, Nina
16 Busse, Annika
17 Leyke, Svenja

Juniorinnen U 12
I Gajos, Daria
2 Schubert, Louisa
3 Lange, Santina
4 Freiwald, Kimberly
5 Arnst, Anabel

TCSCC
Weiß-Gelb Lichtenrade
TK Blau-Gold Steglitz
Grunewald TC
TC 1899 Blau-Weiss
Neuenhagener Tennisclub
TC OW Friedrichshagen
TK Blau-Gold Steglitz
TC OW Friedrichshagen
TCSCC
TC Sportforum Bernau
TC OW Friedrichshagen
Weiß-Gelb Lichtenrade
TK Blau-Gold Steglitz
TCSCC
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
Hermsdorfer SC
Gropiusstadt
TV Frohnau
TC KIeinmachnow
TC Sportforum Bernau
TK Blau-Gold Steglitz
Weiß-Gelb Lichtenrade
Rehberge
Postsportverein
TC Sportforum Bernau
Weiß-Gelb Lichtenrade

LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
Weiß-Gelb Lichtenrade
Zehlendorfer Wespen
TC 1899 Blau-Weiss
TC OW Friedrichshagen
Sutos 1917
TK Blau-Gold Steglitz
PTC Rot-Weiß Potsdam
Weiß-Gelb Lichtenrade
PTC Rot-Weiß Potsdam
SC Brandenburg
Grunewald TC
BFC Alemannia
TC 1899 Blau-Weiss
Sportforum Bernau
TC Grün-Weiß Nikolassee
Zehlendorfer Wespen
TC 1899 Blau-Weiss
Treptower Teufel
TC 1899 Blau-Weiss

RW Seeburg
Weiß-Gelb Lichtenrade
TC GW Baumschulenweg
RW Seeburg
Zehlendorfer Wespen

Schönheit zum Discount
- Das kann teuer werden -

InteNiew mit
Prof. Dr. Peter,
Mitglied der
VDPC und
Professor für
plastische
Chirurgie - Klinik
am Witten­
bergplatz
BayreutherStr.36,
10789 Berlin
info@beauty­
pro.de

Prof. Dr. Peter, Beauty-Operationen
zum Discount liegen im Trend. Was ist
an diesen Angeboten verwerflich?
"Abgesehen davon, dass diese
Lockangebote ethischen Grundsätzen
widersprechen, wecken sie bei Patienten
Bedürfnisse, die sie sonst kaum hätten.
Durch die zeitliche Limitierung des
Angebotes - z.B. vor der Weihnachtszeit ­
wird zudem ein Zeitdruck geschaffen, der
eine ärztliche Zweit- oder Drittmeinung
ausschließt. Die vom EU-Parlament
geforderte Bedenkzeit kann nicht mehr
gewährleistet werden. Billigangebote
werden damit schnell gefährlich."
Wie können sich Patienten schützen?
"Der Patient sollte große Sorgfalt bei der
Wahl des Arztes anwenden.
Fachverbände wie der VDPC und VDÄPC
können Auskunft geben. Alle Mitglieder
sind entsprechend ausgebildet und
arbeiten. nach den Richtlinien der
Vereinigung. Auf der letzten Jahres­
versammlung in München wurde im
übrigen auf Discount-Angebote reagiert.
Mitglieder, die dagegen verstoßen,
werden zunächst abgemahnt und bei
einem weiteren Vorfall aus der
Vereinigung ausgeschlossen."
Kann man sich auf Vorher-Nacher­
Fotos verlassen?
"Dafür sind die Voraussetzungen der
Patienten viel zu unterschiedlich. Diese
Fotos suggerieren garantierten Erfolg und
verharmlosen. Die Werbung mit Preisen
stellt eine ähnliche Irreführung dar, weil
der Anschein erweckt wird, dass ein Erfolg
erkauft werden kann."
Und Billigangebote im Ausland?
"Durch geringere Betriebskosten werden
Operationen preiswerter angeboten. Doch
der Patient kennt seinen Arzt nicht, kann
sich nur schlecht verständigen. Die
Nachversorgung ist kompliziert durch die
Entfernung. Gibt es zusätzlich ein
Problem, können die Folgekosten teuer
werden. Das kann man vermeiden. In
unserer Klinik wird jeder Patient
ausführlich über alle Eingriffe beraten und
kann sich Zeit nehmen, bevor er seine
Entscheidung trifft." Interview mmo
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D ie Tage sind kürzer, das Wetter
schlechter und die Freiluftsaison

unserer Lieblingssportart ist schon lange
vorbei. Dennoch möchte ich in meinem
Rückblick auf dieses Jahr gerade den
Sport und die tollen Leistungen im Som­
mer ganz vorne anstellen. Denn das, was
die Mannschaften des TVBB in diesem
Jahr erreicht haben, ist mehr als beach­
tenswert.

Schon seit einigen Jahren besitzen
wir mit der 1. Damenmannschaft des TC
1899 Blau-Weiss einen Vertreter in der
höchsten deutschen Spielklasse. Ich freue
mich, dass dieses Team, das sich über die
Jahre in der 1. Bundesliga etabliert hat,
auch in der kommenden Saison den
TVBB dort vertritt. Lange Zeit war dies
nicht klar, galt es doch, einen Protest vor
dem DTB-Sportgericht abzuwarten, der
einen Abstieg in die Zweitklassigkeit
fürchten ließ. Diese Folge trat zum Glück
nicht ein. Die Mannschaft vom Roseneck
belegte am Ende Rang vier in der Ab­
schlusstabelle und damit den besten Platz
seit der Zugehörigkeit zur 1. Liga.

Die Aussicht, im nächsten Jahr viel­
leicht einen Blau-Weiss-Sieg über eines
der Top-Teams der Liga mitzuerleben, ist
aber nicht der einzige Grund, warum wir
in der kommenden Saison einen besonde­
ren Blick auf die Damen-Bundesliga wer­
fen sollten. Denn mit dem LTTC Rot­
Weiß gehört dann ein weiterer Vertreter
unseres Verbandes der Elite-Liga an. Oh­
ne jeglichen Aufstiegsdruck in die Saison
gestartet, gelang den Damen von der
Hundekehle eine tolle Saison in Liga
zwei und so nach langjähriger Abstinenz
der Sprung zurück in die höchste deut­
sche Spielklasse. Freuen wir uns also auf
2006.

Auch bei den Herren konnte in die­
sem Jahr wieder spannendes und erfolg­
reiches Tennis beobachtet werden. In der
2. Bundesliga sprangen für den TC 1899
Blau-Weiss sechs Siege heraus. Bei
durchweg gutem Wetter wurde den Ber­
linern und Brandenburgern dabei in den
Sommermonaten Herrentennis der Ex­
traklasse und ein kleines bisschen Auf­
stiegsfieber geboten. Und der zweite Ta­
bellenrang, der am Ende der Saison her­
aussprang, stellt die beste Platzierung seit
dem Aufstieg dar.

Dies sind unzweifelhaft erfreuliche
Nachrichten aus dem Aktivenbereich.
Doch an das, was unser Vertreter bei den
Herren 30 erreicht hat, kommen sie nicht
heran: Die Deutsche Meisterschaft. Die­
sen größten Coup landete der TC SCC mit

Siegfried
Gieß/er

seinem Jungsenioren-Team in der 1. Bun­
desliga Hen-en 30. Im letzten Jahr erst
aufgestiegen, gelang der Mannschaft von
der Waldschulallee auf Anhieb der Titel­
gewinn. Herzlichen Glückwunsch!

Außer diesem glänzenden Erfolg gibt
es eine weitere erfreuliche Nachricht aus
dieser Altersklasse zu vermelden. Denn
den Herren 30 des TC 1899 Blau-Weiss
gelang der Aufstieg aus der Regionalliga­
Ost, womit im kommenden Jahr ein wei­
terer Vertreter des TVBB Bundesligaluft
schnuppert, wenngleich noch die der 2.
Liga

Neben den tollen Leistungen unserer
Vereine, kann auch der Verband ein schö­
nes sportliches Erfolgserlebnis vermel­
den. Bei den Fritz-Kuhlmann-Spielen,
den Großen Spielen der 60-Jährigen,
blieb das Team des TVBB in Ahrensburg
ohne Niederlage und sicherte sich nach
1998 wieder den Deutschen Meistertitel
der Verbände. Dieses Kunststück verpass­
ten die 40-Jährigen bei ihrem Berliner
Heimspiel leider knapp. Am Ende stand
jedoch Platz zwei zu Buche und das Wis­
sen, ganz dicht am Titel dran zu sein. Hof­
fen wir hier also auf das nächste Jahr.

Zudem ist der TVBB auch in den an­
deren Konkurrenzen der Großen Spiele,
vom Junioren- bis zum Seniorenbereich,
eine feste Größe unter den deutschen Ten­
nisverbänden. Gerade im Junioren-Be­
reich machten die Spielerinnen und Spie­
ler in diesem Jahr auf sich aufmerksam
und verpassten nur ganz knapp die Halb­
finals.

Neben den Mannschaftsmeister­
schaften in allen Klassen sind immer auch
die Verbandsmeisterschaften der Aktiven
des TVBB ein besonderer sportlicher Hö­
hepunkt der Saison. In diesem Jahr wie-

der bei den Zehlendorfer Wespen ausge­
tragen, kann man bei ihnen mit Fug und
Recht behaupten, nationales Spitzenten­
nis zu präsentieren. Dies gilt umso mehr,
als seit diesem Jahr auch die Altersklasse
30 hier anu-itt, in welcher der TVBB mit
Andreas Strauchmann (TC SCC) einen
mehrfachen Deutschen Meister stellt.

So gab es in diesem Jahr von Anfang
an spannende Partien bei den Titelkämp­
fen zu sehen. Die an Position eins gesetz­
te und inzwischen wieder zu den ersten 20
der nationalen Rangliste gehörende Jana
Kandarr (TC l899 Blau-Weiss) hatte
gleich in ihrer ersten Begegnung über drei
Sätze zu gehen, ehe sie nach drei weiteren
Erfolgen den Gewinn der Meisterschaft
feiern konnte. Auch bei den Herren war es
spannend. Hier wurde zur Freude der
zahlreichen Zuschauer im Endspiel das
Topspiel der Meisterschaften geboten.
Die Protagonisten Timo Fleischfresser
(SV Berliner Bären) und Benedikt Stronk
(NTC Die Känguruhs) hätten es nicht viel
spannender machen können. Beide zeig­
ten eindrucksvoll, warum sie das Finale
erreicht hatten und boten den Zuschauern
im vielleicht besten Meisterschaftsend­
spiel des TVBB Spitzentennis. Mit 7:5,
4:6,7:6 konnte sich Fleischfresser am En­
de in die Siegerliste eintragen, nachdem
er zuvor einen Matchball gegen sich ab­
wehren musste.

Ist das Niveau bei den Zehlendorfer
Wespen schon beachtlich, so ist es auf der
Anlage des LTTC Rot-Weiß nicht zu
übertreffen. Seit Jahren treten hier einmal
im Jahr die weltbesten Spielerinnen an,
um sich bei den German Open zu messen.
Im Jahr 2005 nun erstmals bei den
QATAR Total German Open, denn der
DTB hatte sich, wie bekannt, vor über ei­
nem Jahr aus dem Turnier zurückgezogen
und es an den Tennisverband von Qatar
verkauft. Trotz einiger Missstimmung im
Vorfeld kann nun erleichtert festgestellt
werden, dass dies nicht zulasten der Ber­
liner und Brandenburger Tennisfans ge­
schah. Im Gegenteil, so hatte z.B. die
neue Gestaltung der Anlage durchaus ih­
ren Charme und ließ ein gewisses Gefühl
von 100l-Nacht nicht leugnen. Vor allem
aber das Teilnehmerfeld und die daraus
resultierenden Spiele erfreuten wieder die
Tennisfans. 20 der besten 25 Spielerinnen
waren gemeldet, dazu noch die wegen
ihrer Verletzungen aus den Top-Rängen
verdrängten Kim Clijsters und Justine
Henin-Hardenne. Während Clijsters im
Viertelfinale wegen einer Oberschenkel­
verletzung aufgeben musste, nutzte He-

d



JAHRESBERICHTE Tenn!s 3/2005

nin-Hardenne das Turnier, um wieder
ganz nach vorne zu finden. Mittlerweile
sind sowohl Henin-Hardenne als auch
Clijsters wieder unter den Top Ten.

Auch im nächsten Jahr werden die
besten Tennisspielerinnen der Welt in
Berlin Station machen. Vorn 8. bis 14.
Mai 2006 werden die QATAR Total
German Open auf der Anlage des LTTC
Rot-Weiß ausgetragen. Wie es danach
weiter geht, steht noch nicht fest, aber ein
Ende der Zusammenarbeit zwischen dem
Tennisverband von Qatar und dem Aus­
tragungsort des erfolgreichen Damentur­
niers zeichnet sich zurzeit nicht ab.

Abseits der Tennisplätze war dieses
Jahr 2005 für den TVBB ein eher ruhiges.
Mit Erleichterung konnte zur Kenntnis
genommen werden, dass es keine neuerli­
chen Hiobsbotschaften finanzieller Art
gab, wie so häufig in den Jahren zuvor.
Dies heißt nicht, dass der TVBB nun gro­
ße Sprünge machen könnte, doch zusam­
men mit der im Frühjahr von der Mitglie­
derversammlung beschlossenen Beitrags­
erhöhung gehen nun weitere Einsparun­
gen bei den vorn Verband gebotenen Leis­
tungen nicht mehr mit gänzlichen Strei­
chungen oder gegen null tendierenden
Budgets einher. So kann der TVBB einer
seiner Hauptaufgaben, den Vereinen als
Dienstleister und Helfer in schwierigen
Situationen zur Seite zu stehen, besser
nachkommen.

Dass dabei Schwerpunkte manchmal
verschieden gesetzt werden oder differen­
zierte Meinungen zwischen Verband und
Verein bestehen, ist selbstverständlich.
Das weiß auch das Präsidium. Zudem ist
es nicht immer leicht, die vielen unter-

schiedlichen Interessen, die von Seiten
der Vereine vorgebracht werden, unter ei­
nen Hut zu bringen. Doch alle für den
Verband tätigen Personen, ob im Haupt­
oder Ehrenamt, haben ein Interesse daran,
dass genau dies gelingt.

Nicht zuletzt deshalb haben wir Mitte
des Jahres eine Mitgliederbefragung
durchgeführt. Die erfreulich große Reso­
nanz auf unser Schreiben, mit einern
Rücklauf von über 50 Prozent, hat uns ge­
zeigt, dass es von Seiten der Vereine ein
starkes Interesse daran gibt, auch abseits
der Jahreshauptversammlung an der Ge­
staltung des Verbandes mitzuarbeiten.
Wir freuen uns, auf diese Weise ein Mei­
nungsbild über die gegenwärtigen An­
sichten der Vereinsvertreter unseres Ver­
bandsgebietes gewonnen zu haben. Wir
werden die Anregungen, Hinweise und
Kritiken ernst nehmen und, wo es not­
wendig ist, Veränderungen herbeiführen.
Konkrete Planungen gibt es schon jetzt in
verschiedenen Bereichen.

Dass das Präsidium bei der Führung
des TVBB bis jetzt nicht auf einem völlig
verkehrten Wege war, zeigte die in die­
sem Jahr erfolgte Wiederwahl der gesam­
ten Mannschaft. Ich freue mich, dass bei
der Jahreshauptversammlung im März
das Präsidium mit so überwältigender
Mehrheit im Amt bestätigt wurde. Vielen
Dank für dieses Vertrauen. Ein solches
Ergebnis macht es einern sehr viel einfa­
cher, auch schwierige Entscheidungen
und Situationen entschlossen anzugehen.

Eine nicht einfache Entscheidung
war es, in diesem Jahr erneut den traditio­
nellen Ball des TVBB im November aus­
fallen zu lassen. Bereits zum zweiten Mal

mussten wir auf diese ehemals feste Grö­
ße in unserem Kalender verzichten. Doch
die wirtschaftlichen Eckdaten haben uns
zu diesem Schritt gezwungen. Da der Ball
auch immer ein Treffpunkt für die große
Tennisgemeinde des TVBB und jährliche
Begegnungsstätte so vieler engagierter
Berliner und Brandenburger war, freut es
mich, dass wir in diesem Jahr als kleinen
Ausgleich für die Ehrenamtlichen unseres
Verbandes im Sommer ein Treffen im
Rahmen eines geselligen Doppelturniers
veranstalten konnten. Über 30 Vor­
standsmitglieder vieler Vereine des
TVBB nahmen an diesem ersten Funk­
tionärsturnier auf der Anlage der "Berli­
ner Bären" teil. Diese Veranstaltung wird
auch im kommenden Jahr durchgeführt.

Mit der Hoffnung auf viele weitere
schöne gemeinsame Stunden bei diesem
Turnier, auf den Tennisplätzen Berlins
und Brandenburgs und vielleicht eines
Tages auch wieder bei einem Tennisball
möchte ich meinen Rückblick schließen,
jedoch nicht, ohne Ihnen allen von Her­
zen ein frohes und besinnliches Weih­
nachtsfest, einen guten Rutsch in das
Neue Jahr und für 2006 viel Glück und
Zufriedenheit in allen Lebensbereichen
zu wünschen. Ein besonderer Dank gilt
auch in diesem Jahr meinen Kolleginnen
und Kolegen im Präsidium und erweiter­
ten Präsidium, unserem Geschäftsführer
und den Mitarbeitern der Geschäftsstelle,
den Vorständen der Vereine sowie all de­
nen, die sich· durch ihre Mitarbeit und ihr
Engagement für den Tennissport beson­
ders eingesetzt haben.

Siegfried Gießler
Präsident

Lehre und Ausbildung
K napp 300 Teilnehmer besuchten die

22 Kurse und Veranstaltungen zur
Lehre und Ausbildung des TVBB im Jahr
2005. 152 Lizenzträger konnten in der
zahlenmäßig größten Veranstaltung dabei
ihre B- bzw. C-Lizenz um drei bzw. vier
Jahre verlängern. Die C-Lizenz hat die

.Ausrichtung, das Grundlagentraining im
Verein auch bei so genannten breiten­
sportlichen Gruppen sowie im Jugendbe­
reich zu organisieren und durchzuführen.
Die B-Lizenz baut auf der C-Lizenz auf
und hat zudem die Planung und Durch­
führung eines leistungsorientierten
Grundlagen- und Aufbautrainings als Ein­
satzschwerpunkt. Eine weitere Fortbil­
dung fand für Sportlehrerinnen und
Sportlehrer in den großen Ferien statt, in

diesem Jahr nicht so gut besucht wie im
Vorjahr.

Das Interesse an einer fachkundigen
Ausbildung zu einern vorn Deutschen
Tennis Bund, DTB, lizenzierten Trainer
ist nach wie vor ungebrochen. Daher wur­
den für die Ausbildung zum C-Trainer
wieder zwei Lehrgangsformen angeboten,
eine Form während der Woche, eine zwei­
te an Wochenenden. 36 C-Trainer befin­
den sich zur fachlichen Prüfung der C­
Lizenz, sieben zur B-Lizenz. Der über­
fachliche Teil der Ausbildung wird von
den Landessportbünden in Berlin sowie
Brandenburg durchgeführt, erst danach
können die Lizenzen vergeben und Zu­
schüsse für die Jugendarbeit im Verein
beantragt werden.

Darüber hinaus wurden fünf Interes­
senten zur Teilnahme an den Lehrgängen
zum Erwerb der A-Lizenz empfohlen. Die
A-Lizenz baut auf der B-Lizenz auf, hat
aber den Blick auf den Hochleistungsbe­
reich mit der Betreuung des Turnierten­
nis, aber auch auf die Leitung des Sport­
betriebs im Verein bzw. eines Tennis­
verbands. Die A-Lizenz kann nur über
den DTB in Hannover erworben werden.

Unter der bewährten Leitung von
Frau Dr. Hoffmann haben vier Sportstu­
denten der Humboldt Universität ihre
Prüfung im Fach Tennis abgelegt.

Bedanken möchte ich mich bei den
Trainermentoren und den Vereinsvorstän­
den, die unsere methodische Ausbildung
mit einem Praktikum unterstützten. Das
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Praktikum soll den angehenden Trainern
einen Einblick in die Vereinsarbeit des C­
Trainers bzw. zur Unterrichtsmethodik
zur B-Lizenz geben. Die ausführlichen
Berichte der Praktikanten zeigen in der
Regel, dass das Praktikum als Chance ge­
nommen wird, viel über einen späteren
alltagstauglichen Einsatz bei der Jugend­
arbeit, über Vereinsveranstaltungen und
über die Organisation des Tennissports zu
erfahren. Mit einem Gesamtbestand von
580 C-, 157 B- und 17 A-Lizenzträgern
im TVBB sollte es nunmehr möglich sein,
dass in jedem Verein ein lizenzierter Trai­
ner für den Sportbetrieb eingesetzt wer­
den kann. Immer wieder zeigt sich, dass
dem Verein und seinen Mitgliedern damit
am besten gedient ist.

Danken möchte ich wie im vergange­
nen Jahr Frau Lambrecht, die mit großer
Sachkenntnis Versuche, die Lehrordnung
zu umgehen, aufdeckt und berechtigt be­
harrlich auf das Vermeiden von Ausnah­
men hinwirkt. Ohne das Engagement des
Lehrteams wäre die Bewältigung der um­
fangreichen Ausbildungsarbeit überhaupt
nicht denkbar. Stellvertretend für das ge-

D er TVBB gestaltete zahlreiche
Sport- und Straßenfeste mit aus, in­

dem er Kleinfeldtennisanlagen zur Verfü­
gung stellte, um die Sportart Tennis als in
jedem Alter und mit der ganzen Familie
ausübar zu präsentieren. Auf Vereinsebe­
ne fanden zahlreiche Breitensportaktivitä­
ten, z.B. Feriencamps und verschiedene
Spaßsportveranstaltungen statt. Verant­
wortlich im Präsidium: Gustav Bethke.
Sachbearbeiterin Geschäftsstelle: Barbara
Lambrecht, lambrecht@tvbb.de

Breitensportaktionen 2005

• Hobbyrunden:
AK 65 - Mittwoch-Vormittagsrunde
(4-er Mannschaften)
AK 70 - Hobbyrunden (2 Einzel/2
Doppel)
Minitennisrunde für Bambini
Zweiermannschafts-Hobbyrunde/BBB­
Cup (ausgefallen, da nur 3 Meldungen)

• Breitensportturniere:
div. Kleinfeldturniere des Bereichs Schul­
tennis
Kreisolympiaden
Tennis- und Spielfest für Bambini
Funktionärsturnier (Berliner Bären,
28.8.2005)

Dr. Klaus-Peter Walter

samte Team seien hier Barbara Ritter, Rü­
diger John und Michael Lingner genannt,
die jederzeit die im Lehrplan dargelegten
Anforderungen professionell umgesetzt
haben. Neu in dem erweiterten Lehrteam
sind Jan Sierleja vom Spandauer SUTOS
und Uwe Rost vom TC Kleinmachnow,
die künftig bei den Prüfungen ihre fachli­
che Stimme abgeben werden.

Dr. Klaus-Peter Walter
Referent für Lehrwesen im TVBB

• DTB Tennis-Sportabzeichen:
Abnahme im Rahmen der C-Traineraus­
bildung und in div. Vereinen

• Sonstige Breitensportaktionen:
Festival des Sports des LSB Berlin
(Olympiastadion: 24.-26.07.2005)
Festival des Sports LSB Brandenburg
(Potsdam: 16.05.2005)

• Seminare:
Verbandsjugendwart für Vereinsjugend­
warte
Verbandsportwart für Vereinssportwarte
Tennisfortbildung für Lehrer durch Be­
reich Schultennis

• Beach-Tennis:
4 Offene Berlin-Brandenburger Beach­
Tennis-Meisterschaften am 2. 7.2005 in
Königs-Wusterhausen
(Termin 2006: 8./9.7. "BeachMitte am
Nordbahnhof")

• Ski-Tennis:
9. Offene Sächsische Ski-Tennis-Meister­
schaften:
Termin: 13. bis 15. Januar 2006 in Ober­
wiesenthai 1Erzgeb.
(vom TVBB seinen Mitgliedern empfoh­
len) gez. G: Bethke

Schultennis
D ie verschiedenen Aktivitäten des

Ressorts Schultennis verliefen im
Jahr 2005 nach den bewährten Strukturen
der Vorjahre.

Schule und Turniere
In Berlin und Brandenburg gelten seit
dem Schuljahr 2005/06 neue curriculare
Vorgaben für die Sekundarstufe 11. Eine
Entwurfsfassung eines neuen Rahmen­
plans für die Sekundarstufe I liegt eben­
falls vor. Tennis ist dem Themenfeld
"Spielen" zugeordnet und kann entspre­
chend den personellen Voraussetzungen,
der Schülernachfrage und den räumlichen
Gegebenheiten angeboten werden.

Um einen Überblick der Tennisakti­
vitäten in jeglicher Form an den Berliner
Schulen zu erhalten, wurde vom Referat
Schultennis ein Fragebogen entwickelt,
der noch in diesem Jahr an alle Schulen
verschickt werden soll. Die Anzahl der an
den Rundenspielen teilnehmenden Mann­
schaften konnte in Berlin gehalten wer­
den. In Brandenburg macht sich der star­
ke Rückgang der Schülerinnen und Schü­
ler der Sekundarstufe I bei den Meldun­
gen auch in diesem Jahr bemerkbar.

Die Organisation und Durchführung
der Rundenspiele in Berlin und Branden­
burg wurde, wie in den Jahren zuvor, von
Frau Gust und Frau Professor Dr. Helmke
(Potsdam) übernommen. Zusätzlich wur­
den in beiden Bundesländern wieder
mehrere Kleinfeld-Tumiere in Schulturn­
hallen durchgeführt, organisiert von Frau
Gust, Frau Dr. Hoffmann und Prof. Dr.
Ch. Helmke.

In Berlin ist die Zahl der daran teil~

nehmenden Schulen konstant. Sieger­
schule ist seit Jahren die Wald-Grund­
schule, die eng mit dem Tennis-Club SCC
e.Y. zusammenarbeitet.

Das Bundesfinale konnte wie in den
Jahren zuvor auf der Anlage des Tennis­
Clubs 1899 eV Blau-Weiss ausgetragen,
die fehlende Kapazität der Spielmöglich­
keiten durch die Bereitstellung der Anla­
gen des TC Wilmersdorf e.Y. und des
Berliner Sport-Clubs e.Y. ergänzt werden.
Einen herzlichen Dank allen drei Gastge­
bern und den Organisatoren der Veran­
staltung für die exakte Organisation und
dem positiven Verlauf. Der Dank gilt aber
auch den Vereinen, die Spielmöglichkei­
ten in ihren Hallen angeboten haben. Auf
Grund der guten Witterung wurde in die­
sem Jahr der wetterbedingte "Notplan"
nicht beansprucht.

Angetreten für Berlin war bei den
Jungen und Mädchen die Poelchau-Ober-
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schule. Das Wiecke-Gymnasium Frank­
furt/Oder war Landessieger bei den Mäd­
chen in Brandenburg, zog die Teilnahme
am Bundesfinale aber zurück. Dadurch
rückte die Martin-Buber-Oberschule aus
Berlin-Spandau nach, so dass Berlin mit
drei Mannschaften vertreten war. Ein
Landesfinale bei den Jungen in Bran­
denburg fand nicht statt.

Erfreulich, dass Berlin bei den Mäd­
chen seit 2002 stets einen Medaillenplatz
erreicht hat. Nach dem 3. Platz der Hein­
rich-Böll-Oberschule im vorigen Jahr war
es dieses Mal ein 2. Platz für die Poel­
chau-Oberschule. Die Mädchen zeigten
im Turnier eine sehr gute Leistung, die
Humboldtschule aus Hannover war aber
der erwartete starke Gegner. Das Endspiel
wurde mit 4:2 verloren. Die Jungen be­
legten einen respektablen 7. Platz, die
Mädchen der Martin-Buber-Oberschule
den 14. Platz.

In Charlottenburg/Wilmersdorf fand
im Februar, organisiert von den Fachbera­
tern Sport, wieder ein Wettkampf unter
dem Motto "Spiel und Spaß mit Tennis­
schläger und Ball" für dritte Klassen statt.
Die veränderten Spielformen in diesem
Jahr waren für die Kinder attraktiver, ge­
freut haben sich am Ende alle über Spiel­
bälle und Urkunden als Siegerpreise.

Lehrerfortbildung
Vom 23. bis 27. Juni 2005 fand im Lan­
desleistungszentrum wieder der Lehrgang
für C-Trainer statt, speziell ausgeschrie­
ben für Sportlehrerinnen und Sportlehrer
der Schulen aus Brandenburg und Berlin.
Leider war die Teilnehmerzahl geringer
als in den Jahren zuvor. Dennoch ist wie­
der ein Kurs für das Jahr 2005 geplant.
Die dreitägige Fortbildungsveranstaltung

Maris Pfau

für Anfänger in Potsdam - durchgeführt
von Frau Professor Dr. Helmke - war mit
18 Lehrerinnen und Lehrern ausgebucht.

Das Angebot des Wahlpflichtfaches
Tennis in den Fachbereichen Sportwis­
senschaft der Humboldt-Universität, der
Universität Potsdam, von Frau Dr. Brigit­
te Hoffmann und Frau Prof. Dr. Christa
Helmke betreut, ist als stützende Maßnah­
me bisher geleisteter Ausbildungsarbeit
unverzichtbar.

Kooperation Schule - Verein
Neben der weiterführenden Aus- und
Fortbildung von Lehrerinnen und Lehrern
wurde eine verstärkte Kooperation zwi­
schen Verein und Schule angestrebt.

Die Cäcilien-Grundschule in Berlin­
Wilmersdorf bietet in ihrem Ganztagebe­
trieb neben vielen Sportarten auch Tennis

an. Zwei Gruppen der 3. und 4. Klasse
werden von Trainern des Berliner Sport­
Clubs e.v. unterrichtet. Die Eltern bezah­
len einen kleinen Beitrag, die Tennis­
schläger werden von der Schule gestellt.

Das Schulprojekt der Heinrich-Böll­
Oberschule (Spandau) in Zusammen­
arbeit mit "Sutos" 1917 e.v. wird weiter­
geführt. Bei den Rundenspielen stellte die
Schule in fast allen Wettkampfklassen
Mannschaften und erspielte viele vordere
Plätze.

Mehrere Spitzenspielerinnen und
-spieler des Verbandes besuchen zurzeit
die Poelchau-Oberschule, eine der vier
Elite-Schulen des Sports in Berlin. Sie ha­
ben hier die Möglichkeit, Leistungssport
und Schule gut zu verbinden.

Für Spielerinnen und Spieler der 7.
Klassen wurde ein neues Projekt ins
Leben gerufen. In Zusammenarbeit mit
dem Tennis-Club LTTC Rot-Weiß e.v.

bekommen die vorher gesichteten Schüle-
rinnen und Schüler das ganze Jahr mor­
gens zwei Stunden Tennistraining. Finan­
ziert wird dieses Projekt durch die Eltern
und den Verein. Anlässlich des Damentur­
niers im Mai organisierte der neue Veran­
stalter auch in diesem Jahr einen Schüler­
tag. Für die Kolleginnen und Kollegen
bestand sogar die Möglichkeit, Freikarten
für das Endspiel zu erhalten. Dieses
attraktive Angebot wurde von vielen
Schulen Berlins und Brandenburgs ge­
nutzt.

Auch in' diesem Jahr gilt mein auf­
richtiger Dank all denen, die durch ihre
Mitarbeit, ihr selbstverständliches Enga­
gement, ihr Verständnis und ihre Hilfe die
Aktionen im Schultennis ermöglichten
und förderten.

Maris Pfau

Nord-Brandenburg
M it Trauer gedenken wir des im Juli

verstorbenen ehemaligen Vorsit­
zenden des TV Rathenow Dr. Hans Sei­
del. Er hatte diese Funktion seit 1998
.inne, und der TV Rathenwo hatte in ihm
einen zielstrebigen engagierten Vorsit­
zenden, unter dessen Ägide der TV Ra­
thenow mit seiner neuen Platzanlage mit­
samt Klubhaus sich zu einem der aktivs­
ten und größten Vereine Nord-Branden­
burgs entwickelte.

Sein Nachfolger Victor Döring hat
ein Erbe angetreten, das es gut zu verwal­
ten gilt und wofür wir ihm viel Erfolg
wünschen.

Es gab aber auch freudige Ereignisse
zu vermelden. So wurde Herbert Nowot­
ny, Vorsitzender des TC BSC Süd 05
Brandenburg, auf der Jahreshauptver­
sammlung des TVBB mit der Silbernen
Ehrennadel des Verbandes ausgezeichnet
für seine über 30-jährige Tätigkeit als
Vorsitzender des Vereins.

Martin Rehfeld vom TV Rathenow
erhielt für seine über 16-jährigen Ver­
dienste als stellvertretender Vorsitzender
des Vereins die Ehrennadel des Verbandes
in Bronze.

Zu den sportlichen Inhalten des Jah­
res 2005 gibt es leider erneut einen Rück-

gang der Zahl zu den Verbandsspielen
gemeldeten Mannschaften festzustellen.
Waren es 2005 noch 97 Mannschaften, so
traten 2005 nur 94 Mannschaften zu den
Verbandsspielen an. Der Anteil der Nach­
wuchsmannschaften ging von 25 auf 16
zurück. Ob diese Entwicklung mit einer
gleichzeitigen Zunahme der nicht mann­
schaftsgebundenen so genannten Frei­
zeitspieler in den Vereinen zusammen­
hängt, kann nicht generell gesagt werden,
zumindest gibt es z.B. in Rathenow eine
solche Tendenz.

Erfreulich ist, dass die Zahl unserer
Mannschaften, die am Berliner Spielbe-
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trieb teilnehmen, mit 27 gegenüber 26 des
Vorjahres quasi gleichgeblieben ist, und
wenn wir auf deren Einstufungen und
auch ihre Ergebnisse schauen, so sind die­
se zum Teil doch sehr beachtenswert.

So haben wir mit den Herren 40 des
TC BSC Süd 05 Brandenburg einen Ver­
treter in der höchsten Spielklasse unseres
Verbandes, der Meisterschaftsklasse. Sie
konnten auch 2005 mit ihrem fünften
Platz die Klasse halten, was hohe Aner­
kennung verdient.

In den Verbandsoberligen belegten
die Damen 50 des gleichen Vereins einen
hervorragenden zweiten Platz und schei­
terten nur knapp am Aufstieg in die Meis­
terschaftsklasse. Weiter belegten die Her­
ren 55 des Eberswalder TC einen fünften
und die Herren 60 des Neuruppiner TC
Grün-Weiss einen vierten Platz.

Aus den Verbandsligen sind Grup­
pensiege und damit Aufstiege in die Ver­
bandsoberliga zu vermelden für die Da­
men 30 des TC BSC Süd 05
Brandenburg und die Damen 30 des
Neuruppiner TC Grün-Weiss, ferner auch
für die Herren 65 des Eberswalder TC.
Den Klassenerhalt sicherten sich die
Damen des TC BSC Süd 05 Brandenburg,
die Herren 30 des gleichen Vereins, die
Herren 40 des SV Grün-Rot Wittenberge,
die Herren 60 des ESV Kirchmöser und
die Junioren des TC BSC Süd 05
Brandenburg. In den sauren Apfel des
Abstiegs beißen mussten die Herren des
BSRK 1883, die Herren 30 des
Eberswalder TC und die Bambini des TC
BSC Süd 05 Brandenburg.

Es siegten in der Bezirksoberliga I
Süd-Berlin die Herren 60 des Branden­
burger Sport- und Ruderklubs 1883 und
in der Bezirksliga I Nord-Berlin die Her­
ren 50 des Neuruppiner TC GrÜn-Weiss.
Den Klassenerhalt in ihren Bezirksobeli­
gen II schafften die Damen 30 des Ebers­
walder TC, die Herren 40 des Neuruppi­
ner TC Grün-Weiss und die Herren 30 des
BSRK 1883.

Siege in den Bezirksoberligen Nord­
Brandenburg und damit die Aufstiegsbe­
rechtigung zur Verbandsliga errangen die
Damen des SV Grün-Rot Wittenberge,
die Herren des TC BSC Süd 05 Branden­
burg und die Bambini des Neuruppiner
TC Grün-Weiss. Damit können diese drei
wie auch die Herren 60 des BSRK 1883
2006 sich in der höheren Spielklasse be­
weisen.

In der Region schafften in den Be­
zirksligen den Aufstieg bei den Damen
der TC Pritzwalk 1992 und der Neurup­
piner TC Grün-Weiss, bei den Herren die
zweite Mannschaft des BSRK 1883, bei
den Herren 40 die SG Stahl Wittstock, bei
den Herren 50 des TC Wusterhausen, bei

Dr. Heiko Woltet; sen.

den Juniorinnen der BSRK 1883 und bei
den Junioren TSV Chemie Premnitz.

Sieger in dieser Gruppe wurden in
der Bezirksklasse der Herren der MSV
Neuruppin und SSV PCK 90 Schwedt.
Das vorgesehene Entscheidungsspiel fand
unverständlicherweise nicht statt.

In der Wintersaison 200412005 fan­
den die Mannschaftsrunden im Nordosten
der Region, wieder einmal organisiert
vom Vorsitzenden des Eberswalder TC
Dr. Heiko Wolter, jun. mit vier Damen-,
drei Herren-, sechs Herren 40- und sieben
Herren 50-Mannschaften guten Anklang.

Auch in Wittenberge wurde erneut
von Andreas Fester eine Mannschaftsrun­
de nach Davis-Cup-Art durchgeführt, an
der Mannschaften aus Brandenburg und
aus Sachsen-Anhalt teilnahmen.

Die traditionelle Seniorenmann­
schaftsrunde im Sportpark Wust organi­
sierte Günter Kowalski für Mannschaften
aus dem Umkreis der Stadt Brandenburg.

Weiter fanden in Wust vom Sport­
park organisierte Turniere für Damen und
Herren wie auch ein Mixedturnier statt,
und es wurde in einer "Hausliga" um gute
Platzierungen gekämpft.

Die HalJen-Regionalmeisterschaften
im Nachwuchsbereich gingen in Wust
auch auf drei Feldern gut über die Bühne,
wenn auch vier Tage benötigt wurden.
Die Meisterschaften der Damen und Her­
ren waren gut beschickt, während die
Meisterschaften des Seniorenbereichs
mangels ausreichender Meldungen nicht
stattfanden.

Die Freiluftsaison bot bei den Ver­
bandsspielen keinen Anlass zu Ärgernis­
sen. Alle Spiele verliefen konekt, ledig-

lich das nicht ausgetragene Gruppenspiel
bei den Herren der Bezirksklasse fand
kein Verständnis.

Die Regionalmeisterschaften auf
dem roten Sand fanden ihre engagierten
Ausrichter im TC Wusterhausen für die
Kleinen der AK U 10, U 12 und U 14, im
Neuruppiner TC Grün-Weiss für die AK
U 16, U 18 und U 21 und im TC BSC Süd
05 für die Damen und Herren. Die Seni­
oren waren beim TV Rathenow gut aufge­
hoben, wo der neue Vorsitzende Victor
Döring seine Bewährungsprobe abliefern
musste.

Von den regionalen Turnieren liefen
gut ab das 47. Brandenburger Tennistur­
nier und das 28. Wusterhausener. Das
Schwedt-Classics war nicht optimal vor­
bereitet und nur schwach besucht.

Meisterschaften und Turniere im
Kreisrnaßstab fanden statt in Rathenow
für das Havelland und in Neuruppin für
die Ostprignitz-Ruppin wie auch beim
ESV Kirchmöser die Brandenburger
Stadtmeisterschaften. Der Brandenburger
Sport- und Ruderklub richtete erneut sein
beliebtes Mixedturnier aus.

Im Nachwuchsbereich gab es Kreis­
olympiaden beim TSV Chemie Premnitz
für das Havelland und beim TC Wus­
terhausen für Ostprignitz-Ruppin. Der TC
BSC Süd 05 Brandenburg führte seine 14.
Tennis-Sport- und Spieltage durch und
hatte auch hier ca. 50 Kinder und Jugend­
liche am Start. Der Neuruppiner TC
Grün-Weiss lud bereits zum fünften Mal
zu seinem Kinder- und Jugendturnier ein.

Die erfolgreiche Aktion "Tennis-Kin­
dergarten" beim TC BSC Süd 05 Bran~

denburg wurde durch Jugendwartin Ute
Winkelmann auch 2005 mit guter Beteili­
gung durchgeführt.

Der Verbandstrainer Bernd Süßbier
führte im April in der Halle des Sport-In
in Wust eine Sichtung für Kinder unter
zehn Jahren durch, in deren Ergebnis für
die Geschwister Triebe vom TC BSC Süd
05 Brandenburg eine Förderung durch zu­
sätzliches Training bei dem Stützpunkt­
trainer Bernhard Damm vereinbart wurde.
Beide Kinder belegten in der Mini-Ten­
nis-Konkurrenz anlässlich der QATAR
Total German Open in Berlin vordere
Plätze.

Erneut einen Gruppensieg errang die
Mini-Tennismannschaft des TC BSC Süd
05 Brandenburg gegen die namhafte Ber­
liner Konkunenz Berliner Schlittschuh­
club, VfV Spandau, Neuenhagener TC 93
und Sutos 1917.

Zusammengefasst kann gesagt wer­
den, dass das Jahr 2005 sportlich ein recht
erfolgreiches für die Region war. Auch
sollten die ausgezeichneten Leistungen
des 17-jährigen Max Ruge vom Branden-
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burger TC BSC Süd 05 erwähnt werden,
der nicht nur in seiner Altersklase siegte,
sondern auch in der Regionalmeister­
schaft der Herren, beim Wusterhausener
Turnier und bei den Brandenburger Stadt­
meisterschaften. Die Neuorganisation der
Bezirke, sprich Umwandlung in Region
Nord- bzw. Süd-Brandenburg in einen
Bezirk Brandenburg, zeigte keine negati­
ven Auswirkungen. Der Vorschlag einer
gemeinsamen Bezirksmeisterschaft für
die Regionen Nord und Süd fand jedoch
keinen Anklang wie auch nicht die
Ermittlung von Bezirksmannschaftsmeis­
tern nach Abschluss der Rundenspiele.

Die finanziellen Mittel, die vom
TVBB zur Verfügung gestellt wurden,
fanden ihre planmäßige Verwendung und

wurden entsprechend abgerechnet. Zum
Schluss noch ein "Lichtblick": Der Neu­
ruppiner TC Grün-Weiss hat seine Anlage
für zwei Plätze mit einer Flutlichtinstalla­
tion bestückt, sodass dort jetzt auch Mit­
ternachtstennis möglich ist. Der Vorstand
der Region hatte im Prinzip mit seinen
Aufgaben keine Schwierigkeiten. Er freut
sich über die Mitarbeit von Andreas Tul­
lius vom Brandenburger Sport- und Ru­
derklub 1883 für den Bereich Rangliste.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Akti­
ven und Funktionären für ihr Engagement
zum Nutzen unseres Sports und wünscht
eine gute Weihnachtszeit wie auch einen
guten Start für das Jahr 2006.

Dr. Heiko Wolter, sen.
Bezirksvorsitzender LV.

Wir weisen darauf hin, dass
die Geschäftsstelle des TVBB
von
Samstag, den 24.12.2005,
bis einschließlich
Sonntag, den 01.01.2006,
nicht besetzt ist

Die Geschäftsstelle wünscht
allen Vereinen des TVBB und
deren Mitgliedern ein be­
sinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Neues
Jahr.

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES
TENNIS-VERBANDES BERLlN-BRANDENBURG E.V.

am Sonntag,
dem 19. März 2006,
um 13.00 Uhr

im Hotel Maritim,
Ecke Stauffenbergstraße/
Sigismundstraße,
10785 Berlin

Tagesordnung:
I. Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht über das Geschäftsjahr 2005
3. Berichte der Mitglieder des

Präsidiums und des erweiterten
Präsidiums

4. Aussprache zu den Berichten
5. Ehrungen
6. Bericht des Disziplinarausschusses
7. Bericht des Schatzmeisters
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Präsidiums

10. Neuwahl der Kassenprüfer

11. Haushaltsvoranschlag 2006; Fest­
setzung der Jahresbeiträge sowie
Beschlussfassung über den Antrag
des Präsidiums auf Beibehaltung
der Abnahme von Karten für die
QATAR German Open

12. Anträge .
a) für Satzungsänderungen
b) für Wettspielordnungsänderungen
c) sonstige

13. Bekanntgabe der Termine 2006

14. Verschiedenes
Das Präsidium

Siegfried Gießler
Präsident

H«
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Gelungene Trainer-Fortbildung
D ie Meinung war einhellig: So gut

war eigentlich noch nie eine Trai­
nerfortbildung für B- und C-Trainer. Zwei
Tage lang wurde den rund 150 Trainerin­
nen und Trainern im Landesleistungszen­
trum am Dahlemer Hüttenweg ein viel­
schichtiges Programm dargeboten, das
neben neuen Entwicklungen im Tennis­
sport allgemein auch in der Trainingsleh­
re und zum gesamten Umfeld viele Anre­
gungen für die eigene Arbeit vermittelte.

"Für den Tennissport in Deutschland
ist keine einheitliche Entwicklung auszu­
machen. Unverkennbar ist lediglich, dass
sich der Tennisboom der 80er und 90er
Jahre nicht fortsetzt", so der Referent für
Lehre und Ausbildung im TVBB, Dr.
Klaus-Peter Walter, in seiner Eröffnungs­
ansprache. Und er fuhr fort: "Neben der
Talentsuche, Talentförderung und Stabili­
sierung der wettkampforientierten Spieler
muss der Trainer sich künftig dem geän­
derten Freizeitverhalten stellen und sein
Tätigkeitsfeld entsprechend ausrichten."
Dr. Walter betonte mit achdruck, dass
sich die Trainer in der heutigen Zeit auf
eine Vielzahl von Zielgruppen einstellen
müssten. Unter diesem Gesichtspunkt war
zusammen mit dem Lehrteam des Verban­
des ein überaus interessantes Programm
zusammengestellt worden.

Über Kongresse in den USA berich­
tete Karsten Weigelt, anhand kurzer Filme

zeigte er neue Schläge im Welttennis und
berichtete anschaulich über Trainingsme­
thoden der Weltspitze. Martina Parr-Krö­
ger und Andrea Kossack brachten ihre Er­
fahrungen über die Mini-Tennisrunde ein,
und riefen die Vereine auf, sich noch
mehr an dieser Runde zu beteiligen. Prak­
tische Problemlösungen beim Techniker­
werbstraining boten Barbara Ritter und
Michael Lingner mit dem Ziel, die Schü­
ler schnellstmöglich Erfolge im Tennisun­
terricht erleben zu lassen. Motivierendes
Tennistraining auch das Thema von Rü­
diger John, Cheftrainer Lehrwesen des
TVBB. Trainingsformen für den Leis­
tungssport zeigte Landestrainer Bernd
Süßbier mit engagierten Helfern.

Doch nicht nur an das reine Tennis­
spiel war gedacht worden. Dr. Skarabis
vom Sportmedizinischen Institut behan­
delte das Thema Rückenschmerzen. So
belastet das biomechanische Anforde­
rungsprofil einiger Grundschlagarten die
Rückenmuskulatur durch einseitige Rota­
tionsbewegungen und hohe Beschleuni­
gungskräfte, was zu muskulären Dysba­
lancen führen kann. Dr. Skarabis zeigte
Mittel und Wege auf, dagegen vorzuge­
hen.

Martin Melchior regte in seinem Vor­
trag an, innerhalb des Vereins eine selbst­
ständige Tennisschule zu gründen, wie er
und Diego Vasquez es im BTTC mit gu-

tem Erfolg getan hätten. An Beispielen
führte er die Vorteile für den Verein und
die Tennislehrer auf.

Was kann man auf die Beine stellen,
um das Klubleben zu bereichern? Axel
Balzer, Sportwart des TC Lichtenrade,
gab Anregungen über Turnierformen und
deren Durchführung. Sehr interessant
auch der Vortrag "Taktiktraining aus psy­
chologischer Sicht" von Hans Eckner,
Dipl.-Psychologe, A-Trainer und Mitglied
eines Verbands-Lehrteams. Er zeigte We­
ge auf, das Taktiktraining stärker zu syste­
matisieren, um so die taktischen Fähig­
keiten eines Schülers schnell und erfolg­
reich aufzubauen. Ähnlicher Ansatz auch
bei Bundestrainer Hans-Peter Born, der
zusammen mit seinem elfjährigen Sohn
spielsituatives Training vOlführte.

Die Vorträge waren gut, die Akustik
in der Verbandshalle diesmal vorzüglich,
es gab genügend Möglichkeiten für den
Erfahrungsaustausch. Auch für das leibli­
che Wohl wurde gesorgt. Außerdem prä­
sentierten einige Hersteller vor Ort ihre
neuen Produkte den interessierten Leh­
renden. Am Ende waren alle mit dem Wo­
chenende zufrieden. "Ich habe den Ein­
druck, dass die Veranstaltung gut ange­
kommen ist", so Dr. Walter, der dem
Lehrteam - und hier besonders Barbara
Ritter - für ihre Mühen bei der Vorberei­
tung dankte. Jürgen Dechsling

Ballregelung Verbandsspiele 2006
F ür die Verbandsspiele der Sommersaison 2006 wurden die unten angegebenen Ballmarken für die einzelnen Spielklassen festge­

legt. Es ist jeweils ausschließlich der offizielle Turnierball der einzelnen Firmen zugelassen. Diese sind alphabetisch geordnet:
• Dunlop Tournament • Penn Prestige • Wilson Tour Germany

Regionalliga Meisterschaftsklasse Bezirksligen, Bezirksoberligen, Bezirksklasse
und Verbandsligen

Region Region Region Region
Nord- Süd- Nord- Süd-
Berlin Berlin Brandenburg Brandenburg

Damen Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop
Herren Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop
Damen 30 Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop
Herren 30 Dunlop Dunlop Wilson Dunlop Dunlop Dunlop
Damen 40, 50, 55 Dunlop Dunlop Wilson Dunlop Dunlop Dunlop
Herren 40, 50, 55, Dunlop Dunlop Wilson Penn Dunlop Dunlop
60 und 65
Juniorinnen - Dunlop Wilson Penn Dunlop Dunlop
Junioren - Dunlop Wilson Penn Dunlop Dunlop
Bambini - Dunlop Wilson Penn Dunlop Dunlop
Bambina - Dunlop Wilson Penn Dunlop Dunlop
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Lehrgänge 2006
• C-Trainer WEingangslehrgang

(W =Wochenendlehrgang)

Termine:
1. Lehrgangstag 14.01.2006 ganztägig
2. Lehrgangstag 15.01.2006 ganztägig
3. Lehrgangstag 21.01.2006 ganztägig
4. Lehrgangstag 22.01.2006 ganztägig
5. Lehrgangstag 11.02.2006 ganztägig
6. Lehrgangstag 12.02.2006 ganztägig
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 15.11.2005
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: Euro 205,00

• 20. B-Trainer Lehrgang

Termine:
Eingangslehrgang: 14.02.-19.02.2006 ganztägig
Aufbaulehrgang: 28.03.-02.04.2006 ganztägig
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 30.10.2005
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: Euro 710,00
Prüfung: 01.07.-02.07.2006 Lehrproben und Klausur

• C-Trainer Techniklehrgang

Termin: 18.03.-19.03.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 15.02.2006
Lehrgangsgebühr: Euro 110,00

• SCHULTENNIS
Fortbildungslehrgang für Sportlehrer an Schulen in Berlin
und Brandenburg

Termine:
Fortbildungslehrgang: 06.07.- 09.07.2006 ganztägig
Meldung: Nur über die Schulen
Meldeschluss: 01.05.2006
Voraussetzungen: Fakultas für Sport
Lehrgangsgebühr: Euro 130,00

• C-Trainer TAufbaulehrgänge
(T =Wochenlehrgang)

Termine:
Aufbaulehrgang I: 17.07.-21.07.2006 ganztägig
Aufbaulehrgang 11: 12.08.-16.08.2006 ganztägig
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluß: 01.06.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: Euro 460,00
Prüfung: 23.09.-24.09.2006 Lehrproben und Klausur
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• A-Trainerausbildung Sichtung

Termin: 02.07.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 30.05.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache,
Besitz der B-Trainerlizenz
Sichtungsgebühr: Euro 100,00

• C-Trainer W Aufbaulehrgänge
(W =Wochenendlehrgang)

Termine:
Aufbaulehrgang I 19.08.-20.08.2006
Aufbaulehrgang 11: 26.08.-27.08.2006
Aufbaulehrgang II1: 02.09.- 03.09.2006
Aufbaulehrgang IV: 09.09.-10.09.2006
Aufbaulehrgang V: 16.09.-17.09.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 01.06.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: Euro 460,00
Prüfung: 25.11.-26.11.2006 Lehrproben und Klausur

• C-Trainer TEingangslehrgang
(T =Wochenlehrgang)

Termin: 30.09.--05.10.200609.00-17.00 Uhr Theorie & Praxis
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 15.08.2006
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: Euro 205,00

• C- und B-Trainer Fortbildung

Termin: 28.10.- 29.10.2006
Meldung: Schriftlich an den TVBB, unter Einsendung
der Lizenz
Meldeschluss: 15.09.2006
Lehrgangsgebühr: Euro 105,00

• B-Trainerausbildung Sichtung

Termin: 02.12.2006
Meldung: Nur über den Verein
Meldeschluss: 30.10.2006
Voraussetzungen: BehelTschung der deutschen Sprache,
Besitz der C-Trainerlizenz
Sichtungsgebühr: Euro 100,00

ANMERKUNG:
Bei allen Meldungen sind die Personalien der Teilnehmer bitte
vollständig anzugeben (Name, Vorname, Geburtsdatum,
Geburtsort, Anschrift, Telefon).

I)r. Klaus-Peter Walter,
Referent für Lehrwesen
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Kreismeisterschaften:

Zwei Titel für Detlef Scheffel

Iris Richard (I.) gewann im Finale klar
gegen Petra Arndt

Michael Giese bei der Betreuung der Ak­
tiven. Einzige Wermutstropfen für den
Veranstalter TV Rathenow waren bei die­
sem ansonsten gelungenen Turnier die
erneute Abwesenheit des eigenen in den
Punktspielen so erfolgreichen Nachwuch­
ses sowie der weiteren eingeladenen Ten­
nisvereine des Havellandes.

Winfried Baeker

Michael Schultze (I.)
gratuliert dem zweifachen
ritelträger Detlef Scheffel

TV Rathenow zählte sicher njcht zu den
Topfavoriten. Im Finale besiegte er in
einem von langen Ballwechseln gepräg­
ten Grundlinienduell den Premnitzer
Henrik Wodtke mit 7:6 und 7:6 jeweils im
Tie-Break. Die dritten Plätze gingen an
Jürgen Richard und Klaus Wolf.

Bei den Damen 40+ setzte sich er­
wartungsgemäß Iris Richard vom TV Ra­
thenow durch, die im Endspiel Petra
Arndt aus Premnitz mit 6:2 und 6:0 deut­
lich besiegte. Angela Brag und Brigitte
Seeger belegten dritte Plätze. In der offen
ausgeschriebenen Damendoppel-Konkur­
renz kam Claudia Richter an der Seite ih­
rer Gemeinschaftsgefährtin Petra Arndt
doch noch zu Titelehren. Der erneute Ge­

winn im Dameneinzel
scheiterte nur daran, dass
keine Konkurrentinnen ge­
meldet hatten. Das Doppel
ging mit 6:2 und 6:2 gegen
die Paarung Gehring/Ri­
chard klar an die beiden
Premnitzerinnen.

Einen doppelten Titel­
träger gab es in der erstmals
ausgeschriebenen Alters­
klasse der Herren 60+. Der
Premnitzer Detlev Scheffel
gewann nach drei hart um­
kämpften Sätzen das Einzel­
finale mit 2:6, 6: 1 und 7:5
gegen Michael Schultze und
holte sich mit Manfred
Eichhorn auch
das Doppel 7:6
und 6:4 gegen
die Kombination
Bakerl Rehfeldt.
Winfried Baeker
und Martin Reh­
feldt belegten in
der Einzelkokur­
renz die dritten

Plätze. Der Vorstand des TV
Rathenow beglückwünschte
zur Siegerehrung alle Sieger
und Platzierten. Die offene
Ausschreibung dieses Turniers
hat sich bewährt und sollte
beibehalten werden.

Vorbildlich agierten er­
neut die Turnierleitung und

Turnierleiter Toralf Dornbach mit den Siegern der
offenen Herrenklasse, Steven Schaupp (I.)
und Matthias Schirow

In der offenen Herrenklasse vertei­
digte der Rathenower Steven Schaupp
zum wiederholten Male überlegen seinen
Titel. Das Endspiel, das Steven ganz si­
cher mit 6: I und 6:3 gegen den Branden­
burger Matthias Schirow für sich ent­
schied, bot vom Leistungsniveau beider
Rivalen Spitzenklasse und war eine echte
Werbung für den Tennissport. Dritte
Plätze erkämpften in dieser Konkurrenz
der Brandenburger Denny Fresdorf und
der Rathenower Marco Schulz. In der
Klasse der Herren 40+ gab es eine echte
Überraschung, denn Mario Grimmer vom

B ei wunderschönem Sommerwetter,
teilweise war es fast schon zu warm,

ermittelten die Tennisspieler des Kreises
am 20. und 21. August ihre diesjährigen
Kreismeister. Zu diesem erstmals offen
für den Tennisbereich BerlinINord-Bran­
denburg ausgeschriebenen Turnier hatten
neben den Teilnehmern aus Rathenow
und Premnitz auch fünf Herren vom
Brandenburger SC Süd 05 gemeldet, die
das Spielniveau deutlich bereicherten. In
vier Altersklassen starteten jeweils Ach­
terfelder, die zügige Turnierleitung durch
Toralf Dornbach und Michael Giese sorg­
te dafür, dass am Sonntag um 10.00 Uhr
die Finalspiele der Einzelkonkurrenzen
parallel durchgeführt werden konnten.

d
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.Senioren-Bezirksmeisterschaften:

Die Favoriten dominierten
T raditionsgemäß fanden am ersten

September-Wochenende die Senio­
ren-Meisterschaften 2005 des Tennisbe­
zirks Nord-Brandenburg auf der Anlage
des TV Rathenow statt. Nach der Eröff­
nung durch Dr. Heiko Wolter als Vertreter
des Verbandes sowie den Rathenower
Vereinsvorsitzenden Viktor Döring starte­
ten in den Altersklassen 40+ und 55+
knapp 30 Teilnehmer/innen aus sieben
Vereinen in dieses Turnier. Unter besten
äußeren Bedingungen gab es tolle
Matches, bei denen sich bei den Herren
die erklärten Favoriten aus Brandenburg
und Eberswalde durchsetzen konnten.

Die Damenkonkurrenz 40+ wurde
eindrucksvoll von Regina Lienke aus

Wittenberge behelTscht, die auch im Fi­
nale Brigitte Seeger aus Rathenow beim
6: 1 und 6:2 nur wenig Chancen ließ. Die
beiden Wittenbergerinnen Elke Pusch und
Ursula Scholz belegten die dritten Plätze.

Bei den Herren 40+ kam Manfred
Lienke aus Wittenberge ins Finale, unter­
lag hier aber Lutz Ruge vom Brandenbur­
ger SC Süd 05 mit 3:6 und 6:7. Der Bran­
denburger Torsten Nitze und Dieter Win­
terle aus Wusterhausen wurden in dieser
sehr starken Konkurrenz jeweils dritte.

Selbst für die Kenner der Szene ist es
immer wieder erstaunlich, mit welcher
Spielstärke und Cleverness Siegfried
Lemke aus Eberswalde in der Altersklas­
se 55+ seine Matches gestaltet. Auch in

diesem Jahr gab er im Turnierverlauf kei­
nen Satz ab und besiegte im Endspiel En­
no Fischer aus Brandenburg mit 6:3 und
7:5. Hier kamen WulfThomas aus Kirch­
möser sowie Klaus Ulrich aus Premnitz
auf die dritten Plätze.

Das Herrendoppel-Turnier, das ohne
Alterseinteilung ausgetragen wurde, ent­
schieden im Finale die Brandenburger
Torsten Nitze und Lutz Ruge mit 6:0 und
6:4 gegen die Premnitz/Wittenberger
Kombination LienkelUlrich für sich. Aus
der Sicht der Tennisspieler des West-Ha­
vellandes en'eichten Brigitte Seeger und
Klaus Ulrich bei diesen Meisterschaften
mit ihrer jeweiligen Finalteilnahme die
besten Resultate. Winfried Baeker

3. Mixedturnier des BSRK am Grillendamm:

Tolle Spiele, bekannte Sieger

In fröhlicher Runde die Teilnehmer der offenen Konkurrenz

D as 3. Mixedturnier des Brandenbur­
ger Sport- und Ruderklubs (BSRK)

1883 e.v. begann am Samstag so wie in
den beiden vergangenen Jahren: Regen­
wolken wohin man schaute. Dennoch lie­
ßen sich die Teilnehmer die Stimmung
nicht vermiesen.

Mit einer Besonderheit warteten die
Veranstalter vom Grillendamm auf: Die
zwei Gewinnsätze gingen nur bis 5 bzw.
bei 4:4 hieß es bereits Tie-Break und die
Vorteilsregel beim Stande von 40:40 kam
nicht mehr zum Tragen, es musste hier
der nächste Punkt entscheiden. Die Auf­
schlagspiele gewannen an Spannung und
die Länge der Matches verkürzte sich,
auch wenn es knapp zuging.

In der offenen Konkurrenz (unter 40
Jahre) wurden die Halbfinalisten über
Gruppenspiele ermittelt. Hier gab es mit
dem Ausscheiden des amtierenden Regio­
nalmeisters Max Ruge, der mit seiner
Schwester Karolin spielte (beide BSC
Süd), eine ÜbelTaschung. Sie scheiterten
in knappen drei Sätzen an dem BSRK­
Duo Alexandra Weber/Sven Horn.

Die Halbfinals gingen sehr deutlich
mit 5:2, 5:0 bzw. 5:2, 5: I an die beiden
Gruppensieger der Vorrunde, Birgit La­
dendorf/Gregor Bröge (GW Neuruppin)
und Christin Conrad/Andreas Tullius
(BSRK). Ladendorf/Bröge - welche in ih­
rer jeweiligen Konkunenz zu den Besten

der Region gehören - gewannen im Fina­
le klar und wurden ihrer Favoritenrolle
gerecht. Mit viel Übersicht und Ballge­
fühl behielten sie zu jeder Zeit die Ober­
hand. Der dritte Platz ging an Nadine Ko­
mander (BSC Süd)/Lehfeld (ohne Ver­
ein).

In der Altersklasse der über 40-Jähri­
gen war es schwieriger, einen Favoriten
auszumachen, zumal die zweifachen Ti­
telverteidiger Winkelmann/Damm (BSC
Süd) keine 24 Stunden vor Turnierbeginn
verletzungsbedingt absagen mussten. So­
mit war der Weg für neue Titelträger frei.
In Anbetracht dessen, dass nahezu alle

Spiele hart umkämpft waren, hätte auch
jeder den Titel holen können. Das Duo
Regina Triebe/Mathias Schmidt (BSC
Süd/BSRK) führte gegen Christiane Fi­
scherlEnno Fischer (BSC Süd) bereits mit
5:0 und 1:0 um letztendlich doch noch das
Match zu verlieren und den Titel an ihre
Kontrahenten abzugeben. Auch der 3.
Platz ging erst nach der vollen Distanz
von drei Sätzen an Karin Fertig und Jür­
gen Reggelin (BSC Süd).

Im Vordergrund dieser Veranstaltung
stand trotz allem sportlichen Ehrgeiz die
Freude am Tennis spielen.

Andreas Wolf
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47. Brandenburger Tennis-Turnier beim TC BSC Süd 05:

Viel Spannung beim 47. ,,8.1.1. 11

D as 47. Brandenburger Tennis­
Turnier beim TC BSC Süd 05 fand

bei allen Aktiven und Zuschauern guten
Anklang. Es gab hochklassiges Tennis zu
seher, und wenn auch Petrus sich mit kur­
zen Regenschauern einmischte, so lief
doch alles bei guter Organisation glatt
über die Bühne. Gespielt wurde in den
Konkurrenzen Damen, Damen 40, Herren
und Herren 40, Herrendoppel und Mixed.

Bei den Damen kam es zum erwarte­
ten Finale der ewig jungen Birgit Laden­
dorf vom Neuruppiner TC Grün Weiß ge­
gen die gut 20 Jahre jüngere Bezirksmeis­
terin Claudia Richter vom TSV Chemie
Premnitz. Während Ladendorf nach Frei­
los in der ersten Runde Nadine Komander
(TC BSC Süd 05) mit 6:2, 6:2 besiegte,
musste Richter mit Susanne Krieg (TC
BSC Süd 05) und Regina Triebe vom
gleichen Verein zwei weitere "Süd 05er"
mit 6:0, 6: I bzw. 6:3, 6:3 aus dem Weg
räumen. Das Finale sah eine routinierte
Birgit Ladendorf, die gegen eine etwas
verkrampft wirkende Claudia Richter klar
mit 6:0, 6:3 gewann. Nadine Komander
und Regina Triebe freuten sich über ihre
dritten Plätze.

Bei den Damen 40 gingen nur vier
Spielerinnen an den Start. Im Finale sieg­
te Vivian Ulrich vom Potsdamer TC Rot­
Weiß mit 6:1, 6:1 über Ute Winkelmann

(TC BSC Süd 05).
Den dritten Rang be­
legte Birgit Lung­
witz nach einem 6:3
6:4 über Monika
Nowotny (beide TC
BSC Süd 05).

Mit Spannung
wurde das Gesche­
hen bei den Herren
verfolgt. Favorit war
der Sieger von 2003
und 2004, Gregor
Bröge aus Neurup­
pin, doch wollten
auch die Branden­
burger Andreas Tul­
lius vom Branden­
burger Sport- und
Ruderklub 1883,
Max Ruge und Mi­
chael Stippa (beide
TC BSC Süd 05) ih­
re Spielstärke be­
weisen. Dazu kamen
hochkarätige Gäste
wie Daniel Kobert
(Potsdamer TC Rot­
Weiß), Sieger von
1994, und Patrick
Preller (TC Klein-

Ute Winkelmann (2.)
und Vivian Ulrich
(1.), die beiden
Finalistinnen in
der Damen 40 (v. I.)

machnow), Sieger
von 2000. In der
oberen Hälfte be­
stimmten Gregor
Bröge und Max Ru­
ge, der frischgeba­
ckene 17jährige Re­
gionalmeister, den
Verlauf des Turniers.
Bröge eliminierte
nach Freilos in der
ersten Runde Andre
Güllmar (TC Klein­
machnow) mit 6:0,
6:0 und Marco
Schulz vom gleichen
Verein mit 6:0, 6:2
und stand so im

Halbfinale. Ruge, ebenfalls mit Freilos in
der ersten Runde, bezwang Torsten Gut­
sche (TC Ludwigsfelde) mit 6:1,6:1 und
danach Andreas Tullius vom BSRK 1883
mit 6:3, 4:6, 6:4.

In der unteren Hälfte machten Patrick
Preller und Daniel Kobert das Rennen.
Auch hier hatten beide zunächst ein
Freilos. Preller besiegte anschließend
Henryk Taterczynski vom Neuenhagener
TC 93 mit 5 :7,6:1,6:0 und Falk Rodig
(ASV 2000 Schwedt) mit 6:4, 6:0. Kobert
schlug seinen Klubkameraden Christian
Ulrich mit 6:2, 6:4 und Michael Stippa
mit 6:0, 6:3.

Die Halbfinals entschieden Bröge
und Kobert für sich. Bröge schlug den
jungen Ruge mit 6:2, 6: 1 und Kobert be­
zwang Preller mit 7:5,6:2. Das Finale bot
Tennis vom Feinsten, gepaart mit Span­
nung. Bröge musste nach 6: 1 im ersten
Satz ein 3:6 im zweiten hinnehmen, wo­
bei ihn die Aufschläge von unten, die Ko­
bert wegen Schulterbeschwerden prakti­
zierte, etwas von der Rolle brachten.
Schließlich war Bröge aber doch der tech­
nisch reifere und variierte besser. Kobert
machte mehr Fehler, und so konnte sich
Bröge wieder fangen und sich mit 6:2 im
dritten Satz erneut den Sieg beim "B.T.T."
holen.

Das Finale der B-Runde gewann
Thomas Wolter (TC BSC Süd 05) gegen
Rauno Tertel vom Brandenburger Sport­
und Ruderklub 1883 mit 6:3, 6: I.
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Bei den Herren 40 hatte
Ulrich Krzenziessa vom Pots­
damer TC Rot-Weiß gemeldet,
der 1993 schon einmal Turnier­
sieger bei den Herren war. Ge­
spannt war man auf das Ab­
schneiden der Süd 05er Meis­
terschaftsklassenspieler Lutz
Ruge, Torsten Nitze und Erwin
Fischer. Krzenziessa ließ je­
doch keine Zweifel an seiner
Dominanz aufkommen und
spielte sich mit Siegen über
Hansjürgen Thortz (TC Mah­
low) mit 6:3, 6:2 und Erwin Fi­
scher mit 6:2, 6:2 in das Finale.
Hier traf er auf Torsten Nitze,
der seinen Vereinsvorsitzenden
Herbert Nowotny mit 6:0, 6:0
und seinen Mannschaftskame­
raden Lutz Ruge mit; 4:6, 6:3,
6:2 besiegte. Im Finale zeigte
sich dann doch ein Klassenun­
terschied. Krzenziessa hatte
keine Mühe, sich mit 6: I, 6:2
den Titel zu holen.

Das B-Finale ging an Her­
belt Nowotny mit einem 6:1,
6:3 über Manfred Kuhle aus
Wiesenburg.

Bleiben die Doppel der
Herren und das Mixed. Bei den
Herren triumphierten Ulrich
Krzenziessa und Patrick Preller

Ulrich Krzenziessa und
Patrick Preller,
Sieger im Doppel (v.I.)

mit 6:3, 7:5 gegen das Star­
Doppel des BSRK 1883 Mi­
chail Abramow/Andreas Tulli­
uso Max RugelThomas Wolter
und Gen·it Dlugaiczyk/Rauno
Tertel vom BSRK 1883 beleg­
ten die dritten Plätze.

Im Mixed legten Birgit
Ladendorf/Gregor Bröge noch
einmal richtig los. Sie besieg­
ten im Finale die Werderaner/
Potsdamer Kombination An­
drea Illegen/Daniel Kobelt klar
mit 6: 1, 6:0. für die Branden­
burger Karin Fertig/Erwin Fi­
scher und Babett Mai/Denny
Fresdorf blieben die dritten
Plätze.

Alles in allem war es ein
schönes Turnier, das dazu am
Sonntag mit einem sportlichen
Kinder-Eltern-Wettstreit unter
der Regie von Jugendwartin
Ute Winkelmann bereichert
wurde. Nicht zu vergessen
bleibt die gute gastronomische
Betreuung, die von Spielerin­
nen des TC BSC Süd 05 gebo­
ten wurde.

Heiko Wolter, sen.

Jahresrückblick 2005
E s gab wahrlich schon positivere Jah­

resbilanzen in Süd-Brandenburg.
Zwar ist man geneigt, vor dem zehnten
Titelgewinn von Doreen Kriese (TC Cott­
bus) und der sechsten Krone im Herren­
einzel von Mario Richter (SV Großrä­
sehen) den Hut zu ziehen, zumal beide
von gezielten Trainingseinheiten weit ent­
fernt sind und ihre Spielstärke schon über
Jahre konservieren. Doch wenn es mit
Anita Schorten und Franziska Lautenbach
(beide TC Cottbus) seit 1991 nur zwei
waschechten Brandenburgerinnen gelang,
Doreen Kriese den Titel streitig zu
machen, und die makellose Bilanz von
Mario Richter nur einmal 1998 durch Ab­
wesenheit unterbrochen wurde, so ist der
Ruf nach dem Verbleib des zahlreichen
talentierten Nachwuchses der Süd-Region
vergangener Jahre allzu berechtigt. Al­
lerdings hat der sich auf der Suche nach

einem Job oder Studienplatz zumeist
längst aus Brandenburg verabschiedet.
Und von der nachrückenden Jugend geht
vorerst weder für Doreen Kriese noch für
Mario Richter Gefahr aus.

Mit dem "Kleingedruckten" müssen
wir uns auch im Mannschaftssport begnü­
gen. Hier gab es einen Totaleinbruch.
Noch nie zierten in den zurückliegenden
Jahren zwölf überregionale Teams, allein
im Erwachsenenbereich, die Abstiegsplät­
ze in den einzelnen Altersklassen bei den
Verbandsspielen. Erstmals erreichte kein
einziger Aufsteiger (Herren: TC Cottbus/
Herren 30 und 50: Herzberger TC Grün­
Weiß/Herren 40: Peitzer TC/ Damen: TV
1861 Forst/Damen 30: SG Sielow) in den
Verbandsligen das gesteckte Ziel Klas­
senerhalt, und auch die Damen und die
Jungsenioren vom TC Jüterbog mussten
sich im so genannen zweiten "Jahr der

Wahrheit" auf der üben·egionalen Ebene
wieder verabschieden. Selbst der Abstieg
der Damenmannschaft vom TC Cottbus
aus der Verbands-Oberliga kommt trotz
Personalmangel ein wenig überraschend.

So bleiben die guten Platzierungen
vom TC Blau-Weiß Guben (Herren 30),
der Damen 30 vom TC Frankfurt/Oder
sowie der Senioren von der SG Einheit
Spremberg, dem TV Elsterwerda und TC
Frankfurt/Oder mit ihren undankbaren
zweiten Plätzen die einzigen Trophäen
der Sommersaison 2005.

Alle "Heimkehrer" in die Provinz be­
gleiten bei ihrem Bemühen um Rückkehr
in die Verbandsligen ebenso gute Wün­
sche wie die diesjährigen Aufsteiger bei
ihrem Griff nach den Sternen.

Frohe Weihnachten, einen angeneh­
men Jahreswechsel und viel Erfolg im
Tennisjahr 2006. Werner Ludwig
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Bezirksmeisterschaften Damen und Herren:

Drei Titel für Doreen Kriese

Erfolgreiche Titelverteidigung im Mixed für
Thomas Ludwig und Doreen Kriese

Platzierungen

Gemischtes Doppel 3. Platz:
Engelmann/Schaefer (TC Cottbus) und
Klostermann/Schöler (TC Frankfurt/O.)
DamenB:
I. Maschke (Cottbuser TV 92);
2. Schulze (Spremberg);
3. Engelien (Stahl Eisenbuttensttdt) und
Tenner (TC Lindenau)
Herren B:
I. Matthias (SV Calau);
2. Dambowy (SG Sielow);
3. Wenda (Frankfurt) und Seifert
(Calau)

Seinen sechsten Titel
im Herreneinzel

erkämpfte
Mario Richter
(Großräschen)

mas Ludwig (SG Einheit
Spremberg) mit 6:1,6:2 ge­
gen Jana Zschiesche/Paul
Hirschfeld (SV Großrä­
schen) erfolgreich.

Seinen sechsten Titel
im Herreneinzel gewann
Mario Richter (Großrä­
schen) mit einem schwer er­
kämpften 1:6, 6:4, 6:4-Fi­
nalsieg über Falk Schöler
vom TC Frankfurt/Oder.
Rang drei belegten Tomasz
Sandecki (TC Cottbus) und Christian
Paulick (Großräschen).

Sieger im Herrendoppel wurden Jost
Kluttig/Christoph Jantschke (Blau-Weiß
Guhen) gegen Thomas Ludwig/Jan Matt­
hias (Spremberg/Calau) mit 6:0, 6:2. Platz
drei teilten sich Silvio Bonk/Jens Pohle
(Großräschen) und Falk SchölerlTomasz
Sandecki.

Auf Grund des mit 50 Teilnehmern
hohen Meldeergebnisses wurden die Ti­
telkämpfe auf den Tennisanlagen vom
Cottbuser TV 92 und vom TC Cottbus
ausgetragen. Beiden Vereinen gebührt der
Dank für die gute Organisation.

Werner Ludwig

I hren zehnten Titel im Dameneinzel von
Süd-Brandenburg gewann Doreen

Kriese vor Nicole Engelmann und Anna
Daßler (alle TC Cottbus).

Die Cottbuser Abonnements-Meiste­
rin sicherte sich nach ihren Verbandser­
folgen bei den Juniorinnen und ihrem ers­
ten Titelgewinn als 13-Jährige im Er­
wachsenenbereich im Jahre 1991 stets ei­
nen Stammplatz in der Spitze des Damen­
tennis in der Lausitz und Süd-Branden­
burg und hat nun die bisher mit neun Er­
folgen führende Ingrid Saretz-Zilz (Cott­
bus) überflügelt.

Gemeinsam mit Luisa Ruschenski
besiegte Doreen Kriese im Damendoppel
die Paarung Marion Wolf/Kerstin Ru­
schenski (alle SG Sielow) mit 6:2, 6:4
und verteidigte auch ihren Titel im Ge­
mischten Doppel an der Seite von Tho-

d
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Bezirksmeisterschaften Jungsenioren:

Harminc und Schütze erfolgreich
I m Holzhof-Center von Elsterwerda

wurden die ersten Regionalmeister der
Hallensaison 2005/2006 gekürt. Samuel
Harminc vom TC Blau Weiß Guben ­
bereits Titelträger auf Sand - sicherte sich
nun auch die Hallenmeisterschaft der
Herren 30.

Mit Erfolgen über Erhard Wolf (SG
Sielow), Christian Jähne (Cottbuser TV
92), Alf Wenda (TC Frankfurt/O.), Frank
Mühling (Blau Weiß Guben) und Rolf
Behrendt (TC Jüterbog) erreichte er ohne
Satzverlust das Finale, in dem er den
Frankfurter Tomasz Sandecki mit 6: 1, 6: 1

bezwang. Rang drei teilten sich Christian
Jähne und Rolf Behrendt.

Erstmals trug sich Antje Schütze vom
TC Jüterbog in die Siegerliste der Damen
30 ein. Auf dem Weg ins Finale bezwang
sie Marion Wolf (SG Sielow) sowie Si­
mone Wilhelm und Grit Keller (beide
Luckenwalder TC). Bereits auf halber
Distanz hatte Antje Schütze beim Stand
von 6: 1,1:0 den Titelgewinn sicher, da ih­
re Finalgegnerin Claudia Hänchen vom
TV Vetschau 02 verletzungsbedingt auf­
gab. Marion Wolf und Grit Keller beleg­
ten Platz drei. Werner Ludwig

Bezirksmeisterschaften AK U 12/U 14:

Ron Heise gewinnt erneut
U nter der Leitung von Ute Lehmann

(Jugendwart von Süd-Brandenburg)
fanden die Regionalmeisterschaften des
jüngsten Tennisnachwuchses von Süd­
Brandenburg beim TV Blau Weiß 90
Forst mit 33 teilnehmenden Mädchen und
Jungen erneut eine gute Beteiligung.

Anerkennung und ein herzliches
Dankeschön an den Kreis der Eltern und
Betreuer, die weder Zeit, Aufwand noch
Entfernung scheuen, um ihren Spröss­
lingen die Teilnahme an Wettbewerben
der Besten zu ermöglichen und sie uns da­
mit nicht nur für den Tennissport erhalten
und begeistern, sondern ihnen vielleicht
sogar gemeinsam mit ihren Übungsleitern
mit ihrem Engagement den Weg zu Höhe­
rem ebnen.

Werner Ludwig

Platzierungen:

Mädchen U 12:
l. Merry Merwarth; 2. Luciane Streubel; 3. Maggy Merwarth
(alle Herzberger TC Grün Weiß)
Mädchen U 14:
I. Candy Wodtke (TC Frankfurt/Oder); 2. Maria Domann
(SG Einheit Spremberg); 3. Janin Kielon (TV 1861 Forst)
Jungen U 12:
1. Dominik Löbl; 2. Felix KJuttig (beide Blau Weiß Guben);
3. Kevin Vetter (Blau Weiß 90 Forst)
Jungen U 14:
1. Ron Heise (Frankfurt/Oder); 2. Jan Pirnack;
3. Norman Schuster (beide TV l861 Forst)

Die besten
Mädchen der
U 12 (v.I.):
Luciane
Streubel (2.),
Merry
Merwarth (1.)
und Maggy
Merwarth (3.)
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• 13. Herzberger Tenniscup:

Borchert/Thinius Turniersieger
M ixed-Teams aus Finsterwalde, Vetschau, Dahme, Mühl­

berg, Herzberg und dem westftilischen Soest bestritten die
Wettkämpfe beim 13. Herzberger Tenniscup diesmal um die Po­
kale des Dialysezentrums "Elsterland".

Fast nicht nachzuvollziehen, dass nach Dauerregen und
einer totalen "Seenlandschaft" bei Turnierbeginn dank vieler flei­
ßiger Hände diese beliebte Veranstaltung ohne weitere Probleme
bis zur Siegerehrung im Beisein des Bürgermeisters der Kreis­
stadt Herrn Oecknick durchgeführt werden konnte.

Turniersieger wurden Katrin Borchert/Bodo Thinius (Dah­
me) vor Silvana Biagini/Kersten Huth (Vetschau und Undine Pet­
zoldlDirk Fellenberg (Herzberg). Werner Ludwig

Siegerehrung in Herzberg (v.l.):
Undine Petzold/Dirk Fellenberg (3.),

Katrin BorchertiBodo Thinius (1.)
und Silvana Biagini/Kersten Huth

• Herbst-Pokal in Guben
M it 16 Paarungen aus Cottbus, Frankfurt/Oder, Peitz und

Guben feierte das I. Doppelturnier von Blau-Weiß Guben
in der Neißestadt Premiere. Bei herrlichem Herbstwetter gab es
mit einem Schaukampf vom Brandenburger Innenminister Jörg
Schönbohm (Ehrenmitglied bei Blau-Weiß) und Vorstandschef
Ulrich Lepsch von der Sparkasse Spree-Neiße einen besonderen
Höhepunkt. Werner Ludwig

Finale der Damen:
Meißner/Meißner (Cottbuser TV 92) gegen U. Daßler/Prix
(TC Frankfurt/Oder 8:6

Finale der Herren:
Sandecki/Gruchola (TV Frankfurt/Oder) gegen
Chr. Jähne/Schneider-Kulla 6:1, 6:0

• Winter-Wettkämpfe: 91 Teams
Eine seit Jahren unermüdlich geführte Werbekampagne des

Bezirkssportwarts für Punktspiele mÜ gemischten Mann­
schaften hat nun zu einem ersten Erfolg geführt. Über die direk­
te Schiene zu dem Kreis der emsigsten Wettkampfspieler in den
Vereinen erklärten sich 25 Mixed-Teams (I HerreneinzeUI Da­
meneinzeUI Mixed) zur Teilnahme an der Hallen-Winterrunde
200512006 bereit. Dadurch erhöht sich die Zahl der Wettkampf­
Mannschaften unter den Hallendächem von Süd-Brandenburg im
Winterhalbjahr auf die stattliche Zahl von 91 Teams. Ranghöchs­
te Vertretungen sind in diesem Winter die Damen (VOL) und die
Herren (VL) vom Tennisclub Cottbus.

Mit jeweils 3:0-Erfolgen vom TC Cottbus über den Lucken­
walder TC sowie der SG Sielow über den Mühlberger TC II er­
öffnete die Altersklasse 50+ im Sport-Center Gallinchen die I.
Hallen-Wintersaison für Mixed-Paare. Erster Tenor: feine Sache!

Werner Ludwig

Eröffnung in Gallinchen (v. I.): Ute Lehmann/Joachim Schulz,
Marion und Erhard Wolf, Renate und Klaus Schmitz,

Marlies und Konrad Wille

<
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• 9. Sparkassen-Pokal in Cottbus
U nter der Schirmherrschaft der Sparkasse Spree­

Neiße trafen sich bereits zum neunten Male
beim TC Cottbus 26 Mädchen und Jungen der Alters­
klassen U 12 und U 14 der Landesverbände Berlin­
Brandenburg und Sachsen zum Wettkampf um Poka­
le und Sachpreise des Lausitzer Kreditinstituts.

Platzierungen
Jungen U 12:
I. Rennhak (LTTC Rot-Weiß)
2. Busse (BFC Alemannia)
3. Schabert (TC Lichtenrade)
Jungen U 14:
I. Schöder (Blau-Weiß Dresden-Blasewitz)
2. Lehmann (LVB Leipzig)
3. Schubert (TC Lichtenrade)
Mädchen U 14:
I. Kaltborn (Blau-Gold Steglitz)
2. Gentzmann (BFC Alemannia)
3. Wodtke (TC Frankfurt/Oder) und
Domann (SG Einheit Spremberg)

Siegerehrung U 14 (v.I.): Louisa Kaltborn (1.),
Sharlene Gentzmann (2.), Candy Wodtke (3.)

und Maria Domann (3.)

2. Holcim-Pokal in Cottbus
Beim 2. Holcim-Pokal-Tumier ermittelten 3S Mädchen (Da­

men) und Jungen (Herren) in den Altersklassen U 16 und U
21 im Cottbuser Eichenpark ihre Sieger und Platzierten.

Finals
Jungen U 16:
Schöder - Bertram (beide Blau-Weiß Dresden-Blasewitz)
6:0,6:1
Mädchen U 16:
Lehmann (TC Ober-Möhrlen) - Schloussen (TC Lichtenrade)
7:6,6:4

Herren U 21:
Erdzack (SC Barnim) - John (TC Bad Weißer Hirsch Dresden)
6:7,6:2,6: I
Damen U 21:
Slansky (RC Sport Leipzig) - Schäfer (Grün-Weiß Betzdorf)
6:4,6:2

Sieger und Platzierte beim 2. Hokim-Pokal
im Cottbuser Eichenpark
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• Zehn Jahre Tennisclub Lindenau
S timmungsvoll eingeleitet von Trompetensoli des Tennis­

nachwuchses sowie musikalisch umrahmten Diavorträgen
zog die Vereinsvorsitzende Christel Herzog im Beisein von Bür­
germeister Grafe und Dr. Wilhelm vom Kreissportbund in ihrer
Festansprache Bilanz über die noch junge Vereinsgeschichte vom
TC Lindenau.

Frau Herzog verwies auf eine Vielzahl von Aktivitäten durch
ihre inzwischen 90 Mitglieder - 35 davon Kinder und Jugendli­
che -, die ständig zur Pflege und Vervollkommnung der architek­
tonisch herrlich gelegenen Tennisanlage im Park von Lindenau
beitragen und schließlich Grundlage für die positive Entwicklung
im Wettkampfsport mit Medaillenplätzen in den Einzel- und
Mannschaftskonkurrenzen sind.

Für das gut funktionierende Vereinsleben bedankte sich die
Vorsitzende gleichermaßen bei ihren Mitgliedern wie auch einer
Reihe von Sponsoren für die hilfreiche Unterstützung.

Werner Ludwig

Vorsitzende
Christel Herzog
bei der Festansprache

Nachruf für Margitta Rattey
Der Peitzer Tennisclub trauert um eine liebe Sportfreundin.
Margitta Rattey wurde am 9. Oktober - für alle unfassbar ­
durch einen tragischen Verkehrsunfall aus deren Mitte geris­
sen. Mit ihr verliert der Peitzer Tennisclub eine aktive
Spielerin der Damenmannschaft und ein jederzeit anerkann­
tes Mitglied. Die Peitzer Tennisfreunde werden ihr ein ehren­
des Andenken bewahren.

Was tun bei

ARTHROSE?
Wenn die Arthrose weit fort­
geschritten ist, und die Ge­
lenke Tag und Nacht schmer­
zen, entschließen sich immer
mehr Menschen zu einem
künstlichen Gelenk. Nur allzu
verständlich sind jedoch die
Sorgen, die man sich vor die­
ser großen Operation macht,
ganz gleich, ob sie an Hüfte,
Knie, Schulter oder Sprungge­
lenk durchgeführt wird. Wie
sollte man sich auf den Ein- tragen? In ihrer neuen Infor­
griff vorbereiten? Was kann mationszeitschrift "Arthrose­
man selbst zum Gelingen bei- Info" hat die Deutsche Arth-

rose-Hilfe hierzu zahlreiche
praktische Tipps zusammen­
getragen. In anschaulichen
und interessanten Darstellun­
gen werden darüber hinaus
viele weitere nützl iche Emp­
fehlungen zur Arthrose gege­
ben, die jeder kennen sollte.
Ein Musterheft des "Arthrose­
Info" kann kostenlos ange­
fordert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V, Postfach
110551,60040 Frankfurt/Main
(bitte eine 0,55 - € - Briefmar­
ke für Rückporto beifügen).

<



fiI VERMISCHTES Tenn!s 3/2005

11. Lankwitz Open presented bei BBI International:

Ein Golfturnier mit Kultcharakter
A ngefangen hatte alles vor mehr als

zehn Jahren. Die Tennisvereine
Grün-Weiß Lankwitz und Dahlemer TC
beschlossen im Zuge der allgemeinen
Golfeuphorie, dass man nach Tennis und
Fußball auch in dieser für den Berliner
Bereich damals relativ unbekannten
Sportart in Zukunft die Kräfte messen
müsse. Ins Leben gerufen wurden alsbald
die jährlichen Veranstaltungen Dahlem
Open, Lankwitz Open und der Ryder
Cup. Letzterer bleibt ausschließlich die­
sen beiden Vereinen vorbehalten, obwohl
es zahlreiche weitere Interessenten gibt.

Nahezu Kultcharakter besitzen mitt­
lerweile die Lankwitz Open, die seit 1995
bereits zum elften Mal ausgetragen wur­
den und heute zu den beliebtesten Golf­
turnieren im Raum Berlin-Brandenburg
gehören. Dementsprechend schnell aus­
gebucht ist die Einladungsliste. 108 Teil­
nehmer, zum Teil aus den entlegensten
Winkeln Deutschlands angereist, trafen
sich am 17. September auf dem Arnold­
Palmer-Platz im A-ROSA Scharmützel­
see zum Spiel um die (wie immer in
reichlicher Zahl) vorhandenen Preise und
Pokale. Als Presentingsponsor beteiligte
sich mit großem Engagement erstmals die
Bankgesellschaft Berlin International
S.A. aus Luxemburg, die neben großzügi­
gen Tee-Geschenken für alle Akteure zur

Sicherheit sogar Regenschirme bereit
hielt.

Doch der Wettergott zeigte sich gnä­
dig und bescherte herrliches Frühherbst­
wetter. Strahlende Gesichter gab es am
Ende bei den Siegern. Zu ihnen gehörte
auch Dieter Hauert (GC Seddiner See),

Unternehmer und Präsident des siebenfa­
chen Basketball-Meisters Alba Berlin, der
sich als Gewinner der Herren-Nettoklasse
B über zwei Logenkarten für die Bundes­
liga-Partie Hertha BSC gegen den Ham­
burger SV freuen konnte. Die weiteren
Sieger: Damen, Netto A: Ingrid Staedtler

(GC Motzen); Netto B: Monika
Redlich (Märkischer GC); Herren,
Netto A: Jens Reimers (GC Seddi­
ner See). In einer gesonderten Wer­
tung wurden auch die Klubmeister
des TC Grün-Weiß Lankwitz ge­
kürt. Erstmals gingen die Titel an
Monika Redlich und Klaus Schus­
ter, die hoffentlich daran denken,
ihren Namen rechtzeitig (d. h. bis
zur 12. Austragung im September
2006) in die Pokale eingravieren zu
lassen.

Einhellige Meinung am Ende
eines gelungenen Tages: Ein per­
fekt und liebevoll organisiertes
Turnier, das einfach Spaß macht.

Hans-Jürgen Kaufhold

Die Klubmeister des
TC Grün-Weiß Lankwitz,
Monika Redlich und Klaus
Schuster, eingerahmt von
den Repräsentanten der
Bankgesellschaft Berlin Inter­
national, Arnd Brüggenwirth
und Jana Sikorski
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DEICHMANN Champions Trophy 2005:

The Guitar, Mac

nen Tennisschläger wutentbrannt auf dem
Asphalt zerhackt und mit einem Tritt ins
Off befördert. Dann fährt der Tobsüchtige
mit drei Freunden davon. Plötzlich merkt
sein Beifahrer zaghaft an: "Um ehrlich zu
sein, der war schon ein bisschen im Aus."
Der Tennisstar tritt mit Leibeskräften auf
die Bremse. Ende. Was dann passiert,
bleibt der Fantasie überlassen.

Dieter Koditek

D en Tennisschläger handhabt
er noch fast so virtuos wie

zu seinen besten Zeiten. Gewiss,
das Spiel ist ein bisschen langsa­
mer geworden, und er läuft auch
nicht mehr nach jedem Ball.
Schließlich wird er im Februar 47
Jahre alt. Aber das Ballgefühl und
diese unnachahmliche Aufschlag­
bewegung aus der Tiefe des
Raums, der druckvolle Treib­
schlag ganz nah an die Grundlinie
heran und der tödliche Volley ­
diese Waffen machen John Mc­
Enroe noch immer zu einem
Spieler von außerordentlichem
Format.

Tennis war zwei Jahrzehnte
lang die Welt des John McEnroe.
Jetzt ist es nur noch ein Teil sei­
ner Welt. Mit großem Einsatz
widmet er sich auch dem Engage­
ment als Kunstsammler, und in
seiner Rolle als Rock-Musiker
geht er geradezu auf. Auch privat,
denn der dreimalige Wimbledon­
sieger ist mit der amerikanischen
Rock-Röhre Patti Smith liiert.
Schwer zu ermessen, wo er seinen größe­
ren Auftritt während der DEICHMANN
Champions Trophy der Tennis-Legenden
Ende Oktober hatte - mit dem Racket in
der Essener Grugahalle oder an der E-Gi­
tarre bei der Spieler-Party im Casino der
Zeche Zollverein.

Er gab in beiden Rollen eine gute Fi­
gur ab. Als Tennisspieler musste er sich
erst im Finale dem zwölf Jahre jüngeren
Kroaten Goran Ivanisevic geschlagen ge­
ben. Als Gitarrist und Sänger heizte er
dem Publikum mächtig ein mit Titeln wie
"You can't always get what you want"
und "Honky tonk woman" von den Rol­
ling Stones oder "Johnny B. Good" von
Chuck Berry und "Should I stay or should
I go" von The Clash. Am Schlagzeug
agierte McEnroes Kumpel Jim Courier,
und ein Stück durften auch die alten Ka­
meraden Mansour Bahrami, Mikael Pern­
fors, Thomas Muster, Anders Jarryd, Petr
Korda, Goran Ivanisevic und Peter Mc­
Namara als Chor ins Mikrofon trällern.

Sie alle waren Partner der Aschaf­
fenburger Gruppe ,,Joe Shocker and his
all star band", mit der der leicht abgekühl­
te Wüterich aus New York schon öfter
aufgetreten ist. Der Chef der angesehenen
Band, Holger Stenger, ist bereits ausge­
zeichnet worden als bester Nachahmer

von Joe Cocker. Das größte Kompliment
bekam er aber vom Original persönlich,
als Cocker einmal anmerkte: "Wenn ich
ihn höre, weiß ich manchmal nicht, ob er
es ist oder ob ich es selbst bin. "Eine
Tournee seiner Band mit John McEnroe
und Jim Courier oder auch Pat Cash ließe
sich vermutlich trefflich vermarkten. Als
Pausen-Clown könnte dann noch - wie
bei seinen Jux-Doppeln im Tennis - der
Iraner Mansour Bahrami dienen, der ein
famoser Imitator von Frank Sinatra ist
und in Essen mit den beiden Titeln
"Strangers in the night" und ,,1 did it my
way" begeisterte.

Auch in der Werbung ist John McEn­
roe noch gut im Geschäft. So wurde na­
türlich nicht die Gelegenheit ausgelassen,
den brandneuen Spot vorzuführen, den er
für die Automarke Seat gedreht hat. Wie
in seinem Tennisleben, in dem dieser
Streit immer eine zentrale Rolle gespielt
hat, dreht es sich auch hier um die Frage
"in" oder "out". Und das geht so: Das Au­
to parkt in einer eigens mit weißen Linien
markierten Fläche, das rechte Vorderrad
steht an der Grenze zum verbotenen Ter­
rain. Ein Polizist schreibt ein Knöllchen,
McEnroe protestiert und brüllt: "Der Wa­
gen ist drin." Der Polizist brüllt zurück:
"Out." Das geht hin und her, bis Mac sei-

Ivanisevic mit 19 Assen

Gewinner der DEICHMANN
Champions Trophy einstiger
Tennis-Größen wurde der
Kroate Goran Ivanisevic
durch einen 6:3, 6:4-Sieg im
Finale gegen John McEnroe.
Der Linkshänder aus Split
servierte im Endspiel 19 Auf­
schlag-Asse.

Im Spiel um den dritten
Platz setzte sich in der Esse­
ner Grugahalle der Schwede
Anders Jarryd mit 6:3, 7:6
gegen seinen Landsmann
Mikael Pernfors durch.
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Klubhaus und Terrasse bilden das
Zentrum der Anlage

Tennis und vieles mehr bei
Klaus Hofsäss in Marbella

Herrlicher Blick auf die umliegenden
Berge und das Meer

E in Urlaub der besonderen Art erwar­
tet die Gäste in der exklusiven Anla­

ge von Klaus Hofsäss, über viele Jahre
Teamchef der erfolgreichen deutschen
Tennisdamen. Fünf Kilometer vom Meer
entfernt liegt das Hofsäss Tennis College,
kurz MCH genannt, in traumhaft schöner
Berglandschaft oberhalb der Stadt Mar­
bella. Wer relaxen und die Seele baumeln
lassen möchte, ist hjer bestens aufgeho­
ben.

Fünf Hardcourts und vier Sandplätze
machen jedoch deutlich, dass Tennis im
Mittelpunkt aller Aktivitäten steht. Für je­
de Spielstärke wird ein geeignetes Pro­
gramm ausgearbeitet. Unter der Leitung
von Klaus Hofsäss sorgen erstklassig aus­
gebildete Trainer für die optimale Umset­
zung. Dem sportlichen Ausgleich dienen
Fußball, Basketball, Strandläufe sowie
ein spezielles Leistungstraining im her­
vorragend ausgestatteten Gym.

Die Appartements des MCH, sämt­
lich mit Veranda oder Balkon, bieten aus­
reichend Platz für bis zu sechs Personen.
Neben zwei bis vier Schlafzimmern ver­
fügen alle Wohnungen über einen großzü­
gigen Wohnbereich mit Kamin, eine mo­
derne offene Küche und zwei Badezim­
mer. Das Zentrum der Anlage bilden der
S.wimmingpool und das gemütliche K1ub­
restaurant mit großflächiger Terrasse.

Seit Sommer 2005 offizielles
Tennisinternat
Zu den Vorzügen des MCH gehört die
Kooperation mit der benachbarten renom­
mierten Deutschen Schule Marbella, die
nach dem 12. Schuljahr das Abitur als
Abschluss anbietet. Vormittags Schule
und Fremdsprachen, nachmittags Tennis:

Eine Kombination, die sich viele Jugend­
liche wünschen und die von den Eltern
begrüßt wird. Untergebracht sind die Ju­
gendlichen auf der Anlage in Zwei-Bett­
Zimmern mit Vollpension. Eine intensive
Betreuung garantiert, dass die schulischen

Leistungen zu keiner Zeit vernachlässigt
werden.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter Telefon 0034-952835812 oder
im Internet unter www.hofsaesstennis.
com.
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Der aktuellen Zeitschrift liegt ein Prospekt der Firma Wilson bei.

Bitte beachten: Redaktionsschluss für Heft 1/2006
ist am 24. Februar 2006.

QATAR German Open
Vom 8. bis 14. Mai ist die Anlage des LTTC Rot-Weiß erneut Schauplatz der QATAR
German Open. Wie das Teilnehmerfeld aussieht und welche Spielerinnen die größten
Erfolgsaussichten haben, erfahren Sie im nächsten Heft. \

Anfang des Jahres finden die Neuwahlen in allen Vereinen des Verbandsgebietes statt.
Die Anschriften der neu gewählten Vorstandsmitglieder und die Adressen sämtlicher
Vereine können Sie in Heft 1 nachlesen.

Adressverzeichnis

Verbandsspielansetzungen
Traditionell finden Sie in der ersten Ausgabe des neuen Jahres die kompletten Verbands­
spielansetzungen des TVBB für den Sommer 2006. So können Sie frühzeitig erfah-

ren, in welche Gegend Ihre Mannschaft von derr---lihiWii~m~~~~~~~1Regionalliga bis zur Bezirksliga reisen muss.
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Alles für Spieler)
Mannschaften)
Besaiter, Trainer
und Club

von LOTTO, DIADORA,
PACIFIC, ADIDAS;
SERGIO TACCHINI

TRAINER
SPEZIALANGEBOTE

TRAINERBÄLLE!
zu Sonder-Konditionen

BESTELL-HOTLINE
01803/ 16 17 18

FAX FREE
0800 / 83 66 47 22

~'tennIBM.b.r Fordern
Sie den
~ßba~og
kostenlos
an!

Besuchen Sie
unsere

Spezialangebote im
Onlineshop!

tennisbaehr.de
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• ANZEIGEN UTE KNERRICH,

Undinestr. 8,
12203 Berlin, Telefon (030) 826 16 29

Druck: Westkreuz-Druckerei Ahrens KG
Berlin/Bonn

"Berlin-Brandenburg Tennis" erscheint drei Mal jähr­
lich, und zwar in den Monaten März, August und De­
zember, Das Abonnement kostet 10,50 E pro Jahr (ein­
schI. MwSt. und Versand). Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des durchführenden Vertriebs oder infolge
höherer Gewalt bzw. Störung des Arbeitsfriedens be­
stehen keine Ansprüche gegen den durchführenden Ver­
trieb. Für unverlangt eingesandte Fotos und Manuskrip­
te wird keine Haftung übernommen, Rücksendung nur
be,i Rückporto, Nachdruck, auch auszugsweise. nur mit
ausdrücklicher Genehmigung des durchführenden Ver­
lags und unter voller Quellenangabe. Namentlich ge­
kennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Autoren
wieder - diese muss nicht mit der des Verlages und der
Redaklion übereinstimmen.
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GOLF & COC:'HRY CLUB



kaufhold & partner gmbh, Walter-Linse-Str. 3 B, 12203 Berlin
. PVSt, DPAG, Entgelt bezahlt, 58788

Rückenwind für's Vermögen:
29,8 %* in 3 Jahren.

Fondsvermögensverwaltung Weberbank FONXX SELECT ausgewogen.

Infos unter (030) 89798-123 oder im Internet: www.weberbank.de

<> SeE Ees EZS EKT EKP 2002

*im Zeitraum vom 31. Oktober 2002 bis 31. Oktober 2005
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